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Gemeinnütziger und erheiternder

Haus - Kalender
für das

vorzüglich

für ^Freunde des Vaterlandes,
oder

Geschäfts -, Unterhaltungs - und Lesebuch
aus das

für alle Klassen des Adels , der Geistlichkeit , des Militärs , der Honoratioren und Bürger
der gelammten österreichischen Monarchie.

Mit einer Fortsetzung der astronomischen Darstellung des ganzen Weltgebcmdes.

Enthaltend:
^/en -̂vollständigen Kalender für Katholiken . Protestanten , Griechen , Juden , aus das Jahr , 832 . mit den Erklärungen desselben

den Zeit - und Festrechnungen , den Jahres - und Tageszeiten , den Mondesvierteln und der wahrscheinlichen Witterung , der Genealoaie
des allerhöchsten Kaiserhauses , und mit weißen Einschreibeblättern zur Bemerkung der Einnahme und Ausgabe der häuslichen Geschäfte
der Namenstage , der Tagsatzungen , der Wechselversallzeit und anderer Geschäfts - und Familien - Angelegenheiten . > / > '

Ferner:
I . Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch.

II . General - Übersicht der katholischen Kirche auf dem ganzen Erdkreise.
III.  Pantheon des Nationalruhmes der Länder und Völker des österreichischen Kaisertumes.
IV.  Österreichisches Geschichts- Archiv , oder wichtige Tage und interessante Zuge der Geschichte des österreichischen Kaiserthums.
V. Moral in Beispielen , als Warnungstafel in Gefahren des Lebens , der Gesundheit und des häuslichen Glückes.

VI . Österreichische Naturwunder oder Merkwürdigkeiten ans der Natur -, Länder- und Völkerkunde des österreichischen Kaiserthums.
VII . Unterhaltungs - Kalender für Freunde erheiternder Lectüre, für Liebhaber der Dichtkunst , Declamation , der Musik, des gesel¬

ligen Gesanges , für Anekdoten - , Charaden - und Räthsel - Sammler.
VIII . Jahrbuch der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst , mit Rücksicht aus die österreichi¬

sche Monarchie.
IX . Nachschlage - und Erinnerungsblich für Agenten , Advokaten , Beamte , Haushofmeister , Administratoren , Haus - und Landwirthe,

Kaufleute , Fabrikanten , Geiverbsleute , Halisfrauen und Geschäftsleute aller Art.
X . Auskunstsbuch über die kaiserlichen , ständischen , städtischen und Privat - Kanzleien , Stellen und Ämter , Grundgerichte , Poli¬

zei - Bezirks - Direktionen , Agenten , Advokaten , Kirchen und Vethäuser , Unterrichts - Anstalten und Versorgungshäuser
öffentliche und Privat - Institute rc.

Mit einem Titelkupfer : Plan der k. k. Hauptstadt und des Freyhafens von Triest.
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Gedruckt und im V e r l a g e b e r Anton  S t r a uß ' s s e l . Witwe , Dorotheergasse n 06.
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a ) Zeitrechnung auf d,

Jahre
on der Erschaffung der Welt nach der Rech¬

nung des Calvisius . . . . 5761
Nach Rechnung der neuern Griechen , wie auch

ehemals der Russen bis aufPerer den Großen 7840
Nach Rechnung der Juden , vom 6 . Septem¬

ber i 63 i anzufangen . » . . 55 Z 2
Seit Einführung der Olympiaden - Zeitrechnung 2608

Das Jahr i 632  ist also das 4te der 652 sten
Olympiade , die im Juli anfängt.

Nach Erbauung der Stadt Rom . . . 2565
Nach der Diokletianischen oder Märtyrer - Äre

vom Jahre 284 . . . . . 1546
Seit der Geburt Christi . . . . 1882
Seit der Flucht Mohammeds von Mecca nach

Medina , vom 3 i . Juni r 83 i anzufangen 1247
Vom Anfänge des römischen Kaiserthums un¬

ter Liberins . . . . . . 1818
Von der Wahl Rudolph des I . , Grafen von

Habsburg , eines Abkömmlings von Eberhart
dem II . (Sohn des Herzogs Ethico von Al¬
lemanien und Elsaß ) , zum deutschen Kaiser 55 ^

Von der Kaiserwürde in dem durchlauchtigsten
Hause Habsburg , von Albrecht II . , 1438 3 g 4

Seit der Gregorianischen Jahresverbesserung im
Jahre 1862 . 260

Seit der Reformation im Jahre 1617 . 3 r 5
Das Jahr 1882 nach Christi Geburt ist d<

ts Schal t - Jahr 18Z2.

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
Reichskalenders im Jahre 1777

Von Entstehung der hohen Schule in Wien 1 365
Von Erfindung des heutigen Papiers i . I . 1240
Seit der Erfindung der Buchdruckerei .
Seit Erfindung der Kupferstecherkunst i . I . 144g
Seit der Erfindung der Musiknoten i . I . i 33 o
Seitdem  Gebrauchs der Tabaks - Pflanze in

Europa i 56 o . . . . .
Seit Einführung des Kaffee ' s in Wien i 683
Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als

ordentliche Stadt im Jahre 3 go
Vom Regierungsantritte des Babenbergischen

Hauses in Österreich im Jahre 983 .
Vom Regierungsantritte des Habsburgischen

Hauses in Österreich im Jahre 1262
Vom Aussterben des Mannsstammes der Habs¬

burgischen Dynastie im Jahre 1740 .
Von der Geburt Sr . Mas . Kaisers Franz I.

im Jahre 1768 . . . . .
Von Allerhöchstdesselben Antritte aller österrei .-

chischen Erbländer im Jahre 1792 .
Von Einführung der österreichischen Kaiserwür^

de im Jahre 1604
Von der Gründung des österreichischen Haus !-

kalenders . . .

>s 6545 ste Jahr der Julianischen Periode.

m

Jahre

55
467
Sg-
S92
363
5o2

272
149

1442

649

55o

92

64

40

28

1Z

r L e n.
Nach dem griechischen Kalender.

Die goldene Zahl . . . . .
Die Epakte . . . . . .
Der Sonnenzirkel . . . ,
Der Römer Zinszahl . . . .
Der Sonntagsbuchstabe

2r
5

6 i;

l ») G p a
Nach dem allgemeinen Kalender.

Die goldene Zahl . . . . . . 9
Die Epakte od . das Alter d . Mond . a . Neujahrst . XXVIII
Der Sonnenzirkel . . 21
Der Römer Zinszahl . . . . . . 5
Der Sonutagsbuchstabe . . . . . X , 6-

e) Die beweglichen Feste fallen:
1 ) Im Kalender der Katholiken und Protestanten : .

Sonntag Septuagesimä den 19 . Februar . Aschermittwoch den 7 . März . Ostern den 22 . April . Die Vitt - oder Noaa-
tions - ^ age den 28 , 29 . und 2o . Mai . Christi - Himmelfahrtstag den 2i . Mai . , Pfingstfest den 10 Juni vVeil'
Dreifaltlgkeltsfest den 17 . Juin . Frohnleichnam den 21 . Juni . Erster Adventsonntag den 2 . December — Die'
Hestzahl ( der Wahres - Charakter ) ist 22 , d . h . das Osterfest fällt unter jenen 25 Tagen , auf welche es vom 22 Märr
bis 25 . Apnl fallen kann , auf den 22 . Tag oder 22 . April . v , > vom 22 . lAarz

2) Im Kalender der Griech e n u n d Russen (nach altem Styl angesetzt) :
Sonntag Septuagesimä den 7 . Februar . Aschermittwoch den 24 . Februar . Ostersonntag den 10 . April . Himmelsabrts>

tag den 19 . Mai . Pfingstsonntag den 29 . Mai . Die Festzahl ist 20 , d . h . das Osterfest fällt unter den 25 Tagen
auf welche es vom 22 . Marz bis 26. April fallen kann , auf den 20. Tag oder 10 . April ( alten Styls ) . ^ '

Die jüdischen Festtage sind entweder von strenger Feier oder nicht . Das jüdische Osterfest fällt nie vor unserm 26
Jahres ein ^ Tage nach dem Osterfeste tritt der Neujahrstag oder Molad Tischri des folgenden

ä) Die vier Quatember im Jahre 18Z2.
Im Gregorianischen Kalender : r ) Fasten - Quartal den r4 . März . 2 ) Pfingst - Quartal den i2 . Juni . 2) Herbst-

Quartal den 19 . September . 4 ) Winter - Quartal den 19 . December . Im Julianischen Kalender : 1 ) den 2' Mär ; - 2>
den 1 . Juin ; 5> den 21 . September ; 4 ) den r 4 . December . ^ - . ^ rarz , 2-

»- !» - « M, » w °ch

Die Bitt - und Fasttage der Katholiken sind mit einem P bezeichnet.
A *



IV

G Sonne
§ Merkur
d Venus

e) Die Sonne mit den 11 Planeten.
i Erde
F Mars
A Vesta

Juno
Pallas
Ceres

Jupiter
Saturn
Uranus

f ) Die zwölf Zeichen des Thierkreises mit ihren Zahlen und Gebieten.

-s- Namen.
Reichte

^ .0
(N W
O. <V' Widder

1 . ^ Sner
2 . Îl Zwilling
3 . <D Krebs
4 . F) Löwe
5 . lH) Jungfrau

bis
. Grad

^ H Namen.
Z

6 . Wage
7 , Seorpion
L. P Schütz
9 . Steinböck

io . Wassermann
" - X Füche

Reicht

di?

bis
Z . Grad

2 " vielen Kalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen , wovon es zweierlei gibt , wie sich aus diesem kleinen
Tableau ersehen laßt , die Zahlen derselben vor . Die Angabe derselben erleichtert daher den Gebrauch jener Werke für Alle , welche
mrt dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind . ^

8) Zeichen der Mondesviertel oder Mondesphasen.

Neumond. ) Erstes Viertel . G Vollmond.

1i) Die vier astronomischen und physischen Jahreszeiten.

lk Letztes Viertel.

Astronomischer  Frühlings - Anfang den 20 . März um Z Uhr 21 Minuten Abends.
' > Sommers - Anfang den 21 . Juni um 12 Uhr 3i Minuten Abends.

— Herbst - Anfang den 23 . September um 2 Uhr 32 Minuten Morgens.
— — Winters - Anfang den 21 . Deccmber um 7 Uhr 67 Minuten Abends.

Die physischen  Jahreszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeben , wie die astronomischen,
weil sie unmerklich und allmälich in einander übergehen , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wie nach der ver¬
schiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von Wien (48° 12 ' nördl . )
sangen alle physischen Jahreszeiten um zwei bis 4 Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z. B.

- ^ Sommer den 21 . Mai , der Herbst den 11 . Sept . und der Winter den 21 . N0V. Es dauert demnach
zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling 81 , der Sommer n3 , der Herbst 71 und der Winter 10c» Tage.

Das mittlere ( tropische) Sonnenjahr hat nach de Lombre 365 Tage , 5 Stunden , 48 Minuten , 5i Secunden und
34/5 Terzien m mittlerer Zeit . ^

i) Von den Finsternissen.

. . sseignen sich nur zwei Sonnenfinsternisse und ein Durchgang des Merkurs durch die Sonnen-
v i/ < a treten keine ein . Die erste ist eine bei uns unsichtbare Sonnenfinsternis ; den 1 . Februar , von
v Uhr i » Mm . Abends bis 2 Uhr 25 Min . Morg . , sie ist im stillen Ocean , im westlichen Amerika , auf der Landenge
Panama und un ostl . Neuholland sichtbar . Der Durchgang des Merkur findet am 5 . Mai Statt . Anfang des Eintritts
um 9 Uhr 08 Nun . Morgens , Austritt um 4 Uhr 55 Min . Abends . Die zweite Sonnenfinsternis ; ist total , und ereig¬
net pH den 27 . ^ ul >; sie ist in den westlichen Ländern Europa ' s , in ganz Afrika , an der Westküste Asiens und in einem
großen Lheile von Südamerika sichtbar . Sie dauert von 12 Uhr 23 Min . bis 5 Uhr 38 Min . Ab.

Verzeichniß der Normatage,
an welchen m de » gelammten k. k. Erblanden alle Schauspiele , Tanzmusik und alle übrigen Spectakel zu halten untersagt sind.

. . - - - - - - - - - ' März
^ . . " " « ue wcyauipwle , ranzmttsik und alle übrigen Spectakel zu halten unrer

w - ,1- ., ^ A Februar wegen des Sterbetages weil . Kaiser Joseph ' s II . — Am 29 . Februar und
d « ,?D ^ betages well . Kaiser Leopold 's II . — Am 6 . und -7. Avril , weaen des Sterbetages weil . MariaN ^ 4, . v — LIM v . und 7 . April , wegen des Sterbetages . .

2 2 . und i3 . April wegen des Sterbetages weil . MariaTheresia , Kaiserin . — An Maria
— A Charwsche und am Ostersonntage . — Am Pfingstsonntage . — Am Frohnleich-

Am^ heil . Christtage ^ ^ urt . — Am Leopoldstage . —Vom  19 . bis 24 . December , als den letzten Adventstagen . —

Gerichts - Ferien.

gebotenen Feiertage . — Vom Weihnachtstage bis heiligen drei KönigLtage . — Vom Palm-
DonnersiaD , " Vettagen in der Kreuzwochr . — Vom Fcohnleichnamstage bis am fol-

sonntaae biq . » ° ^ enen 6' eierrage . — Lom Weihnachtstage bis
!VD ° m» L7 ' i „ d - ,
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Genealogie
des österreichischen Kaiserhauses.

F
Kaiser von Österreich.

ranz der Erste (Joseph Karl ) , Kaiser von Öster¬
reich / König von Ungarn und Böhmen / der Lom-
bardie und Venedig , von Galizien , Lodomerien und
Jllyrien , Erzherzog zu Österreich rc . re . , geboren zu
Florenz den 12 . Februar 1766 ; trat nach dem Ableben
seines Vaters , Kaisers Leopold II - , am i . Marz 1792
die Regierung der österreichischen Monarchie an , und
ließ sich den 25 . April 1792 in Wien huldigen ; wurde
in eben demselben Jahre den 6 . Juni zu Ofen als Kö¬
nig von Ungarn (den 14 . Juli zu Frankfurt am Main
als römischer Kaiser ) und den 9 . August zu Prag als
König von Böhmen gekrönt ; erklärte sich den n . Au¬
gust 1604 zum Kaiser von Österreich , und legte am
6 . August 1606 die deutsche Kaiserwürde nieder.

Erste Gemahlin.
Elisabeth (Wilhelmine Ludovica ) , Tochter des

Herzogs Friedrich Eugen von Würremberg , Scernkreuz-
Ordsns - Dame ; geb . zu Treptow den 2i . April 1767 ;
vermahlt den 6 . Jänner 1786 , gest . den 18 . Feb . 1790.

Zweite Gemahlin.
M a r i a T h e r e s i a ( Carol . Jos .) , Tochter Fer¬

dinand I . , Königs beider Srcilien , höchste Schutz¬
frau des Sternkreuz - Ordens ; geb . zu Neapel den 6.
Juni » 772 , vermählt erst durch Procuration zu Nea¬
pel den 1 3 . August , dann zu Wien den 19 . Septem¬
ber 1790 , gest . den i 3 . April 1607.

Dritte Gemahlin.
Maria Ludovica (Beatr . Ant . Jos . Joh . ) ,

Tochter weil . Sr . königl . Hoheit des Erzherzogs Fer¬
dinand ( vormaligen Gouverneurs und General - Capi-
tans der österreichischen Lombardie ) , höchste Schustfrau
des Sternkreuz - Ordens ; geb . den iPDec . 1767 / ver¬
mahlt in Wien den 6 . Jänn . 1806 , gest . d . 7 . April 1816.

Vierte Gemahlin.
Carolina (Augusta ) , Tochter weil . Sr . Maj . des

Königs von Baiern , Maximilian Joseph , höchste Schutz¬
frau des Sternkreuz - Orbens und Ober - Prorectorin des
adeligen DamenstifreS zu Innsbruck ; geb . den 8 . Fe¬
bruar 1792 , vermahlt durch Procuration zu München
den 29 . Oct . , und dann zu Wien den 10 . Nov . 1816.

Kind erster  Ehe.
Ludovica (Elisab . Franc .) ; geb . den 17 . Fe¬

bruar 1790 , gest . den 26 . Juni 1791.
Kinder zweiter Ehe.

Kronprinz uns Thronfolger,
n) F e r d i u anb  V . (Karl Leop . Jos . Franz Marces-

lin ) , König von Ungarn , des Kaiferlhums Österreich
kaiserl . , von Böhmen , der Lombardie und Venedig,

Galizien , Lodomerien und Jllyrien königl . Kronprinz
und Thronfolger rc. , Ritter des gold . Vließes , Großkreuz
des k. Ungar . St . Stephan - und des österr . kais . Leopold-
Ordens , Ritter des österr . kais. Ordens der eisernen Krone
erster Klaffe und des kön . franz . Ordens voni heil . Geiste,
Großkreuz des kais. brasilian . Ordens vom südl . Kreuze,
der kon . franz . Ehrenlegion , des kön . portugiesischen Chri¬
stus - , des kön . sicilian . St . Ferdinand - und Verdienst-
Ordens , des königl . sächsisch . Ordens der Rautenkrone,
des königl . würtemb . Ordens vom goldenen Adler und
des großherzogl . badenschen Ordens der Treue ; k. k.
Feldmarschall und Inhaber des 4ten Kürassier - Regi¬
ments ; ged . den 19 . April 1793 , lind gekrönt als Kö¬
nig von Ungarn zu Preßburg den 28 . September 1600.

Dessen Ge m a h l in.
Maria Anna Carolina,  Tochter weil . Sr.

Maj . Victor Eman . Cajet . , Königs von Sardinien,
geb . den 19 . Sept . 1600 ; vermählt erst durch Procu¬
ration zu Turin den 12 . Febr . , dann zu Wien den 27.
Febr . 1 63 1.
Die übrigen Kinder Sr . Majestät des

Kaisers.
Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge uno ^ Erzherzo¬

ginnen von Österreich rc . rc.

b ) Maria Ludovica (Leop . Franc . Ther . Jos.
Luc .) , kaiserl . Prinzessin und Erzherzogin von Öster¬
reich , königl . Prinzessin von Ungarn und Böhmen,
Herzogin von Parma , Piacenza und Guastalla,
Sternkreuz - Ordens - Dame und Großmeisterin des
Eonstantinischen St . Georg - Ordens rc . ; geb . den
12 . December 1791 , vermählt durch Procuration zu
Wien den 11 . März 1810 mit dem damaligen Kaiser
Napoleon ; Witwe seit 5 . Mai 1821.

Kind.
F ranz (Jos . Karl ) , Herzog von Reichstadt , Groß¬

kreuz des königl . Ungar . St . Etephan - und des Constant.
St . Georg - Ordens von Parma ; k. k. Oberstlieutenant,
geb . d . 20 . März 1611.

0) Carolina (Leop . Franc .) ; geb . den 6 . Juni
1794 , gest . den 16 . März 1790.

8 ) Carolina (Ludov . Leop .) ; geb . den 4 . De¬
cember 1795 , gest . den 3 o . Juni 1799.

o ) Leopoldina (Carol . Jos . ) , Sternkreuz - Or-
deus - Dame ; geb . d . 22 . Jan . 1797 , gest . d . i i . Dec . 1626.

Derselben Gemahl.
Don Pedro  I . ( de Alcantara Ant . Jos . ) , Kaiser

von Brasilien rc . rc . , Großkreuz des kön . ungar . St . Ste¬
phan - Ordens und Inhaber des k. k. Infanterie Regiments
Nr . 15, geb . den 12 . Occob . 1798 ; vermählt durch Pro-



VI

curation zu Wien den i 3 . Mai und vollzogen zu Rio
Le Janeiro den 6 . November 1617 , dann in zweiter
Ehe vermahlt den 16 . Octob . 1829 mit Josepha ^ Maxim.
Eugenia ) , Tochter des Herzogs Eugen von Leuchtenberg,
geb - den 14 . März 1607.

Kinder.
1 ) M a r i a d a G l 0 r i a II . ( Ioan . , Carl . , Leop . ,

Isidora da Cruz , Franc . Xav . , da Paula , Michaela,
Gabriela , Raphaela , Luisa Gonzaga ) , Prinzessin
von Groß - Para , Königin von Portugal und Algarbien,
und verlobt mit Don Miguel , k. Prinzen und Regent,
von Portugal ; geb . den 4 . April 1619.

2) Don Juan,  Prinz von Beira ; geb . den 6.
März 1821 , ge,I . den 4 . Februar 1622.

5) P a u l ina (M . Anna , Joh . , Carol.), Infan¬
tin ; geb . den 17 . Februar 1823.

4 ) Francisca Carolina,  Infantin ; geb.
den 2 . August 1624.

5) Don Pedro de Alcantara (Ioanno,
Carlos , Leop . , Salvador , Ribiano , Fr . Xav . de Paula,
Leocadio , Miguel , Gabriel , Raphael , Gonzaga ) ;
geboren den 2 . December 1825.

t ) Maria (Clementine Franc . Jos .) , kaiserl . Prin¬
zessin und Erzherzogin von Österreich , königl . Prinzes¬
sin von Ungarn und Böhmen rc . , Sternkreuz - Ordens-
Dame ; geb. den 1 . Marz 1798.

Derselben Gemahl.
Leopold (Joh . Jos . ) , kön. Prinz von beiden

Sicilien , Prinz von Salerno , Großkreuz des königl.
Ungar . L̂ c. Stephan - Ordens und Inhaber des k. k. In¬
fanterie -Regiments Nr . 22 ; geb . den 2 . Juli 1790,
vermählt zu Schönbrunn den 28 . Juli 1816.

Kinder.

1 ) Eine Prinzess . ,geb . d . l6 . u . gesi . d . i7 . Sept . i8r9.
2) M a r i a C a r 0 l i n a Augusta,  geboren den

26 . April 1822.
3) Eine Prinzessin , geb . und gest . den 5 . Febr.

1829.
8) Joseph (Franz Leop . ) , Inhaber des Infan¬

terie - Regiments Nr . 65 ; geb . den 9 . April 170 « ,
gest . den 29 . Juni 1807 . ^

8 ) Carolina (Ferd . Ther . Jos . Demetr .) , kaiserl.
Prinzessin und Erzherzogin von Österreich , kön . Prin¬
zessin von Ungarn und Böhmen rc . ; Sternkreuz - Or¬
dens - Dame ; geb . den 6 . April 1801.

Derselben Gemahl.
F r i e d r ich A u g u st Albert,  kön . Prinz von

Sachsen , Inhaber des k. k. Kürassier - Regiments Nr . 3;
geb . den 18 . Mai 1797 , vermählt durch Procuration zu
Wien den 26 . Eept . und daun zuPillnitz den 7 -Oct . 1819.

H §ranz (Karl Jo, .) , kaiserl . Prinz und Erzher¬
zog von Österreich , kön . Prinz von Ungarn und Böh¬
men rc . ; Ritter des goldenen Vließes , des königl.
französischeN - Ordens vom heil . Geiste und des königl.
baienschen ^ t . Hubert - Ordens , dann Großkreuz des
kais . brastlian . Ordens vom südl . Kreuze und des königl.
sicilianifchen St . Ferdinand - und Verdienst - Ordens,

Oberstund Inhaber des Ungar . Infanterie - Regiments
Nr . 52 ; geb . den 7 . Dec . 1802.

D esse u Gemahlin.
Sophia (Friedr . Doroth . ) , Tochter weil . Sr.

Maj . des Königs v . Baiern , Maximilian (Jos . ) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 27 . Jänner i 8 o5 , und
vermählt zu Wien den 4 . November 1824.

Kind.
Franz (I ose p HK arl ), geb . deni 6.August i83o.

k ) Maria Anna (Franc . Ther . Jos . Medarda ) ,
kaiserl . Prinzessin und Erzherzogin von Österreich,
königl . Prinzessin von Ungarn und Böhmen rc. ; Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 8 . Juni 1804.

l) Johann  N e p 0 m u ck (Karl Franz Jos . Fe¬
lix) / Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 35 ;
geb . den 29 . August , 6 o5 , gest . den 19 . Februar 1609.

in ) Amalia (Ther . Franc . Jos . Cölest .) ; geb.
den 6 . und gest . den 9 . April 1807.

I . G e s chwi st e r S r . M a j . d e s K a i s e rs^
Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge und Erzherzo¬

ginnen von Österreich rc . rc.
1 . Maria Theresia (Jos . Car . Joh . ) , Stern¬

kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 14 . Jänner 1767,
gest . d . 7 . Nov . 1827.

Derselben Gema hl.
Anton (Clemens Theod . ) , König von Sachsen rc . ,

Ritter des goldenen Vließes und des weißen Adler-
Ordens ; geb . den 27 . Dec . 176b , vermahlt erst durch
Procuration den 6 . Sept . und dann den 18 . Oct . 1767.

Kinder.
а) M . Ludovica (Aug . Fried .) ; geb . den 14.

März 179Ö , gest . den 25 . April 1796.
б ) M . Johanna (Ludov . Anna Amal . ) ; geb.

den 5 . April 1798 , gest . den 3 o . October 1799.
c) M . Theresia,  geb . den i 5 . und gest . den 16.

October 1799.
2 . Ferdinand (Jos . Joh . Bapt .) , Großher¬

zog von Toscana rc . , Ritter des goldenen Vließes,
Großkreuz des kön . Ungar . St . Stephan - Ordens , Rit¬
ter des österr . kaiserl . Ordens der eisernen Krone erster
Klasse , Großmeister des toscanischen St . Joseph - und
St . Stephan - Ordens , Großkreuz der kön . französischen
Ehrenlegion , des kön . sicilianifchen St . Ferdinand-
und des St . Januarius - Ordens , dann Ritter der kön.
sächsischen Rautenkrone , k. k. General - Feldmarschall
und Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 7 ; geb.
den 6 . Mai 1769 , gest . den 18 . Juni 1624.

Erste Gemahlin.
Ludovica (Amal . Ther . ) , Tochter Ferdinand ! .,

Königs von beiden Sicilien , Sternkreuz - Ordens -Dams;
geb . den 27 . Juli 1775 , vermahlt erst durch Procuration
zu Neapel den i 5 . Aug . und dann zu Wien den 19 . Sep¬
tember 1790 , gest . den 19 . September 1602.

Kinder.
3) Carolina (Ferd . Ther .) ; geb . den 2 . Au?

gust 1793 , gest . den 5 . Jänner 1612.
8 ) Franz (Leop . Ludwig ) ; geb . den i 5 . De¬

cember 1794 , gest . den 16 . Mai 1600.



e) Leopold II . ( Joh . Jos . Franz Ferd . Karl ) ,
kaiserl . Prinz und Erzherzog von Österreich , königl.
Prinz von Ungarn und Böhmen rc. , Großherzog von
Toscana , Rrcrer des goldenen Vließes , Großmeister
des toscanischen Et . Joseph - und des St . Stephan-
Ordens , dann Großkreuz der kön . französischen Ehren¬
legion und des kön . sicilianischen St . Januarius - Or¬
dens , k . k. General der Cavallerie und Inhaber des
k . k. Dragoner - Regiments Nr . 4  rc . ; geb . den 2 .
October 1797.

Dessen Gemahlin.
Maria Anna (Caro !. ) , dritte Tochter des kön.

Prinzen Maximilian von Sachsen , Sternkreuz - Or¬
dens - Dame ; geb . den i 5 . November 1799 , vermahlt
durch Procurarion zu Dresden den 26 . Occober und voll¬
zogen zu Florenz den 16 . November 1617.

Kinder.
1 ) C a r ol i n a A ug u st a ( Elis . Vinc .Joh . Jos .) ;

geb . deit 19 . November 1822.
2) Augusta (Ferd . Luisa Maria Joh . Jos . ) ;

geb . den 1 . April 1826.
3) Maria (Maxim . Thekla Johanna Josepha) ;

geb . den 9 . Jänner 1627.
6 ) V ? a r i a L u d 0 v i c a , ( Joh . Jos . Carol .) ,

Sternkreuz Ordens - Dame und Äbcistin des Fränleinsiif-
tes zur heil . Anna ; geb . den 3 o . August 1796.

e) T h er esia (Franc . Jos . Joh . Bened .) , Stern-
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 21 . Marz 1601.

Derselben Gemahl.
Karl (Emanuel Albert ) , P >i» z von Savoyen-

Carignan , Großkreuz des königl . Ungar . St . Stephan-
Ordens und der königl . französischen Ehrenlegion ; ge¬
boren den 2 . Ocrvber 1798 , vermahlt zu Florenz den
3c>. September 1817.

Kinder.
1) VictorEmanuel (Maria Alb . Eug . Ferd.

Thom . ) ; geb . den ist . Marz 1820.
2)  Ferdinand  M a r i a ( Alb . Phil . Vinc . ) ;

geb . den » 8 . November 1822.
3) M a r i a Christina (Carolina Felicitas ) ;

geb . den st . Juli 1626.
Zweite Gemahlin.

Maria  A nna (Ferd . Amal . ) , zweite Tochter
des kön . Prinzen Maximilian von Sachsen , Srern-
kreuz - Ordens - Dame , auch Dame des spanischen Or¬
dens der Königin Maria Ludovica ; geb den 27 . April
1796 und vermahlt zu Florenz den 6 . Mai 1621.

3) Maria Anna (Ferd . Henriette) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 21 . April 1770 , gest.
den 1 . October 1609.

st) Karl (Ludwig Joh . Jos . Laur .) , kaiserl . Prinz
und Erzherzog von Österreich , kön . Prinz von Ungarn
und Böhmen rc . ; Ritter des goldenen Vließes , Groß¬
kreuz des Militär . Marien -Theresien - Ordenö , der königl.
französischen Ehrenlegion , des kais. bras . Ordens vom
südl . Kreuze und des großh . toscan . Sr . Joseph - Or-

vir
dens , Gouverneur und General -Capitan des Königreichs
Böhmen , k. k. General - Feldmarschall , Inhaber des
Infanterie - Regiments Nr . 3 und des Uhlanen -Regi-
ments Nr . 3 ; geb . den 5 . Sept . 1771.

Dessen Gemahlin.
Henriette (Alexand . Frieder . Wilh .) , Tochter

des souverainen Fürsten Friedrich Wilhelm von Naffazu
Weilburg ; ged . den 5 o . Ocr . 1797 und vermählt er
Weilburg den 17 . Sept . i 8 i 5 , gest . den 29 . Dec . 1629.

Kinder.
a) M aria  Th e r e st a ( Jsab . ) ; geb . den 3 i . Juli

1816.
8 ) Albrecht (Friedr . Rud .) ; Ritt , des gold.

Vließes , k. k . Oberst und Inh . des k. k. Inf . Reg.
Nr . stst ; geb . den 5 . August 1617.

c) Kar l Ferdinand;  geb . den 29 . Juli 1816.
8 ) Friedrich (Ferdinand Leov . ) ; geb . den ist.

Mai 1821.
e) Rudolph Franz;  geb . den 25 . Septem¬

ber und gest . den n . October 1822.
s) Maria (-Carol . Ludov . Christ .) ; geb . den

10 . Sept . 1825.
Z ) Wilh  e l m ( Franz Karl ) ; geb . d . 21 . Apr . 1627.

5) Leopold (Joh . Jos . Euseb. ) , Ritter des gol¬
denen Vließes , Palatin , königl . Statthalter und Ge¬
neral - Capiiän deö Königreichs Ungarn , Inhaber eines
Husaren - Regiments rc . ; geb . den ist . August 1772,
gest . den 22 . Juli 1796.

6 ) Albrecht (Joh . Jos . ) ; geb . den 19 . Dec.
1778 , gest . den 22 . Juli 1774.

7 ) Maximilian (Joh . Jos . ) ; geb . den 23 .
Dec . 1774 , gest . den 9 . Mäxz 1778.

8 ) I ose h h ( Ant . Joh . ) , kaiserl . Prinz und Erz¬
herzog von Österreich , kön . Prinz von Ungarn und
Böhmen rc . , Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz
des königl . ungarischen St . Stephan - Ordens ( G . C.
E . K . ) , Großkreuz des kais. bras . Ordens vom südl-
Kreuze ; Palatin , königlicher Statthalter und Gene¬
ral - Eapicän deS Königreichs Ungarn , Ooni68 et
8ex ot Cumanorum , k . k. General - Feld¬
marschall , Inhaber der Husaren - Regimenter Nr . 2
und 12 . oberster und immerwährender Obergespan der
vereinigten Gespanschaften Pesth , Püis und Solch,
Präsident der kön . Ungar . Slarchalterei und der Sep-
temviral - Gerichtstafel rc . , geb . den 9 . März 1776.

Erste Gemahlin.
Al  e r and  r ina  P a wl 0 w n a , Tochter des russi¬

schen Kaisers Paul ( Petrowilsch ) ; geb . den 9 . August
1783 , verlobt den 5 . März , und vermählt auf dem
Schlosse zu Gatschina bei Petersburg den 3 o . October
1799 , ges8 den iü . März 1801.

K i n d.
A l exand  r ina  P awl  0 wna ; geb . und gest.

den 6 . März 1601.
Zweite Gemahlin.

Hermine,  Tochter des Herzogs von Anhalt-
Bernburg - Schaumburg , Victor Karl Friedrich ; geb.
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4>en 2 . December 1797 / vermahlt zu Schaumburg den
Zo . August 161t ) , gest . den 14 . Sepr . 1617.

Kinder,
A) H e r m t n e (Amal . Mar . ) )
L) S t e p h a n (Franz Vier . ) , Ritt . ( Zwlllmge,geb.

des gold . Vließes , k. k. Obrst undi ^ epr.
Inhaber des Inf . Reg . Nr . 56 . / 1017.

Dritte Gemahlin.
A ? a r i a Dorothea (Will ) . Carol . ) , Tochter

des Herzogs Ludwig Friedrich Alexander von Würtem-
berg ; geb . den 1 . November 1797 , vermählt zu Kirch-
heim unter Teck den 24 . August 1819.

Kinder.
1 ) E l isab e t h a Carolina Henriette;

geb . den 3 i . Juli und gest . den 25 . August 1820.
2 ) A l ex and e r ( Leop . Ferd .) ; geb . d . 6 . Juni 162b.
3) Francisca (Maria Elisabetha ) , geb . den

17 . Jänn . i 63 i.
9 ) M . Clementi  u e ( Jos . Joh . Fidel . ) ; geb.

den 24 . April 1777 / gest . den i 5 . November 1601.
Derselben Gemahl.

Franz (Januar Jos . ) , König beider Sicilien;
geb . den r9 . August 1777 / vermählt erst durch Procura-
tio » zu Wien den 19 . September 1790 , und dann zu
Foggia den 25 . Juni 1797 , gest . den 6 . Nov . i 63 o.

Kinder . -
a) M . Carolina (Theo . Ludov . ) , Sternkreuz

Ordens - Dame , gegenwärtig Gräsin von Nosny ; geb
den 5 . November 1798.

D e r s e l b e n G e m a h l.
KarlFerdinand vonArtois,  Herzog von

Berri ; geb . den 24 . Jänner 1776 , vermählt den 17.
Juni 1616 , gest . den 14 . Februar 1620.

D e^r s e l b e n Kinder.
Louise Isabelle von Artois;  geb . den

i 3 . und gest . den 14 . Juli 1617.
N . von Artois;  gest . während der Geburt den

i 3 . September 1616.
Louise A? a r i e Therese von Artois,

Mademoiselle von Rosny ; geb . den 21 . Sept . 1619.
H e i n r i ch K a r l F e r d i n a n d M a r i a D e 0-

dat v . Artois (dermalen Graf von Chambord ) ;
geb . den 29 . September 1820.

8) Ferdinand (Franz ) ; geb . den 27 . August
1800 , gest . den 1 . Juli 1601.

10 . Anton (Victor ^ os . Joh . Raim .) , kaiserl«
Prinz und Erzherzog von Österreich , kön. Prinz von
Ungarn und Böhmen rc. ; Großmeister des deutschen
Ordens in dem Kaiserthume Österreich rc . , k. k. General-
Feldzeugmeister und Inhaber des Infanterie - Regiments
Nr . 4 ; geb . den 5 i . August 1779.

11 . M . Amalia (Jos . Joh . Kath . Ther .) ,
Sternkreuz - Ordens - Dame ; geb . den i 5 . October 1780,
gest . den 25 . December 1798.

12 . Johann Baptist (Jos . Fab . Sebast . ) ,
kaiserl . Prinz und Erzherzog von Österreich , königl.

Prinz von Ungarn und Böhmen rc . ; Ritter des golde¬
nen VließeS , Großkreuz des militärischen Marien The¬
resien - , des österr . kais . Leopold - und des kön . würiem-
bergischen Militär - Verdienst - Ordens , dann Ritter deS
kön . sächsischen Ordens der Rautenkcone , k. k. General
der Cavallerie , General - Director des Genie - und For-
tistcationS - WesenS , der Jngenieur - und der Neustädter
Militär - Akademie , und Inhaber des Dragoner - Regi¬
ments Nr . 1 ; geb . den 20 . Jänner 1782.

1 3 . R a i n e r (Joseph Joh . Mich . Fran ; Hier . ) ,
kaiserl . Prinz und Erzherzog von Österreich , kön . Prinz
von Ungarn und Böhmen rc. ; Ritter des goldenen
Vließes , Großkreuz des kon . ungar . St . Stephan - und
des österr . kais. Leopold - Ordens , Vice - König des lombar¬
disch - venetiamschen Königreichs , k. k. General - Feldzeug-
nwbst^ und Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 11 ;
geb . den 3 o . Sept . 1788.

Dessen Gemahlin.
M a r i a E l i s a b e t h a Francisca,  Prinzes¬

sin v . Savoyen - Carignan , Sternkreuz - Ordens - Dame;
geb . d . i 3 . April 1799 , verm . zu Prag d . 28 . Mai 1820.

Kinder.

3 ) M a r i a ( Carol . Aug . Elis . Marg . Dor . ) ; geb.
den 6 . Februar 1621.

8 ) A d e l h eid ( Franc . Mar . Rainers Elis . Clot . ) ;
geb . den 3 . Juni 1822.

e) Leopold (Ludw . Maria Franz Jul . Eustorg.
Gerh . ) ; geb . den 6 . Juni 1623.

6) Erne  st (Karl Felix Maria Rainer Gottfr . Cy-
riac ) ; geb . den 6 . August 1624.

e) Sigismund (Leop . Maria Rain . Ambros.
Val . ) ; geboren den 7 . Jänner 1626.

s ) Rainer (Ferdinand Maria Johann Evangelist
Franz Hygin ) ; geb . den n . Jänner 1627.

g) Heinrich (Ant . Maria Rainer Karl Gregor ) ;
geboren den 9 . May 1626.

8 ) Maximilian Carl (Maria Rainer Jos.
Marcellus ) ; geb . den 16 . Jänner i 83 o.

14 . Ludwig, (Joseph Ant . ) , kaiserl . Prinz und
Erzherzog von Österreich , kön. Prinz von Ungarn und
Böhmen rc . , Ritter des goldenen Vließes und Gro ;; -
kreuz des kön . ungar . St . Stephan - Ordens , k. k.
General - Feldzeugmeister , General - Artillerie - Direc-
tor und Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 3 ;
geb . den i 3 . Dec . 1784.

1 5 . Rudolph (^oh . Jos . Rainer ) , kaiserl . Prinz
und Erzherzog von Österreich , kön . Prinz von Ungarn
und Böhmen rc. , Großkreuz des kön . ungar . St.
Stephan - Ordens , Ritter des kön . sächstschen Ordens
der Rautenkrone und des kön . baier . St . Huberts-
Ordens , Cardinal - Priester der heil , römischen Kirche
titulo 8t . ? etri in rnonto unreo , Fürst - Erzbischof von
Ollmütz und Graf der kön . böhmischen Capelle rc . rc. ;
geb . den 6 . Jänner 1786 , gest . d . 25 .Juli i 63 i.



II . Ältern Sr . Majestät des Kaisers.
Leopold II . (Pet . Valent . Jos . Ant . Joach.

Pius Gotth .) ; geb . den 5 . Mai 174 ? i wurde nach
dem Tode seines Vaters , Franz 1 , römischen Kaisers,
den » 8 . August 176b Großherzog von Toscana , trat
nach Absterben seines Bruders , Joseph II . , den 20.
Februar 1790 die Regierung der österreichischen Mo¬
narchie an , wurde zu Frankfurt am Main zum römi¬
schen Kaiser erwählt den 3 o . September und gekrönt
den 9 . October 1790 , zu Preßburg den » 5 . Novem¬
ber 1790 zum König von Ungarn , und in Prag den
6 . September 1791 zum König von Böhmen gekrönt 7
starb den 1 . März 1792.

Dessen Gemahlin.
M . Ludovica , Tochter Karl III . , Königs von

Spanien , höchste Schutzfrau des Sternkreuz - ^ "^ " s;
geb . den 24 . November » 745 , vermählt erst zu Ma¬
drid durch Procuration den » 6 . Februar 1764 , und
dann zu Innsbruck den 5 . August 1765 , starb den
» 5 . Mai 1792.

III . Vaters Geschwister.
Königliche Prinzen und Prinzessinnen von Ungarn und Böhmen,

Erzherzoge und Erzherzoginnen von Oslerrcichrc.
1 ) M . Elisabeth (Amalia Ant . Jos . Gabr.

Joh . Agatha ) ; geb . den 5 . Februar » 787 , gest . den
2 . Juni » 740.

2) M . Anna (Josepha Ant . Joh . ) , Sternkreuz-
Ordens - Dame ; geb . den 6 . October » 738 , gest . den
19 . October » 769.

3 ) M . Carolina (Ernest . Joh . Jos . ) : geb.
den » 2 . Jänner » 73a , gest . den 25 . Jänner 174 » .

4) Joseph  II . ( Bened . Aug . Joh . Ant . Mich.
Adam ) ; geb . den i 5 . März 174 » ; wurde zum römi¬
schen König erwählt den 27 . März , und gekrönt den
3 . April 1764 , wurde nach Absterben seines Vaters
Franz I . den » 6 . August » 768 römischer Kaiser , und
von seiner Mutter M . Theresia im September dessel¬
ben Jahres zum Mitregenten angenommen , folgte der¬
selben in der Regierung den 29 . November 1760 , und
starb den 20 . Februar » 790.

Erste Gemahlin.
M . Isabella (Ludov . Ant .) , Tochter Herzogs

Philipp von Parma ; geb . den 3 » . December » 74 » ,
vermählt erst durch Procuration zu Parma den 7 . Sep¬
tember , und vollzogen zu Wien den 6 . October » 760,
starb den 27 . November 1763.

Kinder.

2) T h e r esia (Elis . Ludov . Jos . Joh .) ; geb . den
20 . März 1762 , gest . den 2ä . Jänner 1770.

b ) M . Christina;  geb . und gest . den 22 . No¬
vember 1763.

Zweite Gemahlin.

M . Josepha (Ant . Walp . Felic . Regula ) ,
Tochter des römischen Kaisers und Kurfürsten von

Baiern Karl VII . ; geb . den 20 . März 1789 , ver¬
mählt den 22 . Jänner » 765 , gest . den 26 . Mai » 767.

5) M . Christina (Joh . Jos . Ant. ) , Stern-
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den » 3 . Mai » 742 , gest . den
26 . Juni » 798.

Derselben Gemahl.
Albrecht (Aug . Mor . 'Casim .) , kön . Prinz in

Polen und Litrhauen , Herzog zu Sachsen - Teschen rc. ,
Ritter des spanischen goldenen Vließes , Großkreuz des
kön . ungarischen Sr . Stevhan - und des österreichischen
kais. Leopold - Ordens ( G . E . E . K . ) , k. k . Feldmar¬
schall , Inhaber des k . k. Kürassier - Regiments Nr . 3
und eines kön . sächsischen Chevauxlegers - Regiments;
geb . den n . Juli 1786 , vermählt den 6 . April 1766
(war k. k. Gouverneur und General - Capitän der österr.
Niederlande von 176 » bis » 798 ) , gest . d . » c>. Feb . » 822.

6 ) M . Elisabetha (Jos . Joh . Ant . ) , Srern-
kreuz - Ordens - Dame ( Äbtissin des k. k. Damenstifls
zu Innsbruck von » 781 bis » 806 ) ; geb . den » 3 . August
1743 , gest . den 22 . September 1L08.

7 ) Karl (Jos . Eman . Joh . Nep . Ant . Proc . ) ,
Ritter des goldenen Vließes und Inhaber eines In¬
fanterie - Regiments ; geb . den 1 . Februar 1744 , gest.
den 18 . Jänner 1761.

6 ) M . Amalia (Jos . Ant .) ; geb . den 26 . Fe¬
bruar 1746 ( lebte als Witwe seit » 3 o 2 zu Prag ) ,
gest . den 18 . Juni 1804.

Derselben Gemahl.
Ferdinand  I . ( M . Ludw . Phil . Jos . ) von

Bourbon , Jnfant von Spanien und Herzog von Parma,
Piacenza und Guastalla ( Sohn des Infamen Phi¬
lipp von Spanien , Herzogs von Parma , und Enkel
Königs Philipp V . von Spanien ) , Ritter des golde¬
nen Vließes , des heil . Geist - und St . Januarius-
Ordens , Großkreuz des spanischen Ordens von Karl III . ;
geb . den 20 . Jänner » 78 » , vermählt erst durch Pro¬
curation zu Wien den 27 . Juni , und vollzogen zu
Lolorno den 19 . Juli » 769 , gest . den 6 . October 1802.

Kinder.
2) C a r 0 l ina;  geb . im I 1770 , vermählt mit

Maximilian , kön . Prinzen von Sachsen , im 1 .1792,
gest . im I . » 804.

b ) L u d w i g ; geb . den 5 . Juli » 778 (nachma¬
liger König von Hetrurien ) , gest . den 27 . Mai » 8 o3 .

Dessen Gemahlin.
Maria Ludovica (Vincentia ) , Tochter des

Königs Karl IV . von Spanien , Sternkreuz - Ordens-
Dame ; geb . den 6 . Juli » 782 , und vermählt den 29.
August » 798 , gest . den » 3 . März 1624.

Kinder.
» ) Karl Ludwig,  Jnfant von Spanien , Her.

zog von Lucca ; geb . den 23 . December » 799 , ver¬
mählt den » 5 . August » 820 mit der kön. Prinzessin
von Sardinien , Maria Theresia Ferdinanda.

2 ) Maria (Ludov . Carol . ) ; geb . den » . Oct . » 602,
vermählt durch Procurat . den » 5 .Oct . » 825 zu Lucca mit

A * *



Maximilian (Max . Jos . ) , königl . Prinzen von Sach»
fen , und vollzogen den 7 . Nov . 1626 zu Dresden.

c) M a r i a ( Antonia Jos .) ; geb . d . 26 . Nov . 1774.
6 ) Carolina (Maria Ferd .) ; geb . den 7.

September 1777.
e) Philipp (Mar . Ludw . Franz ) ; geb . den 22.

Mai 1782 , gest . im Juni 1786.
s) Maria (Ludov .) ; geb . den 17 . April 1787,

gest . den 22 . November 1769.
9 ) Eine ' Prinzessin ; geb . und gest . den 17 . Sep-

lember 1748.
10 ) Johanna (Gabr . Jos . Ant . ) ; geb . den 4.

Februar 1760 , gest . den 25 . December 1762.
ir ) Josepha (Gabr . Ant . Anna ) ; geb . den 19.

März 1781 , verlobt mit Ferdinand I . , König von
beiden Sicilien , gest . den 18 . October 1767.

»2 ) M . Carolina (Ludov . Joh . Jos . Ant . ) ,
Sternkreuz - und St . Katharinen - Ordens - Dame;
geb . den i3 . August 1782 , gest . den 6 . Sept . 1614.

Derselben Gemahl.
Ferdinand  I . ( Ant . Pascalis Joh . N . Se¬

raph . Jan . Bened . ) von Bourbon , Jnfant von Spa¬
nien , König beider Sicilien , Ritter des gold . Vließes,
Großkreuz des kön . Ungar . St . Stephan - und des österr.
kais. Leopold - , Ritter des ruff. kais. St . Andreas - und
des königl . französ . Ordens vom heiligen Geiste , dann
Großkreuz des spanischen Ordens von Karl III . ; geb.
den 11 . Jänner 1781 , vermählt erst durch Procura-
lion zu Wien den 7 . April , und dann zu Caserta den
12 . Mai 1768 , gest . den 4 . Jänner 1628.

Kinder.

а) M . Theresia (Car . Jos . ) , zweite Gemahlin
Sr . Majestät des Kaisers Franzi , von Österreich . S.
Seite V.

d) Ludovica (Mar . Amal . Ther .) , erste Gemah¬
lin Sr . kais. Hoheit des Erzherzogs Ferdinand , Groß.
Herzogs von Toscana . S . Seite VI.

c) Karl (Franz Jos . ) , Herzog von Apulien , Rit¬
ter des St . Januanus - Ordens ; geb . den 6 . Jänn . 1778,
gest . den 17 . December » 778.

б ) M . Anna (Jos . ) ; geb. den 23 . November r 778,
gest . den 22 . Februar 1780.

e) Franz t . (Jan . Jos . ) von Bourbon , Jnfanr
von Spanien , König beider Sicilien , Ritter des gol¬
denen Vließes und des russischen kais . St . Andreas-
Ordens , Großkceuz deS kön. span . Ordens von Karl III . ,;
geb . den 19 . August 1777 , gest . den 3 . Nov . i83o.

Erste Gemahlin.
M . Clementina (Jos . Joh . Fidel . ) , kön.

Prinzessin von Ungarn und Böhmen , Erzherzogin
von Österreich r ' , wie Seite VIII.

Kinder der ersten Ehe.

1 ) M . Carolina (Ther . Lud .) ; geb . den 5.
November 1796.

Derselben Gemahl.
Karl  Ferdinand von Artois , Herzog von Bern rc.

wie Seite VIII.
Kinder.  S . Seite VIII.

2) Ferdinand (Franz ) ; geb . den 27 . August
1800 , gest . den r . Juli 1601.

Zweite Gemahlin.
M . Isabella,  Tochter des Königs Karl IV.

von Spanien ; geb . den 6 . Juni 1789 , vermählt erst
durch Procuration zu Madrid den 6 . Juli und dann
zu Barcellona den 6 . October 1602.

Kinder zweiter Ehe.
1 ) M . Ludovica (Lharl .) ; geb . d . 24 . Ocr . 1804.

Derselben Gemahl.
Don Francesco  di Pavla (Anton . Maria ) ,

Jnfant von Spanien ; geb . den 10 . März 1794, ver¬
mählt durch Procur . zu Neapel den i5 . April und dann
den 12 . Juni 1619.

Kinder.
a) Franz  von Assisi ( Lud . Ferd . ) , Herzo g von Cadix

geb . den 6 . Mai 1820 , gest . den 18 . Nov . 1821.
8 ) Isab  e l l a (Franc . Jos . ) ; geb . den 16 . Mai 1821.
c) Franz  von Assisi ( Maria Ferd . ) , Herzog von

Cadix ; geb . den i3 . Mai 1622.
8 ) K a r l , Herzog v . Sevilla , geb . den 12 . Juni 1828.
e)  Ludovica (Theresia ) ; geb . den r i . Juni 1624.
I ) Philipp (Eduard Maria ) , Herzog ; geboren

den 8 . April 1626.
g) Maria Theresia (Carolina ) ; geb . den 16.

Nov . 1628 , gest . den i3 . Nov . 1629.
2 ) M a r ; a ( Christina ) ; geb . den 27 . April 1806,

und verm . zu Madrid den 11 . October » 629 mit Fer¬
dinand VII . , König v . Spanien , geb . den 14 . Oct . 1784.

Derselben Kind:
Donna Maria (Isabelle Luisa ) , Prinzessin

von Asturien , geb . den 12 . Octob . i83o.
5 ) F e rdin an  d II . (Karl ) , von Bourbon , Jn¬

fant von Spanien , König beider Sicilien ; geb . den
12 . Jänner 1810.

4 ) K arl ( Ferd . ) , Prinz von Capua ; geb . den
10 . October 1811.

8 ) Leopold (Benjam . Jos . ) , Grgf von Syra-
cusa ; geb . den 22 . Mai i8i3.

6 ) Antonia (Maria ) ; geb . den 19 . Dec . r6i4-
7) Anton (Pasqual ) , Graf von Lecca ; geb.

den 23 . September 1616.
6 ) Maria (Amal . ) ; geb . den 28 . Februar 1818.
9 ) C a r 0 l lna ( Ferdi » . ) ; geb . den 28 . Febr . 1820.
10 ) T h e r esla (CH . M . ) ; geb . d . 14 . März 1822.
11 ) Alois (Karl Maria Jos . ) , Herzog von

Aquila ; geb . den 19 . Juli 1624.
12) Franz Paul (Ludwig Emanuel ) , Graf

von Trapani ; geb . den i3 . August 1627.
t) M . Christina (Amal . ) ; geb . den 17 . Jänner

1776 , gest . den 28 . Februar 1768.



XI

g) M . Christina ( Th er .) , Sternkreuz - Ordens-
Dame , auch Dame Ces Ordens der Königin M . Lu¬
dovica ; geb . den 17 . Jänner 1779.

Derselben Gemahl.
Karl (Felix Jos . ) , Herzog von Genevois ; geb.

den 6 . April 176b.
Il) ' Januar (Karl Franz ) , Großmeister des Constan¬

tin - Orlens ; geb . ?den r2 . April 1760, , gest . den i.
Jänner 1769.

' ) 3 0 s e p h ; geb . den 28 . Juni 1781 , gest . den
19 . Februar 1782.

k) M . Amalia,  Sternkreuz - Ordens - Dame , auch
Dame des ^Ordens der Königin M . Ludovica ; geb.
den 26 . April 1762.

-Derselben Gemahl.
Ludwig  I . ( Philipp ) , König der Franzosen,

geb . den 6 . October 1778 , vermählt den 28 . Nov . 1809.
Kinder.

1 ) Ferdinand (Phil . Ludw . Karl Heinr . Jos . ) ,
Herzog von Orleans ; geb . zu Palermo den 3 . Sep¬
tember i6io.

2 ) Louise (M . Ther . Charl . Jsab .) , von Or¬
leans ; ! geb . zu Paris den 3 . April 1612.

3 ) Maria (Christ . Carol . Adel . Franc . Leop .) ,
von Orleans ; geb . den 12 . April 1818.

4) L u dwi g (Karl Phil . Raphael) , Herzog von
Nemours ; geb . den 24 . October 1814.

5) N . N . , Mademoiselle von Montpensier ; geb.
den 28 . März 1616 , gest . den 20 . Mai 1616.

6 ) M . Clementine (Carol . Leop . Clot . ) ,
Mademoiselle von Beaujolois ; geb. den 5 . Juni 1817.

7 ) F ranz (Ferd . Phil . Ludwig Maria ) , Herzog
von Jsinville ; geboren den 14 . August 1816.

6 ) Karl (Ferd . Ludw . Phil . Eman . ) , Herzog
von Penthievre ; geb . den 1 . Jänner 1820.

9 ) Heinrich (Eug . Phil . Alois ) , Herzog von
Aumale und Prinz von Conde ; geb . den 16 . Jän . 1622.

i ) Eine Prinzessin ; geb . und gest . den 19 . Juli
» 783 .

m ) M . Antonia (Ther . ) , Sternkreuz - Ordens-
Dame , auch Dame des Ordens der Königin Ä ? . Lu¬
dovica ; geb . den 14 . December 1764 , gest . den 2i.
Mai 1806.

Derselben Gemahl.
Ferdinand  VII . ( Mar . Franz ) , König von

Spanien ; geb . den 14 . Octob . 1784 , vermählt erst durch
ProcuraUon zu Neapel den 2 r . August und dann zu
Barcellona im October 1802.

n ) M . Clotilde (Ther . ) ; geb . den 18 . Februar
,786 , gest . den 10 . September 1792.

o ) Henriette (Carmelle ) ; ged . den 5 i . Juli
1787 , gest . den 2i . September 1792.

p ) Karl (Ludw . ) ; geb . den 26 . August 1768,
gest . den r . Februar 1769.

9 ) Leopold (Joh . Jos . ) , Prinz von Salerno,
Großkreuz des kön . ungarischen St . Stephan - Ordens

und Inhaber des k. k. Infanterie - Regiments Nr . 22 . ;
geb . den 2 . Juli 1790.

Dessen Gemahlin.
M . C l e m ent in  a ( Franc . Jos .) , kais . Prinzes¬

sin und Erzherzogin von Österreich rc . Siehe S . VI.
v) Albert (Phil . Caj .) ; ,geb . den 2 . Mai 1792;

gest . den 26 . December » 798.
s) M . Elisabetha;  geb . den 2 . December 1798,

gest . im I . 1801.
i 3 ) Ferdinand (Karl Ant . Jos . Joh . Stanisl . ) ,

Ritter des . goldenen Vließes , Großkreuz des kön . un¬
garischen Sr . ' Stephan - Ordens , k . k . General - Feld¬
marschall und Inhaber eines ungarischen Infanterie - Re¬
giments ; geb . den i . Juni 1754 ( war Gouverneur
und General - Capilän der österreichischen Lombardie
bis 1796 ) , gest . den 24 . December 1806.

Dessen Gemahlin.
M . Beatrix  von Este,  Herzogin zu Massa

und Carrara , Tochter des Herzogs Herkules Reinald
von Modena , Sternkreuz - Ordens - Dame ; geb . den
7 . April 17 .80 , verlobt den 26 . April 1770 , und ver¬
mählt den 18 . October 1771 , gest . den 14 . Nov . 1629.

Kinde  r.
a) M . T h e r esia (Joh . Jos . ) ; geb . den 1 . Novem¬

ber 1778.
Derselben Gemahl.

Victor (Eman . Caj . ) , König von Sardinien;
geb . den 24 . Juli 1789 , vermählt erst durch Procura-
livn zu Mailand den 29 . Juni 1786 und dann zu
Novara den 21 . April 1789 , gest . den 10 . Jänner 1824.

Derselben Kinder.
1 ) M . B e a t r ix ( Vict . Jos . ) , Sternkreuz - Or¬

dens - Dame ; geb . den 8 . December 1792.
2) M . Clotilde (Adelh . Caro !.) ; geb . den 2.

October 1798 , gest . den 2 . August 1798.
3) Karl (Eman . Vict . Amad .) ; geb . den 5 . No¬

vember 1796 , gest . den 8 . August 1799.
4 ) M . Theresia (Ferd .) , geb . den 19 . Sep¬

tember i 6 o3 .
Derselben Gemahl.

Don Karl  Alois , Jnfant von Spanien , Erb¬
prinz von Lucca , Großkreuz des kon . ungarischen Sr.
Stephan - Ordens ; geb . den 23 . December 1799 , ver¬
mählt durch Procuration zu Turin den 18 . August uud
vollzogen zu Lucca den 8 . September 1820.

Kind.
Ludovica (Franc , de Paula Anna Mar . Ther . ) ;

geb . den 29 . Ocrober , 821.
8 ) M . Anna (Carol .) , geb . den 19 . Sept . i 6 o 3 .

Derselben Gemahl.
Ferdinand  V . , König von Ungarn und Kron¬

prinz der übrigen österreichischen Erblanden rc. Siehe
S . V.

6) Mar . Christ. Carolina ; geb . den 14 . No¬
vember 1612.
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b ) Josepha (Ferd . Joh . Ambr . ) ; geb . den r3.
Mai 1778 , gest . den 20 . August 1777.

c) M . Leopoldina (Anna Jos . Joh . ) ; geb . den
10 . December 1776 , vermählt zu Innsbruck den 14.
Februar 179b mit Karl Theodor , Kurfürsten von
Pfalz - Baiern ; Witive seit 16 . Februar 1799.

6) Fra n z IV . (Jos . Karl . Ambr. Stanisl . ) , kön.
Prinz von Ungarn und Böhmen , Erzherzog von Öster¬
reich , Herzog von Modena , Massa und Carrara z
Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz des königl.
ungarischen St . Stephan - Ordens , Ritter des russi¬
schen kaiserl . St . Andreas - , St . Alexander - Newski-
und des St . Annen - Ordens ersterKlasse , dann Groß-
kreuz des kön . sicilianischen St . Ferdinand - und Ver¬
dienst - Ordens , k . k . General der Kavallerie und In¬
haber des Kürassier - Regiments Nr . 2 , geb . den 6.
October 1779.

Dessen Gemahlin.
M . Beatrix (Victoria Josepha ) , älteste Toch¬

ter des Königs Victor Emanuel von Sardinien ; geb.
den 6 . December 1792 , und vermahlt zu Cagliari den
20 . Juni 1612.

Kinder.
1 ) M . T h e r esia (Beatrix ) ; geb . den 14 . Juli

1817.
2) Franz (Ferd . Geminian ) ; geb . den i . Juni

1819.
3) Ferdinand;  geb . den 19 . Juli 1821.
4 ) Maria  Beatrix ( Anna Franc .) ; geb . den i3.

Februar 1624.
e) Ferdinand (Karl Jos . ) , königl . Prinz von

Ungarn und Böhmen , Erzherzog von Österreich rc. ;
Ritter des goldenen > Vließes , Großkreuz des kön . ung.
St . Stephan - und Ritter des M . Theresien -, des russ.
kais . St . Andreas - , Sr . Alexander - Neivski - und des
St . Annen - Ordens 1 . Klaffe , Großkreuz des kön . sici-
lian . St . Ferdinand - und Verdienst - , dann des kön. Han¬
növer . Guelphen - Ordens ; k. k. General der Kavallerie,
commandirender General in Ungarn , dann Inhaber des
Husaren - Regiments Nr . Z und eines ruff . kais . Hus.
Reg . ; geb . den 25 . April 1761.

k) Maximili -an (Jos . Joh . Ambr . Karl ) , kö¬
nigl . Prinz von Ungarn und Böhmen , Erzherzog von
Österreich rc . ; Ritter des deutschen Ordens und Land-
comthur der Ballei Franken ; k . k. General - Feldzeug¬
meister und Inhaber des 2 . Artillerie - Regiments ; geb.
den » 4 . Juli 1782.

^) M . Antonia,  geb . den 21 . October 1764,
gest . den 6 . April 1766.

ü ) K arl (Ambr . Jos . Joh . Bapt . ) , Großkreuz und
Prälat des kön . ungarischen Sr . Stephan - Ordens,
Primas des Königreichs Ungarn und Erzbischof von
Gran rc . ; geb . den 2 . November 1788 , gestorben den
2 . Seprember 1609.

i) M . Ludovica (Beatrix Ant . Jos . Joh . ) ; dritte
Gemahl . Sr . Maj . des Kaisers v . Österreich. S . Seite VI.

14 ) M . Antonia (Anna Jos . Joh . ) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame;  geb . den 2 . November 1785,
gest . den 16 . October 1798.

Derselben Gemahl.
Ludwig XVI. , König von Frankreich ; geb . den

23 . August 1754 , gest . den 21 . Jänner 1798.

Derselben Kinder.
u) M . Theresia (Charlotte ) , geb . den , 9 . Decem¬

ber 1776.

Derselben Gemahl?
Ludwig (Ant .) , von Bourbon , Graf von Mar¬

ne ; Großkreuz des militärischen M . Theresien - Ordens ;
geb . den 6 . August 1776 , vermählt zu Mierau am
,0 . Juni 1799 . '

b ) Ludwig (Jos . Rav . Franz ) ; geb . den 22 . Oc¬
tober 1781 , gest . den 4 . Juni 1769.

c) L ud w ig (Karl ) , Dauphin (Ludwig XVII .) ;
geb . den 25 . März 1788 , gest . den 6 . Juni 1798.

ä ) M . Sophia (Hel . Beatr .) ; geb . den 9 . Juli
1786 , gest . den 16 . Juni 1787.

18 ) Maximilian (Franz Rav . Jos . Joh . Ant.
de Paula Wenz -) , Hoch - und Deutschmeister , Kur¬
fürstzu Cölln und Bischof zu Münster ; geb . den 8 . De¬
cember 1756 , gest . den 27 . Juli 1601.







l . Januar , Eismond , Kältemonath , hat 3 i Tage.

Wochen-
und

Monachstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

December , 83,

Lauf
des (l

Z . jGr

Mondesoiertel
!I II d

wahrscheinliche
Witterung.

i ) K . u . Pr . Rückkehr Jesu a . Ägypt . Matth . 2 . Gr . V . Geschlechtsreg . Jesu . Matth . 2.

A Neujahrdonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1A Neujahr
2 Makarius
3 Genovefa
4 Titus B.
bTelesphor
6 Heil . 3 Kön.
7 Valentin

Abel , Seth
Enoch
Isabella
Simeon
Erschein . Christi
Jsidorus

20 Ignaz M.
21 Julius
22 Anastasia
23 10 Märtyrer
24 Heil . Vater
25 Geh . Jef . Chr.
26 Mutt . Gott.

-L 22
ä

16
28
10

22
st

2 ) Kath . u . Prot . Als Jesus 12 Jahre alt war . Luc. 2 . Gr . Flucht n . Ägypten . Matth . 2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

8 ä 1 Severin
9 Marcellin

10 Paul Eins.
11 Hyginus
12 Ernestus
1 3 Hilarius
14 Felix Pr.

A r Epiph . Erh.
Martial
Paul Eins.
Mathilde
Reinhold
Hilarius
Felix

2/DSteph . M.
28 20 /OOoM.
29 Unsch . K.
Zo Anysia M.
3 i Melania

1 Neu -. 16Z2
2 Sylvester

Bo

16
29
12
26

9
24

6
Z ) Kath . u . Prot . Don derHochzeit zu Cana . Joh . 2 . Gr . Johannes in der Wüste . Marc.

15A2N . 1 . 8 'Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

16 Marcell . P.
17 Anton Eins.
18 Priska I.
19 Canutus
20 Fab . u . Seb.
21 Agnes I.

A 2 Epiph - M.
Marcellus
Anton Eins.
Priska
Sara
Fab . u . Sebast.
Agnes

3 ' Malachias
4 70 Apostel
5 Theophant
6 Erschein . Chr.
7 Joh . d . Tauf.
8 Georg Chos.
9 Polymut

M 2Z
6

2ch
9

2Z
8

21
4 ) Kath . u .Pr . V . d . Hauptmanns Knechte. Matth . 8 . Gr . Jesus verläßt Nazareth . Matth . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22 AZ Vincent.
23 M . Verm.
24 Timotheus
25 Pauli Bek.
26Polycarpus
27 Joh . Chrys.
28 Carolus M.

AZEpiph . Vin.
Emerent.
Timotheus
Pauli B.
Polycarpus
Chrysostomus
Carl der Große

10 Greg . Nyß.
11 Theodosius
i2Tatiana
i 5 Hermylus
läZachaus
15 Paul Th.
16 Petri Kett. M . 19

5
18

1
i 3
25

7

5 ) Kath . u . Prot . D- Schifflein Christi . Marth . 8 . Gr . V . vornehmen Manne . Luc . 18.

Donntag
Montag
Dienstag

29 A LFranz S.
30 Martina
3 1 Petrus N.

A 4 Epiph . Val.
Adelgunde
Virgilius

17 C Anton E.
18 Athanasia
19 Makarius

1
12
2ä

Neumond den
3 , um 4 Uhr 22
Minuten Morg.

Mit zunehmender
Kälte.

Erstes Viertel
den 11 , um 2 Uhr
4 Min . Morg.

Heitere Tage , dann
windig.

Vollmond den
17 . um 5 Uhr 9^
Min . Abends . !

Feuchte und neölichte
Luft.

Letztes Viertel
den 24 . um 6 Uhr
11 Min . Ab.

Schnee , hierauf
feuchte Luft mit Nebel

Neumonde und
Feste der Juden.

Jahr der Welt 55g2.

Jänner , Tebeth.

Den 3 . - ' r . Sehe-
bat.

B



n . Februar , Thaumond , hat 29 Tage.
Wochen-

und

Monarhslag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

Jänner»

2a u f
des (l

Z . sGr

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Ignaz M.
2Mar » Lichtm.
3 Blasius B.
4 Veronica

Brigitta
Mar . Reinig.
Blasius B.
Veronica

20 Euthymius
21 Triodionius
22 Timotheus
23 Clemens

6
19

1
i 3

6 ) Kath . u . Prot . Vom guten Samen . Matth . iZ . Gr . V . Zachäus . Luc. 19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

5 A 5 Agatha
6 Dorothea
7 Romuald
8 Joh . v . M.
9 Apollonia

10 scholastica
11 Desiderius

A 5 Epiph» Ag.
Dorothea
Richardus
Salomon
Apollonia
Scholastica
Euphrosina

24 CLenia
25 Gregor T.
26 ^ enophon
27 I . Chrys.
28Cphrem . S.
29 Ignatius
3oHippolytus

26
9

22
6

20

4
18

7 ) Kath . u. Prot . V . Senfkörnlein . Matth . iZ . Gr . V . Pharis . und Zöllner . Luc. 18.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

12 AöEulalia
i 3 Kath . v . R.
14 Valentin
1 5 Faustin
16 Juliana
17 Julianus
iZFlaoian

A S Epiph-Eul.
Castor
Valentin
Faustin
Juliana
Constantin
Concordia

3 1 CTriodmm
1 Febr . Trif.
2 Mar . Reinig
3 Simeon
4 Isidor Abt
5 Agatha M.
8Bukolus B.

- -

17
1

i 5
29

6 ) Kath . u - Prot . V - den Arbeitern im Weinb - Matth . 20 . Gr . Vom verl . Sohne . Luc. iS.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

19 AGept -Gab.
20 Eleutherus
21 Eleonore
22 Petri Stuhls.
23 Eberhard
24 Schalttag
25 Mathias A.

ASept . Gab.
Eucharius
Eleonore
Petri Stuhls.
Serenus
Schalttag
Mathias

7 E SeptPart.
8 Theodor
yNicephorus

10 Charalam.
11 Blasius
12 Meletius
1 3 Martinian

W

12
26

9
21

3
i 5
27

9 ) Kath . u . Pr . D . Samen und vielerley Äckern. Luc. 6 .Gr . Vom letzten Gericht . Matth . 25.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

0
Neumond den

1 , um 11 Uhr 35
Min . Abends.

Heitere Luft.

G
Erstes Viertel

den 9 , um 12 Uhr
33 Min . Abends.

Kälte und Winde-

Vollmond den
16 . um 4 Uhr 39
Min . Morg.

Thauwetter , Winde-

Letztes Viertel
den 23 . um 1 Uhr
4 r Min . Abends.

Kalte Winde.

26 G SexagW.
27 Alexander
26 Leander
29 Romanus

GSexagVict.
Gotthilf
Leander
Romanus

14 CSex Aux.
i 5 Onesimus
i 6 Pamphilius
17 Theodor

9
21

3
i 5

Februar , Schebat.

Den 2. — r . Adar.

- i5 . — 1 ^ . Purim.







m . Marr , Lenrmond , Knospenmonath , hat Zi Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

Februar-

Lauf
deS ss

Z . jG.

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Albin B.
2 Simplicius
3 Kunigunde

Albinus
Srimplicius
Kunigunde

16 Orthodoxos
19 Archippus
20 Leo v . Eatan.

27
10

2Z

10 ) Kath . u . Pr . Vom Blinden bey Jericho . Luc . 18 . Gr . V

MDümq .1
5 Adrian

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

6. Fastnacht
7 Ascherm . ch
8 Joh . v . Gott
9 Franziskach

1040 Martyr .ch

G Estom.
Friedrich
Fridolin
Felicitas
Philemon
Adelheid
Alexander

Adr.

Fasten und Almosen . Matth . 6.

62iCOuinq . T.
22 M . Eugen
25  Polikarp
24 Schalttag
25  Haupt Joh.
26 Tharasius
27 Porphyrius M

19
z

16
o

r 4
29

11 ) Kath . u . Prot . Jesus wird vom Teufe ! versucht . Matth . 4. Gr . Vom Nathanael Joh . 2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

iiGiJnv . H.
12 Gregor
i 5 Rosina
14 MathOuatT
1 5 Longinus
16 Heribertch
17 Gertrud ch

Gl .Jnv . Rost
Gregorius
Ernest
Eutyches
Christoph
Cyriacus
Gertrud

28B1 Prokop
29 Basilius

1Marz Eud.
2 Theodotus
Z Eutropius
4 Gerasimus
5 Konon M.

Ms
15

27
11
26
10

L 24

12 ) K . V . d . Berks . Chr . Matth . 17 . Pr . V .can . Weibe . Matth . ib . Gr . V . Gichtbrüch . Marc .2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Ed.igGZRem
19 Joseph
20 Joachim
21 Benedict.
22 Octavian
25 Victor ch
24 Gabriel -ch

G 2 Rem. Ans.
Joseph - '
Hubert
Benedict
Casimir
Eberhard
Gabriel

6B2 42 Mart.
7 Basilius B.
8 Theophilakt
940 M . v . S.

iv Kodrat M.
11 Sophronius
12 Theophanes

21
4

16
29
11
25

5

i 5 ) Kath . u . Prot . Jesus treibt Teufel aus . Luc. 11 . Gr . Von der Nachfolge Christi . Marc . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwock-
Donnerstag
Freytag
Samstag

25G3Oc . M .V.
26 Ludgerus
27 Rupertus
26 Mittfast , ch
29 Cyrillus
Zo Ouirinus ch
5 1 Amos Pr .ch

GzMar - Verk.
Emanuel
Rupert
Eustachius
Malchus
Guido
Obadias

i 5B 3 Niceph.
14 Benedict
1 5 Agapitus
16 Sabinus
17 Alexius
16 Cyrillus B.
19 Chrysant . D.

M
29
11
25
5

18
1

0
Neumond den

2 , um 4 Uhr 52
Min . Abends.

Schönes angeneh¬
mes Wetter.

K
Erstes Viertel

den 9 , um 8 Uhr
29 Min . Abends.

Regen und Wind.

S
Vollmond den

16 . um 4 Uhr 56
Mm . Abends.

Nasse und kühle Wit¬
terung.

C
Letztes Viertel

den 24 . um 9 Uhr
5 i Min . Morg.

Veränderlich.

Marz , Adar.

Den Z . — 1 . Veadar.
- i5 . — i3 . Fasten.
- 16 . — ig . Purim.



IV . April / Ostermond , Keimemonat h , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
März»

Lauf
des (!

Z - >Gr

Mondesviectel
Und

wahrscheinliche
Witterung.

4 ) Kath . u . Prot . Jesus speiset 5 ooo Mann . Joh . 6 . Gr . V . besessenen Stummen . Mare . 9.

i5Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 G ^ Lat. Hug.
2 Franz de P.
Z Richard
4 Isidor ch
5Vincentius
gPrudent . ch
7 Hermann ch

G4Lat . Theod.
Amalia
Darius
Ambrosius
Hoseas
Irenäus
Hegesippus

20 B 4 Joh.
21 Jacob B.
22 Basilius A.
23 Nicomedes
24 Zacharias
25 Maria Verk
26 Gabriel Erz.

29
i 3
27
11
25
10

iS ) Kath . u . Prot . D . Jud . wollen Jes . steinig . Joh . 6 . Gr . V . d . Söhn . Jebedei . Marc . 10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

6 G 5 Jud D.
9 Demetrius

10 Ezechiel
11 Leo X . P . r
12 Julius
iZ Schm . M . ch
14 Tiburtius

GSJudicaAp.
Bogislaus
Daniel
Ezechiel
Julius
Patricius
Tiburtius

27 BMatrona
28 Stephan
29 Marcus
Zo Joh . El.
3 i Hypatius

1 AM Hugo
2 Titus

M

24
8

22
5

19
3

16

20 Charfrcyt . 4°
21 Charsamst . ch

Charisius
Rudolph
Valerian

o Gründonn . 1 Gründonnerst.
Charfreytag

Charsamstag

16 ) Kath . u . Prot . V . Einzug Chr . zu Jerus . Matth . 21 . Gr . V - Magda ! . Fußsa lb . Joh . 12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i 5 G6 Palms . > GöPalmstOl.
löTuribius
17 Rudolph
18 Apollonius

5 Nicetas
4 Joseph u . G.
5Theodul.
6 Eutvcdes
7 Georg M.
6 Herodian
9Eupsychlus

29
12
24

7
19

1
13

i7 ) Kath . u . Prot . V . d . Auferst . Christi . Marc . 16 . Gr . Im Ans . war das Wort . Joh . 1.

Sonntag
Montag

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22 G Ostersonnt
23 Ostermontag
24 Georg
25 Marc . Ev.
26 Cletus Per.
27 Peregrinus
26 Vitalis M.

G Ostersonnt.
Ostermontag

Albrecht
Marcus Ev.
Cletus
Anastasius
Vitalis

10 B Osterfest
11 Ostermontag
12 Basilius P.
iZArtemon
14 Martinus
1 5 Aristarchus
16 Agapia

25
6

18
1

i3
2 5
10

Neumond den
1 , um 6 Uhr 12^
Min . Morgens.

Laue Winde , Son¬
nenschein.

W
Erstes Viertel

den 6 . um 2 Uhr
47 Min . Morgens.

Heitere Luft , kühle
Nächte.

Vollmond den
i 5 . um 5 Uhr 6
Min . Morg.

Feucht und windig.

T
Letztes Viertel

den 2Z . um 5 Uhr
16 Min . Morg.
Mit Regen und Nebel.

G
Neumond den

3o . um 4 Uhr 43
Min . Abends.

Heitere Tage.

iU ) Kath . u . Prot . Jes . kommt bey verschl. Th . Joh . 20 . Gr . V . unglaub . Thomas . Joh . 20.

Sonntag
Montag

29 GiOuasP.
30 Kathar . S.

GiOuastm .T . > 17 B ^ "neon <̂ >23
Eutropius > 18 Johann D . M >! 8

April , Nisan.
Den 1 . — i - Nisan.

- i 5 . — i 5 . Oster¬
fest.

- 16 . — 16 . zwey-
tes Osterfest

- 22 . — 22 . Oster¬
fest Ende







v . May , Wonnemond , Pfingstmonath , Blüthemonath , hat 31 Tage.
Wochen-

nnd

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
Aprik,

Lauf
des d

Z . I Gr

Mondesviertel
u N d

wahrscheinliche
Witterung.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Phil . u . Jac.
2 Athanasius
3Êrfindung
4 Florian
5 Gotthard

Phil . u . Jac.
Sigismund
ch Erfindung
Florian
Gotthard

19J0H . Evang.
2oTheodorus
21 Januarius
22 Paralytus
23 Georg M.

M
A
M

22
7

21
6

20

19) Kath . u . Prot . Vom guten Hirten . Joh . 10 . Gr . Joseph von Arimathäa . Marc . i 5 .

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

6 GZMisiJ . P.
7 Stanislaus
8 Mich . Ersch.
9 Gregor

10 Antonius
11 Mamertus
12 Pancratius

GZ Miser - Joh.
Gottfried
Stanislaus
Hiob
Epimachus
Mamertus
Pancratius

24  Br - Sav . St.
25 Marc . Ev.
26 Basilius
27 Simeon
26 Jason
29 9 Märtyrer
30 Jacob Ap.

5
19
2

16
29
12
25

20 ) Kath . u . Prot . Über ein Kleines werdetrc . Joh . 16. Gr . V . Krank . beym Schwem . Joh . 5.

'Gönntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

15 WtzubP . N.
14 Christian
1 5 Sophie
16 Joh . v . Nep.
17 Ubald
iLVenant.
19 Ivo B.

Jub Sero.
Christian
Sophie
Sara
Jodocus
Liborius
Potentiana

1 May B Z I.
2 Athanasius
3 Timorheus
4Pelag ; a
5 Irene
6 Hiob
7 chErschemunß,M

6
21
3

i 5
27

9
21

21 ) Kath . u . Prot . V . Hingange Christi . Joh . 16 . Gr . V . samaritanischen Weibe . Joh . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

20 äCanUB . G/ ^ Canl Ath.
21 Felix Cant.
22 Julia I.
23 Desiderius
24  Johanna
25 Urban
26 Philipp . N.

Prudentius
Helena
Desiderius
Susanna
Urban
Beda

8 B i Joh . Ev.
9 Jsaias

10 Simeon
11 Mocrus
12 Epiphanius
i 33 i 6 Vater
14 Jsidorus

3
15
27

9
21

4
16

22 ) Kath . u . Prot . So ihr den Vater bitten werdet . Joh . 16 . Gr .Jes . heilt einen Blind . Joh . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

27 M
26 Wilhelm 1Z
29 Maximin.
3oFerdin.
3i Christi Him

GZRogaEuc.
Wilhelm
Manitius
Eduard

1 5 BstPachom.
16 Theodor E.
17 Andronikus
i6Theodotus

Christi Himmclfi19 7H r . Himm.

Ä
W
M

2
16

1
16

1

Erstes Vierte
den 7 , um 9 Uhr
7 Min . Morg.

Angenehme und hei
tere Tage.

S
Vollmond den

14 . um 6 Uhr 26
Min . Abends.

Warme Tage.

C
Letztes Viertel

den 22 . um ioUhr
22 Min . Abends.
Regen , Sonnenschein

Neumond den
3o . um o Uhr 69
Min . Morgens.

Regnerische Tage.

May, 3st'r.

Den 1 . — i . Ijir.
- 16 . — 18 . Schü¬

lerfest.
- 3o . — i . Siwan.



VI. Juny , Sommermond , Brachmonath , Rosenmonath , hat Zo Tage.

Wochen-
Ulld

Monachstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
May.

Lauf
des d

Z . >G.

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witteruna.

Sreytag
Samstag

1 Juventius
2 Erasmus

Nicodemus
Ephraim

2oThalalaus M
21 Eonst . u . Hel . ' W

i5
o

2Z ) Kath . u . Prot . Wenn der Tröster kommt . Joh . i5 . Gr . V . d . Verherrlichung Chr . Joh . 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

3 G 6 Ex. Elot.
4 Quirinus
5 Bonifacius
6 Norbertus
7 Lykarion
8 Medardus
9 Primus M . s

G6 Ex Erasm.
Earpatius
Bonifacius
Benignus
Lucretia
Medardus
Felician

22 B6 Basilisc.
23 Michael B.
24 Simeon
25 Haupt Joh.
26 Earpus
27 Johann P.
28 Nicetas

1
29
i3
26

9
22

5

24) Kath . u. Prot . Wer mich liebt , hält mein Wort . Joh . 14 . Gr . Vom heil . Geiste . Joh . 7.

iSonntsg
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

10 H Pfingsts.
uPfingstmont.
12 Joh . 0 . Fac.
13 Ant .Quat . ch
14 Basilius
15 Vitus M . i-
16 Franz Reg . -r

G Pfingfisonnt.
Pfingstmontag
Basilides
Tobias
Elisa
Veit
Justina

29 B Pfingstfest
30 Isaak
3 1 Hermias

1 Jüny Just.
2 Nicephorus
3 Lucillian
4 Metrophon

i?
0

12
24

6
18
29

25 ) K . Mir ist alle Gew . geg . MaLth .28 . Pr . Jos . u . Nicod . I . z . Gr . V . Bek . Chr . Matth . 10.

DoNNtüg
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i7GiH . Dreyf.
iLLeontius
19 Juliana
20 Sylverius
2iFronleichn.
22 Paulinus
23 Zeno M.

GTrinitate V.
Gervasius
Sylverius
Silas
Albanus
Achatius
Basilius

5Bi Doroth.
6 Norbert
7 Theodatus
8 Theodor
9 Eyrill . Alex.

loTimotheus
11 Bartholom.

1 1
23
5

i?
o

13
26

26 ) K . V . gr . Abendm . L . r 4 . Pr .V . Lazar . u . d . reich . M . L . »6. Gr .V . d . Nachf . Chr . Matth . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

24  G2 Joh . T.
25 Prosper
26 Joh . u . Paul
27 Ladislaus
28 Leo II . P . -k
29Pet . u . Paul
3oPaul Ged.

G1 Tr . Joh . T.
Eulogius
Jeremias
7 Schläfer
Leo Papst
Peter u . Paul
Paul Ged.

12Onuphr.
1 3 Aquilin . M.
14 Elisaus
iZAmos Pr.
i6Tychon
17 Emanuel
18 Leontius

M?
IO
24

9
24
9

2 .4
9

W
Erstes Viertel

den 5 . um 4 Uhr
3 Min . Abends.

Gewitter , Strich¬
regen.

Vollmond den
1 3 - um 8 Uhr 49
Min . Morg.
Veränderliches Wetter

Letztes Viertel
den 21 . um 0 Uhr
21 Min . Abends

Windige Tage.

Neumond den
28 . um 8 Uhr 7
Min . Morg.
Regen , Sonnenschein

Juny / Siwan.

Den 4 . — 6 . Pfingst¬
fest.

- 5 . — 7 > Zweytes
Pfingstfest.

- 29 .— 1 . Tamus.







VII . July , Heumond / Wärmemonath , har 3i Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
3uny.

Lauf
deS (!

Z . ! Gr

Mondesviertel
lind

wahrscheinliche
Witterung.

27 ) K . V . verl . Schaf . Luc. i5 . Pr . V . groß . Aöendm . Luc. 14. Gr . Niem . k. 2Her . dien. Matth .6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 W Theobald
2 Mar . Heims.
3 Eulogius
4 Ulrich
5 Domitius
6Jsaias Pr.
7 Willibaldus

GsTr . Lheod.
Maria Heims.
Ulrich
Cornelius
Charlotte
Goar
Willibald

19 B 3 Jud . Ap.
20 Methodius
2t Julian
22 Eusebius
23 Agrippina
24 Geb . Joh.
25 Febronia

24
8

22
6

19
2

i 5

28 ) K . V . gr . Fischz. Petri . Luc. 5 . Pr . V . verl . Schaf . L . r5 . Gr . V . d Hauprm . KnechtMatth .8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

6 Gä Kilian
gBrictius

10 Amalia
11 Pius P.
12 Heinrich
iZ Margaretha
i ^ Bonavent.

GZ Tr . Kilian
Luise
Jacobine
Pius
Heinrich
Margaretha
Bonaventura

26 B ^ Dav . Th.
27 Samson
26Cyr . u . Joh.
29 Pet . u . Paul
Zo Alle Apostel

1 July Cos m.
2 Kleid Mar.

W

27
9

21
3

iS
26
8

29) K . V . d . Pharis . Gerecht . Matth .5 . Pr

l 5 ENpost . TH.Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

16 Scapulierf.
17 Alexius
18 Arnold
19 Arsenius
20 Elias Pr.
21 Daniel Pr.

Seyd barmh . Luc. 6. Gr . V . besess. Gerges . Matth . 6.

G/ .Tr . Ap
Ruth
Alexius
Eugenius
Rufina
Elias
Praxedes

Th. 3 BAHyacintlst^
4 Andreas
5 Athanasius
6 Sstoas
7 Thomas
8 Procopius
9Pancratius M

3»«
UM«

20

2
14
27

9
22

5

3o ) K . Jes . speis. ^oooM .Marc . 8. Pr . V . Fischz.Pet . Luc. 5 . Gr .Jes .heilt ein . Gichtb .Matth .9.

Tonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22 GKN . Magd.
23 Liborius
24 Christina
25 Jacob Ap.
26 Anna
27 Pantaleon
28 Innocenz

G5Tr .Magd.
Apollinarius
Christina
Jacob Ap.
Anna
Martha
Pantaleon

10 Bb45 Mart.
11 Euphemia
12 Proclus
1 3 Gabr . Erz.
i4Aquila
1 5 Cyriakus
16 Athenogen

A 19
3

16
2

17
3

18

H

Erstes Viertel
den 5 . um o Uhr
4Z Mm . Morg.
Heitere , trockene Luft.

Vollmond den
i 3 . um o Uhr 6
Min . Morg.

Schwühles Wetter
mit Donner.

L

Letztes Viertel
den2o . um iiUhr
14 Min . Abends.

Stürmisches , reg-
nigtes Wetter.

G

Neumond den
27 . um 3 Uhr 7
Min . Abends.

Große Hitze.

Zi ) K . V - falsch . Proph . Matth . 7 . Pr . V . d . PH . Ger . Matth . 5 . Gr . Jes . heilt 2 Bl . Matth . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag

29 G/Martha
30 Abdon . S.
3 1 Jgnat . Loj.

G6 Tr - Beatrix
Abdon
Ignatius

17 B7Marian.
16 Hyacinth
19 Macr . u . D.

L
3

17

July , Tamus.

Den i 5.— 17 . Stren¬
ges Fasten.

- 28 . — 1 . Ab.



VII! . August / Erntemond / HitzemonaLH , hat 3 1 Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
Jrrly.

Lauf
des L

Z . jGr

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Pet . Kettenf.
2 Portiuncula
3 Steph . Erf.
4Dominicus

Peter Kettenf.
Gustav
August
Dominicas

20 Elias Proph.
21 Simeon
22 Mar . Magd.
23 Trophimus

15
28
11
24

32 ) K . V . Ung . Haush . L . 16 . Pr . Jes . sp . 4000 M . Marc . 8 . Gr . Jes . speis. § 000 M . Matth . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

5 G8 M . Sch.
6 Verkl . Ehr.
7 Cajetan
8 Cyriacus
9 Roman

10 Laurentius
11 Susanna

G 7 Tr . Oswald
Sixtus
Donatus
Cyrillus
Roland
Lorenz
Hermann

24 B8 Christina
25 Anna
26 Hermolaus
27 Pantaleon
26 Prochor.
2c) Callinicus
Zo Silas S.

M
M
K
Hk

6
18
O

12
23

5
i?

33 ) K . Jes . w . üb . Jerus . Luc . 19 . Pr . V . falsch. P . Matth . 7 . Gr . V . Schiffs . Pet . Matth . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

12G9 Clara I.
13 H i p p 0 ly tu s
14 Eusebius P
i5Mar . Himm.
16 Rochus
17 Joachim
18 Helena

M TD Clara
Hippolytus
Eusebius

Mar . Himmels.
Rochus
Bertram
Agapitus

31 Br Eudocim.
1 August ch Tr.
2 Stephan . M.
3 Isaak
4 7 Martyr . K.
5 Eusignus
6 Verkl , Chr.

29
11
24

6
18
2

i5

34 ) K . V -Phar . u . Zölln . L . 18 . Pr . D . ung . Haush . L . 16 . Gr . Jes . heilt ein . Monds . Matth . 11.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

igGic Ludw . T
20 Bernhard
21 Johanna C.
22 Timotheus
23 Philipp B.
24 Barthol . A.
25 Ludwig K.

Gg Tr . Sebald
Bernhard
Adolph
Timotheus
Zachaus
Bartholomaus
Ludwig

7BioDomit.
8 Emilian
9 Matthäus

10 Laurenz
11 Eupulus
i2Phocius
13 Maxim ^ s

M

W

29
:3
27
11
26
11
26

35 ) K. V . Taubstumm . Marc . 7 . Pr . I . weint üb . I . L . 19. Gr . V . d . Kon . Rechn. Matth . 18.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

26 G il S5>am.
27 Joseph Cal.
28 Augustin
29 Joh . Enth.
30 Rosa I.
Zi Raimund

GioTr . Sam.
Gotthard
Augustin
Johann Enth.
Benjamin
Paulinus

14 Bi 1 Mich.
15 Mat . Himm,
16 Schweißtuch
17 Mycon
16 Flor . u . L.
19 Andreas M.

11
25
10
23

7
20

Erstes Viertel
den 3 , um 11 Uhr
53 . Min . Morg.

Schöne Tage.

G
Vollmond den

11 , um Z Uhr 38
Min . Abends.

Beständig schön.

E

Letztes Viertel
den 19 . um 7 Uhr

Mm . Morg.
Schöne Tage , dann

Gewitter mit Regen.

Neumond den
25 . um io Uhr5o
Min . Abends.
tt chwühl und feucht.

August , Ab.

Den 5 .— 9 . Tem¬
pelver¬
brennung.

- 11 .— r 5 . Freu¬
dentag.

- 27 . — i . Elul.







IX . September / Herbstmond / Obstmonath , klemer May / hatZoTage.

Wochen-
und

Monakhstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
A u g u st.

Samstag i Aegydius ^ Aegydius 20 Samuel

Lauf
des L

Z . IGrj

Mondesviertel
u >1 d

wahrscheinliche
Witterung.

26 ) K . N . barmh . Sam - Luc . 10 . Pr . V . PHar . u . Zoll « . L- 18 . Gr . D . reich. Jungl . Matth . 19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2 Gi2 Sch .EF ! G11 Tr . Ernest.
5 Mansuetus ! Mansuetus
L Rosalia Rosalia
5 Victorin
6 Zacharias
7 Regina
8 Maria Geb.

Hercules
Magnus
Regina
Maria Geburt

21 V ' Thadd.
22 Agathonicus
2Z Lupus
24 Eutyches
25 Bartholom.
26 Adrianus
27 Pormenus

iL
26

8
20

2
ist
26

57) K . V . d. 10 Aussatz. Luc . 17 . Pr . V . Taubst . Marc . 7 . Gr . V . d . Hausv . S . Matth . 21.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

9GiZN . M .F.
10 Nicolaus T.
11 Prot . u . H.
12 Tobias
iZ Maternus
iLch Erhöhung
i 5 Nicomedes

Gi 2 Tr . Bruno
Sosthenes
Protus
Syrus
Maternus
ch Erhöhung
Marianna

!

23 Bi 3 Moses
29 I0H . Enth.
5o Alexander
3 i Gurt . Maria

i Sept . Sim . >
2Mamantius M.
ZAnthimus

6
20
5

t 6
29
12
26

28 ) K .Niem . k . 2 H . dien . Matth .6. Pr . V . barmh . Sam . L . 10 . Gr . V . d . köu - Hoch; . Matth . 22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i6Gz / Ludm.
17 Lambert
i8Thomas V.
igQuat . a. I.
20 Eustach
21 Matth . Ap . P
22 Mauritius ^

GlZ Lr . §uph.
Lambert
Titus
Sidonia
Faust«
Matthäus
Moriz

LBlL Babyl.
5 Zacharias E.
6 Mich . Erz.
7 Sozont . M.
6Maria Geb.
9 Joachim

10 Menodora

M
M
E

2Z

7
21

6
20

5

2g ) K. I . erw . d . Jüttgl . zu Naim . L . 7 . Pr . V . d . 10 Auss . 8 . 17 . Gr . V . größt . Geb . Matth . 22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2ZG1Z Thecla
2/r Joh . Empf.
25 Cleophas
26 Justinus
27 Cos . u . Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael Erz.

GrLTr . Thecla
Gerhard
Cleophas
Cyprianus
Cosmas
Wenzeslaus
Michael

nBi5 Theod.
12 Authonom
1 5 Cornel . H.
iLchErhöhung
1 5 Nicetas
16 Euphemia
17 Sophie

G
Erstes Vierte!

den 2 , um 2 Uhr
56 Min . Morg.

Warme Tage mit
Sonnenschein.

Vollmond den
10 . um 6 Uhr 56
Min . Morg.

Kühle Nächte.

Letztes Viertel
den 17 . um 2 Uhr
L5 Min . Abends.

Heitere Tage.

Neumond den
2L . um 6 Uhr 6
Min . Morg.

Sonnenschein-

19
L^

18Z September / Elul.

H5
i 28

issM ! 10

4o) K . V . Wassersucht . Luc. 14 . Pr . Niem . k . 2 H . d . Matth .6. Gr . D . getr . Knecht. Matth . 25.

. Sonntag ! Z0G16 Hieron . !Gi5Tr . Hier , j 18^ 16 Eumen. j22

Den 25 .— 2 . Tischri.
Neujahr

- 26 . — 2 . Zwei¬
tes Neujahrs.

- 27 . — 3 . Fasten.

E



X . Oktober , Weinmond,  Reifmonath , BläLterfall , hat 3 i Tage.

Wochen-
und

Monarhstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
rüssischer

September.

Lauf
des (l

Z . ! Grj

Mondesviertel
»Nd

wahrscheinliche
Witterung.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Remigius B.
2 Leodegarius
Z Candidus
4 Franz Ser.
5 Placidus
6 Bruno

Remigius
Leodegarius
Jairus ^
Franz Ser.
Fides
Friederike

igTrophimus
20 Eustachius
21 Eodrat
22 Phokas
23 Joh . Empb
24Thecla

^ltS-

4
16
28
io
22
4

/fr ) K .V . größt .Geb .Matth . 22 .Pr . V .Jüngl . zu NLim . Luc. 7 . Gr . V . ?ananä . Weibe . Matth . i5.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

7 GiMosenkf
6 Brigitta
9 Dionysius

10 Franz Borg.
11 Burkhard
12 Maximilian
1 3 Coloman

Gi6MAbad.
Pelagius
Dionysius
Gideon
Burkhard
Maximilian
Eduard

25 Bi ^ Euphr.
26 Johann
27 Kallistratus
26 Chariton
29 Cyriacus
Zo Gregor B.

1 Oktober M.

LAkt
IM«

16
29
12

25
9

M 22
6

M

42 ) K . V . Gichtbrüch . Matth . 9 . Pr . V . Wassersücht . Luc. 14 . Gr . V . Fischzug Petri . Luc . 5.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

^ Donnerstag
Freytag
Samstag

14 'FMalixt.
1 5 Theresia
16 Gallus Abt
17 Hedwig
18 Lucas Ev.
19 Ferdinand
20 Felician

Gl7Tr . Calixt.
Hedwig
Gallus
Florentin
Lucas Ev.
Ferdinand
Wendelin

2 BikEppnan
5 Dionysius
4 Hierotheus
5 Charitina
6 Thomas A.
7 Sergius B.
8 Pelagius

HZ

20
4

18
2

16
o

i 5

43 ) K . V . d . kön . Hochzeit. Matth . 22 . P . V . größt . Geb .Matth . 22 . Gr . V . d . Liebe d . Feinde . L-6.

, Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

21 G19 ^
22 Cordula
25 Johann Cap.
24 Raphael
25 Crispinus
26Evaristus
27 Sabina

GiLTr . Ursula
Cordula
Severin
Salomon
Crispin
Evarist
Sabina

9 Bi <,Jac . Al.
10 Eulamp.
11 Philipp Ap.
12 Probus
1 3 Carvus
i4Nazar . G.
i 5 Euthymius

LZ
LZ

bk

29
12
26
10
23

6
18

44) K - V . d. Köi, . kr . Sohn . Joh . 4 - P . V . Gichtbrüch . Matth .9 . Gr .Jes . erw . d . Wit . S - Luc . 7.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

28 Gx .c S . u . I.
29Narcissus
30 Claudia
3 1 Wolfgang

S . u . J.
Narciffus
Hartmann
Reformat . Fest

16 B2 - Lchngin.
i7Hoseas Pr.
18 Lucasj Ev.

M

19 Joel Prophet ^

o
12
24

6

Erstes Viertel
den 1 , um 8 Uhr
32 Min . Abends.
Frostige Witterung.

E>
Vollmond den

9 , um 8 Uhr 19
NUn . Abends.

Angenehme Tage.

Letztes ^ Viertel
den 16 . um 9 Uhr
25 Min . Abends.
Rebel , heitere Tage.

O
Neumond den

23 . um 7 Uhr 39
Min . Abends.

Sonnenblicke mit
Nebel.

I)
Erstes Viertel

den 31 , um 4 Uhr
55 Min . Abends.
Negnigte , trübe Tage.

October , Tischri.
Den 4 . — io - V er¬

sehn urig sfest.
» 9 « — i 5 . Erstes

Laubhüttenf.
- — i6 . Zweyt.

Laubhüttenf.
, i 5 . — 2i . Pal¬

menfest.
. 16 . — 22 . Laub-

hütt . Ende.
- 17 . — 23 . Gesetz¬

freude,
x 25 - I . Mar¬

cheschwan.
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XI . November/ Wintermond/  Nebelmonath / Spätjahr , hat Zo Tage.

Wochen-
uiw

Monathstag.

Donnerstag
Freytag
Samstag

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

ÄllerHeiligen Aller Heiligen

Griechisch-
russischer

Octob s r.

Lauf
des 6

Z . I Gr

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

2 Aller Seel.
Z Hubertus

Aller Seelen
Theophil

2oArthenius
21 Hilarion
22 Avercius

Ad 18
O

12

/iS ) V . d . Kön . Rech. Matth . 18 . Pr . V . hochz . Kl . Matth . 22 . Gr . V . Säm . u . Sam . Luc . 8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

4 TsiCarlB.
5 Emerich
6 Leonhard
7 Engelbert
8 Gottfried
9 Theodor

io Andreas Av.

'G2oTrc Otto
Blandine
Erdmann
Malachias
Gottfried
Theodor
Probus

2Z B2i Jac . Ap.
24Arethas
25 Marcus
26 Demetrius
27 Nestor
28Terentius
29 Anastasius

M?

2st

20

18

16

46 ) K . V . Zinsgrosch . Matth . 22 . Pr . V . d. Kön . kr . Sohn . Joh -4 . Gr . V . reich . Prass . Luc. r6.

"Sonntag
Montag
Dlenstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

11 Ä22Mart . B
12 Martin P.
i5 Stanislaus
i4Jucundus
15 Leopold
16 Edmund
17 Gregor Th.

G21ZH Mart.
Jonas
Brictius
Levinus
Leopold

Ottomar
Hugo

Zo Ä22Zenob.
Zi Stachys

1 ^ ov , Eosm.
2 Acindinus
Z Acepsimus
4 Johann A.
5 Galacteon

o
i5
29
lZ
27

_ 11
^25

47 ) K -V . d .Oberst .Töcht . Matth .9 . Pr . V . d .Kön . R . Matth . 16 . G . Jes . treibtTeuf . aus . Luc-n.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

18 23 Eugen
19 Elisabeth
20 Felix
21 Mar . Opf.
22 Cäcilia
2Z Clemens Pr.
24 Joh . v . Kr.

G22Tr Gelas.
Elisabeth
Edmund
Maria Opf.
Cäcilia
Clemens
Emilie

6 B2ZPaulus 9
7 Hieronymus
6 Vers . Mich.
9 Onesiphor.

10 Erast . M.
11 Victor
12 Joh . Almos.

W ! 22
W 5

18
1

ist
26

M

48 ) Kath . u . Prot . V . Gräuel d. Verwüstung ^ Matth . 24 . Gr . V . Iairus Töch. Matth . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch'
Donnerstag
Freytag

26 G2stKathar.
26 Conrad
27 Virgilius
26 Sosthenus
29 Sarurninus
Zo Andreas Ap.

G .2ZTr . Math.
Conrad
Günther
Rufus
Walther
Andreas

1Z I . Chr.
istPhllipp Ap.
15 Gurias M.
16 Matthä Ev.
17 Gregor
18 Platon M.

M
Ad
-A
Ad

8
20

2
ist
26

6

Vollmond den
8 , um 9 Uhr 19
Min . Morgens.

Nebel und Regen.

E

Letztes Vierte
den i5 . um 4 Uhr
42 Min . Morg.

Laue , angenehme
Tage.

0

Neumond den
22 . um 10 Uhr 9
Min . Morg.

Kaltes , unfreundli¬
ches Wetter.

Erstes Viertel
den Zo . um 1 Uhr
52 Min . Abends.

Kälte . Winde.

Nov . , Marcheschwan.

Den 23 .— r . Kislew.



XII. December/ Christmond,  Schneemonath , hat 5i Tage.

Wocheri-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

N s v e m h er.

Lauf
des (!

Z . >Gr

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

6-7 amstag i Eirgius § Longinus igAbadiasPr . ^^ >20

49) K . Es W . Z . gesch . Luc . 21 . Pr . V . Einz .CH . z.Jer . Matth . 21 . Gr .V .barm . Lam . Luc. 10.

Gonntav
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2 GiAdv Bib.
Z Franz Xav.
^Barbara
5 Sabbas
6 Nicolaus
7 Ambrostu s -k
8 Mar . Empf.

G1 Adv . Cand.
Demetrius
Barbara
Abigail
Nicolaus
Agathon
Marra Empf.

20 B25Gregor
21 Maria Opf.
22 Philemon
25 Amphiloch.
2st Katharina
26 Clemens
26 Georgius

2
i5
28
12
26
10

^25

5o ) K . V - Joh . i . Gef . Matth . 1r . Pr . Es w . Z . gesch . Luc. 21 . Gr . V . d .Reich . Ackern. Luc. 12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

9 GMdv . Leoc.
10 Judith I.
11 Damaskus
12 Maxentius 7
i5 Lucia
i ^ Spiridion ch
i5 Irenäus

G2Adv . Joach.
Judith
Damaskus
Ottilia
Lucia
Nicasius
Ignatius

27 B26Jac . M.
28 Stephan M.
29 Paramon M.
Zo Andreas Ap.

1 Decemb . N.
2 Habakuk Pr.
Z Sophonias

DK

iv
2ch

9
2ä6
22

6

5i ) K. V . d . Zeugn . Joh . Joh . 1 . Pr . V . Joh . i .Gef .Matth . 11 . Gr . Jes . heilt a . Sabb . Luc. iZ.

Sonntat
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
«Samstag

i6G3Adv Alb.
17 Lazarus
18 Gratianus
iczQuatemb . H
20 Amon
21 Thomas A . ch
22 Zeno ch

GZ Adv Albin.
Lazarus
Wunibald
Abraham
Isaak
Thomas Ap.
Beata

^ B 27 Barb.
5 Sabbas A.
6 Nicolaus
7 Ambrosius
6Patapius
9 Maria Empf,

ivMenas

U)
19

2
15
26
10
22

5

52 > K . Im i5 .J . d . K .Tiber .Luc.Z . Pr . V . Zeugn .Joh . J0H . 1 . Gr . Jes .heilt 10Aussatz . Luc . 17.

Sonntag
Montag

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

25G ^Adv Vict
2 ^ Ad . u . Evach
25H . Christtag
26StephanM.
27 Johann Ev.
26 Unschuld . K.
29 Thomas B.

G ^ Adv » Dag.
Adam u . Eva
Christfest
Stephan M.
Johann Ev.
Unschuld . Kind.
Jonathan

11 B 28 Daniel
12 Spiridion
13 Eustratius
läThyrsus
15 Eleuter
i6Aggaus Pr.
17 Daniel Pr.

O
26
10
22

L
16
28

53) K . u - Pr . V d . Rückkehr Jesu aus Ägypten . Matth . 2 . Gr . V . großen Abendm . Luc. 14.

Sonntag
Montag

ZoG David K.
3i sylvesterP.

G David
Sylvester

iE29 Sebast.
19 Bonifacius

5^ 10
25

Vollmond den
7 , um 9 Uhr 25
Min . Abends.

Schnee / Wind.

r ' -
Letztes Viertel

den 1 Ä « um 1 Uhr
52 Min . Abends.
Kälte mit Nordwind.

Neumond den
22 . um 5 Uhr
Min . Morgens.

Naßkalte Lust.

K

Erstes Viertel
den 5o . um 9 Uhr
i6Min . Morg.

Laue Westwinde.

December , Kislew.

Den 17 . — 25 . Einw.
- 23 .— i . Tebeth.







Iänne r.
der Tag nimmt zu von 8 St . 22 Min.

bis 9 St . 2i Min.

Februar,
der Tag nimmt zu von 9 St . 24 Min.

bis io St . 52 Min.

M a r z.

der Tag nimmt zu von io St . 56 Min.
bis 12 St . Z6Min.

Sonnen-
Aufg . ! lintg.
U. M . U . M.

JNittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

11

4-

Zg
6

33

27
53
18
43

7
3o
53
i5
3?
58
-9
38
57

11 33
1 l 5o
12 6
12 21
12 35
12 49
13 2
i3 14
i3 25
i3 36
i3 45

T Neumond Dienstag den 3 , um
4 Uhr 22 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Mittwoch den n.
UM 2 Uhr 4 Min . Morgens.

O Vollmond Dienstag den 17 . um
5 Uhr 9 Min . Abenos.

( Letztes Viertel Dienstag den 24.
um 6 Uhr ii Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Stein¬
böck in das Zeichen des Wassermannes
Samstag den 21 . um 12 Uhr 3g Min.
Morgens.

Erdferne des ( den 1, und 29.
Erdnähe des ( den 16.
Größte südliche Abweichung des (

den 2 , und 3o.
Größte nördliche Abweichung des (

den 16.
Den 5. ( ^
Den 18 . ( ^

Merkur ist zu Anfang des Monaths
nach Sonnen - Untergang , gegen Ende
aber vor Sonnen - Aufgang sichtbar.

Venus zeigt sich als Morgenstern.
Mars ist vor Sonnen - Aufgang,

Saturn am Abende gegen Osten , Ju¬
piter aber gar nicht sichtbar.

Sonnen-
Aufq . ! Untg.
U. M . ! U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S.

MiktlereZeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

32
31
29
28
27
26
24
23
21
20
18
16
15
i3
11

7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7

7 8
7 6
7 4
7 3
7 '
7 o
6 58
6 56
6 54
6 53
6 üi
6 4s
6 47

24

G Neumond Mittwoch den 1, um
ii Uhr 35 Min . Abends.

) Erstes Viertel Donnerstag den
9 , um 0 Uhr 33 Min . Abends.

O Vollmond Donnerstag den 16.
um 4 Ubr 39 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Donnerstag den
28 . um 1 Uhr 4 r Min . Abends.

Neumond Freytag den 2, um 4
Uhr 32 Min . Abends.

) Erstes Viertel Freytag den 9 , um
8 Uhr 29 Min . Abends.

O Vollmond Freytag den 16 . um
4 Uhr 36 Min . Abends.

< Letztes Viertel Samstag den 24.
um 9 Uhr 5i Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Wasser¬
manne in das Zeichen der Fische Sonn¬
tag den 19. um 3 Uhr i5 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus den Fischen
in das Zeichen des Widders Dienstag
den 20. um 3 Uhr 20 Min . Abends.

Erdnähe des s den 14.
Erdferne des ( den 26.
Größte nördliche Abweichung des

( den i3.
Größte südliche Abweichung des (

den 26.
Den 2, und 29. t M
Den i5 . ( N,

Merkur und Mars sind vor Son¬
nenaufgang zu sehen.

Venus leuchtet als Morgenstern.
Jupiter ist noch unsichtbar.
Saturn zeigt sich am Abende gegen

Osten.

Den 1. Februar unsichtbare Son¬
nenfinsternis ; .

Frühlings Anfang.
Tag - und Nachtgleiche.

Erdnähe des ( den 12.
Erdferne des ( den 24.
Größte nördliche Abweichung des

den ii.
Größte südliche Abweichung des L

den 25.
Den i3 . ( ^
Den 27 . ( ^

Merkur und Jupiter sind nicht sicht¬
bar.

Venus bleibt Morgenstern.
Mars sieht man vor Sonnenauf¬

gang gegen Südost.
Saturn ist am Abende gegen Osten

zu sehen.

C



April,
der Tag nimmt zu von 12 St . 40 Min.

bis i4 St . i3 Min.

Sonnen - i Muttere Zeit im
.e: > Aufg . ! Untg . wahren Mittag.
b j u . M . I U. M - j U . M . S.

5

i3

16

19

2 1
22
23
24
25
26

28
29

40
38
36
34
32
3o
28
26

5 24
5 22
5 2l
5 lg
5 i?

6 24
6 26
6 26
6 28

30
31
32
33

6 35

5 10
5 8
5 6
5 4

59
5?
56

5o

36
38
39

42
43
44
45
46

6 48
6 '

52
53
54
55
57
58

G Neumond Sonntag den 1, um
6 Uhr 12 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Sonntag den 8,
um 2 Uhr 47 Min . Morgens.

O Vollmond Sonntag den i5 . um
5 Uhr 6 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Montag den 23.
um 5 Uhr >6 Min . Morgens . ^

G Neumond Montag den 3o . um
4 Uhr 43 Min . Abends.

M a y,
der Tag nimmt zu von i4 St . 16 Min.

bis i5 St . 23 Min.

Die Sonne rückt aus dem Widder
in das Zeichen des Stiers Freytag den
20 . um '3Ubr46 Min - Morgens.

I u n y,

der Tag nimmt zu von i5 St . 26 Min.
bis i5 St . 4 ? Min.

Erdnähe des L den 6.
Erdferne des § den 24.
Größte nördliche Abweichung des (

E iKrLßtc südliche Abweichung des^
den 2i.

Den 9 . 4^
Den 28 . U

Merkur zeigt sich nach Sonnen¬
untergang

Venus ist kaum mehr zu sehen.
Mars ist gegen Südost vor Sonnen-

Ausganq zu sehen.
Jupiter erscheint vor Sonnen - Auf¬

gang im Osten.
Saturn ist in den Abendstunden

gegen Süden sichtbar.

) Erstes Viertel Montag
um 9 Uhr 7 Min . Morgens.

O Vollmond Montag den r4 - um
6 Uhr 26 Mm . Abends.

( Letztes Viertel Dienstag den 22.
um >oUbr 22 Min . Abends.

G Neumond Mittwoch den 3o . um
0 Uhr 69 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Dienstag den 5.
um 4 Ubr 3 Min . Abends.

O Vollmond Mittwoch den i3 . um
8 Uhr 49 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Donnerstag den
21 . um 0 Ubr 21 Mi » . Abends.

D Neumond Donnerstag den 28 . um
8 Uhr 7 Mm . Morgens.

Die Sonne ruckt aus dem Stier in
das Zeichen der Zwillinge Montag den
21 . um 4 Ubr 4 Mi » . Morgens . _

Die Sonne rückt aus den Zwillin¬
gen in das Zeichen des Krebses Donner¬
stag den 21 . um 0 Uhr 39 M . Abends.

Erdnähe des ^ den V . und 3i.
Erdferne des den >9.
Größte nördliche Abweichung des

6° den 4 - ^ - ^
Größte südliche Abwetchung des ^

den >8.
Den 6 lf A
Den 20 . ^

Merkur ist am Morgen zu sehen.
Venus zeigt sich noch als Morgenstern.
Mars ist am Morgen im Südost sicht¬

bar . ^ . -
Iuviter erscheint im Osten vor Son¬

nen - Aufgang.
Saturn ist am Abende gegen Sud-

westeu sichtbar.
Am 5. May erfolgt der Durchgang

des Merkur durch die Sonnenscherbc.

Sommer - Sonnenwende-
Sommer - Anfang.

Erdferne des C ben i5.
Erdnähe des L den 28.
Größte nördliche Abweichung des T

den 1, und 28.
Größte südliche Abweichung des st

den >4 - ^ ^
Den 2 , und 3a . lL v.
Den 16. <1 6

Merku .r ist am Morgen sichtbar.
Venus ist in den ersten Tagen noch

Morgenstern . ^
Mars und Jupiter sind vor Son¬

nen - Aufgang zu sehen.
Saturn erscheintAbendsgege » Sud-

westcn.



I u l y,
der Tag nimmt ab von i5 St . 38 Min.

bis i4 Sr . 46 Min.

Sonnen-
Aufg . ! Untq.
U- M . U . M.

l Mitilcre Zeil im
i wahren Mittag.

U. M . S.

i3

> >6
I
! 18
! ' S

23
24
20
26

28

30
31

-) >4
4 i5
4 - 6
4 - 7
4 17
4 l8
4 -9
4 >9

23
24
26
26
27
28

3o
82
33
34
33
36
^7
38

r-
4343

n r

— 5

22
3i
4o
49
58
6

'4
5 21

5 39
5 45

) Erstes Viertel Donnerstag den 5.
UM 0 Ubr 43 Min . Morgens.

O Vollmond Freytag den i3 . um
0 Uhr 6 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Freytag den 20.
um i , Uhr ig Min . Abends.

S Neumond Freytag den 27 . um
3 Uhr 7 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Krebsen
in das Zeichen des Löwen Sonntag den
22 . um 11 Uhr 3i Min . Abends.

(Hundskage - Anfang .)

Erdferne des ( den is.
Erdnähe des ( den 27.
Größte südliche Abweichung des (

den 12.
Größte nördliche Abweichung des (

den 26.
Den i4 - t 2
Den 27 . ( 54

Merkur ist nur gegen Ende des Mo-
naths am Abende sichtbar.

Venus zeigt sich nicht mehr.
Mars Ist vor Sonnen - Aufgang ge¬

gen Osten sichtbar.
Jupiter ist um Mitternacht zu sehen.
Saturn kann . nur am Abende im

Westen gesehen werden.

Den 27 . Sonnenfinsternlß.

August,
der Tag nimmt ab von 14 St . 44 Min.

bis i3 St . - 4 Min.

Sonnen-
Aufq ! Untq.
U. M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S'

24

- 4 59
- 4 49
— 4 4«
-4 - 9
— 4 l8

H Erstes Viertel Freytag den z . um
11 Ubr 58 Min . Morgens.

O Vollmond Samstag den 11, um
3 Uhr 38 Min . Abends.

( Letztes Viertel Sonntag den 19
um 7 Uhr 42 Min . Morgens.

G Neumond Samstag den 26 . um
10 Uhr 5o Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Löwen in
Las Zeichen der ZungfrauDonnerstag den
28 . um 6 Uhr 4 Min . Morgens.

(Hundstage - Ende .)

Erdferne des ( den 9.
Erdnähe des ( den 24.
Größte südliche Abweichung des L

den 8.
Größte nördliche Abweichung des

( den 22.
Den 10 . (
Den 24 . ( §4

Merkur ist gegen Abend sichtbar.
Venus ist unsichtbar.
Mars zeigt sich am Morgen gegen

Osten.
Jupiter erscheint Abends im Osten.
Saturn ist nicht zu sehen.

September,
der Tag nimmt ab von i3 St . 10 Min.

bis 11 St . 35 Min.

Sonnen - i Mittlere Zeit im
Aufg . ! Untg . wahren Mittag.
U . M . U . M . U . M . '

28
26
-7
28

3o
32
33Z
t
45
46
43

5
5 52
5 54
5 55
5 56
5 57
5 58
5 59
6 1
6 2

6 35
6 33

18
i5
i3

6 12

6 ' 8
6 6
6 3
6 1
6 0

5 56
5 54
5 5i
5 49
5 47
5 45
5 43
5 4l
5 Z9
5 3?

59
59
59
58
58
58
57
57
67
56
56
56
55
55
54E

40
>9 !
58 !
37 >
16 !

53 55
53 34

02 ii
5i 5i
5 1 3o
5i io
5o 5o
5o 3o

) Erstes Viertel Sonntag den 2.
UM 2 Uhr 36 Min . Morgens.

O Vollmond Montag den 10. um
6 Uhr 36 Min Morgens.

L Letztes Viertel Montag den 17
UM 2 Uhr 45 Min . Abends.

G Neumond Montag den 24 . um
8 Uhr 6 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus der Jungfrau
in das Zeiwen der Wage Sonntag den
28 . um 2 Uhr 49 Min . Morgens.

Herbst - Anfang.
Tag - und Nachtgleiche.

Erdferne des ( den 5.
Erdnähe des ^ den 21.
Größte südliche Abweichung des (

den 4-
Größte nördliche Abweichung des

( den 18.
Den 6 . ( (s
Den 20 . ( 64

Merkur ist des Morgens sicktbar.
Venus erscheint ain Ende des Mo-

naths als Abendstern.
Mars ist die ganze Nacht zu sehen.
Jupiter läßt sich noch am Abende

im Osten sehen.
Saturn ist nicht sichtbar.



O c t ob e r,
der Tag nimmt ab von n St . 32 Min.

bis 9 St . 5 ^ Min.

Sonnen - Mittlere Zeit im
Aufq . l Untq . wahren Mittaq.
U . M . > U . M . > U. M . S^

-7

2Z

6 35
6 38

36

3i
29
27
25
24

68
66

62
4 60
4 48
4 4?
4 45
; 44
4 42
4 4l

11 49 61
— 49 32
-— 49 i3

48 55

I s
^7
-9

48 1
47 44
47 28
47 12
46 56

k 2̂6

58
45 46
45 33

59

43 58
' 5^

43 47

> Erstes Viertel Montag den 1
um 8 Uhr 62 Min . Abends.

O Vollmond Dienstag den 9 , um
8 Uhr 29 Min . Abends.

( Letztes Viertel Dienstag den 16.
UM 9 Uhr 26 Min . Abends.

A Neumond Dienstag den 2Z. um
7 Uhr 39 Min . Abends.

) Erstes Viertel Mittwoch den 3i.
UM 4 Uhr 55 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus der Wage in
das Zeichen des Scorpions Dienstag den
23 . » M 11 Uhr 5 Min . Morgens.

Erdferne des ( den 3 , und 3i.
Erdnähe des ( den 17.
Größte südliche Abweichung des (

den 1, und 29.
Größte nördliche Abweichung des

( den >5.
Den 3 , und 3c>. (
Den 17 . ( ^

Merkur ist des Morgens sichtbar.
Venus glänzt als Abendstern.
Mars zeigt sich Nachts gegen Osten.
Jupiter ist nach Sonnen - Unter¬

gang gegen Südost zu sehen.
Saturn isi vaor Sonnen - Aufgang

sichtbar ..

November^

der Tag nimmt ab von 9 St . 5i Min.
bis 8 St . 36 Min.

Sonnen-
Aufg . I Untq.
U . M . U - M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

° L
6 52
6 53
6 55
6 56
6 58
6 59
7 i
7 2
7 ^

7 2
7 8

7 - i

7 ' 4
7 16
7 - 7
7 ' 9

7 21
7 22
7
7
7
7
7
7

23

ist

-4

II 43 45
— - 3 44
— 43 43
— 43 ^3
— 43 44
— 43 46
— 49
— 43 52
— 43 57
— 4 » 2
— 44 8
— 44 15
— 44 23
— 44 32
— 44 42
- 44 52
— 45 3
— 4 -5 16
— 45 29
— 45 42
— 45 67
— 46
— 46

E?
^ L

3
9

46 46
' 3

4-

48 43

O Vollmond Donnerstag den 8 , um
9 Uhr 19 Min . Morgens.

<l Letztes Viertel Donnerstag den i5.
UM 4 Ubr 42 Min . Morgens.

D Neumond Donnerstag den 22 . um
10 Ubr 9 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Freytag den 3o.
um i Uhr 52 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Scorpion in
das Zeichen des Schützen Donnerstag den
22. um 9 Uhr 34 Min . Morgens.

Erdnähe des ( den 12.
Erdferne des ( den 27.
Größte nördliche Abweichung

( den 12.
Größte südliche Abweichung

( den 25.
Den i3 . ( ^
Den 26 . ( ^

des

des

Merkur läßt sich des Abends sehen.
Venus ist als Abendster » sichtbar.
Mars ist Abends gegen Osten zu

sehen.
Jupiter zeigt sich nach Sonnen -Un-

tergang gegen Südost.
Saturn ist vor Sonnen - Aufgang

gegen Südosten zu sehen.

December,
der Tag nimmt ab von 8 St . 36 Min.

bis 8 St . 18 Min.

Sonnen-
Aufq . l untq.

l ! . M . 11. M.

^Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S.

4.
4 11

11 49 5
— 49 - 8
— 49 5,
— 5u 14
— 5o 39
— 5i 3
— 51 29
— 5i 55
— 52 21
— 52 48
— 53 16
— 53 44
— 54 12
— 54 41
— 55 10
— 55 39
— 56 9
— 56 38
— 67 8
— 67 38
— 58 8
— 58 38
— 59 8
— 69 38
12 0 8
— 0 38

— ? 2.

o Vollmond Freytag den 7 , um
9 Uhr 26 Mm . Abends.

( Letztes Viertel Freytag den 1.4 .
um 1 Uhr 3r Mm . Abends.

G Neumond isamstag den 22 . um
3 Uhr 4 « Min . Morgens.

) Erstes Viertel Sonntag den 3c>.
um 9 Uhr 18 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Schützen
in das Zeichen des Steinbocks Freytag
den 2i . um 7 Uhr 5 Min . Abends.

Winter - Sonnenwende.
Winter - Anfang.

Erdnähe des ( den 9.
Erdferne des <1 den 25.
Größte nördliche Abweichung des

den 9.
Größte südliche Abweichung des (

den 28.
Den 10. (
Den 24 . ( ^

Merkur ist Abends sichtbar.
Venus ist Abendstern.
Mars ist gegen Abend gegen Osten

sichtbar.
Jupiter läßt sich Abends gegen Sü¬

den sehen.
Saturn zeigt sich des Morgens im

Südosten«



I. Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch.

Astronomie oder Sternkunde.

"Populäre

Darstellung des Welt - Systems.

(Fortsetzung .)

Nähere Betrachtung der Fixsterne und ihre
Eintheilung in Sternbilder . Hülfsmit-

tel , diese kennen zu lernen.

chon im ersten Abschnitte dieser Abhandlungen haben
wir derFixsterne im Allgemeinen als solcher Himmelskörper
gedacht , welche ihre Stellung gegen einander nie verän¬
dern , und , ungleich den Planeten und Kometen , nur
eine einfache Bewegung haben , nämlich blos die täglich
von Osten nach Westen . Wir wollen jetzt diesen Fixster¬
nen eine genauere Betrachtung widmen-

Alle haben ein lebhaftes , funkelndesLicht , welches zwei
verschiedene Farben spielt , bei einigen z. B . ins Bläuliche,
bei andern ins Röthliche , Gelbliche u . dgl . Die verschiedene
Größe und Stärke des Lichts hat schon in den ältern Zei¬
ten die Astronomen veranlaßt , sie in gewisse Ordnungen
einzutheilen , und man unterscheidet daher Sterne von
der ersten , zweiten , dritten , vierten , fünften , sechsten , auch
wohl von der siebenten und achten Größe . Die Sterne der
ersten Größe machen sich vor allen übrigen durch ihren Hel¬
len Glanz kenntlich , und fallen daher auch dem Auge
des gänzlich unkundigen Beobachters auf . Es werden
derselben gewöhnlich nur achtzehn gezählt , wovon drei
in der Nähe des Südpols stehen und für unsere nördli¬
chen Gegenden immer unsichtbar bleiben . Die von der
zweiten und den folgenden Klassen werden immer klei¬
ner und unscheinbarer , und wer kein scharfes Auge hat,
kann die von der fünften bis achten Größe nicht mehr
wahrnehmen . Auch in der Nähe des Horizonts sind der
dickern Luft wegen nur die Sterne der ersten Klasse sicht¬
bar , und ihr Funkeln ist hier viel stärker . Die Atmosphäre
der Erde ist überhaupt der Grund jenes funkelnden Leuch-
tenö der Fixsterne , so wie sie vielleicht eine nothwendige
Bedingung alles Leuchtens sein mag . Es verdient be¬
merkt zu werden , daß das Licht und der Glanz des Him¬
melskörpers abnimmt , je höher man in die obern Luft¬

schichten kommt , wo doch gerade die Atmosphäre immer
reiner und dunstfreier wird . Saussure sah auf dem Gi¬
pfel des Montblanc , gegen i5,ooc » Fuß über der Mee¬
resfläche , in einer völlig reinen Luft  nur Sterne der
ersten drei Ordnungen ; die übrigen blieben ihm un¬
sichtbar . Dasselbe hat Gay - Lussac bemerkt , der mit sei¬
nem Luftballon eine Höhe von 21,600 Par . Fuß erreichte.
Wenn zu den ersten Ordnungen nur wenig Fixsterne ge¬
hören ( zu der zweiten einige und 70 , zu der dritten ge¬
gen 200) , so nimmt ihre Zahl in den folgenden Ord¬
nungen immer mehr zu , und Sterne von der vierten
und achten Größe gibt es in die Tausende . Außer diesen
acht mit bloßen Augen zu bemerkenden Stern - Ordnun¬
gen gibt es noch Millionen kleinerer , welche nur durch
Fernröhre wahrzunehmen sind , und daher teleskopische
Sterne genannt werben . Der unter dem Namen der
Milchstraße bekannte , bloS schimmernde ncblichte Streif
über ben ganzen Himmel ist höchst wahrscheinlich nichts
weiter als eine Anhäufung einer Ungeheuern Menge sol¬
cher teleskopischer Sterne , wenigstens ist es Herscheln
gelungen , durch seine großen Teleskope eine Menge der¬
selben deutlich zu unterscheiden . Auch viele sogenannte
Nebelflecke gehören hieher ; sie zeigen sich durch das Fern¬
rohr als eine große Menge äußerst kleiner Sterne.

In Hinsicht der Anzahl der Sterne , welche zu einer
bestimmten Größe gerechnet werden , sind nicht alle Astro¬
nomen von jeher einig gewesen . So haben viele z . B.
anstatt von der ersten Größe anzunehmen , nur i5
dazu gerechnet . Eben so bei den folgenden Ordnungen.
Keppler schon suchte dadurch Bestimmtheit hervorzubrin¬
gen , daß er den Anfang der Sichtbarkeit nach Sonnen¬
untergang als Eintheilungsgrund annahm . Diejenigen
Sterne , welche sichtbar werden , sobald die Sonne 12°
unter den Horizont hinabgesunken , rechnete er zu der er¬
sten Größe ; wenn die Sonne i2 °, zur zweiten Größe,,
wenn 14 °, zur dritten u - s. w.

Eine genaue Kenntniß des gesummten Sternhim¬
mels scheint auf den ersten Anblick große Schwierigkei¬
ten zu haben . Die vielen Tausende von Sternen stehen
so unordentlich durcheinander , daß es dem Auge un¬
möglich scheint , einen gewissen Stern , der uns heute
unter diesem oder jenem bestimmten Namen ( z. B . Arc-
tur ) gezeigt worden , nach einigen Monaten , wo der
Himmel ein ganz anderes Ansehen erhalten hat,  schnell
wieder zu finden . Nur einige wenige bilden in die Au-
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gen fallende und schnell wieder zu erkennende Figuren,
z . B . der sogenannte Jakobsstab , der große Wagen,
das Siebengestirn re. Es ist daher eine große Erleichte¬
rung , daß schon die ältesten Völker , z- B . die Chaldäer,
Aegypter , Griechen u . a . angesangen haben , den Stern¬
himmel in gewisse sogenannte Sternbilder ( Sternfigu¬
ren , Asterismen ) abzutheilen . Wir haben einiger dieser
Sternbilder , die noch bis auf den heutigen Tag im Ge¬
brauch find , bereits gedacht , z. B . die zwölf Sternbil¬
der des Thierkreises . Durch Hülfe dieser Sternbilder,
welche in spätern Zeiten bis jetzt immer noch vermehrt
worden sind , läßt sich eine so genaue Kenntniß des gan¬
zen Sternhimmels erwerben , wie durch die Eintheilung
der Erdoberfläche in Welttheile , Länder , Kreise , Meere
u . s. w . eine vollständige Kunde der Erdkugel erlangt
wird . Wenn der Sternkundige z- B . liest , daß östlich
vom Stern Procyon im kleinen Hunde ein Komet gese¬
hen worden , so weiß er eben so schnell diesen Kometen
am Himmel aufzufinden , als der Geograph , wenn er
von Mexico reden hört , weiß , wohin er sein Auge auf
der Landkarte oder dem Erdglobus zu richten habe.

Alle Sterne der ersten Größe , auch eine Menge der
zweiten und einige der dritten haben eigne Namen ; diese
sind zum Thell griechisch und lateinisch , meist aber ara¬
bisch . Die griechischen und lateinischen stammen aus den
Zeiten der Griechen und Römer , die arabischen aber aus
dem Mittelalter ( vom Jahre 8 c>c» bis iZoo ) her , wo die
Araber , während die Wissenschaften von andern euro¬
päischen Völkern vernachlässigt wurden , vorzugsweise sich
mit der Sternkunde beschäftigten . Aus diesem Zeiträume
stammen auch die übrigen arabischen Kunstwörter her,
welche noch heutiges Tages in der Astronomie gebräuch¬
lich find , z . B . Zenit , Nadir , Azimut u . dgl . m.

Zur Bezeichnung der übrigen Sterne eines Stern¬
bildes , welche keine eigene Namen haben , dienen die
Buchstaben des griechischen Alphabets , und wenn diese
bei einem Bilde nicht ausreichen ., werden die lateini¬
schen , auch wohl Ziffern zu Hilfe genommen . Gewöhn¬
lich erhalten die größern Sterne die ersten , und die klei¬
nern die folgenden Buchstaben des Alphabets

' ) Für Leser, welche des Griechischen unkundig sind und sich doch
solcher Sternkarten rc . bedienen wollen , auf welchen griechi¬
sche Buchstaben Vorkommen , wird hier das kleine griechische
Alphabet nebst den Namen der Buchstaben und ihrer Bedeu¬
tung im Teutschen mitgetheilt.

2 Alpha . . s v
^ Beta . ^ I, ^
7 Gamma . x o
§ Delta . . c! er
c. Epsilon . . e
^ Zeta . . . - ?
7, Eta . . . s r
A Theta . . tll u
» Iota . . . i ^
x Kappa . . Io Ä
X Lamda > . t P
g. Mi . . . m -a

Ehe wir zu der Betrachtung der einzelnen Sternbil¬
der übergehen können , müssen wir den Leser mit den
vornehmsten Hülfsmitteln , die Fixsterne kennen zu ler¬
nen , bekannt machen . Es sind Sternkarten , künstliche
Himmelskugeln und Sternkegel *) .

So wie die Landkarten die Erdoberfläche oder ein¬
zelnen Thcile derselben auf einer Ebene darstellen , so
geschieht dieß auch durch die Stern - oder Himmelskarten
mit der Himmelsfläche . Diese Karten find entweder Pla-
nisphären oder Planigloben , welche den ganzen Him¬
mel , wie die geographischen die Erde , in zwei Hälften
darstellen ; oder es werden nur einzelne Abtheilungen
des Himmels , z . B . der Thierkreis , so verzeichnet,
als ob sie ebene Flächen wären . Bei den Planisphä-
ren stehen entweder die Weltpole oder die Pole der Eklip¬
tik im Mittelpunkte . Am deutlichsten für die Selbstbe¬
lehrung sind sie , wenn sie die Sternbilder so darstellen,
wie sie dem Auge des Beobachters , das sich auf der Erd¬
oberfläche , im Innern der hohlen Himmelskugel befin¬
det , wirklich erscheinen . Ein Vortheil , der bei den Him¬
melsgloben wegfällt , indem hier alle Sternbilder ver¬
kehrt gezeichnet und so dargestellt sind , wie sie das jen¬
seits oder über der scheinbaren Kugelfläche des Himmels
befindliche Auge erblicken würde . Wie auf den Landkar¬
ten sich Mittagslinien und Parallelkreise durchschneiden,
und dadurch die geographische Länge und Breite der
einzelnen Orte angezeigt wird , so findet man ähnliche
Linien auf den Himmelskarten ; denn auch die Sterne
haben Länge und Breite . Ohne diese wäre es nicht mög¬
lich , ihren Ort am Himmel genau zu bestimmen und sie
auf Karten zu verzeichnen . So wie man sich auf der
Erdkugel von dem Äquator nach den Polen hin eine un¬
endliche Menge von parallel mit dem Äquator laufen¬
den , den Pol zum Mittelpunkt habenden und allmä-
lich , wie sie sich diesem nähern , immer kleiner werden¬
den Kreisen denkt , so hat man auch auf der scheinbaren
Himmelskugel solche Kreise angenommen , nur mir dem
Unterschiede , daß sie nicht mit dem Äquator des Him¬
mels , sondern mit der Ekliptik parallel lausen , und nicht
die Weltpole , sondern die Pole der Ekliptik zum Mit¬
telpunkt haben . Die Breite eines Sternes ist also der
in Graden , Minuten w- ausgedrückte Abstand seines Pa¬
rallelkreises von der Ekliptik , auf dieselbe Art , wie die
geographische Breite eines Orts der eben so ausgedrückte
Abstand seines Parallelkreises von dem Äquator der Erde
ist . Und so wie die geographischen Breiten durch den zwi¬
schen dem Äquator und dem Parallclkreise liegenden Bo-
gen des Mittagskreises bestimmt werden , so ist die astro¬
nomische Breite eines Sternes einerlei mit dem zwischen
der Ekliptik und dem Parallelkreise liegenden Bogen ei¬
nes größten Kreises , welcher durch den Stern und die
beiden Pole der Ekliptik gezogen worden . Solche den geo-

' ) Die Sternverzeichnisse (Sternkataloge ) erwähnen wir deshalb
nicht , weil der bloste Liebhaber der Astronomie wenig Nutzen
aus ihnen schöpfen kann.

Ni .
Xi
Omikron
Pi .
Rho .
Sigma
Tau .
Ypsilon
Phi .
Chi .
Psi .
Omega

(eigentlich ü)
t

di

p»



graphischen Mittagslinien entsprechende Kreise werden
am Himmel Breitenkreise genannt . Wie auf der Erde ist
die Breite der Sterne nördlich oder südlich , je nachdem
sie nach dem Nord - oder Südpol der Ekliptik zu liegen.
Auch kann sie nicht über 90 ° steigen . Sterne , die in der
Ekliptik sieben , haben begreiflich eben so wenig eine Breite,
als Orte auf der Erde , die unter dem Äquator liegen.
Von den Breitenkreisen sind zwei vorzüglich merkwür¬
dig , die sogenannten Coluren . Man versteht darunter
jene beiden , welche durch die Durchschnittspunkte der
Ekliptik und des Äquators (0 ° und 0 ° -A) und durch
die SonnenwendepunkLe (0 ° <§ und 0° is ) gehen . Je¬
ner wird der Colur der Nachtgleichen , dieser der Colur
der Sonnenwenden genannt . Man sieht , daß die vier
Vunkte , wo diese Coluren die Ekliptik sowohl als den
Äquator durchschneiden , um 90° von einander entfernt sind.

Der Colur der Nachtaleichen da , wo er durch den
Frühlingspunkt der Ekliptik geht , dient auf ähnliche
Art , wie zur Bestimmung der geographischen Lange der
erste Meridian auf der Erdkugel , zur Bestimmung der
astronomischen Lange eines Sternes . Man versteht un¬
ter der letzten den Bogen der Ekliptik , welcher zwischen
dem Anfangspunkte des Widders und dem Punkte ent¬
halten ist , wo sie von dem Breitenkreise des Sternes
durchschnitten wird . Diese Lange wird nach Osten hin
nach der Ordnung der Zeichen gezählt , und entweder,
wie die geographische , blos in Graden und deren Theilen
ausgedrückt , wo man alsdann bis 26o fortrechnet , oder
sie wird durch die Zeichen der Ekliptik in 5o ° angege¬
ben . Die letzte Art ist die gewöhnlichere . Wenn man
also im ersten Falle von einem Sterne sagt , daß seine
Länge 194° sei , so? wird dieß auf die zweite Art durch
6 A i4 ° oder durch 14 ^ bezeichnet.

Da die Punkte der Nachtgleichen jährlich um unge¬
fähr So Sekunden rückwärts nach Westen gehen , so wird
dadurch eine beständige Änderung in der Länge der Fix¬
sterne veranlaßt ; diese nimmt nämlich alle Jahre um
So Sekunden zu , oder die Sterne scheinen in Bezug
auf die Ekliptik nach Osten hin fortzurücken . Man muß
auf diesen Umstand Rücksicht nehmen , wenn man in al¬
ten Sternverzeichnsisen und Karten die Länge von der je¬
tzigen verschieden findet.

Außer der Länge und Breite der Sterne wird auch
noch auf ihre Abweichung ( Declination ) Rücksicht ge¬
nommen . Man versteht darunter ihren Abstand vom
Äquator , als Bogen eines größten Kreises ausgedrückt,
der durch den Stern , den Äquator und beide Weltpole
geht . Dieser Kreis heißt deshalb AbweichungS - oder De-
clinationskrcis . Diese Abweichung ist für die Sterne das
Nämliche , was die Breite für Punkte der Erdfläche ist.
Sie wird gleichfalls in die nördliche und südliche einge-
theilt und bis 90° gezahlt . Sterne im Äquator haben
keine Abweichung . Ein Stern , der durch das Zenit ir¬
gend eines Ortes auf der Erdfläche geht , hat genau so
viel Abweichung als dieser Ort geographische Breite.

Etwas , das der geographischen Länge der Punkte
auf der Erdoberfläche entspricht , ist bey den Sternen die
gerade Aufsteigung ( ReetaScension ) . Man versteht dar¬
unter den Bogen des Äquators , welcher sich zwischen
den ' Frühlingspuukte und dem Abweichungskreise des
Sternes befindet . Die Aufsteigung wird in Graden und
deren Theilen ausgedrückt , und von Westen nach Osten
bis 26o fortgezählt.

Man hat Sternkarten schon im siebzehnten Jahr¬
hunderte zu verfertigen angefangen . Die vollständigste
Sammlung aus dieser Zeit ist die des Johann Bayer,
welche aus 5i Kupferplatten besteht . Der Text dazu führt
den Titel : Uranometrie (Sternvermessung ) . Das
Ganze ist im Jahre 160Z zu Augsburg erschienen ; eine
spätere Ausgabe zu Ulm ist vom Jahre 1661 . Dieses
Werk ist deßhalb merkwürdig , weil die von Bayer an¬
genommene Benennung und Bezeichnung der Sterne
noch jetzt bei allen Astronomen gebräuchlich ist . Unter
neuern Werken dieser Art verdient Vode 's » Vorstellung
der Gestirne auf XXXlV Kupfertafeln , Berlin 1782"
empfohlen zu werden , welches mehr als Sooo Sterne
und ein vollständiges Verzeichniß enthält . Gleichfalls sehr
nützlich istBode ' s Al lg em e in e Himmelskarte  nebst
einem durchscheinenden Horizont auf Papier . Sie ist
eine Beilage zu des berühmten Verfassers klassischem
Werke : » Anleitung zur Kenntniß des gestirnten Himmels,"
wird aber auch besonders verkauft . Das vollständigste
Werk dieser Art , freylich auch sehr theuer , ist Bode 'S
Uranographie (Sternbeschreibung ) , ein aus 20 Ku-
pfertafcln von größter Form bestehender Atlas . Der Text
dazu führt den Titel : Allgemeine Beschreibung und Nach¬
weisung der Gestirne , nebst einem Sternverzeichniß.
Das Ganze ist zu Berlin 1801 erschienen.

Ein anderes sehr zu empfehlendes Werkchen ist die
»Planisphäre zur Astrognosie (zur Stcrnkcnnt-
niß ) mit Horizonten für die Polhöhe von Dessau , einge¬
richtet von G . U . A . Vieth ( Prof , der Mathematik da¬
selbst,) Leipzig 1606 " . Diese Planisphäre gehört eigent-
lich als Beilage zu des nämlichen Verfassers » Phy¬
sikalischen Kinderfreund " , wird aber für sich verkauft.
Qbschon für die Polhöhe von Dessau (5i ° 49 ' 20 " )
berechnet , läßt sie sich doch auch für alle anderen
Orte unserer nördlichen Halbkugel anwenden , wofern
sie nur in der Breite nicht allzusehr von Dessau verschie¬
den sind . Die auf Pappe gezogene runde Karte läßt sich
um den Mittelpunkt , an welchem sie befestigt ist , her¬
umdrehen , und man kann mit derselben mehrere Auf¬
gaben der fphärischen Astronomie auflösen . Trotz des klei¬
nen Formats sind alle Sternbilder sehr deutlich gezeich¬
net und , so wie auch die einzelnen Sterne , mit Na¬
men oder Buchstaben versehen - Die vordere Seite ent¬
hält die nördliche Halbkugel des Himmels vom nördlichen
Horizont an bis zum Äquator , die Hintere den für uns
sichtbaren Theil der südlichen Halbkugel vom Äquator an
bis zum südlichen Horizont.



Eine für das Gesicht sehr angenehme Art von Ab;
bedungen sind solche , welche die weißen Sterne auf einem
schwarzen Grunde darstellen . Das neueste und beste Werk
dieser Art ist der zu Weimar , im Verlag des Industrie-
Comptoirs iöoZ erschienene » Neueste Himmelsailas zum
Gebrauch für den Schuld und akademischen Unterricht
re. von C . E . Goldbach . " Zu jeder einzelnen die Um;
risse der Sternbilder und die Bezeichnung der Sterne
enthaltenden Karte ist ein Gegenstück vorhanden , wel¬
ches die Sterne allein , ohne Umrisse , Linien und Buch¬
staben darstellt . Eine Einrichtung , wodurch das Einler¬
nen der Sternbilder sehr erleichtert wird . — Unter diese
Art von Arbeiten muß auch die zu Berlin von Bürja bei
Schöne 1817 erschienene Sammlung der vorzüglichsten
Sternbilder gezählt werden , welche in runden Papp-
scheiben etwa 4 — 6 Zoll im Durchmesser bestehen , in
welchen die Sterne durch ausgestochene Löcher von ver¬
schiedener Größe ausgedrückt sind . Jede solche Pappschci-
be enthält ein einzelnes Sternbild , und wird beim Ge¬
brauch in den Boden einer dabei befindlichen walzenför¬
migen Pappschachtel gelegt . Dieser Boden selbst besteht
aus einem abgetränkten weißen Papier , so daß das Licht
hindurchscheinen kann . Auf die Öffnung der Schachtel
kommt ein Deckel mit einem ungefähr 1 Zoll großen Loch
in der Mitte . Dieses Loch halt man vor das Auge , den
Boden gegen das Licht oder das Fenster , und man er¬
blickt nun auf dem dunklen Grunde derSchachtel das ganze
Sternbild sehr schön und deutlich , und alle Sterne in der¬
selben Stellung , wie sie dem Auge am Himmel erscheinen.

Von den künstlichen Himmelskugeln ist bereits die Re¬
de gewesen . Wir haben auch gezeigt , wie sich dieselben ge¬
brauchen lassen , um verschiedene Fragen in Bezug aufden
Auf - und Untergang der Gestirne , der Sonne rc. zu
beantworten . Solche künstliche Himmelskugeln scheinen
bereits zu den Zeiten der Griechen und Römer bekannt
gewesen zu sein . Merkwürdig ist die sogenannte Gottor-
pische Weltkugel , die sich jetzt vermuthlich in Petersburg
befindet . Sie hatte einen Durchmesser von 11 Fuß , in
der innern Höhlung , an der Axe einen Tisch mit Bänken
für zwölf Personen , und um den Horizont eine Gallerte.
Sie ward für den Herzog Friedrich von Holstein - Got-
torp zu Limburg von i656 bis 1664 verfertigt . Eine ähn¬
liche , aber noch größere Kugel befindet sich zu Kopenha¬
gen . Es haben 3c> Personen darin Platz . Unter neuern
Arbeiten dieser Art haben die Nürnberger Himmels , und
Erdkugeln schon seit dem 17 . Jahrhundert einen guten
Ruf bebauptet . Sehr bequem für den Handgebrauch sind
die nach den verschiedenen Zonen gebildeten Himmels¬
körper , welche der Professor Funk seit 1761 in Leipzig
herauSgegeben hat . Sie sind aus Pappe verfertigt , und
aus 2 Scheiben , 2 abgekürzten Kegeln und einem Cy-
linder zusammengesetzt . Um sowohl aus künstlichen Him¬
mels - als Erdkugeln den gehörigen Nutzen ziehen zu kön¬
nen , muß man sich noch » Scheibel 's ausführlichen Unter¬
richt vom Gebrauche der künstlichen Himmels - und Erd¬

kugel , Breslau 1777" , nebst dessen » Erläuterungen und
Zusätze , Breslau 1765, « anschaffen . Die Sternkegel ( Co-
niglvbien ) stellen die hohle Kugelfläche des Himmels mit¬
telst zweier niedriger aber weiter Kegel dar , in deren
Höhlung die Sternbilder mit den vorzüglichsten Sternen
verzeichnet sind . Gewöhnlich fallen die Pole in die Spi¬
tzen und der Äquator in den Umkreis der Grundfläche.
Der Gebrauch solcher Sternkegel ist indeß von keinem
sonderlichen Nutzen , indem die Sternbilder , besonders
um die Spitzen herum , außerordentlich verzerrt werden,
so daß ein großerTheil der Ähnlichkeit mit den Urbildern
am Himmel verloren geht . Sie sind daher auch wenig
mehr im Gebrauch . Die bessern der neuern Zeit waren
die vom Professor Funk zu Leipzig ^ 777 erschienenen , zu
welchen eine jbesondere „ Anweisung zur Kenntniß der
Gestirne " gehört.

Um alle Sternbilder vollständig kennen zu lernen,
hat man für gut gefunden , die scheinbare Himmels,
kugel im Großen eben so in bestimmte Zonen oder Gür¬
tel abzutheilen , wie dieß mit der Erdkugel geschehen ist.
Den Grund dieser Eintheilung geben hier gleichfalls der
Äquator , die beiden Wende - und die beiden Polkreise.
Man hat also 1 , eine nördliche , und 2 , eine südliche Pol-
zone ( innerhalb der Polkreise , und den Pol im Mittel¬
punkt habend ) , 3 , eine nördliche und 4 . eine südliche
Hauptzone (zwischen den Polkreisen und den Wendekrei¬
sen) und 5 . eine Äquatorzone ( zwischen den Wendekrei¬
sen , durch den Äquator in zwei gleiche Theile getheilt ) .
In die letzte gehört auch der ganze Thierkreis . Da indes¬
sen bei weitem nickt alle Sternbilder eine solche Lage
haben , daß sie vollständig in eine oder die andere Zone
fielen , so werden solche , die in benachbarte Zonen über¬
gehen , zu derjenigen gerechnet , in welche sie dem größ¬
ten Theile nach fallen . Die zu den Polzonen gehörigen
Sternbilder werden auch Polgestirne oder Circumpolar-
gestirne (um den Pol herum liegende Gestirne ) genannt.

Um das Einzelne desto besser behalten zu können,
wird es gut sein , eine Übersicht der Sternbilder im All¬
gemeinen vorauszuschicken.

Unsere jetzigen Sternbilder sind theils alte , theils
neue . Die alten sind von den Griechen zu uns gekom¬
men , und beziehen sich auf ihre ältere Geschichte und
auf ihre Fabellehre . Die meisten davon haben sie wahr¬
scheinlich auch wieder von andern ältern Völkern über,
liefert erhalten , indem die Sternkunde schon bey den
Ägyptern , Chaldäern und Indiern einen hohen Grad
von Ausbildung erlangt hatte . Daß mehr davon den He¬
bräern nicht unbekannt gewesen , beweisen Stellen aus
der Bibel *) . Noch jetzt haben die Indier , die Araber,

' ) Hiob Gap . 9 . V . 9 . „ Er machet den Wagen am Himmel und
Orion und die Glucke , und die Sterne gegen Mittag ." Gap.
38 . V . 3 >. 82. „ Kannst du die Bande der sieben Sterne zu¬
sammenbinden ? Oder das Band des Orions auflösen r Kannst
du den Morgenstern hervorbringenzu seiner Zeit ? Oder den
Wagen am Himmet über seine Kinder führen ? — Amos,
Cap . 5 . V . 8 . „Er macht/ .dic Glucke und den Orion . "



die Chinesen den Himmel in Sternbilder ( doch großen
Theiis andere als die unfern ) abgecheilt , welche aus den
ältesten Zeiten ihrer Geschichte und Fabellehre abstam¬
men . Der Ursprung aller Sternbilder ist uügewiß . Daß
sie blos als Hülfsmittel für die Wissenschaft , zur Erleich¬
terung der Sternkenntniß erfunden worden sein sollten,
ist schwer zu glauben . Wahrscheinlich wollte man merk¬
würdige , heilige Personen und heilige Thiere dadurch
verewigen , daß man sie unter die Sterne versetzte . An-
dereVeranlassungen mögen auch gewisseVcrrichtungen des
Feldbaues und der Viehzucht zurZeit , wo die Sonne bei
diesen oder jenen Sternen stand , gewesen sein . Mehr da¬
von soll bei den einzelnen Sternbildern angeführt werden.

Die Anzahl der von den Griechen auf uns gekom¬
menen alten Sternbilder ist ä8 . Sie werden auch die
P t o l e m a i s ch e n genannt , weil der alte Astronom
C la u d i u s P t o l e m a u s sie in seinem berühmten Wer¬
ke : AlniÄALstuM , genau beschrieben hat - Es sind folgende:

A . Zwölf im  T hi e r kr  eise.
Widder , Stier , Zwillinge , Krebs , Löwe , Jung¬

frau , Wage , Skorpion , Schütze , Steinböck , Was¬
sermann , Fische.

L . Ein und zwanzig in der nördlichen
Halbkugel.

Der große Bär , der kleine Bär , der Drache , Ce-
pheus , Cassiopea , Andromeda , Perseus , Pegasus,
das kleine Pferd , der nördliche Triangel , der Fuhr¬
mann , der Bootes , die nördliche Krone , Qphiuchus,
die Schlange , Herkules , der Adler , der Pfeil , die
Leier , der Schwan und der Delphin.

<ä. Fünfzehn in der südlichen Halbkugel.
Orion , der Wallfisch , der Eridanfluß , der Hase , der

kleine Hund , der große Hund , die Hydra , der Becher,
der Rabe , der Centaur , der Wolf , der Altar , der
südliche Fisch , das SchiffArgo und die südliche Krone.

Spater ist zu diesen § 8 Sternbildern noch das Haar der
Berenice und der Antinous gekommen.

Durch diese Sternbilder war aber die große Menge
der am Himmel befindlichen Sterne noch lange nicht er¬
schöpft. Zwischen ihnen befanden sich ( wie noch jetzt) viele
zerstreute , zu keinem Bilde gehörige kleinere Sterne ( Spo-
raden ) . Aus diesen setzte Hevel zu Danzig im siebzehnten
Jahrhunderte folgende 12 Sternbilder zusammen , die noch
bis jetzt gebräuchlich sind:

Das Sobiesky ' sche Schild , das Einhorn , der Ca-
melopard , der astronomische Sextant , die Jagdhunde , der
kleine Löwe , der Luchs, der Fuchs mit der Gans , die Ei-
dexe , der Triangel , der,Cerberus und der Berg Mänalus.

Durch die Entdeckungsreisen der Portugiesen nach
der südlichen Hälfte der Erdkugel , so wie durch die Ent¬
deckung von Südamerika ward auch für die Astronomen
eine neue Sternenwelt an der Himmelskugel entdeckt.
Die aus den Sternen des südlichen Himmels bis an den
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Südpol schon am Ende des sechzehnten Jahrhunderts
zusammengesetzten Bilder sind:

Der Indianer , der Kranich , der Phönix , die Fliege,
der südliche Triangel , der Paradiesvogel , der Pfau , die
amerikanische Gans , die Wasserschlange , der Schwert¬
fisch , der fliegende Fisch und das Chamäleon , wozu noch
die Taube , das Kreuz , die große und kleine Wolke ge¬
hören . Halley setzte im Jahre 1675 , wo er die südlichen
Sterne auf der Insel St . Helena beobachtete , noch die
Karlseiche , zur Ehre seines Königs , Karl ' s H . von Eng¬
land , hinzu.

Endlich wurden diese südlichen Sternbilder in der
Hälfte des achtzehnten Jahrhunderts noch durch den fran¬
zösischen Astronomen Lacaille , welcher von 1780 an .am
Vorgebirge der guten Hoffnung die Gegend um den
Südpol beobachtete , mit 14 neuen vermehrt , welche be¬
stimmt waren , das Andenken verschiedener neuerer Erfin¬
dungen zu verewigen . Es waren diese folgende dreizehn:

Die Bildhauerwerkstatt , der chinesische Ofen , die
Pendeluhr , das rautenförmige Netz , der Grabstichel , die
Staffeley , der Seecompaß , der Seeoetant , die Luftpum¬
pe , der Zirkel , das Lineal und das Winkelmaß , das Te¬
leskop , das Mikroskop Und der Tafelberg ( zum Anden¬
ken an den gleichnamigen Berg auf dem Vorgebirge
der guten Hoffnung , wo Lacaille seine Beobachtungen
anstellte . )

Unter die neuern Sternbilder gehören auch der bran-
denburgische Scepter , seit 1688 , und wieder hergestellt
durch Bode ; ferner das Rennthier , in der Nahe des
Nordpols , zum Andenken an die von französischen Ge¬
lehrten ausgeführte Gradmessung in Lappland ; der Ein-
siedlervogel , zwischen der Wage und dem Skorpion;
der Erntehüter , zwischen der Cassiopea , dem Cepheus
und dem Camelopard , zu Ehren des französischen Astrono¬
men und berühmten Kometeuentdeckers Messier ( welcher
Name im Französischen einen Feldhüter oder sogenann¬
ten Flurschützen bedeutet ) ; ferner der Poniatowsky ' sche
Stier über dem Schwanz der Schlange hinter dem Rü¬
cken des Ophiuchus , dem Könige Stanislaus Poniatows-
ky von Polen zu Ehren ; die Friedrichsehre , an der Hand
der Andromeda , zur Verewigung Friedrichs U . , Königs
von Preußen . Zu Ehren des verstorbenen Königs von
England , Georg ' s m . , und des berühmten Herschel sind
noch in den Thierkreis drei neue Sternbilder , die Georgs-
Harfe und zwei Teleskope , gesetzt worden.

Es verdient noch angeführt zu werden , daß Julius
Schiller , ein Patricier zu Augsburg , , m Jahre 1672 ein
Werk herausgegeben hat , worin er , die aus dem Hei¬
denthum herstammenden Benennungen der Sternbilder
für unschicklich erachtend , denselben biblische und christ¬
liche Namen beilegte . So setzte er in den Thierkreis die
zwölf Apostel , in die nördliche Halbkugel Bilder des neuen
und in die südliche Bilder des alten Testaments . Ein
Professor Weigl zu Jena machte im Jahre 1657 einen
Versuch , die Wapen der europäischen Regenten und meh-
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rerer anderer großer Herren an die Stelle der bisherigen
Sternbilder zu sehen . Aus der Leier z. B . machte er die
Harfe von Irland , und aus dem Siebengestirn das so¬
genannte pythagoräische Täfelchen oder das Einmaleins
als das Wappen oder Sinnbild der Kaufleute . Alle diese
Versuche , die alten Sternbilder zu verdrängen , haben
aber eben so wenig Beifall als Nachahmer gefunden.

D . Witterungskunde.
Das Wahrscheinliche der in jedem Monate des Jah¬

res 1802 zu erwartenden Witterung in Mittel - Europa,
vorzüglich in Österreich . Von Dr - Jos . W . Fischer zu
Korneuburg.

Eine sehr wichtige Frage besteht für unsere Witte¬
rung : ob der Mond auf die Erde , deren organische Kör¬
per und Atmosphäre einen Einfluß äußere , und worin
derselbe bestehe?

Daß der um unsere Erde und mit derselben umsdie
Sonne sich bewegende Mond einen sehr wichtigen Ein¬
fluß aufdie organischen Körper des Erdplaneten habe , zeigt
sich auch aus der größeren Reizbarkeit vieler Menschen,
besonders der überspannten und verrückten , die zur Zeit
des heiternVollmondes wann vomMondeammeistenSon-
nenstoff auf die Erde zurückgeworffn wird , in hohem
Grade und zwar um so mehr reizbar , eigensinnig und
veränderlich sind , je mehr sie hiezu die Beschaffenheit ih¬
res Körpers , die Zartheit dessen Nerven ! und die Ge¬
schwindigkeit des Vlutumlaufes eignen . Die Sagen von
den Mondsüchtigen sind daher in der Hauptsache nicht
erdichtet , wohl aber meistens sehr übertrieben , und be¬
stätigen sich durch bloße erhöhte Reizbarkeit , Thätigkeit,
Unruhe und Drang des Geblüts in den Kopf , besonders
wann zur Zeit des Voll - oder Neumonds heitere , tro¬
ckene , kühle Witterung beim Hoher ; Barometerstands be¬
steht , und diese Reizbarkeit zeigt sich oft durch einen fe¬
sten , starren Blick bei vielen Menschen . Selbst die Thiere,
vorzüglich die schwachen, zarten und reizbaren Hausthiere,
sind zur Zeit des Voll - oder Neumondes lustiger , thäti-
ger und zur Begattung geneigter.

Auf Las Pflanzenreich äußert auch der über denselben
befindliche , und durch seine Anziehungskraft oder durch
seinen reflectirten Sonnenstoff einwirkende Mond seinen
reizenden Einfluß ; jedoch ist es , wie bei den Erzählun¬
gen von den Mondsüchtigen , eine fabelhafte Unwahr¬
heit , daß der zur Zeit des Voll - oder dos Neumondes
in die Erde gelegte Same bessere und stärkere Pflan¬
zen oder ganz gefüllte Vlumenblüten liefere . Versuche
und Erfahrungen stellten blos dar , daß der Samen zur
Zeit jener Mondeseinwirkung wegen deren Reiz schnel¬
ler keimet , übrigens aber gar kein Unterschied bemerkt
wurde , außer , daß die Pflanzen bey der heiteren Nacht
während des Vollmondes schneller wachsen , und daß ihre
Blüten häufiger sich befruchten , wenn sie zur Zeit eines
solchen Hellen Vollmondes am nächsten Morgen aufbre¬
chen . Der Einfluß des Mondes durch Reiz auf die Be-

standtheile zarter lebender Körper des Thier - und Pflan¬
zenreiches fft affo für jeden aufmerksamen Beobachter un¬
verkennbar.

^sn Hinsicht der Witterung bestehet die Einwirkung
des Mondes daraufnur in folgendem : Es ist eine durch
die Erfahrung bewiesene Unwahrheit , daß die Witterung
nach den Eintritten der Mondesvierteln sich rlchce und
verändere , und daß zur Zeit des Voll - oder Neumon¬
des meistens heitere , trockene Witterung bestehe . Denn
jede Witterungsbeschaffenheit kann nicht immer so von
gleicher Art fortbestehen , sie muß immer durch Abwechs¬
lung sich verändern , wozu die Richtung und Eigenschaft
des Windes am meisten beitragen , und da derselbe ge¬
wöhnlich binnen 5 , 8 oder n Tagen sich aus einer an¬
dern Weltgegend her richtet , so folgt daraus auch eine
Veränderung der Witterung , jedoch unabhängig vom
Monde , und die unrichtige Meinung bezog sich auf ihn,
weil seine Lichtgestalt meistens auch binnen 6 Tagen sich
verändert . Seit den ältesten Zeiten bestätigten die Beob¬
achtungen , daß im Durchschnitte zur Zeit des Voll - oder
Neumondes die Witterung eben so regnigt , trocken,
trüb oder heiter bestand , wie zu den Zeiten des crchen
oder letzten Mondesviertels ; folglich ward gar kein Un¬
terschied bemerkt , der aus einer Einwirkung des Mon¬
des hätte folgen können , vielmehr stellte sich immer dar,
daß der Mond auch auf dem Meere bei Ebbe , Flut
oder Sturm keinen Einfluß aufdie Luftströmungen hatte,
welche gewöhnlich nur aus der Temperaturs - Verschie¬
denheit der Luft und dem dadurch gestörten Gleichge¬
wichte derselben entstehen . Jedoch zeigten die Erfahrun¬
gen,ßdaß zu den Zeiten des Voll - oder Neumondes,
wenn heitere oder trübe Witterung mit Regen eintraten,
dieselben sich schneller bildeten und länger gleichartig
anhkelten , und daß beim Vollmond , vorzüglich aber wäh¬
rend seiner Abnahme , eine größere Kalte im Winter be¬
stehet , wozu aber meistens die heitere Witterung beiträgt
Wir finden also doch einen Einfluß des Mondes auf die
Witterung , aber nue , daß er den Eintritt derselben be¬
schleunigt , und daß oft die zur Zeit des Mondlichtes ein¬
tretende Witterung länger gleichartig anhält ; die Ein¬
wirkung ist daher nur sehr unbedeutend , selten , und kei¬
ner Berücksichtigung würdig , denn es gibt häufig sehr
kalte und heitere Nächte ohne Mondeslicht.

Der Mond , als einziger Trabant unserer Erde , ist
fünfMal kleiner als dieselbe , er hat W 4 geographische
Meilen im Durchmesser , und dreht sich in 27 Tagen 8
Stunden um die Erde , dadurch auch um seine Achse , und
er lauft mit der Erde in einem Jahre um die Sonne . Er
zeigt uns Erdenbewohner immer nur eine Seite , ist unter
allen Weltkörpern unserm Planeten am nächsten , und hat
nebst der Sonne auf denselben den wohlthätigsten Einfluß.

Es scheint höchst wahrscheinlich zu sein, daß der Mond
einst ein fester Theil der Erde war , und aus derselben
von einer Naturkraft , entweder von einer abstoßenden
Kraft aus dem Innern der Erde , oder durch die anzie-



hende Einwirkung eines nahen großen Kometen abgeris¬
sen wurde . Denn betrachten wir die Gebirge der Erde,
so findet man , daß dieselben durch die anschwellende Kraft
des Wassers entstanden sind, und oft auf den höchstenBerg-
gipfcln werden Meermuscheln und versteinerte Fische ge¬
funden . Untersucht man den Grund der gegenwärtig noch
bestehenden großen Meere , so findet man , daß er auch
wie die Erdoberfläche aus Bergen , Thälern , Ebenen
u . s. w . bestehet , die von den gewaltigen Strömungen
und von dem Drucke des unten befindlichen Wassers und
von den erdigen Niederschlägen aus denselben entstehen
und verändert werden . Es unterliegt daher keinem Zwei¬
fel , daß die ganze Erde einst bis zu einer großen Höhe
durch eine geraume Zeit mit Wasser bedeckt war , dessen
Strömungen unsere Thaler und Flußgebiete bewirkten.
Wohin kam nun aber diese große Menge Wassers , das
doch weder in die Tiefe der Erde eingedrungen , noch ver¬
dunstet sein kann ? — Wir können daher zur Beantwor¬
tung dieser Frage nur annehmen , daß damals ein gro¬
ßer Theil der festen Erde aus einem solchen Orte dersel¬
ben abging , wo jetzt der größte und tiefste Theil des
Meeres ist ; denn durch diesen Abgang konnte sich das
Meerwasser von der Erdoberfläche an jenen leeren Ort
zu dessen Ausfüllung zurückziehen , und so die höheren
Stellen der Erdoberfläche vom Wasser bald befreien.
Dieser Ort , wo der Mond einst von der Erde abging,
wör mit größter Wahrscheinlichkeit dort , wo sich jetzt das
stille Meer auf der südlichen Erdhälfte , unweit dem Äqua¬
tor und um denselben , westlich von Südamerika an der
Gebirgskette der Cordilleras befindet . Denn dieses große
Meer hat die meisten Untiefen . Das sehr hohe und aus¬
gedehnte Cordilleras - oder Andengebirg erscheint an der
dortigen westlichen Küste wie abgebrochen , gespalten , steil,
felstg , und konnte weder so ursprünglich gebildet worden
sein , noch läßt sich annehmen , daß der westliche Theil
dieses größten und steinigten Gebirges plötzlich gebrochen
und versunken , oder daß die Gebirgskette selbst aus dem
Meere cmporgestiegen sein kann . Ferner find die Rich¬
tung dieses Gebirges und dessen steiler Abbruch halbmon-
denförmig , besonders in Peru und Neu - Spanien , und
die Größe des Mondes ist dem Umfange der dortigen
Meeres - und Ufergegend angemessen . Die hohen User
daselbst sind oft senkrecht,abgebrochen , dagegen die öst¬
lichen und nördlichen Ufer Amerika ' s mehr unter dem
Meere flach hinstreichen . Wegen Abgang des Mondes
scheint auch dadurch die südliche Erdhälfte kürzer und
kleiner als die nördliche , und die Erdachse verrückt wor¬
den zu sein , woraus sich erklärt , warum beim Nordpole
Knochen und Versteinerungen von Thieren gefunden wer¬
den , deren Gattungen jetzt nur beim Äquator leben
konnten . DaS stille Meer , dessen Raum einst der Mond
ausfüllte , hat meistens nur solche niedrige und kleine In¬
seln , die später durch den Korallenbau und durch die all-
malige Anschwemmung der Erde auf denselben entstanden.

Betrachten wir den Mond , nämlich dessen uns zu¬

gekehrte Seite , so bestätigt sich ferner auch aus meinen
Beobachtungen , daß er einst ein Theil unserer Erdewar denn
das aus seinem reflectirten Lichte , nämlich aus dessen
Abwechslungen und Begrenzungen , uns sich darstellende
Bild seiner Oberfläche ist voller hoher Berge , steiler Fel¬
sen , Klüfte , Risse und Bruchstücke , die auf dem Monde
nicht durch Niederschläge aus dem Wasser , wie auf un¬
serer Erde , gebildet worden sein konnten , sondern eine
sehr gewaltige Umstaltung voraussetzen ; besonders wenn
berücksichtiget wird , daß der Mond kein Meer , kein Was¬
ser , keine Wolken und keinen Dunstkreis hat und nicht
haben kann , weil nur die hohe , feste , dichte , und größ-
tentheils aus Stein bestehende Masse von dem Erdpla¬
neten abging , und das Wasser , wovon sie als Theil der
Erde noch bedeckt war , sammt der großen Menge des
entfernten Meerwassers , in die aus dem Abgänge ent¬
standene ungeheure große Vertiefung schnell hinfloß . Die
von uns abgekehrte und uns niemals sichtbare Hälfte des
Mondes wird nicht jerie Bruchstücke darstellen , weil sie
einst , als oben an der Erde , auch vom Wasser gebildet
und bedeckt war . Es kann daher angenommen werden,
daß der Mond nicht als solcher , wie die Erde aus den
atmosphärischen Niederschlägen und aus den Verwesun¬
gen des Pflanzen - und des Thierreiches gebildet wurde,
vergrößert und auSgebüdet wird , sondern , daß der Mond
nur damals , als er noch ein fester Theil der Erde war,
zugleich m t derselben und aufi die nämliche Art gebildet,
und durch die Schwung -, Abstoßungs - oder Anziehungs¬
kraft , oder durch ein anderes Naturgesetz von der Erde
abgerissen worden ist . : Würde der Mond ein für sich ent¬
standener , selbstständiger und sich wie die Erde ausbilden¬
der Weltkörper sein , so müßten jMeere , Wolken und
große Gewitter auf ihn um so mehr bemerkt werden
weil die sehr lange Dauer feiner Tage außerordentliche
Hitze und Verdünstung bewirken könnten ; allein das
Bild der Lichtbegrenzungen bleibt immer sich gleich. Fer¬
ner müßte er sich um seine eigene Axe, wie die Planeten,
drehen , doch dieses ist nicht der Fall , denn da der Mond
sich in 27 Tagen 8 Stunden um die Erde beweget , so
stellet er nur dadurch verschiedene seiner Oberflächen der
Sonne gegenüber , woraus erst die Drehung um seine
Axe folgt . Die Einwendung , daß der Mond deßwegen
kein von der Erde abgerissener Theil sein könnte , weil
durch die Centrifugalkraft selbst kein Sandkorn von der
Erde über deren Atmosphäre und Äther hinaus entfernt
werden kann und wurde , ist offenbar unrichtig , denn
ein Sandkorn oder ein Berg wird sich , als viel leichter
wegen der starken Anziehungskraft der Erde , von der¬
selben nicht entfernen können , wohl aber eine iKörper-
masse,die den fünften Theil des Erdplancten beträgt , folg¬
lich eine eigene Kraft besitzet, um sich in eine vcrhältniß-
mäßige Entfernung begeben zu können , wo die absto¬
ßende Naturkraft aufhört und die Anziehungskräfte bei¬
der Weltkörper im Gleichgewichte stehen . Wären daher
Ausdehnung und Gewicht des Mondes größer , dichter
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und schwerer als sie sind , so hätte er sich auch von der
Erde verhältnißmaßig .weiter entfernen müssen , als er
wirklich entfernt ist . Der Mond befindet sich aber noch
innerhalb der Anziehungssphäre unserer Erde , folglich
ist er von derselben abhängig , kann sich nicht um seine
eigene Are drehen , und muß wegen,der Anziehungskräfte
beider Weltkörpcr und der größeren Schwere seines un¬
tern Theiles denselben immer der Erde zuwenden , weil
derselbe auch einst in der Erde unten sich befand.

Würde einst ein großer , dichter Komet zwischen Er¬
de und Mond durchgehen , oder mit einem dieser Welt-
köbper sich vereinigen , oder würde noch auf andere Ar¬
ten das Anziehungs - , VerbindungS - und BewegungS-
verhältniß zwischen Erde und Mond gestört , oder der¬
selbe mit unserer Erde an einem Orte , wo jetzt ausge¬
dehntes tiefes Meer sich befindet , wieder vereiniget wer¬
den , so müßte dasselbe austreten und das jetzige feste
Land überschwemmen . ES scheint , daß solche gewaltige
Umstaltungen zur Bildung der Erdoberfläche , deren Ber¬
ge und Thaler in der natürlichen Ordnung gegründet
sein und öfters wiederholt eintreten müssen , weil sie. zur
Erhaltung des Ganzen nothwendig sind ; denn ein Ri¬
gaulen der Erdoberfläche durch das Wasser nach demVer-
hältniß der Schwere ihrer einzelnen Theile dürfte we¬
nigstens im Durchschnitte alle 5o,ooo Jahre unentbehr¬
lich sein , indem sonst aus der in das ruhende und er-
schlappende Verhältniß gesetzten Unthärigkeit des mine¬
ralischen Mischungsverhältnisses die Erdoberfläche aus
Entkräftung , wegen Mangel an erneuerter Reizbarkeit,
allmälig absterben müßte . Die tiefere Erde könnte sich
bis zur Oberfläche zu Felsen bilden , Laher diese Verstei¬
nerungen wieder durch ihre Zersetzungen zu Erdrheilchen
aufgelöst werden müssen . Im unbegrenzten Raume der
ewig wirkenden Naturkräfte bestehen immerwährende
Abwechslungen in der Bildung und Zerstörung einzel¬
ner Körper , und beide müssen dadurch als Mittel zum
Ganzen dieses befördern und erhalten . Es können also
weder unthätige Ruhe , noch Anfang oder Ende des Welt¬
systems bestehen , weil es seine Begründung und Erbaltung
nur den immerwährenden Abwechslungen zu danken hat.

Eine interessante Frage wäre es , ob der Mond sol¬
che Körper des Thier - und Pflanzenreichs habe , wie die
Erde ? — Allein dieses ist leicht beantwortet , denn da
der Mond keine solche Oberfläche hat , wie die Erde , wel¬
che Pflanzen und Thiere ernähren kann , so kann auch
aus unseren Verhältnissen nicht auf die des Mondes ge¬
schlossen werden - Das Thierreich setzt zu seiner Nahrung
das Bestehen des Pflanzenreiches voraus , und keine Pflan¬
zen können ohne Humuserde , ohne Atmosphäre , Lust-
und Dunstkreis , ohne Wärme , Luft , Wasser und Wit¬
terungswechsel bestehen . Allem alle Beobachtungen zeig¬
ten , daß der Mond , besonders dessen uns immer allem
zugekehrte Seite , gar keinen Luft - und Dunstkreis , folg¬
lich auch keine Luft , Dünste , Wärme und kein Wasser
besitze , sondern er zeigt uns blos anhaltend Bruchstücke

aus Stein , die den einfallenden Sonnenstoff um so
häufiger auf die Erde zurückwerfen , je mehr sie ihre Flä¬
chen derSonnegegenüber stellen . Würde der Mond gleich
der Erde Wolken und Nebel in seiner Umgebung besi¬
tzen , so hätte er auch trübe , finstere Tage , die aus der
gehinderten Reflexion der Sonnenmaterie den Mond auch
so verfinstern müßten , wie gewöhnlich die neblichten Herbst¬
tage das Licht des Sonnenbildes . Das Lichtbild des Mon¬
des wird dem Beobachter nur durch unsichtbare Körper
in der Erdatmosphäre verdunkelt oder entzogen ; noch
niemals fanden wir aber , daß bei heiterer Witterung
der Mond deßwegen nicht hätte gesehen werden können,
weil er selbst mit dichten Wolken umgeben war , denn
in diesem Falle müßten die Wolken viel weniger Son-
nenstoffundW einer andern veränderlichen Gestalt zu¬
rückgeworfen haben , was aber niemals bestand , indem
sich die Abwechslungen des Lichts und Schattens imLicht-
bilde des Mondes uns bei heiterer Erdatmosphäre im¬
mer in ganz gleicher Gestalt darstellen . Da der nahe Mond
kein Wasser hat und durch seine Anziehungskraft vor¬
züglich auf die Erde , wirkt , so muß sich diese Kraft auch
aus den Gesetzen der chemischen Verwandtschaft und des
Bedürfnisses , besonders durch die Anziehung des Meer¬
wassers der Erde darstellen . Das Wasser , dessen flüssige
Theile unter sich Zusammenhängen , erhebt sich in großen
Meeren durch die anziehende Mitwirkung des Mondes,
und diese Flut muß dagegen an andern Orten , wegen
Verminderung der Höhe und Menge des Wassers , die
Ebbe erzeugen . Würde kein Mond bestehen , so könn¬
ten Ebbe und Flut nur sehr viel weniger bemerkbar
sein , denn die Anziehungskraft der Sonne wirkt unbe¬
deutend auf die Meere.

Vor einigen Jahren wollten mehrere Naturforscher
die Meinung aufstellen , daß der Mond solche Werke der
Cultur und Kunst besitze , wie die Erde , denn sie spra¬
chen von bemerkten Alleen in Wäldern , von Kanälen,
Straßen , und sogar von Festungswerken oder Schan¬
zen . Allein dieses waren offenbare Täuschungen aus der
Einbildungskraft und aus der eitlen Gewohnheit , welche
auf dem Monde solche Gegenstände gesucht und gefun¬
den haben wollte , wie sie auf der Erde bestehen , doch
ohne zu berücksichtigen , daß die Erdoberfläche von der
Oberfläche des Mondes wesentlich verschieden ist . Wenn
auf der uns zugekehrten Hälfte des Mondkörpers weder
ein die verstärkte Reflexion der Sonnenmaterie begün¬
stigender Schnee , noch ein die Reflexion hindernder aus¬
gedehnter Nebel , weder Wolken , Wasser , noch Farbe be¬
merkt wurden , d >e doch vorzüglich an trüben Tagen eine
ungleich größere Ausdehnung , als Werke der Cultur und
Festungen , haben , so kann auch nicht angenommen wer¬
den , daß auf einem Weltkörper , der fünf Mal kleiner
als die Erde ist , und keine solche Atmosphäre wie diese
hat , sich Kunstwerke - befinden sollen , welche die Alten
der Ägyptier sehr weit an Ausdehnung übertreffen . Wo
die Möglichkeit der Existenz thierischer und vegetabilischer



Körpers und deren Wirklichkeit nicht als Gewißheit darge-
ftellt sind , kann noch nicht auf eine Culeur geschlossen wer¬
den , die, im Vergleich mit der unsrig/n,Riesenwerke darstel¬
len würde . Die Täuschung liegt großtentheils in den Fern¬
gläsern selbst , denn weil das von ihnen theils reflectirte,
thciis durchgelassene Licht das Lichtbild vergrößert und
verstärkt , folglich auch wegen des umgebenden Schattens
mehr begrenzt , so glaubt die Einbildungskraft zu ihrer
Auslegung angemessene Formen gefunden zu haben.

Das Lichtbild des Mondes , welches wir sehen , ist
nicht der feste Mondkörper selbst , sondern nur das - in
der Atmosphäre der Erde zwischen unfern Augen und dem
Mondkörper , dann auf unserem Auge durch Reflexion
entbundene und einwirkende Licht . Wir sehen daher im
Mondbilde keine Farben und keine Körper , sondern bloS
Licht und dessen Begrenzungen , gleich einem runden ver¬
größerten Punkte , weil die Erdatmosphäre und das Auge
gegen den Mond convex gestellt sind . Unser Sehvermö¬
gen reichet nicht bis über oder außerhalb unserer Atmo¬
sphäre , daher wir die Weltkörper nur in so ferne sehen,
als sie in der Erdatmosphäre Licht entwickeln , folglich
deßwegen uns als größere oder kleinere Lichtpunkte er¬
scheinen . Die aus der Sonne gerade abgehende Sonnen¬
materie ( Sonnenstcff , Lichtentwickiungsstoff ) wird von
der uns zugekehrten Seite des Mondes aus unsere Erde
zurückgeworfen . und da diese Oberfläche der Mondes¬
scheibe aus unzähligen Felsen , Klüften und Vertiefungen
in verschiedenen Richtungen bestehet , so muß auch von
einzelnen Punkten aus die Sonnenmaterie mehr oder
weniger , folglich verschiedenartig zurückgeworfen wer¬
den , daher wir auch durch gute Fernröhre bemerken , daß
das Lichtbild des Mondes blos aus Licht , begrenzt durch
Schatten , bestehet ; denn wo der Sonnenstoff nicht ein¬
fallen kann , wird er auch nicht zurückgeworfen . Erst wenn
der auf jene Art vom Monde reflectirte Sonnenstoff in
unserer Erdatmosphäre ankommt , verbindet er sich mit
deren Lichtstoffe , wird dadurch zu Licht entbunden , und
wirkt als solches strahlend und leuchtend auf die Erde.
Das Lichtbild des Mondes wird also erst in der Atmo¬
sphäre der Erde entwickelt , und zwar zwischen dem festen
Körper des Mondes und dem Auge des Beobachters , da¬
her es auch scheint , als wenn der Mond innerhalb der
Erdatmosphäre sich weiter fortbewegt . Ferner stellet sich
die Mondesscheibe bald Heller , bald trüber darnach Be¬
schaffenheit des reinern oder dichter « Dunstkreises der
Erde . Je höher wir uns über die Erdoberfläche auf Ber¬
ge oder in Luftschiffen erheben , um so kleiner , weißer
und weniger strahlend oder leuchtend erscheint das Licht¬
bild des Mondes im schwarzen Firmamente , und es
könnte aus einer Höhe von 8 Meilen aus gar nicht mehr
gesehen werden , wenn auch daselbst noch Leben und Seh¬
kraft bestünden , denn dort befindet sich zwischen dem Au¬
ge und dem Monde keine mit Lichtstoff versehene At¬
mosphäre mehr , die ein Licht entwickeln und durch Re¬
flexion vergrößern könnte . Die Oberfläche des festen Mond-
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körpers selbst wird von dem einwirkenden Sonnenstoffe
wenig oder vielmehr gar nicht erleuchtet , weil der Mond
keine Atmosphäre , folglich auch keine Luft , keine Dün¬
ste , keinen Lichtstoff und keine Wärme hat , und die Son¬
nenmaterie allein für sich weder leuchtend noch wärmend
ist . Das Entbinden des Lichtes aus dem Sonnenstoffe
fordertwesentlich eine mit Lichtstoff versehene Atmosphäre,
wie bei den Sonnen , Kometen und Planeten , nicht
aber beim Monde bestehet , auf dessen Oberfläche , ob¬
schon sie uns unter allen Welckörpern am nächsten ist,
noch keine veränderlichen Trübungen oder Erhellungen
sich darstellen , woraus auf einen Luft - und Dunstkreis
geschlossen werden könnte , und woraus sich wiederholt
bestätiget , daß der Mond blos ein von der Erde abge¬
rissener Theil ist , bei dessen Entfernung Luft und Was¬
ser wegen stärkerer Anziehungskraft der Erde auf dersel¬
ben zurückdlieben . Ferner , würbe der Mond sich so wie
die Erde gebildet haben , so müßte er auch eine solche
Atmosphäre wie wir , und in derselben einen Dunstkreis
haben , und da er sich auch nicht , wie die Planeten , um
seine Achse drehet , sondern sich nur innerhalb der mag¬
netischen Anziehungssphäre der Erde beweget , mit der¬
selben fortschreitet , und blos immer mit einer Seite ge¬
gen die Erde gerichtet bleibt , so begründet sich auch da¬
durch die größte Wahrscheinlichkeit ^ daß er einst ein er¬
gänzender Theil des westlichen Amerika war , weil er dort
jetzt weniger durch Ebbe und Flut mit einwirkt , weil
unter dem Äquator die größte Schwungkraft bestehet,
und der Mond eine noch viel höhere Fortsetzung des un¬
geheuren Andengebirges gewesen sein kann . Auchckst der
Mond nur 5 >,353 Meilen von der Erde entfernt , was
aus dem Verhältnisse der Größen und Anziehungskräfte
beider Weltkörper nothwendig folgen mußte . Überhaupt
finden wir , daß auch Trabanten anderer Planeten , wie
z. B . bei der Venus , einst sich zeigten und nun wieder
verschwunden sind , vermuthlich durch die Wiedervereini¬
gung mit ihren Planeten.

Aus meinen ferneren Beobachtungen des Mondes
und dessen Schwankungen kann angenommen werden,
daß er nicht kugelförmig , gleich rund bestehet , sondern
nur daß er einer runden , auf beiden Seiten aber mehr
flachen Scheibe ähnlich ist , denn die Oberfläche der uns
zugewendeten Seite , daher auch die der entgegengesetz¬
ten , hat 363,820 Ouadratmeilen und einen Durchmesser
von kaum 480 geogr . Meilen , dagegen der andere Durch¬
messer von der Erbe aus vermuthlich kaum die Hälfte von
jenem beträgt . Der Mond ist folglich aufder uns zugekehr¬
ten und auf der von uns abgewendeten Seite mehr flach,
daher keine Kugel , was Ursache und Folge sein könnte,
daß der Mond gleich den Planeten sich um seine eigene
Achse drehen müßte , was aber auch aus seiner Abhän¬
gigkeit von der Erde nicht geschehen kann.

Daß der Mond nicht wie die Erde bewohnt und mit
Kunstwerken versehen sein kann , folgt aus seiner Be¬
schaffenheit , denn wo weder Wasser , noch Wolken , noch



Atmosphäre bestehen , läßt sich auch kein Pflanzenreich,
um so weniger ein Thierreich annehmen , denn dieses
müßte nur ohne Luft und Dunstkreis von Steinen und
Erden allein leben können . Da wir aus der Reflexion
des Sonnenstofses die kahlen Ungeheuern Felsenwände
der uns zugekehrten Mondesscheibe bemerken , so könnten
wir viel leichter Meere , Schnee , Wolken , Nebel , Ge¬
witter und die grüne Farbe des Pflanzenreichs sehen,
wenn sie bestünden ; allein wir beobachten nichts als nur
Licht allein und dessen Mangel ohne Veränderung . Die
Pflanzen und Thiere , welche sich einst auf dem Theile
des hohen Gebirges befanden , der jetzt den Mond bil¬
det , und als es noch ein Theil der Erde war , mußten
während der gewaltigen Trennung ganz zu Grunde ge¬
gangen sein, und keine neue Erzeugung war mehr mög¬
lich , die erst dann nur wieder eintreten wird , wenn erst
der Mond wieder mit der Erde vereinigt ist , folglich den
Einfluß der Atmosphäre genießt.

Der Mangel an Sauerstoff und Feuchtigkeit gestat¬
tet keine Zerflchung der Mondesfelsen , und dieselben
müssen vielmehr erhärten , um vielleicht einst auf der Er¬
de als Urgebirge zu erscheinen . Der Abgang einzelner
Theile der Planeten und deren Bestehen als Monde in¬
nerhalb der Anziehungssphäre gehört also zur natürlichen
Ordnung , denn sonst könnten auf den Planeten die er¬
höhten Gegenden weder vom Meerwasser befreit , noch
von denselben gebildet worben sein . Es läßt sich aus den
Beschaffenheiten der Gegenden und Meere westlich von
Südamerika mit Wahrscheinlichkeit vermuthen , daß vor
ungefähr 20,000 Jahren dort der höchste Theil des Ge¬
birges abging und den Mond bildete , der vielleicht in
00,000 Jahren wieder mit der Erde sich vereinigen , und
worauf dann wieder ein neuer Theil derselben als Mond
abtreten wird . Die gewaltigen Vereinigungen und Tren¬
nungen bewirken eine Veränderung der Erdachse , und
kommt so ein sehr hohes und ausgedehntes Gebirg un¬
ter dem Äquator , so wird es vön der Schwungkraft der
Erde bis zu einer den Größen angemessenen Weite ent¬
fernt . Würde dagegen ein Mond bis außerhalb der An¬
ziehungssphäre der Erde kommen können , so müßte er
dann als Planet Klos von der Anziehungssphäre der
Sonne abhängen , daher um dieselbe sich bewegen , und
um seine eigene Axe sich drehen.

Was die Witterung des in vielseitiger Beziehung
sehr wichtigen Jahres 1822 betrifft , so kann sie mit gro¬
ßer Wahrscheinlichkeit folgend angenommen werden:

Der Jänner ist sehr schnell mit Wärme und Kälte
abwechselnd , folglich -auch mit Gefrier und Thauwetter.
Die größte Kälte besteht zwischen dem 3 , und 12 . , dann
zwischen dem 16 . und 19 . und sie wird in diesen Tagen
bis 12 Grad Reaumur steigen , worauf vom Westwinde
Wärme , Nebel und Regen folgen.

Der Februar ist Anfangs trüb , worauf vom 5 . bis
L2 . anhaltend Kälte mit Schnee besteht , jedoch erreichet

(Die Fortsetzung folg

die Kälte nicht mehr die Größe , wie nach der Mitte Jänners.
Gegen Ende Februars tritt abwechselnd warme , trübe , hei¬
tere Witterung , auch zuweilen mit Regen und Schnee ein.

Der März ist in hohem Grade sehr unbeständig,
denn so hat er bis 6 . trübe , windige , feuchte , bis 9,
kalte , windige , trockene , bis iZ . warme , heitere , bis 19.
trübe , wolkige , bis 22 . heitere , bis 20 . Regen , bis 26.
heitere , und endlich kalte Tage mit Regen.

Im April bestehen Anfangs Wolken mit Sonnen¬
schein , dann bis 6. Kälte mit Schnee , bis i 3 . schöne hei¬
tere Witterung , bis 16 . Regen , Wolken und Sonnen¬
schein , bis 21 . schöne heitere Tage mit Wärme , bis 26.
feuchte Tage , und hieraufzu Ende des Monats sehr schö¬
ne heitere Tage . Die Marillen - und Pfirsichbäume tre¬
ten bei Wien zwischen dem iS . und ig . in Blüte . Das erste
Gewitter bestehet um den 2Z . , und kommt von West her.

Der Mai ist durchgehends sehr schön , heiter und
warm ; jedoch hat er am 17 . oder 18. einen an vielen
Orten , vorzüglich in Weingärten mit tiefer und nach
Ost gerichteter Lage , sehr schädlichen Reif , der leicht durch
Rauch weniger nachtheilig gemacht werden könnte.

Der im Anfänge heitere Juni ist vom 5 . bis 13 , wol¬
kig und kühl mit Regen , als Folge eines heftigen Ge¬
witters ; vom 14 . bis 19 . heiter mit Wolken und Son«
nenschein , worauf die Wärme von 22 auf -i- 26 Gr . R.
steigt , welche schnell von einem Gewitter unterbrochen
wird , so daß nun bis 29 . trübe Witterung mit Regen
bestehet , worauf heitere Tage folgen.

Bis zum 10 . Juli ist heitere Witterung und große
Hitze , die bis gegen -t - 29 Gr . R . steigt , worauf bis 18 . trü¬
be , kühle Tage mit Strichregen eintreten , wo sodann
bis 26 . Wärme und Heiterkeit bestehen , worauf bis an
das Ende des Monates Regen mit Kühle folgen.

Der August hat oft , vorzüglich an seinem Ende , anhal¬
tenden Regen , verbunden mit kühlen Westwinden . Um den
9 , erreicht die Hitze noch -t- 22 Gr . R . , allein schnell nimmt
sie jetzt ab , und erinnert an den Eintritt des Herbstes.

Der September hat üble Witterung , denn bis 16.
sind die Tage zwar trocken , aber wolkig , und Nachts be¬
stehen Regen ; vom 17 . bis 22 . kühle , heitere Tage , worauf
Wärme und Regen ius zum Ende des Monats abwechseln.

DerOctober ist Anfangs schön und warm,in seiner Mitte
kalt , trüb und regnerisch , worauf schöne, heitere und warme
Witterung folgt . Diejenigen Weingartenbesitzer , welche
so spät als möglich lösen , erhalten einen vorzüglichen Wein.

Der November und December sind oft neblicht,
feucht , trüb und kalt . Schnee und Gefrier treten zwar
bald ein , lassen jedoch schnell wieder nach.

Dieses Jahr gehört also mehr zu den feuchten und
kühlen , als zu den heißen und trockenen Jahren ; die
Fruchtbarkeit an Getreide , Obst und Wein wird sich da¬
her weniger an Güte als an der Menge auszeichnen.

Ende Octobers und im November wird ein Komet
sichtbar sein.

t im nächsten Jahre .)
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il . General - Uebersicht der katholischen Kirche auf dem ganzen Erdkreise.

Das Oberhaupt der katholischen Kirche , das heilige Collegium , die apostolischen Nuntii rc . , Diöcesen und Titel der
Patriarchen , und Erzdiöcesen mit ihren Erzbischöfen, der Epoche ihrer Erwählung , deren Alter u. s. w.

Würde Namen Datum der
Erwählung

Geburtsort Geburtsjahr Bemerkungen

i . Papst

r

2 . Cardinal - Bischof

do.

do.
do.

do.

II.

i . Cardinal - Priester

io.

n.

12.

13.

16.

do.

do.

ds.

do.

do.

do.

do»
do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

do.

S e. Papst l . Heiligkeit
Gregor  XVI.

Julius Maria dellaSomaglia

Bartholomäus Pacca

Joseph Spina
Peter Franz Galeffi

Thomas Arezzo

Joseph Fiarao

Ludwig Ruffo - Scilla

Cäsar Brancadoro

Karl Franz Caselli

Joseph Fesch

Karl Oppizzoni

Peter Gravina

Joseph Marozzo
Fabricius «Lceberas Testa

Ferrata

Benedict Naro

Franz Cesarei - Leoni

Emanuel de Gregorio

Georg Doria - Pamphily

Casimir Häffelin
Se . Hob . Rudolph Johann

Joseph Rainer , Erzh . von
-Österreich

Anna Anton Clermont Ton-
nerre

2 . Febr . i83i

i . Juni 179?

r3 . Febr . 1801

29 . März 1802
11. Juli 180Z

8 . März 1816

23 . Febr . 1801

23 . Febr . 1801

23 . Febr . 1801

9 . Aug . 1802

17 . Juni i8o3

26. März 1804

8 . März 1826

8 . März 1816

6 . April 1818

8 . März 18,6

28. Juli 1817

26. März 1816

22. Julii8iH

6 . April 1818

4 - Juni 1819

2 . D ec . 1822

Belluno

Piacenza

Benevent

Sarzana
Cefena

Orbitelloin Sicilien

Neapel

S . Lnofrio

Fermo

Aleffandria

Ajaccio

Mailand

Monte Dago

Turin

18. Sept . 1765

29 . Juli 1744

26. Dec . 1756

12 . März . 1768
27 . Oct . 1770

17 . Dec . 1786

20 . Juli 1786

25 . Aug . 1750

18 . Aug . 1755

3 . Jän . 1763

15. April 1769

16 . Dec . 1749

12 . März 1768

DallettaaufderInsel 20 . April 1758
Malta

Rom

Perugia

Neapel

Rain

Minfelden imHerzog-
thum Zweibrücken

Florenz

Paris

26» Juli 1744

1. Jän . 1757

18. Dec . 1758

17. Nov . 1772

12. Jän . 1787

8 . Jän . 1788

-747

vorher Cardinalpriester Maurus Ca-
pellari.

Bischof von Ostia und Velletri , De-
can des heil . Collegiums , Erzprie¬
ster der Patriarchalkirche zum heil.
Johann in Lareran.

Bischof von Porto , S - Rufina et Ci¬
vita vecchia, Subdecan des h . Col¬
legiums ; prollat ii -ins Sr . päpstl.
Heil . , von Pius VIII . als solcher
bestätigt.

Bischof zu Palästina.
Bischof zu Albano , Erzpriester der

Patriarchalkirche in Vatikan.
Bischof von Sabina , apostolischer Le¬

gat zu Ferrara , von Sr . Heiligkeit
Pius VIII . als solcher bestätigt.

Erster ( Erz -) Priester vom Titel des
heil . Eusebius.

vom Titel des h . Martinus in lVIon-
lihns ( ai IVIonti ) , Erzbischof von
Neapel.

vom Titel des h . Augustinus , Erz¬
bischof von Fermo.

vom Titel des h . Marcellus , Bi¬
schof von- Parma.

vom Titel des h . Laurentius in Lu«
cina , Erzbischof von Lyon,

vom Titel des h. Bernardus all Hier-
ms ? , Erzbischof von Bologna,

vom Titel des h . Laurentius in Pa¬
ris et Perus , Erzbischof von Pa¬
lermo.

vom Titel der b . Maria der Engel,
Bischof von Novara-

vom Titel der h . Pudentiana , Bi¬
schof von Sinigaglia.

vom Titel des h . Clemens , Erzprie¬
ster der Dastlica Liberiana.

vom Titel 8 . iVIarise pnpnli (llel po¬
pele ) , Bischof von Jesi.

vom Titel des h . Alexius , Archi¬
mandrit von Messina , wurde von
Sr . Heil . Pius VIII . zum Grosi-
pönitentiar ernannt,

vom Titel der h . Cäcilia , seit dem
12. Juli 1828 Grostprior des Or¬
dens St . Johann von Jerusalem,
welche Stelle früher der Cardinal
Ruffo begleitete.

vom Titel der h . Anastasia , starb
den 27 . August 1828.

vom Titel des b . Petrus in Mont«
snrk-o. , Erzbischof von Ollmütz in
Mähren , gestorben am 25 . Juli
i83i.

vom Titel der h . Dreifaltigkeit in

Erzbischof von Toulouse.

-l-2
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Würde Namen Datum der
Erwählung

Geburtsort Geburtsjahr Bemerkungen

17 . Cardinal - Priester

»8 .

»9-
20.

s3.
24.

»5.

26.

28.
29.
30.
31.

3s.

33.

34.

35.

36.
37.

38.
39.

4» .

4c.

4r.

43.

44-
92.
46.

do.

do.
do.
do.

do.
do.
do.

do.

do.

do.

do.
do.
do.
do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

do.
do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.
do.

m.
i . Cardinal - Diacone

r. do.

do.

do.

do.

Franz Bertazzoli

Johann Franz Falzagappa

Anton Palliotta
Franz Serlupi
Karl Maria Pedicini

Herkules Dandini
Karl Odescalchi
Placidus Zurla

Anna Ludwig Heinrich De-
la - Fare

Johann Baptist Buffi

Bonaventura Gazola

Karl Cajetan Gaysruck
Parricius da Silva
Karl Ferrer , della Marmora
Peter de Jnguanzo Ribero

Ludwig Micara

Gustav Maximil . Justus,
Fürst von Croy

Franz Xaver de Cienfuegos-
y - Jove - Llanes

Joh . Bapt . Maria Anna An¬
ton de Latil

Jakob Glustiniani
Vincenz Macchi

Jakob Philipp Fransoni
Ignaz Nasalli

Joachim Johann Xaver
Jsoard

Francesco Marazani Vis¬
conti

Benedetto Fürst Barberini

Pietro Caprano

Ant . Domenico Gamberini
Giovanni Antonio Benvenuti
Alexander de Rudnay und

Divek Ujfalu

Fabricius Ruffs

Joseph Albani

Franz Guidobono Calvalchini

Johann Eacciapiatti

Peter Vidoni

10. März i8s3

io . März >8s3

10. März 1828
10. März >828
io . März >828

io . März >8s3
io . März 1828
16. Mai , 8s3

16. Mai 1823

3 . Mai 1824

3 . Mai 1824

27 . Sept . 1824
27 . Sept . 1824
27 . Sept . 1824
20 . Dec . >824

iZ. März 1826

. März i8s5

>März , 826

. März 1826

, Oct . 1826
Oct . 1826

2 . Oct . 1826
s5 . Juni 1827

26. Juni 1827

20 . Oct . 1826

20. Oct . 1826

20 . Oct . 1826

i5 . Dec . 1828
so . Oct . 1826
20 . Oct . 1826

26. Sept . 1791

23 . Febr . 1821

6 . April 1818

8 . März 1816

8 . März 1816

Cite de Lugo

Corneto

Ferrara
Rom
Benevent

Rom
Rom
Legnago

Lu ? on

Viterbo

Piacenza

Klagenfurt
Leira
Turin
SlanesimFürstenth.
Asturien

Frascati

Alt - Conde , Diöcese
von Cambray

Oviedo

Jsle de St . Margue-
rite , Diöcese Frejus

Rom
Montefiascone

Genua
Parma

Aix

Neapel

Rom

Tortona

Navarra

Cremona

1. Mai 1754

7. April 1767

28 . Febr . 1770
26 . Oct . 17.55

2 . Nov . 1769

s5 . Juli 1769
5 . März 1785
2 . April 1769

1752

20 . Jän . 1755

21 . April 1744

7. Aug . 1769
>5. Oct . 17.56
>5. Oct . 1767
29 . Dec . 1764

12 . Oct . 1775

177 .3

14 . März 1766

6 . März 1761

29 . Dec . 1769
3i . Aug . 1770

10. Dec . 1775
7 . Oct . 1750

s3 . Oct . 1766

16. Sept . 1744

i3 . Sept . 1760

4 . Dec . 1755
8 . März 1751

2 . Sept . 1769

vom Titel der h . Maria super mi-

vom Titel der h . Maria in Irss-

vom Titel des h . Sylvester in Espite.
vom Titel des h . Praxedis,
vom Titel der h . Maria in Dia.

Wurde von Sr . Heil , Pius VIII.
zum Secretär der Bittschriften er¬
nannt.

vom Titel der h . Valbina.
vom Titel der b . zwölf Apostel,
vom Titel des h . Kreuzes in Jerusa-

ligkeit.
vom Titel der h . Maria Xrsnspon-

von Sens.
vom Titel des h . Pancratius , Erz¬

bischof von Benevent.
vom Titel des b . Bartholomäus in

Insols ( ^ 11' Isols ) , Bischof von
Monrefiascone und Corneto.

Erzbischof von Mailand.
Patriarch von Lissabons

Erzbischof von Toledo.

vom Titel der h . vier Gekrönten,
apostolischer Prediger.

Erzbischof von Rouen.

Erzbischof von Sevilla.

Erzbischof von Rheims.

Bischof von Jmola.
erhielt am 23 . Mai 1827 in einem

öffentlichen Confisiorio von Sr.
Heil . Leo RIl . den rothen Hut.

Erzbischof von Cyrus , und vorher
päpstlicher Nuntius in der Schweiz.

Decan der h . Rota.

erhielt am 18. Dec . 1828 in einem
öffentlichen Consistorio von Sr.
Heil , den Cardinalhut.

wurde wie Msgr . Marazzani bis -̂am
i5 . Dec . 1828 in petto behalten,

wurde bis >5 . Dec . >828 in petto be¬
halten . Erzbischof von Jkonium.

Bischof von Orvieto.
Proleqat von Forli.
Erzbischof von Gran und Primas von

Ungarn , wurde bis zum i5 . Dec.
1828 in poito behalten.

bekannt gemacht den 21 . Febr . 1794.
Erster Diacon von 8 . lVIsvia in
Vis h,sts.

war früher Cardinaldiacon , Secre¬
tär der päpstl . Breven , und apo¬
stolischer Legat in Bologna ; und
wurde von Sr . Heiligkeit PiusVIll.
bei dessen Regierungsantritt zum
Staats - Secretär ernannt.

Diäcon von 8 . Vlsiis in L ^ uirio ( 8.

Diacon zu den h . k . Cosmas und Da¬
mian in Foro Romano

Diacon zum h . Nikolaus in 6rsoi »,
ro , wurde von Er . Heil . Pius VIII.
zum Protektor des griechischen Col¬
legiums in Rom ernannt.
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Würde

6 . Cardinal -Diacone
7 . do.
8 . do.
9 - do.

do.io

Namen
Datum der
Erwählung

Augustin Rivarola
Cäsar Guerrieri - Gonzaga
Anton Frosini
Thomas Riarco - Sforza
Thomas Bernetti

Belisario Cristalor

Giovanni Francesco Marco-
y - Catallan

io . Qct . 1817
27 . Sept . >819
10. März 1823
10. März 1828
2 . Oct . 1826

20. Oct . 1826

i 5 . Dec . 1828

Geburtsort Geburtsjahr

Genua
Mantua
Modena
Neapel
Fermo

1H. März 1768
2 . März 1749
8 . Sept . >.75l
8 . Jän . 1782

29. Dec . 1779

Bemerkungen

Diacon zur h . Maria sä vlsi -t^ es.
Diacon zum h . Adrian.
Diacon zur h . Maria in Cosmedin.
Diacon zur h . Maria in Dominica.
Erhielt den rothen Huk mit dem Car¬

dinal Vincenz Mac -bi , und wurde
von Sr . päpstl . Heil . Pius Vlll.
zum apostolischen Legaten von Bo¬
logna ernannt.

Generalschatzmeister der apostolischen
Kammerwürde , bis >5 . Dec . 1828
in petto behalten.

erhielt drei Tage später von Sr . Heil,
den rothen Hut.

IV.

Apostolische Nuntien , Jnternuntien und Geschäftsträger.
F lo r e n z. Sig - Pietro Avv . Valentini , ^ uäitor ^ nntiatui -ss . ^ ^
Lissabon.  Monsign . Alexander Giustiniani , geb . zu Genua den 3. Febr . 1778 , Erzbischof von Petra , den 19. April »822 ernannter I> uv-

Lu cern.  Monsign/peter Ostini , geb . zu Rom den 27 . April 1775 ( st Turin ) , z. z. nun kssknl Oi - ri lotsrnuntio.
adrid.  Monsign . Franz Tiberi , von Reate , geb . den tj- Jänner 1772 , Erzbischof von Athen den 2 . Oct . 1826.
ünchen.  Monsign . Karl d' Argenteau , geb . zu Lüttich den 17. März 1787 , Erzbischof zu Tirus den 2. Qct . 182b. „ , . . -
eapel.  Monsign . Ludwig Amat di S . Filippo e Sorso , geb . zu Cagliari den 2l . Juni >796 (den 9 . April 1827 IM Consistorio zum Erzbi¬

schof von Nicäa ernannt ) .
Paris . Ludwig Cambruschini , von Genua , geb . den 2. Juni l 7"6 ; Erzbischof von Genua den 27 . Sept . 1819.
Turin.  Sign . Avv . D . Anton Tosti , Geschäftsträger . — Peter Ostini , geheimer Kämmerer , zur Nuntiatur von Turin bestimmt , zum Erzbi¬

schof von Tarsus ernannt im Consistorium vom 9 . April 1827.
Wien.  Ugo Vietro Spinola , geb . zu Genua den 29. Juni 1791 ; Erzbischof von Thebe den 2 . Oct . 1826.
Holland.  Vice - Superior der Missionen , Monsign . Ludwig Ciamberlani.

Die Diöcesen und Titel der Patriarchen mit ihren lateinischen Benennungen.

Name der Diäresen LateinischeBenennung
Name

des Patriarchen
Datum der

Erhebung zum
Patriarchen

Geburtsort Geburtsdatum Bemerkungen

1. Constantinopel

2 . Alexandrien
3 . Antiochien

4 . Jerusalem
5 . Venedig

6 . Westindien

7, Lissabon

8 . Babylon der Chal¬
däer , in Mesopota¬
mien

9 . Antiochien der grie¬
chischen Melchiten

10. Antiochien der Ma-
roniten

n . Antiochien der Sy¬
rer

i2 . Cilicien der Arme¬
nier

Joseph della Porta Ro-
diani

Lorenz Matthäus Ro¬
mano

Franz Maria Fenzi
Ladislaus Pyrker von

Felsö - Eör

Anton Allns

Se . Eminenz der Car¬
dinal Patricias da
Silva

Augustin Hindi

Ignaz Cattan

Joseph Habaisei

Gregor mit dem Na¬
men Petrus der VI.

>6. Mai 1828

27 . Sept . 1822

28 . Sept . 1816
2. Oct . 1820

8 . Jan . 1821

iZ. März 1826

28. Juli 1817

3 . Mai >824

8 . März l 8 i 5

Rom

Rom

Zara

Aleppo

5 . Sept . >778

29. Mai 1748

24. März 1788

1762

übersetzt vom Erzbisthume von
Damaskus.

übersetzt von der Kirche von
Scepucz (Zips ) . Von Sr.
k. k. Maj . v . Österreich zum
Erzbischof von Agria ( Er¬
lau ) in Ungarn ernannt,
und bestä ' igt im Consistor.
vom 9 . April >827 . Patriarch
ist nun Jakob Monico , vom
Bislhume Ceneda übersetzt,

vorher Bischof von Girona.

übersetzt von der erzbischöff.
Kirche von Ebora.

Erzbischof von Diarbekir , ist
Verwalter dieses Patriar¬
chates.

überseht von der Kirche Tri-

übersetzt vom Bisthume von
Germanicien.
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Alphabetisches Verzeichniß sammtlicher Erzbisthümer mit ihren lateinischen Benennungen und der Zeit
der Erwählung der Erzbischöfe.

Nam n
der Erzbisthümer LateinischeBenennung

Namen
der Erzbischöfe

Datum
der Erwählung Geburtsort Geburtsdatum Bemerkungen

1. Acerenza ( Ciren-
za ) undMatera (Kö-
mgreich beider Si¬
cilien)

2 . Agria (Erlau , Un¬
garn)

Z. Aix ( Provence ,
Frankreich)

4 - Alby

5 . Almasi (Sicilien)

6 . Antivari ( Alba¬
nien)

7. Armagh ( Irland)
8 . Auch ( Frankreich)

9 . Avignon ( Frank¬
reich ) -

10 . Baltimore ( nord-
amerikanischeStaa-
ten)

i i . Bamb 'erg (Vaiern)

12 . Bari (beide Sici¬
lien)

13 . Venezuela ( S . Ja¬
kob , auch Venezue¬
la , spanisches West¬
indien)

14 . Benevent (Kir¬
chenstaat)

15 . Vesanqon ( Frank¬
reich)

16 . Bologna (Kirchen¬
staat)

17. Boroeaux ( Frank¬
reich»

18 . Bourges ( Frank¬
reich)

19. Braga (Portugal)

20 . Brindisi (beideSi¬
cilien)

21 . Burgos ( Alt - Ca-
stilien)

22 . Cagliari ( Sardi¬
nien)

2Z. Camerino (Kirchen-
staat)

24 . Capna (beide Si¬
cilien)

26. Cashel ( Irland)

26 . Chambery ( Sa-
voien)

27. Charcas ( spanisch.
Westindien)

28. Cbiety (beide Si¬
cilien)

29. Cöln (Preußen)

Lavensis

cis ksneLnela «ivs 8,
äsooloi

sieh ils la klala

Camil . Cataneo , Mar¬
quis v . Monte Sca-
glioso.

Joh . Ladisl . Pyrker de
Felsö - Eör.

Peter Franz Gabriel
Raimund Ferdinand
de Bausset.

Karl Vrault.

Sylvester.

Vincenz Vattucci.

Patricius Eurtis.
Andreas Stephan An¬

ton Morlhon.
Stephan Martin Mo¬

rel de Mo »s.
Ambros Marechal.

Jos . Maria Freiherr
v . Frauenberg.

Michael Elari.

Raimund Ignaz Men¬
dez.

Se . Eminenz der Car¬
dinal Johann Bapt.
Bussi.

Paul Ambros k'vere

Se . Eminenz der Car¬
dinal Karl Oppizoni.

Johann Le Febure de
Cheverus.

Wilh . Albin deVillele.

Michael della Madre
di Dio.

Peter Consiglio.

Jldephons Canedo - y-
Vigil.

Nkiolaus Navoni.

Nikolaus Matth . Bal-
dini.

Franz Serra Herzog
von Cassano.

Robert Lassan.

Anton Martinet

Karl Maria Cernelli

Ferdinand Aug . Spie¬
gel , Graf von De-
senburg

18. Dec . 1797

9 . April 1827

i . Oct . 1817

1. Oct . 1817

29 . Oct . 180/,

i3 . Jan . 1824

27 . Aug . 1819
16. Mai 182^

24 . Sept . 1821

18 >7

24. Mai 1824

17. Nov . l8r3

2, . Mai 1827

3 . Mai ( >824

20 . Sept . 1802

2 . Oct . 1826

21 . März >826

4 - Sept . i8i5

>3. März 1816

27 . Juni 1826

29. März 181g

4. April 1817

1826

8. März 1828

28 . Jan . »828

19. April 1822

20 . Dec . 1824

Neapel

Aix

Neapel

Rhodez

Frauenberg,
Diöcese Frei-
singen

Rom

Viterbo^

Besanyon

Mailand

Tolosa

Cagliari

Pergola

Neapel

Cömhen in der
Diöcese Cöln

3o . Sept . 1760

1766

25 . Sept . 1749

12. Oct . 1753

10. Oct . 1768

22 . Feb . 1778

^0. Jän . 1755

i5 . April 1769

12. Febr . 1770

6 . Febr . 1755

i3 . Sept . 1780

1758

26 . Dec . 1764

vom Patriarchate von Vene¬
dig übersetzt.

übersetzt von der bischöflichen
Kirche zu Vannes.

übersetzt von der bischöfl. Kir¬
che von Bayeur.

übersetzt von der vereinten
Kirche von Scalla und Ra-
vello.

übersetzt von Mende.

folgte als Coadjutor i8i7UNd
ist Verwalter der Diöcese
von Richemond.

übersetzkvon Augsburg den 24.
Mai 1824.

übersetzt von Catanzaro.

früher Dechant und Vicarius
Capitularis der nämlichen
Metropolitankirche.

folgte als Coadjutor den 2.
Mai 1828.

überseht von Montauban.

übersetzt von Soisson.

überseht von der Kirche von
Termoli , mit beständiger
Verwaltung der bischöflichen
Kirche von Ostuni.

übersetzt von Malaga.

übersetzt von der Kirche von
Jglesias.

beständiger VerwalterderKir-
che von Trcja.

auch Administrator der Diö¬
cese von Emily.



Namen
der Erzbisthümer

Zo. Colosca oder Co-
locza undBacs ( Ba
chia ) vereinigteBis-
thümer in Ungarn

3 l . Compostel ( Gali¬
cien in Spanien)

3s . Corza ( beide Si-
cilien)

33 . Corfu

34 . Cosenza (beideSi-
cilien)

35 . Cranganor (portu¬
giesisches Ost - In¬
dien)

36. St . Domingo (St.
DominiqueinWest-
Indien)

37. Dublin (Irland)

38. Durrazzo ( Make¬
donien)

39. Evora (Portugal)

4 «. St . Fede (St . Fe
de Bogota , span.
Westindien)

tji . Fcrmo ( Kirchen¬
staat)

42 . Ferrara (Kirchen¬
staat)

L3 . Florenz (Toscana)
44. Freidurg ( imBreis-

gau)

45 . Genua ( Sardi¬
nien )

46. Gnesen . S . Posen

47 . Goa (Port . West¬
indien)

48. Gran (Ungarn)

49 . Granada ( Spa¬
nien )

5 0. Guacimala ( spani¬
sches Westindien)

5 1. S . Iago de Cuba
(spanisches Westin-
dien)

62 . Lanciano (bd . Si-
cilicn)

53. Lemberg ( Polen,
vom laceinischenRi-
tus)

54. Lemberg ( Polen,
vom armenischen
Ritus)

55 . Lemberg , Hallicz
und Kaminiez , ver¬
einigte Erzbistü¬
mer des griechisch¬
ruffischen Ritus im
österreich . polnischen
Galizien

LateinischeBenennung
Namen

der Erzbischöfe
Datum

derErwählung Geburtsort Geburtsdatum

Ooana

LtriAonisnsis

cisnsis et Lsinens-
consis Kutlieni K1-
tus

Peter Klobusitzky

Raphael de Velez

Archangelus Lupoli

Danto Augusts Fos-
colo

Dominic . Narni Man-
cinelli

Joseph Joachim

Peter Dalera

Daniel Murray

Paul Galata

Anton Moritz Ribeiro,
Weihbischof

Ferdinand Layccdo et
Flores

Se . Eminenz der Car¬
dinal Cäsar Branca
doro

Philipp Filonardi

Bernard Voll

Ludwig Lambruschini

Emanuel di S . Galdi-
no

Alexander Rudnay Di-
vck Ujfalu

Blasius Joachim Alva-
rez oe Palma

Raimund Easans - y-
Torres.

Marian Rodringuez de
Olmeda

Franz Maria de Luca

Andreas Ludwig , Graf
Slarbeck Ankwietz

Cajet . Warteresiewiez

Michael Lewiki

19. April 1822

20 . D ec. 1824

25 . Mai 1818

8 . März 1816

6. April 18,6

>9- Dec . 1825

14. April 1817

1823

Jänner 1818

11 . Juli 1808

3 . Juli 1826

21 . Mai 1827

22. Sept . 1819

17. Dec . 1819

Dec . 1814

März, 8 i 5

März 1826

April 1818

März i 8 i 5

Febr . 1820

März 1816

Fejer Gyar-
math

Vales in der
Diöcese von
Granada

Fratka Mag¬
giore (Aversa)

Venedig

Nola

Braga

St . Domingo

Evora

Fermo

Rom

Genua

Lissabon

Xeres de la
Frontera

Quancarqui,
Diöcese Are-
quipa

Ponucelli,
Diöcese von
Neapel

Lemberg

Pockucz

26. Juni 1754

24. Sept . 1765

7. Qct . 1785

9. März 1772

4 . Juli 1768

1757

18. Aug . 1765

i 5 . Sept . 1763

2 . Juni 1776

18. April 1769

29 . Jan . 1753

24 . Sept . 1772

8 . Aug . 1754

18. Febr . 1755

l/74

Bemerkungen

übersetzt von Szatmar.

übersetzt von Vurgos.

übersetzt von Monte Peloso.

von dem Orden der mindern
Observanten des h . Fvan-
ciscus.

Erzbischof zu Hierapolis in
xsitidns den i5 . Juni 1809.

Bischof von Buzia in psrti-
Ku -i am 27 . Sept . , 824.

Priester der nämlichen Diö¬
cese , Doctor der h . Schrift
und bcid . Rechte , vorher
Generalvicar und Capitu-
lar der genannten Diöcese,
wurde als Bischof bestätigt
den 2i . Mai >827.

übersetzt vom Bisrhum von
Orvieco.

übersetzt von der erzbischöfli¬
chen Kirche von Achen.

Priester von Stuttgart in der
jetzigen DiöceseRothenburg,
der h . Schrifc und beider
Rechte Doctor.

von der Congregation Oleri-
evl 'uni Ilo ^ ulgvium 8 , kau,-
li , genannt Barnabiten.

Mit Posen vereinigtes Erz-
bisrhum.

folgte alS Koadjutor.

(von Rudna und Divek - Uj-
falu , Fürst - Erzbischof und
Primas ) , übersetzt von der
Kirche von Siebenbürgen.

übersetzt von Tervel den 10.
Dec . ,8 . 4.

Übersetzt von Nos in ^ artiious.

übersetzt von Porto Ricco.

vom Orden der mindern Ob¬
servanten des h . Franciscus.

überseht von Przemisl (Pres-
milau ) .



Namen
der Erzblsthümer Lateinische Benennung

Namen
der Erzbischöfe der Erwählung Geburtsort j Geburtsdatum Bemerkungen

56 . Lima (Peru , West¬
indien

67 . Lucca

58 . Lyon ( Frankreich)

5g. Manfredonia (bei¬
de Sicilien)

60 . Manilla (philippi¬
nische Inseln)

61 . Matera ( beid . Si-
cilien . S . Acercnza)

62 . Mailand ( lomb . ve-
netian . Könige .)

63 . Mecheln ( Nieder¬
landen)

64 . Messina (Sicilien)

65. Mexico ( spanisches
Westindien . )

66 . Mohilow (Rustld .)

67. Montreale ( Sici-
lien)

68 . München und Frei¬
singen ( Baier » )

69 . Naxivan ( Arme¬
nien )

70 . Naxos (Insel Na-
xos im Archipel)

71 . Neapel

72. Ollmütz (Mähren)

Llanitla

Nstersricinsis

iVlsciiolsnsnsis

Neessliniensis

silosiilovisnsis

Mlontis Rsgslis

iVlonsoensis et sslisin-

73 . Oristano ( Sardi-
/ nien)
74. Otrantv (beid. Si - jn ^ clruntina

cilien)

76 . Palermo (Sicilien)

76. Paris

77 . Pisa (Toscana)

De la Plata , oder
auch Charcas (spa¬
nisches Westindien)

78. Polosko (Polocza)

79. Posen mit Gnesen
(Preußen)

80. Prag ( Böhmen)

3 i . Ragusa (Dalma¬
tien)

äo ksssta

krsAensir

ksgusin»

Bartholomäus Maria
de las Heras Novarro

Joseph Nobili

Se . Eminenz der Car¬
dinal Joseph Fesch

Eustach Dentice

Hilarion Diez.

Se . Eminenz der Car¬
dinal Karl Cajetan,
Graf von Gaysruck

Frz . Ant . Fürst Meau

Franz de Paula Villa-
dicani

Stanislaus Sestrzen-
cewez a Vohusz

Domin . Benedict Bal-
samo

Lothar Anselm Frei¬
herr von Gebsattel

Andreas Vegetti

Se . Eminenz der Car¬
dinal Ludwig Ruffo

Se . Hoheit und Emi¬
nenz Rudolph Joh.
Jos . Rainer , Erzher¬
zog v. Österreich

Andreas Mausi von der
heiligst . Dreifaltig¬
keit

Se . Eminenz der Car¬
dinal Peter Gravina

Hyacinth Ludwig de
Quelen

Rainer Alliata

Diego Ant . Novarrus
Martin de Villodres

Johann Damaser Jaf-
terz ebiecKrassowski

Timotheus Gorzenski
27 . März 1829

Wenzeslaus Leopold
Chlumczanski

3i . März 1806

3 . Juli 1826

H. Aug . 1802

6 . April i8 >8

3 . Juli 1826

16. März , 818

28 . Juli 1817

17. Nov . 1828

1783

23 . Sept . 1816

26 . Mai 1818

8 . März 1816

9 . Aug . 1802

4 . Juni 18,9

6 . April >8 >8

28. Sept . 1816

6. Oct . 1806

16 . März 1818

i 5 . März i 8 i 5

Carmona,Diö-
cese Sevilla

Bruselles,Diö-
cese Malines

Ajaccio

Pollena , Diö-
cese von Nea¬
pel

Valladolid
(Altcastilien)

Klagenfurt

Messina

Zabludow

Messina

Windburg

S . Onofrio

Florenz

Lojano , Diöce-
se Oria

Monte Vago

Kostiz, Diöcese
Budweis

28 . April 17^3

23 . Oct . 1766

3 . Jän . 1763

10 . Juli 1766

7. Aug . 1769

22 . Febr . 1780

29. Sept . 1781

1. Jän . 1760

20 . Febr . 1761

25. Aug . 1760

8 . Jän . 1788

1745

>6. Dec . 1749

17. Nov . 1749

übersetzt von Cusco in Indien.

dazu auch den Titel von Vien¬
ne.

auch beständiger Administra¬
tor der bischest . Kirche von
Viesti.

vom Orden derbeschuhtenEre-
milen des h . Augustinus.

witAcerenza vereinigtes Erz-
b- sthum.

übersetzt von Derbe in xsrti-
1,N8.

vorher Bischof zu Lüttich,

übersetzt von Ortosia in psv-

ist gestorben.

Cassinensischer Mönch.

zu München befindet sichauch
Franz Ignaz von Streben,
Bischof von Birta , Weih¬
bischof , Director der kön.
Hofcapelle , der aber in die¬
sem Verzeichnisse nicht als
solcher mit angeführt wird.

gestorben den 26 . Juli i83i

vom Orden der mindern Re¬
formieren des h . Petrus
von Alcantara.

Übersetzt vom Erzbisthum von
Nicäa in psitil,n8.

folgte als Coadjutor den 28.
Mai i8c>4-

übersetzt von Voltarra.

überseht vom Biskhum von
S . Conception in Chili . Im
Consistorium vom 21 . Mai
1827 wurde Mathias Ter-
razes , wirklicher General-
DicariuS der Metropolitan¬
kirche von Cbarcas,auch von
La Plata , vorher Dechant
genannter Kirche , als Bi¬
schof von Dorita in psi -ti-

inss -lsllum bestätigt.
Mit diesem Erzbisthume vom

griechisch - russischen Ritus
in Weis ; - Neusten sind ver¬
einigt die Kirchen von Or-
sa , Mscilaw und Vitepsko.

überseht von Leitmcritz . Ge¬
storben im Juni i83o.
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Namen
der Erzbisthümer LateinischeBenennung

Namen
der Erzbischöfe

82 . Ravenna (Kirchen
staat)

8?, . ReggioXbeid . Si-
cilien)

84 . Rennes (Frankr .)

85 . Rheims (Frankr .)

86. Rossano (beid.Si
eilten)

87 . Rouen (Frankr .)

86. Salerno ( beide
Sicilien)

8g. San Salvator
(Brasilien)

90. Salzburg

9, . Sarragossa (Spa-
nien)

92 . Sassari (Sassen,
Sardinien)

g3 . Scopiar ( Ser-
vien)

9^ . Sens (Frankreich)

g5 . S . Severina (bei¬
de Sicilien)

96. Sevilla ( Span .)

97. Siena (Toscana)

98 . Smyrna

99 . Sophia (Vulgär .)
100. Sorrents ( beide

Sicilien)
101 . Spalatro (Dal¬

matien)
102 . Spoleto (Kirchen¬

staat)

ic>3. Taranto (beide
Sicilien)

104 . Tarragona ( Spa¬
nien)

105. Toledo (Spanien)

106 . Toulouse (Frank¬
reich)

107 . Tours (Frankr . )

108 . Trani (beid. Si-
cilien)

109 . Tuam ( Irland)

kegincnsis

Illislsonensis

Rsssmsneis

llosssnsnsis

kotlioinggensis

Lalsrnitsna

LsIiskurAsnsls

Oassar - ^ rr̂ ustsna

luriitsna

Lco^ iensis

Lsnonensis

8 . Lsvsrinss

Hisxslsnsis

Lsnsrisis

Lurrsnünk»

Lpslstsnsis

Lpoietsns

Irsnenzis

Hisumensis '

Clarissimus Falconieri
Mellini

Claudius Ludwig de
Lesquen

Se . Eminenz der Car
dinalJohannBaptist
Maria Anna Anton
de Latil.

Salvatore de Lucca

Se . Eminenz der Car¬
dinal Gustav Maxi¬
milian Justus , Fürst
v . Croy

Camill Aliva

Romuald Ant . deSei-
xas

August . Gruber (Fürst-
Erzbischof)

Bernhard Franz Ca¬
ballero

Karl Thomas Annosio

Matthäus Grasnick

Se . Eminenz der Car¬
dinal Anna Ludwig
Heinrich de la Faxe

Ludwig de Gallo

Se . Eminenz der Car¬
dinal Franz Xaver de
Cienfuegos y - Jove«
Llanes

Joseph Mancini

Ludwig Cardelli

Datum
derErwählung Geburtsort Geburtsdatum Bemerkungen

Rom

Neapel

Gabriel Papa

Johann Maria , Graf
Mastai Feretti

3- Juri 1826

21 . März 1825

12. Juli 182/j

9 . April 1827

17. Nov . 1828

19. D ec . 1826

17. Mai 1827

17. Nov . 1828

7. Sept . 182 -̂

27. Sept . 1822

8. März -1816

1. Oct . 1817

12. Juli 182/j Layonero,Diö-
cesePolicastro

20. Dec . 182 -4 Oviedo

17. Sept . 1794

12. Marz 1770

Carignano,
Diöcese von
Turin

Lu? on

12. -Juli 1824

18. März 1818

20. Dec . 1824

27. Mai 1827

Joseph Anton de Ful - 2S . Mai 1818
gure

Ferdinand d 'Echaneve

Se . Eminenz der Car¬
dinal Peter de Jn-
guanzo Ribero

Se . Eminenz der Car¬
dinal Anna Anton
Julius de Clermont
Tonnerre

Augustin Ludwig de
Montblanc

Cajetan de Franc!

Oliver O - Kelly

i 3 . März 1826

27 . Sept . 1824

28. Aug . 1820

19. April 1821

4 >Oet . i 8 i 3

Rom

Aversa

SlanesimFür-
stenth . Astu¬
rien

Paris

Neapel

i5 . Aug . ' 1774

1762

1760

i 4 « März 1766

28. Aug . 1777

6 . Mai 1754 ?

29. Dec . 1764

1747

16. Febr . 1761

übersetzt von Beauvais.

übersetzt von der bischöfl. Kir¬
che von Chartres.

Canonicus zu Neapel,

übersetzt von Straßburg.

Erzbischof und beständiger Ad¬
ministrator der Kirche von
Acerna.

Erzdechant an der Domkirche
zu Belem de Para,

übersetzt von Laibach.

übersetzt von Urgel.

Minderer Capuziner.

übersetzt von Cadix.

übersetzt von der bischöfl. Kir¬
che von Massa Maritima,

vom Orden der Mindern des
H. Franciscus von der stren¬
gen Observanz.

übersetzt von Nicastro.

Priester der Diöcese von Si-
nigaglia , Canonicus der
Collegialkirche von S . Ma¬
ria in via lata , Präsident
des apostol . Hospitiums von
h . Michael a Ripa.

von der Congregation der
Mission.

übersetzt von der erzbischöfl.
Kirche von Lencoria in x «r-

übersetzt von der bischöfl. Kir¬
che von Zamora.

hat dazu auch noch den Titel
von Narbonne.

überseht von Carthago , und
folgte als Coadjuror den 21.
März 1825.

von der Congregation der (3 s-
risorum sssAnI-iriuni lVIi-
noi -uin, — auch beständiger
Administrator der Kirche
von Visceglia.

Z



Namen
der Erzbisthümer Lateinische Benennung

Namen
der Erzbischöfe

Datum
der Erwählung Geburtsort Geburtsdatum Bemerkungen

iio . Turin (Sardinien)

m . Urbino ( Kirchen¬
staat)

i,2 . Valenzia ( Spa¬
nien)

liZ . Venezuela od . Ca-
racas ( Columbien)

riP Vercelli (Piem . )

n 5 . Warschau (Polen)

116 . Wien (Osterreich *)

117 . Jara (Dalmat . )

laurinensir

CiIüriLlöncis

Vslsntina

Vsnsriusla

Verosllsllsis

Varsovisngis

Viennsnsis in Lustris

^ujckrenzin

Columban Chiavarotti

Johann Chrysostomus
Dondini

Simon Lopez

Raimund Ignaz Men¬
dez

Jos . Maria Grimaldi

Franz Gawtowsky

Leopold Maximilian
(Fürst - Erzbischof)
Graf zu Firmian

Joseph Nowack

21 . Dec . 1818

21 . Mai 1827

27 . Sept .si824

27. Mai 1827

1. Oct . 1817

9 . April 1827

19. April 1822

27 . Sept . 1822

Turin

Nerpis,Diöcese
Earthagench,

Moncalieri,
Diöcese Turin

Semlm

6 . Jan . 1754

16. April 1744

Z. Jan . 1764

vom Orden der Camaldulen-
ser Eremiten ; — übersetzt
von Jvrea.

Abt der regulirten Lateranen-
ser Chorherr » des heiligsten
Erlösers und Magister der
Theologie.

von der Eongregation desOra-
toriums des h . Philipp Ne-
ci ; übersetzt von Orihuela

Dechant dieser Kirche.

übersetzt von Jvrea.

Dechant von Wladislaw , als

Weihbischof und B̂ischof von

übersetzt von Lavant-

5 . Sept . 1767

-) In den österreichischen Staaten zählt man , mit Einschluß der nicht unirten Griechen , 100 Bischöfe , 5 Fürst - Erzbischöfe , 10 Erzbischöfe,
5 Fürst - Bischöfe. Davon sind 17 Sr . kaiserl . Majestät von Österreich geheime Räthe » nämlich Salzburg , Prag , Königgrätz , Lem¬
berg ritus Istini , Przemisl , Mailand , Venedig , Gran , Colocza , Agram , Csanad , Neutra , Karlsburg , Lemberg - itu -, ^r -ik-c:
uniti , Fogaras ritus Zi 'Skc. rion uniti.



in . Pantheon des Nationalruhmes der Länder und Völker des österreichischen
Kaisertumes.

Die österreichische Monarchie in einer tabellarischen Uebersicht

aller Länder , deren Flächeninhalt , Einwohner , Länder - und Kreisbehörden , Erzbisthümer , Bisthümer,

Universitäten , Lycäen , theologischen und philosophischen Lehranstalten und Gymnasien in der kaiserlich - öster¬

reichischen Monarchie.

Namen
der

Länder
Flächen¬

maß
Ein¬

wohner
Länder¬
stellen Kreisämter Erzbrs-

thümer
Vis-

thümer

Uni-
verst.
täten

Lycaen

philoso- theolo-
phische gische

Lehranstalten

Gym¬
nasien

Erzherzogthum
Österreich unter

der Enns

Ob der Enns

Herzogthum
Salzburg

K

H

Regie¬
rung in
Wien

Mertel Unter -Wiener-
Wald in Wien

Viertel Ober -Wiener-
Waldin St . Pölten

Viertel Unter - Man¬
hartsberg in Kor-
neuburg

Viertel Ober - Man¬
hartsberg in Krems

Wien St . Pöl¬
ten

Wien

Regie¬
rung in

Lenz

Hausruckviertel zu
Wels

Traunviertel zu Steier
Mühlviertel zu Linz
Jnnviertel zu Ried

Salzburg

Salz¬
burg

Linz

Herzogthum
Steiermark

Kärnten

H

Guber-
nium in
Gratz

Gratz

Marburg

Cilli

Bruck

Iudenburg

Klagenfurt

Seggau
zu Gratz,
Ordina¬

riat zu
Leoben,
Lavant
zu St.
Andrä,

Gurk zu
Klagen¬

furt.

Linz
Salz¬
burg,

Krems¬
münster

Gratz,
Klagen¬

furt

Königreich
Böhmen

Ä

Krems Drei in
Wien

Krems
Horn
Melk
Wiener

Neustadt
Seitenstet¬

ten

Linz
Salzburg
Krems¬
münster

Admont Gratz
Admont
Cilli
Marburg
Klagenfurt
St . Paul

Guber - Veraun zu Prag
niumin

B ;d,chow zu Gltschm
Budweis

Jungbunzlau
Chrudim
Czaslau
Elbogen

Kaurzim zu Prag
Klattau

Königgrätz

Prag Budweis
König¬

grätz
Lsit-

meritz

Prag Budweis
Leito¬
mischl

Pilsen
Brüx

Budweis
König¬
grätz
Leit-

meritz

Drei in
Prag

Beneschau
Braunau
Brüx
Budweis
Deutsch-

brod
Duppau
Eger
Gitschin
Jungbunz¬

lau
Kaaden
Klattau

5





Namen
der

Länder
Flächen¬

maß
Ein¬

wohner
Länder¬
stellen Delegationen Erzbis-

thümer
Vis-

thümer

Uni¬
versi¬
täten

Lycaen

phllosv-
Phische

theolo¬
gische

Lehranstalten

Gym¬
nasien

Lombardisch-
Venetianisches

Königreich

Guber-
nium in

Venedig

Venedig
Verona
Udine
Padua
Treviso
Vicenza
Belluno
Rovigo

Patriar¬
chat in

Venedig

Adria
Feltre u.
Belluno
Ceneda
Chiog-

gia
Concor-

dia
Padua
Treviso
Udine
Verona
Vicenza

Padua Venedig
Verona
Vicenza
Udine

Zwei in
Venedig

Padua
Verona
Legnago
Ehioggia
Treviso
Vicenza

Königreich
Dalmatien

H

Guber-
nium in

Zara
Kreisämter

Zara

Spalatro

Ragusa

Cattaro

Zara
Spala¬

tro
Ragusa

Ein Erz¬
bischof

der
orienta-

lisch-
griechi-
schen
nicht

unirten
Kirche

zu Sebe-
nico

Arbe
Brayza,
Lestna u.
Lissa
Cattaro
Curzola

Ma-
riarska

Rona
Scordo-

na
Sebeni-

co
Trau

Zara Zara Jara
Spalatro
Ragusa

Königreich
Illyrien

H

Guber-
niuin in
Laibach

Guber-
nium in
Triest

Laibach
Adelsberg
Neustädtl
Villach

Triest
Görz

Laibach
Capo
d' Istria
Cita-
nuova
Görz
Mod-
russa
Ossero
Parenzo
Pola
Triest
Deglia

Laibach Görz Görz Laibach
Neustädtl
Görz
Capo
d 'Istria -
Karlstadt
Fiume

Gefürstete
Grafschaft
Tirol und
Vorarlberg

H

Guber-
nium in
Inns¬
bruck

Vorarlberg zu Bre¬
genz

Oberinnthal zu Imst

Unterinn - und Wipp¬
thal zu Schwatz >

PusterthalzuBruneck

An der Etsch zu Botzen

Trient

An den italienischen
Cousinen zu Rove-
redo

Brixen
Trient
Vorarl¬

berger
Gene-
ral -Vi-
cariat

Inns¬
bruck

Trient Trient Innsbruck
Botzen
Brixen
Feldkirch
Hall
Meran
Roveredo
Trient
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Namen
der

Länder
Flächen¬

maß
Ein - Länder-

wohner stellen
KreisämLer Erzbis - Vis-

thümer thümer

Uni¬
versi¬
täten

Lycäen

philoso - theolo-
phische gische

Lehranstalten

Gym¬
nasien

Königreich
Ungarn

Di-
stricts-
Tafel

zu Tyr-
nau

dießseits
der

Donau

Gespanschaften

Arvaer

Bacs und Vodrogher

Barscher

Graner

Honter

Liptauer

Neograder

Neutraer

Pesther , Piliser und

Solcher

Preßburger

Solcher

Thuroczer

Trencziner

zu Güns
jenseits

der
Donau

Varanyer

Eomorner

Eisenburger

-Ödenburger

Raaber

Simegher

Stuhlweissenburger

Szalader

Tolnaer

Wesprimer

Wieselburger

zu Epe¬
ries

dießseits
der

Theiß

Abaujvarer

Beregher

Borsoder

Gömerer und Klein¬

hontee

Heweffer und Szol-

noker

Sarosser

Torner

Ungher und Unghva-

rer

Zempliner

Zipser

Gran
Eolocza
Erlau

Bacs , ist
mit dem
Erzbis-
thume

Colocza
verei¬
nigt.

Easchau
Esanad
Fünfkir¬

chen
Groß¬
wardein
Neusohl
Neutra
Raab
Rosenau
Stein¬
amanger
Stuhl-
weiffen-
burg
Szath-
mar
Wesprim
Wachen
ZiPS.

Grie¬
chisch-ka¬
tholische
Bischöfe

zu
Eperies

Mun-
kacs
Groß¬
wardein

Bischöfe
der

orienta-
talisch-
grie-

chischen
nicht

unirten
Kirchezu
Arad
Baos
Ofen
Temes-
war
Vershetz,

Pesth Erlau
Käsmark
evange-

lisch-
luthe-
risch.

König¬
liche

Akade¬
mien

mit den
philoso¬

phischen
und

juridi¬
schen
Stu¬
dien :

Easchau
Groß¬
wardein
Preß-
burg
Raab.

Stein¬
aman¬
ger.
Szege¬
din.

I.
Agramer

Liter.
District:

Agram
Effeg
Poseg
Warasdin

II.
Caschauer

Liter.
District:

Easchau
Eperies
Erlau
Gyöngyös
Jaszbe-
reny
Zwei in
Leutschau
Mißkolz
Podol
Rosenau
Ujhely
Unghvar
Zeben.

III.
Großwar-

deiner
Liter.

Distrikt:
Arad
Debreczin
Groß - Ka¬

roly
Großwar¬

dein
Nagy - Ba-

nya
Szathmar-
Nemeth
^zegedin
Szigeih
Temeswar.

IV.
Preßbur¬
ger Liter.
Distrikt:

Brzno - Ba-
nya

Eolotz
St . Geor¬

gen
Gran
Karpfen
Ketske-

meth
Kremnitz
Leva
Neusol
Neutra
Ofen
Pesth
Zwei in
Preßburg
Prividia
Rosenberg
Schemnitz
«» illein
Szakolcz
Trenczin
Waitzen.
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Namen
der

Länder
Flächen¬

maß
Ein¬

wohner
Länder¬
stellen

KreisämLer Erzbis-
th inner

Bis-
thümer

Uni¬
versi¬
täten

Lycäen

.philoso¬
phische

theolo¬
gische

Lehranstalten

Gym¬
nasien

Königreich
Ungarn.

Di-
stricts-
Tafel

zuDe-
breczin
jenseits

der
Theist

Gespanschaften

Araber

Vekescher
Biharer
Csanader

Esongrader
Krassower
Marmaroscher
Szabolczer
Szathmarer
Temeswarer
Torontaler

Ugocser.

V.
Raaber
Liter.

Distrikt:
Vaja
Eanisa
Fünfkir¬

chen
Gunz
Koposvar
Keszthely
Comorn
MariaThe

resiopel
Neusatz
Zwei in
Odenburq
Papa
Raab
Steinam-

anger
Stuhlwci»

stenburg
Totis
Ungarisch-
Altenburg
Wesprim.

Königreich
Kroatien,

Slavonien,
Militärgrenze.

Banal¬
tafel
z»

Agram.

Agramer

Kreutzer

Poseganer

Syrmier

Warasdiner

Veröczer.

Orienta-
lisch-
grie-
chisch-
nicht
unirte

Kirche.
Erz¬

bischof
zu

Karlo-
witz.

Agram
Bosnien,
Diako-
var und
Syr-
mien.

Grie¬
chisch-

katholi¬
scher

Bischof
zu

Kreutz.

Akade¬
mie wie
oben zu
Agram.

Vincovze
Karlowitz

Agram und
Warasdin
(siehe Un¬
garn ) .

Großfürsten¬
thum Sieben¬

bürgen.

Z

Ä

Orienta-
lisch-
grie-
chisch-
nicht

unirte
Kirche
Bischof

z»
Pak ratz.

Guber-
nium

^ öuKlausen-
burg

Obere Weistenburger
Untere Weistenburger
Kokelburger
Thorenburger oder

Thordaer
Klausenburger
Dabokaer
Innere Szolnoker
Kraszner
Hunyader
Zarander.

Karls¬
burg

Grie-
chisch-
katholi-

sches
Bisthum
Fogaras
zu Bla¬
sendorf.

Distrikte

Kovarer
Fogarascher

Klausen¬
burg

Klausen¬
burg

Karlsburg
Neumark
Udvarhely
Zwei in
Hermann¬
stadt
Zalathro
Blasen¬

dorf
BrooS
Dees
Kezdi - Va-

sarhel»
Zilah
Kronstadt
Mediasch





.4.) Beschreibung der k. k . Hauptstadt und des

Freihafens Triest.

Trieft ( 'IUeZt «) , Hauptstadt des Gouvernements Trieft,
liegt an dem nach ihr benannten Busen des adriatischen
Meeres , in einem von angenehmen Hügeln gebildeten
Halbzirkel , Gasthöfe : Osteria grauet« , auf dem großen
Platze , atta «inä cti L,ouctra , im großen Theatergebäude,
der schwarze Adler , die Krone . Sie ist offen , aber gut
und zum Theil regelmäßig gebaut , wird in die Altstadt,
Neustadt oder Theresienstadt , Josephstadt und Fran-
zensvorstadt eingetheilt , und zählt 3i Plätze , ibi Gas¬
sen 36 Sackgassen (Anclron «) , 1,546 Häuser und 36,000
Einwohner . Altstadt  nennt man den an den Berg des
Castells angebauten , von der alten Ringmauer einge-
schlossenen Theil der Stadt , welchen man auf einer
Triest gegenüber liegenden Anhöhe durch sein schwarzes
Gemäuer sehr deutlich von der Neustadt unterscheiden,
am besten aber von dem runden Walle des Castells über¬
blicken kann . Sie zählt , sammt den Durchgängen und
Plätzchen , 4i enge , krumme und schmuzige Gassen , von
welchen , außer der Nenna , der Crosada und der Ribor-
go , keine einem Wagen zugänglich ist . Der Gestank in
den Gassen , welche größtenteils aus unansehnlichen Ge¬
bäuden bestehen , ist unausstehlich , weil fast überall die
Abtritte fehlen . Bei Regenwetter ist hier der Weg an
den Häusern durch die derbe Traufe , und in der Mitte
der Straße durch die heraostürzenden Wasserftröme un¬
wandelbar , indem an den hiesigen alten Gebäuden noch
die vom Dache hinanragenden Regenableitungen an --
gebracht sind . Die bemerkenswertesten Plätze sind hier:
1) der sogenannte große Platz , am Fuße der Altstadt,
gegen das Meer gelegen , mit marmornen Statuen der
Kaiser Karl VI . und Franz l . , dann einem schönen Spring¬
brunnen geziert , wo Viktualien verkauft werden ; 2 ) der
kleine Altstädterplatz ; 3 ) der Theaterplatz . Von öffentli¬
chen Gebäuden sind zu erwähnen : die Peterskirche , das
Rathhaus , das Kreis - und Polizeiamt , die weitläufige
ck-oosucl» tzi-gncl « , das alte Theater mit einfach edelnBal-
konen und reichem Gesimse , auf dem großen Platze;
hinter diesem das Kerkerhaus . Der an den großen Platz
und die Neustadt grenzende Theil der Altstadt enthält die
Kirche der evangelischen Gemeinde A . C . fast im Mittel¬
punkte der Stadt , mit einem marmornen Altar , woran
noch das Marienbild des Rosenkranzes , in Basrelief,
unversehrt erhalten ist , und einem Grabmale des ehe¬
maligen dänischen Consuls Heinrich Dumreicher , aus
carrarischem Marmor ; dann die Judenstadt mit ihrer
neuen in passendem Style gebauten Synagoge . Auf
einer mäßigen Anhöhe steht die Jesuitenkirche , fast mitten
in der Altstadt , mit einer erhabenen Facade und Säu¬
len in korinthischer Ordnung , worin die Predigten in
italienischer Sprache gehalten werden ; und unfern der¬
selben jene der reformirten Gemeinde . Dann geht der
ermüdende Weg den Berg hinan zur Schule , zum Ho-

25
spital , zur Domkirche und zum Castell . Die Domkir¬
che zum heil . Justus , wo die Gebeine dieses Heiligen
ruhen , ist ein altes , ärmliches , regelloses Gebäude , des¬
sen Äußeres allein durch die eingemauerten römischen Al-
terthümer merkwürdig wird ; das Innere ist , mit Aus¬
name des marmornen Hauptaltars , dürftig verziert.
In dieser Kirche läßt Doctor Rosetti dem berühmten
Alterthumsforscher Winkelmann ein schönes Denkmal
errichten . Das Castell , von dicken Mauern und tiefen
Gräben umgeben , ward durch die Hartnäckigkeit des fran¬
zösischen Commandanten , im Jahre a6i5 , fast zur Ruine.
Gegenwärtig befindet sich hier nichts als eine Batterie zur
Salutirung der in den Hafen einlaufenden Schiffe , und ei¬
nige Wachstuben . Aber die herrliche Aussicht auf das Am¬
phitheater von Bergen und Hügeln , welches die Seestadt
umgibt , auf das Meer und die Bucht von Mugqia , wird
diese Ruine zu allen Zeiten des Besuches der Reisenden
würdig machen . Auf dem Theaterplahe , welcher sich nord¬
westlich vom großen Platze in geringer Entfernung be¬
findet , stehen das Gubernialhaus und das , nach dem
Plane des italienischen Baumeisters Selva gebaute , große
neue Theater , dessen Fronte von dem deutschen Künstler
Pertsch mit Säulen in jonischer Ordnung geziert wurde;
es steht von allen Seiten frei , und hat die Hintere Fronte
gegen den Hafen gekehrt . Die innere Einteilung ist sehr
gut ersonnen , denn es vereinigt mit dem Theater einen
großen Gasthof , zur Stadt London genannt , den Ne-
doutensaal , das Kaffeehaus und mehrere Gewölbe - Das
Theater hat in 5 Stockwerken 45 -4 Logen.

Die Neustadt  oder Theresienstadt , welche auf einer
schönen Fläche steht , auf der sonst nur Salz getrocknet
wurde , wird durch eine breite Straße ( <üoiNl- 3 ÜL üul
Corso ) südlich und östlich von der Altstadt getrennt , und
nördlich durch den gemauerten Rinnsal eines Baches
(Urem «) eingeschlossen . Die Srraßen , welche mit i5
bis 20 Fuß im Umfange haltenden Steinen gepflastert
sind , haben eine gleiche , ansehnliche Breite , und kreuzen
sich in geraden Richtungen , in welchen die Gruppender
Gebäude wie Schachfeldcr durchschnitten dastehen . Wohl¬
stand , Geschmack und Prachtliebe ist hier abwechselnd an
allen Gebäuden sichtbar , und hier ist auch der Sitz der
wohlhabensten Handlungshäuser . Die vorzüglichsten Plä¬
tze sind:

a ) Der Börseplatz ( pis - LL llc-Ua korsH , in der Mitte
der Stadt und nur einige Schritte vom Hafen gelegen;
2 ) der rothe Brückenplatz mit einem schönen Spring¬
brunnen , nahe am großen Canal , worüber hier eine,
in der M tte theilbare Brücke führt ; 3 ) der St . Anto¬
nioplatz , in dessen Mitte die gleichnamige Kirche steht;
4 ) der St . Johannisplatz , wo die Passage zur Franzeng¬
stadt und nach dem Hundsberg oder Bosket gebt ; 5 ) der
Holzplatz , an einem Ende des Corso , von beträchtlicher
Ausdehnung , mit einem schönen , neuen Brunnen ge¬
ziert ; 6) der Fuhrmannsplatz ( pis -Lra ci« i Osri -alloi-i) , und
7 ) der Mauthplatz (piarr-a üell » vogauH von ansehnlicher,

4



26

regelmäßiger Größe , wo die Kaufmannsguter auf - und
abgeladen werden . Das vorzüglichste Gebäude Triests ist
die Börse , auf dem Börseplatz , ein Meisterstück des ita¬
lienischen Architekten Mollari . Vier ungeheure dorische
Säulen treten aus der Fayade hervor , und ein schönes »
großes Portal führt in die untere , große Halle , wo die
Handelsgeschäfte abgeschlossen werden , und wobei sich
auch ein großes Kaffeehaus befindet . Der Saal , von
Scota prächtig ausgemalt , nimmt den ganzen Vorder-
theil des Gebäudes im ersten Stock ein , von dessen 5
Stockwerken das zweite dem Cafsino eingeräumt ist . Die
übrigen enthalten die Arbeitszimmer für die Börsebeam¬
ten , die Comptoirs der Versicherungsgesellschaften re.

Die mit Kupfer gedeckte Terrasse gewährt eine rei¬
zende Aussicht über den Hafen in das Meer . Von den
Statuen der Vorderseite sind der Vulkan und die Asia
von Banto , die Amerika von Bosa , die Europa , Afrika
und der Merkur von Fontana . Die übrigen merkwürdi¬
gen , öffentlichen Gebäude der Neustadt sind : das große
Zollhaus , die Post , der Schiffbauwerst , die schönen Kir¬
chen der orientalischen und illyrischen Griechengemeinden
und die Pfarrkirche zum heiligen Anton am Ende des
großen Canals . Von Privatgebäuden verdienen das Haus
des Demetrius Carciotti in der Canalgasse , mit Sta¬
tuen von Bosa , jenes des Ludwig Chiozza , mit den
gewölbten , dreifachen Laubgängen , so wie das Ge¬
bäude des schweizerischen Consuls Griot mit dem mäch¬
tigen Portale , nächst der Antonskirche , eine ehrenvolle
Erwähnung.

Südwestlich schließt sich die Jo sep hstad t andre Alt¬
stadt an . Ihre breiten , nach dem Gestade von St . An¬
dreas führenden Straßen sind mit geschmackvollen Ge¬
bäuden besetzt . Sie enthält das Kloster der armenischen
Mönche vom Orden des heiligen Abtes Anton ( lonst
Mechttariften genannt ) mit ihrer armenischen Drucke¬
rei ; die Kirche des ehemaligen MinoritenklosterS und
das alte Sanitätsgebäude . Der größte Theil des Grun¬
des dieser Gegend wurde mit unermeßlichen Kosten und
hydraulischem Kunstfleiße dem Meere entrissen , und spä¬
ter als die Neustadt bebaut . Die Nähe des Ufers , der
LandungS - und Auslandungsplätze , des Hafenamtes und
der Samtät machen diesen Theil der Stadt äußerst leb-
haftxund für die Handlung bequem . Die Brücke nächst
dem Gebäude des Seifensieders Chiozza , an welchem sich
die aus den beiden Thälern vor der Stadt strömenden
Bäche vereinigen , führt aus der Neustadt in die Fran¬
zens  v o r st a d t,  welche sich aus ehemaligen Gärtenund
Feldern in symmetrischer Eintheilung nach und nach
erhebt . Die Fahrstraße und der Fußweg nach dem be¬
liebten Bosket unterhalten hier eine frohe Lebhaftigkeit.
Außer der benachbarten großen Militärkaserne ? dem
Spltale und dem Verpflegsamte hat die Franzensvor¬
stadt keine öffentlichen Gebäude ? wohl aber hübsche Wer¬
ke der neuen Baukunst . —

Der Hasen  von Triest bietet dem Schiffer eine freie,

offene , weder durch Inseln , noch Felsen und Sandbän¬
ken erschwerte Einfahrt dar , und hat eine für die größ¬
ten Kriegsschiffe hinreichende Tiefe , doch ist derselbe noch
unvollendet , indem die einzelnen , abgesonderten Däm¬
me , die ins Meer hinausgebaut sind , den Hafen keines¬
wegs schließen . Der linke Arm des Hafens , der Nolo äi

'ävrszg , ist vollkommen ausgebauet , und gilt für
ein Meisterstück militärischer Baukunst . Es ist ein sich
ins Meer hineinkrümmender Sreindamm mit einem
Walle und einem kleinen Fort zur Abwehrung feindli¬
cher Schiffe . Er sichert die Fahrzeuge gegen die südwest¬
lichen Stürme , bietet aber selbst den von Westen her¬
steuernden Schiffen eine gefährliche Spitze dar . Ihm
gegenüber liegt das neue Lazaret oder die Q.uaranLai-
neanstalt mit einem eigenen Hafen für jene Schiffe,
welche aus Gegenden , die wegen der Pest verdächtig sind,
kommen und die Contumaz halten müssen . Von diesem
Punkte aus sollce sich der zweite Arm des Habens auS-
strecken , zum Schutz gegen die furchtbare Bora ; inzwi¬
schen schützet die Höhe der nahen Gebirge das dem Ha¬
fen zunächst gelegene Meer vor der größten Muth des
Sturmes . Für die kleineren Fahrzeuge hat Triest einen
besondern , von der städtischen Batterie eingeschlossenen,
kleinen Hafen ( Nollärsollio ) nächst welchem ein langer,
breiter Damm , Karl Molo , in das Meer raget . Hier
werden die Schiffe kalfatert re. Vom Hafen weg läuft
ein schöner gemauerter Canal , in den Jahren 1762 und
1753 von Marien Theresien gebaut , einige hundert Schritte
weit in die Neustadt hinein , über den eine schmale,
roth angestrichene Brücke (poMs rossv ) geht . Hier liegen
die größten beladenen Kauffahrteischiffe sicher vor An¬
ker - Zu beiden Seiten sind große Waarenmagazine an¬
gebracht.

Von Alterthümern sind zu erwähnen : die Überreste
eines römischen Amphitheaters , welche in -der Renngasse
der Altstadt unter der Erde vorgcsstnden wurden ; dann
die noch reichlich mit Wasser versehene römische Was¬
serleitung , so von dem Landhause des Pontini , zwi¬
schen Anhöhen gegen die Josephstadt hinabläuft , und
in dem großen , unter dem Hause des Herrn von Fe-
londo angebrachten , Brunnen endiget . Nicht ferne
von der Jesuitenkirche auf dem - Plätzchen (tHa- etta 6i
kieoarcls ) , wo der Sage nach das Gefängniß des bei
Aquileja gefangenen Richard Löwenherz gewesen sein
soll , steht noch sehr wohlerhalten der Triumphbogen,
welcher Karl dem Großen , bei semer Zurückkunft aus
Istrien errichtet worden ist-

Triest ist der Sich des Guberniums , Kreisamts,
Stadt - und Landrechts , Merkantil - und Wechselgerichts,
auch See - Consulats , einer Polizeitnrektion , eines Bü¬
cher - Revisionsamtes , eines See - Sanitätsmagistrates
und einer Marine - Versorgungs - Commission , so wie ei¬
nes Bischofs , eines Domkapitels und ConsistoriumS,
einer Hauptschule , einer nautischen Schule , einer Bib¬
liothek . Em literarisches Institut von hohem Interesse ist



das Cabmet der Minerva in Trieft , durch den Zusam¬
mentritt mehrerer Liceratoren rmd gebildeter Geschäfts-
uud Kaufleute entstanden . Es besitzet eine Bibliothek,
viele Journale, - eine Gemäldesammlung mit Abgüssen
von 'Antiken ein kleines mineralogisches und botanisches
H-andcabmet und physikalische Instrumente . An sonstigen
wohlthätigen Anstalten sind hier : ein großes Armen -,
Waisen - und Findelhaus ( aus dem Castellberge, -) an des¬
sen Außenseite ein bewegliches rundes Behältniß ange¬
bracht ist , durch welches die neugebornen Kinder un¬
mittelbar der öffentlichen Versorgung übergeben werden-
Triest hat vielerlei Manufakturen und Fabriken , wor¬
unter nach Kollmann eine Bleiweißfabrik , eine Kerzen¬
gießerei , drei Confiturenfabriken , drei Ledermanufac-
turen , 4 Seifensiedereien , i3 Rosogliobrennereien , eine
Rothgarnfäcberei , eine Spielkartenfabrik , eine Leder¬
zurichtung , zwei Brantwein - und eine Rbumbren-
nerei , eine Zuckersiederei , eine Sreingutgeschirrfabrik,
2 große Seilereien , eine Wachsbleiche und 2 Pasienfa-
briken ; übrigens zahlreiche Gewerbe , Fischerei , Schiff¬
bau und Schifffahrt , lebhafter Seehandel . Triest ist der
erste und wichtigste Handelsplatz der ganzen Monarchie,
wo auch fast alle europäische Handelsnationen Consuln
unterhalten ; er genießt die Rechte eines Freihafens . Be¬
sonders wichtig ist der hiesige Verkehr mit Italien und
der Levante , und mit Nord -Amerika . Österreich , Mäh¬
ren , Böhmen , Ungarn , Schlesien , die deutschen Reichs¬
lande und die Schweiz senden ihre Erzeugnisse und Fa¬
brikate , Leinwand , Glas , Tabak , Tuch , Bergwerkspro¬
dukte hierher , wo sie zu Wasser nach Italien , Spanien,
Portugal , nach der Levante und in die entferntesten Ge¬
genden von Asien und Afrika verführt werden . Unter
den Zufuhren ist die aus Smyrna sehr bedeutend . Ihre
vorzüglichern Artikel sind : rohe und gesponnene Baum¬
wolle , Kamehlhaar , getrocknete Frucht , Wachs , Knop¬
pern , Rauhwerk , Qchftnhäute . Die übrigen Länder lie¬
fern die durch Klima und Industrie hervorqebrachten Er¬
zeugnisse , Seide , Wolle , gebrannte Wässer , Hönig,
Kaffee , Flachs , Hanf , Thee , Zucker , Zimmet , China¬
rinde , Öl , Reis , getrocknete und gesalzene Fische, Pelz¬
werk und alle vorzüglichen Arten Specereien . Es sind
hier 17 Banken und Versicherungsanstalten , 78 Groß¬
handlungen , i5 Mittel - und iZ Detailhandlungen , über¬
haupt gegen 1000 Kaufleute aller Arc und 700 Mäkler.
Die jährlichen Geschäfte betragen über 20 Millionen
Gulden.

Der Zusammenfluß von Fremden aller Nationen,
die Bekanntschaft mit ihren Sitten und Religionsge¬
bräuchen und das vereinigende Band der Handlunqgge-
fchäfte geben dem Charakter des Volkes in der Stadt
eine seltene Gewandtheit ; übrigens hat sich dessen An¬
hänglichkeit an das Kaiserhaus stets bewehrt . Es läßt
sich von dem Charakter der Triester kein allgemeines
Bild aufstellen , da nur bei öffentlichen Angelegenheiten
oder Handlungsgeschäften Kaufleute und Patricier in
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nähere Berührung kommen ' im gesellschaftlichen u,nd
häuslichen Leben aber sich alles wieder zurückzieht . Die
vorzüglichsten Kaffeehäuser sind : das Cassino in der Bör¬
se ( welches aber nur den associirten Kaufleuten , Ho¬
noratioren und eingeführten Fremden offen steht ) , das
österreichische Kaffeehaus , der Polarstern , das zum Pier-
ricco , das . Griot ' sche,. das griechische Kaffeehaus . Wäh¬
rend des Carnevals werden sowohl in dem Redouten-
saale , als in dem daran stoß en dcn Theater , maskirte Bal¬
le gegeben , aber den letzten Donnerstag und die 3- Fq-
schingstage werden nicht nur die Nächte durchschwärmt,
sondern selbst bei Tage lange Maskenzüge zn Fuß zu
Pferde und in Wagen , vom großen Platze angefangen
durch die Loutrallit clel Lorso , über den Holzplatz zurück,
veranstaltet.

Von den vielen schönen Landgütern um Triest
sind die Landhäuser des Pontini in der Nähe des Ca¬
stells , der gräflichen Familie Cassis außer der Joseph¬
stadt , des Trapp , an der Straße nach dem neuen
Lazareth , der Garten des spanischen Consuls Ritter
von LeliS , im Johannesthale , und die mit vielen
schönen Gemälden und Kupferstichen geschmückte Villa
Porcia die vorzüglichsten . Der Spaziergang von St.
Andrä zieht sich am Meere hin , und führt hinter dem
alten Luzarete auf das erhöhte Gestade , wo man die
ganze Bucht von Muggia und das auf einer freundli¬
chen Anhöhe gelegene Dörfchen Servolo übersieht . —
Der eigentliche Prater von Triest ist das Wäldchen ( il
bosebetto ) im Thale von St . Johann . ' Die Fahrstraße
führt an den gewölbten Hallen des Hauses Chiozza vor¬
über , und der Fußweg zieht sich über den langen Damm
der Wasserleitung , und nach einer kleinen Anhöhe längs
dem Berge , dem Eichenwäldchen zu , an dessen Eingan -,
ge ein niedliches Wirthshaus steht.

L ) Gallerie berühmter und merkwürdiger
Oesterreicher.

a ) M 0 n a r ch e n.

Der heilige Leopold , Markgraf in Öster¬
reich.

Leopold , Sohn Leopold ' s des Schönen , wurde zu
Mölk in Österreich den 29 . Sept . 1,073 geboren , und
zeigte von Kindheit , an einen , sanften Geist , einen zu al¬
len Wissenschaften fähigen und allen Geschäften gewach¬
senen Verstand.

An der frühen Erweckung seiner frommen Gefühle
der Liebe Gottes und Jesu Christi hatte wohl seine gott¬
selige Mutter Jtha , eine Tochter des Kaisers Heinrich
III . .außer der göttlichen Gnade den meisten Antheil.
Durch ihr frommes Beispiel und ihre liebevollen Er¬
mahnungen , durch weise Lehrer und die Segnungen
des öffentlichen Gottesdienstes , zu dessen andächtigenBe¬

st, *
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such er fleißig ungehalten wurde , entwickelte sich in dem
aufblühenden Jünglinge ein himmlischer Sinn , der sich
die natürlichen Neigungen der Jugend zu dem Vergnü-
gen der Jagd , des Spiels und anderer Lustbarkeiten
unterordnete . Er liebte die Stille und Einsamkeit mit¬
ten unter den Zerstreuungen des Hoflebens , suchte durch
Abbruch in Speise und Trank Herr seiner Leidenschaften
zu werden , verwandte seine Einkünfte zum Trost der
Armen , suchte den Umgang gottseliger Männer , und
hatte übrigens seine Freude an der Lesung geistlicher Bü¬
cher , besonders der heil - Schrift des neuen Testamentes,
wodurch sein keuscher und den Übungen der Andacht
ergebener Sinn stets mehr genährt und befestiget wurde.
Er gehörte zu den Lesern der heil - Schrift , die sie zur
Erbauung mit jenem kindlichen gelehrigen Sinne lesen,
der bei dunklen ihm noch unverständlichen Stellen
nicht selbst grübelt , sondern im öffentlichen Unterrichte
oder in besondern Anfragen bei seinem Seelsorger den
rechten Verstand derselben suchet. Solchen demüthigen
Lesern hat die heil . Kirche die Lesung der heil . Schrift
immer gestattet-

Nach dem Tode seines Vaters übernahm Leopold
im Jahre 1096 die Negierung über die östliche Mark von
Baiern , in der er durch vierzig Jahre den Spruch des
Weisen bewahrte : „Mer sich selbst beherrschen gelernt
hat , regiert gut ."

Wohlbedächtlich im Reden , vermied er jedes unge¬
bührliche Wort . In keiner Sache übernahm er sich aus
Eitelkeit , verstattete dem Geize keinen Platz in seinem
Herzen , das an Gott mit Zuversicht hing , und keinen
dem Zorne , eingedenk der Sanfcmuth Jesu und der
Worte des Apostels : im Zorne thut der Mensch nicht,
was vor Gott recht ist . Nie ließ er im Reden und Han¬
deln sich außer Fassung bringen , immer blieb er Herr
seiner selbst in Ruhe und Bescheidenheit , indem er durch
e nen beständigen vertraulichen Umgang mit Gott aus
dessen Herzen immer Licht , Liebe und Leben schöpfte.
Göttin den Nächsten liebend , half er den Fremden,
Witwen , Waisen und andern armseligen Menschen;
wer immer seiner Gnade und seines Beistandes bedürf¬
tig war und ihn darum ansuchte , ward mild und freund¬
lich behandelt . Den öffentlichen Gottesdienst besuchte er
immer fleißig , als erstes Bedürfniß des Herzens , empfing
öfters die heil . Sakramente , und ehrte die Priester als
Stellvertreter Christ, . So ward alles Volk hingerissen
zur Bewunderung seiner Güte und seines erbaulichen
Wandels.

Seine Gemahlin Agnes , Kaiser Hcmrich ' s Tochter,
war von gleicher Gesinnung und Tugend , und nahm an
allen seinen Werken der Liebe herzlichen Antheil . Sie
las mit ihm auch bis mitten in die Nacht in geistlichen
Büchern , brach sich gerne den Schlaf , um mit ihm der
Betrachtung göttlicher Wahrheiten obzuliegcn , und trag
alles bei , daß an ihrem Hofe Gott nicht beleidigt wür¬
de , den Leopold auf ben Kahlenberg , nicht weit von

Wien , verlegt hatte . Gott segnete ihren Ehestand mit
achtzehn Kindern , die sie in der Furcht Gottes erzogen.

Sie baueten mit einander Gotteshäuser und stifte¬
ten Klöster . Das Chorherrnstift des heil . Augustinus zu
Klosterneuburg , und das herrliche Cisterzienser - Klo¬
ster zum heil . Kreuz mit ihren Kirchen sind ein Werk
ihrer Liebe. Das Benediktiner - Kloster zu Mölk be¬
schenkten sie reichlich , und machten den Anfang zum
Vau der Kirche zu Maria Zell in Steiermark . Von
seiner großen Demuth zeigt wohl am meisten seine
dreimalige Ausschlagung der kaiserlichen Würde auf
dem Wahltage zu Mainz 1125 , wobei er sich auf die
Knie warf und seine Bitte mir Thränen unterstützte.
Er fürchtete , durch die vielen Sorgen eines so wichtigen
Amtes am Himmelreiche Schaden zu leiden , in das ihn
der Herr aufnaym den i 5 . November ri 56 . Im Jahre
1464 wurde er den Heiligen beigezählt , und seine Tu¬
genden den Gläubigen nebst seiner Anrufung zur Nach¬
folge empfohlen.

Möchten w >r alle von ihm lernen , daß es uns au¬
ßer einer gründlichen Bekehrung zu Jesu , dem andäch¬
tigen Besuche des öffentlichen Gottesdienstes , dem öf.
Lern Genuß der heil . Sakramente und dem unabläs¬
sigen Herzensgebete , wodurch uns die göttliche Gnade
nach der Lehre Jesu und seiner Kirche mitgetheilt wird,
an Kraft fehlt , die Neigungen des Herzens dem Wil¬
len Gottes zu unterwerfen und unsere Standespflich-
ten zu erfüllen . Denn alle unsere Tüchtigkeit kommt
von Gott . 2 . Kor . 2 , 5.

d) Fürsten und Fürstinnen.

Der heilige Emmerikus , Prinz von
Ungarn.

Der heil . Emmerikus war der Sohn heiliger Eltern,
des heil . Stephanus , ersten Königs von Ungarn , und
der Gisela , einer Schülerin des heil . Wolfgangs,
Erzbischofs zu Regensburg . Beiden Estern , da Jesus
und seine Verheißungen der -einzige Gegenstand ihrer
Liebe und ihres Verlangens waren , lag nichts näher am
Herzen -als die gottselige Erziehung ihres einzigen Soh¬
nes . Sie halten aber auch bald die Freude zu erfahren,
daß der Knabe , von der Gnade getrieben , täglich heim¬
lich um Mitternacht aufstehe , einige Psalmen David ' s
bete , und sich dann in beseligenden Gedanken einige
Zeit mit dem Inhalte derselben beschäftige . Als sich der
König selbst davon überzeugt halte , befahl er, den Prin¬
zen ja niemals in dieser Andacht zu stören . Wie in¬
brünstig müssen ihm die Eltern selbst des Tages verge¬
best haben . Sie mußten ihm wohl ans Herz gelegt
haben , jedes Wort deutlich auszusprcchen , und zu ver¬
längert , um was er Gott bitte.

Seinen kindlichen Sinn für das Himmlische zeigte
der fromme Knabe auf eine recht auffallende Weise , als
ihn der König in das von demselben kurz vorher erbaute



Kloster des heil . Martius mit sich nahm , indem er jeden
Ordensgeistlichen nur einmal umarmte und küßte , dem
Maurus aber sieben Küsse gab , weil er , wie er nachher
sagte , ihm der Frömmste geschienen hatte , wie es denn
auch war.

Saget ja nicht , liebe Eltern ! wir haben keine so
frommen Kinder , weil sie nicht so die Gnade von Gott
haben , denn auch eure Kinder sind aus Gnade in der
Taufe von dem heil . Geiste geheiliget worden.

Sie haben vielmehr keine so himmlisch gesinnten
Eltern und keine so gottselige Erziehung in Wort und
Beispiel , daher schon früher die blos weltlichen Ein¬
drücke das Herz verbilden , und die Leidenschaften erwa¬
chen , bis die Gefühle der Gnade so viel Herrschaft ge¬
winnen , die natürlichen Neigungen sich unterzuordnen
und der himmlische Sinn die Seele alles Thun und
Lassens wird . Von diesem beherrscht , kannte unser Hei¬
liger bei zunehmendem Alter kein größeres Verlangen,
als wie er täglich dem Herrn mehr gefallen möchte.

Als er einmal in dieser Absicht in der Kirche des
heil . Georgiers zu Wesprim inbrünstig zu Gott flehete,
ließ sich , in Beisein eines Bedienten , in der plözlich er¬
leuchteten Kirche eine himmlische Stimme hören : » Die
Iungfrauschaft ist eine heilige Gabe , opfere Gott die
Reinigkeit des Leibs und der Seele , und bewahre sie
unbefleckt bis zum Tode ?' Der Prinz gelobte , im Ver¬
trauen auf Gottes Beistand , vollkommene Keuschheit,
und verpflichtete seinen Diener , diesen Vorgang geheim
zu halten.

Nach einigen Jahren wollte der König , um durch
einen christlichen Thronfolger auch nach dem Tode seines
Sohnes das Christenthum in seinem Reiche zu erhalten,
den Prinzen mit einer tugendhaften Prinzessin vereheli¬
chen. D - r Prinz willigte aber nur mit der Zuversicht in
das Verlangen seines Vaters , Gott werde ihm die Gna¬
de verleihen , den Ehestand mit der Jungfrauschaft zu
vereinigen . Sein Vertrauen schlug nicht , fehl . Die from¬
me Braut willigte gerne in sein Verlangen , als er ihr
den hohen Werth und die Vorzüge des jungfräulichen
Lebens vor 'rcllle , um ungehindert an das zu denken,
was den Herrn angeht.

Die Demuth , welche von Gott das Wollen und
Vollbringen des Guten aus freier Gnade erwartet,
war die Seele seiner übrigen Tugenden . Er sah sich als
armen Sünder , als Fremdling auf Erden , und diese
als ein Lhranenthal an ; indem er stets das Unsichtbarli-
che vor Augen hatte , richtete er seinen Blick auf die
Verantwortlichkeit der künftigen Verwaltung des Rei¬
ches , und auf die vielen weltlichen Geschäfte , die ein im
vertraulichen Umgänge unc Gott nicht festgegründetes
Herz von der Gottseligkeit so leicht ab - und in große Ge¬
fahren ziehen ; so seufzte er inbrünstig , von den Ban¬
den des Leibes aufgelöset , und bei Christo zu sein.
Sein Gebet ward erhört , indem ihn der Herr in der
schönsten Blüte seiner Jahre , im 24 seines Alters , den
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4 . November 10Z2 , zu sich nahm . Papst Benedict IX.
versetzte ihn in die Zahl der Heiligen.

Als der heilige Paulus den Korinthern seinen Wunsch
ans Herz legte , daß sie die vollkommene Reinigkeit be¬
wahren möchten , wie er , fetzte er hinzu : Aber jeder hat
seine eigene Gabe von Gott . Damit aber jeder des gött¬
lichen Rufes inne werde , so laßt uns dessen Ermah¬
nung befolgen : Alle Unreinigkeit oder Geiz soll nicht
einmal genannt werden unter euch , so wie es Heiligen
(Christen ) geziemt , noch Schamlosigkeit und Zotten und
Possen , die euch nicht anstehen , sondern vielmehr Dank¬
sagung . Denn das müsset ihr ja wissen , daß kein Un¬
züchtiger oder Geiziger , der ein Götzendiener ist , ein
Erbtheil am Reiche Christi und Gottes habe - Ephes.
5,3 — 5 .

Die h e i lig e H e d w ig , Herzogin von
Kärnten.

Hedwig , die Tochter Berthold ' s , des Herzogs von
Kärnten , Mähren und Tirol , zeigte von Kindheit an
Anlagen ihrer künftigen Gottseligkeit . Sie ging gerne
in die Kirche , hörte gerne von Gott und von der Men¬
schenfreundlichkeit unsers Heilandes Jesu Christi re¬
den , und hatte eine kindliche Andacht zur seligstenJung-
frau Maria . Sie war folgsam , sanftmüthig und ein-
gezogen.

Um in der Lehre des Heils unterrichtet und zur
gründlichen Gottseligkeit angeleitet zu werden , ward sie
frühzeitig in das Kloster Lüzingen im Fränkischen gethan,
wo ihr die heiligen Schriften erklärt wurden , deren Le¬
sung und Betrachtung durch ihr ganzes Leben die Quel¬
le ihres Lichtes und ihres Trostes waren . Durch die Be¬
trachtung der Lehre , des Lebens und Leidens unseres
Heilandes entbrannten ihre kindlichen Gefühle der An¬
dacht in eine Flamme der Liebe, die alle unreinen Nei¬
gungen des Herzens verzehrt zu haben schien ', und,
ihr durch ihr ganzes Leben Licht und Wärme ertheilte.

In ihrer schönsten Jugendblüte , der ihr gottseli¬
ger Sinn himmlische Anmuih ertheilte , warb sie mit
Heinrich , dem Herzoge von Polen und Schlesien , ver-
mält . Sie willigte mehr aus Gehorsam als aus Nei¬
gung in diesen Stand . Weil sie aber in der Liebe Jesu
fest gegründet war , so verlor dadurch die Innigkeit
derselben so wenig , daß sie vielmehr durch ihr gottseli¬
ges Beispiel und ihr sanftes stilles Betragen auch dem
Herzoge gleiche Gesinnungen beidrachte . So ehrte er
mit ihr , um nur eines zu erinnern , die ganze Advent-
und Fastenzeit , alle hohen Festtage und alle Sonnta¬
ge des Jahres mit der Tugend der Enthaltsamkeit,
und lebte mit ihr , als sie ihm sechs Kinder geboren hat¬
te , nach ihrem Wunsche , obgleich sie nur etwa vier
oder fünf und zwanzig Jahre alt war , wie Bruder
und Schwester . Sie wußte es dahin zu bringen , daß
in ihren Ländern Gottesfurcht und christliche Zucht aus-



bluten wie am Hofe , wo sich nichts sehen oder hören
lassen durfte , was die Augen und Ohren unschuldiger
Personen hätte verletzen können . Da sie dadurch alle
Eindrücke des Dösen auf die Herzen ihrer Kinder ent¬
fernte , und selbe durch Wort und Beispiel zur Liebe
und Furcht Gottes anleitete , so segnete sie Gott reich¬
lich mit den Freuden guter Kinder,

Die zeitlichen Güter , die Ehre und die Freuden
der Welt vermochten sie so wenig zu blenden , daß sie
als Herzogin , so wie sie von Fugend auf die Kleider-
prachc verscheute , nur ein graues Kleid aus einfachem
Stoffe trug . Sie sah die zeitlichen Güter als ein zum
Dienste der Armen anverrrautes Pfand an . Daher sie
damit die Dürftigen , besonders die Witwen und Wai¬
sen , unterstützte , ein jungfräuliches Kloster zu Trebing
zur Unterhaltung von mehr als neunhundert Jungfrauen
stiftete , und vielen andern durch Brautgeschenke zu ei¬
ner ehrbaren Heirat verhaft . Nach dem Tode ihres
Mannes trat sie selbst in ihr Kloster , und legte daö
Hrdenskleid an , ohne sich mu Gelübden zu verbinden,
UM den Liebeswerkcn desto freier abwarten zu können.

Daß ihr Herz nur an Gott und seinen heil . Wil¬
len bing , bewies sie am schönsten durch ihre sanfte,
gelassene Ergebung bei den Todesnachrichten ihres Ge-
mals , der in der Gefangenschaft seiner Feinde starb,
und ihres Sohneö Heinrich , der im Kriege gegen die
Tartaren sein Leben verlor . So zärtlich sie beide liebte,
so vergoß sie doch keine Thräne , sondern sagte nur:
»Dieß hat Gott gethan , und man muß seine Anord¬
nungen sowohl im Leben als im Sterben mit aller De¬
muth anbeten ."

Von nun an war ihre Verläugnung noch größer
und ibre Liebe noch inniger . Sie verrichtete die gering¬
sten Arbeiten deS Klosters , und diente den Kranken
und Au - sätzigen , als seie sie gesund in ihnen . Sie war
immer die erste zum Gebete , und weinte dabei oft
viele Thränen , wenn sie ihre Nichtigkett und die Liebe
Jesu betrachtete - Sie wohnte immer , so viel möglich,
dem heil . Meßopfer bei , und ^ empfing daher öfters,
nachdem sie zuvor viele Thränen vergossen hatte , das
heil . Abendmal . ^

Endlich nahm sie der Herr nach vierzigjährigem
Aufenthalte im Kloster und nach langer Sehnsucht zu
sich. Sie erkrankte , und starb mit dem Tröste der heil.
Sakramente und einer himmlischen Erscheinung den i5.
Oktober 1243 . Im Jahre 1267 ward sie in die Zahl der
Heiligen gesetzt.

Laßt uns mit ihr der Ermahnung des Apostels
folgen : „Die Zeit ist kurz , daher bleibt nichts übrig,
als daß die , welche Weiber ( oder Mutter ) haben , seien,
als , hätten sie keine , und die da weinen , als wein¬
ten sie nicht , und die da kaufen , als besäßen sie nichts,
und die diese Welt genießen , als genößen sie dieselbe
nicht ; denn die Gestalt dieser Welt vergeht . " 1 Kor.
7 , 29 — 3 r,

e) Bischöfe.

Der heilige Maximilian , Bischof zu Lorch.

Maximilian wurde in der ersten Hälfte des dritten
Jahrhunderts zu Cilli in Steiermark von edlen christ¬
lichen Eltern aus einem alten römischen Geschlechts ge¬
boren , dw beträchtliche Güter besaßen . In seinem sie¬
benten Jahre ward er einem durch seine Gottseligkeit
berühmten Priester OraniuS zur Erziehung und Er¬
lernung der Wissenschaften übergeben-

Als er im neunzehnten Jahre durch den Tod sei¬
ner Eltern als einziger Erbe in den Besitz der väterli¬
chen Güter gelangte , schenkte er allen Sklaven die Frei¬
heit mit einer Summe Gelbes , um zu ihrem Unter¬
halte ein eigenes Geschäft anfangen zu können , und
begab sich nach einigen Jahren in die Gegend des heu¬
tigen Österreichs , in die Stadt Lorch , die damals von
den Römern Laureacum genannt wurde.

Hier blieb er längere Zeit und erwarb sich durch
die Bezähmung seiner Leidenschaften , durch die Enthal¬
tung von allen bloßen Weltsreuden , durch seine Ein-
gezogenhett im notkwendigen Umgänge mit weiblichen
Personen , durch seine Wohlthäcigkeit gegen die Armen,
seine Demuth , Sanftmuth und Menschenfreundlichkeit
die allgemeine Liebe der Christen , so daß er nach dem To¬
de des dortigen Bischofs von der Priesterschaft und dem
Volke zum Bischof erwäolt wurde . Seine Wahl wur¬
de zu Rom , wohin er in dieser Absicht reifete , vom
Papste Sixkus u . im Jaore 267 oder 258 bestätigt.

Als Pischof war er ein Vorbild für die Gläubigen
in Wort und Wandel , in der Liebe , im Glauben und
in der Keuschheit . Er gab sich alle Mühe , immer meh¬
rere Heiden dem Lickte des Evangeliums zu gewinnen,
die herrschenden Laster zu bekämpfen , und an ihre
Stelle Demuth , Sanftmuth , Keuschheit , Gerechtigkeit,
Wohlihätigkeit und Feindesliebe zu pflanzen . Die Kraft
und den Segen seiner apostolischen Arbeiten schöpfte er
aus der andächtigen Feier des beil . Meßopfers und
dem vertraulichen Umgänge mit Gott im Gebete , ver¬
bunden mit Fasten und Liebeswerken . Er war der Trost
der Armen , Kranken und Fremdlinge / besonders jener,
die von den Römern des Glaubens wegen aus ihrem
Vaterlande verbannt wurden . Diese nahm er immer
nach Möglichkeit in sein Haus auf , und verpflegte und
kleidete sie.

Nachdem Maximilian durch mehr als zwanzig Jah¬
re auf diese Weise seinem Bistbume vorgestanden hatte,
trieb ihn die Liebe nach Eilli , in seine Vaterstadt , um
die Mitbürger im Glauben zu stärken , und an eben
dem Orte das ewige Leben zu erhalten , wo er das zeit¬
liche angefangen hatte.

In dieser Stadt war ein Tempel des Kriegs . Got¬
tes Mars . Bei seiner Ankunft war der römische Prä-
tor Eutasius eben beschäftiget , zum Sieg gegen die



Feinde die Gunst dieses Gottes zu erflehen . Ein He¬
rold verkündete , daß am folgenden Tage bei dem er¬
sten Schalle der Posaune alle Einwohner ohne Unter¬
schied des Standes im Tempel des Mars zum Opfer
erscheinen sollten.

Die Posaune ertönte , und da unter den Heiden,
aus Furcht der Marter , auch viele Christen erschienen
und den Herrn verläugneten , empfahl sich der heil - Bi¬
schof Gott im Gebete , und drang sodann mitten durch
seine Bürger zum Prätor , und sagte:

„Warst du nicht in diese Gegend geschickt , um sie
gegen den Feind zu schützen , und du , ärger als jener
Feind , stürzest diejenigen ins Verderben , die du retten
solltest " u. s. w . Eutasius , vom Zorn entflammt , machte
dem langen Wortwechsel , worin Maximilian ihm sein
Verfahren , Eutasius aber jenem seine Verwegenheit
verwies , dadurch ein Ende , daß er den Soldaten be¬
fahl , ihn zum Tempel des Mars zu führen , um ihn
zum Opfer anzubalcen . Da er sich aber weigerte , wur¬
de er vor der Stadt , wo man noch die Stelle seiner
Hinrichtung zeigt , enthauptet , den 12 . October 280.
Sein Leib ward von den Christen nahe bei Cilli be¬
graben.

Maximilian befolgte die Ermahnung des heil . Jo¬
hannes : „ Daran haben wir die Liebe Gottes erkannt,
daß er sein Leben für uns ausgelassen hat , darum sol¬
len wir auch für die Brüder das Leben lassen . " Laßt uns
ihm wenigstens in der darauffolgenden Ermahnung Nach¬
folgen . „ Wenn jemand Güter dieser Welt hat und
sieht seinen Bruder Noth leiden , und verschließt sein
Herz vor ihm , wie bleibt die Liebe Gottes in ihm?
Meine Kindlein ! Lasset uns nicht mit Worten und mit
der Zunge lieben , sondern in der That und Wahrheit . "
r Joh - 2 . 16 — 18.

6) Priester.

Der heilige Johannes KapistranuS,
Franziskaner.

Johannes , von seinem Geburtsorte Kapistran bei
Aquilaim Neapolitanischen , KapistranuS genannt , stamm¬
te aus einer adelichen ansehnlichen Familie , und erhielt
eine seiner Geburt angemessene Erziehung . Nachdem er
zu Perugia im geistlichen und weltlichen Rechte die
Doktorwürde erhallen batte , erhielt er auch an den dor¬
tigen Gerichtshöfen eine ansehnliche Anstellung , und ei¬
ner der Vornehmsten dieser Stadt gab ihm seine Tochter
zur Ehe.

Johannes stand nun in einem Amte , nach dessen
Bestimmung er zwar zur Ehre Gottes und zum Wohl
des Nächsten arbeitete ; in seinem Herzen lebte er aber
für sich und die Welt , denn er suchte in allem nur seine
Ehre , und sein Herz hing mit mehr sinnlicher Liebe an
der Schönheit seiner Frau , und an dem Genüsse eines
gemächlichen Lebens . Daher hielt er nachher skin Leben

3i

bis zu seinem dreißigsten Jahre für einen geistlichen Tod.
Um diese Zeit ging der ernstliche Ruf der Gnade auf fol¬
gende Weise an ihn.

Da die Stadt Perugia mit Ladislaus , dem Könige
von Neapel , in einen Krieg verwickelt wurde , bemerkte
man an Johannes seine Vorliebe zur Partei des Kö¬
nigs . Dieß war hinreichend , sich seiner Perlon zu versi¬
chern . Er suchte sich zwar zu rechtfertigen , und hoffte,
der König würde sich seiner annehmen , allein er mußte
längere Zeit in einem Gefängnisse sitzen , wo die Gnade,
entfernt von den Zerstreuungen der Welt und miß¬
trauisch auf ihre Gunst , die Herrschaft über sein Herz ge¬
wann . Er batte mit sich selbst einen schweren Kampf zu
bestehen , bis er zur siegenden Überzeugung gelangte,
daß sein bisheriger Glaube , feine Hoffnung und Liebe
todt waren , indem er auf seine Geschicklichkeit und die
Gunst der Menschen sein Glück baute , die Welt liebte,
und Gott im Nothfalle nur zum Werkzeug seiner Wün¬
sche machte . Indessen starb auch während seiner Gefan¬
genschaft seine Frau und damit die letzte Neigung , die
sein Herz noch zur Welt zurückzoa . Er trat nun , nach¬
dem er seine Freiheit endlich erhalten hatte , im dreißig¬
sten Jahre seines Alters zu Perugia in den Orden des
heil . Franziskus von Assis.

Hier zeichnete er sich durch Demuth , durch Abtöd-
tung der Sinnlichkeit , durch Liebe zur Armuth , durch
Geduld und Vereinigung mit Gott in unablässigem Ge¬
bete so sehr aus , daß man ihn bald zum Priesterthu-
me und zum Predigtamte beförderte , welches er in ver¬
schiedenen Städten Italiens zum Segen vieler versah.
Der Ruf seiner Heiligkeit verbreitete sich bald bis nach
Rom , daher er von mehreren Päpsten zum Vesten der
Kirche gebraucht wurde . Er gewann durch sein Gebet,
durch seine geistvollen Predigten und Ermahnungen bei
den hussltischen Jrthümern in Böhmen in kurzer Zeit
gegen 16,000 Seelen der katholischen Kirche und bei
iZ,ooo in Siebenbürgen , die gleichfalls in verschiedenen
Jrthümern des Glaubens begriffen waren . Den größ¬
ten Schuh leistete er aber der Kirche , als die Türken
unter Muhamed ' s ll . Anführung im Jahre 1456 schon
vor Belgrad lagen . Seinem anhaltenden Gebete , be¬
gleitet mir Wachen und Fasten , und seinen Ermahnun¬
gen an die chrilllichen Heere wird der dreimalige Sieg
über die Türken zugeschrieben . Beim dritten Siege war
das christliche Heer , dem Johannes mit dem Kreuze
vorausging , nur etwa 4000 Mann , das feindliche aber
120,000 Mann stark. Die Türken verloren wenigstens
24,000 Mann , und mußten mit Verlust aller Kriegsge-
räthe die Flucht ergreifen.

Nun schien der Herr seine Absichten mit ihm erreicht
zu haben . Denn noch zu Belgrad überfiel ihn am 6 . Au¬
gust ein Fieber . Bei zunehmender Krankheit ward er
nach Semlin gebracht , wo er sich durch drei Monate
auf die Ankunft des Herrn vorbereitete . Er sagte sein
Ende voraus und setzte hinzu : Ich freue mich , daß sel-
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heS bald kömmt . Als er selbst das Meßopfer nicht mehr
verrichten konnte , ließ er sich in die Kirche zum Meß¬
opfer tragen , und empfing täglich das Hell . Abendmal.
Nach einer allgemeinen Beicht unter Vergießung vieler
Thränen empfing er zum letzten Mal die heil . Sakra¬
mente und starb den 23 . Oktober 1456 . Im Jahre 1690
ward er den Heiligen beigezählt.

Prüfen wir uns genau , ob wir unser ganzes Herz
mit allen Wünschen bußfertig den Herrn übergeben ha¬
ben oder vielleicht auch Gott zum Knecht unserer Wün¬
sche machen , d . h . nur dann an Ihn denken und zu
Ihm beten , wenn uns die Noth drängt , damit Gort
die Götzen unserS Herzens erhalte . Denn Jesus spricht:
Nicht jeder , der (nur im Noihfa -lle ) zu mir sagt : Herr!
Herr ! wird in das Himmelreich cingehen , sondern nur
der , welcher den Willen meines himmlischen Vaters thut.
Matth . 7 . 21.

e) Künstle  r.

Der Maler Anton Raphael Meng  s.

In der Geschichte der Kunst als der vortrefflichste
Künstler der neuesten Zeit berühmt.

Er wurde zu Aussig in Böhmen im Jahre 1728 ge¬
boren , und ist zugleich das einzige Beispiel , daß ein
Künstler bei einer so strengen und geifttödtenden Erzie¬
hung zu einem so hohen Gipfel von Vollkommenheit ge¬
langt ist . Sein Vater Ismael , ein mittelmäßiger Künst¬
ler , und ein Mann von der härtesten Gemüthsart hatte
von jeher den Plan , seinen Sohn zu einem Künstler zu
bilden , allein die Methode , die er dabei einschlug , war
höchst sonderbar , seines strengen Charakters würdig,
und konnte nur bei einem Talent , wie das seines Soh¬
nes war , glücklich ausschlagen.

Schon in seinem 6 . Jahre mußte der junge MengS
sich täglich und stündlich im Zeichnen üben , ohne die sei¬
nem Alter zukommenden jugendlichen Vergnügen ge¬
nießen zu dürfen , einige Jahre später unterrichtete ihn
sein Vater schon im Öl - Miniatur - und Email - Ma¬
len . Fast kein Augenblick zur Erhohlung war ihm ver¬
gönnt , der Vater gab ihm gewisse in bestimmter Zeit zu
vollendende Arbeiten auf , und züchtigte ihn hart , wenn
sie nicht fertig waren . Ging der Vater aus , so schloß er
seinen Sohn ein , um jede mögliche Störung zu ver¬
meiden . Auf diese Weise hatte sich dieser in den ersten
Regeln der Kunst schon festgesetzt , als sein Vater Dres¬
den , wo er wohnhaft war , verließ und ihn im Jahre

mit sich nach Rom nahm . Von den Meisterwerken
der alten Sculptur ließ er ihn zu den genialen Arbeiten
des Michael Angelo in der Sixtinischen Kapelle überge¬
hen , und , hierdurch vorbereitet , endlich den göttlichen Ra¬
phael in seinen unerreichten Werken im Vatikan studi-
ren . Früh führte ihn dann der Vater in den Vatikan,
ließ ihn dort bei einer Flasche Wasser und etwas Brot
zurück , und holte in erst Abends wieder ab . Zu Hause

wurden noch die schärfsten Prüfungen der Arbeiten und
Studien des verflossenen Tages vorgenommen . Bei ei.
ner so strengen Erziehung war es natürlich , daß Mengs
für dis äußere Welt ganz ungebildet blieb . Eine gewiße
Schüchternheit , eine Vernachlässigung der äußern Ver¬
hältnisse mußte aus der Unbekanntschaft mit der Welt
hervorgehen , und diese wurde auch in der Folge für ihn
selbst und seine Familie auf manche Weise verderblich.
Im Jahre 1744 kehrte sein Vater mit ihm nach Dres¬
den zurück.

Der König August Hl . , der das durch mancherlei
Pastellar - Arbeiten offenbarte Talent des jungen Künst.
lers anerkannte , ernannte ihn bald darauf zum Hof¬
maler  mit einem ansehnlichen Gehalt . Dabei bedung
sich der junge Mengs aus , wieder nach Rom zurückkehren
zu dürfen , wohin ihn auch sein Vater zum zweiten Mal
begleitete . Dort erneuerte er seine früheren Studien,
besuchte die Akademie , die anatomischen Stunden im
Hospital Spirito Santo u . s. W . Im Jahre 1748 trat er
nun zuerst mit eigenen größeren Compositionen auf , die
den ungetheiltesten Beifall erhielten . Besonders vortreff¬
lich war eine heilige Familie , die er dort aufstellte . Im
folgenden Iadre , nachdem er sich mit einem schönen
Bauernmädchen vermält hatte , kehrte er nochmals
nach Dresden zurück. Sein Vater blieb zwar in Rom
zurück , behielt aber auch des Sohnes ganze Baarschast,
Haushalt u . s. w.

In Dresden ernannte ihn der König an die Stelle
des in sein Vaterland zurückgekehrten Sylvester zum er¬
sten Hofmaler mit Erhöhung seuies bisherigen Gehalts
auf tausend Thaler . Als im Jahre die katholische
Capelle eingeweiht werden sollte , erhielt der junge Mengs
den Auftrag zur Fertigung des Gemäldes auf den Hoch¬
altar , und auf sein Verlangen auch die Erlaubniß , nach
Rom zurück kehren zu dürfen , um es daselbst zu arbeiten.
Nach seiner Ankunft in Nom übernahm er indeß für
den Lord Percy die Arbeit eine Copie von Raphael ' S
Schule von Athen zu machen . Alsdann brach der sieben¬
jährige Krieg aus , und hinderte ihn an der Vollendung
des Altarblattes ( welches erst in Spanien fertig wurde ) .
Denn da während des Krieges der Gehalt von Sachsen
ausblieb , mußte er andere Arbeiten übernehmen , um
sich ernähren zu können . So übernahm er im Jahre 1754.
die Direction der unterrichteten Maler - Akademie auf
dem Capitol . Dann übertrugen ihm die Cölestiner-
Mönche 1757 , die Decke in St . Eusebio zu malen.
Diese seine erste Fresko - Arbeit wurde wegen ihrer dem
Zeitgeist zuwiderlausenden Einfachheit in der Composi-
tion nicht mit allgemeinen Beifall belohnt . Späterhin
malte er für den Cardinal Albani in dessen Ville ein
Deckengemälde , den Apoll und die Musen darstellnd,
welche Arbeit neben den Meisterwerken der italienischen
Künstler immerdar ihren Ruhm beibehalten wird ; fer -.
ner für Privatpersonen verschiedene Ölgemälde eine
Cleopatra , eine heilige Familie , eine Magdalena u . s. w.



Um diese Znt kam ein junger Engländer , Webb , nach
Rom , mit dem unser Mengs genaue Bekanntschaft
schloß , und seine Ideen ihm über die Kunst mittheilte.
Webb hatte diese Ideen in seinen U n t e r s u ch u n ge n
über die Schönheit  für die seinigen ausgegeben und
mittelst dieses Plagiats sich berühmt gemacht . Im Jahre
1761 folgte Mengs dem Rufe des Königs Karl Ul . nach
Spanien , wo er 2000 Doppien Iahrgehalt erhielt . Er
unternahm mehrere Arbeiten für den König , und schlug
bald seine heftigsten Nebenbuhler , Giagoineto von Nea-
pel , und Tiepolo , einen Venetianer , zu Boden . Unter
seinen dort ausgeführten Werken werden ganz besonders
eine Götterversammlung und eine Kreuzabnahme seinen
Ruhm unsterblich machen . Auch bei der dortigen Akademie
suchte er große Verbesserungen in Gang zu bringen , und
nur Cabalen seiner Gegner konnten diese zum Theil
verhindern , und ihn dazu vermögen , daß er im Jahre 1770
vom Könige einen Urlaub erbat , um in Italien seinen
Körper wieder zu stärken . Nach »einem achtmonatlichen
Aufenthalt in Florenz kam er in Rom an , malte un¬
ter andern daselbst für den Papst ein großes allegori¬
sches Deckengemälde in der (Wvor -g lle' p -,pi,ä , oder dem
Zimmer der venetiamschen Bibliothek , worin die Hand¬
schriften aufbewahrt werden , und kehrte erst nach Ver¬
lauf dreier Jahre wieder nach Madrid zurück . Sein
nach dieser Zeit gefertigter Plafond im Speistsaal des
Königs , worin er die Vergötterung des Trojan und den
Tempel des Ruhms darstellte , wird immer sein Haupt¬
werk bleiben . Nach einem Aufenthalt von 2 Jahren er¬
hielt seine Gesundheit einen neuen Stoß . Er mußte
Leßhalb wieder nach Rom gehen , erhielt aber vom Kö¬
nig von Spanien fortwährend einen Gehalt von 3 ooo
Scudi . 1778 verlor er in Rom seine geliebte Gattin,
mit der er in der glücklichsten Ehe gelebt hatte . Seine
Gesundheit wurde nach der Zeit immer schwacher , da er
auch während der Zeit der Krankheit immer fortarbeitete,
und er beschleunigte seinen im Jahre 1779 erfolgten Tod
auch dadurch , daß er in einem Anfall von Ängstlichkeit
seine Zuflucht heimlich zu einem Quacksalber genommen
hatte . Unter Begleitung einer großen Menge Künstler
wurde Mengs im Sanct Michaeli Grunde an seiner ge¬
liebten Margarethe Seite in der Gruft beigesetzt , die
er einige Jahre früher für sie beide hat bereiten lassen.
Acht Tage später kam ein Diplom an , worin der König
von Neapel ihn zur Errichtung einer Akademie dahin
berief . Mengs war von mittlerer Statur , Hager , in sei¬
ner Jugend von schöner Gesichisbildung , sein Tempera¬
ment war lebhaft , sogar heftig , dabei besaß er aber ei¬
ne ausgezeichnete Gutmüthigkeit und Lenksamkeit . Er
war sehr wohlthätig und unterstützte besonders viele jun¬
ge Künstler.

Von seinen 20 Kindern lebten bei seinem Tode nur 7.
Auf ihre Erziehung hatte er von jeher die größte Sorg¬
falt und große Summen verwendet . Dieses sowohl , als
seine Liebe für die Kunst , die ihn verleitete , Handznch-
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nungen berühmter Meister , Vasen , GnpSabgüsse ( eine
Sammlung schenkte er der königl . Akademie in Madrid,
das vorher in Rom befindliche Exemplar ist nach Dres¬
den gekommen ) , Kupferstiche u . s. w . oft für hohe Sum¬
men zu erkaufen , fernerseine immerwährenden Reisen,
sein Hang - für vornehme Lebensart u . s. w . hatten die
großen Summen , die er verdiente ( in den letzten 18
Jahren über 160,000 Send '.) aufgezehrt . Seiner Familie
nahmen sich jedoch seine vornehmen Freunde und Ver¬
ehrer an . Wie sehr Mengs geschätzt wurde , beweiset
schon , daß ihm 2 prächtige Denkmale gesetzt wurden,
das eine vom Ritter Azara  an Raphael 's Seite , das
andere in der Peterskirche von der Kaiserin von Ruß¬
land . Aber es können auch seine Verdienste nicht genug
gepriesen werden . Seine Composition und Gruppirung
ist höchst einfach , edel und studirt ( vielleicht auch manch¬
mal gesucht) . Seine Zeichnung ist immer richtig , ge¬
wählt und ideal , ja es besteht in der Schönheit der
Form eigentlich sein allergrößtes Verdienst , und sepn
hauptsächlichstes Bestreben war , ausdiesen Theil der Kunst
gerichtet . Im Ausdruck hatte er stets den hierin so ganz
unübertrefflichen Raphael zum Vorbild genommen , und
auch hierin erreichte er eine hohe Stufe der Voll¬
kommenheit , wie denn auch sein Geschmack in den Ge¬
wändern und Nebensachen von dem tiefsten Studium
der Natur und seiner großen Vorgänger zeigt . Sein
Colorit , besonders in den Freskogemälden , ist in aller Art
vortrefflich , auch in seinen Ölgemälden kräftig , klar
und oft in Trzian ' s Geschmack. Er impostirte stark und
malte mit einem leichten fertigen Pinsel , dennoch aber
sind seine Farben wieder so in einander verschmolzen,
daß man die Art und Weise , wie er die Farben behan¬
delt hat , oft gar nicht ergründen kann und seine meisten
W ? rke sind mit großer Sorgfalt und Liebe vollendet . Im
Unterricht war er streng , machte aber seine Schüler mehr
auf die begangenen Fehler aufmerksam , als daß er sie
auf die noch fehlenden Schönheiten hinwies , ließ also
jeden seiner Schüler auf dem Weg , den er sich selbst
gewählt hatte , gehen . Obgleich seine vortrefflichen Fres¬
koarbeiten sich in Spanien und in Rom befinden , so be¬
sitzt doch auch Deutschland , vornemlich an dem Altar¬
blatt in der königlichen Capelle in Dresden , die Him¬
melfahrt Christi  vorstellend , und an kleinern Bil¬
dern in derselben Kirche , die IVlWouus ool pamp -no , und
Iakob ' s Traum , ferner indem wohlbekannten Amor,
der in Pastell ausgeführt ist , einige der Hauptwerke des
großen Künstlers.

Höchst interessant und belehrend sind auch seine
Schriften ( sie sind in italienischer , spanischer , französi¬
scher und deutscher Sprache erschienen , — italienisch her¬
ausgegeben von Ritter d ' Azara , Bassano 1782) , beson¬
ders seine Beurcheilungen undZergliederungen der Schön¬
heiten in Raphael 's , Correggio ' s und Tizian ' S Werken.
Sein Freund , der berühmte Winkelmann soll ihm bei
der Ausarbeitung derselben gute Dienste geleistet haben
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Mengs hatte noch zwei Schwestern , welche unter der stren¬
gen Anleitung ihres Vaters sich ebenfalls zu geschickten
Miniaturmalerinnen bildeten . Die eine derselben , The¬
rese , heirathete den Maler Antonio de Maron , einen
braven Schüler ihres Vaters , und starb zu Rom 1806
im 6i . Jahre.

Der berühmte Musiker und Componist
Antonio Rosetti.

Im Jahre 1760 zu Leitmerjtz in Böhmen geboren,
widmete sich Rosetti , auf dringendes Verlangen seiner
Angehörigen , aber gegen seine Neigung , dem geist¬
lichen Stande , und erhielt , nachdem er in Prag im
Seminario studirt hatte , in seinem neunzehnten Jahre
die Weihe als Weltpriester . Seine große Vorliebe zur
Musik aber , die schon früh sich bei dem Knaben offen¬
barte , und die auszubilden er in Prag Gelegenheit hat¬
te , machte ihm den geistlichen Stand noch unerträgli¬
cher , sein einziger Wunsch war , ganz der Tonkunst zu
leben . iDurch Vermittlung der Freunde , die sich Ro-

setti erworben hatte , und die sein entschiedenes Talent
für die Musik ehrten , gelang es , ihm in Rom Dispen¬
sation von seinem Gelübde zu verschaffen , und nun traf
Rosetti , nachdem er einige Jahre auf Reisen zugebracht
und sich ganz seinem Lieblingsfache gewidmet hatte , als
Capellmeister in fürstlich W a l l e r st ei n ' sch e Dienste.
Im Jahre 1789 erhielt er an des berühmten Westen¬
holz  Stelle den Ruf zur Capelle nach Schwerin,
die damals zu den vorzüglichsten gehörte . Rosetti nahm
den Antrag an , lebte aber nur noch einige Jahre und starb
daselbst 1792 . Der große Haydn  war Rosetti ' S Vor«
bild , und in mehreren seiner Compositionen , die alle
durch Anmuth und Zartheit sich auszcichnen , ahmt er
diesem großen Meister mit Glück nach . Unter die vor¬
züglichsten seiner Tondichtungen gehört sein sterbender
I esus . Die Meinung , als habe Rosetti seinen ursprüng¬
lich deutschen Namen Röster  aus Eitelkeit in einen,
italienischen verwandelt , ist ungegründet , und beruht
auf einer Verwechslung mit einem Musiker Röster,
der gleichfalls ein Böhme war und die Schwachheit hat¬
te , sich mitunter Rosetti zu nennen.

IV . Oesterreichisches Geschichtsarchiv , oder wichtige Tage und interessante Züge der
Geschichte des österreichischen Kaiserthumes.

Merth der Geschichte.

istorische Kenntniß bleibt unstreitig eines der ersteren
Bildungsmittel für den Menschen ; denn nichts kann dem
Menschen interessanter sein , nichts ihn so nahe angehen,
als der Mensch ; die Geschichte ist es aber , die uns den
Menschen nach seinen sinnlichen und geistigen Anlagen
darsrellt , die uns die ernsthaften Bemühungen , sich zur
Cultur und Wissenschaft empor zu schwingen , sammt
den unzähligen Verirrungen von dem Ziele der hohen
Bestimmung ausbewahrt . Was kann wohl für den Men¬
schen wichtiger sein , als zu wissen , welchen Gang sein
Geschlecht auf dem Erdboden in den Fortschritten wahrer
Bildung und den Verirrungen von derselben genommen
hat ? Die Geschichte zeigt uns , daß colossalffche Reiche
kleinern Kräften unterlagen , sobald an die Stelle der
Sittlichkeit , des regen StrebenS nach Aufklärung , un-
gezähmte Leidenschaften der Herrschsucht , der Wollust,
Üppigkeit , Weichlichkeit und Verfinsterungeintraten ; die
Geschichte zeigt uns , daß gigantische Reiche , deren Grund¬
lage Despotismus und Willkür waren , sich entweder
selbst verschlangen , oder ihren Nachbarn zur Beute wur¬
den . Die Geschichte umschließt alle Nationen sammt ih¬
rem Wirken , die vor Jahrtausenden den Schauplatz un-
sers Planeten betraten . In ihrem Helligthume sind die
Namen jener unsterblichen Männer , die für Religion,
Wahrheit , Recht und Vaterland Leben und Blut opfer¬
ten , ausbewahrt . Die Geschichte überliefert uns auch je¬

ne Männer , die ihrem Zeitalterden wohlthätigen Geist
echter Aufklärung einhauchten , und aus der Dunkelheit
mit höherm Lichte hervor glänzten.

Die Geschichte bewahrt uns aber auch die Namen
jener , die als Ungeheuer und Geißel des Menschenge¬
schlechtes erschienen, , die stromweise das Blut ihrer Ne»
benmenschen vergoßen , um den Kitzel ihrer ungebändig-
ten Herrschsucht und ihres rastlosen Ehrgeizes zu befrie¬
digen , die alles Mt Jammer und Wehe erfüllten , und
die zarten Pflanzungen besserer Zeiten mit frevelndem
Fuße in ihrem Emporkeimen zerknickten.

Die Geschichte , die Bildnerin unserS Geistes , ist es,
die das Feld unserer Erfahrungen erweitert , die uns wei¬
ser und klüger macht , die unfern Geist zu großen Thaten
mi't Muth entflammt . Sie erhebt den Menschen auf ei¬
nen erhabenen Standpunkt , von wo aus er mit gelasse¬
nem und ruhigem Geiste die Weltbegebenheiten betrach¬
tet . Sie arbeitet unserm Egoismus entgegen , und zeigt
uns , wie jeder Einzelne der endlosen Kette der Men¬
schen angehöre , und wie er nur in Vereinigung mit
Allen durch weisen Gebrauch seiner Kräfte sein und sei¬
ner Nebenmenschen Wahl begründen kann . Sie ist der
Spiegel der Vergangenheit ; sie zeigt uns , wie die Men¬
schen unter einerlei Umständen gleich gut und böse ge¬
handelt haben ; sie erwärmt unser Herz zur Tugend , sie
pflanzt für die Ewigkeit Keime der Vaterlandsliebe in
unfern Busen ; sie lehrt uns das Schöne bewundern,
das Wahre lieben , sie zeigt uns , wie Unsittlichkeit sich



selbst zerstören und aufreiben muß . Sie zeigt uns , daß
oft von Zeitgenossen verkannte Tugenden die spatere
Nachwelt zu würdigen wußte , und den wohlthätigen
Helden der Sterblichkeit entriß-

Die Geschichte schützt uns vor den einseitigen , lächer¬
lichen und ungerechten Beurteilungen über die politische
und literarische 'Wichtigkeit der Nationen , die wir oft
aus dem Munde mancher ZeitungS - und Journal - Ge¬
lehrten hören , die entweder nach geerbten Vorurteilen,
ohne alle Kenntniß des politischen und literarischen Wir¬
kens eines Volkes , oder nach dem Maßstabe einzelner
Individuen , ein die Menschheit entehrendes und das sitt¬
liche Gefühl des Sachkenners empörendes Urtheil über
ein Volk , dessen Verfassung , Cultur , Betrieb der Künste
und Wissenschaften fällen.

Die Geschichte zeigt uns , daß jedes noch so unbedeu¬
tend scheinende Volk seine Herren hatte , wegen welchen
es Achtung bei allen rechtlich Gesinnten verdient , ohne
die Namen der Auswürflinge des Menschengeschlechtes,
der Landesverräter u . s. w . zu verschweigen , die sich
unter allen auch noch so edel und bieder gesinnten Na¬
tionen vorfanden . — Vernunft und Religion gebieten.
Jedem das Seinige zu lassen , an Jedem das Gute und
Edle zu schätzen und zu lieben , Thorheiten aber und Laster
zu verabscheuen ; die Geschichte zeigt uns das Eigenthum
der Nationen in politischer und literarischer Hinsicht . Wer
sich daher zu einem nützlichen Glieds der menschlichen
Gesellschaft bilden , wer der Religion , dem Vaterlands
und der gesammten Menschheit nützen will , der wähle
auch die Geschichte zu seiner Lehrerin und Begleiterin,
und sie wird ihn lehren , daß ein Volk nur dann in einem
freien , thätigen und des Menschen würdigen Spiele
sich , zeigte , wenn dessen bürgerliche Verfassung seinen
geistigen und körperlichen Anlagen entsprach , und daß
nur dann die Fortschritte in der Cultur und sittlichen
Bildung gedeihen können , wenn Gesetze und bürgerliche
Verfassungen den Aussprüchen der Vernunft untergeord¬
net sind , und den Menschen als ein Wesen , das ein
Band mit dem Ewigen umschließt , betrachten , und daß
die Abweichungen hiervon unzählige Übel erzeugten . Die
Geschichte beweiset , daß die Religion , der eS bloS um die
äußerlichen Gebräuche und Ceremonien zu thun ist , sich
selbst im dunklen Chaos der Widersprüche und des Jr-
thv.mes ausreiben und zerstören muß , und daß sie nur
dann , wenn sie Herz und Kopf in Anspruch nimmt und
sich mit Wissenschaft und Kunst verschwfftert , Blüte
treibt und reichliche Früchte bringt . Die Geschichte zeigt
ferner , daß alles Wissen , dem nicht Sittlichkeit zu Grunde
liegt , ein eingebildetes Wissen ist , dessen Erscheinen und
Dauer jenem der Seifenblasen gleicht, und dessen Glanz
Klos übertünchte Finfterniß ist . Die Geschichte belehrt uns
hinlänglich , was aus der Zeit , was aus den Regierungen,
aus den Fürsten und Völkern wird , wenn allein das
eigene Ermessen , die Weisheit , die der Mensch sich selbst
schafft , zu Gerichte sitzt, und deren Vernunft , dem Glau-
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ben , der Liebe , wie Gott uns zuerst geliebet hat , und
dem Vertrauen auf Gott kein Theil an den Rechtser»
kenntnissen zu nehmen vergönnt ist , die der Verstand
fällt und zur Ausübung bringt , und daß der sich selbst
überlassene Verstand , wenn er nicht von dem Lichte der
wahren Religion und der Vernunft erleuchtet wird , wenn
ihm nicht die Furcht vor Gott , Achtung vor dem Sit¬
tengesetze zur Seite gehen , öfters eine weit gefährlichere
Waffe ist , und den Menschen eben so verleitet , die Ge¬
rechtsamen des Andern zu schützen , als sie zu verletzen.

Für uns alle hat die Geschichte etwas Wichtiges und
Lehrreiches , in ihrem Buche sehen wir unsere Tugenden und
Laster ; wir sehen , daß wir das Spiel blos wiederholen,
nur die Form haben die Umstände geändert . Zur Weis¬
heit , Besonnenheit sollen uns die in der Geschichte aus¬
gezeichneten edlen Thatcn und Beispiele aufmuntern;
vor Laster , das sich selbst in seinen mannigfaltigsten Ge¬
stalten und entehrendsten Verirrungen ausprägt , sollen
uns die Thorheiten und Fehler unserer Vorältern schützen
und bewahren . W >r sollen aber nicht blos bei der Be¬
wunderung der Helden , der Vaterlandsliebe , der Ent¬
haltsamkeit , der Gerechtigkeit , der Mäßigkeit und Selbst¬
beherrschung stehen bleiben , wir sollen sie treu und red¬
lich nachahmen ; denn daß wir viel vermögen , wenn wir
wollen , dieß sagt uns jeder Grabeshügel edler und gro¬
ßer Männer , jedes Monument , das ihr Andenken .der
späteren Nachwtt überliefern soll.

Um so notwendiger und wichtiger ist uns die va¬
terländische Geschichte ; denn da sehen wir den Ursprung,
die Schicksale , Verfassung und Gesetze desselben , wir
lernen auch die Wohlthaten kennen , die uns vom Vater¬
lande und dessen Regenten zu Theil werden , und dieß
schließt uns mit warmer Liebe, unzertrennlicher , aufrich¬
tiger Anhänglichkeit an den heimischen Boden und den
Landebsürsten . Wir lernen Männer kennen , die aus un¬
serer Mitte entsprossen sind , und die durch wahre , un¬
eigennützige Vaterlandsliebe das Vaterland in verhäng-
nißvollen Tagen von der Tyrannei und Despotie auswär¬
tiger oder innerer Feinde befreiten , die für Recht und
Wahrheit ihr Blut vergoßen , und durch ihr wohlthati-
ges Einwirken der Wissenschaft und Kunst einen hohen
Schwung gaben . Die Geschichte verschweigt auch nicht
die Namen jener Ungeheuer , die aus Herrsch - und Hab¬
sucht oder andern ungezügelten Leidenschaften ihr Vater¬
land ins Verderben stürzten , Jammer und Unheil ihren
Mitbürgern brachten , wovon sich Spuren durch Jahr¬
hunderte erhielten.

r.

Kaiser Rudolph von Habsburg sah einst eine könig¬
liche Krone vor sich liegen , und sprach hierbei folgende
denkwürdige Worte : „ O Krone , wie blendend erscheint
dein hoher Glanz den Augen ! aber wenn Mancher wüß¬
te , welche Beschwerden unter dir verborgen sind, er wür¬
de dich nicht von der Straße aufheben . «
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2 .

Rudolph ' s Wahlspruch war : „ Es ist besserem Frie¬
den zum Wohl der Unterthanen weise und gerecht zu
regieren , als durch Kriege und Blutvergießen das Reich
zu erweitern . Es liegt nichts daran , wie weit , sondern
wie weise und gerecht der Fürst regiere , und wer die
Kunst zu regieren zeigen will , dem wird hierzu auch eine
einzige Stadt hinreichen . "

Z.
Den Gesandten des Grafen von Burgund , die von

Rudolph mit Geld und kostbaren Geschenken den Frie¬
den erkaufen wollten , gab er zur Antwort : „ Wer mit
einem solchen Mahle zufrieden ist , bedarf der Schätze
nicht . " (Rudolph aß gerade damals Zugemüse aus einer
hölzernen Schüssel .)

4 .
In dem Kriege gegen Ottokar kam Rudolph in eine

Gegend , wo gar kein Wasser zu finden war . Er und
seine Soldaten mußten schrecklichen Durst leiden . Einer
der Soldaten bemerkte einen Knaben , der in einem Kru¬
ge den Schnittern Wasser auf das Feld trug . Der Sol¬
dat ging hin , nahm dem Knaben das Wasser weg , und
brachte es dem Kaiser , um ihn damit zu laben . „ Gebt
dem Jungen das Wasser zurück, " erwiederte Rudolph;
„denn nicht ich allein , sondern mein ganzes Heer muß
Durst leiden . "

5 .
Einstens fragte man Rudolphen , als er gegen den

Herzog von Baiern , der die gerechte Sache Deutsch-
land ' S verließ , und sich an Ottokar anschloß , zu Felde
zog , wo er seine Kriegscasse habe ? „ Wozu KriegScasse ? "
erwiederte Rudolph , „ ich habe fünf Schillinge zu mei¬
nem Bedarfs , und der Gott , der mir den deutschen Kai¬
serthron verlieh , wird , mir helfen , ihn auch ohne Kriegs-
oasse zu behaupten . "

6 .
Im Jahre 1288 ging Rudolph , als er sich zu Mainz

aufhielt , in der Früh nach seiner Gewohnheit einfach ge¬
kleidet , und weil es sehr kalt war , ging er in einen
Bäckerladen , um sich zu warmen . Die Hausfrau , die
ihn nicht kannte , sagte höhnisch : Soldaten sollten doch
nicht zu armen Leuten kommen . " — „ Seid nicht böse,
liebe Frau, " erwiederte Rudolph , „ ich bin ein alterKrie-
ger , der sein ganzes Hab und Gut in den Diensten des
Kaisers verzehrt hat , und jetzt darben muß . " Die Frau
erwiederte : „ Weil ihr einem Manne dienet , der das
ganze Land verwüstet , Jammer und Elend verbreitet,
und das Vermögen der Armen verschlingt , so geschieht
euch vollkommen Recht . Er bat alle Bäcker der Stadt
zu Grunde gerichtet . Unter Schmähungen und Beschim¬
pfungen goß sie Wasser über das Feuer , und trieb den
Unbekannten mit harten Worten und Drohungen aus
dem Laden hinaus . Bei Tische erzählte Rudolph dieses
Abenteuer . Die Bäckerin wurde gerufen , und als sie
in dem Unbekannten , den sie kurz zuvor auf eine sehr

unsanfte Weise zum Laden Hinaustrieb , den deutschen
Kaiser erkannte , fiel sie ihm zu Füßen , entschuldigte ihre
Unwissenheit und bat um Gnade und Verzeihung . Ru¬
dolph gewährte sie ihr unter der Bedingung , daß sie
alle Schmähungen , die sie früher gegen ihn ausstieß,
wiederhohle . Sie that es Wort für Wort , zur Ergötz,
lichkeit aller Anwesenden . Der Kaiser verzieh ihr , und
entließ die Beängstigte mit der Versicherung , das Vor»
gefallene gänzlich vergessen und verziehen zu haben.

7 -
Zu den Soldaten , welche Armen , Hilfsbedürftigen

und Unglücklichen den Zutritt zu ihm verwehren wollten,
sprach Rudolph : „ Laßt sie zu mir ; ich bin ja nicht zum
Kaiser ernannt worden , um von den übrigen Menschen
entfernt zu sein. "

8 .
Diejenigen , welche die Abgaben erhoben , sprach

Rudolph an : „ Das Geschrei der Unglücklichen ist zu
mir gedrungen . Ihr zwingt Reisende , unrechtmäßige
Abgaben zu erlegen , und leget ihnen große Lasten auf.
Trachtet nicht nach dem , was euch nicht gebührt , und
nehmt nur , was euch zukommt . Meine Pflicht ist , obzu¬
wachen , Gerechtigkeit zu üben und Ruhe zu erhalten;
dieß halte ich ^ für die größten Güter auf Erden . "

9 . Habsburg ' s Treue.

Friedrich der Schöne , Enkel Rudolph ' s von Habs¬
burg und Sohn Kaisers Albrecht k- , wurde von mehre¬
ren deutschen Wahlfürsten zum römisch - deutschen Kaiser
am 19 . October i 3 i 4 gewählt . Diese Wahl bestätigte
der Papst . Eine andere Gegenpartei wählte am 20 . Oct.
iZr 4 Ludwig von Baiern zum deutschen Oberhaupt.
Beide Kronwerber waren die edelsten Fürsten ihrer Zeit,
beide von der Vorsehung erkoren , Glück und Wohl
unter den Menschen zu verbreiten und zu befördern,
beide zum Throne berufen . Da zwischen ihnen kein güt«
sicher Vergleich zu Stande kommen ko.nnte , so sollten
die Waffen die streitige Wahl entscheiden . Ein fürch¬
terlicher , verheerender Kampf war zwar die Folge hier«
von , der dem deutschen Reiche tiefe und blutige Wun«
den schlug ; aber ein Kampf , den man nie mit dem gräß¬
lichen Namen eines Bürgerkrieges brandmarken mag;
denn es war ein edler^ Streit , nicht um Thron und Zep¬
ter , nein , es war ein Kampf , den wahre , aufrichtige
Liebe zum Vaterland in den Herzen dieser beiden gro¬
ßen Fürsten entzündete , indem jeder von ihnen das Ru¬
der des deutschen Reiches zu dessen Glück , Wohl und
Ruhm leiten wollte,  und jeder Kraft und Willen hier¬
zu in sich fühlre . Welcher von beiden die hohe , heilige
Pflicht eines guten Monarchen treuer und gewissenhaf¬
ter erfüllt haben würde , ist sehr schwer zu entscheiden;
denn beide haben vor ihrer Wahl die schönsten Proben
eines weifen , guten Regenten gegeben ; beide haben,
nachdem der Kampf austobte , an Biedersinn , Vater-



landsliebe und strenger Gewissenhaftigkeit gegenseitig ge-
wetteifert.

Anfangs war für Friederichen das Waffenglück gün¬
stig , und Ludwig wurde in mehreren Schlachten besiegt;
als er aber vom König der Böhmen Hilfe erhielt , be¬
schloß er , das letzte entscheidende Treffen zu liefern . Fried¬
rich lagerte sich mit 2 g,oe.o Mann bey Mühldorf , und
bot , im Vertrauen auf die so oft erprobte Tapferkeit
seines Heeres , Ludwigen das Treffen an . Friedrich legte
die glänzendst Rüstung an , und nahm den gefährlich¬
sten Posten ein . Der Kampf begann am 23 . September
i322 mit Sonnenaufgang . Auf beiden Seiten befehlig¬
ten die erfahrensten und tapfersten Feldherren , auf bei¬
den Seiten stand ein Heer , fest entschlossen , Leben und
Blut für seinen Monarchen zu opfern , auf beiden Sei¬
ten wurde mit beispiellosem Muthe gekämpft . Der Sieg
war auf Friedrich ' s Seite , und alle Bemühungen Lud-
wig ' S und seiner Bundesgenossen , den Sieg sich zuzueig¬
nen , wären fruchtlos gewesen , wenn nicht der Burggraf
von Nürnberg , Schweppermann , die Österreicher durch
List übermannt hätte.

Der Burggraf nahete sich mit 4oo Mann auserlese¬
ner Truppen und der österreichischen Fahne dem rechten
Flügel der Österreicher . Diese glaubten , Leopold , Fried¬
richs Bruder , komme ihnen zu Hilfe , und empfingen
die Nahenden mit lautem Jubel ; allein wie groß war
ihre Bestürzung , als sie die Feinde auf ihre ermüdeten
Reihen sich werfen sahen . Friedrich ' s Heer gerieth in Un¬
ordnung . Heinrich , Friedrich ' s Bruder , war gefangen.
Lange Zeit kämpfte Friedrich mit Löwenmut !) gegen den
heftigen Andrang der Feinde ganz allein , und schlug sie
zurück ; doch als das Pferd unter ihm stürzte , und er
von der Menge der Feinde sich umrungen sah , ergab sich
der heldenmüthige Fürst dem Burggrafen von Nürnberg.
Der edle Ludwig suchte den über sein Schicksal betrüb¬
ten Fürsten zu trösten , ließ ihn aber in strenger Verwah¬
rung zu Traußnitz bewahren . Vergebens bemüheten sich
die österreichischen Prinzen , Friedrichen die Freiheit zu
erwirken , denn Ludwig machte übermäßige Forderungen.
Nun griff man abermals beiderseits zu den Waffen.
Friedrich ' s Anhänger fochten mit der größten Anstren¬
gung gegen Ludwig , dessen Wahl der Papst ungültig er¬
klärte . Ludwig ward besiegt . In dieser mißlichen Lage be¬
gab er sich zu Friedrichen , und schloß mit ihm folgenden
Vertrag : „ Friedrich sollte der Kaiserkrone entsagen , alle
im deutschen Reiche gemachten Eroberungen abtreten,
und Ludwigen zur Behauptung des Kaiserthrones behilf¬
lich sein. " Friedrich beschwor diese Bedingungen , falls
ihm aber die Erfüllung derselben unmöglich wäre , mach¬
te er sich verbindlich , in sein Gefängniß wieder zurückzu¬
kehren . Friedrich machte seine Entsagung auf d ^ n Kaiser¬
thron und den geschlossenen Vertrag bekannt , ermahnte
Brüder und Verwandte zur Erfüllung desselben , allein
vergebens waren seine Bemühungen ; allgemein ward
dieser Vertrag , als erzwungen , für nichtig erklärt . Doch

der edle Friedrich , die hohe Zierde seines erlauchten Hau¬
ses , ließ sein Gewissen durch solche Gründe nicht be¬
schwichtigen , und zeigte durch sein Beispiel , daß , wenn
Treue und Glauben von der Erde verschwinden würden,
sie doch aus dem Herzen eines Habsburgers nicht weichen
könnten . Friedrich ging in sein Gefängniß zurück , als er
die Bedingungen des geschlossenen Vertrages nicht er¬
füllen konnte.

Ziehen wir eine Parallele zwiscken Regulus , dessen
Treue so hoch gerühmt wird , und Friedrich , und wel¬
cher dünkt uns größer ? Regulus hielt treu das denKar-
thagern gegebene Wort ; die Karthager waren Sieger;
konnte da nicht in Regulus Gemüth nebftdem , daß er
aus edlem , großen Patriotismus für das Wohl seines
Vaterlandes bedacht war , auch noch der Gedanke entste¬
hen , daß die Römer , falls der Friede zu Stande kommen
sollte , zu seiner Auslieferung gezwungen werden könn¬
ten ? Friedrich 's Anhänger hingegen waren Sieger , Lud¬
wig unwiederbringlich verloren ; Friedrichen nahmen die
mächtigsten Fürsten Europa 's in Schutz ; nur eine einzi¬
ge Schlacht , und Ludwig wäre in Friedrich ' s Gewalt ge¬
kommen . Aber nicht so dachte der edle Friedrich , der wür¬
dige Sproße seines erlauchten Großvaters und die hohe
Zierde seines Hauses.

Durch diesen Edelsinn gerührt behandelte Ludwig
seinen Gefangenen brüderlich ; sie aßen an Einer Tafel,
tranken aus Einem Becher , schliefen Arm in Arm ge¬
schlungen in Einem Bette , und als Ludwig gegen den
Markgrafen von Brandenburg zu Felde zog, übergab er
Friederichen die Regierung Baiern 's.

Nachmals schlossen beide Fürsten einen zweiten
Vergleich zu München , kraft dessen sollten beide ge¬
meinschaftlich mit gleichen Rechten regieren , und abwech¬
selnd den Vorsitz führen . Friedrich erhielt hierauf die
Freiheit.

10 . Großmuth Albrecht ' s des Lahmen.

Albrecht der Lahme , oder nach seinen Geistesanla¬
gen der Weise genannt , zeichnete sich zwar nicht durch
kriegerische Unternehmungen und glänzende Waffen-
thaten aus , aber desto mehr durch Edelmüth und erha¬
bene Seelengröße . Hiervon ein Beispiel.

Die Schweizer , ursprünglich Unterthancn des Hau¬
ses Habsburg , empörten sich seit Albrecht den Ersten oft
gegen ihre rechtmäßige Herren , und suchten sich eine freie
Verfassung zu erkämpfen . Die österreichischen Regenten
behaupteten ihre Rechte auf die Schweiz theils durch
gütliche Vermittlungen , theils durch Gewalt der Waffen.
Eben so mußte auch Herzog Albrecht , der Weise , gegen
die Stadt Basel , die ihm vielen Schaden zufügte , zu
den Waffen greifen . Das Waffenglück begünstigte die
Basler , aber es traf sie ein anderes , sehr hartes Schick¬
sal , das dem Herzoge den Sieg über sie vollkommen ge¬
sichert hätte . Ein fürchterliches Erdbeben und eine schreck¬
lich wütende Feuersbrunst verheerten die ganze Stadt,
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und verwandelten sie in einen Steinhaufen . Nun riethen
mehrere Hoflcute Albrechten , die Basler jetzt in ihrer
Noth und bedrängten Lage anzugreifen und zu züchtigen.
Der edle Albrecht erwiederte : „ Bewahre nuch Gott , daß
ich jene , die Gottes strafende Hand so schwer traf , noch
ängstigen und strafen sollte . Wir wollen ihnen vielmehr
helfen , und wenn sie die Stadt wieder aufgebaut haben,
alsdann mit ihnen rechten und unterhandeln . "

Albrecht sandte viele Bauern aus Elsaß , die den
Schutt wegräumen und die Stadt aufbauen helfen
mußten . Überdies ' sandte der großmüthige Herzog Geld
und Lebensmittel seinen Feinden.

ii . L eopold ' s hoher Muth in der Schlacht
bey Sempach.

In der denkwürdigen Schlacht gegen die Schweizer
Hey Sempach (im Jahre i586 ) , wurde das österreichische
Heer nach einem mörderischen Treffen geschlagen , und
kam in die äußerste Gefahr . Da riech man Leopolden,
dem Sohne Albrecht 's des Weisen , der die österreichischen
Truppen befehligte , und in den früheren Kriegen die
schönsten Proben eines unerschrockenen MutheS und ho¬
hen Geistes gab , sich der Gefahr nicht auszusehen ; Leo»
pold hingegen zeigte eine seiner hohen Abkunft würdige
Seelengröße , indem er zu den umstehenden Hauptleuteu
sprach : » Ich theile euer Schicksal . In meinem Vaterlan¬
de will ich siegen oder sterben . " In der größten Hitze des
Gefechtes drang man in ihn , auf seine eigene Sicherheit
bedacht zu sein , da erwiederte Leopold : „ Lieber mit Ehre
sterben , als mit Schande beladen gemächlich leben . " Als
Heinrich von Eschloh , der die österreichische Fahne trug , von
des Feindes Lanze durchbohrt zur Erde sinkend ausrief : „ Zw
Hilfe , Österreich ! " eilte Leopold hinzu , ergriff die blutige
Fahne , schwang sie hoch in die Luft , und stürzte mit Löwen¬
mut !) auf die feindlichen Reihen ; die Ritter drängen sich
um ihn , kämpfen tapfer nach dem Beispiele ihres Herrn;
doch vergebens ! Das österreichische Heer , welches in den
engen Thalfchluchten der Schweizergebirge sich nicht aus¬
dehnen konnte , geriet !) in Unordnung und mußte weichen.
Als Leopold alles verloren sieht , wirft er sich unter die
dichtesten Reihen der Feinde , Tod und Verderben be¬
zeichnet sein tapferer Arm überall , wo er hinreicht , bis
der große Krieger endlich , von der anstürmenden Menge
übermannt , von einer unbekannten Hand den Heldentod
empfängt . Seinen Leichnam fand man , mit Vielen Wun¬
den bedeckt , unter einem Lcichenhaufen . — Süß ist der
Tod sür ' S Vaterland und ehrenvoll . Viele Zähren edler
Vaterlandsfreunde fließen dem Helden , der im Kampfe
für die Sache seines Vaterlandes den schönen, erhabenen,
ewigen Andenkens würdigen Tod stirbt!

12 . Kaiser Leopold der  Erste.

Ein armer , äußerst dürftiger Mann , der eine zahl¬
reiche Familie zu versorgen hatte , bemühte sich mehrere
Male , dem Kaiser seine Noth zu klagen , aber vergebens-

Endlich gelang es ihm einmal , sich der Person des Kai¬
sers zu nähern ; allein der Monarch war eben jetzt sehr
beschäftigt , und hieß den Bittenden ein anderes Mal
kommen ; dieser erwiederte : „ Euer Majestät ! es sind nur
zwei Worte , die ich zu sagen habe . " — „ Wohlan !" ent-
gegnete der Monarch , „ aber nicht mehr als zwei Worte . "
Der Bittsteller überreichte dem Monarchen ein offenes
Papier mit folgenden Worten : „ Gib Brot " ( LonoLÜe

„Ich werde geben " (concellüm ) , erwiederte der
Monarch und half noch an demselben Tage dem Un¬
glücklichen.

i2 . Kaiser Joseph der Zweite.

Kaiser Joseph ll . , der große , unvergeßliche Mo¬
narch , war ein wohlthätiger , milder Vater der Armen ,
aber nur dann wirkte seine milde Hand wohlthätig , wenn
er von der unverschuldeten Dürftigkeit oder dem Ver¬
dienste genau überzeugt war . Als Beweis hiervon mag
folgende Begebenheit dienen : Kurz vor seiner Abreise
nach Frankreich überreichte man ihm die Bittschrift eines
penstonirten Qfficiers , der zehn Kinder am Leben hatte
und ihnen bei seiner geringen Pension nicht einmal den
nöthigen Lebensunterhalt verschaffen konnte , daher er
den Kaiser um die Vermehrung seines Gnadengehaltes
bat , und sich auf seine dem Kaiser durch viele Jahre
treu und redlich geleisteten Dienste berief . Der Monarch
nahm die Bittschrift , las sie und steckte sie in die Tasche,
ohne etwas darauf zu antworten . Er zog hernach nähere
und genauere Erkundigung in Hinsicht des Bittwerbers
ein , und erhielt die genaueste Bestätigung dessen , was je¬
ner angegeben hatte . Der Kaiser wußte , daß seine Reise
durch den Ort gehe , wo der Qfficier wohnte . Als er dort
ankam , ging er unter irgend einem schicklichen Vorwände,
unbekannt und ohne Begleitung in die Wohnung des
OfficierS , und fand ihn mit eilf Kindern bei einer sehr
kargen Mahlzeit . Joseph übersah die Gruppe mit auf¬
merksamen Blicken , und wandte sich dann zu dem ehr¬
würdigen Greise , in dessen Mienen sich die Redlichkeit
offenbarte . „ Ich habe ja nur von zehn Kindern gehört,
und finde hier erlf, " sprach der Kaiser . „ Dieses, " erwie¬
derte der graue Krieger , indem er auf das eilftc zeigte,
„ist eine arme Waise , die ich vor meiner Thür fand . Ich
gab mir alle mögliche Mühe , vermöglichere Leute für ih¬
re Aufnahme zu gewinnen , oder sie wenigstens in eine
Armenanstalt zu bringen ; aber vergebens war meine
Bemühung . Ich theile nun das Wenige , was ich habe,
mit ihr und meinen Kindern , und erziehe sie , wie diese,
für Gott und Vaterland . "

Nun gab sich der Monarch zu erkennen , und sagte:
„Alle diese Kinder sollen von nun an ihre Versorgung
von mir haben ; Sie aber , würdiger Mann , sollen sie
ferner erziehen . Ich bewillige Ihnen für jedes Kind hun¬
dert Gulden jährlich Kostgeld , und vermehre Ihren Ge¬
halt um zweihundert Gulden . Morgen sollen Sie sich
für dieß erste Vierteljahr von meinem Zahlmeister aus-



zahlen lassen , dort werden Sie auch für Ihren Atesten
Sohn ein Lieutenantspatent finden.

Der Kaiser , der ein inniger Kinderfreund war , un¬
terhielt sich einige Zeit mit den Kindern , beschenkte jedes
derselben , und ging höchst entzückt nach dem Gasthofe
zurück . >. Ich habe so eben einen herrlichen Fund gemacht,«
sagte der große Monarch zum Grafen Colloredo , seinem
Reisegefährten : „ ich habe einen rechtschaffenen Mann
entdeckt , der sich verborgen hielt.

i 4 . Wallenstein hebt die Belagerung von
Stralsund auf.

Mecklenburg war gezwungen , Pommern aller Or¬
ten überschwemmt , nur Stralsund , die Hanfeestädte»
hatte dem mächtigen Herzoge von Friedland noch nicht
die Thore geöffnet , und doch glaubte er , nicht eher der
Herrschaft über die Ostsee versichert zu sein , bis er auch
hier sein Panier aufgepflanzt hätte . Haben wollte er al¬
so ; aber so wohlfeil wie möglich . Er schlug zuerst den
Weg der List ein.

Anfangs bat er nur um die Erlaubniß , einige Trup¬
pen einquartieren zu -dürfen . Die Bürger schlugen esihm
höflich ab. Er bat um freien Durchmarsch eines einzigen
Kavallerie - RegimentS ; auch das bewilligten ihm die um
höflichen Stralsunder nicht , sondern gaben ihm nur , um
doch etwas zu thun , da die Truppen nach Rügen bestimmt
waren , die nöthigen Transports -Fahrzeuge . Indessen ent¬
wickelte Friedland seine Absichten näher , er verlangte eine
Contribution von i5o,ooo Thalern , und während der Un¬
terhandlung darüber ward nicht allein die Insel Dä 'nholm
in Besitz genommen , sondern auch, da die Stralsunder auf
keine Art in seine Schlingen eingehen wollten , die lebhaf¬
teste Vorbereitung zur Belagerung getroffen . Da der Kö¬
nig von Dänemark bey Wolgast einige Schiffe verbrannt
hatte , so unterließ der Herzog von Friedland nicht , den
Stralsundern aufzubürden , daß sie dabei unter der Hand
geholfen hätten . Kurz die gute Hanseestadt sah am i 3 . Mai
1628 schon die ersten feindlichen Schlangen in der Nähe
von 3ooo Schritten , und bis zum 3o . Mai waren schon
mehrere lckußenwerke den stürmenden Feinden in die
Hände gerathen , die sie übrigens theuer genug hatten be¬
zahlen müssen-

Der Commandant ließ nun hie und da große Pech¬
pfannen anzünden , und auf dem Walle alles verrichten,
um die Belagerer recht lebhaft zu empfangen . Seine List
gelang auf 's Beste . Wallenstein  that nun Vorschlä¬
ge , verlangte Geldsummen.

Die Stralsunder wiesen alles ab , und hieben und
schossen sich tapfer mit den Belagerern herum , bis den
24 . Juni sechs Compagnien Schweden zum SuccurS
kamen . Der Herzog erhielt Befehl , die Belagerung auf¬
zuheben . Indessen gewohnt , ihm wie immer nur so viel
zu gehorchen , als er selbst für gut befand , ließ er sich
verlauten , Stralsund zu erobern , und sei es mit Ketten
am Himmel gebunden . Die Stralsunder und der Her¬

zog von Pommern thaten die billigsten Vorschläge um¬
sonst , er war nun erbittert , und am 29 . fand ein Sturm
vor dem Frankenthore Statt , der die Stadt bei einem
Haare in die Gewalt des Feindes gebracht hätte . Man
schritt zu neuen Unterhandlungen , Wallenstein spannte
aber die Saiten immer höher , bis nach dem 3 . Juli dä¬
nische Truppen die Communication mit Rügen sperrten,
und ihn etwas gefälliger machten . Die Belagerten lachten
darüber . Es waren so viele Hrlfsvölker zu ihnen gesto¬
ßen , die dänischen Schiffe waren so zahlreich auf der
Ostsee , daß der stolze Friedländer sich nun selbst einen
schlechten Ausgang prophezeite . 10,800 Mann Infante¬
rie und i4oo Mann Kavallerie waren geblieben , oder zu
dem Feinde übergegangen . Ein großer Verlust für jene
Zeiten , wo die stärksten Armeen selren über 3 o,000 Mann
stiegen . Den 23 . Juli hob er die Belagerung auf . Den
Stralsundern bleibt der Ruhm , sich tapfer gegen den
größten Feldherrn jener Zeit unter den ungünstigsten
Umständen vertheidiget zu haben , und man kann sich
nicht enthalten , eine Parallele zwischen damals und
jetzt zu ziehen , die allerdings zum Vortheil deutscher
alter Tapferkeit spricht.

i 5. Gefecht bei Nollendorf.

Napoleon war von Dresden  abgegangen und
brachte einige Tage an der böhmischen Grenze zu . Er
macht am 16. Sept . einen Versuch , gegen Prag vorzu¬
dringen ; die Alliirten zogen sich , erhaltener Anweisung
zu Folge , zurück. Am heutigen Tage kam es in der Ge¬
gend von Nollendorf  zu einem hitzigen Gefecht , an
welchem die französischen Garden unter Napoleon ' s
eigener Leitung großen Antheil harten . Von der Armee
der Verbündeten kamen die Corps des Grafen v . Witt¬
genstein,  die Preußen unter dem General Ziethen
und einige österreichische Divisionen unter dem Grafen
von Colloredo  und Fürsten Alois von Liechten¬
stein in ' s Treffen . Überall wurden die Angriffe der
Franzosen zurückgeschlagen , und Napoleon ward zum
Rückzug gezwungen . Sieben Kanonen , eine Fahne und
zweitausend Gefangene , unter denen sich der General
Kreutzer  von der französischen Garde befand , fielen
den Siegern in die Hände . Napoleon  ging nach Dres¬
den zurück , indessen die französischen Zeitungen ausge¬
sprengt hatten , der Kaiser sei bis nach Prag vorge¬
drungen.

16 . Gestorben die Schauspielerin Sacco
in Wien.

Sacco  Johanna , eine der berühmtesten deutschen
Schauspielerinnen , wurde 1764 zu Prag geboren , be¬
trat dort 1761 als Mamsell Richard die Bühne , und
wurde bei den Kinder - Balleten gebraucht . Im eilften
Jahre ihres Alters debutirte sie in Wien bei der Kur-
zischen Gesellschaft , und als diese auseinander ging , kam



4o
sie zu der Ackermann ' schcn Gesellschaft nach Hamburg . In
der Folge spielte sie in Leipzig , Freiberg , Torgau , Karls-
bad , Altenburg u . s. w . , verheirathete sich 1772 mit dem
Tanzer und nachherigen Balletmeister Sacco , und ging
-774 nach Warschau zu der Gesellschaft , welche Kurz di-
rigirte . 1776 begab sie sich wieder nach Wien , wo sie sich
durch ihr herrliches Spiel nicht blos den Beifall der
Kaiserin Maria Theresia , sondern aller Kunstkenner,
zu denen auch der Fürst Kaunitz gehörte , in höchstem
Grade erwarb . Selbst Personen der nieder » Stände
huldigten auf eine enthusiastische Weise ibren glänzenden
Talenten ; ein Fleischhacker in Wien war so entzückt von
ihrem Spiele , daß er ein ganzes Jahr ihr für ihre Haus¬
haltung das Fleisch unentgeldlich lieferte . Überhaupt war
die Sacco so sehr der Liebling sowohl der höhern als
nieder » Klassen in Wien , daß man es fast als ein Ver¬
brechen betrachtete , das mindeste Fehlerhafte an ihr be¬
merken zu wollen . Mit dem Studium ihrer Kunst ver¬
einigte sie die glücklichsten Naturgaben . Sie hatte ein ge¬
fühlvolles Herz , die seltene Gabe , mit dem Dichter,
die noch seltenere , für ihn zu arbeiten , Schönheiten in
Stellen zu legen , in die er selbst keine gelegt hatte , und
Fehler des Dichters hinweg zu schaffen. Außerdem befaß
sie reizendes Mienenspiel , einen schönen Wuchs , und
eine entzückende Silberstimme , welches alles vereint sie
zu einer der vortrefflichsten Schauspielerinnen machte.
Sie starb den 21 . December i8or in Wien an einer
Brustkrankheit.

17 . Gestorben Christian Brand , Land¬
schaftsmaler in Wien.

Dem guten Unterrichte seines Vaters dankte Brand
seine nachherige Größe in der Kunst und der Natur,
deren beständiger Betrachtung er sich vorzüglich widme¬
te , seine noch größern Fortschrittein derselben . Cr zeich¬
nete sich schon früh dergestalt aus , daß Kaiser Franz I . ihm
die großen Wandgemälde im Laxenburger Lustschloffe zu
bearbeiten auftrug . Im Jahre 1771 wurde er zum akade¬
mischen Lehrer der Landschaftsmalerei ernannt . Nun
war seine Arbeitsamkeit grenzenlos und sie dauerte so
fort , bis an sein Ende . Siebzehn Jahre vor seinem Tode
hatte er das Unglück , durch den schwarzen Staar den Ge¬
brauch des einen Auges zu verlieren , und dennoch ent¬
ging seinen Gemälden nichts von der außerordentlich
mühsamen Ausarbeitung bis auf die kleinsten Theile.
Diesem mühsamen Arbeiten aber hatte Brand eine nur
zu zeitige Entkräftung zu danken ; denn ob er gleich 76
Jahre alt war , als ihn der Schlag rührte , so würde er

doch , wenn er mäßiger gearbeitet 'hätte , noch länger gear¬
beitet haben . Als Künstler wird sein Name bleiben , und
als sanfter , guter , wohlwollender Mann ist er allen de¬
nen unvergeßlich , die ihn näher kannten . Seine kleinern
Cabinetestücke zeichnen sich durch ungemeine Lieblichkeit
und schönes Colorit aus , und von größern Arbeiten ist
die » Bataille bei Hochkirch, ^ die sich in der kaiserlichen
Gallerie im Belvedere befindet , sein Meisterwerk.

r8 . Todestag des Bildhauers Donner.

Donner (Georg , Raphael ) , ein berühmter Bild«
Hauer , geboren auf einem Dorfe des Stifts Hnligenkreu;
in Niederösterreich 1696 , erhielt feine erste Bildung in
der Kunst von Johann Giuliani , einem Bildhauer , der
sich in dem erwähnten Stifte aufhielt . D 0 n n e r ' s Wer¬
ke prangen als Meisterstücke in mehreren Kirchen und
Palästen Österreichs , vorzüglich bewundert werden die
herrlichen Bildsäulen , die eine Zierde des Springbrun¬
nens auf dem neuen Markte zu Wien sind . Er starb in
Wien den i 6 .l Februar 1741.

19. Gestorben Capellmeifter Kotzeluch.

Kotzeluch,  Leopold , wurde 1792 als kaiserlicher
Hofcapellmeister an Mozart ' S Stelle berufen , und starb
am 3 . Februar 1814 . Er war 1762 zu Wellwarn in Böh¬
men , nahe bei Prag , geboren , studirte in dieser Stadt
die Musik , und componirte 1771 , im 16 . Jahre , für
das dortige Theater ein Ballet , welches einen so allge«
meinen Beifall erhielt , daß er deren noch 24 andere,
nebst 3 Pantomimen , setzen mußte - Er verließ darauf
Prag und begab sich nach Wien , welche Stadt er nach¬
her zu seinem immerwährenden Aufenthaltsorte erwählte.
Koheluch ist einer unserer geschätzten Tonkünstler , dessen
Compositionen , besonders seine Werke für das Forte-
Piano , sich durch Leichtigkeit und Anmuth des StylS , so
wie durch gefällige Melodie und reine Harmonie sehr
zu ihrem Vortheile auszeichnen . Diese Eigenschaften las¬
sen es die Dilettanten , für welche er vorzugsweise zu
schreiben scheint , vergessen , daß ihm Tiefe der Kunst,
eigentliche geniale Erfindung und kräftige Fülle gänzlich
abgehen - Außer einigen Opern , von welchen aber keine
öffentlichen Ruf erhalten hat , mehreren Cantaten , ein¬
zelnen Opern - Arien und mehreren Sinfonien und In¬
strumentalsachen , hat er nahe an ioo Clavierwerke , thejls
Concerte , theils Sonaten , mit und ohne Begleitung,
geschrieben und stechen lassen . Diese Fruchtbarkeit zeigt
von dem Beifalls , Neffen Kotzeluch's Compositionen im
großen Publikum genießen.



v . Moral in Beispielen als Warnungstafel in Gefahren des Lebens / der Gesundheit
und des häuslichen Glückes.

Schrecken und Furcht haben einen großen
Eins l u ß auf die Gesundheit , und oft

tödtliche Folgen.

Nichts kann auf das Nervensystem der Jugend einen
nachtheiligern Einfluß haben , als Furcht und Schrecken.
Die reizbaren Nerven , einmal gewöhnt an eine Furcht
erweckende Überraschung , werden bei jeder Gelegenheit
und selbst bei der Einbildung ihre Anstrengung verlie¬
ren , und im ganzen Körper Schaudern , Ohnmächten und
convulsivische Bewegungen Hervorbringen , welche auf die
Gesundheit der Seele sowohl als des Körpers gleich schäd¬
liche , ja nicht selten tödtliche Wirkungen haben . Folgen¬
de Beispiele mögen zur Warnung dienen.

Zu N . lebte eine ansehnliche Familie . Ihre Kinder
waren zwei gesunde Mädchen . Auf der einen Seite ih¬
res Hauses breitete sich ein großer mit den besten Obst-
bäumen bepflanzter Garten aus . Tue jüngere Tochter,
dreizehn Jahre alt , schlich sich gerne Abends im Dun¬
keln , wo alle andern schon im Zimmer oder beim Abend¬
essen waren , allein in den Garten hinaus , um das zei¬
tige und vom Winde abgerissene Obst aufzusuchen und
zu sich zu stecken . Dieß merkte die ältere Schwester , die
schon lange neidisch auf sie war , weil sie selbst den Tisch
und andere häusliche Geschäfte statt ihrer kränklichen Mut¬
ter besorgen mußte , und also nicht so bequem , wie die
Jüngere , das Obst heimlich im Garten aufsämmeln
konnte . Sie dachte also auf Mittel , wie sie ihre Schwe»
ster davon abschrecken könnte . Mitten im Garten stand
ein kleines Gebäude , der Backofen , darin versteckte sie
sich und wartete auf die kleinere Obstsammlerin . Kaum
schlich sich die Jüngere unter den Bäumen im Dunkel
herum , und bemühte sich das Obst im Grase mit ihren
kleinen Händen zu greifen , weil sie es wegen schon erlo¬
schener Abenddämmerung nicht recht sehen konnte , als
die ältere Schwester ganz schwarz gekleidet aus dem Back¬
ofen mit einem Geschirre voll glühenderKohlen in der einen
Hand , und in der andern mit einem Krug Wasser auf
sie zulief , und , ohne ein Wort zu reden , das Wasser
in die glühenden Kohlen mit Gewalt hineinschüttete . Ihr
schwarzer Anzug , die glühenden Kohlen , das Geprassel
und Geräusch des darauf geschütteten Wassers , und die
plötzliche unvermuthete Erscheinung bei reinem dunkeln
Abend thaten gute Wirkung . Die jüngere Schwester er¬
schrak so sehr , daß sie nicht mehr wußte , wie sie in das
Haus zu ihren Eltern hineingekommen war . Die Eltern
fragten sie über ihr blaßes Aussehen und Zittern am gan¬
zen Leibe ; aber der Schrecken hatte ihr Gehirn so sehr
verrückt , daß sie kein Wort reden konnte . Erst am an¬
dern Tag erzählte sie das gräusliche Schreckensbild , wel¬
ches ihre erhitzte Einbildungskraft zu einem wahren Aben¬
teuer umgeschaffen hatte . Die traurigen Folgen davon

zeigten sich bald darauf . Am dritten Tage nach diesem
Vorfall klagte sie über Kopfweh und reißenden Schmer¬
zen am rechten Arm und rechten Fuß ; endlich überfiel
sie eine Art von Krampf , der der sonderbarste genannt
werden kann . Der Paroxismus kam anfangs täglich ein¬
mal , machte den Anfang mit Verdrehung der Augen
und aller Gesichtsmuskeln unter einem entsetzlichen und
fürchterlichen Geschrei , ach Gott , ach Gott u . s. s. , wel¬
ches mehrere Minuten dauerte ; dieß waren natürlich eben
die Worte , die sie unter dem Erschrecken aus vollem
Halse herausgeschrien hatte . Während diesem Vorgang
war sie sich nur halb bewußt , vermochte nicht , sich auf¬
recht zu halten , sondern fiel an eben dem Orte zu Bo¬
den , wenn sie nicht von einem andern gleich gehal¬
ten wurde . Dann wurde sie still , bückte den Kopf tief
auf die Brust hinunter , als wollte ihr Jemand den Na¬
cken Niederdrücken , heftete die Augen steif , und machte
mit dem rechten Arm und rechten Fuß eine radförmige
Bewegung mit solcher Gewalt und Geschwindigkeit , daß
die Herumstehenden bei jedem neuen Anfall ein Ersti¬
cken oder einen tödtlichen Schlag durch Zerreißung eini¬
ger Schlagadern im Gehirne wegen des zu heftigen An¬
triebes des Blutes in der Lunge befürchteten ; denn ihr
Angesicht wurde feuerroth und schwoll merkbar auf , die
Augen standen ihr groß und wildblitzend aus den Au¬
genhöhlen heraus , das Schnaufen war sehr schnell
und stark , die Lippen aufgetrieben , schwarz und roth,
und so währte der Anfall etliche Minuten . Bei des¬
sen Nachlassung war sie ganz entkräftet , so daß sie kaum
allein stehen und so viel Kräfte sammeln konnte , um
den nächsten Anfall auszuhalten . Man erkundigte sich
sogleich bei wohlerfahrnen Ärzten um Rath , die auch
alle Mittel wider diese seltene und fürchterliche Krankheit
anwendeten . Allein in einigen Wochen nahm das Übel
anstatt ab nur noch mehr zu , ihre Munterkeit ging
bald in ein kränklichtes , niedergeschlagenes Wesen über,
und ihre Rosenwangen verloren sich allmälig in eine
blaßgelbe Farbe . Endlich schickten die Eltern dieses kranke
Mädchen nach München , wo sie wegen der vielen ge¬
schickten Ärzte , die sich in dieser Stadt befinden , noch
eine Hilfe finden zu können glaubten . Nun nahm sie so¬
gleich ein Arzt in die 'Kur , der sie ein ganzes halbes Jahr
behandelte , und am Ende ihre Gesundheit , wiewohl mit
großer Mühe , hcrstellte . Er erklärte sogleich , daß dieser
heftige Krampf von einem plötzlichen Schrecken verur¬
sacht worden sei , daß man aber jetzt nicht mehr aus die Ursa¬
che sehen könne , sondern auf deren Folgen und Wirkun¬
gen , die daher nicht nur im ganzen Nervengebäude , son¬
dern auch in den übrigen Eingeweide » des Körpers ent¬
standen sind , um ihr wieder die Gesundheit geben zu
können . Durch den Schrecken seien nämlich nicht nur das
Gehirn stark erschüttert , sondern alle Nerven , die an der
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Magen - und Herzgrubengegend wie ein Spinnettgewe¬
be zusammenlaufen , und die zur Verdauung und Ausar¬
beitung einer guten Galle nicht weniger beitragen , als
sie überhaupt zu einer lebhaften Circulation des Geblü¬
tes nothwendig find , geschwächt worden . — Durch de¬
ren Schwächung und verkehrte Richtung nun sei die nö-
thige Verdauung verdorben , eine schlechte Galle zube-
reitet worden , und verschiedene Fehler dadurch in den
übrigen Eingeweide » des Unterleibes entstanden , welches
nothwendig verbessert , und selbst auch das durch Schre¬
cken erschütterte Gehirn , und das ganze widernatürlich
gespannte Nervengebäude besänftigt werden mußte . Die
Zeit bestätigte dieß Alles . Denn kaum war die Kur an¬
gefangen , als ganze Stücke verdorbener , zusammenge¬
wachsener , verhärteter Galle und Schleim mit unterge¬
mischten schwarzgeronnenen Blutftreifen sehr oft und in
großer Menge durch verschiedene Wege zur Verwunde¬
rung aller Umstehenden aus dem Körper dieses vorher
so gesunden Mädchens geschafft wurden , worauf in der
sechsten Woche die Krämpfe leichter , und start alle halbe
Stunden , alle Stunden eintrafen , sodann zwei , endlich
drei , vier , fünf , sechs Stunden aussetzten , und nach ei¬
ner halbjährigen Kur ganz ausblieben . So vieleZerrüt¬
tungen und Krankheitsmaterien entstanden durch den ein¬
gejagten Schrecken in einem sonst stets gesunden Mäd¬
chen. Ein Glück war es für dasselbe , daß es die Eltern
einem erfahrnen Arzte anvertrauten , indem es sonst
vielleicht durch sein ganzes Leben das elendeste Geschöpf,
von Jedermann gefürchtet und verabscheut , hätte blei¬
ben müssen.

Jugendliche Unvorsichtigkeit in Ansehung
des Wassers bringt Lebensgefahr.

Ungefähr eine halbe Stunde von dem Städtchen,
in welchem der Herr C . F . lebte , entfernt , lag ein Teich
von ungeheuerm Umfange , auf dem im Frühjahre , im
Sommer und Herbste sich allerhand Wasservögel auf¬
hielten , welche von den Bürgern des Städtchens zur
Jagdzeit geschossen wurden . Um nun diesen Wasserthier-
chen besser nachjagen zu können , stand immer ein aus
mehreren starken Baumstämmen zusammengefügtes Floß
bereit , welches mit einer Kette und einem Ringe am Ufer
an einem Pfahl befestigt war , damit es Wind und Wel¬
len nicht Hinwegtreiben konnten . Auf diesem Teiche und
mit diesem Floß nun pflegte öfters die vorwitzige undun¬
besonnene Jugend sich damit zu belustigen , daß sie ent¬
weder die Nester und Eier der Wafservögel aufsuchte,
oder auch bloS zum Vergnügen auf dem Wasser umher
fuhr , ungeachtet dieses Fahren von der Stadtobrigkeit
bei Strafe verboten war . Mehrmals waren schon ei.
nige vorwitzige und unbesonnene Tollkühne in die Ge¬
fahr des Ertrinkens gerathen , weil sie weder Kenntniß
von der Tiefe des Wassers , noch zureichende Kräfte zur
Lenkung und Leitung des Floßes besaßen , und mehr¬

mals auch schon hatten einige das genossene Vergnügen
mit der Strafe des Gefängnisses abbüßen müssen . Des¬
senungeachtet unterblieb dieser Unfug doch nicht , son¬
dern es fanden sich immer jährlich wieder neue Lüstlin¬
ge , welche , sich klüger als andere dünkend , die Fahrt
auf diesem Teiche versuchten und Gesundheit und Leben
auf 's Spiel setzten.

An einem schönen Sommerabende gingen wieder
zwei Knaben von 14 und i5 Jahren , Anton und Fried¬
rich , einzige Kinder sehr angesehener und wohlhabender
Eltern , zu diesem Teiche , um sich mit Spazierensahren
auf demselben zu belustigen . Es sieht uns Niemand , sag¬
ten sie , denn die ganze Gegend ist menschenleer , wir
wollen daher am Ufer ein wenig hin und herfahren , wo
keine Gefahr ist , und dann wieder nach Hause gehen . Ge¬
sagt , gethan . Sie löseten das Floß , und ruderten mittelst
eines kurzen Stabes einige Zeit am Ufer hin und her , wo
nach ihren Gedanken keine Gefahr war . Hätten sich hier
diese Knaben mit der genossenen Lust begnügen lassen.
dann wäre es gut für sie gewesen . Aber nein , sondern
gereizt durch das Vergnügen , und kühn gemacht durch
die bisher gelungene Fahrt , dünkten sie sich gewachsen zu
sein , ihr Spiel höher treiben zu können , und lenkten
endlich das Fahrzeug weiter vom Ufer ab . O welch' eine
Lust ! Wie freuten sie sich , als sie so sanft auf der Fläche
des Wassers dahin glitten und im Spiegel desselben sich
beschauen konnten .' » Sieh , Bruder !" rief Anton , » jetzt
fahren wir aus der Mündung der Elbe hinaus auf die
hohe See . Sieh , dort liegt die Insel Helgoland * ) ,
und wir fahren hier an der Küste des festen Landes hin¬
auf , setzen nach England über , und gehen dann durch
den Canal hinaus ins große atlantische Meer . Dann
steuern wir hinüber nach den kanarischen Inseln , wo
die schönen Kanarienvögel zu Hause sind , essen Wein¬
trauben , Hönig und gute Orangen . "

Friedrich. »So recht Bruder ! Wir wollen auch
den hohen Pico auf Teneriffa ** ) besteigen , und von
da aus die liebe Sonne untergehen sehen . Dann geht ' s
vollends nach 2^merika , wir landen bei Hispanisch und
laden Kaffee , Zucker , Baumwolle und Gewürze ."

Anton. »Ja , das wollen wir . Dann aber , weil
wir einmal in der Nähe sind , wollen wir auch den
mexikanischen Meerbusen besuchen und sehen , ob wir in
der dortigen Gegend nicht etwa auch so eine Parthie
Gold - und Silberstangen mitnehmen können.

Friedrich. »Gut ! Unfern Rückweg nehmen wir
durch die Meerenge von Gibraltar und befahren das
mittelländische Meer ."

Anton. »O , prächtig ! Ich freue mich da schon,

' ) Die Insel Helgoland gehört jetzt den Britten , und hat 8000
Einwohner.

" ) Teneriffa ist die größte Insel in Westafrika , sie hat 8o,ooo
Einw . Merkwürdig ist hier der 11,894 Nutz hohe Pico d-
Tcyde , ein ehemaliger Vulkan.



Genua und Neapel zu sehen und den Vesuv zu bestei¬
gen ; dann fahren wir auf dem adriatischen Meere hin¬
auf , besuchen Venedig , setzen nach Triest über und ge¬
hen von da wieder nach Hause.

So scherzten die sichern Knaben , aber ach ! — sie
vergaßen dabei , aus ihren gebauten Luftschlössern her¬
ab auf den Lauf ihres Fahrzeuges zu blicken , und ver¬
nachlässigten die vorher gebrauchte nöthige Vorsicht . Aus
diesem Grunde wurden sie es nicht gewahr , daß ein Luft¬
zug sie immer weiter vom Ufer entfernte , und ans das
hohe Wasser Hinaustrieb . Jetzt , nachdem sie ihren Reise¬
plan beendigt und ins Reine gebracht hatten , und nun
wieder an sich selbst dachten , fanden sie zu ihrem nicht
geringen Schrecken , daß sie schon so weit von dem Ufer
entfernt waren , daß ihr kurzer Ruderstab nicht mehr
den Grund des Teiches berührte , und nun ganz un¬
brauchbar war . Jetzt erschrocken die Unvorsichtigen mäch¬
tig und es lief ihnen wie Fieberfrost über den Rücken-
Laut fingen sie nun an zu jammern und um Hilfe zu
rufen , ja Anton gerieth so in Angst , daß er wie wahn¬
sinnig auf den Floß hin und her lief , und mit aller Ge-
walt ins Wasser springen wollte , um zurück an das Ufer
zu waten . Zum Glück zog ihn der etwas beherztere Fried¬
rich zurück , und rettete ihn so von dem unvermeidlichen
Tode . Da aber nun beide bei dieser Gelegenheit aufdem
einen Ende des Floßes standen , so drückte ihr Gewicht
dasselbe unter das Wasser . Sie erschraken nun noch
mehr , sprangen auf die entgegengesetzte Seite , wo ih¬
nen das nämliche widerfuhr , und geriethen auf diese
Art immer in Schrecken und Angst . Sie rannten nun
so umher , rangen die Hände und kamen so mehrmals
in die Gefahr , vom Floß abzugleiten und einander
ins Wasser zu ziehen.

Ein heftiger Abendwind erhob sich jetzt und trieb
das Fahrzeug unaufhaltsam hin auf die Mitte des un-
heuern Teiches , wo sie die Ufer fast aus den Augen
verloren . Bei dieser Gelegenheit strich das Floß an eini¬
gen Wasserpflanzen vorüber , Friedrich gewahrte dieses
und sah , daß ihre Fahrt sehr schnell und immer ausdaS
jenseitige Ufer losging.

„Ruhig , lieber Anton, " rief er jetzt freudig empor¬
hüpfend , unsere Fahrt geht schnell und gerade hin ans
jenseitige Ufer . Dort , in der Gegend jener Erlenbäume,
kommen wir ans Land . Siehe , wie schnell das Floß
durch diese Wasserpflanzen hinstreicht . Bald sind wir am
Ufer und gehen dann ganz stille nach Hause.

„Ach ! wenn uns nur Niemand nachsieht , damit wir
nicht noch obendrein von unfern Eltern bestraft und wohl
gar von der Obrigkeit eingesperrt werden ."

Mich soll kein Mensch wieder auf diesen Teich brin¬
gen ; das verspreche ich heilig ! — So hofften , so wünsch¬
ten und gelobten die Knaben jetzt in der Noth ; aber
ach , ihre Hoffnung sollte noch nicht erfüllt werden . Sie
sollten ihren Vorwitz und ihre Unachtsamkeit theurer be¬
zahlen , als mit diesem kurzen Schreck ; sie sollten härter
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noch büßen , um durch ihr Beispiel künftiges Unglück zu
verhüten.

Der Teich hatte zwar eine ungeheure Wasserfläche,
allein ein eben so großer Theil desselben war mit Schilf
und Rohr bewachsen , wie es die Maurer brauchen , um
die Wände zu berühren , wenn sie solche mit Kalk über¬
ziehen wollen . Durch dieses Rohr waren theils von den
Maurern , theils von andern Menschen mehrere Gassen
gehauen worden , so daß man , wenn man es verstand,
füglich in denselben herumfahren , und entweder Rohr
ausschneiden , oder Wasservögel jagen konnte . Jetzt , als
unsere Abenteurer auf der Höhe des Teiches hmglitten
und sehnlichst dem jenseitigen Ufer entgegen sahen , dreh¬
te sich auf einmal der Wind , und trieb nun die armen
Schiffer ohne Segel und Ruder unaufhaltsam auf die¬
sen Rohrwald zu , in eine der ausgehauenen Straßen
hinein.

Eine Zeit lang ging diese Fahrt gut , und die Kna¬
ben hofften , mit Hilfe ihres Stabes sich ans Ufer hin¬
zuarbeiten , allein auf einmahl blieb das Floß mitten im
Rohr auf dem Schlamm und den Stoppeln so fest sitzen,
daß es ihnen unmöglich war , nur einen Schritt weiter
zu kommen . Nun war guter Rath theuer . Hätten die
Knaben gleich anfangs , statt des kurzen nun unbrauch¬
baren Stabes , eine längere Stange zu ihrer Fahrt sich
gesucht , so hätten sie sich helfen können und wären nicht
in diese Lage gekommen , da sie aber auch diese Vorsicht
vernachlässiget hatten , so waren sie nun ganz der Fü¬
gung des Schicksals überlassen . Die Sonne neigte sich
stark ihrem Untergange zu , warf endlich ihre letzten
Strahlen nochmals hin auf die Armen und Verlasse¬
nen , und sank dann hinter dem fernen Tannenwalde
hinab . Abendkühle umwehete sie jetzt , Dämmerung be¬
schränkte ihren Blick immer mehr und das Dunkle der
Nacht hüllte sie endlich ganz ein . Da standen sie nun,
die BedaurungSwerthen , zwischen Himmel und Wasser,
bereueten ihren Vorwitz mit Händeringen und Thränen
und riefen Himmel und Erde um Erbarmung und Ret¬
tung an.

Umgeben von der Ungeheuern Wasserfläche und cin-
gehüllt in undurchdringliches rauschendes Rohr waren
sie nicht nur jedem menschlichen Auge verborgen , son¬
dern ihr Jammern und Rufen erreichte auch kein mensch¬
liches Ohr . So standen sie nun in einer einsamen und
menschenleeren Gegend mitten im Wasser . Sie konnten
sich nicht setzen , noch weniger legen wegen der Nässe
des Fahrzeuges , sondern mußten stehend die Hilfe des
Himmels erwarten , O ! welch' eine Nacht ! Welch ' eine
Lage für Knaben , welche noch nie eine Nacht allein,
noch weniger unter Gottes freiem Himmel verlebt hat¬
ten . —̂

Welche Furcht ! Und nun der Gedanke , was werden
unsere guten Eltern sagen , wenn wir nicht kommen?
Wie werden diese sich ängstigen . ? Wie wird es unSnoch
ergehen ? Diese und mehrere dergleichen Fragen vermehr-

6 *
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ten die Angst und die Furcht , womit die schwarze Nacht
und das Rauschen des Schilfrohrs ihre Seelen erfüllte.
Zum Glück war die Nacht , vermöge der Jahreszeit,kurz
und warm , obgleich wegen des Wassers immer schaurig.
Endlich brach der neue Tag wieder an , und mit ihm er¬
wachte auch die Hoffnung einer baldigen Erlösung wieder.
Doch ach ! — sie war auch ferne ! Die armen Knaben
fingen auf ' s Neue an zu rufen und zu jammern , aber
ohne den geringsten Erfolg . Sie schrien sich heißer , bis
die Sonne zum zweitenmal wieder hinter dem Tan¬
nenwalds hinabsank , und die Nacht nochmals herein¬
brach . Der Hunger quälte sie nun heftig , und ihre kör¬
perlichen Kräfte nahmen ab . Aus Ermattung sanken sie
öfters auf das naße Floß nieder , allein sie konnten we¬
der ruhen noch schlafen , denn die Nässe trieb sie immer
wieder empor.

Diese Lage war traurig , war schrecklich für Knaben,
welche noch kein Ungemach des Lebens empfunden hatten,
sondern im Überflüsse und , in Gemächlichkeit erzogen
waren-

Schon war es finster um sie her , schon hatten sie sich
auf einige abgebrochene Rohrstengel niedergelassen , um
ihrer fast gänzlichen Abspannung mit Ergebung in ihr
Schicksal zu erwarten ; da kam es ihnen vor , als körten
sie in der Ferne rufen . Gott , welche Empfindung war
das ! Nochmals hörten sie die Töne von Menschenstim¬
men , und sprangen nun , wie neu belebt , auf , um zu
antworten . Hier sind wir ! Ach , helfet , rettet ! So riefen
die Knaben , allein ihre Stimmen waren so heißer , daß
sie keinen Laut Hervorbringen konnten . Das Rufen kam
näher , sie hörten deutlich ihre Namen . Das ist Herr C.
F . mit seinem Sprachrohr , lispelte Anton . Gott ! was
fangen wir an , damit er uns bemerkt ? Ach Gott ! steh
uns bei.

Friedrich (emporhüpfend ) . „ Gott sey Dank ! Ich
habe ein Mittel , Anton ! sei ruhig , Gott wird uns hel¬
fen . Sieh , da ist mein Feuerzeug ; geschwind , geschwind
zupfe dürre Rohrblätter ab , ich will Feuer damit anma¬
chen ? ' Gesagt , gethan . Schnell glimmte der Schwamm
und Anton brachte Blätter herbei . Schnell schwenkte er
die Kohle im Kreise umher , blies in dieselbe und — das
Rohr fing an lichterloh zu brennen . Hochauf sprangen
die Glücklichen , und Friedrich nahm sein Schnupftuch,
zündete es an , steckte es aus den unnützen Ruderstab
und hielt es hoch in die Höhe , um das Nothzeichen zu
geben.

Die rufende Stimme kam näher und erscholl endlich
ganz vernemlich vom Ufer herüber . Anton ergriff jetzt
das brennende Tuch , bog ein Büschel Rohr zusammen,
und zündete die trockenen Ähren desselben an . Welch'
eine Freude ! Das Feuer griff schnell um sich , und in
wenigen Minute » stand ein großer Theil des Rohrwal¬
des um sie her in lichten Flammen . Jetzt verstummte die
rufende Stimme am Ufer , und nun hofften die Armen
mit Sehnsucht auf die Erscheinung des Retters . Doch

ach ! so nahe auch ihr Retter war , so ferne war die Stun¬
de der Rettung . Sie sollten noch harren , und durch eine
neue Angst noch mehr ihre Thorhett büßen.

Zn welcher Angst die Eltern dieser Knaben lebten,
das können nur Eltern fühlen , die ihre Kinder lieben,
und Kinder sich denken , welche Eltern haben , von denen
sie geliebt werben . Sich wundernd über bas Wegbleiben
der Knaben verzehrten sie das Äbendvrod , und die Vater
fingen an , zornig und sauer zu sehen ; bang aber wurde
ihnen um 's Herz , als die Nacht hereinbrach und die Kna¬
ben noch nicht erschienen . Lautes Jammern erscholl, als
sie nun schon die halbe Nacht vergeblich auf die Rück¬
kehr derselben geharrt hatten . Beide Familien geriethen
endlich in Aufruhr , und alle Nachbarn und Freunde der¬
selben machten sich auf , die Verlornen zu suchen . Das
ganze Städtchen wurde durchgefragt , die ganze Gegend
umher durchsucht , aber vergebens.

C - F . hörte am andern Morgen mit Erschrecken die
Begebenheit , und eilends machte er sich auf , um mit sei¬
nem Sprachrohre die nahen Wälder und Klüfte in den
Bergen umher zu durchsuchen , nirgends fand er aber ei¬
ne Spur von den verlornen Knaben . So kam er denn
endlich auch mit einbrechender Nacht , nebst noch einigen
Bürgorn , in die einsame Gegend des schauerlich großen
Teiches . Er suchte das Floß an seinem bestimmten Orte,
und fand es nicht . Jetzt vermuthete er das , was wirk¬
lich geschehen war , und ließ nun seine Stimme laut
durchs Sprachrohr erschallen . Doch sonderbar ! er ver¬
nahm keine Antwort , so still es um ihn her auch war.
Schrecklich fiel ihm der Gedanke auf ' s Herz : sie leben
nicht mehr , sie sind im Wasser verunglückt . Trauernd
setzte er schon seinen Fuß weiter , um nun nach Hause zu
gehen , als — auf einmal eine Flamme im Schilfe em¬
porflog , sich ausbreitete und den Ort bemerkbar machte,
wohinder Retter eilen sollte - Laut auf jauchzte derbrave
Mann jetzt, und eilte nun desto mehr , theils um den ge¬
beugten Eltern die frohe Botschaft : „ Eure Kinder leben
noch , " zu bringen , theils um Anstalten zur Rettung zu
treffen . Kaum wurde die Nachricht des Herrn C - F . ruch¬
bar im Städtchen , so lief nun auch Alles , was zwei Bei¬
ne hatte und laufen konnte zum Teich — aber nicht , um
zu helfen , sondern um , wie gewöhnlich , das Maul auf¬
zusperren und Glossen zu machen.

Aber wie sollte man auch helfen , da weder ein Floß
mehr da , noch Holz bereit war , eiligst eines zu bauen?
Und wer sollte es wagen in der finstern Nacht den Teich
zu befahren ? So stritt die gaffende Menge am Ufer,
während der brave C - F - dachte und handelte . Mit
Hilfe einiger entschlossener Männer hob er zwei große
Scheunthore von einer Scheune ab , lud solche auf einen
schnell herbeigeschafften Wagen und eilte so freudig dem
Teiche zu. Hier wurden diese Thore an einander befesti¬
get , in ' S Wasser gebracht , und von einigen starken und
beherzten Männern , welche Kenntniß von der Fahrt auf
diesem Wasser hatten , bestiegen-



Da aber alle diese Arbeiten nicht so eilig gingen , als
sie beschlossen wurden , oder als wir sie hier lesen , so
war es ganz natürlich , daß die kurze Sommernacht ver¬
strich und der Morgen wieder anbrach , ehe alles im völ¬
ligen Stande war . Unterdessen vernahmen doch die ar¬
men Knaben den Lärm und das Getöse der Menge am
Ufer , und faßten nun frischen Muth , in der Hoffnung
baldiger Rettung . Aber wie lange wurde ihnen jetzt jede
Minute ! wie lange die sonst kurze Sommernacht ! —
Doch dieses Alles war nichts , war Kleinigkeit gegen das
Folgende.

Ein cheftiger Wind , der sich nach der Anbrennung
des Rohrs erhob , führte eine Menge heißer und glü¬
hender Asche und Kohlen hin auf die armen Leidenden,
so das Gesicht , Hände , Kleider und Alles bedeckt
und sie in Gefahr gesetzt wurden , elendiglich zu ver¬
brennen.

Um sich zu retten , besprengten sie zwar einander mit
Wasser , allein nun kam auch der dicke und stinkende
Rauch , der sie zu ersticken drohete , und nöthigte sie , die
Augen zuzumachen , so daß sie auch einander nicht mehr
sehen und mit Wasser auffrischen konnten . Das ganze
Rohr um sie her geriet !) in volle Flammen und machte
eine so unerträgliche Hitze , daß jeder Versuch nach fri¬
scher Luft zu Haschen unmöglich wurde . O Jammer ! o
Noth ! Unter sich tiefes Wasser , um und neben sich die
verzehrende Flamme , und über sich herab den glühenden
Aschenregen ! Wahrlich eine Lage zum Erbarmen ! BloS
mit dem Bauch auf dem näßen Floß liegend vermoch¬
ten sie noch etwas reine Luft einzuathmen , und das Ge¬
sicht und die Hände gegen die heiße Asche zu verbergen,
und in dieser Lage mußten sie die Nacht hinbringen und
ihrer Rettung entgegen harren . Endlich brach dieser Mor¬
gen wieder an und mit ihm , o welche Wonne ! erschien
auch die Stunde der Erlösung . Kaum war man im
Stande , die Gegenstände in der Entfernung einigermas-
sen von einander zu unterscheiden , als auch die armen
Knaben zwei Männer gewahrten , welche auf dem Was¬
ser daherfuhren , und sich ihnen immer mehr näherten.
Welche Freude ! Jetzt waren sie schon am Eingänge in
die Straße des Rohrwaldes , nur noch hundert Schritte
näher , und die armen Beängstigten waren gerettet.
Doch ach ! — welcher neue Schreck ! das von den Thor¬
flügeln bereitete Floß war breit , breiter als die ausge¬
hauene Straße , und so war es unmöglich in dieselbe ein¬
zudringen , und sich den armen Knaben zu nähern.

Welche Verlegenheit für beide Theile ! Ach helfet,
rettet uns ! Um Gottes Willen ! Wir verbrennen , wir
verschmachten ! So riefen die heisern und ganz ermatte¬
ten Knaben kaum hörbar , und streckten flehend die Arme
ihren nahen Rettern entgegen , ohne daß diese helfen und
retten konnten . Doch — in der Noth reift mancher Gedanke
zu einer schnellen und glücklichen That , welcher außer¬
dem , abgewogen und überlegt , gewiß selten zur Aus¬
führung kommt . Ja in der Noth gelingt auch manche
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kühne Unternehmung so glücklich , als sie sonst bei Zeit
und Überlegung nicht gelingen würde , weil die Ent¬
schlossenheit jedes Hinderniß schnell besiegt . So war es
auch hier . Einer der Männer auf dem Floß war ein
entschlossener junger Mann , bei dem Denken und Han¬
deln immer eins war . Hier gilt es Rettung oder Tod,
rief er , und brach mit Riesenstärke ein Bret von einem
der Thore unter seinen . Füßen los , warf es ins Was¬
ser , und sprang , mit seiner Ruberstange versehen , ihm
nach . So , unter einem Arm das Bret , und in der an¬
dern Hand die Stange arbeitete er sich durch das Rohr,
durch Wasser und Schlamm hin , bis er die Stange
endlich den armen Knaben zuwerfen konnte . Nun ging
es schneller , und in wenig Minuten waren sie aus der
engen Straße heraus , und mit dem andern Retter
vereint . Frohlockend ruderten nun die beiden wackern
Männer mit ihrer Beute zurück und brachten solche in
die offenen Arme ihrer Eltern.

Welche Wonne fühlten jetzt beide Theile ! Gerettet
zu sein , und gerettet zu sehen war für Alle ein un¬
nennbares süßes Gefühl . Erschöpft sanken die armen
Knaben in die Arme der Eltern und sie wurden so zu¬
rück in die älterliche Wohnung gebracht . Angst , An¬
strengung und Hunger hatten die zarten Körper so an¬
gegriffen , daß sie in eine tödtliche Krankheit verfielen,
die nur geschickte ärztliche Hilfe und unverdorbene Ju¬
gendsäfte beseitigen konnten . So wurde dieser Vorfall
ein warnendes und abschreckendes Beispiel für künftige
Zeiten . Kein Vorwitz brachte mehr Jünglinge in Gefahr,
keine unbesonnene Lust reizte mehr , sich auf diesem furcht¬
baren Elemente zu vergnügen , sondern Alles floh nun
diesen Teich , wie man die Sünde fliehen soll . Auch die
Stadtobrigkeit selbst nahm diesen Vorfall zu Herzen,
und ließ das Floß , wie es schon lange hätte geschehen
sollen , mit einem starken Schloß anschließen . Wer nun
künftig den Teich befahren wollte , der mußte die Er-
laubniß mit dem Schlüssel erst auf dem Rathhaus su¬
chen und holen , wodurch nun all der Unfug und die
Gefahren verhindert und vermieden wurden.

Das unglückliche Bad aus unbesonnener
Wagniß und Schwärmerei.

Franz W — ek , Rudolph K —r , Karl B — ch und
Ferdinand M —r waren vier Schulkameraden und Kin¬
der guter , zärtlich liebender Eltern zu N * * im Bü¬
schen . Da sie von gleichem Alter und von gleichem Tem¬
peramente mit einander waren , so hielten sie sich auch
immer so zusammen , daß sie fast unzertrennlich waren,
und daher jedes Vergnügen , welches sie erhaschen konn¬
ten , gemeinschaftlich theilten und genoßen . Es waren
vier rasche Knaben , die manchen leichtsinnigen Jugend¬
streich schon gespielt , manches halsbrechende Abenteuer
schon mit einander bestanden hatten , und die es sich
selbst hätten recht füglich vorstellen können , daß sie ein-
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mal gewiß recht übel anrennen würden . Doch , da sie
bisher immer glücklich davon gekommen waren und ge¬
sunde Glieder behalten hatten : so dachten sie eben so
wenig an Selbstwarnungen , als sie die Winke und
Warnungen ihrer Eltern , Lehrer und Freunde achteten,
sondern gelobten nur dann Besserung , wenn der Stab
Wehe über ihnen schwebte , vergaffen aber sogleich jedes
Versprechen wieder , sobald dieser in Ruhestand verseht
war und eine neue Gelegenheit zu tollen Streichen sich
zeigte . Was der Eine nicht wußte , das wußte der An¬
dere , und was dieser nicht angab , das brachte jener zum
Vorschein . —

Franz war das einzige Kind seiner Eltern und der
einzige Erbe eines großen Vermögens . Er war zugleich
der Liebling einer alten , zwar gutmüthigen , aber zu
nachsichtigen und zu zärtlichen Großmutter , die man¬
chen Jugendstreich zudeckte , welchen außerdem der Va¬
ter ernstlich würde geahndet haben.

Rudolph war armer Eltern Kind , und bestimmt,
einst durch Geschicklichkeitin seinem Fache die Stütze der¬
selben zu werden.

Karl war der Sohn eines Lehrers im Städtchen,
und das Schooßkind einer zu zärtlichen Mutter-

Ferdinand war der sechste Sohn eines armen und
fleißigen Handwerksmannes , der , weil der Vater nach
Brod arbeiten mußte , größtentheils ohne Aufsicht umher
lief , und aus langer Weile und als Gesellschafter alle
dummen Streiche mitmachte.

Diese vier Knaben faßten eines Tages den Ent¬
schluß , sich in dem vor der Stadt vorbeifließenden Flu-
ße , wie sie schon öfters gethan hatten , zu baden , und
sich , wie sie sagten , im Wasser durch Springen,
Spritzen , Schwimmen , Untertauchen u . dgl . recht lu¬
stig zu machen . Sie gingen und wählten sich eine Stel¬
le im Fluß , welche zwar gerade nicht zu tief , aber doch
für solche Knaben , die unvorsichtig und ausgelassen wa¬
ren , immer gefährlich genug war , indem das Wasser
an einem Theile des Ufers neuerdings einen großen Riß
gemacht und dasselbe sehr unterspült hatte.

Ob nun gleich ein frisches Bad , besonders in einem
fließenden Wasser , nichts Unrechtes und Strafbares,
sondern vielmehr eine heilsame Sache ist , den Kö per
zu erquicken und zu stärken , so ist und bleibt es doch
immer eine sehr gefährliche Sache für unvorsichtige Kna¬
ben , wenn sie ohne Aufsicht baden dürfen.

Hätten diese Knaben den Vorsatz gefaßt , sich blos
zu waschen und ihren Körper im frischen Wasser zu er¬
quicken , und hätten sie solchen mit Vorsicht und ohneju¬
gendlichen Leichtsinn und Narrheiten ausgeführt , dann
würde ihnen das Bad gewiß recht wohl bekommen sein,
allein da sie alle Vorsicht bei Seite setzten , und nur,
um recht zu toben , dem Wasser zueilten : so war eine
traurige Folge davon gar nichts Sonderbares.

Wild tobten nun diese Knaben im Wasser umher,
und erlustigten sich mit Springen , Spritzen , Untertau¬

chen und Schwimmen so , daß einer dem andern es an
Tollheit und Kühnheit zuvorthat.

»Halt , Kameraden ! " rief auf einmal , mitten in die¬
ser Freude , der gewöhnliche Vorläufer aller tollen Strei¬
che,Franz ; » halt ! mir fälltwas recht Lustiges ein , Allons,
mir nach , wer Courage hat !" — Mit diesem Ausrufe
schwamm er ans jenseitige Ufer , nahm einen Anlauf von
Zo bis Schritten , und sprang nun so im vollen Ren¬
nen von dem hohen Ufer hinab in den Fluß ; schwamm,
um seine Kunst ganz zu zeigen , eine ziemliche Strecke
unter dem Wasser fort , und kam endlich weiter unten
wieder hervor . Das war nun freilich etwas Lustiges nach
dem Geschmacks loser Jungen , und daher folgten auch
sogleich die übrigen drei Kameraden ihrem Anführer nach
und sprangen , wie er , vom hohen Ufer hinab in den
Fluß.

Fünf bis sechs Sprünge geriethen nach Wunsch , und
man fand diese neue Lust ganz vortrefflich . — Aber ach!
— jetzt wählte Franz einen andern Ort , und sprang,
einige Schritte weiter aufwärts im Fluß , wo eben der
neue Riß entstanden und das Ufer unteespült war , hinab
in ' S Wasser - - Er sprang , die Fluten spritzten über ihn
zusammen und hoch empor , allein in eben dem Augen¬
blick kam er wieder empor , that einen Schrei des hefti¬
gen SchmerzenS und sank wieder in die Fluten hinab.

In eben diesem Augenblicke folgte Rudolph im
Sprung ; auch dieser stieß cknen heftigen Schrei aus
und verschwand . Eben so schnell folgte Karl , und kaum
berührte auch dieser das Wasser , so schrie auch er laut
auf : » Herr Jesu ! " wandte sich noch einmal um , und
winkte dem eben schon im Sprung begriffenen Ferdinand
ängstlich , zurück zu bleiben . Dieser vernahm zu seinem
Glück noch das Geschrei und den Wink Karl ' S, hielt noch
zu rechter Zeit an , und sah mit forschendem Blick in die
Tiefe hinab.

Jetzt hob sich Karl nochmals im Wasser empor und
rief ängstlich bittend : » Ferdinand hilf mir !" -

Schnell , wie ein Pfeil , sprang dieser weiter unten
in ' S Wasser , faßte seinen Freund , und zog ihn ans jen¬
seitige flachere Ufer.

Ferdinand.  Um Gotteswillen ! Was fehlt dir?
Karl (auf seinBein hinweisend und weinend ) . Ach ! —
Ferdinand fuhr zusammen , denn er sah Blut . Das

linke Bein blutete heftig , denn cs fehlte die Haut vom
Knie bis zum Knöchel hinab . Lappenartig hing sie umher
und gab einen schrecklichen Anblick.

Ferdinand erschrak zwar sehr , allein zum Glück ver¬
lor er den Kopf nicht , und lief nicht , wie es sonst Gespie¬
len bey solchen Vorfällen gewöhnlich machen , auf und
davon , sondern er sah sich nun vielmehr auch nach seinen
andern Freunden um ; sah aber anfangs weder den einen
noch den andern . Einige Minuten stand er und glaubte,
sie trieben vielleicht ihre Possen unter dem Wasser , allein
endlich , als keiner zum Vorschein kam , und Karl , vom
Schmerz ergriffen , laut zu jammern anfing : da fiel es



ihm doch aufs Herz , daß sie ebenfalls ein Unglück könn¬
ten gehabt haben , und er stürzte sich wieder in den Strom,
um seine Freunde zu suchen und zu retten . Eine schwache,
jammernde Stimme , die er sogleich für Franzens Stim¬
me erkannte , ließ sich jetzt vom jenseitigen Ufer hören,
und zeigte ihm den Punkt , wohin er sich wenden sollte.
Ferdinand arbeitete sich durch die Fluten hindurch , und
fand Franzen schwach , an einige Erlenäste sich haltend,
und dem Tode in der Flut nahe . Mit aller Anstrengung
seiner Kräfte zog und trug er nun auch Viesen an das Ufer,
und sprang , ohne sich umzusehen , wieder in ' s Wasser,
um auch Rudolph zu suchen und wo möglich zu retten.
Sein jetziges Gefühl lösete sich in Weinen auf , und dieses,
vereint mit Karl ' s Schmerzensgeschrei , lockte nun einige
Feldarbeiter herbei , welche ihm suchen halsen . Man fand
endlich auch Rudolph , aber wie ? — Ohne Leben lag er un¬
ter einem Strauche , wohin ihn der Strom geführt hatte.
Man brachte ihn nun zu den übrigen Unglücksbrüdern
an ' s Ufer , und versuchte es , ihn in ' S Leben zurück zu
bringen , aber vergebens . O , welch' eine Schreckensscenc!
Zwei Knaben lagen ohne Zeichen des Lebens im Gras;
der dritte wand sich wie ein Wurm neben ihnen herum,
und der vierte stand sprachlos und weinend neben seinen
Freunden und fühlte erst die Größe des Unglücks.

Bald wurde Lärm im Städtchen und der Platz füll¬
te sich schnell mit Menschen an , unter welchen auch eini¬
ge Ärzte und Wundärzte sich befanden . Auch die armen
Eltern stürzten herbei , und erfüllten die Luft mit ihrem
Jammergeschrei.

Rudolph war nach der Aussage der Ärzte todt und
keine Hoffnung vorhanden , ihn wieder in ' s Leben zurück
zu bringen . Ein blauer mit Blut unterlaufener Fleck auf
der Selle , und einige hervorragende Splitter der Brust¬
knochen bestätigten die Aussage mehr als zu deutlich.

Franz erwachte zwar unter den Händen der Ärzte
wieder , aber ach ! — nur um die Schmerzen zu fühlen,
welche das zerbrochene linke Bein verursachte.

Karl jammerte laut und verwünschte Franzens un¬
glücklichen Einfall und seine Nachahmung mit lautem
Fluchen . Die Haut hing gräßlich um sein linkes Bein her¬
um , und gab mit dem herabströmenden Blut einen
traurigen Anblick- Man brachte endlich diese Unglücklichen
nach Hause . Franzens alte Großmutter sah ihren Liebling
mit dem zerbrochenen Beine herbeitragen , höcce von
Rudolph ' s Tode und stürzte , vom Schlag getroffen,
leblos nieder.

Rudolph , das traurige Opfer jugendlicher Unvorsich-
ügkeit und Unbesonnenheit , wurde mit Franzens Groß¬
mutter begraben . Die armen Eltern , welche hier ihre ein¬
zige Stütze des Alters verloren , jammerten schmerzlich
an seinem Grabe , und . die gebeugte Mutter folgte ihm
nach einigen Monaten in ' s Grab nach.

Franz und Karl wurden zwar wieder geheilt , allein
auf den ersten machte diese unglückliche Begebenheit ei¬
nen so tiefen , schmerzlichen Eindruck , daß er in der Fol-
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ge stets traurig , und mit dem nagenden Kummer im
Herzen : ich war die Ursache des Unglücks dreier guter
Menschen , umher schlich , und nie wieder so heiter und
froh wurde , als ein Mensch mit einer schuldlosen Seele
sein kann.

Sein ganzes folgendes Leben war wie ein rrüber
Herbsttag , war — freudenleer . Nudolphens armen Va¬
ter unterstützte er ganz in der Stille bis an dessen Tod,
um nur einigermaßen ihn : den Verlust des Sohnes zu
ersetzen. Ferdinanden , seinen Lebensretter , schenkte er
in der Folge eine ansehnliche Summe Geldes zu seinem
Fortkommen in der Welt . Er selbst starb , vom Gram
verzehrt , in der Blüte seiner Tage.

Wie ist dir jetzt, lieber kleiner Leser, in deiner Seele
zu Muthe ? Sieh ! eine Thrane perlet in deinem Auge;
eine Thrane der Theilnahme , des Mitleids ! — Sieh , die¬
ses Unglück verursachte ein einziger , unüberlegter Gedan¬
ke ! eine unvorsichtige Handlung , aus jugendlicher Luft
zum Lärmen und Schwärmen entsprungen ! Dieses Bei¬
spiel warne dich ! Denk an das unglückliche Bad jedes¬
mal , wenn so ein Gedanke , so eine Luft dich anwandelt
oder lockt , und dich zu einer raschen und gefährlichen
Handlung reizen will ! Aber wie ? Wodurch entstand denn
dieses Unglück ? Warum gerieth dieser einzige Sprung
so sehr übel ? An der Stelle , wo Franz , Rudolph und
Karl zuletzt ins Wasser sprangen , lag unten im Wasser
e >n alter , vom Ufer abgerissener Erlenstock . Franz sprang
zwischen seine Wurzeln und brach das Bein . Der Schmerz,
der ihn anfangs betäubte , brachte ihn auch wieder zur
Besinnung , und so kam es , daß ein schwacher Baum¬
zweig das Mittel zu seiner Erhaltung wurde.

Rudolph sprang , und kam unglücklicher Weise mit
der Brust auf diesen harten Stock , stieß sich , wie man
zu sagen pflegt , die Herzkammer ein , und verlor so die
Besinnung und das Leben . — Karl streifte sich die Haut
vom Bein , und kam so am leichtesten davon.

Ich kann diese traurige Erzählung unmöglich so
schließen , sondern ich muß den jungen Lesern noch einige
Bemerkungen hinzufügen.

So wenig , wie ich schon gesagt habe , ein Bad im
fließenden reinen Wasser zu tadeln ist , so sehr es zur
Stärkung der Gesundheit dient , so eine gefährliche Sa¬
che ist und bleibt es sowohl für Erwachsene als Kinder,
wenn sie dabei unvorsichtig zu Werke gehen . Schon man¬
cher erwachsene Jüngling und Mann verlor das Leben in
den » » sichern Wellen , schon manches Kind fand da sei¬
nen frühen Tod.

Darum , lieben Kinder und Jünglinge , seid , um Got¬
teswillen , vorsichtig . Das Wasser , sagt man , hat keine
Äste , und es ist wahr . Wählet , wenn ihr ja baden wol¬
let , nur solche Stellen des Wassers , die keine augen¬
scheinliche Gefahr drohen , wählet nur solche , die von Er¬
wachsenen schon vorher untersucht worden sind.

Badet nie allein , sondern immer in Gesellschaft mit
einigen älteren Freunden , die gesetzt und verständig sind,
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damit , wenn euch ein Unfall zustoßen sollte , ihr von ih¬
nen Hilfe erlangen könnet.

Treibet nie übertriebenen Scherz und Possen , und
lasset eure Munterkeit nie in Muthwillen und Ausgelas¬
senheit ausarten , damit , wenn ihr in Gefahr kommt,
die übrigen nicht meinen können , ihr trerbet nur Muth¬
willen , und so eure Rettung versäumen.

Badet nie in stehenden Wässern , in Teichen u . dgl.
Orten , denn dieses Wasser ist nicht allein höchst unge¬
sund , sondern auch wegen seiner Tiefe und des schlam¬
migen Bodens gefährlich.

Badet nie zu lange , denn alsdann ist eine Erkältung
leicht möglich.

Endlich gehet nie mit einem durch Laufen und Sprin¬
gen erhitzten Körper ins Bad , denn in diesem Falle ist
ein Schlagfluß leicht möglich und euer Tod gewiß . Küh¬
let euch nach und nach ab , und dann gehet mit Vorsicht
ins Wasser.

Unvorsichtige Spielerei mit Pulver kann
auch Schaden anrichten.

Rührt , was verwunden kann , nie als euer Spiel¬
werk an . Dieses Berschen , meine Lieben ! merkt euch
wohl , es ist , so wie hier , noch in vielen andern Fällen
anwendbar und eine sehr heilsame Warnung . Folgende
wahre Erzählung wird euch zwar scherzhaft erscheinen,
allein nehmt das Scherzhafte hinweg , so werdet ihr fin¬
den , daß dennoch viel Ernst in derselben zu finden ist.

Gustav war ein munterer und rascher Knabe , voll
Feuer und Lebhaftigkeit , und daher manchmal vorschnell
und unvorsichtig . Was er sah , das ahmte er nach , wenn
es ihm gefiel , und so kam es , daß er auch oft manchen
dummen Streich nachmachte , manchen kleinen Schaden
anrichtete , und dafür am Ende den Lohn mit dem Sto¬
cke empfing.

Gustav 's Vater war Schullehrer zu B . - , einem
kleinen Dörfchen im sächsischen Erzgebirge , und folglich
nicht bemittelt , um seinen Kindern nützliche Spielsachen
zum Zeitvertreib kaufen zu können . Gustav suchte aber
Zeitvertreib , welcher lehrreich und nützlich war , mehr
als andere Spielereien . Da er sich nun manches selbst
zubereitete , so war es ganz natürlich , daß er auch zuwei¬
len manches verdarb ; und da er zu jeder Sache im¬
mer noch etwas von seiner eigenen Erfindung hinzu¬
setzen wollte , so geschah es auch, daß er nicht selten Scha¬
den anrichtete . So hatte dieser Knabe von 10 bis 12 Jah¬
ren nur ein einziges Mal ein Puppenspieltheater gesehen
und der Vorstellung einer solchen Comödie beigewohnt,
als er sich ebenfalls ein dergleichen Theater malte und
zurecht brachte . Da er hübsch zeichnen und malen konn¬
te , so war diese Arbeit ihm ein Fest , und er hatte in
kurzer Zeit nicht nur sich eine Schattenbühne nebst Figu¬
ren und Puppen aller Art zurecht gemacht , sondern sich

auch nach seinen Kräften allerhand Schau - und Lustspiele
gedichtet , womit er hernach nicht alleiri seine Kameraden,
sondern auch Erwachsene unterhielt und belustigte , wenn
feine Eltern nicht zu Hause waren.

Einst hatte er sich auch , nach seiner Art , ein ganz
besonderes Heldenstück , den Kampf des Riesen Goliath 'S
mit dem kleinen David , verfertiget , und brannte nun
vor Begierde , es aufzuführen . Die Gelegenheit erschien
endlich , seine Eltern gingen zu einem Kindstausschmaus,
von welchem sie gewöhnlich spät in der Nacht nach Hause
kamen.

Kaum waren die Eltern aus dem Hause , so schlug
auch Gustav sein Theater auf , und die Zuschauer aus der
Nachbarschaft kamen herbei , und setzten sich , voll von
Erwartung der Dinge , die da kommen sollten , auf den
Schulbänken umher . Das Spektakel ging endlich los,
die Armee der Philister und der Israeliten marschirte in
Parade auf , und Herr Goliath trat mit seiner Ausforde¬
rung hervor . Davidchen kam endlich auch zum Vorschein,
und der Hauptspektakel sollte nun losgehen . Um Lachen
zu erregen und dadurch den Beifall seiner Zuschauer
zu erhalten , hatte sich Gustav einen Schwank ausgeson¬
nen , welcher recht lustig ausfallen sollte . Musje Hans¬
wurst , welcher sich ohnedieß vielen Spaß mit Herrn
Goliath wachte , sollte nämlich , während sich Goliath
mit Davidchen herumzankte , dem ersteren eine kleine
Rakete vom nassen Pulver zwischen die Beine stecken,
und diesen dadurch zu lustigen Capriolen zwingen . Es
geschah auch , und Goliath machtein der Angst wunder¬
liche Fechtsprünge . Die Zuschauer platzten fast und woll¬
ten sich todt lachen , allxin mitten in diesem Gelächter
ging es — pfusch. — Eine Feuerflamme zischte empor,
und Pulverdampf verhüllte auf einen Augenblick das
ganze schöne Schauspiel . Der Schauspieler Gustav pur¬
zelte mit verbrannter Nase , versengten Augenbraunen
und Haaren von seinem Theater herab , und d . e Zu¬
schauer hatten alle Hände voll zu thun , um das lichterloh
brennende Theater zu löschen, die Armeen und den Hans¬
wurst zu retten , und ein großes Unglück zu verhüten.
Unvorsichtig hatte Gustav ein Schächtelchen mit ungefähr
für sechs Pfennige Pulver auf seinem Theater stehen , um
daraus die Artillerie seiner Armee zu versehen ; Musje
Hanswurst , ein eben so unvorsichtiger Bursche , wie fein
Patron Gustav,  war diesem Schächtelchen zu nahe ge¬
kommen , und hatte so aus einem Schauspiel ein Feuer¬
werk gemacht.

Zum Glück geschah weiter kein Schade als der , daß
sich Gustav die Nase etwas verbrannte und daß ihm
sein schöner Schauspieler - Apparat zerrissen wurde , im
Gegentheil wirkte dieser Vorfall das Gute , daß Gustav
dadurch belehrt und gewihiget wurde . Nie befaßte er sich
wieder mit Pulver , stets warnte er andere davor — denn
er war durch einen kleinen Schaden um vieles klüger
geworden.



Der Biß ein es Klos z orni g e n H u nd es kann
Raserei verursachen.

Die fürchterlichste aller Krankheiten , die Muth , durch
den Biß toller Hunde verursacht , ist schon tausendfältig
den Menschen mitgetheilt worden , und man kann die
Beispiele davon nicht ohne Grausen lesen . Merkwürdig
aber ist es , daß auch der Biß nicht toller Hunde Raserei
verursachen kann , wovon der berühmte Arzt Selle zu
Berlin in seinen Schriften ein Beispiel erzählt hat,
welches auch von der Jugend beherziget zu werden ver¬
dient . Ein junger Mensch von neunzehn Jahren wur¬
de im August 1764 von einem Kettenhunde am rech¬
ten Oberschenkel gebissen . Der Hund war keineswegs
toll , aber so erboßt , daß er die Beinkleider des jungen
Menschen ganz zerrissen hatte , obgleich die Wunde selbst
nur ganz leicht war . Man besorgte jedoch , den vorüber¬
gehenden Schreck abgerechnet , weiter keine Gefahr , weil
man auch nicht die geringste Spur von Tollheit an dem
Hunde entdecken konnte , der wirklich noch einige Jahre
lebte . Inzwischen wurde der junge Mensch einige Tage
nach diesem Unfälle äußerst niedergeschlagen , welches
allerdings auffiel , weil er sonst von sehr heiterem Tem¬
peramente war . Er sprach um diese Zeit wenig , suchte
die Einsamkeit und klagte über Kopfschmerz . Sechs Wo¬
chen nach dem Tage , an wclchem er gebissen worden
war , ging seine bisherige Niedergeschlagenheit , zum
Schrecken der Seinigen , plözlich in eine völlige Raserei
über . Der junge Mensch rollte die funkelnden Augen
wild umher , er lachte oft auf eine sonderbare Weise,
schlief wenig , litt viel von Hitze, und nahm weder Speise
noch Getränk zu sich . In diesem Zustande blieb er zwei
ganze Tage ; dann kehrte seine vorige Niedergeschlagen¬
heit wieder zurück , und die fürchterlichen Krankheitszu¬
stande hörten auf . Aber leider ! nach vier Wochen kamen
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sie wieder , und die Raserei trat mit solcher Heftigkeit
ein , daß die Verwandten sich scheuten , dem jungen Men¬
schen zu nahe zu kommen . Dieser vermochte jetzt nicht
aufrecht zu stehen , kroch auf der Erde mit dem Unterleibs
hin , schnappte beständig mit dem Munde , und sein Ge¬
schrei glich dem Geheul eines Hundes.

In diesem bedauernswerthen Zustande brachte man
den Jüngling am October des genannten Jahres
in die Charite *) zu Berlin . Er bekam hier abwechselnd
allerlei eben so schlimme , als sonderbare Zufalle , deren
Detail weiter nicht hieher gehört , wurde jedoch in so weit
wieder hergestellt , daß man ihn im November aus dem
Lazarethe entließ . Die Niedergeschlagenheit und ein ge¬
wisses scheues Wesen blieb jedoch.

Erst am Neujahrsrage 1786 , also über ein ganzes
Jahr nach seiner Wiederherstellung , fing er auf einmal
an , wieder auf eine sonderbare Weise zu lachen , irre zu
reden und zugleich so boshaft zu werden , daß er alle
Personen , welche sich ihm näherten , zu schlagen drohte.
Selbst seine höchst betrübte Mutter durfte ihm nicht zu
nahe kommen . Man brachte ihn daher von Neuem in ' s
Lazareth , und wendete alle möglichen Mittel , welche
die Kunst darboth , zu seiner Wiederherstellung an . Es
gelang auch der Geschicklichkeit der Ärzte , den jungen
Menschen in so weit wieder herzustellen , daß die vorigen
Zufälle nicht wiederkchrten . Aber das schüchterne Wesen
und die niedergeschlagene Traurigkeit verließen ihn nie
wieder.

So schrecklich waren die Wirkungen eines Bisses von
einem Hunde , den man blos sehr zornig gemacht hatte.
ES bedarf wohl weiter keines Winkes für die Jugend,
wie vorsichtig sie bei der Behandlung dieser Hausthiere
sein müsse.

H Ein Lazarerh.

VI. Oesterreichische Naturwunder / oder Merkwürdigkeiten aus der Natur - / Länder¬
und Völkerkunde des österreichischen Kaiftrthumes.

Der Zirbelbaum einzig auf den höchsten
Alpen Salzburgs , der Steiermark und

Ti  r ols.

Der herrlichste unter den Waldbäumen im Lungau
ist der Zember (Zirbelbaum , Illnus Elembrs) . Sein Holz,
welches man in der Hauptstadt nur gegen große Kosten
bekommt , ist im Lungau so gemein , daß die Schreibti¬
sche in den Kanzleien , Bänke , Thüren und Thürschwel¬
len aus demselben verfertiget sind . Die Nadeln dieses
Baumes sitzen in Büscheln beisammen , und jedes der¬
selben hat einen Zapfen , von den Lungauern Zeischgen
genannt , welcher gegen hundert kleine schmackhafte Nüs¬
se in einer mit Rinden und Vaumholz bewaffneten Scha¬

le verwahrt . Diese Nüsse werden als ein wohlthätiges
Mittel gegen die Auszehrung gerühmt . Die eigentliche
Heimat der Zember sind die Firsten der Alpen , wo sonst
nur noch Gestrüppe und Zwerggewächs fortkommt . Da
stehen sie über Klippen und Klüften , denen man sich oh¬
ne Gefahr nicht nähern kann , ähnlich den Bäumen der
Homeriden.

Schön , in stattlichem Wuchs , auf dem Scheitel äthe¬
rischer Berge

Ragen sie stolz empor , und sind der unsterblichen
Götter

Haine genannt ; kein Sterblicher wagt mit der Axt zu
nahen.

7
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Der Thürnberg in Salzburg und dessen
unglaubliche Salzergiebigkeit.

In Thürnberg ist jener berühmte Salzberg , welcher
in den alten Urkunden unter dem Nahmen Tuwal er;
scheinet . Die Quantität Salzes , welche binnen 600 Iah«
ren gewonnen wurde , grenzt ans Unglaubliche . In den
Zeiten , da Österreich , Böhmen und Mähren noch mit
dem Salze des Thürnberges versehen wurden , stieg das
Erzeugniß gewöhnlich über i 5oo Ps . Nimmt man indcß
zur Sicherheit des Calculs nur 1200 Ps . zur Durch,
schnittslumme an , so fallen 28,800,000 Centner für ein
Jahrhundert , und 17,280,000,000 für sechs Iahrhnnder;
te aus . So groß ist der Segen , der über dem Tuwal
ruhte und noch darüber ruht , denn er gewährt Vorrä-
the noch für Jahrhunderte.

Frage.
Wie viel wird in Österreich , oder in den

deutschen Bundesstaaten Kaffee ge;
trunken?

Wenn man annimmt , baß von Z,400,000 Menschen
nur 653,000 täglich Kaffee trinken , welche noch dazu in
Klassen eingetheilt sind , wovon bei der niedrigsten acht
Tassen auf ein Loth Kaffee kommen , daß der Preis des
Kaffees zu i 5o fl . pr . Centner angenommen ist , so ist
der jährliche Verbrauch des Kaffees : 1 ) in den deutschen
Bundesstaaten i 5 o,523 Centner , üi 5ofl . macht 22,576,450
fl . ; 2 ) in den kaiserlich - österreichischen Staaten 90,000
Centner , iZ, 5 oo,ooo fl. ; 3) in den königl . preußischen
Staaten 60,000 Centner , 9 .000,000 fl. ; in Summe 3oo,523
Centner , im Werthe von 46,076,420 fl . , welche für das
sogenannte Bodenrutwasser in fremde Weltthcile gehen,
ohne daß ein Weg zum Rückfluß vorhanden ist.

Woher kommen die in der ganzen Mona r;
chie genugsam bekannten böhmischen Mu¬

sikanten?

Das Städtlein Proßnitz im Saaherkreise an der
sächsischen Grenze , und die nächst daran gelegenen Dör¬
fer sind vorzüglich die Heimat der nach Deutschland
wandernden Musikanten ; fast jedes Haus liefert ein Mit¬
glied zu einer Bande ; oft macht der Vater mit seinen
Söhnen , die kaum über das Knabenalter hinaus sind,
allein eine Musikgesellschaft aus . Sie ziehen nun weit
und breit herum , um mit Sang und Spiel ihr Brot
zu verdienen . Auch die Mädchen bleiben nicht zu Hause;
sie ergreifen die Harfe , und wandern gleich den Män¬
nern herum.

In Österreich und in der Hauptstadt sehen wir diese
böhmischen Musikanten oft als Bergleute , inDergmanns-
kleidung mit Violine , Baßgeige , C ' mbel und Blasin¬
strumenten herumziehen , und ergehen uns an den Berg¬
manns - Walzern , die sie aufspielen . Nach dem Neujah¬
re , und besonders gegen die Faschingszeit , strömen die¬

se Banden aus Böhmen der Hauptstadt sehr zahlreich zu,
theils in Bergmanns - , theils in gewöhnlicher Kleidung.
Die Wegzehrung verdienen sie sich , indem sie auf der
Reise in allen Wirthöstuben und vor ben Häusern der
Angesehenen oder auch den Vorüberfahrenden aufspie*
len . Jeder trägt sein Instrument in einem Sacke von
Leder oder Wachsleinwand , und wo sich Gelegenheit zur
Musik darbiethet , ist auch jeder der Bande zum Aufspie¬
len gleich fertig.

Größe des Karlowißer Weingeb i rges und
jährliche Wein - Provation zu Karlowih im

Durchschnitt.
Ein Beitrag xii< Statistik von Syrmien und Ungarn.

(Mit einer gegen den Professor Crome in Gießen ge¬
richteten Nachschrift . )

Nach Schwartner ' s Statistik von Ungarn , I - Theil
(neue Ausgabe , Ofen 1809) , S . 3o 8 , ist das berühmte
Karlowitzer Weingebirge nur 2262 Joch groß . Herr Prof.
V. Schwartner hat nicht angeführt , aus welcher Quelle er
diese Angabe geschöpft habe . Diese Angabe ist unrichtig
und viel zu gering . Das Karlowitzer Weingebirge ist (wie
im Qct . 1820 der erste Syndikus der Miluär - Communität
von Karlowih während der Weinlese versicherte ) nach einer
bereits alten Ausmessung , laut Angabe des Grundbu¬
ches der Militär - Tommunität Karlowih , 22,000 Moti-
ken oder Tagwerke groß . Dietz beträgt 2691 Joch und
4oo Quadrat - Klafter , die Motike zu 273 Quadrat -Klaf¬
ter angenommen , wie sie auch Hr . v. Schwartner an¬
nimmt . Allein seit jener Ausmessung sind von den Kar-
lowitzern viele neue Weingärten angelegt worden , die
aus Mangel einer neuen Vermessung noch nicht ins
Grundbuch eingeiragen sind ( weßwegen noch immer in
Betreff der Contribution auf die Karlowitzer Contribuen»
ten nur 22,000 Motcken repartirt werden *) , daher man
gegenwärtig 3o — 35,000 Motiken oder Tagwerke an¬
nehmen muß , wie außer jenem Syndikus auch mehrere
mit dem Weingebirge vertraute Karlowitzer versichern.
Nun sind 3o,ooo Motiken — 5 n 8 Joch und 1200 Qua¬
drat - Klafter , 35,ooo Motiken — 6871 Joch und 1400
Quadrat - Klafter . Die jährliche Wnn - Provatiön des
Karlowitzer WnngebirgeS kann man nur durch einen sta¬
tistischen Calcul eruiren , und zwar folgender Maßen:
Wir nehmen gegenwärtig 3o,ooo Motiken oder Tag¬
werke im Karlowitzer Wcingebirge an . Allein davon sind
(nach der Versicherung hiesiger Kenner ) zwei Dnttheil,
d . i . 20,000 Motiken l' -lrlog , d . h . verwahrloste Wein¬
berge , die von ihren Eigenthümern beinahe gar nickt
bearbeitet werden , und daher fast gar keine Trauben
bringen , und allenfalls nur in den besten Jahren etwas

*) Dies ; ist ihnen zu gönne » , da die meisten derselben in den,
dem Weinbau ungünstigen Jahren seit 1812 verarmt sind,
und da die Contribution in Silber geleistet werden must.



Wein geben * ) . Es kommen also nur 10,000 Motiken
in Betreff der Wein - Provation in Betracht . Auf eine
Motike bearbeiteten Weinberges rechnet man zu Karlo;
wih in mittelmäßigen Jahren im Durchschnitte 2 Eimer
klaren Wein ( in sehr guten Jahren , wie 1811 und 1820,
höchstens 5 — 6 Eimer ) . Die 20,000 Motiken Prolog ab¬
gerechnet , geben also die übrigen gut bearbeiteten 10 .000
Motiken der Karlowitzer Weinberge im Durchschnitte zu¬
sammen 5o,000 Eimer klaren Wein . Die Karlowitzer
Wein - Provation im Jahre 1811 kann man mit Ein«
schluß der Uurlog - Weinberge , die hin und wieder auch
etwas Wein gaben , doch nur zu 55,000 Eimer annehmen,
da die Fechsung nicht in allen Gegenden des Karlowitzer
Weingebirges ausgezeichnet gesegnet war.

Nachschrift.
Schon aus diesem einzigen Beispiele der Wein - Pro-

vation einer einzelnen Ortschaft erhellt zur Genüge , wie
irrig der Hr . Professor C röm e zu Gießen in seiner
Schilderung der österreichischen Monarchie unter Franzl-
behauptet : „ Der Weinbau in Ungarn bringt jährlich
24 —25,000 Eimer . " ( Bergl . Gemeinnütziger HauSkalen-
der auf das Jahr 1620 , Wien , bei A . Strauß . S . 25.)
Er hätte 24 — 25 Millionen setzen sollen ; es fehlen also
noch drei Nullen . In Bertuch ' S allgemeinen geogra¬
phischen Ephemeriden , 1808 , September , S - 96,  wird
die ungarische Wein - Provation in einem Militärjahre
auf etwas über 18 Millionen Eimer angeschlagen ; nur
zu gering . Schwartner ( in seiner Statistik von Ungarn,
l - Thl . , S . 3i2 ) läßt in Ungarn selbst von der jährlichen
ungarischen Weinprovation 14,257,812 ^ Eimer consu-
miren , und schlägt den Werth der gesammten jährlichen
Wein - Provation in Ungarn , den Eimer zu 7 fl . W - W.
gerechnet , auf 110 Millionen Gulden an . So wie schon
das Karlowitzer Weingebirge für sich allein mehr Wein
erzeugt , als Hr . Crome für ganz Ungarn angibt , so
gilt dieß noch mehr von den übrigen syrmischen Wein¬
gebirgen in Civil - Syrmicn , die ( mit Ausschluß von
Karlowih und den übrigen Ortschaften im Mllitär - Syr-
mien ) 106,855 Motiken oder Tagwerke enthalten , und
im Durchschnitte jährlich 256,440 Eimer Wein erzeugen.
Eben so erzeugen in Ungarn einzelne Gespanschaften,
und selbst einzelne Ortschaften mehr Wein , als Hr - Cro¬
me für ganz Ungarn angibt , z . B > das Tokayer Wein¬
gebirge in mittelmäßigen Jahren gegen 160,000 Eimer,
die Weinberge und Weingärten der königl . Freistadt
Odenburg ( die 1,920,000 Quadrat - Klafter groß sind)
im Durchschnitte jährlich 52,000 Eimer ( in dem gesegne¬
ten Jahre 1719 erhielten die Ödenburger gar 60,000 Ei¬
mer Most , und ließen aus Mangel an Fässern viele tau-

*) ksrlo ^ , ein serbisches Wort , wird auch in dem serbisch¬
deutsch - lateinischen Wörterbuche des Wuk Stephanowitsch
(Wien , 1818 ) , Seite 544, durch „ ein verwahrloster Weinberg,«
vines veglsctg , erklärt . In der ungarischen Sprache bedeutet
ksrlvA das Brachfeld.

send Eimer verderben ) , die Ofner Weinberge , die eine
Fläche von 6,060,000 Quadrat - Klaftern einnehmen , uu
Durchschnitte 218,000 Eimer reinen Wein , und oft dar-
üoer , die erzbischöfliche Stadt Erlau jährlich 200,000 Ei¬
mer , die königl . Freistadt Großwardein eben so viel,
die Szathmarer Gespanschaft im Durchschnitte jährlich
46,525 Eimer , die Honter Gespanschaft ungefähr 40,000
Eimer , das WeyhetzerWeingebirg im Durchschnitte jähr¬
lich 80,000 Eimer u . s. w . *) . — Eben so klar ist cs,
schon nach diesen Angaben , daß Hr . Crome für die
ganze österreichische Monarchie  irrig 56 bis
40,000 Eimer Wein  angegeben habe , da einzelne
Ortschaften in Ungarn mehr erzeugen , und unstreitig
Niederösterreich allein nahe an 2Mill . Eimer erzeugt ») .
Hr . Crome hätte also 56 —40 Millionen  Eimer se¬
tzen sollen b ) . Aus Ungarn allein wird ja in das König«
reich Polen und in das preußische Schlesien weit mehr
exportirt , als Hr . Crome angibt . Sollten etwa die Cro-
me ' schen Angaben Druckfehler  sein , so wären dieß
fatale Druckfehler , da bei jeder Zahl drei Nullen zur
rechten Hand fehlen , und diese statistischen Fehler die
Leser leicht in Jrthum führen können , zumal da weder
ln dem Crome ' schen Werke selbst , noch in dem Hauska-
lender eine Berichtigung von jenen Fehlern sich findet e) .
Endlich werben nicht , wie Hr . Crome sagt , aus der
österreichischen Monarchie nur 2000 Eimer exportirt,
sondern wenigstens 2 Millionen Eimer.

») Nach Freiherrn von Liechtenstern  in seinem
Handbuche der neuesten Geographie des österrei¬
chischen Kaiserstaates (U - Thl >, Wien 1617, S . i 3 i)
wirb die jährliche Weinerzeugung in Niederösterr.
in mittleren Jahren über 1,600,000 Eimer geschäht.

b) So viel nimmt auch Freiherr von Liechten¬
stern  in seinem Handbuche der neuesten Geogra¬
phie des österr . Kaiserstaates ( I - Thl - , S . 4o) an.

c) Nach Freih . v . Li e ch t e n st e rn l - o - , S . 4 o , werden
jährlich 52 — 54 Mill - Eimer im Jnlande eonsu-
mirt ; zur Ausfuhr bleiben also 2 —6 Mill . Eimer.

Wie man ein hohes Alter erlangen kann,
lehrt das Beispiel eines Ungar.

Als ein seltenes Beispiel eines hohen Alters ver¬
dient wohl der im Jahre 1816 zu Kis - Martinka , einem
gräfl . Schönborn ' schen Dorfe im Bercgher - Comitate , ver¬
storbene Bauersmann , Gregor SzinevrcS , ein Nußniak,
erwähnt zu werden . Im Jahre 1696 geboren , erreichte
er das hohe Alter des jüdischen Gesetzgebers Moses von
120 Jahren , lebte in drei Jahrhunderten , und überleb¬
te nach der bekannten politischen Arithmetik ( welche So
Jahre auf eine Generation rechnet ) ganze vier Gene-

*) S . Schwartnee 's Statistik von Ungarn , I . Thl . , S . 3oi —3i«
woher obige Angabe theils entlehnt , theils nack seinen Da '
ten von der Gröste der Weinberge und Weingärten die jähr¬
liche Provation im Durchschnitte berechnet ist.

7 *
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rationcn . ( Nach Hufeland erreicht unter 10,000 Men«
schen nur Einer das Ziel von 100 Jahren . ) — Von seinen
Lebensumständen weiß man nur so viel , daß er , einziger
Sohn seiner Eltern , erst nach ihrem Tode im 52 . Jah¬
re seines Lebens heirarhete , und mit seiner erst im Jah¬
re i8o5 , ebenfalls in einem sehr hohen Alter , nämlich
mit 88 Lebensjahren verstorbenen , und daher nicht min¬
der merkwürdigen Gattin 6 Söhne und 2 Töchter er¬
zeugte , wovon 5 Söhne und 2 Töchter verheirathet bis
jetzt noch leben , und zahlreiche Nachkommenschaft haben.
Szinevics lebte sehr mäßig , nüchtern und arbeitete flei¬
ßig . Seine Miteinwohner erinnern sich nicht , ihn je be¬
trunken gesehen oder solches von ihm gehört zu haben.
Selbst bei Hochzeiten , wo sich der Fkußniak gewöhnlich
besonders gütlich zu thun , und im Trinken über die
Schnur zu hauen pflegt , blieb er stets nüchtern und
trank äußerst wenig . Auch ließ er sich nie von irgend ei¬
ner Leidenschaft Hinreißen , war immer friedfertig , zürn¬
te nie , fluchte nie . Kein Mensch erinnert sich , ihn je
krank gewußt zu haben . Seine volle Besinnung behielt
er bis an sein Ende , welches von keiner Krankheit , son¬
dern blos von natürlicher Entkräftung (msr-ssmus 56-
nilis ) Herbeigeführt wurde . Er schlief ein . Vom Jahre
1609 an genoß er bis an sein Lebensende eine angemes¬
sene Unterstützung an Drotfrüchten von seiner Grund¬
herrschaft.

Seltene Lebensdauer eines frommen Pil¬
gers aus Österreich.

In einer der Wiener Vorstädte ( Grund Wieden
Nr . 542) starb am 27 . Jänner 1819 ein Greis mit io5
Jahren , Namens Jakov Scheibenreiter . Er wurde im
Jahre 1714 am 25 . Juli zu Alt - Lembach m Österreich
unter der Enns geboren , war in seiner Jugend ein Speng¬
lergeselle , und beschäftigte sich später mit einer kleinen
Krämerei als Vater von zwei Töchtern und fünf Söh¬
nen , welche letztere sämmtlich unter den Fahnen seines
erhabenen Monarchen dem Dienste des Vaterlandes sich
widmeten . In seinem 67 . Jahre unternahm er eine Pil¬
gerreise nach Rom . Er betete an den Stufen der er¬
sten Kirche der Christenheit für das Heil seiner Seele,
und in der Kirche Sprits Naris lUsggioi -o für die Ma¬
nen Karl ' s VI . und der großen Theresia . Er ging bis in
sein 95 . Jahr aufrecht , aß an seinem Todestage noch
Fleisch und trank munter ein Glas Wein dazu . Er ver¬
schied in den Armen seiner 64jährigen Tochter und ward
mit seinem Pilgerkleide und Muschelkragen zu Grabe ge¬
tragen , an welchem sein 7ojähriger Sohn , der erst kürz¬
lich mit Abschied aus dem k. k. Militär trat , mit ent¬
blößten Silberhaaren kindliche Thränen weinte . — Der
Pilgerstab , auf den seine kräftigen Hände sich stützten,
und die Kürbisflasche , mit der er sich auf frommer Reise
labte , befinden sich in den Händen eines Mannes , der
sein hohes Alter schätzte . Doch Ruhe seiner Asche!

Wer hat die Erdäpfel in Österreich ein-
geführt?

In Österreich scheint Johann Joachim Becher , der
Verfasser des Buches : „ Die närrische Weisheit/ ' sie
ums Jahr 1660 , oder noch früher , gepflanzt zu haben;
aber sie waren damals Seltenheit , und noch später warf
man sie. ben Schweinen vor , bis Jahre der Theurung
den hohen Werth dieser Frucht genugsam kennen gelernt
hatten . Viel später hatte Ungarn den Bau dieser Früch¬
te angefangen , welche von Schlesien aus zuerst nach den
nördlichen Gegenden , und von deutschen Colonisten und
Soldaten um 1760 und 1770 nach dem südlichen Theile
des Reichs gebracht wurden . In dem nördlichen Gebirgs-
lande unter den Karpathen erntete man schon im Jahre
1772 Erdäpfel , in anderen Comitaten ward der Anbau
erst unter Joseph ' s des Unvergeßlichen Regierung 1788
durch die damaligen Kreisämter eingeführt . Seitdem
hat der Kartoffelbau sichtbar zu - , und die Abneigung
vieler Ungarn und Slaven gegen diese äußerst nützliche
Frucht abgenommen . Im Bezirke des ersten Banal - Re¬
giments haben die letzten Mißjahre so sehr den Kartof¬
felbau befördert , daß das Erträgniß im Jahre 1818 sich
dort schon auf 123,645 Metzen belaufen hat . Nur der
Dalmate und Morlache wollte bis zum Jahre 1816 noch
nicht den Vortheil einsehen , welchen ein so oft derHun-
gersnoth ausgesetztes Land , wie Dalmatien ist , daraus
ziehen könnte.

Der Werth der Menschenhaare als Maare,
und deren Einfuhr nach Wien.

Da der Bedarf an Menschenhaaren , wegen der
überhand genommenen Touren und falschen Locken , al¬
lenthalben sehr bedeutend , und kaum viel geringer ist,
als zur Zeit der Perücken : so ist das Menschenhaar , als
Handelsartikel betrachtet , keineswegs so unbedeutend,
als man denken sollte . Der Handel damit ist für einige
Länder , wo man besonders auf Schönheit und Länge
der Haare achtet , nichts weniger als uneinträglich . Die
Niederlande , Holland , mehrere nördliche deutsche Staa¬
ten am Rheine , an der Weser und Elbe , Dänemark re.
senden für ansehnliche Summen aus dem Lande ; da
hingegen die südlichen Länder in Hinsicht der Menschen¬
haare weniger im Rufe stehen , und nur selten kleinere
brauchbare Quantitäten zum Handel liefern . Schon zu
der Römer Zeiten war das nördliche Deutschland seiner
schönen gelben Haare wegen berühmt . Jetzt erhält man
die besten und tyeuersten Sorten aus den Niederlanden,
dermal aus Brabant und Flandern , woher sie , wenig¬
stens nach Österreich , durch eigene . Händler Küstenweise,
in Bünden zu 2 — 4 Pfund , gebracht werden . Die so¬
genannten holländischen Haare sind nicht alle in der That
holländisch , sondern der Holländer liefert sie als Zwi¬
schenhändler aus Deutschland und anderen Gegenden
des Nordens . Diejenigen , welche den Großhandel mit



Haaren treiben , haben in jenen Ländern eigene Haar¬
sammler ( den Lumpensammlern ähnlich ) , meist Juden,
welche auf dem Lande herumgehen und die Haare , oft
mit Hilfe ihrer Beredsamkeit , zusammenkaufen , und
dann an die größeren Händler in den Städten ablie¬
fern . Manches Mädchen löset dort für seine Haare , die
es zu taxiren weiß , erhebliche Summen , da das Ge¬
wicht von jedem Abschneiden oft an 16 Lott) und mehr
ausmacht . Sie werden dann vor der weiteren Versen¬
dung bei den Händlern noch sortirt , doch enthalten grö¬
ßere Sortimente gemeiniglich Haare von verschiedener
Güte und Farbe . Die schönsten Sorten der niederländi¬
schen Haare kosteten zu Anfang des Jahres 1819 zuWien
20 , Zo , auch 4o , und selbst bis 60 fl . C . M . pr . Pfund;
das kürzere stand zu 10 fl . C . M . Es ergibt sich hieraus'
die Überzeugung , daß selbst ein unbedeutend scheinen¬
der Artikel sich im Großen auf Millionen belaufen kön¬
ne , und insbesondere könnte darnach die Summe be¬
rechnet werben , welche der österreichische Kaiserstaat jähr¬
lich für fremde Haare in das Ausland sendet . Nach Cro-
me hat imJahre 1780 Wien allein für mehr als >5o,ooofl.
C . M . während eines Jahres an niederländischem Men»
schenhaar , besonders an schwarzem , braunem , feinem
weißen oder sogenanntem Lothhaare rc . gekauft , welche
Angabe aber in Ansehung der Richtigkeit billig bezwei¬
felt werden darf . Die Mauthtabellen Wien ' s , nach wel¬
chen diese Stadt von 1812 — 1816 zusammen nicht mehr
als 621 Pfund bezogen haben soll , scheinen dagegen die¬
sen Artikel zu gering angegeben zu haben . Man sehe
hierüber des Herrn von Keeß vortreffliches Werk über
das österreichische Fabriks - und Gewerbswesen.

Eisklüfte in Salzburg und  Tirol.

E i s k lüft  e sind eine eben so schöne als schreckliche
Erscheinung . Schon des Morgens hatten wir uns , schreibt
der berühmte Vierthaler , bei einer verweilt , und , um "*
alles sicherer und deutlicher zu beobachten , uns an der¬
selben auf den Boden hin ausgestreckt . Wir sahen da
tausendjährige Eisrinde über einander geschichtet- Jede
Schichte war durch einen ij Fuß hohen Luftraum von
der andern getrennt , und setzte so bis in den Abgrund
fort . Der Brüch des Eises war glasig , und spielte blau,
grün , grau bis hinunter m die Tiefen , wo ein Wirbel
von Wasserdünsten keine Unterscheidung mehr erlaubt.
Denn gerade zwischen den zwei obersten Rinden schoß
ein Bach dahin , und warf sich vor unfern Augen durch
die durchbrochenen Schichten in den Abgrund . Der bloße
Gedanke an die Möglichkeit , in so eine Kluft zu stürzen,
erfüllte uns mit Schaudern , und doch war uns damals
das traurige Schicksal des sanften Eschen noch unbekannt.

Die Schneelähnen und Lawinen in Salz¬
burg , Tirol und Steiermark.

Scbneelähnen  oder Lawinen,  eine große
Plage der Gebirgsländer , machen gerade die schönste
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Jahreszeit , den Frühling , den Älplern so gefährlich . Sie
entstehen ungefähr auf folgende Art : Eine geringe Er¬
schütterung der Luft macht ein Schneeklümpchen von ei>
nem Felsen los ; es fällt und vergrößert sich im Fallen;
wird ein großer und , je weiter es sich wälzt , immer grö¬
ßerer Ball , und bald eine namenlose Masse , die mit
einem donnergleichen Gebrülle und mit der Schnelle des
Blitzes hinunter in die Tiefen des Thales rollt . Die Ge¬
schwindigkeit , mit welcher sie daher stürzt , die Gewalt
des Druckes , womit sie die Luft vor sich hertreibt , ver¬
ursacht oft einen Windstoß , welcher Bäume entwurzelt
und Hütten niederreißt . Staubwolken , die vom rollen¬
den Schnee in die Höhe steigen und die Luft weit um¬
her verfinstern , begleiten sie gewöhnlich . Daher die Na¬
men Staub - und Windlähnen.

Oft führen die Lahnen in ihrem Sturze auch die
größten Steine und Felsentrümmer mit sich fort , reißen
die stärksten Bäume sammt der Wurzel aus dem Boden,
und bezeichnen ihren verheerenden Lauf durch tiefe und
breite Gräben , welche sie auf den Alpen aufwerfen . Die¬
se schrecklichen Lähnen , die die ganze Dammerde wie ei¬
ne Decke von den Bergen Hinwegreißen , und sie bis auf
ihre Kernfclsen entblößen , werden zum Unterschied von
den übrigen , die Grundlähnen genannt.

Sobald ein Älpler hoch oben an den Firsten der Ge¬
birge stauben sieht , und ein dumpfes Getöse , mit don¬
nernden Schlägen vermischt , von ferne vernimmt , die
Zeichen der vollendeten Lähne , so sucht er zu fliehen.
War er aber so unglücklich , den Schnee zu spät über
sich brechen zu sehen , so wirft er sich auf das Angesicht
nieder , etwa unter einem Felsen , wenn ja einer in der
Nähe ist . So gelingt es ihm manchmal , daß der Schnee
über den Felsen und ihn wegfährt , und er nur mit ei¬
ner leichten Beschädigung davon kommt . Allein gewöhn¬
lich begräbt ihn die Lahne , oder reißt ihn über Klippen
und Felsen mit sich fort und quetscht ihn zu Tode.

Der größte Diamant in Österreich.

Der größte bekannte Diamant , der im österreichi¬
schen Staate existirt , ist der sogenannte Medicäer oder
florentinische in der k. k. Schatzkammer , welcher iZgj Ka¬
rat wiegt und auf 109,260 Guineen geschätzt ist.

Wo sind in dem österreichischen Kaiserthu-
me die Familien am zahlreichsten in ihren

Gliedern?

Wenn selbst in volkreichen Ländern gewöhnlich nur
4'/, » , höchstens 4 V- ° oder 4'/, ° Köpfe auf eine Familie
gerechnet werden , so darf es nicht auffallen , daß in den
schwach bevölkerten Grenzländern im Durchschnitte 8—9
Personen auf eine Familie , Haushaltung kommen . Die¬
ses Verhältniß bleibt sich auch in den einzelnen Provin¬
zen ziemlich ähnlich , denn in der slavonischen , welche
27,638 , und in der Banal - Grenze , welche io, 8 i 3 Fa¬
milien zählt , fallen auf eine solche gleichfalls acht bis
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neun , in der WaraSdiner bei einer Zahl von 10,955 Fa¬
milien zehn , in der banatischen mit 24,206 , und in der
siebenbürgffchen Grenze mit 19,746 Familien sieben Köpfe.

DieErzeugungder Mandeln in der öster¬
reichischen Monarchie.

In den südlichen Theilen des österreichischen Staa¬
tes , besonders im lombardisch - vcnetianischen Königrei¬
che , in Illyrien und Dalmatien , werden ziemlich bedeu¬
tende Quantitäten von Mandeln gewonnen ; aber nur
ein kleiner Theil wird zu Mandelöl und anderem Ge¬
brauche ( zu Mandelmilch u . ,dgl .) benutzt , der größere
Theil macht einen Gegenstand des SpecereihandelS aus.
Triest und Venedig versenden die meisten.

Die böhmischen , mährischen , Leutschauer
und Stockerauer Erbsen.

Die österreichischen Staaten , in welchen der Erbsen¬
bau stark betrieben wird , schicken davon manche Last in
fremde Länder . Auch zeichnen sich die österreichischen Erb¬
sen von vielen ausländischen durch ihre Güte besonders
aus . Die böhmischen und mährischen Erbsen sind in der
halben Monarchie bekannt , und die trefflichen Leutschauer
Erbsen werden durch ganz Ungarn verhandelt . Im Lan¬
de unter der Enns werden viele und gute Erbsen in der
Gegend von Horn , Weitersfeld , Pruhendorf , Drosen¬
dorf , und vorzüglich in demjenigen Theile des Landes
gebaut , welcher an den Znaimer Kreis anstößt . Diese
und die mährischen Erbsen aus der Gegend von Znaim
sind es vornehmlich , womit die Hauptstadt sich versorgt,
und die ersteren gehen unter dem Namen Stockerauer
Erbsen in einen großen Theil des angrenzenden Ungarns.

Großer Bedarf der Kalbsfelle in  Öster¬
reich.

Bei einem so vielseitigen und ausgedehnten Ge¬
brauche der Kalbsfelle ist auch der Handel mit ihnen für
Länder , welche die Rinderzucht stark betreiben , sehr ein¬
träglich . Im Großen werden sie zu 10 und 100 Stücke
verkauft . Ungeachtet in den deutschen Provinzen der öster¬
reichischen Monarchie die Kälberzucht von Erheblichkeit
ist , so bedurften sie dennoch im Jahre 1807 noch 126,792
fremder Kalbsfelle , die aus Ungarn und anderen Län¬
dern herbeigeschafft werden mußten » Wien allein führte
von dorther in fünf Jahren , von 1812 — 1616 , 29,016
Stücke , die Quantität nicht gerechnet , welche aus an¬
deren Theilen des Staates dahin gebracht wurden.

Die Verarbeitung der Ochsenhäute  in
Wien.

Der Handel mit rohen Ochsenhäuten ist größten
TheilS in den Händen der Juden , welche dieselben in
Ungarn , Polen , Böhmen rc. einzeln zusammenkaufen,

und größere Parthien zu Markte bringen . Nur in Wien
und anderen volkreichen Orten bietet sich dem Gerber
die Gelegenheit dar , die rohen Ochsenhäute unmittelbar
von dem Fleischhauer zu kaufen , der also hier der eigent¬
liche Händler ist . Die Wiener Rokhgerber allein kaufen
jährlich von den dasigen Fleischhauern zwischen 25 und
40,000 Stücke Ochsenhäute , die sie verarbeiten . Die Käu¬
fe geschehen insgemein Paarweise.

Kaninchen in der österreichischenMonarchie.

Wie viel Österreich jährlich von Kaninchenfellen aus
der Fremde erhält , oder dahin versendet , läßt sich nicht
mit Bestimmtheit angeben . Doch weiß man , daß von
den gemeinen Bälgen viele nach Schlesien gehen , und
daß die Stadt Wien von 1812 — 1816 aus Ungarn oder
vom Auslande 129,406 Stücke Bälge von der gemeinen
und edleren Sorte bezogen , und dagegen 272,974 Stü¬
cke weiße , schwarze und gemeine Bälge , und 208 Tafeln
Kaninchenfutter auswärts verschickt habe.

Wie viel wird in Wien RindSunschliLL er¬
zeugt?

Wollte man nur 5o Pfund Unschlitt auf einen Och¬
sen annehmen , so hat Wien im Jahre 1818 , wo daselbst
77,481 Stücke Ochsen geschlachtet wurden , zum minde¬
sten 28,740 Centner rohen Unschlittes gewonnen , wel¬
ches größten TheilS von den dortigen Seifensiedern auf¬
gekauft , zum Theil auch auf das Land , und selbst nach
Ungarn , verführt wurde.

Verbrauch an Schweinsborsten in der öster¬
reichischen Monarchie.

Im Jahre 1807 sollen die deutschen Erbstaaten 22,988
Pfund Borsten vom Auslande bezogen haben . Wien al¬
lein hat vom Jahre 1812 — 1816 81,182 Pfund fremde
Borsten a ^s Einfuhrsartikel verzollt.

Die Bi l li ch m a u s b ä l g e , ein inländisches
Product.

Der Billichmausbalg ist ein kleines Fellchen von
grauer Farbe mit gelblichen Rändern . Man gewinnt
dasselbe vorhinein zum Rattengeschlecht gehörigen Thier-
chen , dem Siebenschläfer oder der BillichmauS ( Olis escu-
leiiiuz ) , welche in den Waldungen der südlichen Steier¬
mark , KärnthenS , Krams ( am Cirknihersee rc. ) und Sla-
voniens einheimisch ist , und treibt damit nach dem Aus¬
lande Handel . Dieses zu Futter in Pelze , zu Handschu¬
hen rc . recht brauchbare Rauchwcrk wird in Tafeln zu
20 bis 2o Stücke zusammengenäht , verkauft . Die noch
zu Reifnih in Unterkrain bestehende Kürschnerzunft be¬
schäftigt sich mit der Zurichtung der Billichhäutchen , und
versendet viele , zu Pelzfutter zusammengesetzt , nach Un¬
garn und in die Türkei.
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vni . Unterhaltungs - Kalender für Freunde erheiternder Lectüre , für Liebhaber der
Dichtkunst / DeclamativN / der Musik , des geselligen Gesanges , für Anekdoten- ,

Charaden - und Räthsel - Sammler.
.4.. Lieder und Gedichte.

Liebe , Hoffnung , Glaube.

D>rei Sterne glänzen in. hoher Pracht,
Sie geleiten den Menschen durch' s Leben.

Drei Sterne erhelle » die Erdennacht,
Sie hat uns der Vater gegeben.

Sie leuchten auf Erden all ' überall
Und wahren den Pilger vor schmerzlichem Fall.
Der Stern der Liebe bestrahlet hell

Des Weltalls unendliche Räume,
Sein Licht erwärmt und erquicket schnell,

Wie auch der Erdensobn säume.
Wo die Liebe gebeut , wo sie regiert,
Da der Wonnen höchste das Scepter führt.
Zur Seite leuchtet der Hoffnungsstern,

Erhellend die irdischen Sorgen,
Und bleibt auch jeglicher Trost ihm fern.

Der Mensch ist dennoch geborgen ;
Vertrauend des Sternes milden Blick
Löst sich in Freude das trübste Geschick.
In reinem Äther da steigt empor

Des Glaubens ewige Klarheit,
Sie bricht durch finstere Wolken hervor

Das heilige Reich hoher Wahrheit.
Der Mensch bewahre des Glaubens Licht,
Dann verläßt ihn die Tochter , die Tugend nicht.
Der Erdenpilger vertrauend sieht

Die heiligen Drei in den Höhen,
Da wo sie strahlen , der Nebel flicht,

Es schwinden des Sterblichen Wehen.
Wer Liebe , Hoffnung und Glauben nährt,
Lebt glücklich , von keinem Wahn bethört.

Zufriedenheit.
Was frag ' ich viel nach Geld und Gut,

Wenn ich zufrieden bin.
Gibt Gott mir nur gesundes Blut,

So Hab ' ich frohen Sinn,
Und sing' mit dankbarem Gemüth,
Mein Morgen - und mein Abendlied.
So Mancher schwimmt in Überfluß,

Hat Haus und Hof und Geld;
Und ist doch immer voll Verdruß

Und freut sich nicht der Welt.
Je mehr er hat , je mehr er will,
Nie schweigen seine Klagen still.
Da heißt die Welt ein Jummerthal,

Und däucht mir doch so schön;
Hat Freuden ohne Maß und Zahl,

Läßt keinen leer ausgeh ' n.
Das kleinste Thier soll glücklich sein
Und sich des kurzen Lebens freu 'n.

Und uns zu Liebe schmücket ja
Sich Wiese , Berg und Wald,

Und Vögel singen fern und nah'
Daß alles wiederhallt,

Bei Arbeit singt die Lerch ' un § zu.
Die Nachtigall bei süßer Ruh.

Und wenn die gold 'ne Sonn ' aufgeht,
Und golden wird die Welt,

Wenn alles in der Vlüthe steht.
Und Ähren trägt das Feld;

Dann denk ich : alle diese Pracht
Hat Gott doch auch für mich gemacht.

Dann preis ich freudig meinen Gott,
Und habe guten Muth,

Und denk : es ist ein lieber Gott,
Er meint es mit uns gut;

Drum will ich ewig dankbar sein
Und mich der Güte Gottes freu 'n.

Der Galeerensklave.

„Zieh hin in Frieden , du bist frei!
„Die theure Lösung ist gespendet,
„Noch heute gnädig dich der Der
„Jn 's ferne Vaterland entsendet ! "
Er hört die Fesseln klirrend sinken,
Er sieht die Freiheit freundlich winken,
Und thränenseucht jauchzt sein Geschrei:
» » Ich träume nicht ? Und ich bin frei ? " "

Und freundlich sieht er schon am Strande
Des Schiffes luft ' ge Wimpel wallen,
Wo Töne aus dem Vaterlande
Und heim ' sche Jubellieder schallen.
Mitleidig blickt er auf die Brüder,
Des vor 'gen Leids Genossen , nieder.
„ „ Lebt wohl !" " so ruft er tief bewegt,
„ „ Bis auch für euch die Stunde schlägt !* "

Da schwanket müd ein fremder Kiel
Voll schwerer Ladung in den Hafen,
Und ihn ergreift ein Schmerzgefühl,
Denn , ach ! es waren neue Sklaven.
Und welk , gebleicht von tiefem Jammer
Entsteigen sie der dunkeln Kammer,
Tief athmen sie das frische Licht
Der Stärkung : doch zum Tröste nicht.

Und mit des Mitleids Allgewalt
Durchschaut Oswin die Jammerschaaren:
Da fällt ihm plötzlich die Gestalt
Von einem Greis in Silberhaaren
Jn ' s naße Aug ' , und schmerzdurchwület
Auf einmal sich der Jünglmg suhlet.
Er stürzt dem Greise in den Arm:
„ „ Mein Vater ! Daß sich Gott erbarm ' !" "

Und lange ruht in tiefem Gram
Er an dem theuern Vaterherzen,
Bis die Besinnung wiedrr kam,
Doch mit ihr wild erneute Schmerzen.
„ „ So soll des frommen Alters schwächen
„ „Die harte Lklavenkette brechen ? " " —
— „ Sei ruhig , Sohn ! Wie lange noch,
„Erlöst der sanfte Tod mich doch !"



Den Sohn ergriff des Vaters Wort,
Er sinnt und kämpft , doch endlich siegt er.
Zum Sklavenhändler eilt er fort,
Ha , seht ! zu seinen Füßen liegt er:
„ „ O fühlet ihr ein menschlich Regen,
„ „ So lasset , Herr , euch jetzt bewegen,
„ „ Mich nehmt zu euerm Sklaven an,
„ „ Und gebt ihn frei , den alten Mann !« *

Der kennt den Vortheil . Wohl , es sei,
„Sei deines Herrn Befehl gewärtig;
„Den legt in Eisen , — der ist frei !«
So ist der 'Schreckenshandel fertig.
Und schon die rauhen Schergen winken,
Zwei stumme Zähren ihm entsinken:
„ „ Er ist gerettet ! Gott sei Dank ! « «
Und schnell kehrt er zur Ruderbank.

Doch was er kindlich fromm vollbracht,
Schnell steht man ' s alle Herzen rühren p
Ein warmes Mitgefühl erwacht,
Und vor den Dey läßt man sie führen.
Der fühlt sich menschlich saust ergriffen;
„Man lasse frei den Edcln schiffen !«
Befiehlt er mild , und tief bewegt
Er an des Vaters Brust ihn legt

Die kleinen Krebse.
Zu einem Bäcker traten
Franzosen in ' s Quartier,
Sie werden mir Manier
Zum Mittagsmahl geladen;
Allein der Dienst geht vor:
Sie müssen nun sich kleiden
Und zu dem ganzen Corps
Hinaus zur Must ' rung schreiten.

Die gute Hausfrau wärmt
Die Rindfleischbrüh ' indessen
Am Bäckerheerd ; vermessen
Und unaufhaltsam schwärmt
Ein Heer von Bäckerschwaben
Um das Gericht herum,
Und liegt entseelt und stumm
Am Ende d ' rin begraben . —

Jetzt zieh ' n die Herren heim;
Man trägt herein die Speisen.
— Man wird zurück sie weisen ! —
O nein ! wie Honigseim
Schmeckt Fleisch und Brüh ' den Kriegern;
Die todte Schwabenschaar
Wird schnell von Weltbesiegern
Verzehrt mit Haut und Haar . —

Die Frau besorgt mit Müh'
Nun eine andere Brüh ' ,
Und Fleisch von anderm Schlage,
Zum bessern Mittagsschmaus.
Am zweiten Ruhetage
Da ruft ein Franzmann aus!
„lkll - o' ost r,ne sutre eüose!
„Nicks ! nicks ! bring ' wieder Sauce
„Mit kleine Krebse her!
„Dock Krebse — nock weit mehr !«

?1us - plu5 eneore von kleine
Krebs ! — Krebs !« -— ruft alles aus
Im stürmischen Vereine . —
Ein jedes Bäckerhaus

Muß von den Ungeziefern
Nun ganze Körbe liefern . —
Und mit den Worten nahm
Man Abschied in der Früh:
„Adieu ! ich dank , Madame,
„Für delikate Brüh ' .
„So lang ich leb' , — Gott geb' s ! —
„Ich denk an kleine Krebs !«

Der schlimme Fund.
Zwei Freunde gingen über Feld,
Ein Pudel war dabey.
Sein Herr beschwor , daß in der Welt
Kein Thier so pfiffig sei.
Drauf warf er in ein Waldgesträuch
Ein blankes Thalerstück,
Und ging , sammt Freund und Hund , sogleich
Zur -nahen Stadt zurück.

Dort rief er hastig : „ Auf geschwind!
„Such ' , such ' , was ich verlor !« —
Der Pudel stürmte , wie der Wind,
Die Stadt entlang vor 's Thor.
Die Ohren flogen flügelhaft,
Und bald war er im Hain;
Doch traf hier auf der Wanderschaft
Ein Schneider früher ein.

Er hatte , hingestreckt auf Moos,
Des Silbers Glanz entdeckt
Und , preisend sein glückselig LooS,
Den Fund schnell eingesteckt.
Nun kam der Bote keuchend an,
Und ihm verrieth alsbald
Sein wunderfeines Riechorgan
'Des Thalers Aufenthalt.

Ein dummer Köter hätte wild
Den Finder angebellt;
Er aber dachte schlau : Jetzt gilt
Verstellung in der Welt.
Er Höfelt ' ihm mit manchem Sprung,
Als wären sie bekannt,
Und küßte , wie zur Huldigung,
Scheinzärtlich ihm di>s Hand.

„O , bin ich nicht ein Glücksgenoß!
„Welch ' schöner , neuer Fund !«
So rief der Bursch ' — und streichelnd schloß
Er froh den Freundschaftsbund.
Sie gingen , als die Sonne wich,
Selbander nach der Stadt,
Und aßen in der Herberg sich
Von einem Teller satt.

Dann legte sich der Wandersmann
Mit Sicherheit auf ' s Ohr;
Denn rüstig stand sein Jonathan
Der Kleiderwache vor.
Doch ruhte des Vertrauens Bau
Hier , leider ! nur auf Sand.
Der Wächter stahl beim Morgengrau
Des Schläfers Beingewand.

Er bracht im Fluge seinem Herrn
Den diebischen Gewinn.
Schlecht war die Hülse , gut der Kern:
Der Thaler steckte drinn . —
Vom Lager fuhr mit Schreck und Wuth
Der Sanscüllot jetzt auf.
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Und ließ um das geraubte Gut
Den Thränen freien Lauf.

„Ha !« rief er , „ dieser Streich ist neu ! ^
„Ich Gimpel muß gesteh' n,
»Ich sah bisher die Gleißnerei
„Nur auf zwei Füßen geh' n.
„Doch dieser schwarze Unglückstag
„Prägt mir die Wahrheit ein:
„Der Schmeichler ist ein Schalk , er mag
»Zwei - oder Vierfuß sein. «

T i s ch l l e d.
Mich ergreift , ich weiß nicht wie,

Himmlisches Behagen,
Will mich ' s etwa gar hinauf

Zu den Sternen tragen?
Doch ich bleibe lieber hier,

Kann ich redlich sagen,
Beim Gesang und Glase Wein

Auf dem Tisch zu schlagen.

Wundert euch , ihr Freunde , nicht,
Wie ich mich geberds,

Wirklich ist es allerliebst
Auf der lieben Erde:

Darum schwör' ich feierlich,
Und ohn ' alle Fährde,

Daß ich nicht mich freventlich
Wegbegeben werde.

Da wir aber allzumal
So beisammen weilen,

Dächt ' ich , klinge der Pokal,
Zu des Dichters Zeilen.

Gute Freunde ziehen fort,
Wohl ein hundert Meilen,

Darum soll man hier am Ort
Anzustoßen eilen.

Nun begrüß ' ich sie sogleich,
Sie die einzig Eine,

Jeder denke ritterlich '
Sich dabei die Seine.

Merket auch ein schönes Kind,
Wen ich eben meine;

Nun so winke sie mir zu,
Leb ' auch so der Meine.

Freunden gilt das zweite Glas,
Zweien oder Dreien,

Die mit uns , am guten Tag,
Sich im Stillen freuen,

Und der Nebel trübe Nacht
Leis ' und leicht zerstreuen,

Diesen sei ein Hoch gebracht ,
Alten , oder neuen.

Breiter wallet nun der Strom,
Mit vermehrten Wellen.

Leben itzt , im hohen Ton,
Redliche Gesellen!

Die sich mit gedrängter Kraft
Brav zusammenstellen,

In des Glückes Sonnenschein
Und in schlimmen Fällen.

Wie wir nun zusammen sind,
Sind zusammen viele.

Wohlgelingen denn , wie uns,
Andern ihre Spiele!

Von der Quelle bis ans Meer
Mahlet manche Mühle,

Und das Wohl der ganzen Welt
Jst 's , worauf ich ziele.

Was bedeuten die Worte : Charaden , Gryphen,
Logogryphen , Anagramme.

Charade,  sprich Scharade — das Silbenräth-
sel . '— Ein Spiel des Witzes , das allgemein bekannt , und
ein Gegenstand so vieler gesellschaftlichen Unterhaltungen
und der schönen Lectüre geworden ist ; daher eS wohl
keine Erklärung mehr verlangt ; eben so auch das Wort:
Räthsel . G r y p h i bezeichnet bei den Griechen im
Allgemeinen das , was bei uns Räthsel , Logogryphen,
Charaden und dergleichen mehr sind . — Eigentlich heißt
Gryphus ein Netz , und es läßt sich sehr leicht erklären,
warum gewisse nach der Mahlzeit zum Scherz aufgewor¬
fene Aufgaben so benannt wurden , da sie oft verfäng¬
lich waren und die Gäste gleichsam wie in einem Netze
verwirrten.

Solche Gryphen gab es nun vielerlei , manche waren,
was wir darunter verstehen , eigentliche Räthsel , andere
bezogen sich auf Ähnlichkeit der Namen , andere waren
Spielereien mit Worten , Silben , Buchstaben (also un<
sere Charaden , Silbenräthsel , Logogryphen u . s . w . ) .
Die Prämie für den , der eine solche Gryphe lösete , war
ein Kranz , die Strafe für den , der sie nicht errieth , ein
mit Salz vermischtes Getränk , das auf einen Zug ausge¬
trunken werden mußte.

Anagramm  e . — Dieses Wort stammt aus demGriechi-
schen , und bedeutet den Buchstaben - oder Letterwechsel , das
heißt : die Versetzung eines oder mehrerer Buchstaben in
einem Worte , so , daß dadurch ein anderer Sinn heraus¬
kommt , Z . B . statt : Leben, Nebel , — statt : Dame , Ma¬
de , statt : Leid , Lied re . So nahm Calvinus auf dem Titel
seiner Institutionen den Nahmen Alcuinus an . Solche
Spielereien wurden ehemals sehr geschätzt.

Logog  r y p h . — Ein der Charade ähnliches Silben¬
räthsel , welches darin besteht , daß man aus einem Worte
durch Wegname oder Zusetzung von Buchstaben allerlei
Bedeutungen zieht , Z . B . folgender Logogryph:

Ich habe eine Silbe nur , und nütze
Bald als Gewicht , und bald als Kartenblatt;

Ein Zeichen mehr von vorn , so schütze
Ich den , der weit zu reisen hat.

Und will man mir zum Anfang noch ein Zeichen geben,
So kann ich jedes düst' re Herz beleben.

(Aß , Paß , Spaß .)
Wortspielereien. — Es gab Zeiten , wo man

auf ein deutsches Wort , welches, verkehrt gelesen, ebenfalls
auch eine Bedeutung hatte , sehr viel hielt , und allerlei
Deutungen und Wortspielercien damit vornahm (z. B.
in Pater Abraham 's Büchern ) . Sogar Wahrsagungen wur¬
den heraus gedrechselt ; die alten Hauspostillen , wo auch
die deutschen Sprichwörter sehr in Ansehen standen , wimr
mein von solchen Spielereien.

Hier folgen einige solcher Wörter.
Lese - Esel , Gras - Sarg , Gurt - Trug,  Lieb - Veil,

Vank - Knab , Regen - Neger , Reiz - Zier , Leben - Nebel,
Regal - Lager , Rebe - Eber , Geis - Sieg , Leda - Adel, Bier,
Eis , Lage , Herd , Blas - Salb , Kram - Mark.

Wörter , die verkehrt das nämliche bedeuten : Anna»
Egge , Elle , Ebbe , Esse , Abba , neben rc.

Nebeneinanderstehende Buchstaben haben auch oft eine
Deutung , z . B . n d heißt Ende , r b , Erbe ; dann Elbe,
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Erde , Ente , Egge , Espe , Erze , Este , Enge -, Aha , Ave
Bete , G een , Gethe , Es - en , Wege , Hab e , Jäte , Kaze,
Ode , Ojeh , Oweh.

Anekdote (aus dem Griechischen) — heißt eigent¬
lich irgend ein geheimer unbekannter Umstand , dann auch
überhaupt die Bemerkung einer Handlung oder eines Aus¬
spruches , worin sich der Charakter einer Person äußert . Es
gilt also diesesWort nur von menschlichen oder menschen¬
ähnlichen Wesen , welche gewisse Charakterzüge mit den
Menschen gemein haben.

L . Anekdoten und Witze . '
Der Dichterling und sein Beurtheiler.

Ein Dichterling , der Behagen fand , sein Werkchen
drucken zu lassen , bat vorher den Herrn von Vautru
um Durchsicht und Beurtheilung . Als - jener wieder zu ihm
kam , sein Werkchen zurückzuhohlen , sagte Bauten : » Ihr
Werk dünkt mir zu lang !« — O , sagen Sie mir unver¬
hohlen , was ich da zu thun habe ! — « C ' cst , versetzte Bau-

Derselbe Bautru  sagte einem andern Verfasser eines
seichten Schriftchens , indem er zugleich auf das Kaminfeuer
zeigte , das nahe war : «Metto ? cct ouvragc en lumicrc;
l L public Vous en »cra oliligc !»

Der Trauerspieldichter.
Mag non,  ein Trauerspieldichter , arbeitete so leicht,

daß man erzählt , er habe einen poetischen Glückwunsch auf
den König von sieben hundert und zwei und fünfzig Ver¬
sen in zehn Stunden vollendet . Unter andern arbeitete er
an einem großen Gedicht : scicucc universelle , und
auf die Frage an ihn : wann es fertig sein werde , gab er
die Antwort : » Sehr bald ! ich habe nur noch hunderttau¬
send Verse zu machen .«

Der Verzärtelte.

Ein junger , von der lieben Frau Mutter verzärtelter
Mensch hatte sich in den Finger geschnitten und ließ vor
Angst den Wundarzt hohlen . Kaum hatte dieser die Wunde
gesehen , als er seinem Burschen befahl , ein Pflaster zu
hohlen . Mein Gott ! rief der zitternde Verwundete : ich
will doch nicht fürchten , daß es Gefahr hat ? — Ja wohl,
versetzte der Wundarzt , denn , falls mein Bursche nicht
schnell zurückkehrt , so heilt die Wunde wieder zu.

Der Ökonom nach demTode.

O meine Kinder ! rief der sterbende Aret , —
Ein zweiter Harpax , — o gesteht,
Jst ' s wahr ? wollt ihr mich wirklich balsamiren,
Wenn ich gestorben bin ? — Laßt euch doch nicht verführen
Durch eitlen Wahn ! Die theuren Specerei 'n,
Sie würden mich im Tode noch gereu ' n;
Was können mir die Wohlgerüche nützen?
Doch wollt ihr ja mich länger noch besitzen,
Spart euer Geld und — salzt mich ein.

Grabschrift auf den Tonsetzer Zumsteeg.

Du , dessen Büste Lorbeer » decken,
Ruhst ohne Denkmal hier ? --

Sanft ruhe ! — bis dich Engel wecken
Mit Melodie ' n von drr.

An N.
A. Was doch dem Manne fehlen muß!

Ihn heilet nicht der Gattin Kuß,
Des Freundes traulicher Genuß,
Selbst nicht der Kinder froher Gruß.

V . » Bringt ihm den Meßcatalogus .«

Wirksame Reize.
Um Fräulein Melinden zum Weibe zu haben,

Bewerben sich Schwärme von Männer zugleich.
Schön ist sie beim Himmel doch nicht ! Was hat sie

denn sonst wohl für Gaben?
Krank ist sie , und — reich?

Probe deutscher Schriftlichkeit.
Holzöliges Mättchen.

Ich bin die leiste Nacht von einem krausamen Kater
(Katarrh ) befallen worden , der mich so zurichtete , daß ich
den ganßen Tach husten mus . Ich flöhe dich an liebes
Mättchen , besuch mich und leß oder verzehle mir etwas
vor . Vielleicht triefst du den Fetter Viehlieb ( Philipp ) bei
Uns . Vergieß mich nicht arme Ganß.

Einige Proben französisch - deutscherMittheilungen von
origineller Naivität.

Nlaclamc Imchcrn wisil -wollen , ich machen parolc
clonlsr muss sebrsillen ; l'orraensi mich , nmckrnne , mucl« -
me , leli natural kranLos korsclltei nicll ckeusch , sl muss
lern mich u . s. W.

(Madame , lachen Sie so viel Sie wollen ! Ich habe
mein Wort gegeben ; ich muß also schreiben. Verzeihen Sie
mir , Madam ! Ich bin geborner Franzose ! ich verstehe
kein deutsch ; Sie sollen es mich erst lehren .)

Als in den letzten Jahren nach der Aufführung des
bekannten dramatischen Rot h m ant e l s von v . K o L-
zebue  ein Besucher und Kritiker aus der Schaubühne
ins Kaffeehaus kam, und voll Indignation ausrief : »Der
Nothmantel  ist doch sehr schlecht !« — entgegnete
rasch ein anwesender Israelit: »Nun , so lasse man
ihn färben !«

»Wie schön leuchtete  doch jüngst das Nordlicht,«
sagte Jemand in einer Gesellschaft , und eine anwesende
alte Dame flüsterte darauf ihrer Enkelin heimlich zu:
»Sie sollte fragen , von w e l ch em Seifensieder  es
gekauft sei?

Eine Dame , welche für belesen  angesehen sein
wollte , befand sich in einer Gesellschaft , die eben vom
Virgil  sprach : » Ist das der Virgil,«  sagte sie , » der
den Horaz  geschrieben hat ? «

AIS des Ritters Gluck » Jphigenia « in Paris
zum zweiten Mal aufgeführt wurde , fiel sie durch.
Gluck war außer sich und rief einem ihm begegnen¬
den Freunde voll Verzweiflung zu : «^ K , mon .-»mi , m»
piccc est tomdcc !» — « Oul cku ciel ! » antwortete Oer
Freund schnell.

In einer Reichsstadt , wo herkömmlich dem Bürger¬
meister der Lite ! Ew . Weisheit  gebührte , suchte ihn
Jemand den ganzen langen Tag vergeblich. Endlich traf
er ihn Abends auf einem Spaziergange und rief ihm zu:
»Ich habe Eure Weisheit  den ganzen Tag gesucht,
habe sie aber nirgends finden können . «
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Der Reisende und der Fährmann.

R . » Die Fähre wird doch^ sicher sein ? «
F . Ja Herr ! tragt keine Sorgen.

Zwar gestern brachen viere ein-
Doch fand man sie heut morgen.

Auf die äußerst schönen Hände der Königin
Anna von Österreich.

(Von Scarron .)

Lilo »Voit , an Kont cls ses irmnclms,
Uns ^ sire 6s msins si klanciiss,
() ue s s vsuclrvrs on veritö
Ün avoir ütö soullets.

Ein Fräulein hatte von dem bekannten Buche des
edlen Hermes: »Für Töchter edler Herkunft/ ' oft ge¬
hört und sich , es zu lesen , gesehnt . Endlich kam es in
seine Hände , aber abgenutzt und titellos . Hastig griff das
Fräulein nach dem Buche , las und las , und — warf es
endlich mit der Erklärung aus der Hand : es finde ja
nichts von vier Töchtern edler Herkunft  in die¬
ser Schrift!

Ein Diener ladete einen Herrn zum Mittagsessen bei
seiner Herrschaft ein . » Ich werde die Ehre haben , aufzu¬
warten/ ' sagte der Geladene . » Ich bitte um Entschuldi¬
gung/ ' versetzte der Diener , » Sie mißverstanden mich:
I ch werde aufwarten, Sie  aber speilen.

Ein Schauspieler hatte die Worte zu rufen : Sounsr,
trompMtes .! Er hatte aber sein Stichwort überhört , und
rief in der Verwirrung : SonnLttss!

Ein Antiquar bot jüngst die bekannten Eontes mo-
relni ?e von Marmontel unter dem Titel aus : Graf Mo¬
reau , von Marmontel.

Hans.

Am Strand des Meeres schöpfte Hans
Sich Schaum in ' einen Topf.
Wozu das ? fragt ' sein Weib . Ei , Gans , —
Zu einem Pfeifenkopf!

Der Verfasser eines sehr beliebten Werkes fragte einen
Freund : was er dem Kritiker thun sollte, der seine Schrift
so übel mitgenommen habe ? » Wirf ihm dein Buch an den
Kopf, " antwortete  dieser.

Dem Marschall Catin at  erzählte Jemand : Er ken¬
ne einen Feldherrn , welcher unmittelbar nach einer ge¬
wonnenen  Schlacht kaltblütig genug sei , Billard
spielen zu können . » Ich würde ihn noch mehr bewundern,«
versetzte Satin  a t , wenn er es nach einer verlor¬
nen  thäte!

Man fragte einen Irländer : Warum er seine Sftüm-
pfe verkehrt angezogen habe ? —- Auf der andern Seite
waren Löcher , sagte er.

Charaden und Rät h sek.
i . Zweisilbige Charade.

Mein Erstes ist ein kleines düstres Haus;
Wer einmal drinnen wohnt , kommt nimmermehr heraus ;
Es flieht vor ihm der Jüngling , Mann und Greis.
Mein Zweites suchen sie mit desto größerm Fleiß
Mein Ganzes weckt , umringt von dem Gewühls,
Der Menschen sehr verschiedene Gefühle.

Der Weise tritt mit Ernst zu mir heran,
Der Freund steht mich mit thränenvollen Blicken,
Der Künstler mit bewunderndem Entzücken,
Der Thor mit offnem Munde an.
Die Wahrheit sag ich oft , weit öfter derbe Lügen,
Wie läßt sich doch die Welt so gern von mir betrügen.

2 . Rät h sei.

Wer meiner Warnung folgt,
Dem bleib ' ich stets ein Freund;
Wer sie verschmäht , erlangt
In mir den schlimmsten Feind;
Dem Werd ' ich Quelle süßer Lufft
Dem — Natter in der eig ' nen Brust.

Z . Dreisilbige Charade.

Verdiene die erste durch Rechtthun und Pflicht,
Und tönen die andern im traulichen Kreise
Von fröhlichen Zungen , dann schweige Du nicht.
Das Ganze erschallt dem Erhab ' nen zum Preise.

ch. Viersilbige Charade.

Die Erste bildet und vermehret
Der Seele Kraft.

Die zweite Silbe rauscht und gähret,
Ein süßer Saft,

Das letzte Silbenpaar belebet
Die Phantasie , entzückt Herz und Ohr.

Des Ganzen tiefgedachte Regel hebet
Zur Wiffenseinheit unfern Geist empor.

5. Zweisilbige Charade.

(Erste Silbe .)
Mich zeugt die Flur , wenn fleiß ' gs Menschenhände

Fn reicher Saat den Samen ihr vertrau ' » ;
Man sagt wohl oft nichts Schönes sei zu schau' n,

Als wenn man mich in voller Blüthe fände.
(Zweite Silbe . )

Ich trenne oft allein das Bös ' und Gute,
Bald bin ich dick, bald dünn , bald Holz , bald Stein
Ich schließe Schmerz und hohe Freude ein,

Und Niemand ist , der nicht an mir schon ruhte.
(Das Ganze . )

Wie wohl ist mir , umschließ ' ich zarte Glieder;
In meiner Näh ' schlägt oft ein fühlend Herz.
Gar mannigfach ' verwechsl ' ich dw Gestalten,
Ihr neidetet einst meine zarten Falten,^
Jetzt findet ihr , — welch ' sonderbarer Scherz ! —

Vielleicht mich unter diesen Zeilen wieder . .

6 . Rät h fiel.

Kennst du das Zeichen , das die höchste Wonne
Dem Liebenden für seine Glut verspricht?

Es deutet ihm des neuen Lebens Sonne,
Er geb es selbst um Krösus Schätze nicht!

Kennst du das Zeichen, das zur festen Kette,
Wenn du es öfter wiederhohlest , wird;

Und auf dem Stroh von seiner Lagerstätte
Oft schaurig den Gefangenen umklirrt?

Verdoppelt bringt es Noth , nur einfach Segen,
Wenn ' s hier den Geist und dort den Körper hält,

Dietz möge wohl bedenken und erwägen,
Wer vielfach es verschenkt , wie ' s ihm gefällt.

6 *



7 . Zweisilbige Charade.
Das schöne Erbtheil guter Frauen

Ist , was die erste Silbe spricht.
Droht Unglück und Gewitter - Grauen,

Ein gutes Weib , das trotzet nicht.
Das Schicksal zürnt , die Männer toben,

Die Erste ist ihr beß' reS Schild;
Zu Sternenhöhen aufgehoben,

Ist dann ihr Blick so sanft so mild.
Wohl ihr , sie ist dem Mann verbunden,

Dem dann des Zweiten Hochgefühl
Den Busen schwellt , wenn trübe Stunden

Sich nah ' n im wogenden Gewühl.
Des Schicksals Nachen schwankt , er schirmet

Sie in des Zweiten regen Kraft;
Was sich ihm auch entgegenthürmet.

Das Eine ist , was Hülfe schafft.
Ihr edle Frauen , ihr verbindet

Das Zweite mit der Ersten Zier;
Wer so das Ganze in euch findet,

Besitzt das Himmelreich schon hier.

8. Zweisilbige Charade.
Di < Eirls verbitt ' ich mir,
Sie droht , Verstockter , dir.

Der nicht auf Worte Hort,
Und wild den Frieden stört.

Sie weiß jedoch den Saiten und den Glocken
Auch holde Zaubectöne zu entlocken.

Ein Zögling der Natur
In Wald und Gartenflur,

Der kühn gen Himmel schaut,
Ob 's donnert oder thaut;

Ein Wohnsitz vieler lebensfrohen Wesen —
Das ist die Zweit ' seit Adams Zeit gewesen.

Wenn jetzt der Wagen rollt,
Und schnell ihr weiter wollt:

So ruft mit Herrschgewalt
Das Ganze : Kutscher , halt!

Unbiegsam sinkt der Querstrich vor ihm nieder:
Ihr zahlt ? So fahrt nur hin : er hebt

sich wieder.

9. Räthsel.

Ich blende mehr mit meinem matten Scheine,
Als Sonnenlicht am blauen Himmel dort;

Ich lauf ' , als hätt ' ich tausend Beine,
Kaum hat man mich , so bin ich fort.

Es wieget schwer, auch Weniges von mir,
Und doch wird Vieles selbst dir nicht zur Last;

Zur sauren Bürde werd ich dann erst dir,
Wenn du dich ganz von mir entledigt hast.

Selbst stumm sprech ' ich doch Alle mächtig an,
Und treib ' im Staat mich ewig her und hin ,

Verführ ' den Bürger oft und Bauersmann,
Allein mein Umtrieb wird mir gern verziehen.

10. Näthsel.

Ich bin des Vaters ungeartet Kind;
Wo er euch Helle schafft,

Maclff ich beinah ' oft blind.
Statt seiner Wärme feucht'

Ich widrig nur die Luft;
Es haßt die Nase wie das Auge meinen Duft.

Doch traut auch ihm nicht ganz,
Was - heuchlerisch er lockt mit Licht und Wärm

. und Glanz.
Bricht nur sein Grimm erst aus.
Und wahrt ihr nicht vor ihm das Haus,

Was nur sein Zahn ergreift,
Vom wilden Fraß sich nährend.
Das malmt er hin , in rascher Muth zerstörend.

11 . Logogryph.

Schön bin ich wohl , und ohne mich
Was freute , was entzückte dich?

Doch , tönt ein freundlich i mit mir,
So bin ich dreimal schöner dir,

Und was ich bin , das wäc ' ich me
Recht rüstig ohne dieses i,-

Du würdest lieber mich vernichten,
Als auf das i für mich verzichten.

12 . Logogryph.

Die Mutter bitt ' rer Thränen nennt mein Wort,
Der nie ein Sterblicher entrinnt.

Es zeigt euch dann , nehmt Einen Laut ihr fort,
Der Fröhlichkeit schalkhaftes Kind.

Zwei Zeichen tilgt davon , — es schlägt so warm,
^ so heiß!
Noch Eins , und es ist kalt wie Eis.

iZ . Logogryph.

Ruh ' auf meinem 'Ganzen wieder;
Armer , müder Wandersmann!

Wirf den schweren Bündel nieder!
Lag' re dich ! entschlummre dann!

Ach ! geleitet dich durch' s Leben,
Was , wenn ab ein Zeichen fällt,
Dich dem Freunde zugesellt,

Kannst du schlummern ohne Leben
Bis zum Tag in bess 'rer Welt,

Aber Lust und Freude weichen,
Trifft dich , Armen , das Gefühl,

Das , vertilgst du noch ein Zeichen,
Füllt mit Dornen deinen Pfühl.

Auflösung der Räthsel , Charaden und
Logogryphen.

1 . Grabmal.
2 . Gewissen.
5 . Lobgesang,
ff . Lehrmethode.
5 . Leinwand.
6 . Ring.
7 . Sanftmuth.
8. Schlaffbaum.
9 . Geld.

10 . Rauch und Feuer.
11 . Leben , Lieben.
12 . Schmerz , Scherz , Herz , Erz.
13. Streue , Treue , Reue-
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VIII.  Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

N a t u r e r sch e i n u n g e n.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

m 7 . Jänner i 83 i zeigte sich in Wien die seltene Er¬
scheinung eines Nordlichts . Gegen 7 Uhr Abends erschien
im nördlichen Horizont ein Anfangs weißer , dann gelb-
rother Kreisabschnitt , welcher gegen v Uhr an Höhe uns
Ausdehnung sehr zugenommen hatte . Um diese Zeit bil¬
deten sich über diesem Kreise zwei concentrische matt be¬
leuchtete Bogen ; auch entwickelten sich aus jenem Kreis¬
abschnitte in auf den Horizont senkrechten Vogen Licht¬
säulen , welche an Länge und Intensität des Lichts sehr
veränderlich erschienen , und von welchen sich besonders
drei große Säulen auszeichneten . Mit dem Matterwer¬
den dieser Säulen zeigte sich eine Anfangs zwar kleine,
aber bald sehr ausgebreitcte Lichtwolke , welche gegen ioUhr
erlosch , nachdem sich die Säulen schon eine Stunde frü¬
her verloren hatten . Um 11 Uhr war von der ganzen Er¬
scheinung nurnoch eine ungewöhnliche Helle anünördlichen
Horizonte sichtbar , die auch allmälich ermattete und ge¬
gen Mitternacht war hievon nichts mehr zu sehen.

Dieses Nordlicht wurde in allen nördlich gelegenen
Orten beobachtet , und in Brünn zeigte es sich bis nach
2 Ubr Morgens nach einigen Abwechslungen im pracht¬
vollsten Glanze.

Im Jänner 18Z1 hat sich ein Komet gezeigt , der mit
freien Augen sichtbar war.

2 ) Witterung des Jahres 18Z0.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche lm Jahre 18Z0 an der k. k. Universitäts - Stern¬
warte in Wien gemacht wurden , liefert folgende Re¬
sultate :

Der mittlere Stand des Barometers in diesem Jah¬
re war 28" 3 ' " 7 " " Wiener Maß , 101 . 7 Wiener Fuß über
den mittleren Spiegel des Donaukanals . Der -, höchste
Barometerstand traf auf den Z . März , wo er 28" 3 " ' 2 " " ,
der tiefste auf den 25 . December , wo er 27 " 6" ' 0 " " stand.
Daraus ergibt sich die größte Änderung des Barometers
1 " 5 " ' 3 " " . Die mittlere TemveraturchiesesJahres war
-k- 7 . ° 58 Reaum . Die größte Wärme wurde Sen 5 . Au¬
gust mit 28° . o , die größte Kälte den 3 c>. Jänner mit
— 17 ° Reaum . angemerkt , woraus die größte Änderung
des Thermometerstandes von 45 . ° o folgt . Ganz heitere
Tage zählte man 3 ? ; Tage , an welchen Wolken mit Son¬
nenschein wechselten , s 3 i ; trübe Tage 97 . Die stärksten
Nebel , deren es 56 ,gab , waren in den Monaten No¬
vember und December . Regen fiel an 93 , Schnee an 21
Tagen . Gewitter waren 16 . Endlich wurden noch 12
Stürme , größtentheils aus Nordwest , anqemerkt . Die
herrschenden Winde waren Südost und Westnordwest.

3) Erdbeben.

Am ii . August i 83o Nachmittags um 1 Uhr 20 Mi¬
nuten verspürte man zu Klagenfurt ein Erdbeben , das

bei 3 Secunden währte , zu Suetschach , Ferlach und
Unterloibl aber bedeutender war.

An demselben Tage um 1 Uhr 16 Minuten Nachmit¬
tags wurde auch zu Laibach eine Erdecschütterung von
einer nicht unbedeutenden oScillirenden Bewegung ver¬
spürt , welche ungefähr 3 — 5 Secunden dauerte ; dieselbe
Erschütterung wurde um 1 Uhr 20 Minuten auch zu Neu-
marktl und in der ganzen Gegend verspürt , war von ei¬
nem dumpfen Donner begleitet , war sehr heftig und
dauerte bei 5 Secunden.

Am 3 . December i 83c> früh nach 8 Uhr verspürte
man zU - Jnnsbruck ein Erdbeben von einem solchen Gra¬
de der Stärke , daß die Meubeln und Glaser in den Zim¬
mern schwankten ; dasselbe hielt bei 6 Secunden an und
war von dem gewöhnlichen klirrenden Geräusche begleitet.

4 ) Feuersbrünste.
Am 1 . August 1630 brannten in dem zum Dominium

Dombrowska in Schlesien gehörigen Walde bey 2300
Morgen Nadelwald ab.

Am 2 . August Nachmittags im Markte Carlburg,
Wieselburger Comitat , 76 Häuser sammt der Kirche;
4 Personen find dabei umgekommen.

Am 4 . August zu Rspäs in Ungarn , Gömörer Co-
mitate , beinahe 100 Häuser ; ein Knabe verlor dabei
das Leben.

Am 5 . August im fürstl . Esterhazyschen Markte Kitt¬
see in Ungarn , Wieselburger Comitate , über 5 c> Häuser.

Am 10 August gegen 9 Uhr Vormittags zu Zeiden bei
Kronstadt in Siebenbürgen , 99 Häuser sammt Scheunen.

In der Nacyt vom 11 , auf den 12 . August in der
königl . Freistabt St . Georgen 11 Häuser.

Ebendaselbst am 14 . August Vormittags 5 Häuser.
Am 14 . August Mittags zu Neustadl an der Waag

über 100 Hauser sammt 5 c> vollen Scheunen ; mehrere
Menschen verloren dabei ihr Leben.

Am 20 . September um 9 Uhr Abends zu Oberplan
in Böhmen , Budweiser Kreise , über 27 Häuser sammt
Scheunen.

Am 6 . October um 7 Uhr Abends zu Völkermarkt
in Kärnten , 106 Häuser.

Am 2 . November um 1 Uhr Nachmittags in dem
Städtchen Unterzerekwe in Böhmen , Taborer Kreise,
40 Hauser sammt Wirthschaftsgebäuden.

Am 2 . November in dem Orte Neuwelt bei Unter¬
zerekwe , 4 Gebäude.

Am 28 . November zu Fels , D . O . M . B - , 2oHäu¬
ser sammt Scheunen.

Am 5 . Jänner i 83 i zu Adelsberg 2 Häuser.
Am 22 . Jänner gegen 8 Uhr Abends in Wien , Vor¬

stadt Himmelpfvrtarund , 1 Haus.
Am 21 . März - um 10 Uhr Nachts im Markte Rei¬

chenfels in Kärnten , 29 Häuser sammt Wirthschaftsge¬
bäuden ; 2 Menschen sind dabei verunglückt.

Am 26 . März zu Lavis in Tirol zwei Mühlen und
5 Wohngebäude.

Am ia . April nach 2 Uhr früh am Qberbenkberg in
der Gemeinde Itter in Tirol , 1 Haus sammt Wirth-
schaftsgebäuden und Vieh.

9
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In der Nacht vom i3 . auf den ich Mai die Alpe

Kienlingcr am Iochberge in Tirol , wobei der Besitzer
sämmt feinem Viehe das Leben verlor.

Am i3 . Juni um 5 Uhr Nachmittags zu Pesty , 6
Häuser.

5) Wassernot h , Gewitter.

Am 16 . Juli i85o Abends um 5 Uhr wurden zu
Kirchberg im Brixenthale in Tirol durch einen Blitzstrahl
i Knabe und i Pferd getödtet und eine Kammer in
Brand gesteckt , durch einen zweiten Blitzstrahl wurde der
Kirchthurm bedeutend beschädigt und 3 Mädchen besin¬
nungslos hingeftreckt.

Am 25 . Juli während des nachmittägigen Gottes¬
dienstes traf bei unbedeutendem Gewölke der Blitzstrahl
den Kirchthurm im Dorfe Schwabegg in Kärnten und
fuhr durch die Wölbung in die Kirche , wodurch aste An¬
wesenden desinnungslos zu Boden geworfen , eine Per¬
son darunter getödtet und 2 bedeutend verwundet wurden.

Am 3 August Abends hat ein furchtbares Hochge¬
witter mit Hagelschlag im Oderinnthale in Tirol auf den
Berghöhen ob Sauers und Faltertscheiu im Drisselbacher
Dobel einen Murbruch verursacht , in Folge dessen der
Innstrom ein neues Bett mitten durch die Felder bahn¬
te ; 2 Menschen verloren hierdurch ihr Leben.

Am 6 . August schlug zu Weitenau , Pfleggericht Ab-
tcnau im Salzdurgischen , der Blitz in ein Bauernhaus,
wodurch 9 Personen stark betäubt wurden , sonst aber
kein weiterer Schade angerichtct ward.

In Folge starker Regengüsse , welche vom 19 . Sep¬
tember an durch einige Tage anhielten , wurden im Pon-
gaue des salzburgischen Landes durch Anschwellen der
Bäche und Flüsse ein unberechenbarer Schade angerich¬
tct , indem sie Felder , Gebäude und Straßen hinweg¬
rissen , viele Brücken zerstörten und sogar einzelne Ort¬
schaften zu vernichten drohten.

Am 25 . December zog sich ein heftiges , von Donner
und Blitz begleitetes Ungewitcer über dem Dorfe Rado¬
ckendorf , Adelsberger Bezirkes , zusammen und entlud
sich , wobei ein Wetterstrahl ein Haus zündete.

Am 2 . Mai i83i Nachmittags um halb 4 Uhr ward
Lemberg von einem Hagelwelterheimgesucht , dessen man
sich seit 20 Jahren nicht erinnert ; die Schlossen hatten
eine Größe von Taubeneiern und fielen in außerordent¬
licher Dichtheit , daher sie auch bedeutenden Schaden an
Fenstern verursachten.

Am i . Juni Nachmittags um 5j Uhr brach über eine
sehr große Gegend des Bacser Comitats ein furchtbares,
unheilvolles Gewitter mit Hagel aus , welches unter ent¬
setzlichen Blitzschlägen 25 Minuten lang währte ; der Ha¬
gel bedeckte streckenweise spannenhoch das Erdreich . Viele
Qbftbäume sind entwurzelt , viele zerbrochen und alle
übrigen entblättert.

Erscheinungen im Menschenleben.

Sterblichkeit , Geburten , Trauungen.

Nach Ausweis der städtischen Protokolle sind im Jahre
i83o in Wien 13,708 SLerbfälle vorgekommen , nämlich
von 4076 Mannspersonen , 3633 Weibspersonen , von
Zi3i Knaben und 2668 Mädchen . Im Vergleiche mitdcm
Jahre 1829 zeigt sich eine auf die Zahl von 240 gehende
Vermehrung der Sterblichkeit . In Rücksicht auf die an¬

gegebenen verschiedenen Krankheiten ergibt sich , daß 977
an Altersschwäche und Entkräftung , 658 am Nerven - und
Faulfieber , 478 am Brand , 621 am Schlag - und Scick-
fluß , 148 an Verhärtungen , 1967 an der Wassersua - t,
167 am Durchsall , 2Z59 an Lungenkrankheiten , 1618 an
der Auszehrung , 146 an Halsentzündung und Bräune,
280 an Blattern und 148 an unglücklich zufälligem Tode
verstorben sind . Unter denselben haben 3 o Personen ein
Aller von 90 bis 100 , und eine Person das Alter von
100 Jahren erreicht.

In den sämmtlichen 27 Pfarren der Stadt und Vor¬
städte sind im Laufe des Jahres i 83o 6819 neugeborns
Knaben und 6466 Mädchen , zusammen 16,285 Kmder
getauft und außerdem 48o todt geboren worden . Es er¬
gibt sich Hierim Vergleiche mit dem Jahre 1829 , daß
236 Geburren weniger erfolgt sind . "

Endlich sind in den erwähnten Pfarren 2661 Trauun¬
gen ( um i3g mehr als im Jahre 1629) vollzogen worden.

Im Jahre i 83 o wurden in der Provinz Niederoster-
reich getraut 9774 (55o weniger als im I . >629 ) ; gebo¬
ren wurden 48,9 .54 (1237 mehr als 1829) ; gestorben 46, 601
(876 weniger als 1829) .

Nach einer Hauptübersicht wurden im Jahre 1829
getraut : In Österreich unter dir Enns 10H24 Paare ( um
63o weniger als im I . 1628) ; in Österreich ob der Enns
m >t Salzburg 5448 (537 weniger als 1828) ; in Steier¬
mark 7647 (273 mehr als 1828) ; in Böhmen 31,526 ( 762
weniger als 1828) ; Mähren 14,673 (853 weniger als
1828) ; Schlesien 3863 (162 weniger als 1828) ; Galizien
40,660 (6 .177 mehr als 1828) ; Kärnten i 656 (47 weni¬
ger als 1828) ; Krain 2945 (221 weniger als 1826) ; Kü¬
stenland 3g88 (683 weniger als 1826) ; Lombardie 19,699
(ii 56 weniger als 1828) ; Venedig I4,5o3 ( 23 o weniger
als 1828) ; Dalmatien 262Z (628 weniger als 1826) ; Tirol
und Vorarlberg 43o8 (267 mehr als 1828) ; zusammen
167,463 Paare . Im Vergleiche mit den Trauungen im
I . 1828 zeigt sich demnach im Jahre 1829 eine Mehr¬
zahl von 3oo8 Paaren.

Geboren wurden in eben diesem Jahre : in Öster¬
reich unter der Enns 46,708 (658 weniger als 1828) nebst
929 todtgcbornen ; in Österreich ob der Enns mtt Salz¬
burg 25,719 ( 721 weniger als 1828) nebst 498 todtgebor-
nen ; in Steiermark 29,614 ( 1845 mehr als 1828) nebst
462 todtgcbornen ; in Böhmen 140,969 ( 895 weniger als
1626) nebst 2181 todtgcbornen ; in Mahren 63,423 (2794
weniger als 1828) nebst 481 todtgcbornen ; in Schlesien
16,145 ( 268 weniger als 1628) nebst 179 todtgcbornen;
in Galizien 172 748 ( 14Z45 weniger als 1628) nebst 1292
todtgcbornen ; in Kärnten 86o5 (56 mehr 1828) nebst
5 o todtgcbornen ; in Krain i 5 .552 (455 mehr als 1626)
nebst 161 todtgekornen ; im Küstenland 16,574 (436 mehr
als 1628) nebst 188 todtgcbornen ; in der Lombardier, o53
(366o weniger als 1828) nebst 909 todtgcbornen ; in Ve¬
nedig 79,541 ( 677 weniger als 1828) nebst 671 todtge-
bornen ; in Dalmatien 994 » (926 weniger als 1828) nebst
73 todtgcbornen ; in Tirol und Vorarlberg 24,983 (354
weniger als 1628) nebst 122 todtgcbornen ; zusammen
769,648 nebst 8108 todtgcbornen . In Vergleichung mit
dem Jahre 1828 wurden demnach im Jahre 1829 um
22,826 Kinder und 289 iodtgebornerr weniger geboren.

Gestorben sind im Jahre 1829 : in Österreich unter
der Enns 46,668 ( 1148 mehr als 1826) ; in Österreich ob
der EnnS mit Salzburg 25,191 ( 1014 mehr ais 1826) ;
in Steiermark 26,757 (274 mehr als 1828) ; in Böhmen
116,900 (974 weniger als 1826) ; in Mahren 62,088
(4862 weniger als 1628) ; in Schlesien 12,794 (885 weni¬
ger als 1828) ; in Galizien 146,240 ( i 5 552 weniger als
1826) ; in Kärnten 8366 (126 mehr als 1828) ; in Krain



10,7 ^9 (9^o weniger als 1828) ; im Küstenland 11,449
(58i weniger als 1628) ; in der Lombardie 82,859 (8667
mehr als 1828) ; in Venedig 76,557 ( 7740 mehr als 1628) ;
in Dalmatien 9054 ( 2529 mehr als 1826) ; in Tirol und
Vorarlberg 21,426 (693 mehr als 1828) ; zusammen
647,005 . Im Vergleiche mit dem 1 . 1828 sind im I . 1629
um 359 Personen mehr gestorben.

Preise.

Am 4 . October i83o wurde die alle Jahre gewöhn¬
liche Verkeilung der Dienstbothenprämien beider k. k.
Polizei - Ober - D -rection mit der diesem Tage angemes¬
senen Feierlichkeit vorgenommen . Um diese Prämien ha¬
ben 69 männliche und 170 weibliche , mithin im Ganzen
259 Dienstbothen geworben , aus welchen nach den im
Allerhöchsten Patente vom 1 . Mai 1810 vorgezeichneten
DirecNoregeln mit Rücksicht auf Aller , Leibesgebrechen,
Dienstesbeschaffenheit , Ausdauer im Dienste und gute
Sitten die ic> Würdigsten gewählt , und mit dem für
jeden Dienstbothen bestimmten Betrage von i5o fl . C . M-
vetheilt wurden.

D >e Gesellschaft adeliger Frauen feierte das Na¬
mensfest Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin am
4 - November i83o mit der feierlichen Vertheilung der
Prämien an 10 vorzüglich verdiente Dienstbothen , wel¬
che sich durch langjährige treue Dienste ausgezeichnet
haben.

Die von der k . k . LandwirthschaftS - Gesellschaft in
Wien zur Beförderung der Hornviehzucht in allen Krei¬
sen von Unter - Österreich ungeordneten jährlichen Horn¬
viehausstellungen , verbunden mit Prämien für die best¬
veredelten Stücke , haben in vorgeschriebener Weise auch
am 4 . Qccober i85o an fast allen hierzu festgesetzten Or¬
ten wieder Statt gefunden . Die Anzahl des bei diesen
sämmtlrchen Ausstellungen , und zwar von 445 Eigen-
thümern , zur Preiswerbung überdrachten Hornviehes
betrug im Ganzen 577 Stück , darunter i53 Stiere und
444 Kalbinnen oder Kühe mit dem ersten Kalbe - Es wur¬
den folgende Geldprämien zuerkrnnt : für Stiere 12 Prä¬
mien zu 4 , und 12 Prämien zu 5 Dukaten in Gold ; für
Kalbinnen oder Erstlingskühe 29 Prämien zu 2 , und 35
Prämien zu 1 Dukaten . Nebstbei wurden theils an Do¬
minien , als welchen kem Anspruch auf eine Geldprämie
gebührt , theils an solche Eigenthümer , die auf ihre An¬
sprüche hiezu ausdrücklich Verzicht geleistet , zur Aus¬
zeichnung für Stiere 6 , für Kalbinnen oder Kühe 17
Medaillen der Gesellschaft in Bronze verliehen . Außer¬
dem wurden noch an sämmtlichen Ausftellungsplätzen 48
mindere Prämien vertheilt.

Bei der am 3 . Mai i83i zu Korneuburg Statt ge¬
habten Pferdeausstellung wurden 51 Hengste und 59 Stu¬
ten vorgesührt , und hiebei nachstehende Prämien ver¬
theilt : 20 Dukatm für einen Hengsten , 15 Dukaten für
eine Scute , 10 Dukaten für einen Hengsten und n Prä¬
mien a 5 Dukaten für Füllen.

Am 4 - und 5 . Mai i85i fand die von der k. k- Land-
wirthschafcs - Gesellschaft in Wien in dieser Hauptstadt
jährlich angeordncte Ausstellung von veredeltem Schaf-
und Hornviehs im Hofe des k. k . Augarten Statt , und
es wurden am 5 , Mai folgende Preise vertheilt : 4 Du¬
katen für einen zweijährigen Stier ; 2 Prämien zu 2 Du-
caten für zweijährige Kalbinnen ober Kühe mit dem er¬
sten Kalbe ; 2 Prämien zu einem Dukaten für Kalbin¬
nen oder Kühe mit dem ersten Kalbe . Außerdem wurden
5 Gesellschafts - Medaillen in Bronze für Kalbinnen oder
Kühe mit dem ersten Kalbe , so wie 8 Dukaten für ein
Ochsengespann wegen bewiesener großerZugkraft vertheilt.
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Am rZ . Mai i8Zi wurde in St . Pölten dieVerthei-

lung der für den Kreis O - W . W - alljährlich bestimm¬
ten Prämien für die von Beschälern aus der k. k. Mili¬
tär - Beschälanstalt erzeugten schönsten dreijährigen Heng¬
ste und ' Stuten vorgenommen , wobei 5oHenast - undvo
Stutenfüllen von bemerkenswerther Veredlung vorge-
stellt wurden - Cs wurde vertheilt : ein Preis mit 20 Du¬
katen für 1 Stutenfüllen ; ein Preis m >t 10 Dukaten
für ein Stuten - und ein gleicher für 1 Hengstfüllen ; 2
Preffe mit 5 Dukaten für Stuten - , und 2 Preise mit
5 Ducaten für Hengstfüllen.

Die Blumen - Ausstellung in Wien fand vom 18 . bis
21 . Mai i83i wie die vorigen Jahre in dem fürstl . Schwär«
zenbergischen Garten - Palais am Rennweg Statt » und
am r8 . um die Mittagszeit erfolgte die Preisvertheilung.

Bürgerkünste und Gewerbe.

Privilegien.

Dem Aigner Engelbert , bürgerl . Eisenhändler in
Wien , auf Dampfschiffe (5 Jahre ) .

Dem Allan James , Rentierer zu Liverpool in Eng¬
land , auf Entdeckung und Verbesserung einer bleiben¬
den Spindl ohne Oberstemme zum Gebrauch bei stätigen
Spinnmaschinen ( c Jahr ) .

D ' M Amon Joseph , k. k - Hofkriegs - B 'uchhaltungs-
Jngrossisten in Wien , auf Verbesserung des Meßinstru¬
mentes ( 2 Jahre ) .

Dem Amstötter Mathias , Pfeifenmacher in Wr.
Neustadt , auf Verbesserung einer Maschine zur Erzeu¬
gung irdener Tabakspfeifenköpfe ( r Jahr ) .

Dem Balas Emerich , Hucfabrikanten zu Kaschau in
Ungarn , auf Verbesserung der Mailänder Seidenhüte
(6 Jahre ) .

Dem Bauherr Georg , geprüften Apotheker in Wien,
auf Reinigung des Gummi ( 2 Jahre ) .

Dem Berra Joseph , bürgl . Parfumeur in Wien,
auf ein wohlriechendes Wasser , agu » mil -nisss genannt
(5 Jahre ) .

Dem Brey Cajetan , Ingenieur - Architekten in Mai¬
land , auf ein neues Verfahren unter dem Nahmen Uuuck
8ouä -lA65 äü äohai -ll , Quellen , Minen und Holzfossiuen
aufzusuchen ( 5 Jahre ) .

Dem Bromrn Friedrich , Hauseigenthümer in Wien,
auf Brennziegel auv Ledererlohe ober Knoppernmehl (2
Jahre ) .

Dem Brunner Franz , Privatgeschäftsführer in Wien,
auf die Erfindung , die Homographie der Ladi Sophie
Scott auch auf die Buchvruckerkunst , Lithographie , dann
aus den Kupferstich anzuwenden ( i Jahr ) .

Dem Büttner Andreas , bef. Selöenhutfabrikanten
in Wien , auf Verbesserung in der Zurichtung der Filz-
und Seidenhüte ( 2 Jahre ) .

Dem Caspar Johann , Nürnberger - Metallwaaren-
Fabrikanten ui Wien , auf verbesserte Hemdknöpfe und
Vorhangringel , dann Sattler - und Tapezierernägel
(1 Jahr ) .

Dem de Cbriftofori Ludwig , Grundbesitzer in Mai¬
land , auf eine , Lufcverdichtungsmaschine zum Gebrauch
bei den Schmelzöfen ( 5 Jahre ) .

Dem Colleoni Antonio , Grundbesitzer in Donate di
Sopra , Prov - Bergamo,, , auf eine Maschine zum Her¬
ausziehen von Bäumen , Ästen u - s- w - aus Flüssen , Strö¬
men rc . ( i5 Jahre ) .

Dem Comoth Peter Hubert , landesbef . Mechaniker
in Brünn , auf eine Tuchappreturmaschine (5 Jahre ) .
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Dem Damböck Ludwig , bürgst Handelsmann in

Wien , auf Erfindungen und Verbesserungen an den stull-
Äugi -ns oder Zubbin - n« t, - Maschinen ( ic> Jahre ).

Demselben , auf eine Spitzenmaschine ( 5 Jahre ) .
Dem Daum Joseph , Bürger in Wien , auf söge-

nannte Schuß -. Billards ( 5 Jahre ) .
Dem Daumann Franz , Bürger und Goldarbeiter

zu Straubing in Baiern , auf ein Wasser zur Peinigung
verschmutzter goldener und vergoldeter Sachen ( 5 Jahre ) .

Dem DecampS Cesar , in Mailand , aus eine Spinn-
vorrichtung nach englischer Art (5 Jahre ) .

Dem Dostal Joseph , Director der fürstst Metter-
nich ' schen Centralkanzlei m Wien , auf tragbare Spar¬
herde aus Gußeisen , und auf verzinntes oder unverzinn-
tes Koch - , Brat - und Backgeschirr aus Eisenblech oder
aus Gußeisen (5 Jahre ) .

Dem Dworzack Johann , bürgl - Tapezierer , und
Weisengruber Johann , Tischlermeister und Maschinen¬
bauer , in Prag , auf verbesserte Erzeugung derZimmer-
meubeln ( 5 Jahre ) .

Den Esche Johann David , Manufacturzeichner in
Wien , auf verbesserte Erzeugung der Shawls ( i Jahr ) .

Den Escher v - Felsenhof Johann Kaspar und Gu¬
stav Albrecht , Fabriksbesitzern zu Feldkirch in Vorarlberg,
auf Entdeckung und Verbesserung in dem Baue einer
Vochereitangsmaschine zum Gebrauch der mechanischen
Spinnereien ( 5 Jahre ) .

Dem Fleischinger Franz , Fabrikanten in Wien , auf
eine Malerei auf Holz , Papier , „Flor , Mousselin , Or¬
gandin , Sammt rc . sowohl in Öl - , als Tuschfarben
(5 Jahre ) .

Den Flock Anton und Johann sErsterer Hutmacher,
Letzterer Mechaniker ) , in Wien , aus Erfindungen und Ver¬
besserungen in den Seiden - und Filzhüten <2 Jahre ) .

Dem Fornara Joh . Ferdinand , bürgl . Choccolade-
macher in Wien , auf Erfindung und Verbesserung bei
Reinigung der Schornsteine (2 Jahre ) .

Dem Gabler Anton , Handlungscommis in Prag,
auf eine Flüssigkeit zum Bettzen von Horn , Kämmen
und anderen Waaren ( 3 Jahre ).

Dem Gerstbauer Michael , bürgl . Wachszieher in
Brünn , auf Sparnachtlichter ( 5 Jahre ) .

Dem Gilat Johann , Seidenzeugfabrikanten aus
Lyon , derzeitin Mailand , auf einen Wollstoff unrerdem
Rahmen : Lreolivluir pur et mcligeue (5 Jahre ) .

Dem Ginzel Franz , Tischlermeister in Böhmen , auf
eine Wäschmange ( 4 Jahre ) .

Dem Glanz Joseph , kön - preuß . akademischen Künst¬
ler und Besitzer einer Eisengußfabrik zu Berlin , derzeit
in Wien , aus Verbesserungen in den Eisengußarbeiten
(10  Jahre ) .

Dem Grimm Anton , Zimmermeisterin Fischamend,
auf eine Aufzugsmaschine (5 Jahre ) .

Dem Hagemann ' Bernhard, . bürgst Schlossermeister
in Wien , auf verbesserte Druckfedern bei Wagen (1 Jahr ) .

Dem Helbig Friedrich , Mechaniker aus Eisleben in
Sachsen , derzeit in Wien / aus eine Schnelldruckprcsse
(5 Jahre ) .

Dem Hemberger Jakob Franz Heinrich , Verwal-
tungs - Director in Wien , aus Entdeckung und Verbes¬
serung eines Kessels zumAbdampfen deSWassers (5 Jahre ) .

Den Herberger Franz , Vater und Sohn , bürgl.
Papiermalern in Wien , aus Verbesserung des holländi¬
schen Schulpapiers , des Zeichenpapiers , der Rechenta¬
feln , und der Tisch-, Kaffee - und Spieldlätter ( 5 Jahre ) .

Dem Herbst Joseph , bürgt . Tischlermeister undMe-
chaniker in Wien , aus 5 Arten von Metall - und Siegel-
Pressen ( 5 Jahres

Dem Herzog Martin , bürgl . Schlossenncistcr , und
Sozer A . , Schlosser - Stückmeister in Pesty , auf Ver¬
besserung der mechanischen Brückenwage ( 5 Jahre ) .

Den : Hoys Johann Baptist , in Mödling , auf eine
Maschine znr Verferngung aller Gattungen Nägel , Ha¬
ken , Krampen und Klammern ( 5 Jahre ) .

Dem Hueber Franz Anton , Beinknöpffabrikanten
zu Absam m Tirol , aüf Erfindungen und Verbesserun¬
gen hinsichtlich der Beinknöpfe und anderer derlei Ar¬
beiten (2 Jahre ) .

Dem Huffzky Karl , -Terralithgeschirr - Erzeuger zu
Hohenstein del Teplitz in Böhmen , auf eine eiserne Ma¬
schine zurErzeugung allerGattungen vonZiegeln (6 Jahre ) .

Dem Jndri Johann , Hutmacher in Venedig , auf
Hüte von der rat inusguö (Beutelratte , Moschusratte)
Von Canada (5 Jahre ) .

Dem Jursky Ignaz , Architekten in Wien , aufSpar-
herde (2 Jahre ) .

Den Kargl Anton und Franz , bürgl - Seidenzeug¬
fabrikanten in Wien , dann dem KuttinÄnton , best Sei¬
denfärber in Wien , aufReimgung der Seide von Schmutz
und Wachs (5 Jahre ) .

Dem Köchlin Karl und Singer Jeremias , k. k. pr.
Kattunfabrikantcn zu Jungbunzlau inBöhmen , aufeine
die Sperrruthe an den Webestühlen ersetzende Vorrich¬
tung ( 5 Jahre ) .

Dem Komlossy Daniel , Uhrmacher in Wien , auf
Uhrschlüssel (1 Jahr ) .

Dem Kuhn August , Kleidermacher in Wien , auf
Maßnehmen durch Anwendung der mathematischen Be¬
rechnung ( Z Jahre ) .

Dem Lebeda Anton Vincenz , Büchsenmacher in
Prag , auf Verbesserung an seinem bereits priv . Schlosse
und an der Bauart der von ihm verfertigten Percussions-
gewehre (5 Jahre ) .

Den Liebig Franz und Johann , landesbest MerinoS-
und Wollenzeugfabrikanten zu Reichenberg in Böhmen,
auf eine Merinos - Brühmaschine (5 Jahre ) .

Denselben auf Verbesserung der Sengmaschine
(5 Jahre ) .

Dem Linder Franz Ignaz , Geschäftsreisenden von
Zabern in Frankreich , derzeit in Wien , auf ein Zeich¬
nungsinstrument , Diagraphe genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Lorch Peter , Hutmacher in Brünn , auf ver¬
besserte Verfertigung der wasserdichten Seidenhüte (2
Jahre ) . ^ .

Dem Lorenz Joh . Georg , Kaufmann zu Reichen¬
berg in Böhmen , aus 2 Bereitungsarten der Walkseife
(6 Jahre ) .

Dem Lux Karl , Schneidergesellen in Wien , auf
weibliche elastische Putz - und Negligöekleider und Qber-
röcke (5 Jahre ) .

Dem Mach Karl , Werkführer bei dem Töpfer Jo¬
seph Miselin in Prag , aufVerzierung der Öfen ( 5 Jahre ) .

Dem Magni Dominik , Gutsbesitzerin Mailand , auf
eine Bearbeitungsart des Bodens zur Gewinnung des
in Toscana erzeugten Strohes , und auf Florentinerhüte
aus diesem Strohe (5 Jahre ) .

Dem Mareda F . W . , Sohn , dann Perl Jakob,
Franz , Ferdinand und Ant . , bürgl . Seifensiedern , aufVer-
besserung derZwilchband - Rundschnürmaschine (2 Jahre ) .

Dem Marx Moritz , Seifensieder in Rzeszow , und
Gerson Goldberger , Handelsmann m Lysnik in Galizien,
auf Verbesserung der CompositionsNchter (5 Jahre ) .

Dem Michl Joseph , Spänglermeister zu Villach in
Jllyrien , auf Verbesserung der zur Stadtbeleuchtung
dienlichen Laternen (5 Jahre ) .

Dem Muck Joseph und Heintz Joseph , Handlungs-



commiö in Prag , auf eine eigene Behandlung der Ha¬
senhaare oder Schafwolle zum Behuf 0er Filzung ( 6 Jahre ).

Dem Müller Ignaz , bcf . Drechsler , und Low Karl,
Graveur in Wien , auf verbesserte Hornknöpfe (2 Jahre ) .

Dem Müller Karl Ludwig , Privrlkgieninhaber in
Wien , auf Verbesserung der Wagen -, Mühlen - und Ma¬
schinenschmiere ( 5 - Jahre ) .

Dem Muhvauer August , Schneidergesellen in Wien,
auf Winterstrümpfe und Fußsocken (2 Jahre ) .

Dem Naumann Friedrich August , des. Lpä ' ngler in
Wnn , auf verbesserte Bedachungsart der Hauser mit
jeder Art von Metall (2 Jahre ).

Dem Nentwich Joseph , Apotheker in Karlsbad , und
Hecht Joseph August , Pächter der Franzensbader Mine¬
ralquellen zu Franzensbad in Böhmen , auf die Erfin¬
dung , Seiden - , Leinen - und Baumwollstoffe luftdichtzu
machen ( 5 Jahre ) .

Dem Neuffer Moritz , Fabrikemaschinisten zu So.
lenau in Nieder - Österreich , aus Verbesserung der D '. os-
selmaschine (5 Jahre ) .

Dem Neuknapp Joseph , Tischlergesellen in Wien,
auf ein Werkzeug zur Erzeugung der rohen Zündhölz¬
chen (2 Jahre ) . ^

Dem Ofenheim Anton Rainer , Secretars - Stell¬
vertreter der ersten österr . BrandversicherungS - Gesell¬
schaft in Wien , auf eine Brennholz - VerkleinerungS - ,
Heb - und Transportirungs - Maschine (1 Jahr ) .

Dem Pareda Carlo , Ingenieur zu Mailand , auf
Grabung der sogenannten artesischen Brunnen (2 Jahre ) .

Dem P .-rgamencer Salomon , Mechaniker zu Sze-
nitz in Ungarn , derzeit in Wien , auf Verbesserung der
Spielkarten ( Z Jahre ) .

Demselben auf Preßspäne (3 Jahre ) .
Dem Perutka Johann und Kranke Friedrich , Besi¬

tzer einer Hafnergerechtigkeit zu Voitsberg in Steier¬
mark , aufKoch - und andere Geschirre aus den bei Voits¬
berg vorhandenen Thonarten und dem gleichfalls dort
befindlichen Feldspat (S Jahre ) .

Dem Poncelet Regruer undDezoör Charles , in Lüt¬
tich , auf Verbesserung der Tuckscheermaschine (SJahre ) .

Dem Pusinich Ludwig , Glaswaarenfabrikanten in
Venedig , aus verbesserte Erzeugung der Perlen ( 3 Jahre ) .

Den Freih - v - Puthon Joh . Bapt . und Karl , In¬
habern der k. k. priv . Baumwoll - Spinnfabrik zu Tees¬
dorf in Nieder - Österreich , auf eine Drossel - Spinnma¬
schine (2 Jahre ) .

Dem Reichenau Friedrich , Buchdrucker in Wien,
und Braams Friedrich , Papierfärber in Wien , auf Ver¬
besserung der türkischen Marmor - wie auch der einfärbi-
gen Papiere (5 Jahre ) .

Dem Reißer Robert , bürgt . Stuck - und Glockengie¬
ßer in Wien , auf Erfindung und Verbesserung im Guße
und in der englischen Metallmischung (1 Jahr ) .

Dem Roll « und SchwilguH Fabrikanten in Straß¬
burg , auf eine Brückenwage zum Abwägen geladener
Wägen ( i5 Jahre ) .

Dem Rossi Georg , Körncrhändler in Venedig , auf
die Erfindung , Schiffe durch Räder zu treiben (1 Jahr ) .

DemRottenbillerPöter , Handelsmann in Pesch , auf
Verbesserungen an dem Beatfbn ' schen Pfluge (2 Jahre ) .

Dem Rotter Johann , in Wien , auf die Erfindung,
seine bereits priv . Methode - zur Zubereitung der Schaf¬
wolle und derlei Gespinnste auch auf ungezwirnte und
gezwirnte Baumwoll - und Leinengarne anzuwenden
(1 Jahr ) .

Dem Rotter Johann , Handlungsbuchbalter in Wien,
auf Behandlung der Wollengarne und Seidengespinn-
fie ( i Jahr ) .
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Demselben , auf Verbesserungen seiner priv . Zube¬

reitung der Wollengarne und - Seidengespinnste (1 Jahr ) .
Dem (Läger Gottfried August , in London , auf Ker¬

zen aus dem Wallrath erV ) ( 5 Jahre ).
Den : Schlesinger Michael , zu Szlamtza im Arvaer

Comitate in Ungarn , auf die Erfindung , eine oder meh¬
rere Mangen mittelst einer Dampfmaschine in Betrieb
zu sehen ( r -5 Jahre ) .

D - m Frejh . v . Lchönau Wolfgang Julius , Besitzer
der k. k. priv . Dallwitzer Steingutfabrik zu Saatz in
Böhmen , auf die Erfindung , Kupfer - und Steinstich-
abdrücke auf Steingut - Visquit unter der Glasur in
verschiedenen Farben abzuziehcn ( 5 Jahre ) .

Dem Lchizeder Joseph , k. k. Hof - und bürgl . Sei¬
fensieder in Wien , auf sogenannte Stearinekerzen <5
Jahre ) .

Dem Schultus Franz , Director bei der k. k. priv.
Fisckauer Baumwollengarnspinnfabrik zu Wr . Neustadt
rn Nieder - Österreich , auf Verbesserung der amerikani¬
schen Spinnvorrichtung (2 Jahre ) .

Dem Schulz Joseph , Fabriksinhaber in Wien , auf
Verbesserung der Windöfen zur Verkohlung der thieri-
schen Knochen (3 Jahre ) .

Dem Schweroberger Johann , Kleinhäusler zu Platt,
V - U- M - V . , aufVerbesserung der Backöfen (3 Jahre ) .

Dem Sellier und Bellot , k. k . priv . Kupferzünb-
hütchcn - Fabrikanten bei Prag , auf gespaltene Kapseln
(5 Jahre ) .

Dem Siegl Joseph , Chemiker und Inhaber einer
Kupferzündhütchen - Fabrik zu Qttaknn bei Wien , auf
verbesserte Kupferzündhütchen (5 Jahre ) .

Dem Sogliani Fortunat , Kaufmann in Triest , auf
verbesserte Erzeugung von Papier und Pappendeckel aus
Stroh - und anderen zur Papiererzeugung geeigneten
Gewächsen (5 Jahre ) .

Den Spörlin und Rahn , k . k . Hof - und lan-
desbef . Papier - Tapetenfabrikanten in Wien , auf ver¬
schiedene Erfindungen und Verbesserungen in Verferti¬
gung des Papiers (10 Jahre ) .

Dem Steininger Joh . Mich - , bürgl . Handelsmänn
zu Ried im Jnnviertel , auf verbesserteArbeiten aus Pa¬
pier - Macho (5 Jahre ) .

Dem Steller Johann Ladislaus ., städt . Zimmer-
Meister zu Neusohl in Ungarn , auf eine BedachungsarL
der Gebäude (5 Jahre ) .

Dem Stuchly Wenzel Wilhelm , bürgl . Handelsmann
in Prag , und Hainz Joseph , Handlungscommis in Prag,
aufwasserdlchte Filzhüte mit doppelten Krempen (6Jahre ) .

Dem Taccani Franz , Architekten in Mailand , und
Manzoni Desiderius , ebendaselbst , auf eine Mühle zur
Reinigung der Reiskörner (5 Jahre ) .

Dem Trentsensky Joseph , Inhaber einer lithogra¬
phischen . Anstalt in Wien , auf ein lithographirtes Schul¬
schreibbücherpapier ,( 2 Jahre ) .

Den Treu und Nuglisch , kön . preuß . Hoflieferan¬
ten in Berlin , auf eine parfümirte Seife ( 5 Jahre ) .

Dem v . Tschoffen Moritz , Besitzer der Herrschaft
Oberlanzendorf in Nieder - Österreich , aufeinen Dampf¬
erzeuger (6 Jahre ) .

Dem Uffenheimer Karl , Inhaber der k . k. privil.
Stickmustcrfabrik in Wien , auf Tapetenfabrikate mittelst
der Patronenmälerei (5 Jahre ) .

Den Uhel Sigmund und Moritz , Chemikerin Wien,
auf Erfindung in der Construction des Brenn - Appara¬
tes (1 Jahr ) .

Dem Uhlmann Leopold , Blasinstrumentenmacher
in Wien , auf Verbesserung der Waldhörner , Trompe¬
ten und Posaunen ( 5 Jahre ) .



7 <s
Dem Ulbrich Joseph , Fabrikanten und Commercial-

bleichec zu Nicdergrund in Böhmen , auf eine Appre-
ticungsmaschine (5 Jahre ) .

Den Umbach Anton und Christian , und Weitten-
hiller Joseph , Schieferdecker in Wien , aufDeckung der
Dächer mit weißen und blauen Marmorschiefern ( 5 Jahre ) .

Dem Wagenmann Karl Christian , Favriksuncerneh-
mer in Berlin , auf Verbesserung der Apparate zum
Branntweinbrennen , Abdampfen und Destilliren ( 5
Jahre ) .

Dem Wanschura Emanuel , Maschinennad 'elmacher
in Wien , auf Verbesserung der Jaquart - Maschinenua-
deln ( r Jahr ) .

Dem W .' sftck Franz , bürgl . Schneidermeisterin Wien,
auf eiserne Öfen ( 5 Jahre ) .

Dem Werndl Leopold , bürgl . Armaturarbeiter in
Steier , auf gepreßte Jnfanteriegewehrringe aus Wal-
zendlechrafeln ( 5 Jahr ) -

Dem Wolfsohn Sigmund , Brucharzt und Inhaber
einer k. k. Landesfabrrk auf chirurgische Maschinen und
Verbandstücke in Wien , auf Behandlung und Anwen-
düng des Kautschuk ( 5 Jahre,.

Dem Zack Johann , Tuch - und Kasimirfabrikanten
in Brünn , und Weltlich Leopold , Tuchappreteur zu Bos-
kowitz in Mähren , auf Verbesserung im Decatjren der
WoUwaaren (3 Jahre ) .

Dem Zeitiinger Alois , Sensengewerk zu Eppenstein
in Steiermark , auf verschiedene Verbesserungen bei
feinem Gewerke (4 Jahre ) .

Dem Zurhelle Heinrich , Director der k. k. priv . Fein¬
tuch - Fabrik Nazuest m Mahren , auf eine Flachs - Drech-
maschine , LmourgvS genannt (5 Jahre ) .

Staatszustand.

i ) Finanzen.

Über die Gebahrung des allgemeinen Tilgungsson-
des in der 26 . Periode , d . i . vom 1 . November 1829
bis letzten April i83o haben sich folgende Resultate er¬
geben :

1 ) Die bare Einnahme hat bestanden , in dem an¬
fänglichen Kassereste von 19,530 fl. 5D/ , kr . , in Kauf-
schillmgen für Staatsgüter und m zurück empfangenen
Kapitalien von 627 997 fl . 3 ^ kr . , die zur Vermehrung
Des bleibenden Vermögens bestimmt sind , dann in den
übrigen Einkünften von 3,893,961 fl . i5 /̂ § kr . ;

zusammen rn . . . .4,421,968  fl . 19/ft kr.
die gestimmten Ausgaben haben da¬
gegen . - 4,399,975 fl . 29 kr.
und der verbliebene Casserest . . 21,962 fl . 5o/ft kr.
betragen.

2 ) Von der in Conventions - Münze verzinslichen
Staatsschuld wurde ein Kapitalsdetrag von 3,557,i99fl.
3/ft kr - mit baren 3,670,187 fl . 1 kr . , und

3 ) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
1 Mlll . 438,9 .18 fl . 56V « kr. mit einem Aufwands von
769,926 fl . 7 kr . einqeiost.

4) Im ersten Semester i83o hat sich das Vermögen,
wenn die verlosten und die gegen eingezahlte Kapitalien
ausgefolgten Obligationen zu - und abgerechnet werden,
um 3,565,565 fl . 43 ftg kr- in der neueren , und um
1,363,698 fl . 53 kr . in der älteren Staatsschuld , im Gan¬
zen daher um 4,929,164 fl . 36V« kr. vermehret.

Aus den gestimmten Operationen des TilgungSfon-
des , wie solche seit dem 1. März 1817 bis letzten April
18Z0 erwiesen sind, entstanden folgende Hauptergebnisse:

5 ) Der V - rmögensstand , welcher mit Ende Okto¬
ber 1829 eine Summe von 211,552,555 fl . 67/g kr . betragen,
und im ersten Semester i83o eine Vermehrung mit
4,929,164 fl . 36 '/ « kr . erlangt hak , ist auf 216,481,717 fl.
43/ft kr. gestiegen ; da aber der Tilgungsfond bei seiner
Gründung am 1 . März 1817 ein Stammvermögen mit
50,155,627 fl . 21 -/3 kr . empfangen hat , so hat derselbe
aus eigenen Mitteln sein Vermögen um 166,346,090 fl.
22 kr - vergrößert-

6) Als Einkünfte des Fondes bestanden beim An¬
fangs des ersten Semesters 1830 blos die Kapitalszin¬
sen desselben mit 7,340,695 fl . 10V4 kr. Seither haben
sie sich durch die Zinsen von der neuen Emlö/ung um
155,043 fl . 55 kr . , und durch die zur Tilgung des letz¬
ten Anlethens vom 1 . December 1829 fällige neue Do¬
tation um 232,56o fl . , im Ganzen auf 7,728,297 fl . 8 -/4 kr.
vermehret.

7) Dem Allerhöchsten Patente vom 21 . Mar ; 1818
gemäß sind aus den eingelösten Obligationen der alten
Staatsschuld jährliche 5 Mill . Guld . für die Termine bis
Ende Octoder 1829 öffentlich verbrannt worden . Zum
gleichen Zwecke befand sich in dem mit Ende des vori¬
gen Jahres verbliebenen Vermögen ein Vorrath mit
5,674,964 fl . i3/ft kr. , welcher durch die Operationen im
ersten Semester i83o um 1,378,571 fl . 16/ft kr, , im
Ganzen auf 6,953,535 fl . 29/ft kr . sich erhöhte , und
ebenfalls bei dem letzten Vermögensstande einbegriffen
ist. Von dieser Summe sind 3,161,487 fl . 8ftft kr . oder,
auf 2 '/ percentige Obligationen reducirt , 3 Mill . Gul¬
den 3o kr . zur Vertilgung für das laufende Jahr be¬
reits vorbereitet , und der Rest wird erst in der Zu¬
kunft seine weitere Bestimmung erhalten.

6 ) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
welche in Folge Allerhöchsten Patentes vom 1 . October
1829 H. 6 eintreten soll , sobald der Fond mit seinem
Einkommen eine zum bleibenden Vermögen nicht gehö¬
rige Kapitalssumme einlöste , die Eine Million Gulden
an Zinsen abwirft , können nur die betreffenden Anthei-
le aus den neueren Obligations - Einlösungen verwen¬
det werden . Von den im ersten Semester 1800 eingelö-
sten , in Conventions - Münze verzinslichen Obligatio¬
nen von 3,557,199 fl . 3ftft kr . betragen die jährlichen Zin¬
sen 161,196 fl . 20 kr . , welche im , Verhältnisse des halb¬
jährigen Einkommens und der Einlösungspreise , eines
Thcils dem bleibenden Vermögen mit 24,02 .8 fl . 24/ft kr.
und andern Theüs der Sammlung für die periodische
Obligations -Vertilgung mit i36 867 fl . 55/ - kr - augehören.

9) Die gesammten Einlösungen des TUgungsfon-
des betragen an Obligationen der neueren Staatsschuld
155,961,080 fl . kr. , der alten Staatsschuld 72711,686
fl . 17 )/« kr. , der Lottoanlehen 12,335,612 fl . 26 kr . , zu-
sammen 240978,678 fl . iM/s kr . , wozu ein barer Auf¬
wand mit 153,770,797 fl . i3 kr . erforderlich war.

10) Die î umme der Obligationen , welche der Til-
gungsfond mittelst eigener Barschaft eingelöst hat , wur¬
de noch durch das ursprünglich erhaltene Stammvermö¬
gen , und durch die aus den Einkünften der Staatskas¬
sen unentgeldlich erlangten Staarsschuldverschreibungen
vermehrt . D >e Totalsumme aller aus dem Umlaufe ge¬
setzten Obligationen besteht sonach aus dem eigenen
Vermögen des Fonds , nämlich : aus Kapitalien der
neuen Staatsschuld von 172,527 . 746 fl. 27/ / kr . , der
alten Staatsschuld von 35,866 342 fl . 35 V« kr . , der
ähnlichen zur Vertilgung bestimmten Staatsschuld von
6,953,535 fl . 29/ft kr . , ferner aus den eingelösten und



bereits vertilgten älteren Obligationen von 64,716,446
fl . 55Vs kr . , und aus dem bezeigten Lottoanlehen von
12,335,612 fl .r5 kr . , im Ganzen aus 292,395,682 fl . 53ffz kr.

über die Gehahrung des allgemeinen Tilgungsfva-
des in der 27 . Periode , d . i . vom i . Mai bis letzten
October i83o haben sich folgende Resultate ergeben:

1 ) Die bare Einnahme hat bestanden in dem an¬
fänglichen Cassareste von 21,982 fl . 60 '/ kr . , in Kauf¬
schillingen für Staatsgüter und in zurück empfangenen
Kapitalien von 202,925 fl . 37 -/ kr. , welche zur Ver¬
mehrung des bleibenden Vermögens bestimmt sind,
dann in den übrigen gewöhnlichen Einkünften von
4,009,990 fl. 5f/ § kr - , zusammen sonach in 4,234,698 fl.
53 /̂ffr . Die gestimmten Ausgaben haben dagegen 4 166,401
fl . 2of/si kr. , und der verbliebene Cassaresc 81,497 fl.
iZ kr . betragen-

2 ) Von der in Eonventionsmünze verzinslichen
Staatsschuld wurde ein Kapital von 5,693,079 fl. 3i '/z
kr- mit baren 3,456,092 fl . 26/ « kr - , und

3) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
i,n4 , 067 fl . 3 kr . mit einem Aufwands von 662,71 ^ fl.
3 kr . eingclöset.

4 ) Das Vermögen des TilgungSfondeS hat sich im
zweiten Semester i83o , wenn die verlosten und die
gegen eingezahltc Kapitalien ausgefolgten Obligationen
zu - und abgerechnet werden , um 3,996,904 fl . 3 '/z kr.
in der neueren , und um 802,263 fl . 2Hz kr . in der alte¬
ren «Staatsschuld , im Ganzen daher um 4,799,167 fl.
5s/g kr vermehret . Aus den gesammten Operationen
des Tilgungsfondes , wie solche seit der Errichtung des¬
selben den 1 . Marz 1817 bis letzten Oktober 1800 er¬
wiesen sind , entstanden folgende Hauptergebnisse:

5 ) Der Vermögensstand , weicher mit Ende April
i83o eine «Lumme von 216,481,717 fl . 43s/« kr . betragen,
und im zweiten Semester i83o eine Vermehrung mit
4,799,167 fl . 5^ kr. erlangt hat , ist auf 221,280,884 fl.
48 /̂s kr . gestiegen ; da aber dem Tilgungsfonds bei sei¬
ner Gründung ein Kapital von 50,135,627 fl . 21 /̂g kr.
als ein Stammvermögen übergeben worden ist , so
hat derselbe aus eigenen Mitteln sein Vermögen um
171,145,267 fl . 2H/g kr . vergrößert.

6) Die Einkünfte des Fondes bestanden am Ende
des ersten Semesters 1860 in 7,728,297 fl . 8 ^ kr. Durch
di « Einlösungen vom 2 . Semester 1800 haben sich diesel¬
ben um 155,098 fl . 17 '/ kr. vermehrt , folglich auf
7,681,595 fl . 26/4 kr - erhöht-

7) Die mittelst Allerhöchsten Patentes vom 21.
März 1816 festgesetzte jährliche Vertilgung von fünf
Millionen Gulden in eingelösten Obligationen der älte¬
ren Staatsschuld ist für die Termine bis Ende October
1829 öffentlich erfolgt und auch schon gehörig verrechnet.
Zu einem gleichen Zwecke befand sich in dem Vermögen
des Fondes mit Ende April i83o ein vorbereiteter Vor¬
rath von 6,953555 fl. 2gVs kr- ,welcher durch die Opera¬
tionen vom 2 . ,Semester i83o um i,n4,o35 fl. 5i kr . , im
Ganzen auf 8,067,671 fl . 20 /̂s kr . gestiegen , und inglei¬
chen bei dem letzten Vermögensstande einbegriffen ist.
Aus diesem Vorratbe waren 5,148,549 fl . 14/4 kr . oder,
auf 2 '/ , pcrcerckige Obligationen reducirt , 5Mill . Guld.
schon unverzinslich und zur Vertilgung für das Ver-
waltungszahr i85o ausgeschieden , die auch in der Zwi¬
schenzeit am 20 . November 1830 wirklich bewirkt wor¬
den ist.

6) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
welche in Folge des Allerhöchsten Patentes vom i . Qcto-
ber 1L29 § . 8 eintreten soll , sobald der Fond mit seinem
Einkommen eme zum bleibenden Vermögen nicht gehöri¬
ge Kapitals - Summe einlöste , welche eine Mill . Guld . an

7L
Zinsen abwirft , ist ein jährlicher Zinsenbezng im 1 . Se¬
mester i83c> mit . 136. 867 fl . 55/4 kr.
im 2 . Semester 1660 mit . . . 142,976 fl . 36 '/ ) kr.
entfallen , daher auf die erste Mill.
im Vermögen des Fondes bereits . 279,844 fl- 32 kr.
vorhanden find.

9 ) Die gesammten Einlösungen , welche der Tilgungs¬
fond aus eigener Barschaft bestritten hat . betragen an Ob¬
ligationen der neuerenStaatsschuld 159,624,160 fl. 4^ kr.
veralten Staatsschuld . . . 73,625,762 fl , 20^ kr.
an anderen Obligationen . . . 12,335,612 fl . 25 kr.

zusammen 245,766,624 fl . 5o^ kr .,
wozu ein Aufwand nur 157,869,606 fl. 42V6 kr . ecsor-
d '. rlich war.

10 ) Die Summe der vorstehenden bar erfolgten
Einlösungen wurde noch durch das dem Tilgungsfonds
zugekommene Ltammvermögen , und durch die ihm aus
ben Einkünften der Staats - Cassen unentgeldlich über¬
gebenen Obligationen vermehrt . Die Total - Summe al¬
ler Scaatsschuldverschreibungen , welche der TilgungS-
sond aus dem Umlaufe gesetzt hat , besteht demnach aus
den zum eigenen Vermögen desselben gehörigen Kapi¬
talien der neueren Staatsschuld von 176,024,660 fl . 3o /̂z
kr . , und veralten Staatsschuld von 43,656,161 fl . Vgk,,' . ,
ferner aus den cingelösten und bereits jahrweise vertilg«
tcn Obligationen der älteren Staatsschuld von 64,716,445
fl . 55 °/g 'kr . , und aus anderen Obligationen von 12,335,612
fl . 25 kr. , im Ganzen aus 297,263,869 fl . 62/ » kr.

11 ) Der beim Schlüsse des 2 . Semesters 1860 ver¬
bliebene , indem Rechnungsabschlüsse der Tilgungssonds-
Dnection ausgewiesene bare Geldvorräte ) von 81,497 fl.
i5 kr . wurde eben so , wie der Vermögensstand in Ob¬
ligationen von 221,280,861 fl . 48/z kr . , bei der am
5o . October i63o abgehaltenen Untersuchung der Til¬
gungsfonds - Sasse richtig vorgefunden . Wennjedochdie
bald darauf , nämlich am 20 . November i83o für das
Jahr 18Z0 öffentlich vertilgten Obligationen der älteren
Staatsschuld mit5,148,54gfl . i4V » kr. ,oder 5 Mill . Guld.
zu 2 '/ percerU . verzinslich , in Abzug gebracht werden,
so besitzt der Fond noch 216,162,335 fl . 34 kr . in Obli¬
gationen.

2 ) I n v a l i d e n so u d . e
Die Vetheilung aus dem Fonds des Vereins , wel»

cher unter der Benennung : Verein zur Unterstützung
öftere , kajserl . Invaliden aus den Feldzügen der Jahre
1816 , 1814 , i8i -5 , bekannt ist , geschah am i6 . Jumi63i
sowohl hier in Wien , als auch in allen Provinzen der
Monarchie , in welchen die zu Betheilenden leben , in¬
dem die Zinsen des wohlverstcherten , eine Mill . Gulden
übersteigenden Vereins - Kapitals mit 5ooo fl . W . W.
an 5o invalide Officiere , jeder mit 100 fl . , 10,000 fl.
W - W . an 200 invalide Unterofficiere oder sehr mühse¬
lige Gemeine , jeder mit 5o fl. , 29 .325 fl . W . W . an
1173 invalide Gemeine jeder mit 25 fl. , 260 fl. W . W . an
einen invaliden Offcier im Ganzen also 44,676 fl . W - W.
und überdieß noch 100 fl . C . M . an 4 invalide Gemeine,
jeder mit 26 fl . C . M . , gespendet wurden.

Mit Ende des Militärjahres 1829 zeigen sich die in
Provinzial - Versorgung stehenden Invaliden mit 64 in
gänzlicher , und 62 in theilwejser Versorgung , und die
gesammten eingegangenen Beträge mit 76,688 fl . 3O °/^
kr . C . M . , 10,462 fl . 39^ kr. in Obligationen , io5 Paar
Schuhen und 12 Metzen Erdäpfel.

5 ) Handel.
Das erste Dampfboot der Actien - Gesellschaft für

die Dampfschifffahrt im österr . Kaiserstaate hat am 4 . Scp-



tember i63o von Ebersdorf bei Wien die Fahrt nach
Pesth angetreten , und ist daselbst in i5 Stunden 23
Min . angclangt . Am 11 . April i83i kehrte dasselbe
von Pesth nach Wien zurück, und ging bereits am 19 . April
wieder mit Reisenden und voller Ladung nach Semlin
ab , wo es am 25 . April anlangte . Am 3o . April trat es
die Rückreise nach Wien an , landete am 14 . Mai beim
Lusthause im Prater , und fuhr am 26 . Mai wieder nach
Pesth und Semlin ab . Von da kam dasselbe am 28 . Juni
wieder nach Wien zurück , legte wegen des hohen Was«
fcrstandes ander Sophienbrücke an , nad fuhr am 6 . Juli
über Pesth nach Semlin ab.

Im Jahre i83o sind in dem Hafen zu Triest 914
Schiffe aus weit entfernten Hafen und 7509 Küstenfah¬
rer aus dem adriatischen Meere « » gekommen , dagegen
888 Schiffe nach weit entfernten Häfen und ? 584 Küsten¬
fahrer abgegangen . In demselben Jahre zahlte die Schiff¬
fahrt mit den Dampfschiffen 216 Reisen und 6614 Rei¬
sende.

4 ) Wohlthatige Anstalten.

Am 3o . Jauner 1861 ist in den k. k. Nedourensalen
die jährlich zum Besten der öffentlichen Wohlthätigkeits-
anstalten Statt findende , mit einer Lotterie verbundene
Redoute abgehalten , und dadurch eine reine Einnahme
von 4189 fl . 16 kr . C . M . erreicht worden.

Am 21 . Februar i83i Abends 7 Uhr wurde die von
Sr . k. k. Majestät allergnädigst bewilligte musikalische
Akademie in dem k. k. großen Redoutenfaale zum Vor¬
theil der in dem Versorgungshause zu St . Marx sich
befindenden armen Bürger , Bürgerinnen und Bürgers¬
kinder gegeben . Durch die großmüthigen Gnadengeschen¬
ke des Allerhöchsten Hofes , des hohen Adels , derhiesigen
Bürgerschaft , dann des übrigen zum Wohlthun so ge¬
neigten Publikums ward die Bürgerspitals - Verwaltung
in den Stand gesetzt , den im Verforgungshause zu St.
Marx befindenden armen , von Alter und Gebrechlichkeit
gebeugten Bürgern , Bürgerinnen und Bürgerskinderw
die Wohlthat einer belonderen täglichen Zulage noch fer¬
ner zukommen zu lassen.

Am i2 . April i83i wurde für den Fond des von Sr.
k. k. Majestät allergnädigst bestätigten Vereines zuxUMer-
stützung erwachsener Blinden in dem k. k. großen Redou-
tensaale eine musikalische Akademie gegeben . Die groß¬
müthigen Geschenke des Allerhöchsten Hofes erhöhten die
ansehnliche Einnahme dieser Akademie , wodurch der
Verein die Mittel erhielt , in vermehrter Ausdehnung
zum Besten der armen Blinden zu wirken.

Am 28 . Februar und 20 . April i83i hat die Gesell¬
schaft der Tonkünstler zum Vortheil des Pensions - In¬
stitutes für ihre Witwen und Waisen das Oratorium:
Salomon , und die Cantate : die vier Menfchenaltec , im
Hoftheater nächst der k. k. Burg aufgeführt , wodurch
eine reichliche Einnahme erzweckt wurde-

Der Maskenball , welchen die Gesellschaft adelicher
Frauen zur Beförderung des Guten und Nützlichen am
9 . Jänner i83i im k- k. großen Redoutenfaale veran¬
staltete , hat eine reine Einnahme von 368i fl . 9 kr. W . W.
verschafft , wovon Brennholz angeschafft und an dürftige
Familien ausgetheilt wurde.

Se . k . k. Majestät haben der Penstonsgesellschaft
für bildende Künstler einen maskirten Ball in den k. k.
Redoutensälen abhalten zu dürfen zu bewilligen geruht,
welcher den 21 . November i83o gegeben wurde , der eine
nicht unbedeutende Einnahme gewährte.

Die Anzahl der in Wien theils bei der k . k . Rech-
nungs - Confection in Armensachen , theils bei jeder ein¬

zelnen Pfarre gelösten Enthebungskarten vom Glückwün¬
schen zum Neuenjahr i83r belief sich auf 10,536 Kareen,
wofür ein Betrag von 9681 fl . 22 kr . C . M . einging,
welcher ganz auf Winterbedürfnisse für Arme verwen¬
det wurde.

Bei dem allgemeinen Witwen - und Waisen - Pen¬
sions - Institute in Wien lautet das mit lehtem Jänner
1831 abgeschlossene Rechnungs - Summarium des8 . Ver¬
waltungsjahres dahin : Durch die Aufnahme von 64neuen
Mitgliedern stieg die Zahl der GesellschaftSglieder , nach
Abrechnung von 37 Verstorbenen , 22 Gelöschten und
2 freiwillig Ausgetretenen , auf 2167 . Das reine Ver¬
mögen des Instituts , welches am Schluffe des 7 . Ver-
waltungsjähres in 722,604 fl . 21 kr . C - M . bestanden
hatte , stieg im Laufe des 8 . VecwaltungSjahres auf
783,186 fl . 3 kr . C . M . Von dem JnstitutSvermögeu
waren bis letzten Jänner i83i bereits 776,729 fl . 5 kr.
auf Realitäten gegen Pupillae - Sicherheit zu 5 vom
Hundert fruchtbringend angelegt , wovon die laufenden
Jahreszinsen , mit Emrechnung der Interessen vonnoofl.
als Geschenk eingegangener k. k . Staats - Schuldver¬
schreibungen , zusammen 38,811 fl . 27 kr . C . M - betra¬
gen . Rechnet man hierzu die laufenden Jahresbeiträge
der JnstitutSglieder mit 46 . 104 fl . , so zeigt sich die jähr¬
liche Einnahme von 84,916 fl . 27 kr . , womit das Insti¬
tut in das neunte Verwaltungsjahr hinübertritt . Die
Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit letztem
Jänner i83i auf 91 , worunter 60 Witwen - und n Wai¬
sen - Pensionen , für welche in dem abgelaufenen Ver-
waltungsjahre i83c » zusammen 27,416 fl . 40 kr . C . M.
bezahlt worden . Die Verwaltungskosten beliefen sich auf
358i fl . 56 kr . , daher die Gcsammclasten des Instituts
an Pensionen und VerwaltungSkostcn auf 60,998 fl . 36
kr . C . M . Von den baren Casse - Empfängen konnte
demnach die überschüssige Summe von 60,681 fl. 42 kr.
zur reinen Vermehrung des Jnftitutsfondes verwendet
werden . Außerdem wurden von den freiwilligen Bei¬
tragen zur Unterstützung solcher hilfsbedürftiger Wit¬
wen und Waisen von Jnstitutsmitqliedern , welche nach
den Statuten keinen Anspruch auf Pension haben , in
dem Verwaltungsjahre i83o sieben hilfsbedürftige Com-
petentinnen zusammen mit 472 fl . C . M . betheilt.

Die Rechnungs - Abschlüsse der Administration der
ersten österreichischen Sparcasse und der mit ihr vereinig¬
ten allgemeinen Versorgungsanstalt haben sich mit letz¬
tem Decembee i83o auf folgende Weise gestellet:

») Die Sparcasse verwaltete
am3i . Dec . 1830 für sich 8,286,829 fl. 5i kr- 2 dr.

8 ) Die allgemeine . Versor¬
gungsanstalt . . . . 1,926,228 „ 52 „

Beide Anstalten zusammen
in C . M - . . . . 10,216,068 fl . W kr. 2 dr.

Die Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem
Tage:

a ) bei der Svaroaffe auf . . . . . . . 32,545
8) bei der allgemeinen VerforgungSanstalt,

nach Abzug von 1228 Abgegangenen , auf . 69,690
mithin bei beiden Anstalten auf . . . . . 72,133

Das eigenthümliche Sparcasse - Kapital , welches in
Gemäßheit des § . i5 der Statuten als Rcservefond zu
dienen hat , betrug mit 3i . December i83o : i5o,458 fl.
56 kr . 2 d r . C . M.

Nach dem Rechnungsabschlüsse der Ersparnißcasse
im Aller - Polizei - Bezirke in Wien bestanden mit letz¬
tem Decrmber i33o sämmtliche Einlagen in 262,889 fl.
2ä 'V kr . , und das eigentliche Sparcasse - Vermögen in
16,404 fl . 62'/4 kr . C . M.



Beider Sparcasse zu Oberhollabrunn V . U . M . B.
betrug im Jahre i83o die Einnahme 606,542 fl . 47 kr.
die Ausgabe . 374,125 ,> 6 >>
der Casseftand . 132,420 fl . ^ i kr-

und zwar in k. k. Staatspapieren 3 i, 4oo fl.
in Privatschuldverschreibungen . 93,710 fl.
in barem Gelbe . 7,3io fl . 41 kr.

mithin obige . . . . . . 132,420 fl . 41 kr.
Aus dem Berichte der Direetion der ersten österrei¬

chischen Brandschaden - Versicherungsgesellschaft in Wien
geht hervor , daß diese Gesellschaft am Schluffe des Jah¬
res i63o ein Kapital von 47,534,547 fl . 34 kr . C . M . un¬
ter ihrer Versicherung hatte , und zur Deckung der Ge¬
fahren , welchen sie darauf wahrend der Jahre i83i bis
1834 ausgesetzt bleibt , einen Prämienbetrag von 230,396 fl.
58 kr . C . M . vortragen konnte . Für das Jahr i83owar
ihr an Prämien die Summe von 200,556 fl . 47 kr. C - M.
eingeflossen . Sie bestritt hievon , außer ihren Verwal¬
tungskosten , sammtliche ihr im Jahre i83o in Folge ih¬
rer Affecuranz - Verbindlichkeiten zur Last gefallenen An¬
sprüche mit 122,199 fl . 10 kr. , indem sie an 3o8 Par¬
teien für wirkliche Brandschäden 119,214 fl . 43kr . C . M.
vergütete , und noch überdicß in 74 Orten wegen Vor¬
drechen , für Lärm - und Löschkosten , dann als Beloh¬
nungen und Schadenerhebungs - Unkosten 2984 fl. 27 kr.
auszahlte ; tilgte den letzten Rest des im Jahre 1627 er¬
littenen , seiner Zeit mit 119,005 fl . 3i kr. ausgewiesenen
Verlustes , so daß nun ihr Haftungskapital sich vollkom¬
men ergänzt findet ; hinterlegte noch weiter 10,000 fl . C.
M . in den Reservefond , und bewilligte endlich ihren
Mitgliedern selbst die erste Superdivibende von 18 fl.
C . M - pr . Actre . Das ihren Versicherungen zur Gewähr¬
leistung dienende Aktivvermögen bestand am Schluffe
des Jahres i83o in 2,242,664 fl . 2 kr . C - M . , worunter
eine Barschaft von 842,664 fl . 2 kr - begriffen war.

Nach einer Hauptüdersicht über alle im Monate
December i82o von den öffentlichen Wohlthangkeits-
und Humanitäts - Anstalten in Wien zum Theil ganz
verpflegten , zum Theil auf die Hand betheilten Perso¬
nen befanden sich mit letztem December i82o in Wien
im allgemeinen Krankenhause 2247 Personen , im Fin¬
delhause und auch außer dem Hause 12,627 Kinder,
im Bürgerspital 236 Personen , im Waisenhaus 3307
Kinder , im Versorgungshause am Alserbach 196 Per¬
sonen , im Versorgungshause im langen Keller 81 Per¬
sonen , im Versorgungshause in der Währingergaffe,
mit Einschluß der Grundspitäler , 751 Personen , im Ver¬
sorgungshause zu Mauerbach 705 Personen , im Ver-
sorgungshause zu Pvbs 5o8 Personen , und im Versor¬
gungshause zu St . Andrä 212 Personen ; in der frei¬
willigen Arbeitsanstalt blieben beschäftigt 2o5 Personen.
Betheilt wurden außer dem Bürgerspitale und aus der
Bürgerlade 996 Personen , vom großen Armenhausfon-
de 9705 Personen , vom Johannisspitalsfonde 45i Per¬
sonen , vom Hofspitalssonde 170 Personen , vom Land-
wehrfonde 20 Personen und vom Armen -Jnstitutsfonde
2979 Personen . Aus dem disponiblen Wohlthätigkeits-
fonde wurden im December 18Z0 betheilt 45i Personen
mit 1428 fl . C . M . Es wurden daher im Monate De-
ccmber 1850 im Ganzen unterstützt 27,069 Personen.

Im Jahre i82o haben sich , außer der Klcinkinder-
warcanstalt auf der Landstraße , auch noch 2 andere ähn¬
liche Anstalten am Schaumburgerhof und in Margare¬
then gebildet.

Am 6 . Juni i63i wurde eine Kinderbewahranstalt
auch im Neulerchenfeld , so wie am i3 . Juni i83i eine
solche in dem Pfarrbezirke Reindorf eröffnet , wohin die

Ortschaften Fünfhaus , Sechshauö , Braunhirschengrund
und Rustendorf eingepfarrt find.

In der Vorstadt Gumpendorf wurde am 4 . Okto¬
ber i62o eine dritte Schule eröffnet.

Am 4 - October i83o wurde im hiesigen Blindenin¬
stitute die Hauscapelle eingesegnet und zugleich das Bild-
niß Sr - Majestät des Kaisers , dann die Büsten Ihrer
k. k. Majestäten des Kaisers und der Kaiserin ausgestellt.

Die herrschaftlichen Läufer , welche am 2 . Mai 1631
ihren gewöhnlichen Wettlauf im Prater hielten , haben
von den großmüthigen Geschenken des AllerhöchstenHo-
fes und der hohen Herrschaften den Invaliden zur Be-
theilung auf die Hand 100 fl . W . W- , der Gesellschaft
adeliger Frauen eimn Beitrag von 55 fl . W . W . gege¬
ben , und ihre alten dienstlosen Kameraden , auch die
Witwen und Waisen derselben mit 5oo fl . W . W . un¬
terstützt.

Am 6 . September i83o fand in Wien unter den
Tuchlauben in dem von der Gesellschaft der Musikfreun¬
de des österreichischen Kaiserstaates neu erbauten Hause
Nr . 566 die feierliche Grundsteinlegung Statt.

Am 18 . April i83i wurde zu Grätz eineKleinkinder-
Wartanftalt eröffnet.

Am 10 . September i83o wurde zu der von der in
Wien befindlichen Congregation der P . P . Mechitaristen
in Unter - Klosterneuburg neu erbauten Kirche , zum heil.
Jakob genannt , und dem damit verbundenen Gebäude
mit großer Feierlichkeit der Grundstein gelegt-

Am 4 . Oktober i83o wurde in der Neustadt zu Prag
daS neu erbaute Convict feierlich eröffnet.

Zu Innsbruck in Tirol wurde am 4- Oktober i85o
die von der Kaiserin Maria Theresia 1776 gegründete,
im Jahre 1813 aber aufgelöste Ritter - Akademie als Un¬
terrichts - und Erziehungsanstalt wieder auf das feier¬
lichste eröffnet.

Am 23 . Oktober i33o ward in Preßburg der Grund¬
stein zu dem neuen Vürgerspital auf eine feierliche
Weise gelegt.

5) Neue Straßen.

Im Jahre 1629 wurden in Mähren und Schlesien,
und zwar im Hradffcher , Prerauer , Znaimer , Jglauer,
Teschner , Troppauer , Brünnerund Olmützer Kreise durch
Privat - Concurrenz im Ganzen anSeitengraben 1,702,162.
an Plamrung 1,345,488 , an Belegung mit Grundstein
692,143 , und an Beschotterung 642,208 Klafter hergestellt.

6) Patente und Circulare.

^ Unterm 21 . Juni i 83o wurden die Vorschriften in
Beziehung auf die Prüfung der Advokaten bekannt ge¬
macht.

Unterm 23 . Juni , die Anwendung der im § . 4 der
allgemeinen Bestimmungen zu dem neuen Durchfuhrs-
Zollrariffe vom I . 1629 ausgesprochenen Begünstigung
für die die Staaten Sr . Majestät in einer Straßenlänge
von zehn Meilen durchziehenden Waaren auf verschie¬
dene Viehgattungen betreffend.

Unterm 24 . Juni , wegen Errichtung einer Wegmauth
auf der neu erbauten sogenannten Holzstraße in der
Brigittenau.

Unterm 21 . Juli wegen des mit dem Königreiche
Dänemark abgeschlossenen Vermögens - Freyzügigkeits-
Vertraass-

Uu . eem 5o . Juli , womit bestimmt wirb , welche Stu -,
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dierende an ungarischen Lehranstalten geprüft , und wel¬
che an selben nicht geprüft werden dürfen-

Unterm 3o . Juli , womit die 4 . Aufkündigung von
»o Millionen Gulden der fünspercentigen Staatsschuld
bekannt gemacht wurde.

Unterm i . August ward bekannt gemacht , daß die
zwischen Österreich und Modena bestehende Freizügigkeit
sich auch auf bas Herzogthum Massa und das Fürsten¬
thum Carrara erstrecke.

Unterm 4 . August , die Eröffnung des neu erbauten
Kettensteges über die Wien nächst der Bärenmühle zum
allgemeinen Gebrauch betreffend.

Unterm 4 . August , Bekanntmachung eines neuen
Verzehrungssteuer - Tariffes für die nach Wien gebrach¬
ten Vau - und Werkhölzer.

Unterm 7 . August , über die Behandlung der am
2 . August iLZo in der Serie 124 verlosten Banko -Kapitale.

Unterm ii . August wurden neue Bestimmungen zu
dem Verzehrungssteuer - Circulare vom 28 . Juni 1829
bekannt gemacht.

Unterm 21 . August , die Ausschreibung der Erbstcuer
und Judensteuer nebst der bereits ausgeschriebenen Cr-
werbsteuer für das Jahr 1831 betreffend.

Unterm 6 . September wegen Mauthbefreiungen
für die Bewohner jener Orte , welche mit Mauthschran-
ken umschlossen sind , und für die Materialfuhren zu
Userschutz- und Negulirungsbauten.

Unterm 6 . September wurden die Bestimmungen
für das Benehmen bei der Durchfuhr des ausländischen
Salzes bekannt gemacht.

Unterm 9 . September , über Die Behandlung der
am 1 . September i83o in der Serie 222 verlosten vier-
percentigen Hofkammer - Obligationen.

Unterm 10 . September , wegen Befreiung der mit
Dekreten angeftelltcn Schulgehilfen von der Militär-
pflichtigkeit.

Unterm 25 . September ward verordnet , daß in Zu¬
kunft die Legalistrung einer Urkunde über mündliches
Ansuchen von den Gerichtsbehörden nur auf der Grund¬
lage eines ordentlich aufgenommenen Protokolls auSge-
ferrigt werden dürfe-

Unterm 28. September wurde eine Abänderung des
Verzehrungssteuer - Circulars vom 11. August 183o be¬
kannt gegeben.

Unterm 4 - November , wegen Ausschließung der nicht
ganz tadellosen Individuen von Bekleidung der Grund-
buchssührer - und Vogtei - Verwaltersstellen.

Unterm 6 . November , über die Behandlung der am
2 . Nov . i83o in der Serie i48 verlosten vierpercentigen
Vanko - Obligationen.

Unterm 9 . November wurde die Verzehrungssteuer
für die in die Kathegorie der Weißfische gehörigen ge¬
meinen Fische in Wien herabgesetzt.

Unterm 22 . November wurde der Preis des in ein-
centige Fässer verpackten Salzes bei dem Verschleißamte
zu Gmunden herabgesetzt.

Unterm 22 . November wurden die Grundsätze über
das Verfahren bei Wasserbauten , und der Bedeckung
Des Dazu erforderlichen Aufwandes bekannt gemacht.

Unterm 26 . November , die zur Erleichterung des
Ausfuhrhandels für die Abnahme der Nebenzollgebüh-
ren erlassene Anordnung betreffend.

Unterm 15 . December , wegen Erhöhung des Post-
Ritt - und Kaleschgeldes in Niederösterreich , Kram , dem
Küstenlands und einigen Kreisen Galliens vom i . Jän¬
ner ib3i an.

Unterm 20 . December , die neuen Bestimmungen der
Aufnahmstaxen für die hiesige Findelanftalt betreffend.

Unterm 24 . December , wegen Anwendung der in
Ansehung der Banknoten bestehenden gesetzlichen Bestim¬
mungen auch auf die neuen Banknoten zu 5oc» fl . und
1000 fl.

Unterm 26 . December , wurde die Ausfuhr von Waf¬
fen und Munuion nach dem Königreiche Polen und in
den Freistaat Krakau verboten.

Unterm 27. December , die Vorschrift für die Zu¬
rückvergütung zu viel entrichteter Gefällsbeträge be¬
treffend-

Unterm 2 . Jänner 18Z1 ward verordnet , daß das
Verbot der Ausfuhr von Waffen und Munition nach
Dem Königreiche Polen und dem Freistaate Krakau sich
auch auf den Salmter und auf die Durchfuhr sämmtli-
cher diestr Artikel aus dem Auslande durch das österrei¬
chische Staatsgebiet in die genannten Staaten erstrecke.

Unterm 5 . Jnnner , über die Behandlung der am
5 . Jän - i83i verlosten Kapitalien der älteren Staatsschuld-

Unterm 6 . Jänner , wegen Enthebung des Vereines
der Redemtoristmnen in Wien von dem Amortisatlons-
gesetze.

Unterm 9 . Jänner ward die Ausfuhr von Pferden
nach Polen verboten.

Unterm 12 . Jänner , in Bezug auf die Errichtung
der vereinten Cameralgefällen - Verwaltung in Nu -der-
österreich.

Unterm 3i . Jänner ward bekannt gemacht , daß Lanv-
wehrmänner in die neue Grenzwache übertreten dürfen.

Unterm 1. Februar , wegen Verboths der Pferde,
ausfuhr in das Gebiet der Freistadr Krakau.

Unterm 9 . Februar , die Auflassung der k. k- n . ö.
Provinzial - Casse für die beftndern direkten Steuern
vom i - März 18Z1 an , und die gleichzeitige Übertra¬
gung des dießfälligen Casse - Geschäftes auf die k. k. n . ö.
Provinzial - Einnahms - Casse betreffend.

Unterm 16 . Februar wurden berichtigte Grundsätze
über das Verfahren bei Wasserbauten und der Bede¬
ckung des dazu erforderlichen Aufwandes bekannt gemacht.

Unterm 24 . Fcbruar ward die Aus - und Durchfuhr
von Waffen , Picken , Sensen und Munition in die im
Aufstande befindlichen Herzogtümer Modena und Par»
ma , dann d >e Leganonen des Kirchenstaates verboten.

Unterm 24 . Februar wurde die Ausfuhr der Pferds
in das Ausland verboten.

Unterm 24 - Februar , wegen Allerhöchst bewilligter
zehnjähriger Erwerbsteuer - Befreiung der industriellen
Unternehmungen , welche auf die Erzeugung des Zuckers
aus inländischen Urprodukten gerichtet sind.

Unterm 2 . März , über die Behandlung der am
1 . März 18Z1 in der Serie 223 verlosten sunfpercerin¬
gen Hvskammer - Obligationen.

Unterm 19 . März , wegen Svidenzhaltung derRück-
stände an der Erwerbsteuer , dann wegen der Termine
zur Vorschreibung und Löschung derselben.

Unterm 27 . März wurden mehrere Bestimmungen
für die Verzollung des Zuckermehles bekannt gemacht.

Unterm ii - April , in Betref der Vorschriften wegen
Bestimmung der Gebühren für die Sachverständigen in
gerichtlichen Civilgeschäften.

Unterm 18. April , in Ansehung der Überreichung der
Hausbeschreibungen und der Zinsbekenntnisse von Mi¬
chaeli! i03o bis dahin i83i zum Behuf der Hauszinsbe¬
steuerung für dag Verwaltungsjahr , 632 , dann in Ve-
tref der mit zu beobachtenden Vorschriften.

Unterm 20 . April , die Sicheryeitsmaßregeln gegen
die Gefahr der Explosionen bei Dampfmaschinen be-
treffend.

Unterm 21 . April wurde die Eröffnung der 'unent-



geldlichen Donau - Badeanstalten in Wien für das Jahr
'i83i bekannt gemacht.

Unterm 25 . Apr >l ward die Erzeugung , so wie auch
die Einfuhr und der Verkauf der grünlich goldschillern¬
den Eß - und Kinderspielerei - Geschirre verboten.

Unterm 24 . April ward bekannt gemacht , daß die
Saline Hallein dem k. k. Salz - Oderamte zu Gmunden
untergeordnet werde , und die k. k. Berg - und Salinen-
Direction zu Salzburg den Titel : » k- k. BergwesenS-
Direction zu Salzburg " erhalte.

Unterm 2 . Mai wurde die Ausfuhr von Waffen,
Picken , Munition und Salpeter in die Moldau und
Wallachei , nach Podolien , Volkynien und Bessarabien
verboten , die Sensen aber von diesem Verbuche ausge-
numilieli.

Unterm ri . Mai , wegen Ausdehnung des Waffen¬
ausfuhrverbotes in die Moldau und Wallachei , dann
Podolien , Volhynien und Bessarabien , aus dis Durch¬
fuhr der Waffen und Kriegsbedürfnisse nach den Rich¬
tungen gegen diese Länder.

Unterm 24 . Mai , die Befreiung der Steinkohlen
vom Aus - und Eingangszolle bei der Ausfuhr von Istrien
und Dalmatien in die übrigen Provinzen der Monar¬
chie , und die Herabsetzung des Einganqszolles für Garne
aus Flachs , Hans und Werg , dann für Steingut bei
der Einfuhr zum eigenen Gebrauch betreffend.

Unterm 26 . Mai wurde das Allerhöchste Verbot
des AbweidenS der Saatfelder auch auf die Wiesen aus¬
gedehnt.

Unterm 2 . Juni über die Behandlung der am 1 . Juni.
,L5i in der Serie 226 verlosten fünfpercentigen Hoskam-
mer - Obligationen.

Unterm 6 . Juni , wegen Aufhebung des Verbots
der Sensenausfuhr nach den päpstlichen Staaten , dann
nach den Herzogtümern Modena und Parma.

Unterm 25 . Juni , wegen Herabsetzung des Preises
des in einarmige Fässer verpackten Salzes bei dem k. k-
Verschleißamte zu Gmunden.

7) Geburten.

Am 18 . August i85o wurde Ihre kais. Hoheit die
Frau Erzherzogin Sophie , Gemahlin Sr . kais. Ho¬
heit des Erzherzogs Franz Karl , von einem Erzherzoge
entbunden , welcher in der Taufe die Namen Franz
Joseph Carl erhielt.

Am 17 . Jänner i83i wurde Ihre kaiserl . Hoheit die
Frau Erzherzogin Maria Dorothea , Gemahlmn Sr.
kaiserl . Hoheit des Erzherzogs Joseph , Reichspalatinus,
von einer Prinzessin entbunden , welche in der Taufe
die Namen Franziska Maria Elisabetha erhielt.

8) Todesfälle.

Am 20. Juni i85o ftarb die rühmlichst bekannte k. k.
Hofschauspielerin Sophie Müller.

Am 9 . July Hr . Franz Schubert , gewesener Schul¬
lehrer in der Rossau re.

Am r4 . Juli der wohlehrw . Hr . Bernardin Maria
Hoffmann , Exprovmzial der P . P . Serviten , alt 67
Jahre.

Am 16 . Juli der wohlgeb . Hr . Franz Jos . Freih.
v - Kafferstein , k. k. Kämmerer , n . ö . Regierungsrath rc>,
alt 67 Jahre.

Am 25. Juli Hr . Ferdinand Edl . v . Vitsck' enhall,
Dr . der Rechte , auch Hof - und Gerichts - Advokat , alt
85 Jahre.

?5
Am 26 . Juli zu Preßburg der wohlgeb . Hr . Graf

Johann Zichy v . VPonykeö , k. k. Kämmerer , alt 52 Jahre.
Am 5o . Juli zu Kreutz der hochw . Hr . Constantia

Stanich , grjech . unirter Bischof zu Kreutz.
Am 6 . August Hr . Michael Benyovsky v - Benyow

und Urbanow , jub . königl . siebenbürg . Hosrath , Ritter
mehrerer Orden , alt 76 Jahre.

Am i5 . August Hr . Jakob Benedict Stulebner , der
Arzneikunde Dr . und öffentlicher Correpetitor des k . k.
Thierarznei - Institutes , alt 34 Jahre.

Am 18 . August der wohlgeborne Hr . Ludwig Graf
v . Praschma , Freih . v . Bildau , k. k . wirkl . Kämmerer,
alt äo Jahre.

Am 22 . August der wohlgeb . Hr . Friedrich Freih.
v . Siber , k. k. Wechsel - undBörse - Sensal , alt54Jahre.

Am 6 . September der hockw . Hr . Cyrillus Paula,
des Prediger Ordens Provinzial , alt 60 Jahre.

Am 16 . September Hr . Leopold Edl - v . Scheider¬
bauer , Dr . der Medicin , gewesener Primararzt , dann
Physikers im stN . F ndelhause , alt 74 Jahre.

Am 16 . September Hr . Friedrich Degl , Wund¬
ernd Geburrsarzt , alt 55 Jahre.

Am 9 . Qctober Hr . Joseph Kunst , akadem . Maler,
alt 25 Jahre-

Am 16 . Oktober Hr . Gustav Langenickel , Magister
der Pharmacie , alt 29 Jahre.

Am 25 . October der wohlehrw . Don Anton Maria
Haus , Priester aus dem Barnabiten Collegio , gewes.
Propst in mehreren Collegien und Senior der deutschen
Provinz , alt 74 Jahre.

Am 26 . Oktober Hr . Joh . Georg Mengele , pensi
Verwalter vom r . k. Versorgungshause in der Währinqer
gaffe , alt 89 Jahre.

Am 4 . November der hochw. Hr . Joseph Otto , Welt-
priefter , k- k. Rath und pens . Custos der k. k. Universt-
tätS - Bibliothek , alt 90 Jahre.

Am 4 . November Hr - Franz v . Steinlein , Dr . der
Medicin , alt 60 Jahre.

Am 6 . Nov . Hr . Joseph Debrois Edl . v . Bruyck,
pens . k . k. Hosrath , alt 60 Jahre.

Am n . Nov . zu Pesth der Dichterund Literator Hr.
Karl v . Kisfaludy , alt 4o Jahre.

Am iS . Nov . Hr . Karl Blenner , Magister der Phar¬
macie , alt 43 Jahre.

Am 24 . November Hr . Ignaz Jäger v . Waldau,
Dr . der Medicin und Chirurgie , alt 70 'Jahre.

Am 25 . Nov . Hr . Philipp Leban , Dr . der Rechte,
Hof - und Gerichts - Advokat und k. k. öff. Notar , alt ? 3
Jahre.

Am 29 . Nov . Hr . Franz Ritter v . Glanz , k. k . wirkst
Hosrath und Schatzmeister des österr . kais. Leopoldordens,
alt 80 Jahre.

Am 2 . December Hr . Anton Dunzendorfer , k. k.
Hofburgthcater - Wundarzt , alt 77 Jahre.

Am 3 . December Hr . Franz Kettner , k . k. Professor
der Landwirthschaft an der Wiener hohen Schule , alt 43
Jahre.

Am 9 . Dec . der hochgeb . Hr . Joseph Graf v . Met¬
ternich - Winneburg , k. k. wirkl . Kämmerer rc. rc. , alt 56
Jahre.

Am i4 . Dec . Hr . Wilhelm Kreuzer , k. k- Militär
Appellationsrath , alt 65 Jahre.

Am i5 . Dec . Hr . Karl Knecht , k. k. wirkl . Hosrath
und Staatsraths - Kanzleidirector , alt 76 Jahre.

Am 16 . Dec . Hr . Andreas Stingl , Wund - und
Geburtsarzt , alt 38 Jahre.

Am 22 . Dec . der wohlgeb . Hr . Leopold Freiherr v.
Nichler , pens . k. k. Oberst re . rc . , alt 76 Jahre.
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Am 26 . Dec . der hochw . Hr . Ulrich Wieser , Pfarrer

und k. l . Beneficiat im k. k. Ober - Belvedere , alt 90
Jahre.

Am 26 . Dec . die beliebte Schauspielerin Theresia
Krones , alt 29 Jahre.

Am 3i . Dec . Hr - Andreas Alois Finta v . Zabola,
königl . siebenbürg . Hofagent , zugleich Landes - und Ge.
richts - Advokat rc . , alt 31 Jahre.

Am 3 . Jauner i83i de ? hochw . Hr . Karl Giftschütz,
Weltpriester , k . k. Rath , Director der v . Zollerscben
Hauptschule rc . rc . , alt 78 Jahre.

Am 8 . Jan . Hr . Franz Krommer , k . k . Hof - Kam¬
mer - (Kapellmeister re . rc . , alt 72 Jahre.

Am iS . Jan . Hr - Karl Gampfer , geprüft . Wundarzt
und Geburtshelfer , alt 46 Jahre.

Am 26 . Jan . Se . Exc . der wohlgeb . Hr . Philipp
Ritter v - Stahl , k- k. wirkt , geh . Rath und jub . Hofkan ; -
ler der k. k. vereinten Hofkanzlei , alt 70 Jahre.

Am 9 . Februar der hochw. Hr . Joh . Maria Minetti,
Exprov ' nztal , Prior , und Provinz - Procurator der P . P.
Servilen , alt 71 Jahre.

Am 22 . Februar Hr . Jakob Schroth , akad . Bild¬
hauer , alt 58 Jahre.

In der Nacht vom 25 . auf den s6 . Februar zw Lem¬
berg Se . Excell . der wohlqeb . Hr . Graf Karl Peter Henne-
qmn von Fresnel und Curel , k. k. Gen . der Kavallerie
und Capitan der Trabanten - Leibgarde.

Am 6 . März Hr . Ferdinand ' Rosenberg , Director
der Hauptschule in der Leopoldftadt , alt 67 Jahre.

Am 8 . März Se . Exc . der wohlgeb . Hr . Gottfried
Frech - v . Warnsdorf , k . k. wirkt , geh . Rath und Käm¬
merer , pens . k . k. Feldzeugmeister rc. , alt 88 Jahre.

Am 8 . März der hochgeb . Hr . Carl Leonh . Graf
Harrach zu Rohrau , k. k. Kämmerer , Hof - Musikgraf rc .,
alt 66 Jahre.

Am 8 . März Hr . Johann Frisier , jub . Vice - Pro¬
fessor an der k. k. Akademie der bildenden Künste , alt
63 Jahre.

Am i3 . März der wMgeb . Hr . Joh . Freiherr Ma-
roenvich , pensi k . k- Oberst rc. , alt 58 Jahre.

Am 14. März Hr . Joseph Edl . v . Kaufmann , Dr.
der Medicin, alt 69 Jahre.

Am 22 . März der wohlgeb . Hr . Joh . Voich Frech.
v . Sterdetz , pens . k. k . Oberstwachtmeister rc . , alt 96
Jahre.

Am 23 . März der hochw . Hr . Joh . Georg Uhl,
Domherr , Rector an der Metropolitankirche zu Sanct
Stephan , Chur - und Chormeister rc. rc. , alt ? 3 Jahre.

Am 25 . März Hr . Joh Thüringer , bürgl . Wundarzt
und Geburtshelfer . alt 5i Jahre.

Am i3 . April Hr . Ferdinand Kauer , Musik - Com-
positeur , alt 82 Jahre.

Am 22 . April Hr . Alois Forstner , Magister der
Pharmacie , alt 3o Jahre.

Am 26 . April Hr . Joseph Langoff , gew . bürql . Wund-
arzt und Geburtshelfer , alt 5 ? Jahre.

Am 2 . Mai Demoiselle Louise Durant ( Pierson ) ,
Ballettänzerin im k- k. Hoftheater nächst dem Kärntner-
thore , alt 24 Iah ? ' .

Am 5 . Mai Hr . Alois Michael Mayer , Dr . der
Medicin , Augenarz ' , Prof , der Anatomie an der k . k.
Univ . in Wien rc. , alt 64 Jahre.

Am 7 . Mai der wohlgeb . Hr . Joseph Freih . v.
Doblhoff , k. k . Hvfrath , Präses der k . k. HauSzi " - Er¬
trägnisse - Erheb ^ ngs - Commission in N - O . rc. rc . , alt
6i Jahre.

Am 9 . Mai Hr . Joseph Frall , Lehrer in der v . Jost
er ' schen Hauptschule , alt 36 Jahre.

Am i2 . Mai der hochw - Hr . Anselm Schubert,
Priester der frommen Schulen und Prof , der Religions¬
lehre rc . , alt 46 Jahre.

Am 12 . Mai Hr . Andreas Königsberger , gew . Leh¬
rer der orientalischen Sprache , alt 98 Jahre.

Am 16. Mai Hr . Ferd . Stuhlberger , gew . bürgl.
Wund - und Geburtsarzt , alt 66 Jahre.

Am 22 . Mai Hr . Joseph Kempel , akad . Bildhauer,
alt 76 Jahre.

Am 24 . Mai zu Brünn der hochwürdigste Bischof
Hr . Wenzel Urban Ritter v . Stuffler rc. , alt 66 Jahre.

Am 25 . Mai Hr . Hubert v - PeusquenS , k- k. Feld¬
marschall - Lieutenant rc . rc. , alt ? 5 Jahre . >

Am 25 . Mai Hr . Norbert Wießner , Lehrer der
Tonkunst - und Organist an der Pfarre am Hof , alt 79
Jahre.

Am 26 . Mai Hr . Christian Crusius , k. k- Rath,
pens . Controllor der k. k. Fahrpoft rc-, alt 73 Jabre.

Am 26 . Mai Hr . Georg Kruteck , königl . ung . Lan-
desadvokat und Prof , des ung . Privat - , Criminal - und
des allg . Bergrechtes in der k. k. Ther . Ritter - Akademie,
alt 38 Jahre.

Am 31 . Mai Se . Durchl - Hr . Karl Fürst v . Clary
und Aldringen , k. k . Kämmerer rc. rc. , alt 54 Jahre.

Am 1 . Juni Hr . Franz Edl . v . Schallhammcr . k . k.
Regierungsrath und Res . der k - k. Hofkammer , alt 56
Jahre.

Am 11 . Jani zu Alland bei Heiligenkreuz der pens.
k. k. Hofschauspieler Hr . Siegfried Gotthilf Eckardt , ge¬
nannt Koch , alt 76 Jahre.

Am 27 . Juni der wohlgeb . Hr . Cajetan Freist , v.
Münch - Bellinghausen , k- k. 'wirkst Staats - und Coufe-
renzratst rc , alt 55 Jahre.

Am 28 . Juni Hr . Johann Nep . Hink , Dr . der Me-
dicin , alt 38 Jahre.

9 ) Ordensverleihungen.

Das Groß kreuz des k ö n . ung a r i sch en S t.
Stephan - Ordens  erhielt:

Se . Majestät Ferdinand , König v . Ungarn und Kron¬
prinz aller übrigen österreichischen Ecbstcmcen.

Den kön.  ung . St . S r e p h an - O r d en m 1 t
Brillanten  erhielten:

Se . Durchl . Hr . Clemens Wenzel Lothar Fürst Met¬
ternich - Wmnedurg , k. k. Haus , - Hof - und Staats¬
kanzler.

Se . Exe . Hr . Franz Graf von Saurau , k . k. au¬
ßerordentlicher Botschafter am großherzogl . toskanischen
Hofe.

Das Groß kreuz dieses Ordens  erhielten:
Se - Excell . Hr . Adam Graf Reviczky , kön . Ungar.

Hofkanzler.
Se . Excell . Hr . Anton Graf v . Cziraky , kön . ung-

äuüos Lurii »« rogiss.
Das Commandeurkreuz dieses Ordens

erhielt:
«e . Exc . Hr . Johann Freih . v . Geislern , k- k- wirkt,

geh . Rath und gewesener Hofkanzler der k. k. vereinig¬
ten Hofkanzlei.

Das Großkreuz des öfter r . kaiserl . Leo¬
pold - Ordens  erhielten:

Se . Excell . Hr . Anton Friedrich Graf von Mit-
trovsky , Oberster Kanzler der k. k. vereinigten Hofkanz¬
lei rc. rc.

Se . Durchl . Hr . Friedr . Xav . Prinz zu Hohenzol-
lern -. Hechingen rc . rc ., k . k. Feldmarschall.



Das Commandeurkreuz dieses Ordens
erhielten:

Hr . Philipp Freih . v . Neumann , k. k. Dotschafts-
rath.

Hr . Wilhelm v . Pflügl , k. k. Legationörath.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens  er¬

hielten:
Hr . Anton Pollinger , Hosrath des k. k. Hofkriegs-

rathes.
Hr . Franz Eckstein , königl . Rath , Prof , der Chirur¬

gie an der Universität zu Pesth re . re.
Hr . Karl Hadaly v . Hada , königl - Rath und Prof,

der Mathematik an der Universität zu Pesth.
Hr . Joh . Nep . Graf v . Lichtenberg , Herrschaftsbe¬

sitzer im Königreiche Jllyrien.
Den Orden der eisernen Krone erster

Klasse  erhielt:
Se . Durchl . Hr . Alfred Fürst zu Schönburg - Har¬

tenstein , r . k. geh . Rath und k. k. außerordentlicher Ge¬
sandter und bevollmächtigter Minister am königl . wür-
rembergischen Hofe.

Denselben Orden dritter Klasse  erhiel¬
ten :

Hr . Fermo v . Terzi , k. k. Gubernialrath und Provin¬
zial - Delegat in Como.

Hr . AUxius v . JunkovieS , k. k. pens . Gubernialrath.

10 ) Ehrenbezeigungen.
Fremde Orden  und die Allerhöchste Bewilli¬

gung , selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:
Das Großkreuz des Herzog l . Parma ' schen

Constantin St . Georg - Ordens:
Se . Durchl . Hr . Friedrich Xaver Prinz zu Hohen¬

zollern - Hechingen , k. k. Feldmarschall.
Das Co m m a n d e u r k r e u z dieses Ordens:
Hr . Joseph Freiherr v . Obenaus , Erzieh r bei Sr.

Durchl . dem Herzoge v . Reichstadt , und k. k. n . ö . Re¬
gierungsrath.

Hr . Joseph Scribaneck , k. k . Major vom General«
O .uartiermeisterstabe.

Hr . Johann Foresti , k. k. Hauptmann.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens:
Hr . Franz Brzezina v . Birkenthal , k. k. Major vom

Ingenieur - Corps.
Hr - Franz Weiß , k. k. Major.
Hr . Johann v . Braunitzer , k. k - Major in Pension.
Hr . Johann Vasy , k. k. Capitän Lieutenant.
Hr . Sigmund Petrich v . Hanusfalu , k. k. Haupt¬

mann vom General - Ouartiermeisterstabe.
Hr . Franz Hübler , k. k. Oberkriegscommissär und

ökonomischer Referent beim n . ö . Gen . Commando.
Hr . Joseph Gandelli , k. k. Ingenieur.
Hr - Joseph Longhi , Kupferstecher und Professor an

der Akademie der bildenden Künste in Mailand.
Das Ritterkreuz des großherzogl . toska¬

nischen St . Stephan - Ordens:
Hr . Joseph Graf Baillet de la Tour , pens . k. k.

Oberst.
Den russisch - kaiserlichen St . Annen - Or-

d en  3 . K l a ss e:
Hr . Ulysses Freiherr von Salis - Soglio , k. k. Haupt¬

mann.
Das Ritterkreuz des päpstlichen Chri¬

stus - Ordens:
Hr . Sylvester Graf von Dandolo , Contre - Admi¬

ral der k . k. Kriegs - Marine.
Das Ritterkreuz der königl . französischen

Ehrenlegion:
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Ss . Durchl . Friedrich Fürst zu Schwarzenberg , k. k.

Major.
Den königl . preußischen rothen Adler-

Orden 2 . Klasse:
Hr . Franz Scholl , k. k. Generalmajor.

Denselben Orden 3 . Klasse:
Hr . Philipp Edl . v . Lang , k. k . Oberst.

Denselben Orden 4 . Klasse:
Hr . Jakob Watterich von Watcerichsburg , k. k.

Hauptmann.
Das Großkreuz des königl . sardinischen

St . Mauriz - und Lazarus - Ordens in Bri l-
lant e n:

Se . Exc . Graf Adam Reviczky v . ReviSnye , Lön.
Ungar . Hofkanzler.

Das Commandeurkreuz des großherzogl.
bade u scheu Zähringer - Löwen - Ordens:

Hr . Heinrich Freih . von Rath , k. k. Major.
Das Ritterkreuz dieses Ordens:

Hr . Joseph Ritter Settele v . Blumenburg , k. k.
R ttmeister.

Hr . Georg Wachtel , k. k. Oberstlieutenant.
Den g r 0 ß h e rz 0 g l i ch badenschen Orden

der Treue:
Se . Hoheit Prinz Karl von Hessen und bey Rhein,

k. k. Oberstlieutenant.
Den großherzoglich hessenschen Ludwigs-

Orden 2 . Klasse:
Hr . Joseph Warlich von Bubna , k . k- Generalmajor.
Hr . Alexander Freih . Engelhardt von Schnellrn-

stein , k . k. Major.
Denselben Orden 4 . Klasse:

Hr . Johann Seidl v . Adclstern , k. k . Major.
Hr . Anton von Leyrih , k . k. QberUeutenant.
Hr . Mathias Pfersmann v . Eichthal , Verwalter

der Herrschaft Holitsch.
Das Großkreuz des großh . hessenschen

Hausordens:
Se . Hoheit Hr . Ferdinand Herzog zu Würtemberg,

k. k. Feldmarschall und Gouverneur von Mainz.
Se . Exc . Hr . Ignaz Graf Gyulai von MaroS - Ne¬

meth und Nadaska , k. k. Feldzeugmeister und Präsident
des Hofkriegsrukhes.

Den kurfürstl . hessenschen Hausorden
vom goldenen Löwen:

Hr . Ignaz Rud . Bischoff , k. k. Feld - Stabsarzt und
Prof - an der k. k . med . chirurg . Josephs - Akademie-

Hr . Anton Graf Gvrcey , pens . k. k. Hauptmann.

Die große goldene Civil - Ehrenmedail-
l e erhielten:

Hr . Johann Hamkirsch , Pfarrer und Schulen - Di-
ftrictsaufseher zu Plan im Taborer Kreise Böhmens-

Hr . Johann Spech , k. k Districts - Oberkriegscom-
missär zu Fünfkirchen.

Hr . Karl Joseph Dimla , Expedits - Direktor bei
dem kön . böhmischen Landesgubernium.

Hr . Ferrante Giussani, ' jub . Ober - Ingenieur in
Mailand.

Die mittlere goldene Civil - Ehrenme¬
daille  erhielten:

Hr . Ignaz Theodor von Preu , Landrichter zu Mühl¬
bach in Tirol.

Hr . Johann Biacsovszky , Arzt des Neutraer Co-
mitats.
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Hr . Natale Legnani , k. k. Mailänder Post - Direc-

tions - Commesso.
Hr . Joseph Halbarth , Bürger , n Gratz.
Die kleine goldene  Ci vil - E h r e n med  a Ule

erhielten:
Hr . Wenzel Knauschner , Schullehrer zu Platten . „
Hr . Karl Hugl , Schullehrer zu Hagenberg in N . O.
Hr . Johann Marsano , Bürgerin Wien.
Hr - Joseph Sommerburg , Hausbesitzer und Armen-

vatcr in Wien . ^ - ,
Hr . Joseph Pantocsek , Apotheker rn Valaska Bela

im Neutraer Comitat.
Hr . Ignaz Mahr , Kupferschmidmeister und kön.

Salzversckleißer zu Oravicza.
Hr . Mathias May , Hutmann bei dem k. k. Eisen¬

werks - Oberverwesamte Neuburcs.
Hr . Sebastian Schober , RathSthürhüter bei der

k . k. obersten Justizstelle.
Die große silberne Civil - Ehren Medaille

erhielt : ^ .
Hr . Anton Verschön , Rathsdiener bei dem Magi¬

strate zu Pcrchtoldsdorf in N . Ö.

Die k. k. LandwirthschaftS - Gesellschaftin
Wien hat zu wirklichen Mitgliedern  ausge¬
nommen : .

Se . Exc . Hrn . Johann Talazko Ritter v . Geftietics,
k. k . wir « , geh . Rath und Präsident der k. k. n . ö . Lan¬
desregierung ; Se . Epe . Hrn . Alois Graf von und zu
Ugarte , k . k. wirkl . geh . Rath und Präsident der k. k.
ob der ennsischen Landesregierung ; Se . Exc . Hrn . Joseph
Landgraf zu Fürstenberg , k. k. wirkt , geh . Rath und
Oberstküchenmeister ; Hrn . Joseph Graf v . Trge , k - k.
Oberst und Dienstkammerherrn bei Sr . Maj . dem Kö¬
nige von Ungarn und Kronprinzen ; Hrn . Eugen Graf v.
Falkenhayn / Güterbesitzer , k. k. Oberst und Dienstkam-
merherrn , bei Se . k- k. Hoheit dem Erzherzoge Franz Karl;
Hrn . August Graf v . Segür , Güterbesitzer , k. k. Major
und Dienstkammerherrn bei Sr . Maj . dem Könige von
Ungarn und Kronprinzen ; Hrn . Jakob Ruttenstock,
Propst des Stiftes Klosterneuburg ; Hrn . Ernest Frei¬
herrn v . Feuchtersleben , Hofrath bei dem k. k. Rech-
nungS - D ' rectorium ; Hrn . Vincenz Kollar . Jnipector am
k. k. Naturalien - Cabinete ; Hrn . Adalbert Philipp Böhm,
Prof , der LandwirthschaftSlehre an der k. k. Theresiani-
schen Ritter - Akademie ; Hrn . Joh . Mich . Gründünger,
Oberamtmann der Herrschaft Wolfpassing V . O . M . B.

Die k- k. Landwirrhschafts - Gesellschaft
Krain  hat den Hrn . Karl Ernest Mayer , fücstl.

Schwarzenbergischen Revidenten in Wien , zu ihrem
correspondirenden Mitgliede ernannt.

Se . k. k. Majestät haben nachstehenden Personen
die Annahme von Diplomen auswärtiger
Gesellschaften  zu gestatten geruhet:

Dem Hrn . Joseph Ritter von Hammer , k. k- Hof¬

rath und Hof - Dolmetsch der orientalischen Sprachen,
als Ehrenmitglied der Oberlausitzischen Gesellschaft der
Wissenschaften.

Dem Hrn . Franz Grafv . Zierotin , k . k. Kammerer,
Besitzer der Herrschaft Blauda und Director der k. k.
mährisch - schlesischen Gesellschaft zur Beförderung des
Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde , vom Ver¬
eine zur Beförderung der Gartencultur zu Berlin.

Dem Hrn . Johann Isfordink , k. k. Hofcath und
oberst . Feldarzt , als correspondirenden Mitglied der me-
dicin . chirurg . Akademie zu Neapel.

Dem Hrn . Johann Schiffner , Dr . der Medicin und
ersten Stadtphysikus , von der Londoner medicin . bota¬
nischen Sooictät.

Dem Hrn . Joseph Ritter v . Vering , Dr . der Med.
undausübenden Arzt in Wien , als correspondirendes
Mitglied der mediz . chirurg . Gesellschaft zu Berlin-

Dem Hrn . Karl v . Ceresa , Dr . der Philosophie und
der Arzncikunde , als correspondirendeS Mitglied der
Gesellschaft für Natur - und Heilkunde zu Dresden.

Dem Hrn . Karl Ernest Mayer , fürstl . Schwarzen¬
bergischen Revidenten , als correspondirendes Mitglied
der kaiserl . freien ökonom . Gesellschaft zu St . Petersburg,
und als correspond . Mitglied des Vereins zur^ Beförde¬
rung des Gartenbaues in den königl . preuß - Staaten.

Dem Hrn . Georg Dolliner , k. k. Polizei - Bezirks-
Wundarzt und Magister der Chirurgie und Geburts¬
hilfe , als correspondirendes Mitglied der königl . baicri-
schen botanischen Gesellschaft zu Regensburg.

Dem Hrn - Karl Georg Gasparini , städt - Stadtcasse-
Handcaffier zu Triest , als correspondirendes Mitglied der
praktischen Gartenbau - Gesellschaft zu Frauendorf im Kö¬
nigreiche Baiern.

Dem Hrn . Sebastian Willibald Säneßler , k. k. Feld-
kriegs - Commiffär , als Mitglied der Qberlausitzer Ge¬
sellschaft der Wissenschaften zu Görlitz.

Se . k . k. Majestät haben dem Hrn . Grafen von
Barth - Barthenheim , k . k. Kämmerer und n . ö . Regie-
rungsrathe , für den 3 , und H Band des Allerhöchst
Ihnen vorgelegten Werkes : System der österreichischen
administrativen Polizei , das Allerhöchste Wohlgefallen
zu erkennen zu geben geruht.

Eben so haben Se . k. k. Majestät dem Hrn . Dr.
Franz Sartori , k . k. n . ö . Regierungs - Secretär und
Vorsteher des Central - Bucher - Revisionsamtes , für
den i . Band des durch die k. k. oberste Polizei - und
Censur - Hofstelle -mberreichten Werkes : Historisch - ethno¬
graphische Übersicht der wissenschaftlichen Kultur , Gci-
stesthätigkeit und Literatur des österreichischen Kaiser-
thums, ' das Allerhöchste Wohlgefallen zu erkennen zu
geben geruht.

Ferner haben Se . k. k. Majestät dem Hrn . Franz
Ritter v - Heintl , n . ö . Landes - Ausschußrafhe und Herr¬
schaftsbesitzer , für das überreichte Werk : Uber den Un¬
terricht im Seidenbaue , die Allerhöchste Zufriedenheit be¬
zeigen zu lassen geruht.
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IX . Nachschlage - und Erinnerungsbuch
für Aaenten , Advokaten . Beamte . Haushofmeister , Administratoren . Haus - und Land-
wirthe . Kaufleute . Fabrikanten . Gewerbsleute . Hausfrauen und Geschäftsleute aller Art.

Kalender der Heiligennamen , nach alphabetischer Ordnung.

?>nm bequemen Aufsuchen der Namenstage , wie auch der Festtage der Landes - und Kirchenpatrone,
Wetterlosungstage.

A.
Aaron 16 . April.
Abadius 7 . Oktober.
Abdon 3 o . Juli.
Abel 2 . Jänner.
Abigail 5 . December.
Abraham Patr . 19 .Dec.
Absalon 2 . September.
Achatius 22 . Juni.
Adalbert 2Z . April.
Adam 24 . December.
Adelgunde Zo . Jänner.
Adelheid 9 . März.

— 16 . Decemb.
Adolphus 11 . Mai.

— 21 . August.
Adrian 5 . März.
Ägydius 1 . September.
Afra 7 . August.
Agapitus 18 . August.
Agatha 5 . Februar.
Agathon 7 . December.
Agnes 21 . Jänner.

— 20 . April.
Albanus 21 . Juni.
Albinus 1 . März.

— 16 . Decemb.
Albrecht 8 . April.

— 24 . April.
Alexander 26 . Februar.
Alexius 17 . Juli.
Aloysius 21 . Juni.
Amadeus Zi . März.
Amalia 10 . Juli.

— 7 . October.
Amandus 26 . October.
Amatus iZ . Septemb.
Ambrosius 4 - April.

— 7 . Decemb.
Ammon 20 . December.
Amos 3 i . März.
Anastasius 22 . Jänner.
Andreas Cors . 4 . Febr.

— Apostel 3o . Nov.
— Avell . 10. Nov.

Angela 3 i . Mai.
Anna 26 . Juli.
Anselm 21 . April.
Antoninus 10 . Mai.
Antonius Eins . i7 .Jän.

— Pad . i 3 . Juni.
Apollinaris 23 . Juli.
Apollonia 9 . Februar.
Apollonius 18 . April.
Aquilinus 17 . Mai.
Arnvldus 18 . Juli.
Arnolphus >8 . Juli.
Arsene 19. Juli.

Athanasius 2 . Mai.
Augustus 3 . August.
Augustinus 28 . 'August.

B.
Balthasar 6 . Jänner.
Barbara 4 . December.
Barnabas A . 11 - Juni.
Bartholomäus 24 . Aug.
Basilides 12 . Juni.
Basilius i4 . Juni.
Beata 22 . December.
Beatrix 29 . Juli.
Beda 26 . Mai.
Benedict 21 . März.
Benjamin 3 c>. August.
Benignus 6 . Juni.
Bernard 20. August.
Bernardin 20 . Mai.
Berthold 17 - Novemb.
Bertram 17 . August.
Bibiana 2 December
Blandine 5 . Novemb.
Blasius 3 . Februar.
Bogislaus 9 . April.
Bonaventura 14 . Juli.
Bonifazius i 4 . Mai.

-— 5 . Juni.
Brictius 9 . Juli.
Brigitta 8 - October.
Bruno 6 . October-
Burkhard 11 . October.

C.
Cäcilia 22 . November.
Cajetan 7 . August.
Cajus 22 . April.
Calistus i 4- October
Camillus 27 . Juli.
Candida 2 . December.
Candidus 3 . October.
Canutus 19. Jänner.
Carolina 14 . Juli-
Carolus Bor - 4 - Nov.

— Magn . 28 . Jän.
Casimir 4 . März.
Caspar 6. Jänner.
Castor 13 . Februar.
Charlotte 5 . Juli.
Christian 14 . Mai-

— 20 . December.
Christina 24 . Juli.
Christoph i5 . März.

— 24 . Juli.
Chrysostomus I . 27.

Jänner.
Clara 12 . August.
Claudia 3o . October.
Claudius 8 . November.
Clemens 23 . Novemb.

Cleophas 25 . e^ ept.
Cletus 26 . April.
Clotildis 3 . Juni.
Colomann i 3 . Ocrob.
Cölestinus 6 . April.
Concordia 16 . Febr.
Conrad 26 . November.
Constantin 17 . Februar.
Constantius 19 . Sept.
Corbinian 9 . Sept-
Cordula 22 . October.
Cornelius 4 - Juli.
Cosmas 27 . Septemb.
Crescentia 19 . April.
Crispinus 25 . October.
Cyprian 26 . Sept.
Cyriak 8 . August.
Cyrillus 29 . März.

D.
Damasius 11 . Dec.
Damian 27 . ^ ept.
Daniel Pr . 21 . Juli.
Darius 3 . April.
David 3o . December.
Demetrius 9 . April.
Desiderius 23 . Mai.

— 11 . Februar.
Dietrich 6 . Mai
Dionysius 8 . April.

— 9 . October.
Dominicus 4 . August.
Domitius 5 . Juli.
Donatus 8 . August.
Dorothea 6 Februar.

E.
Eberhard 23 . Februar.
Edmund 16 . Nov.
Eduard 18 . März.
Egbert 24 . April.
Eleonora 21 . Februar.
Eleutherius 20 . Febr.
Elias Pr . 20 . Juli.
Eligius 1 . December.
Elisabeth 19 . Nov.
Elisäus 14 . Juni.
Elogius 25 . Juni.
Emanuel 26 . März.
Emeran 22 . Sept.
Emerich 5 . Novemb.
Emilian 8 . August.
Emilie 24 . Novemb.
Engelbert 7 . Novemb.
Enoch 3 . Jänner.
Ephraim 2 . Juni.
Erasmus 2 . Juni.
Erdmann 6 . Novemb.
Erhard 8 . Jänner.
Erich 18 . Mai.

Ernest 12 Jänner.
— 2 . September.

Esaias 6 . Juni.
Esther 24 . Mai.
Eugenia 24 . Dec.
Eugenius 18 . Novemb.
Eulalia 12 . Februar.
Eulogius 3 . Juli.
Euphrosina 11 . Febr.
Eusebius 5 . März.

— 14. August.
Eustachius 20 . Sept.

— 29 . März.
Eva 24 . December.
Evaristus 26 . October
Ewald 3o . October.
Ezechiel 10 . April.

F-
Fabian 20 . Jänner.
Fabricius 21 . August.
Fausta 20 . September.
Faustin u . I . i 5 . Febr.
F - ustus 16 . Juli,
^elician 20 . October.
Felicitas 7 . März.
Felix 14 . Jänner.

— Cant . 21 . Mai.
— Val . 20 . Nov.

Ferdinand 3o . Mai.
— i9 . Octob.

Fidelis 24 . Mai.
Fides 5 . October.
Flavian 18 . Februar.
Flavius 18 . Februar.
Florentin 27 . Sept.
Florian 4 . Mai.
Florus 3 . November.
Fortunat 24 . October.
Francisca R . 9 . März.
Franciscus S . 29 Jän.

— de Paula 2 . April.
— Neg . 16 . Juni.
-— Ser - 4- Oct-
— Borg - 10 . Oct-
— Sav - 3 - Dec.

Friderica 6 . October.
Fridmann 10 . October.
Fridolin 6 . März.
Friedrich 6 . März.

— 18 . Juli.
Fürchtegott i5 . April-

G.
Gabinus 19 . Februar.
Gabriel 24 . März.
Gabriele 10 . Februar.
Gallus 16. October.
Gebhard 27 . August.
Gelastus 18 . Nov.

dann der Jahrmarkts - und

Genovefa 3 - Jänner.
Georgius 24 . April-
Gerhard 24 - Septemb.
German 3o . October.
Gerold 28 . November.
Gertrudis 17 . März-
Gervasius 18 . Juni-
Gideon 10 . October.
Gilbert 3 - October.
Goar 6 . Juli.
Gondolph 26 . Juli.
Gottfried 6 . Novemb.
Gotthard 5 Mai . ,
Gotthelf 26 . Februar.

— 22 . Juni.
Gottlieb 2 . November.
Gottlob 10 . Juli.
Gottschalk 12 . Jänner.
Gratian 18 . December.
Gregorius 12 . März.

— Naz . 9 . Mai.
— P . 24 . Mai.
— Th - 17 . Nov.

Guido 3 c>- März.
Günther 27 . Novemb.
Guntram 26 . März.
Gustav 2 . August.

H.
Hannibal 2 . August.
Hartmann 3o . Oct-
Hcdwigis 17 . Oct.
Heinrich 12 . Juli-
Helena 18. August.
Henriette 16 . März-
Heraclius 11 . März.
Heribert 16 . März.
Herkules 5 - Sept-
Hermann 7 . April.
Hermenegild i 3 - April.
Hermias 3 i . Mai.
Hermogenes 19 . April.
Hieronimus 3o . Sept.
Hilarius i 3 . Jänner.
Hildebert 17 . Mai.
Hildegardis 15 . Sept.
Hildetrudis 27 . Sept.
Hiob 9 Mai-
Hippolitus i 3 - August.
Honoratus 8 - Februar.
Hoseas 5 - April.
Hubert 3 - November.
Hugo 1 . April-
Hiacinth 11 . Sept.
Higin 11 . Jänner.

2 '
Iacob Ap - kl . 1 . Mm-

— Ap . gr . 22 . Juli.
— PaLr . 6 . Oct.
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Januarius 19 . Sept.
Jeremias 26 . Juni.
Ignaz M . i . Februar.

— Loy . Zi . Juli.
Jnnocentius 28 . Juli-
Joachim 9 Dceember.
Jodocus 17 . Mai.
Joel 19 . October.
Johanna 24 - Mai.

— 21 . August.
Johann Cap . 23 . OcL.

— Chrysost . 27 . Jän.
— Ap . u . Ev . 27 . Dec.
— Enth . 29 . August.
— v - Fac . 12 . Juni.
— Fr . 21 . August.
— v . Gott 8 - März.
— v - Kr . 24 . Nov-
— v - M . 8 . Febr.
— v . Nep - 16 . Mai.
— P . 27 . Mai.
— v . d . Pf . 6 . Mai-
— d . Tauf . 24 .Juni.
— u . Paul 26 . Juni.

Jonas 12 . November.
Jonathan 29 . Deeemb.
Jordan 12 . Februar.
Joseph 19 . März.

— Calas . 27 Aug.
Josias 4 - August.
Josua 23 . Februar.
Irenaus 15 . Deeemb-

— 28 . Juni.
Irene 6 . April.
Isaak 6 . October-

— 20 . December.
Isabelle 4 - Jänner.
Jsaias 6 . Juli.
Jstdoris 4 - April-
Jncundus 14 . Nov.
Judas 28 . October.
Judith 10 . December.
Julia 22 . Mai
Juliana 16 . Februar.

— I . 19 - Juni.
Julianus 17 . Februar.
Julius 12 . April.
Justina 7 . October.
Justine 16 . Juni.
Justinian 26 . Sept.
JustinuS 28 . Septemb.
Justus 12 . December.
Juventius 1 . Juni.
Ivo 19 . Mai.

K-
Katharina R . i3 . Febr.

— Sen . Zo . April.
— 25 . November.

Kilian 8 . Juli.
Kunibert 12 . Nov-
Kunigunde 3 - März.

L.
Ladislaus 27 . Juni.
Lambert 17 . Sept.
Laurentius 10 . August
Lazarus 17 . December
Leander 27 . Febr-
Leberecht 20 . Febr.

Leo X . Papst 11 . April-
— II . Papst 28 Juni.

Leocadia 9 . December.
Leodegarins 2 . Octob-
Leonhard 6 . Novemb.
Leopold i5 . Novemb.
tziberatus 17 . August.
Liborius 2Z . Juli.
Longinus i5 . März.
Loth 4 - Jänner.
Lucas 18 . October.
Lucia i3 . December.
Lucinus 7 . Jänner
Lucretia 7 . Juni-
Ludmilla 16 . septemb.
Ludwig K . 25 . August.
Ludovicus T - 19 . Aug.
Luise 9 . Juli.

M.
Macarius 2 . Jänner.
Magdalena 22 . Juli.

— Paz . 27 . Mai.
Magnus 6 . September.
Malachias 7 . Novemb.
Mamertus i ! . May.

>Mansuetus Z . Sept.
jMarcella 3i . Jänner.
jMarcellina 20 April.
Marcellinus 9 . Jänn.
Marcellus 16 . Jänner.
Marcus 26 . April.
Margaretha iZ . Juli.
Margaritha 10 . Juni.
Maria Ägypt . 9. April.
— Emps . 8 . Dec.
— Geb . 8 . Sept.
— Heims . 2 . Juli.
— Himmels . i5 . Aug.
— Lichtmeß 0 . Reinig.

2 . Febr.
— Opfer . 21 . Nov.
— Werk. 25 . März.

Marianus Zo . April.
Marinus 3 . März.
Marius 19 . Jänner.
Martha 29 . Juli.
Martialis 9 . Jänner.
Martina Zo . Jänner.
Martinus B . 11 . Nov.

— 12 . Novemb.
Maternus i3 . Sept.
Mathildis 14 . März.
Mathias 24 . Februar.
Matthäus 21 . Sept.
Mauritius 22 . Sept.
Maurus i5 . Jänner.
Maximilian 12 . Octob.
Maximinus 29 . Mai.
Maximus i3 . August.
Medardus 8 . Juni.
Melania 3i . December.
Melchiades 10 . Dec.
Melchior 6 . Jänner.
Michael 29 . Septemb.
Micheas 14 . August.
Modestus i5 . Jänner.
Monica 11 . Mai.
Moses 28 . August.

N.
Narcissus 29 . October.
Nathan 24 .̂ Qetober.
Nathanael 5 . Sept.
Nazarius 28 . Juli.
Nemesius 19 . Dccemb.
Nestorius 26 . Februar.
Nicander 11 . Juni.
Nicasius 14 . Decemb.
Nicetas 20 . März.
Nicodemus 1 . Juni.
Nicolaus B . 6 . Dec.
Nicomedes i5 . Sept.
Noah 28 . November.
Norbert 6 . Juni.

O.
Octavian 22 . März.
Olympia i5 April.
Oswald 5 . August.
Ottilia i3 . December.
Ottmar 16 . Novemb.
Otto 4 - November.

P.
Pancratius 12 . Mai.
Pantaleon 27 . Juli.
Patricius 17 . März.
Paula 26 . Juny.
Paulina 22 . März.
Paulinus 22 . Juni.
Paulus Ap . 29 . Juni.

— u . Joh . 26 Juni.
— Eins . 10 . Jänn.

Pelagia 4 - März.
Pelagius 8 . October.
Peregrin 27 . April.
Petronilla Zi . Mai.
Petrus Ap - 29 . Juni.

— Chris . 2 . Dec.
— Cölest . 19 - Mai.
— Mart . 29 . April.
— Ros . 1 . Jänner.

Philemon 8 . März.
Philibert Zo . August.
Philippina Zi . Juni.
Philipp Ap . 1 . Mai.

—- Benv . 2Z . Aug.
— Ner . 26 . Mai.

Pius 11 . Juli.
Placidus 5 . October.
Polycarp 26 . Jänner
Primus 9 . Juni.
Prisca 18 . Jänner.
Privatus 21 . August.
Procopius 8 . Juli.
Prosper 25 . Juni.
Potentiana 19 . Mai.
Pulcheria 7 . Juli.

Q.
Quinibert 18 . Mai.
Quintian 14 . Juni.
Quintin Zi . October.
Quirin 4 . Juni.

R.
Rachel 11 . Juli.
Raimund 7 . Jänner.

— Zi . August.
Raphael 24 . October.
Rebekka 9 . März.

Regina 7 . September.
Reichard 3 . April.
Reinerus 17 . Juni.
Reinhard 19 . Decemb
Reinhold 12 . Jänner.
Rembert 4 . Februar.
Remigius 1 . October.
Renatus 17 . Septemb.
Richard 3 . April.
Robert 7 . Juni.
Rochus 16 . August.
Roland 9 . August.
Romanus 9 . August.
Romuald 7 . Febuar.
Rosa Zo . August.
Rosalia 4 . September.
Rosamunda 2 . April-
Rosina i3 . März.

10 . Jul >.
Rudolph 17 . April.
Rufina 19 . Juli.
Rufus 26 . Nov.
Rupert 27 . März.
Rusticus 24 . Sept.
Ruth 16 . Juli.

S.
Sabbas 5 . December.
Sabina 27 . October.
Sabinian 2Z . August.
Sabinus 19 . Februar.
Salome 24 . October.
Salomon 8 . Februar.
Samson 27 . Juni.
Samuel 26 . August.
Sara 16 . Mai.
Scholastica 10 . Febr.
Sebaldus 19 . August.
Sebastian 20 . Jänner.
Seraphin 5 . Decemb.
Serenus 2Z . Februar.
Sergius 7 . Oct.
Seth 2 . Jänner.
Severin 8 - Jänner.
Severus iZ . Februar.
Sibilla 29 . April.
Sidonia 19 . Septemb.
Sigebert 7 . Decemb.
Sigismund 2 . Mai.
Silas 20 . Juni.
Silverius 20 . Juni.
Simeon 18 . Februar.
Simon Apost . 26 . Oct.
Simplician 15 . OcL.
Simplicius 2 . März.
Sixtus 6 . August.
L >ophia 15 . Mai.
Sophonias 3 . Dec.
Söphronius 11 . März.
Soter 22 . April.
Spiridion 14 . Dec.
Stanislaus 7 . Mai.

— KosV . iZ . Nov.
Stephan M . 26 . Dec.

K . 2 . Sept
Sulpicius 20 . April.
Susanna 11 . August.
Sylvester Zi . Dec.
Symachus 21 . Febr.

T.
Tertullian 27 . April.
Thaddäus 2 . October.
Thekla 23 . September.
Theobald 1 . Juli.
Theodora 1 . April.
Theodorich 2Z . März.
Theodoras 9 . Nov.
Theodosia 2 . April.
Theodosius 26. März.
Theophilus 3 . Nov.
Theresia i5 . October.
Thomas Ap . 21 . Dec.

— Aq . 7 . März.
— Bisch . 29 . Dec-
— V . N . 18 . Sept.

Tiburtius 14 . April.
Timotheus 24 . Jänn.
Titus 4 . Jänner.
Tobias 12 . Sept.
Tranguillus 6 . Juli.
Traugott 15 . Jänner.
Trudbert 26 . April.
Turibius 16 . April.

U-
Ubaldus 17 . Mai.
Udalricus 4 . Juli.
Ulrika 6 . August.
Urban 25 . Mai
Ursula 21 . October.

V.
Valentin 7 . Jänner.
Valeria 9 . December.
Valerian 18 . April.
Valerius 29 . Jänner.
Venantius 18 . Mai.
Verena 17 . August.
Veronica 4 . Februar.
Victor 23 . März.
Victoria 2Z . Decemb.
Victorin 23 . Februar.
Vigilius 3i . Jänner.
Vincentius 22 . Jänn.

— Fer . 5 . April.
Virgilius 27 . Novemb.
Vitalis 26 . April.
Vitus i5 . Juni.
Volkmar 17 . Juni.

W.
Walbert 2 . Mai.
Walburga 25 Febr.
Waltrudis 9 . April.
Wenzeslaus 28 Sept.
Wendelin 20 . Octob.
Werner 19 . April.
Wilfried 12 . Oct.
Wilhelm 28 . Mai.
Wilhelmine 20 . Oct.
Willibald 7 . Juli.
Wolfgang Zi . Oct.
Wunibald . 6 . Dec.

Z-
Zacharias 6 . Sept-
Zachäus 23 . August.
Zeno 22 . December.
Zenobius 29 . October.
Zephyrus 2b . August.



6.

L . S t ä m p e l - T a b c l l e

über die Anwendung der vom r . Jänner iLi3 für die Geldurkunden vorgeschriebenen i3 Stämpel - Klassen.

Für

Geldurkunden

aller Art

ohne Unterschied der Währung

im Betrag

Über 2 fl . bis 20 fl.

- 20 > » 5o -

- 50 - - 125 -

- 125 « - 250 -

- 250 » » 500 »

- Ü00 - « 1000 -

. 1000 » - 2000 -

- 2000 « « 4000 -

» 4000 - « 8000 -

. 8000 » - 16000 -

» r6000 ' - 52000 »

- 52000 » » 64000 «

. 64000 fl.

Wird erfordert

N

G

die

Ttämpelgebühr
in

Conventions-

Münze
oder

Banknoten.

fi- kr.

Wenn die Ur¬
kunde aus nied¬
reren Dogen be¬
steht , darf nur
der erste Doge»

den vollen
klassenmäßigen

Stämpel enthal¬
ten , die andern,

oder die Eui-
lagsbogen erfor¬
dern aber blos
nach § .-7 und 15

des Patentes
vom s . Octc-

ber 1802
den Stampel zu

fl- kr.

1

2

3

4

5

6

7

6

9

10

11

12

13

1

2

4

7

10

20

40

80

100

3

6

15

30

1

2

4

7

10

6

15

50

Anm e r k ung e n.

In Folge des hohen Hofkammer -- Decrets
vom 14 . November i8i7 sind:

E r ft ens . Vom 1 . Jänner 1818 angefangen
alle Stämpelgebühren aus Papier , Wechsel,
Wechsel - Proteste , Handlungsbücher , Spiel¬
karten , Kalender , Zeitungsblatter , Starke,
Haarpuder und Schminke in Conventions-
Münze oder Danknoten zu entrichten.

Zweitens.  Von diesem Zeitpunkte an
sind diese Stampelgebühren für alle Geldur¬
kunden obne Unterschied der Währung , auf
welche sie ausgestellet werden , nach den in vor¬
stehender Tabelle aufgeführten dreizehn Klassen
festgesetzt.

Drittens.  Die Urkunden über Geldbe¬
träge bis einschließlich zwei Gulden  von dem
Gebrauch des Stämpcls freigelassen.

Viertens.  Alle übrige gesetzliche Bestim¬
mungen des Patentes vom 5 . Octobcr 1802,
vom 15 . Oktober 1802 , des Circulars vom
1 . Marz 181, , und aller damit in Verbindung
stehenden Verordnungen , in so fern sie durch
das hohe Hofkammer - Decret vom 14. Novem¬
ber 1817 nicht ausdrücklich abgeändert wurden,
in ihrer Wirksamkeit bestätigt.

Durch ein nachgefolgtes und so wie das
erstere kundgemachles hohes Decret vom2 . De-
cember 1817 wurde vorgeschrieben , daß

s . Vom 1 . Jänner 1818 angefangen , von dem
mit den bisherigen Stämpelzeichen versehenen
ungebrauchten Papiere unter der indemStäm-
pel - Patente vom 5 - October i802 festgesetzten
Strafe kein Gebrauch gemacht werden dürfe.

8 . Das alte mit den bisherigen Stämpelzei¬
chen versehene ungebrauchte Papier mit Zurück¬
stellung der Stampelgebühren in Einlosungs¬
oder Anticipations - Scheinen eingelöset werde,
dieses jedoch vom i . Jänner 1818 angefangen
bis längstens letzten Mai , 318 zu der Gefälls-
Administration in der Hauptstadt jeder Provinz
um so gewisser zur Einlösung gebracht werden
müsse , als dafür vom 1 . Juni 1818 an auf
keine Art weiter eine Vergütung geleistet wird.

Die Abdrücke der neuen Stämpel aller drei»
zehn Klassen , und des Controlle - Stämpels , der
vom 1 . Jänner 1818 zur Unterscheidung des
Erfüllungsstämpcls aufgedrückt wird , wurden
durch Circular  der Landcsstelle mitgetheilr.

IL:



Sonntag.iSonnabend.
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6 . Postwagens - Nachrichten

über Abfahrt und Ankunft der fahrenden Post , oder so genannten Diligence , sowohl in Wien , als in der
ganzen Monarchie , für Reisende , Tariffe für Packete , Gelder rc . rc.

Abfahrt
von Wien.

Abends.

7 Uhr.

Nachmittags
2 Uhr.

Abends

7 Uhr.

Nach Rückkunft.

Über Lin ; , Schärding und Passau nach
Regensburg,Nürnberg , Würzburg , Frank¬
furt rc. , Würtemberg , Baden , Frank¬
reich , den Niederlanden , den Hesseu -Darm-
städt ' schen , Nassau ' schen , den königl . preuß.
Rheinlanden.

Mit diesem in Verbindung:
Von Linz nach Steier.

Alle Sonntag
Abends.

N-

Über Znaim , Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

Von Jglau über Regens , Großme-
ferirsch rc.

Alle Dienstag
Morgens.

N

H

Über Wiener - Neustadt , Bruck , Juden¬
burg , Klagenfurt , Udine und pr . Mestre
nach Venedig.

Mit diesem in Verbindung:
3) Don Klagenfurt über Villach , Spital,

St . Michael rc.
k») Von Bruck nach Gräh.
c ) Von Bruck über Aussee und Jschel

nach Salzburg.
ä ) Von Klagenfurt nach Laibach.
e) Von Venedig nach Padua , Vicenza,

Verona , Brescia , Bergamo , Mailand,
Como ; nach Piemont , Modena , Parma,
Lucca ; nach Rovigo , Ferrara , Bologna,
Sinigaglia , Nom ; überhaupt nach ganz
Nord - und Mittel » Italien.

Alle 14 Tage von Spital nach Brixen.

Über Haimburg , Kittsee , Raab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

a) Von Kittsee nach Preßburg.

b) Alle Tage von Ofen über Temes-
var , Müllenbach nach Hermannstadt.

c) Von Müllenbach nach Klausenburg,
ü) Von Hermannstadt nach Kronstadt.

e ) Alle 14 Tage von Ofen über Essegg,
Peterwardein nach Semlin.

Alle Mittwoch
Vormittags.

Alls lL Tage
am 'Montag

Vormittags.

Alle Dienstag
Morgens.

Alle 14 Tage
am Dienstag

Abends.

Anmerkungen.

H . r . Die Postwagens - Anstalt
haftet für die richtige Beförde¬
rung und Bestellung der aufge¬
gebenen Frachtstücke , und leistet
den vollen Ersatz des angegebe¬
nen Werthes : a) Wenn durch
die Schuld eines Postdieners
ein Frachtstück in Verlust geräth,
und wenn sich deßhalb , vomTage
der Aufgabe gerechnet , binnen
drei Monaten hinsichtlich der
inner der Monarchie abzugeben¬
den , und binnen sechs Mona¬
ten hinsichtlich der in einen
fremden Staat bestimmten
Frachtstücke gemeldet wird , d)
Wenn durch die Schuld der
Postwagens -Anstalt ein Fracht¬
stück durch eine am Postwagen
gescheheneVerletzung von außen
beschädigt wird , und der Em¬
pfänger sogleich im Amte bei
der Übernahme des Frachtstückes
die Anzeige davon macht.

§ . 2 . Dem Aufgeber liegt je¬
doch ob , ein jedes Frachtstück
nach Verschiedenheit des Inhal¬
tes , besonders an den Schlüs¬
sen gut gesiegelt , und so wohl
gepackt aufzugeben , daß dessen
Inhalt vor Reibung und Nässe
vollkommen gesichert ist,wie auch

H . 2 , jedes Frachtstück mit
einer doppelten Adresse oder
Frachtbrief zu versehen , worauf
nebst der Werth - und Inhalts¬
angabe , dann der Namens-
Unterschrift desVersenders,auch
seine Wohnung angegeben , und
dessen Sigel , welches jenem,
womit das Stück selbst gesiegelt,
gleich ist , abgedrückt sein muß.

H. 4 . Der Aufgeber hat ferner
für jedeSendung , welche in das
Ausland oder in eins in zollämb.
licher Hinsicht als ausländisch zu
behandelnde Provinz , als z . B.
in die ungarischen Staaten , nach
dem lombardisch - venetianischen
Königreiche , nach Tirol , nach
dem Freihafen Triest , dann nach
Fiume und Brodi bestimmt ist,
die erforderliche Zollbollete,zu
erheben und beizubringen.

H. 5 . Insbesondere müssen je¬
doch alleFrachtstücke , welche nach



Dienstag.>Montag.

Abfahrt
von W i en.

N a ch Rückkunft.

Abends

7 Uhr.

Nachmittag
a Uhr

Abends

7 Uhr.

Abends

7 Uhr.

Abends
Uhr.

Über Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

а) Von Czaslau über .Chrudim,Iaromirz
nach Arnau.

d) Üb -rChrudim , Leutomischl , Zwittau.
e) ÜberJaromirz,Nachod nach Preußisch;

Schlesien , Posen und Preußen.
б) Von Prag über Distritz , Tabor rc.
e) Während der Kurzeit vom iS .Mai bis

i5 . Sept . von Prag nach Karlsbad.
t) Von Prag über Beraun , Zditz rc.

K

Über Brünn , Ollmüß , Weißkirchen,
Teichen , Biclitz , Podgorze , Tarnow,
Rzeszow nach Lemberg.

Mit diesem in Verbindung:
s ) Von Brünn über Schwarzkirchen,

Groß - Meseritsch rc.
h ) Von Podgorze nach Krakau und dem

Königreiche Polen.
c) Von Lemberg nach Brodi.
cl) Von Teschen nach Troppau mittelst

Botenfahrt.

Alle

Donnerstag
Morgens.

Alle
Mittwoch
Morgens.

Über Linz, Lambach , Ried , Braunau nach:
Vaiern , Würtemberg , Baden , Frankreich.

Montag
Abends-

Über Druck , Grätz , Marburg , Laibach,
Präwald.

Mit diesem in Verbindung:
a) VonBrucküberNotlenmann , Ischl rc-
d) Von Triest nach Fiume.

Alle
Montag

Vormittags.

Über Wittingau , BudweiS . Klattau , Pil¬
sen , Eger , Asch nach Hof . Von dort nach
den fürstl . Reußischen , herzogl . Sächsischen
Landen , so wie nach dem Kurfürstcnthume
Hessen,nach der preuß .ProvinzSachsen , nach
den herzogl . Anhalt ' schen , herzogl . Draun-
schweig'schen Landen , nach dem Königreiche
Hannover , den fürstl . Lippe' schen , fürstl.
Waldeck ' schen und großherzoglich Qlden-
burg ' schen Landen , dann nach Dänemark
und den Hansestädten , weiter von Hof
nach Baireuth.

Alle .-Freitag
Morgens.
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Anmerkungen.

den Niederlanden , nach Frank¬
reich oder Italien versendet wer¬
den , nebst der erwähnten Zoll-
bollete , mit einer vom Aufgeber
unterfertigten und datirren Er¬
klärung in deutscher , französi¬
scher oder italienischer Sprache
versehen werden . Diese Erklä¬
rung (Declaration ) muß enthal¬
ten : H Die vollständige Adreste
des Empfängers ; d ) die Benen¬
nung des Stückes nach der Pa¬
ckung ; c ) die Berufszeichen ; ck)
genaue und specificirte Angabe
des ganzen Inhaltes ; e) das
Gewicht der Waare.

H. 6 . Goldmünzen , welche
nicht münzämtlich gesiegelt sind,
werden bei der Aufgabe von
den Postbeamten gezählt.

§ . 7 . In Ansehung des Sil¬
bergeldes ist zu beobachten : H
Dasselbe wird bis zu dem Be¬
trage von zwanzig Gulden ge¬
zählt , und die Postwagens -An¬
stalt haftet dafür nach Bestim¬
mung des § . i ; 1>) Beträge von
mehr als zwanzig Gulden bis
einschließig tausend Gulden kön¬
nen in Rollen , mit Wachslein¬
wand überzogen , aufgegeben
werden ; c ) Beträge von mehr
als tausend Gulden müssen aber
in Kisten oderFäßchen , welche
mit Stroh umwunden , und in
grobe Leinwand eingenäht sind,
gepackt sein.

Die Rollen , Kisten oder Fäß-
chen hat der Aufgeber wohl zu
siegeln , und den Postbeamten
liegt ob , diese zu wägen , und im
Avfgabsscheine das Gewicht an¬
zusetzen , den Geldbetrag aber
mit den Worten : Nach An¬
gabe,  beizurücken.

Die Postwagens - Anstalt haf¬
tet sonach hinsichtlich der sust h)
und « ) bemerkten Frachtstücke
blos für die richtige Übergabe
nach Gewicht und unter Siegel
des Aufgebers.

H. 6 . Die aufzugebenden mit
Geld beschwerten Briefe müssen
offen überbracht werden , und
auf der Rückseite den Namen
und die Wohnung des Aufge¬
bers enthalten , nicht minder die
Gattungen des darin befindli¬
chen Papiergeldes auf der
Adresse svecificirr sein.

H. 9 . Einem jeden Aufgeber
stehet es im Allgemeinen frei,
für die der fahrenden Post - An»

1 , *



Donnerstag.IMittwoch.>Dienstag.
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Abfahrt
von Wien. Nach Rückkunft. Anmerkungen.

Abends

74 Uhr. «H.

Mit diesem in Verbindung:
s) Von Vudweis nach Tabor re.
b) Alle 14 Tage von Pilsen , über Klentsch

nach Waldmünchen und Schwandorf.

Von Eger nach Adorf.

Nachmittags
i Uhr.

r-;

Abends

7 Uhr.

Abends

7 Uhr.

H

Mittags l
'öUhr.

Über Ödenburg , Güns , Warasdin und
Agram nach Karlstadt.

Allei s Tage
am Freitag

Alle 'Freitag
Morgens.

Samstag
Mittags.

Über Haimburg , Kittsee , Naab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

a) Von Kittsee nach Preßburg.

K) Von Ofen über Erlau nach Kaschau
alle 14 Tage.

Alle Donner

stag Abends.

Alle 14 Tage
am Freitag
Morgens.

Über Iglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

») Von Prag über Scklan , Peterswalde,
Zehist nach Dresden und dem König¬
reiche Sachsen.

b) Von Schlan nach Aussig.
e ) Von Prag überHorosedl , Karlsbad,

Eger nachHof .Von dort nach den fürst¬
lich Reuß ' schen , herzoglich Sächsischen
Landen , so wie nach dem Kurfürsten-
thume Hessen , nach der preusj . Pro¬
vinz Sachsen , nach den Herzog!. An-
halt ' schen , herzoglich Braunschweig ' -
schen Landen , dem Königreiche Han¬
nover , den fürftl . Lippe ' fchen , fürstl.
Waldeck ' schen und großherz . Olden-
burg ' schen Landen , dann nach Däne¬
mark , den Hansestädten , weiter von
Hof nach Baireuth.

ä ) Von Eger nach Adorf.
e ) Von Prag über Iungbunzlau , Hayd « ,

Rumburg , sächs. Neustadt rc.
k) Von Iungbunzlau über Reichenberg,

Friedland , Seidenberg , nach derQber-
und Nieder - Lausitz , Mark Branden¬
burg . Pommern , Mecklenburg , von
Reichenberg nach Zittau rc.

Alle Sonntag
Morgens.

Über Linz , Lambach , Salzburg , Wörgl. Alle Samstag
Morgens.

I statt übergebene Sendung das
tariffmäßige Porto sogleich bei
der Aufgabe zu bezahlen , oder
an den im Jnlande befindlichen
Abnehmer anweisen zu lassen;
jedoch müssen alle Sendungen
ohne Unterschied des Inhaltes,
welche nicht den 5 fachen Werth
des Taxbetrages haben , bei
der Aufgabe sogleich frankirt
werden.

H. io . Eben so kann das Porto
für die in das Ausland gehöri¬
gen Sendungen an den Abneh¬
mer angewiesen werden , wovon
jedoch diejenigen Sendungen
ausgenommen sind , welche über
Krakau nach Warschau und
weiterhin nach Polen gehören,
und wofür das Porto gleich bei
der Aufgabe bezahlt werden
muß.

§ . n . Sendungen nachSchwe-
den müssen an ein Handlungs¬
haus zu Stralsund adressirt wer¬
den , welches die auf denselben
haftenden Gebühren entrichtet
und die Spedition weiter nach
Schweden besorget.

Even dasselbe ist bei Sendun¬
gen nach Rußland zu beobach,
ten , und daher werden die da¬
hin aufgegebenen (Stücke nur
bis Memel und Brodi beför¬
dert.

§ . 12 . Schießpulver , Vitriol-
öl und andere Gegenstände,
welche durch Reibung undLuft-
zudrang sich entzünden könnten,
werden am Postwagen nicht aus¬
genommen.

Diejenigen/welche eö wagen
würden , eine solche Waare ohne
Anzeige aufzugeben , werden
zumvierfachenErlagedeöFracht-
preises verhalten werden , und
haben überdieß für jeden Scha¬
den zu haften , welcher dadurch
entstehen würde.

§ . i 3 . Die mit den k^ k. Post,
wägen anlangenden Sendun¬
gen werden , und zwar dieFracht-
stücke durch die Briefträger an
die Eigenthümer avisirt , die be¬
schwerten Briefe hingegen so¬
gleich in dieWohnungen bestellt.

§ . i 4 . Reisende , die sich des
k . k. Postwagens bedienen , ha¬
ben sich mir einem Erlaubnis¬
scheine von der k. k. Polizei-
oberdirection zu versehen , und
einige Tage vor der Abfahrt des
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A bfa h r t
von Wien.

Nach Rückkunft. Anmerkungen.

K

Mittags

rL Uhr.

s
N

j Mit diesem in Verbindung:
a) Von Linz nach Steier.
b) Von Salzburg über Hallein , Golling re.
e) Über Hof , Isch ! re.
6) Von Salzburg über Traunstein , Was¬

serburg re.
s ) Von Worgl nach Kufstein.
H Von Innsbruck über Bohen , Trient,

Rooeredo , Verona und Mantua nach dem
lombardisch - venetianischenKönigreicheund
allen übrigen Staaten Italiens.

g ) Von Innsbruck über Bregenz nach St.
Gallen , nach der Schweiz und dem südli¬
chen Theile des Großherzogthums Baden,

ll) Von Bohen über Meran , Mals re.
i) Von Bregenz über Feldkirch nach Grau-

bündten.

Alle

Samstag
Morgens.

«D

Nachmittags
2 Uhr.

N

Über Brünn , Ollmütz , Troppau , Jä-
gerndcrf nach den preuß . Provinzen,
Schlesien , Posen und Preußen.
Mit diesem in Verbindung:

H Von Brünn über Zwittau , Leuto-
mischel nach Chrudim.

b) Von Troppau nach Ratibor.
e) Von Jagerndorf nach Schlestsch - Neu-

stadt und Breslau.

Alle Samstag
Morgens

Abends
7 Uhr. N

Über Gratz , Marburg , Laibach , Pra-
wald.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Marburg nach Pettau , San-
ritsch rc.

b ) Von Triest nach Fiume.
«) Von Triest über Görz , Udine , Trevi-

so nach Venedig.
ck) Von Venedig über Padua , Vicenza

nach Verona.
e) Über Venedig nach Ferrara.

Alle Freitag
Vormittags.

Alle Tage Abends
um 94 Uhr.

Brancard - , Passagiers - undBriefbeför-
derungs - Wagen.

Alle Tage
Morgens um

7 Uhr.

In jedem Monate
den 4 . Morgens

9 Uhr. S
m

Besondere Postwagens -Verbindung mit
Zwettel.

Über Gföll-

In jedem Mo
nate am 2.

Morgens.

Wagens bei der k . k. Hauptpost-
wagens - Expedition zu melden,
worauf sie nach Entrichtung der
tariffmäßigen Gebühr ausge¬
nommen werden , und einen ge-
drucktenVormerkschein erhalten,
den sie wohl aufzubewahren ha¬
ben , nachdem ihnen bei vollen¬
deter Reise nur gegen Rückgabe
desselben die mitgeführte und
hierauf specificirte Bagage aus-
gefolgt werden kann.

Alle Stücke,  welche zur Ba¬
gage gehören , müssen mit einer
Adresse versehen sein , und in
der bestimmten Zeit zur Aufgabe
in das Amt geschafft werden.

§ . i5 . Der nämliche Fall fin¬
det bei jenen Reisenden 'Statt,
welche sich zur Reise der Eiswa¬
gen bedienen.

§ . 16 . Jeder mittelst der Eil-
wagen Reisende kann2oPf . Ge¬
päck frei mit sich nehmen , wel¬
ches blos in Mantelsäcken , Fell,
eisen und dergl . Behälter ver-
packt sein darf ; und demjeni¬
gen , welcher einen Plast im
Innern des Wagens gelöset
hat , werden auch noch an den
Tagen , an welchen die Post¬
oder Brancardwagen abgehen,
30 Ps . Gepäcke portofrei ent¬
weder voraus - oder nachgesen¬
det . Bei der Aufgabe derBaga-
ge erhält der Passagier ein Auf-
aabs - Recepisse , gegen welches
sodann bei beendigter Reise die
Ausfolgung des Gepäckes Statt
findet.

§ . 17 . Die mit dem Postwa¬
gen reisenden Passagiere haben
dermal nebst dem Passagier.
Porto noch besonders den Po¬
stillionen ein Trinkgeld von Z kr.
Conv - Münze für eine einfache
Post auf die Hand zu bezahlen,
jene aber , welche mit dem Eil-
wagen reisen , entrichten an die
Postillione gar kein Trinkgeld-
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D . Abfahrt und Ankunft der (Mfahrtcn.

Abfahrt. Nach

Alle Tage Mor¬
gens um 6 Uhr.

Nach Baden , doch nur wahrend der Kurzes-

Alle Tage Mor¬
gens um 6 Uhr.

Über Haimburg nach Preßburg.

Alle Dienstag
und SamstagMor-
genS um 6 Uhr.

Nach Brünn.

A n k u n ft.

Alle Tage Abends
um 9 Uhr.

Alle Tage um
12 Uhr Mittags.

Alle Dienstag u.
Freitag um 9 Uhr
Abends.

Alle Sonntag,
Mittwoch u . Frei«
tag Abends um 9Z
Uhr.

Über Haimburg , Kittsee , Raab , Komorn , nach Ofen.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Montag,
Donnerstag und
Sonntag um ? Uhr
Abends.

Alle Montag
u . Samstag Abends
um Uhr.

Alle Sonntag,
Mittwoch u . Frei¬
tag Früh um 5 j
Uhr.

Über W . Neustadt , Bruck an der Mur nach Gratz.
(In Verbindung mit der Briefpost . )

Über W . Neustadt , Bruck an der Mur , Gratz , Marburg , Cilli,
Laibach nach Triest.

(In Verbindung mit der Briefpost .)
Mit ^diesem in Verbindung die Eilfahrt von Triest nach Görz.

Alle Sonntag u.
Freitag um 6 Uhr
Früh.

Alle Montag,
Mittwoch u . Sam¬
stag um 7 UhrFrüh.

Alle Donnerstag
Abends um 9Z Uhr.

Über St . Pölten nach Linz.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Dienstag
Frühumöj Uhr.

Alle Mittwoch
um 10 Uhr Früh.

Über Bruck an der Mur , Klagenfurt und Udine nach Venedig.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Venedig nach Verona , von
Venedig nach Ferrara , von Ferrara nach Rom.

Alle Dienstag
Früh um 7 Uhr.

Alle Freitag
Abends

um 92 Uhr.

Über St - Pölten nach Linz und Passau.
(In Verbindung mit der Briefpost . )

Alle Sonntag
Früh um

5 — 7 Uhr.

Alle Dienstag
Abends umsL UHr.

Über Brünn , Ollmütz , Stadt Teschen nach Podgorze. Alle Donnerstag
Früh um 6 Uhr.
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Abfahrt. Nach Ankunft.

Alle Montag,
Mittwoch u . Sam¬
stag Abends um 9
Uhr.

Über Znaim , Iglau und Czaslau nach Prag.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Mit diesem steht in Verbindung der Eilwagen von Prag nach Dresden,
von Dresden nach Berlin , von Dresden nach Leipzig , von Leipzig nach
Hambura , von Prag nach Rumburg , Reichenberg , von Reichenberg nach

Zittau , von Zittau nach Dresden und von Prag nach Karlsbad.

Alle Sonntag,
Montag u . Dien¬
stag früh um 6 Uhr.

Alle Dienstag und

Freitag Abends um
9 Uhr.

Über Budweis nach Prag.

(In Verbindung mit der Briefpost .)
pr . Wessely nach Prag.

Alle Freitag früh
um 6 Ühr.

Alle Freitag früh
um 6 Uhr.

Alle Dienstag und

Freitag früh um 6
Uhr.

Über Znaim , Iglau und Czaslau nach Prag.
(Jedoch nur in den Sommermonaten .)

Alle Mittwoch und
Samstag Abends
um 6 — 7 Uhr.

Alle Samstag
Abends um gZUHr.

Alle Mittwoch
Abends um 9j Ühr.

Über Brünn und Qllmütz nach Troppau.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Samstag
früh um 6—7 Uhr.

Über Brünn , Qllmütz , Podgorze , Tarnow , Przemisl nach Lemberg.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Mittwoch
früh um 6—7 Uhr.

Alle Mittwoch
Abends um 92 Uhr. Nach München. Alle Samstag

früh.

Alle Samstag

, Montag Abends

m gj Uhr.

Nach Salzburg
und

Innsbruck.

Alle Montag u.
Mittwoch Mittags
um 12 Ubr.

Alle Dienstag
u . Donnerstag früh
um 7 Uhr.
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L . Passagiers - Gebühren für mittelst Eilwagen Reisende , mit Inbegriff von 10 kr.
Conventions - Münze Einschreibegebühr.

Im Innern
und am Vor-
dertheile des

Wagens.

fl. kr.

Nach Baden
Nach Preßburg
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Brünn
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Prag
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Ofen .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Gratz
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Triest
Bei Exrra - Fahrten dahin
Nach Laibach
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Linz .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Ollmütz
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Troppau
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Lemberg
Bei Extra - Fahrten dahin.
Nach Klagenfurt

O
.4

7
9

r?
20
i5
i5
11
i3
3i
S4
23
26
10

12
11
13
i5
r?
44
46
18

46

5o
46

2
53

55
3i
2i
21
40
4?
33
56
36
44
26
29
4o
26
20
26

Im Innern
und am Vor-
dertheile des

Wagens.

fl . l kr.

Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Udine
Bei Extra -Fahrten dahin
Nach Venedig
Bei Extra - Fahrren dahin
Nach Mailand
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Budweis ! ,
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Podgorze
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Innsbruck .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Salzburg

„ München
„ Schärding .

Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Braunau . .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Verona pr. Innsbruck

„ pr . Mestre
Nach Mantua
Bei Extra - Fahrten dahin

20
27
3i
34
39
47
53
12
13
25
26

18
24
r4
r?
»7
20
44
36
46
54

35
53
11
55

4

33

26
31

2

6
24
56
16
20
6

32
43
56
36

Anmerkung.  In Bezug auf die mittelst Eilwagen Reisenden.
Diese sind nicht verbunden , an die Postillione ein Trinkgeld zu entrichten.
Die einen innern Platz bezahlt haben , können 5o Pfund Bagage frei mitnehmen , doch mit dem Eilwagen

nur 20 Pfund , und die übrigen Zo Pfund werden mittelst Brancardwagen befördert.

k' . Postwagens - Tariffe,
nach welchen in allen Landern des österreichischen Kaiscrstaates , mit einziger Ausnahme des lombardisch - venctiani»

scheu Königreiches , die Postwagens - Gebühren in Conventions - Münze eingehoben werden müssen.

s) Tarifs für die mit dem Postwagen reisenden Personen.

Gegenstände.
Be¬
trag.

fl . !kr
4.

v.

Von Wien nach Karlstadt:
s . Für einen Sitz im Innern des Wagens
d Für einen Sitz im Vordertheile des Wagens
Von Lemberg nach Brodi:
» . Für einen Sitz im Innern des Wagens
d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens

6 . Von Triest nach Fiume:
r». Für einen Sitz im Innern des Wagens
b . Für einen Sitz am Vordertheile desWagenS

v . Von Laibach nach Salzburg:
s . Für einen Sitz im Innern des Wagens
k>. Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens

L . Von Ofen nach Kaschau:
» . Für einen Sitz im Innern desWagenS
d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens

2 27

Z 4k
2 5k

Gegen st and e.
Be¬
trag.

flNk^

B Von Ofen nach Semlin:
->. Für einen Sitz im Innern des Wagens
k>. Für einen Ditz am Vordertheile des Wagens.

O . Von Ofen nach Hermannstadt:
» . Für einen Sitz im Innern des Wagens
d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens,

lk . Von Hermannstadt nach Kronstadt:
->. Für einen Sitz im Innern des Wagens
b . Für einen Sitz am Vordertheile desWagenS.

I . Von Mühlenbach nach Klausenburg:
s . Für einen Sitz im Innern des Wagens
d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens.

L . Von Linz nach Steier . . . . .
k- . Von Wien nach Zwettl.
Bei allen diesen Fahrten sind dem Postillion für

1 einfache Station an Trinkgeld zu entrichten .

26
39

49
35

30
45

45
8

k 2
24



b ) Tarifs über die Postritt - Gebühren.
69

Gegenstände.
Be¬
trag.

In Oesterreich ob der Enns , Böhmen , Mähren,
Schlesien , Steiermark , Illyrien , Dalmatien
und in dem ungarischen Küstenlande von Sza-
mobar an über Rakov -Patak , Fuime bis ein.
fchließig Czirkvenicza , Salzburg und die Par¬
zellen des Inn - und Hausruckviertels , Rittgeld.

In Oesterreich unter der EnnS , Krain , Tirolund
Vorarlberg , Rittgeld . .

Im Küstenlande , Rittgeld.
In Galizien , und zwar im Wadowitzer - , Boch-

niaer - , Tarenteer - , Sandezer - , Jaslauer -,
Nzeszover - und Sanoker - Kreise , dann in Un¬
garn mit Einschluß von Slavonien und Kroa¬
tien , Nittgeld.

Gegenstände.
Be.
trag.

ff7fk7
In den übrigen Kreisen von Galizien und in

Siebenbürgen , Nittgeld.
P 0 st i lli 0 ns - T r ink g e l d : in Tirol , Illyrien,

Dalmatien , im Küstenlande , dann im ungari¬
schen Küstenlands . . . .

In Oesterreich ob und Gunter der Enns , Böhmens
Mähren , Schlesien , Steiermark und Krain -

In Galizien , Ungarn und Siebenbürgen -
Schmiergeld , wo das Schmier vom Postil¬

lion beigegeben wird , durchaus
Ohne deren Beigabe , blos für die Arbeit .

C a l e s ch e ng e l d , für eine gedeckte Calesche
überall die Hälfte , für eine ungedeckte Calesche
überall das ViertelDes bestehenden Rittgeldes.

45

c ) Tarifs für Geldsendungen.

Vom

Geldbeträge
in

Gulden

V 0 P 0 st m e t I e n.
von
bis

fl . I kr.

über 4
bis 8

fl - ! kr.

6
12

fl . Ikr.

12
16

fl . !kr.

16
20

fl . I kr.

20
24

fl'. Itr.

24
26

26
52

fl . ! kr . fl . !kr.

52
56

fl -1 kr.

56
40

4.0
44

fl. j kr . j fl . j kr.

44
48

fl . ! kr.
bis

einschließl . io fl.
über 10 bis 20 -

-. 25 - 5o -
- 5o - 75 -
» 75 - 100 -

2
4
7 Sj"

10
r 4 Z—

— > 5
- ? 5
— 10
— i5
— 20

5j —
6

iLt—
18 —
24 —

4
7

i5
20 —
26

5
9

r?
26
34

Von P 0 st m e t l e n.

üb . 48
bis 52

fl . ! kr.

52
56

fl . ! kr.

56
60

sistk.

60
64

fl. I kr.

64
68

fl . !kr.

68
72

fl . ! kr.

72
76

76
80

fl . >kr . fl . !kr.

80
64

84
88

66
92

fl . jkr . j fl . §kr . fl . ! kr.

92
96

fl . ! kr.

96
100

fl. jkr-

- ! 5
— 10
— §20
— l5 o
-! 4 o

7
i5
26

^9
52

16
5o
45

C i r c u l a r e.
Zu Folge Decrets der hohen k. k. allgemeinen Hofkammer ckcko. » i . Juni 182z ist , im Einverständnisse mit

dem k. k . hohen Finanz - Ministerium , zur Beförderung des Geldverkehres , und jedes Hinderniß " des leich¬
teren Umlaufes der Gelder zu beseitigen , beschlossen worden:

Erstens.  Den bisherigen Zwang , alles gemünzte Geld , dann Banknoten , EinlösungS - und Anticipa»
Lions - Scheine nur mittelst des Postwagens versenden zu können , ganz aufzuheben , und die Wahl der Mittel
zu Versendung von Geldbeträgen , wie auch

Zweitens,  die Versendungsakt der Staatspapiere lediglich dem Erinessen der Privaten zu überlassen.
Drittens.  Jenen Besitzern von Staatspapieren , welche sich zur Versendung derselben des Postwagens

bedienen , die Angabe des Werthes der zu versendenden Obligationen frei zu stellen , und die PostwaqenS-
Porto - Gebühr nur nach eben diesem angegebenen Werthe , und nach den dermal für die Versendung von
Obligationen bestehenden Tariffen abzunehmen . ' - u

12
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s) Tarifs für die Fracht - und Geldsendungen auf der Route von Wien nach Preßburg.

Frachten. Geldsendungen.

Vom
Gewichte

und
Pfund.

Porto-
Gebühr.

fl.

Vom
Geldbeträge

und
Gulden.

Porto - Gebühr

für
Silbergeld.

für
Gold.

1
2
2
4
5,
6
7
8
9

ic»
12
i 4
16
18
20
25
Zo
25
40
So
6o
70
80
90

100

für
Banknoten.

für s für
Ein !vsungs - Ä Qbligatio-

Scheine . ß nen.
kr . fl . I kr. fl. i kr. fl . j kr.

1
2
2
6
9

12
i 5
18
21
24
27
3o

i
1
2
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20

- 1
L
r
r
2
Z
L
5
6
7
8
9

io

Anmerkung.  i ) LHierzu wird die Driefpost -Taxs für einen einfachen Brief mit
4 kr . geschlagen.

3 ) So wie die Aufgabe 1000 fl . übersteigt , wird an der für den

übrigen Betrag entfallenden Gebühr dem Publikum L zu
gute gelassen.

i) Tarifs für die Botenfahrt zwischen Wien und Zwettl.

F r a ch t e n G e ldse ndung en

Born Gewichte
und Pfund

inclusiv«

von
1 — 4

über
3

über
8 — 12

über
12 — 16

P 0 st m e i l e n

Vom
Geldbeträge
in Gulden

von über 10

P 0 st m e i l e n

über 1 — 2
2 — 4
4 — 6
6 — 8
8 —' io

10 — 12
12 — iS
iS — 20
20 — 2 o
Zo — 40
40 — So
So — 60
60 — 70
70 —' 80
80 — 90
90 — 100

fl . ! kr.

4
5
6
8

10
12
14
16
18
20
22
24
26
28
2o
22

fl . > kr. I fl. kr. fl . ! kr.

7
6

11
iZ
iS
i?
20
23
25
28
3o
33
36
29
4 i

6
6

10
i 3
16
18
21
24
27
3 o
33
36
4o
44
48
So

7
10
12
16
19
21
24
28
32
35
39
42
47
52
57
59

bis inclusive
10 fl.

über 10 — 25
,> 25 — So
» 5o — 75
» 75 — 100

fl. kr.

2
3
6
9

12

fl . I kr.

2
4
7
10
i4

Anmerkung.  1 . Hierzu die Gebühren für
die Briefe nach dem
Driefpost - Tariffe vom
1 . Februar 1818.

2 . Die in den allgemeinen
Tanffen I und H ent¬
haltenen Anmerkungen
haben nach Verhältniß
auch hier ihre volle An¬
wendung.
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6 . Ankunft und Abgang

In Wien

kommen täglich an:
Die Journal » Posten:

r ) Aus Ober -Österreich : von Linz, Augsburg , Nürn¬
berg , Regensburg , Frankfurt.

2 ) Aus Böhmen : von Prag.

3) Aus Mähren : von Brünn , Ollmütz , Teschen,
Lemberg.

4) Aus Ungarn : von Preßburg und Ofen.
5) Aus Steiermark : von Laibach , Triest , Venedig,

Grätz , Klagenfurt , Mailand.
Sonntags.

Die Journal -Posten , dann von Kroatien , Siebenbürgen,
Rußland , Krems , Pilsen , Görz , St . Gallen , Zürch,
Bregenz , Salzburg , Schleitz , Frankreich und England.

Montags.
Die Journal - Posten , dann aus Schlesien , Berlin , Dres¬

den , Leipzig , Königgrätz , Rumburg , Klausenburg,
Maria - Zell und Guttenbrunn , Kaschau.

Dienstags.
Die Journal - Posten , dann von Pilsen , aus Baiern,

Tirol , Deutschland , Hamburg , Berlin , Krems,
Semlin , Sr . Gallen , Zürch , Bregenz , Innsbruck,
Schleitz.

dlö . In den Sommermonaten kommt die sächsische
Post täglich an , und geht täglich ab ; in den
Wintermonaten kommt dieselbe Mittwoch und
Samstag an , und geht an denselben Tagen ab.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann die sächsische , von Bregenz,

Hamburg , Rußland .!
Donner  st ag  s.

Wie Sonntag ; dann Botzen , Königgrätz , Innsbruck,
aus dem Banate , Siebenbürgen.

Freitags.
Oie Journal - Posten , dann von Wessely,Tabor , Eger , Pil¬

sen , Königgrätz , Maria - Zell , Guttenbrunn , Leipzig ,
Hamburg , Schleitz , Berlin , Ober - Ungarn und
Klausenburg.

S a m st a g s.
Die Journal - Posten , dann von St . Gallen , Zürch ',

Bregenz , Hamburg , Leipzig , Pilsen . Preußen.
Semlin.

Gehen täglich ab:
Die Journal - Posten:

» ) Nach Ober -Österreich : nach Linz , Regensburg , Mün-
chen , Augsburg , Nürnberg , Frankfurt.

») Nach Böhmen , Prag.

er reitenden Post in Wien.

3) Nach Mähren , lüber Brünn , Ollmütz , Teschen nach
Lemberg.

4 ) Nach Ungarn : nach Preßburg bis Ofen.
5) Nach Steiermark , über Bruck an der Mur nach

Gratz , Laibach , Triest und Venedig , Klagenfurt und
Mailand.

Montags.
Die Journal - Posten , dann nach St . Gallen , Zürch,

Bregenz , Salzburg , Innsbruck , Jglau , Leipzig,
Troppau , Botzen.

Dienstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Botzen,

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Budweis , Wessely , Ta-
bor , Pilsen , Eger , Schleitz , Hamburg , dann in das
ganze Ober - und Nieder - Ungarn , in das Banat , nach
Siebenbürgen , Slavonien , Kroatien , Sirmien , Dal¬
matien u . die Walachei , nach Frankreich und England.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann nach Jglau , Hamburg,

Budweis , Wessely , Tabor , Pilsen , Eger , Sachsen,
Schlesien , Preußen , Galizien , Lodomerien , Polen,
Rußland , Venedig , ganz Italien und Dalmatien,
in das ganze deutsche Reich ; von St . Pölten nach
Krems , Maria -Zell ; von Enns nach Steier.

Donner  st ag  s.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Botzen.

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Jglau , Eger , Leipzig,
Dresden , Schleitz , Görlitz , nach Frankreich « . England.

Freitags.
Die Journal - Posten , dann nach Wessely , Tabor , Po¬

sen , Eger , Schleitz , Hamburg , ganz Ungarn , Kroa¬
tien und Siebenbürgen ; dann nach Berlin.

Die türkische Post nach Constantinopel geht jeden Monat
zweimal ab , und kommt zweimal wieder an.

S a m st a g s.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck,iBregenz,

St . Gallen , Zürch , Jglau , Hamburg ?, Schleitz,
Leipzig , Dresden , Schlesien , zPreußen , Galizien,
Lodomerien , Polen , Rußland , Venedig , ganz Ita¬
lien und Dalmatien , m das ganze deutsche Reich
und nach Frankreich ; von St . Pölten nach Krems,
Maria - Zell ; von Enns nach Steier.

A « merkungen.
Die zu recommandirenden Briefe müssen von 3 bis

6 Uhr Nachmittags aufgegeben werden.
Jeder Aufgeber  eines solchen Brieses hat auf die

Rückseite des Briefes seinen  Namen , Charakters und
Wohnort genau anzugeben.
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H . Briefpost - Ordnung.

Bestimmungen
nach der hohen Verordnung vom 10 . April 1617 'wegen

Regulirung der Briefpost - Gebühren.
1) Die Briefgebühr muß nach Verhältniß der Ent¬

fernung der Aufgabsorte von dem Abgabsorte inAbstu»
fungen von drei Poststationen entrichtet werden.

Für inländische Briefe sind sieben Abstufungen be¬
stimmt , und es gilt sonach die Gebühr der siebenten
für die höchste.

Für Briefe in fremde Staaten und aus denselben
sind fünf Abstufungen bestimmt und es gilt sonach die
Gebühr der fünften für die höchste.

In Ansehung der letzteren Briefe ist zu bemerken,
daß die Gebühr nun nach der Entfernung inner der
Länder des Kaiserstaates vom Aufgabsorte bis zur
Grenze oder von der Grenze bis zum Abgabsorte ent¬
richtet , überdieß aber auch die Transtto . Gebühr , in so
weit sie fremde Staaten beziehen , vergütet werden muß.

2 ) Die Brief - Gebühr muß vom ersten Februar 1818
angefangen in Conv . Münze erlegt werden.

3 ) Bei der inländischen Corresponbenz wird die
Vriefgebühr nur Einmal , und zwar bei her Abgabe,
von dem Empfänger des Briefes entrichtet.

4 ) Ausgenommen hiervon sind:
a) Briefe , welche der Aufgeber , obgleich sie nur

für das Inland bestimmt sind , — dennoch gleich bei der
Aufgabe frankiren , und hierdurch den Empfänger des
Briefes von der Zahlung der Gebühr frei halten will.

b) Briefe , welche von Parteien an portofreie In¬
dividuen , oder an öffentliche Behörden aufgegeben
werden.

c ) Briese , welche in das Ausland bestimmt sind . Für
alle diese Briefe ( a l» et e ) muß die Gebühr sogleich
bei der Aufgabe entrichtet werden , und zwar für die
Briefe sud d das halbe Porto.

Demnach zahlt der einfache inländische

5) Für d,e Aufgabe jener Briefe , wovon nach z ) die
Gebühr bei der Abgabe zu entrichten ist , werden bei
allen Postämtern Behältnisse bereit stehen , in welche zu
reder Stunde , bis zum festgesetzten Schluffe , die Briefe
eingelegt werden können . Jene Briefe hingegen , wofür
nach 4 ) die Gebühr sogleich zu entrichten ist ', müssen dem
Postbeamten eingehändigt werden.

6) Wenn Triefe oder Packete , für welche die Gebühr
bei der Aufgabe entrichtet werden muß , ohne Entrich¬
tung derselben in das Briefbehältmß eingelegt werden
sollen , so darf das Postamt selbe in keinem Falle , selbst
nicht wenn sie an öffentliche Behörden lauten , weiter
senden , sondern in diesem Falle ist eine Abschrift der
Adresse mit Bemerkung des Tages der Aufgabe und
daß die Absendung wegen unterlassener Zahlung der
Gebühr nicht erfolgte ( wie bei den unanbringlichen
Briefen nach 7 ) , öffentlich in dem Postamts anzuheften.

Dem Eigenthümer wird es sodann frei stehen , die
Absendung durch Erlag der Gebühr zu bewirken , oder
den Brief , nach gehöriger Erweisung des Eigenthums,
zurück zu nehmen . Geschieht das eine oder das andere
binnen vier Wochen nicht , so wird d . r Brief unter
öffentlicher Aufsicht verbrannt.

7 ) Es steht Jedermann frei , die an ihn gerichteten
Briefe anzunehmen oder die Annahme zu verweigern.
Im letzten Falle wird der Brief an die Aufgabs - Station
zuruckgeschickt und dort die Adresse (wie 6) öffentlich
angeheftet . Wird ein solcher Brief binnen zwei Monaten
nach dieser Anheftung nicht erhoben , so wird er ( wie 6j
verbrannt.

8 ) Auf jeder Adresse muß nebst der Aufgadsstation
der Abgabsort , und wenn sich in demselben kein Postamt
befindet , das nächste Postamt , so wie auch das Land
oder die Provinz , in welcher das letztere gelegen ist,
genau und gut lesbar angegeben sein.

Brief einschließigjbis ein halb Loth schwer:

s . Stufe
von r bis 3
Poststationen.

II . Stufe
von 3 bis 6

Poststat.

kr. 4 kr.

m . Stufe
von 6 bis 9

Poststat.

6 kr.

IV . Stufe
von 9 bis i2

Poststat.

V . Stufe
von 12 bis iS

Poststat.

VI . Stufe
von 15 bis 18

Poststat.

VII . Stufe
über 18
Poststar.

8 kr. 10 kr. 12 kr. 14 kr.

Die Gebühren für Briefe , welche in fremde Staaten zu befördern , oder aus denselben gekommen sind , ha¬
ben für das einfache Gewicht bis einschließig einem halben Loth folgenden Tarifs:

I . Stufe
von » bis 3

Poststationen.

II . Stufe
von 5 bis 6

Poststat.

III . Stufe
von 6 bis 9

Poststat.

IV . Stufe
von 9 bis 12

Poststat.

V . Stufe
über ir
Poststat.

2 kr. I 6 kr. I 10 kr. > 12 kr . > 14 kr.
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Anmerkungen.

1) Die Gebühren L für Briefe , welche in fremde
Staaken zu befördern sind , oder aus denselben kommen,
werden nur nach der Entfernung inner der Länder des
Kaiserftaates , vom inländischen Aufgabsorte bis zur
Grenze , und hinsichtlich der Briefe , welche aus frem¬
den Staaten kommen , von der Grenze bis zum inlän¬
dischen Abgabsorte berechnet.

2 ) Die Vergütung der Transito - Gebühren ist in je¬
nen Beträgen zu leisten , welche von ausländischen Post¬
ämtern aus den Briefen vorgemerkt find.

Z ) Der Tarifs ist nach Wiener -Gewicht berechnet.
4) Die Gebühren steigen:

a ) Vom einfachen Briefe bis einschließlich l6 Loch in
gleichem Verhältnisse.

d ) So wie das Gewicht 16 Loth übersteigt und bis
einschließlich 32 Loch oder ein Pfund , ist für jedes halbe
Loth Mehrgewicht , als 16 Loth , nur die Hälfte der Ge»
bahr für einfache Briefe zu entrichten.

o ) So wie das Gewicht ein Pfund übersteigt , muß
die Gebühr in diesem Verhältnisse fortschreitend , jedoch
nach vollen Lothen berechnet , folglich ein jeder Bruch-
theil eines Lothes der Partei frei gelassen werden.

3) Packete , welche mehr als 5 Pfund betragen , dür¬
fen auf denjenigen Straßen , wo der Postwagen fährt,
für die Briefpost nicht angenommen werden.

6) Besondere Gebühren sind zu entrichten:
H Für einen recommandirten Brief Metall -M - L kr.
L) Für ein jedes Recepisse über recom-

mandirte Briefe sowohl bei der Auf¬
gabe als Abgabe - - - - - - 2 »

0) Für ein jedes Retourrecepisse , wo¬
durch die Einantwortung des Briefes
bestätigt wird,

bei dem k. k. Hofpostamte in Wien ) - » 20 »
bei den übrigen Postämtern - » - » 2 »

Nachträgliches Circulare.
In Folge Verordnung der k. k. allgemeinen Hof¬

kammer wird zur Nachachtung bekannt gemacht:
H. i . Die Briefpost - Gebühren im lombardisch - vene-

tianischen Königreiche werden mit i . Juli d - I . auf den
Fuß gesetzt , daß , von diesem Tage angefanqen , der ge¬
genwärtig in den übrigen Ländern des österreichischen
Kaiserstaates bestehende Posttarifffür die im Innern die¬

ses Staates laufenden Briefe , auch für das lombardisch-
venetianische Königreich , folglich für den Gesammtstaat
in Anwendung kommt . Diesemnach wird

--) Jedermann frei stehen , Briefe für das lombar¬
disch - venetianische Königreich , so wie aus demselben für
die übrigen österreichischen Länder , bei der Aufgabe zu
frankiren , und dadurch den Empfänger des Briefes von
der Zahlung der Postgebühr frei zu halten , oder aber
sie unfranklrt aufzugeben , folglich die Postgebühr dem
Empfänger des Briefes zur Zahlung anweisen zu lassen;

h ) die Briefpoft - Gebühr muß nach Verhältnis ; der
Entfernung der Aufgabsorte von den Abgabsorten ta-
riffmäßig vorgeschrieben und entrichtet werden;

für Briese , welche durch das lombardisch - vene¬
tianische Königreich in einen fremden Staat , oder aus
einem solchen Staate durch das lombardisch - venetiani¬
sche Königreich in eines der übrigen österreichischen
Länder zu befördern sind , wird die Briefpoft -Gebühr nach
dem Tariffe für die ausländische Correspondenz vom Auf-
gabsorte bis zur äußersten Grenze des Kaiserstaates , und
umgekehrt , von dieser Grenze bis zum Abgabsorte , vor¬
zuschreiben und zu entrichten sein.

§ . 2 . Ungebundene Bücher , Broschüren , Mustkalien
und andere Druckwerke , so wie auch Waarenmuster
können von nun an , wenn sie unter Kreuzband mit un¬
geschriebener Adresse versendet werden wollen , auf die
Briefpost aufgegeben werden . Die Postgebühr ist jedoch
sogleich bei der Aufgabe , und zwar mit einem Drittheil
jenes Betrages zu entrichten , welcher , nach den beste¬
henden Tariffen , für Briefe zu entrichten sein würbe;
dieser Betrag darf aber nie minder sein , als die Taxe
für den einfachen Brief.

Eine Zurückzahlung dieser Gebühr findet keineswegs
Statt , wenn der Adressat die Annahme des PacketS ver¬
weigern , und die Zurücksendung desselben an den Em¬
pfänger erfolgen würde.

§ . 3 . Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen
alle Briefe , welche nach Spanien , Portugal , Gibraltar,
in die spanischen , portugiesischen , französischen und andere
Colonien durch Frankreich gesendet werden , von der k. k.
österreichischen bis an die königl . spanische Grenze , und
rücksichtlich bis an die Meeresküste , frankirt werden müs¬
sen , so sind bei der Aufgabe solcher Briefe , nebst der
vorgefchriebenen inländischen Postgebühr , 12 Kreuzer
für jeden einfachen Brief bis einschließlich ein halb Loth
Wiener Gewicht , und eben so viel für jedes folgende hal¬
be Loth bei schwereren Briefen , als Frankirungstaxe,
von dem Aufgeber zu entrichten.

i . Kundmachung
wegen Errichtung einer Stadtposi in der Haupt - und Residenzstadt Wien.

ie hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat über Antrag
der k. k. obersten Hofpost -Verwaltung genehmiget , daß
die in Wien seither bestandene kleine Post aufgehoben,
und dagegen , vom 18 . August dieses Jahres ( 18Z0 ) ange¬
fangen , eine Stadtpost errichtet werde.

Der Zweck der Stadtpost ist:
Vermehrung der Correfpondenz -Gelegenheitfür die
Bewohner der Haupt - und Residenzstadt unter sich.

1>) Schnellere Vertheilung der hier angekommenen
Briefe und Sendungen , und

0) größere Bequemlichkeit für die vom Hofpostamte
entfernt wohnenden Correspondenten in der Auf¬
gabe ihrer Briefschaften und Sendungen.

Zur Erreichung dieser Absichten sind folgende Einlei¬
tungen getroffen worden:

i ) Die Stadt und die Vorstädte sind in sechs
Hauptbezirke,  und diese zusammen in 46 Beste t-
lungsbezirke  abgetheilt.

Den ersten Hauptbezirk  bildet die innere
Stadt . Den zweiten Hauptbezirk  bilden die Vor-
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stadte : Leopoldstadt und Jagerzeile . D en d r i t L en
H a u p t b e z i r k die Vorstädte : Roßau , Althanische Grund,
Lichtenthal , Thury , Himmelpfortgrund , Michaelbaierische
Grund , Alsergrund . Den vierten Hauptbezirk  die
Vorstädte : Josephstadt , Strotzische Grund , Alt - und das
außer der Linie gelegene Neulerchenfeld , Breitenfeld,
Schottenfeld , Neubau , St . Ulrich oder am Platzl , Spitl-
berg , Mariahilf . Den fünften Hauptbezirk  die
Vorstädte : Windmühle , Laimgrube , Magdalenen - Grund,
Gumpendorf , Hundsthurm , Reinprechtsdorf , Margare¬
then , Nikolsdorf , Mahleinsdorf , Lorenzergrund , Hungel-
brunn , Wieden , Schaumburger Grund . Den sechsten
Hauptbezirk endlich  die Vorstädte : Landstraße,
Weißgarber und Erdberg»

r ) In jedem Hauptbezirke ist zur Bequemlichkeit
des Publikums ein Postamt errichtet.

Jenes im ersten Hauptbezirke leitet als Stadtpost-
Oberamt unter der Aufsicht der obersten Hofpost -Verwal-
tung die Geschäfte der Stadtpost -Anstalt.

3) Außer dem Stadtpoft -Qberamte und den fünf
Filial -Ämtern sind noch Briefsammlungen errichtet , de¬
ren Verzeichniß «uh lüt . A . beiliegt.

4) Die Verbindung zwischen dem Stadtpost -Ober-
amte und den Filial -Ämtern wird durch einspännige , zwei¬
rädrige Cariol - Wagen in folgender Art unterhalten : Alle
Wochentage wird von dem Stadtpost - Oberamte früh um
6 und 10 Uhr , Mittags um 12 Uhr , Nachmittags um ö
Uhr , Abends um 6 Uhr zu jedem Filial -Postamte ein solcher
Wagen abgesendet , dessen Rückfahrt von dem Filial-
Amte früh um 9 Uhr , Vormittags um 11 Uhr , Nachmit¬
tags um 2 Uhr , Abends um 5 Uhr , um 6Z Uhr Statt
findet.

An Sonn - und Feiertagen werden diese Wagen
vom Stadtpost - Oberamte Mittags um 12 Uhr , und von
den Filial - Ämtern Nachmittags um 2 Uhr zum letzten
Mal abgehen.

5) Die Verbindung zwischen den Stadtpost -Ämtern
und den Vriefsammlungen wird durch fünfmal täglich ab-
und zergehende Voten hergestellt.

6 ) Für jeden Bestellungsbezirk ist ein eigener Brief¬
träger bestimmt.

7 ) Bei dem Stadtpost - Oberamte  werden
ausgenommen : alle Briefe , Geldsendungen und Packete
bis zum Gewichte von 10 Pfund ; jedoch nur für die
Bewohner Wiens und der umliegenden O r L-
sch asten.

Die Aufnahme der für die abgehenden Posten be¬
stimmten Briefe und Postwagens - Sendungen geschieht
im ersten Hauptbezirke fernerhin in den bisherigen Amts-
Localitäten des Hofpostamtes.

8 ) Bei den fünf Filial -Ämtern  können auf¬
gegeben werden:

a) alle Briefe an die Bewohner Wiens und der um¬
liegenden Ortschaften;

d ) alle mit den Posten weitergehenden Briefe , sie
mögen im Jnlande bleiben , oder in das Ausland
bestimmt sein , sie mögen frankirt oder nicht frankirt,
recommandirt oder nicht recommandirt werden;

«) alle mit Geld beschwerten Briefe , alle Geldposten
und Packete bis zum Gewichte von 10 Pfund , sie
mögen an Bewohner in Wien lauten , oder mit
den Posten weiter zu senden sein. Schwerere wei¬
tergehende Sendungen und andere , die zwar sehr
leicht aber von großem Umfange sind , werden
nur unter der Bedingniß ausgenommen , wenn
deren Transport mit den Stadtpost - Wagen mög¬
lich ist.

Bey den Filial -Ämtern werden ferner:
ck) auch Personen zur Reise mit den bei dem Haupt¬

amts in der Stadt abgehenden Eil - und Postwa¬
gen ausgenommen , und ebenfalls besorgen die
Filial -Ämter den Transport des Gepäckes dersel¬
ben , wenn es nämlich in Hinsicht auf dessen
Größe und Schwere möglich ist.

Endlich nehmen dieselben
e) auch Pränumeration auf alle in Wien erscheinen¬

den in - und ausländischen Zeitungen an.
Ausgenommen von der Äufnahme ' bei den Filial-

Ämtern sind:
Erstens.  Alle Briefe von portofreien Behörden

und Personen , in so fern von der Porto -Freiheit Gebrauch
gemacht werden will.

Zweitens-  Alle Packereien , die mit der Post von
Wien weiter zu senden , und in das Ausland oder in ei¬
nen außerhalb der Zolllinie liegenden Theil der Monarchie
bestimmt sind , wenn sie nicht vorher der vorgeschriebenen
zollamtlichen Handlung unterzogen wurden.

9) Bei den Vriefsammlungen  werden aus¬
genommen :

s) alle Briefe und werthlosen Packete bis zum Ge¬
wichte von 1 Pfund an hiesige Einwohner , sie mö¬
gen recommandirt werden oder nicht;

b ) alle Briefe , die mir der Post weiter befördert werden,
wenn sie an Personen inner der österreichischen
Monarchie lauten , und wenn sie nicht frankirt,
auch nicht recommandirt werden sollen.

Briefe von oder an portofreie Behörden und Per¬
sonen , wenn sie von Wien weiter befördert werden sollen,
und wenn von der Portofreiheit Gebrauch gemacht wer¬
den wollte , ferner Briefe an Bewohner der nächsten Um¬
gebungen von Wien ; Briefe , die frankirt oder recom-
mandirt werden sollen ; endlich alle Briefe mit Geld , Pa¬
ckete von Werth , und alle Packereien , die mit der Fahr¬
post von Wien weiter zu senden sind , sie mögen einen
Werth haben oder nicht , dürfen bei den Vrief¬
sammlungen nicht angenommen werden.

10) Das Stad tpost - Ob e r am t , so w -e die
Vriefsammlungen  werden täglich früh um 7 Uhr
geöffnet , und bleiben an denWochentagen bis Äbends 7 Uhr,
an Sonn - und Feiertagen aber nur brs Mittags offen.

Die Filial -Ämter hingegen werden täglich von früh
7 ^ Uhr bis Vormittags n Uhr , und an den Wochenta¬
gen Nachmittags von 12z Uhr bis Abends um 6 Uhr ; an
'Sonn - und Feiertagen aber nur bis iZ Uhr für das Pu¬
blikum geöffnet sein.

11 ) Die Briefsammlungen  machen den
Schluß zu jeder Expedition nach Maßgabe der Entfer¬
nung von dem Stadtpost - Oberamte oder dem Filial -Amte,
in dessen Bezirk sie gehören , und zwar in der Art , daß
die Boten , welche die bei den Briefsammlungen aufge¬
gebenen Briefe abholen , mit diesen Briefen gerade zu
der Zeit in dem Stadtpost - Oberamte oder in den Filial-
ämtern eintreffen , wenn diese zu der bevorstehenden Ex¬
pedition den Abschluß vorbereiten ; was bei jedem dersel¬
ben eine halbe Stunde vor Abgang des StadtpostwagenS
Statt findet.

DenZeityunkt des Schlusses der Briefsammlungen
und Stadtpost -Ämter zeigt die Beilage Uit . L.

Recommandirte Briefe,, , Gelder und
Packereien  werden bei den Filial - Ämtern an den
Werktagen nur bis Abends um 4z Uhr ausgenommen.
Nach dem Schluffe zur fünften Expedition werden bei
den Stadt -Postämtern , so wie auch bei den Briefsamm¬
lungen blos Briefe an hiesige Bewohner , und rücksicht-
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lich nach den umliegenden Ortschaften ausgenommen , Stämpel die Distributions -Nummer I . , zwischen der ersten
die sodann am nächsten Morgen mit der ersten Expedi - und zweiten die Distributions -Nummer H . u . s. s, Nach
tion ihrer Bestimmung zugesendet werden - dem Schluß der letzten Expedition wird dem Stämpel nne-

12 ) Die Briefträger versammeln sich in jedemHaupt - der die Nummer 1, und zugleich auch das Datum des nächst¬
bezirke bei dem respecciven Postamte täglich fünfmal , folgenden Tages eingesetzt.
und erhalten daselbst die cingelangten Briefe und Packete 19 ) Briefe , welche bei den Stavtpost -Ämtern und
zur ungesäumten Abgabe an die Adressaten . Die Befiel - den Bneffammlungen aufgegeben werden , müssen gut
lung derselben erfolgt in der Regel bis zur nächsten Ex - gesiegelt , mit deutlichen genauen Adressen versehen , und
pedition , wodurch für das hiesige Publikum die Bequem - auf Briefen an hiesige Bewohner muß auch die Haus«
lichkeit erwächst , im Verlaufe eines Tages innerhalb der nummer und wo möglich der Stock angegeben sein , in
Linien Wiens zweimal correspondiren zu können . welchem der Adressat wohnt.

Zur näheren Übersicht m dieser Beziehung wird Die Correspondenten werden hierauf vorzüglich
die Tabelle H O beigefügt . aufmerksam gemacht , weil eine mangelhafte Adresse die

iZ ) Packete jedoch , die mehr als 1 Pfund wiegen , Bestellung entweder unmöglich macht , oder doch zum we-
müssen von den Adressaten über erhaltenes Aviso bei nigsten verspätet , ja auch wohl zu unangenehmen Jrrun«
dem respecciven Postamte selbst abgehohlt werden . gen und Verwechslungen Anlaß gibt.

r4 ) Die Briefträger und LUadtpostboten sind ver - 20) Für den Fall , daß die in den Stadt - und Ver¬
pflichtet , ihren Dienst in der vorgeschriebenen Post -Mon - stadtbezirken zu bestellenden Briefe nicht bestellt werden
tur zu verrichten . Es ist ihnen strenge untersagt , Briefe könnten , weil die Adressaten entweder nicht aufzufinden
von Parteien selbst aufzunehmen . wären , oder dieAnnahme verweigerten , kann jederAufgeder

15 ) In Ansehung der Stadtpost - Gebühren enthält sich der Zurückstellung des Briefes dadurch versichern , wenn
der Tarifs T» die dießfälligen Bestimmungen . er ausdec Siegelseice desselben seine eigene Adresse beisehet.

Es ist Jedermann frei , die einlangenden Briefe 21 ) Frachtstücke , so wie auch Reisekoffer der Eil«
sich durch die Briefträger zustellen zu lassen , oder deren post - Passagiere , welche mit den Postwagen in Wien an«
Abhohlung von dem Hofpostamte selbst zu besorgen ; im kommen , sind zwar ohne Ausnahme nach den bisherigen
letzter» Falle ist keine Bestellungsgebühr zu entrichten . Bestimmungen bei dem Postwagens - Abgabsamte im

In dieser Beziehung wird ferner noch Folgendes zur Hauptmauthgebäude zu beheben ; jedoch werben solche
Kenntniß gebracht : auf Verlangen  der Elgenthümer , nach vollzogener

Die fürZustellung eines Geldbriefeg bisher bestan - Mauthbehandlung b >s zu jenem Filial - Postamte gestellt,
dene Briefträger - Gebühr ist aufgehoben , und in dessen Bezirk der Adressat wohnt.
Niemand gehalten , den Briefträgern ein Trink - Das gedachte Post - Abgabsamt wird hierüber dem
gelb zu geben , oder eine andere Zahlung unter Eigenthümer einen Aufgabsschein unentgelblich ausferti-
was immer für einen Titel über die vorschrifts - gen , gegen dessen Rückstellung und Entrichtung des tch
mäßigen Gebühren für das Ärar zu leisten . riffmäßigen Stadtpost - Porto das Frachtstück sodann bei

b) Das Porto für Stadtbriefe , so wie die Samm - dem Filial -Postamce in Empfang zu nehmen ist.
lungsgebühr für weirergehende Sendungen sind 22) Die Aufnahme der Reisenden zu den Eil - und
bey der Aufgabe zu entrichten . Postwagen bei den Filial - Stadtpostämtern findet , je nach-

c) Die ZuftellungSgebühr für Zeitungen ist für eben dem als bei einer Eilpostsahrt die unbedingte Passagiers«
die Zeit vorhineinzu bezahlen , für welche der Prä - Aufnahme besteht oder nicht , entweder Unbedingt oder
numerationöpreiö der Zeitung selbst entrichtet wor - bedingt Statt.
dem ist . Bei bedingter Aufnahme muß das betreffende Fi«

16) Über recommandirte Stadtpost - Briefe wird lial - Postamt von der bestimmten Zusicherung des bestell¬
ein Aufgabsschein ertheilt , gegen welchen der Absender ten Platzes von der Eilpost -Expedition die Auskunft ein«
am folgenden Tage die Empfangsbestätigung des Adres - holen , ob noch ein solcher bei der angedeuteten Fahrt vor«
säten bei dem Postamte ober bei der Briefsammlung , Händen sei oder nicht . Dem Reisenden wird daher bei
wo die Aufgabe geschah, unentgeldlich erheben kann . seinem Anmelden von dem Filial - Postamte über das be-

17 ) Nicht , recommandirce Briefe werden sowohl bei zahlte Fahrtgeld nur ein Interims - Schein erfolgt , wel«
den Stadtpost -Ämtern , als auch bei den Briefsammlun - cher sodann im Bejahungsfälle mit dem Vormerkscheine
gen in Gegenwart des Aufgebers in das dazu bestimmte der Eilpost - Expedition ausgetauscht , im Verneinungsfalle
Register eingetragen , und dem Aufgeber zur Überzeugung aber gegen Rückstellung des erlegten Geldbetrages wie¬
der richtigen Emregistrirung eine mit dem Stämpel der der zurück genommen wird . Diese Platzbestellung wird
Briefsammlung oder des Postamtes versehene Vollste immer mit möglichster Beschleunigung geschehen , wobei
ertheilt , worauf auch die Nummer angegeben ist , unter jedoch zu bemerken ist , daß auch der Interims - Schein für
welcher „der Brief in das Register eingetragen wurde . den Reisenden bindende Kraft habe , wenn ihm in Folge

Uber mehrere von einem Absender zugleich aufge - - der durch das Filial -Postamt bei der Eilpost - Expedition
gebene Briefe wird nur eine Vollste ertheilt , jedoch auf gemachten Bestellung ein Platz reservirt würbe,
dieser die Zahl der aufgegebenen Stücke ersichtlich gemacht . 2Z) Das Stadtpost -Oberamt sowohl , als auch die

18 ) Der Stämpel enthält die Nummer der Brief - Filial -Postämter und die Briefsammlungen sind^mit Ver¬
sammlung oder den Namen des Stadtpost - Oberamtes zeichnissen über die Ankunft und den Abgang der Brief¬
oder des Filial -Amtes , den Tag , Monat und die Distri - und Fahrposten bei dem hiesigen Hofpostamte versehen , um
butions - Nummer . Diese letztere bezeichnet die fün > Ab - darüber den Correspondenten gehörige Auskunft zu geben,
schnitte des Tages von einer Briefbeftellung zur andern , 24) Für so lange , als die Ausdehnung der Stadt-
und zwar jedesmal denjenigen , innerhalb welchen die post auf die außer den Linien gelegenen Ortschaften nicht
Aufgabe Statt ^fand . Der gleiche Stämpel wird auch dem bewirkt werden kann , .wird vor der Hand die bisherige
Brief auf der Siegelseite aufgedrückt . Boteneinrichtung beibehalten.

Vom Morgen bis zur ersten Bestellung zeigt der
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Verzeichniß der kaiserl . königl . Briefsammlungen.

Nr.

1

2

Z
4
5
6
7
6
9

10
11

12

iZ

14
15
16
r?
i6
^9
20

21

22
23
24
25

26
r?
28
29
Zo
Zi

I. Hauptbezirk.

K . K . Stadt - Oberamt / Wollzeil Nr . 667.

Herr Samuel Be nkowitz,  k . k. Lotto - Collectur , auf der hohen Brücke
Frau Katharina May er,  k . k. Tabak - TraM , auf der Fischerstiege . . . . .
Herr K a r l S 0 t h e n , k. k. Lotto - Collectur , am Hof . .

» FranzRaubal,  k . k. Lotto - Collectur , in der Currentgasse.
» Franz Versp  ach , k. k. Lotto - Collectur , am hohen Markte.
» A n to n S e l t e n b a ch , k. k. Lotto - Collectur , auf dem Haarmarkte . . .
» Franz Robert,  k . k. Lotto - Collectur , im Gundelhofe . .
» Simon Löffler,  k . k. Lottor Collectur , in der Goldschmidgasse . . . .

Die k. k. Fahrpost - Haupt - Expedition , auf dem Dominikanerplatze.
Frau Ca r 0 li n a P i z z a l a , k. k. Lotto - Collectur , in der Singerstraße . . . .
Herr Anton  L 0 r a 6 c 0,  k . k. Lotto - Collectur , auf dem Franciscanerplahe

» Michael Schober,  k . k. Lotto - Collectur , in der Rauhensteingasse . . . .
Frau Jo se p ha Eg e lsee r,  k . k. Lotto - Collectur , in der Kärntnerstraßs .
Herr Jg n a z S ch 0 b er , k. k. Lotto - Collectur , in der Klostergasse . . . . .
Frau Eleonora Heller,  k . k. Tabak - Traffik , in der Neuburgergasse . . . .
Herr Joseph Reif,  k . k. LottS - Collectur , in der untern Breunerstraße . . . .

» M a th i a s Gr andje  an , k. k. Lotto -Collectur , auf dem Kohlmarkte
» I oh ann K r en , k. k. Lotto - Collectur , in der obern Breunerstraße .
>, I 0 h a nn M a y er , k. k. Lotto - Collectur , auf der Seilerstatt . . . . .

Frau Theresia Manhold,  k . k. Lotto - Collectur , in der Strauchgasse . . . .

II. H a U p t b e z i r k.

Filial - Amt Leopoldstadt / Taborstraße Nr . 33 o.

Herr Andreas Abert,  k . k. Lotto - Collectur , in der Leopoldstadt , neue Gasse
Frau Elisabeth Rößler,  k . k. Tabak - Traffik , in der Leopoldstadt , große Schiffgasse .

» Antonia  v - Er b,  k . k . Tabak - Traffik , Leopoldstadt , Augartenstraße . . . .
Herr Johann Witeschek,  k . k . Lotto - Collectur , in der Praterstraße . . . .
Frau Josepha Fuhrmann,  k . k. Tabak - Traffik , in der Leopoldstadt , Praterstraße

III . H a u p t b e z i r k.

Filial - Amt Alservsrstadt , Währingergasse Nr . 276.

Herr Karl Grafe,  vermischte Waarenhandlung zum heiligen Peregrin , Roßau , Servitenplaß
» T h e od 0 r Ri e d ere r , vermischte Waarenhandlung , Lichtenthal , Hauptstraße
» I ose p h Hu t tag,  k . k. Lotto - Collectur , Alfer - Hauptstraße.
» Franz Korcek,  k . k. Lotto - Collectur , Himmelpfortgrund , Hauptstraße
» Johann Schubert,  k . k. Tabak - Traffik , Alsergrund , Wikenburggasse
» Konrad  Fischer , k. k. Tabak - Traffik , Alsergrund , Kochgasse . . . . . .

r 3

Haus
Nr.

356
368
336
434
5i3
641
588
604
666
874
012

933
1046
io55
im
ii5Z
1148

n33
8o3
242

98
5i

169
59

535

157
6

155
198

9
29
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Nr.

Z2
33
34
35
36
3?
38
39
40
41
42
43
44
45
46
4?

48
49
5»
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
6 »
62
63
64
65

66
67
68
69
70
7»
72

IV . H a u p t b e z i r k.

Filial - Amt Neubau , Hermannsgasse Nr . 3i2.

Herr Philipp  L e hne r,  vermischte Waarenhandlung , Breitenfeld , Andreasgasse .
» Georg Mayer,  vermischte Waarenhandlung , zur weißen Rose im Neulerchenfeld .
» F r a n z L a ch n er , k. k . Tabak - Traffik , Altlerchenfeld , Kaiserstraße . . . .

Frau Josepha Erbacher,  k . k. Tabak - Traffik , Altlerchenfeld , Alleegaffe
Herr Joseph Ullrich,  vermischte Waarenhandlung , Josephstadt , Kaiserstraße

„ M i ch a e l S a ck , k. k. Lotto - Collectur , Josephstadt , Noveranigaffe . . .
Frau Fran cis  c a Z e ch e,  k . k. Lotto - Collectur , Josephstadt , lange Gaffe

» Theresi a Rosenkranz,  k . k. Lotto - Collectur , Altlerchenfeld , Hauptstraße .
Herr Joseph Zawora,  k . k. Lotto - Collectur , St . Ulrich , Siebensterngasse .

» Clemens Trnka,  k . k- Lotto - Collectur , Spitlberg , Burggasse . . . .
» Joh ann Hauck , k. k. Tabak - Traffik , Spitlberg , Stiftgasse . . . .

Frau Katharina Templer,  k . k. Tabak - Traffik , Mariahilf , Hauptstraße
Herr Kaspar Erdl,  vermischte Waarenhandlung zu.den drei Laufern , Neubau , Dreilaufergaffe

» I . Christoph,  k . k. Tabak - Traffik , Schottenfeld , Feldgasse.
Frau Katharina Hofzinser,  k . k. Lotto - Collectur , Schottenfeld , Kaiserstraße
Herr Franz Mücke,  vermischte Waarenhandlung , Mariahilf , Hauptstraße .

V . H a U p t b e z i r k.

Filial - Amt Wieden , neue Wieden Nr . 462.

Herr B e r tagn  o li,  vermischte Waarenhandlung , zum weißen Engel , Windmühlgasse .
» H einrich Zimmermann,  k . k . Tabak - Traffik , Gumpendorf , Hauptstraße .

Frau Katharina Stängel,  k . k. Tabak - Traffik , 'Gumpendorf , Hauptstraße .
Herr Jakob Kautz,  k . k. Tabak - Traffik , an der Wien . . .
Frau Anna Fillek,  k . k. Tabak - Traffik , alte Wieden in der Wienstraße
Herr Andreas Bernhard,  k . k. Lotto - Collectur , neue Wieden , Hauptstraße
Frau Th e r e si a W e in h and l , k. k. Tabak - Traffik , Wieden , große Neugasse .

„ Magdalena W epschek,  k . k. Lotto - Collectur , alte Wieden bei der Karlskirche
„ M a r g a r e t h a P r z i h 0 d a , k . k. Tabak - Traffik , alte Wieden , Alleegaffe . . .

Herr Ignaz v . Kruttner,  k . k. Lotto - Collectur , alte Wieden , Favoritenstraße .
Frau Ann "a Seipp,  k . k. Tabak - Traffik , alte Wieden , Favoritenstraße . . . .

» I 0 se p h a G a u S , k. k. Lotto - Collectur , Margarethen , Hauptstraße
» A n n a B 0 ck , k. k. Tabak - Traffik , Margarethen , Griesgaffe . . . . .
>, An n a Ti ed e m an n , k. k. Tabak - Traffik , Hundsthurm , Johannesgasse .

Herr Franz Geiger,  k . k. Tabak - Traffck , Matzleinsdorf , Hauptstraße . . . .
» Joseph Kiener,  k . k. Tabak - Traffik , alte Wieden Hauptstraße . . . .
» Georg Hirschmann,  k . k. Tabak - Traffik , alte Wieden , Hauptstraße .
» I 0 se p h M a r ch e r , k. k. Tabak - Traffik , alte Wieden , Hauptstraße

VI . H a u p t b e z i r k.

Filial - Amt Landstraße , Hauptstraße Nro . 246.

Herr Georg Stohl,  k . k. Lotto - Collectur , Renngasse . . . . . . .
» Anton Prigl,  vermischte Waarenhandlung , Rennweg . . . . . .

Frau Johanna Langeker,  k . k. Tabak - Traffik , Rabengasse . . . . . .
» Anna Freiin v . König,  k . k. Tabak - Traffik , Ungergaffe . . . . .

Herr Anton Kreutzinger,  k . k. Lotto - Collectur , Landstraße.
» Ge org B r e u e r , k. k. Lotto - Collectur , Landstraße . . . . . . .

Frau Brigitta Fichtner,  k . k. Tabak - Traffik , Erdberg , Hauptstraße . . . .
Herr Karl Gradlmüller,  k . k. Lotto - Collectur , Weißgärber , Hauptstraße . . .

Haus
Nr.

46
8r
5o

106
27

79
i5

i8r
35

1Z6
80
35

263
286
39

212

69
52

198
58o
547
5n
35o
35
60

180
161
139

72
4o
39

224

237
123

471
568
619
343
3o3
195

3?
22



Stadlpoft - Tariff.
Für Sendungen innerhalb der Linien Wiens , d . i . von

einem hiesigen Bewohner an einen anderen.

Für Briefe und Packete nach Maß¬
gabe der Schwere.

Im Gewichte von §
ZV

Porto-
Gebühr.

Für recommandirte
Geldsendungen ovne

Unterschied der Valuta,

im Geldbeträge -2

L

Für Sendungen , welche mit den Brief - und Fahrposten abzufertigen , oder mit
denselben angekommen sind.

Bei der Briefpost. Bei der Fahrpost.

Ohne Unterschied
des Gewichtes.

Gebühr.

Für Geldbriefe ohne Unter¬
schied der Valuta Für Frachtstücke.

bis einschließig 4 Lth.

über 4 bis do . 8 »

» 8 » 16 »

» 16 „ 24 „

" 24 >, 1 Pf.

» 1 Pst 2 »

» 2 ,, 3 >,

« 3 » 4

» ^ » 6 »

» 6 „ 8

8 ,» 10 „

kr.
6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

kr.
2

fl-
von 1 bis 100

über 100 » 500

» 500 » 1000

» 1000 » 2000

für jedes 1000 fl.
über die Summe

von 2000 fl.

kr.
6

8

10

12

Wenn jedoch nach
dem Gewichte ein hö¬
herer Porto entfallen
sollte , so ist dieser zu
entrichten.

s ) Für jeden angckom-
menen Brief , wenn
derselbe durch den
Briefträger zuge¬
stellt wird . . . .

ll ) Für jeden mit der
Post von Wien abzu¬
sendenden Brief,
wenn er bei einem
Filial - Postamte
oder bei einer Prief-
sammlnng aufgege¬
ben wird . . . .

a ) Bei Aufgaben von
mehr als sechs Stück
Briefen von einem
und ^ demselben Auf¬
geber , wenn sie mit
einem und dein
nämlichen Siegel
verschlossen sind:

i . Vom siebenten bis
rAo/u .lAe zwölften
Brief , für jeden

s . Über die Zahl von
zwölf Briefen für
reden . . . .

kr. kr.

Im Betrage
L -8"

Z L

2

2 L

S)D.
_

mit Einrech¬
nung der
Recepisi-
Gebühr.

Im

Gewichte

Z -

^ H
^ ^ -
Z Ä -H

G-

V

^ « N

^ 2

- --- L
l « -

K

fl.
von 1 bis 500

„ 500 » 1000
„ 1000 2000

für jedes 1000 fl . !
über die Summe!

von 2000 fl . I

kr.
6
7
8

kr.
6
7
8

Pf-
von 1 bis 5
über 5 >> 10

>. 10 » 20
» 20 » 30
„ 30 >, 40
» 40 . . 60

kr.
7

10
12
14
16
19

kr.
3
6
8

10
12
15

Für Zeitungen.

Für Ein Exemplar , ohne
ob sie täglich , oder nur

Unterschied , ob die Zeitung oder Zeitschrift hier in Wien redigirt wird , oder mit der Post einlangt,
einige Mal wöchentlich erscheint , von Pränumeranten in der Stadt . . .

. detto den Vorstädten.

Monatliche Zuftel-
lungSgebühr.

15 kr.
20

Jene Pränumeranten , welche mehrere verschiedene Zeitungen , oder von einer und derselben Gattung mehrere Exemplare halten , haben für daü
erste Exemplar oder überhaupt für Eine  Zeitung die volle Gebühr , für die Mehrzahl hingegen , bis einschließig sechs Stücke die Hälfte derselben,
und über sechs Stücke nur Ein Viertheil für jedes Stück zu entrichten.

(2(2
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L . Kundmachung
wegen Ausdehnung der Stadtpostanstalt auf die nächsten Umgebungen Wiens auf dem rechten
^ Donauufer , und wegen Errichtung einer Eptrabotenanstalt.

>^ ie hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat den Antrag
der k. k- oberst en Hofpoftverwaltung zu genehmigen ge¬
ruhet , daß die Postanstalt , welche seither zur Bestellung
der Briefe in den Umgebungen Wiens bestand , in so
fern dieselbe sich auf die Ortschaften auf dem rechten
Donauufer erstreckt , aufgehoben , und dagegen eine An¬
stalt errichtet werde , welche mit der Stadtpost in Wien
in genaue Verbindung zu sehen , und von dem Stadt¬
post -Oberamte zu leiten sei.

Die k. k. Oberste Hofpostverwaltung bringt dieses
mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß, , daß die
errichtete neue Anstalt am 15. Junius 1831 in Wirksam¬
keit treten werde.

Diese neue Einrichtung und rückstchtlichAusdehnung
der Stadtpost in Wien auf die nächsten Umgebungen be-
zielt den dreifachen Zweck:

a) den schriftlichen Verkehr der Bewohner Wiens mit
den nächst gelegenen Ortschaften zu erleichtern;

d ) die Bestellung der einlaufenden Briefe zu beschleu¬
nigen , und

e) den Bewohnern der nächsten Orte um Wien die
Benützung der Postanstalt überhaupt bequemerund
leichter zu machen.

Zur Erreichung dieses Zweckes sind folgende Ein¬
leitungen getroffen worden:

1 ) Inden vorzüglichsten Orten sind , wie das «ub
1At . A beiliegende Verzeichniß darstellt , Brief-
fammlungen errichtet worden.

3) Diese Briefsammlungen sind in zwei Klassen ge-
theilt.

Die Briefsammlungen der ersten Klasse nehmen
nicht allein Briefe auf , sondern best llen zugleich
die mit der Post einlaufenden oder in Wien bei
den Stadtpostanstalcen für die Umgegend aufge¬
gebenen Briefe . Jene der zweiten Klasse hinge¬
gen sind blos zur Aufnahme von Briefen bestimmt.

Die Briefsammlungen der ersten Klasse sind in
dem Verzeichnisse mit einem Sternchen bezei chnet.

3) Die Verbindung der Briefsammlungen mit dem
k . k. Stadtpost - Oberamte wird zum Theil durch
eigene Boten , zum Theil durch andere Trans¬
portmittel bewerkstelliget.

4) Die «ul» LNt. 6 beiliegende Tabelle enthält eine
Ueberstcht der täglichen Verbindungen zwischen
dem Stadtpost -Oberamte und den Landbriefsamm-
lungen während der Sommermonate . An Sonn-
und Feiertagen wird Nachmittags kein Postwech¬
sel Statt finden.

5) Mittelst der zwischen Wien und seinen Umgebun¬
gen errichteten Postanstalten werden befördert:
») alle Briefe und Packete ohne Werth bis zum

Gewicht von einem Pfund , deren Aufnahme
nicht allein bei den Stadtpostämtern , sondern
auch bei allen Vriefsammlungen geschehen kann-

d ) Gelder und Packete von Werth bis zum Ge¬
wicht von einem Pfund , diese werden jedoch
bloS aus der Stadt und den Vorstädten auf

das Land spedirt , und können lediglich bei dem
Stadtpost -Oberamte oder bei den in den Vor¬
städten errichteten fünfFilialämtern aufgegeben
werden.

6) Bei den Landbriessammlungen werden ausge¬
nommen:

a) alle Packete und Briefe ohne Werth bis zum
Gewicht von einem Pfund an die Bewohner
Wiens oder dessen nächsten Umgebungen ;

b) alle Briefe und Schriftenpackete ohne Werth
bis zum Gewicht von einem Pfund , die von
Wien mit der Briefpost weiter gehen sollen , sie
wögen für das In - oder für das Ausland be¬
stimmt sein , frankirt oder nicht frankirt , recom-
mandirt oder nicht recommandirt werden-

Von der Aufnahme bei den Briefsammlun¬
gen sind ausgenommen:

») alle Gelobriefe und Packereien von Werth;
d ) alle Packere ohne Werth , die von Wien mitder

fahrenden Post weiter befördert werden sollen;
e ) alle Druckschriften , welche unter Kreuzband auf-

gegeben werden und von Wien mit der Post
weiter gehen.

7 ) Briefe , Gelder und Packete , von oder an porto¬
freie Behörden oder Personen , sind , wenn von
der Portofreiheit Gebrauch gemacht werden woll¬
te , von der Aufnahme bei den Stadtpostämtern,
wie bei den Bnefsammlüngen ausgeschlossen.

8) Die Briefsammlungen werden täglich früh um
6—7 Uhr eröffnet und des Abends um 7—8 Uhr
geschlossen.

Sie machen den Schluß zu jeder Expedition
eine Viertelstunde vor dem Abgänge der Post.

9) Recommandirte Briefe werden bei den Landbrief¬
sammlungen zwar den ganzen Tag hindurch aus¬
genommen , jedoch können nur diejenigen noch am
nämlichen Tage von Wien weiter gesendet wer¬
den , die des Vormittags aufgegeben werden.

10) Die Landbriefsammlungen , welche zugleich die
Bestellung der mit der Post eingelaufenen oder
bei den Stadtpostanstalten in Wien für das Land
aufgegeb/nen Briefe und Packece besorgen , sind
verpflichtet , diese Gegenstände mit der möglichsten
Beschleunigung zu bestellen , so , daß die mit der
einen Expedition einlangenden Briefe und Packete
bei dem Eintreffen der nächsten Expedition schon
bestellt sind.

Die k- k- Oberste Hofpostverwaltung wird jede
Anzeige über verspätete Zustellung von Briefen
oder andere Anstände bereitwillig aufnehmen und
sorgfältig untersuchen , um jede vorfallende Unord¬
nung unverzüglich rügen und abstellen zu können.

11) Die Briefsammlungen bestellen auch die mit der
fahrenden Post cinlangenden oder in Wien für die
nächsten Umgebungen aufgegebenen Geldbriefe ; sie
bestellen ferner die ^ .viso über die mit der fahren¬
den Post eingelangten Packete.



12) Der « üb I . ,' t . L . angeschlossene Tarifs bestimmt
die beider Landpost zu entrichtenden Gebühren und
die Beilage tttt . v enthält ein Verzeichniß aller
Ortschaften um Wien mit Angabe der Brieftaxe
für einen einfachen Brief und der Votengebühr,
welche die Briefsammlungen bei Zustellung eines
Briefes , Packetes , Geldbriefes oder Fahrpost 4viso
außerhalb dem Orte ihres Amtssitzes für ihre Rech¬
nung noch zu erheben berechtiget sind.

13) Alle Briefe , welche bei den Landbriefsammlun¬
gen aufgegeben werden , werden in Gegenwart
des Aufgebers in ein Register eingetragen , und
dem Aufgeber zur Ueberzeugung der richtigen Ein-
registrirung eine mit dem Stämpel der Brief¬
sammlung versehene Bollete ertheilt , worauf auch
die Zahl angegeben ist , unter welcher der Brief
in das Register eingetragen wurde.

Ueber mehrere von einem Absender zugleich auf¬
gegebene Briefe wird nur Eine Bollete ertheilt,
jedoch auf dieser die Anzahlder aufgegebenen Stü¬
cke ersichtlich gemacht.

14 ) Ueber recommandirte Briefe ertheilen die Land¬
briefsammlungen außer der Bollete noch die vor¬
geschriebenen AufgabS '-Recepisse.

15) Der Stampel enthält die Nummer der Vrief-
sammlung , den Tag , Monat und die Distribu¬
tions - Nummer . Diese letztere bezeichnet die Ab¬
schnitte des Tages von einer Briefvestellung zur an¬
deren , und zwar jedesmal denjenigen , inner¬
halb welchem die Aufgabe Statt fand.

Vom Morgen bis zur ersten Bestellung zeigt
der Stämpel die DistnbutionS - Nummer 1 , zwi¬
schen der ersten und zweiten die Distributions-
Nummer Il u . s. s. Nach dem Schlüsse der letz¬
ten . Expedition wird dem Stämpel wieder dre
Nummer ! und zugleich auch das Datum des nächst¬
folgenden Tages eingesetzt , weil die nach dieser
Zeit aufgegevenen Briefe erst mit der ersten Expe¬
dition am anderen Tage bestellt werden.

16) Briefe , welche bei den Stadtpostanstalten in Wien
oder bei den Landbriefsammlungen aufgegeben
werden , müssen gut gesiegelt , mit deutlichen , ge¬
nauen Adressen versehen , und auf Briefen an
Bewohner von Wien oder in der Umgebung muß
auch die Hausnummer , und wo möglich der Stock
angegeben sein , in welchem der Adressat wohnt.

Die Correspondenten werden darauf vorzüglich
aufmerksam gemacht , weil eine mangelhafte Adresse
die Bestellung entweder unmöglich macht , oder
wenigstens verspätet und nicht selten zu unange¬
nehmen Irrungen Anlaß gibt-

17) Für den Fall , daß die in Wien oder aufdem Lan¬
de abzugebenden Briefe nicht bestellt werden könn¬
ten , weil die Adressaten entweder nicht aufzufin¬
den wären , oder die Annahme verweigerten , kann
jeder Aufgeber sich der Zurückstellung des Briefes
dadurch versichern , wenn er auf der Siegelseite
seine eigene Adresse beisetzt.

T8) DieM1gen Bewohner der um Wien liegenden Ort¬
schaften , welche sich durch die neu errichtete Post-

IVI

anstatt die Zeitungen zustellen lassen wollen , ha¬
ben sich deßhalb entweder an die k. k- Hospost-
Zeitungs - Expedition oder an eines der in den Vor¬
städten Wiens errichteten Filialämter zu wenden.

Die Bestellung dieser Zeitungen wird stets so
früh und so schnell als möglich erfolgen.

14) Es ist ferner die Einrichtung getroffen , daß Brie¬
fe , welche in dringenden Angelegenheiten an Be¬
wohner Wiens oder der umliegenden Ortschaften
geschrieben werden , und nicht 'mit Geld oder Gel¬
deswerth beschwert sind , von Seite des Stadtposl-
Qberamtes unverzüglich durch eigene Boten be¬
stellt werden.

Auch Packete bis zur Schwere von 5 Pfund kön¬
nen auf diese Weise versendet werden , nur dürfen
dieselben nicht voluminös sein und keine Gegen¬
stände von Werth enthalten.

20 ) Für die Bestellung eines Briefes oder Packetes
mittelst eines eigenen BotenS ist folgende Gebühr
zu entrichten:

a ) wenn der Brief in der Stadt bestellt wird , 10 kr . ;
b ) wenn der Brief an einen Bewohner derVorstädte

Wiens zu bestellen ist , 15 kr . C . M.
Die Gebühren für Extrabotengänge nach Ort¬

schaften außer den Linien sind in dem Verzeich¬
nisse Hit . O bei jedem Orte angegeben . Außer die¬
sen Portogebühren sind noch ferner bei jedem
Briefe ober Packete 4 kr . C . M . zu entrichten,
wofür dem Aufgeber ein Aufgabsschein ausgefer-
tiget wirb , gegen welchen gleich nach der Rück¬
kunft des Botens die Empfangsbestätigung des
Adressaten ausgewechselt wird . Die Gebühren für
einen Sxtraboten müssen gleich bei der Aufgabe
erlegt werden.

21 )  Wünscht Jemand über seinen mittelst Extraboten
versendeten Brief mit dem nämlichen Boten eine
Antwort zu erhalten , so hat derselbe für die Rück¬
nahme der Antwort die Hälfte der Gebühr zu ent¬
richten , welche für die Bestellung seines Briefes
zu zahlen ist.

Der Bote wartet jedoch in dem Bestimmungs¬
orte nur eine halbe Stunde auf die Antwort.

22 ) Wenn in den Monaten Qctober , November,
December , Jänner , Februar und März nach 4 Uhr
Nachmittag em Extrabote nach einem außerhalb
der Linien Wiens gelegenen Ort gesendet wird,
so ist die doppelte Gebühr zu entrichten , weil der
Bote seinen Gang nicht mehr bei Tage enden
kann , und in dieser Jahreszeit das Gehen in der
Nachtzeit beschwerlich ist.

23) Nach dem Schlüsse des Stadtpost - Oberamtes
oder vor dessen Eröffnung wird kftn Extrabote
abgesendet.

24 ) Schließlich wird noch zurKenntniß des Publikums
gebracht , daß nur diejenigen Briefe an Bewohner
Wiens oder dessen nächsten Umgebung mit mög¬
lichster Beschleunigung bestellt werben , die bei
dem Stadtpost - Oberamte , bei einem Filialamte
oder aber bei einer Briefsammlung aufgegebdrr
werden.

Von der k. k. Obersten HofpostverwalLung.
Wien am 28. Mai r63i.
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U e b e r s i ch t
der Posiverbindungen in den Umgebungen Wiens auf dem rechten Donauufer.

Ortsname
UNd

Nummer der
Briefsamm-

luug.

Vraunhirschen-
Grund
Nr . 74.

Schlust der Aufgabe inWien

bei den Filial-
Ämtern.

bei dem Stadt¬
post - Oberamt.

Abend vorh.
um 6 Uhr.

Fr . 8 '/ , Ubr.
Fr. io ' 4 Uhr.
N . M . i -/ U.

Ab. 7 Uhr.
Fr . 9/2 Uhr.

D . M . >>'/2 U.
N . M . 2/2 U.

Vertholdsdorf
(Petersdorf)

Nr . 98.

Ober - Döbling
Nr . 8 l , und

Unter - Döbling
Nr . 82.

Geht ab
von Wien.

Fr . 8 Uhr.
Fr . 10 Uhr.
M . -2 Uhr.
N . M . 3 Uhr.

Kommt dort an.

Die Bestellung
d .Briefe geschieht
durch das Filial-
Amt Wieden.
Früh nach 9 Uhr.
D . M . nach 11 U.
N . M . nach 2 U.

Ab . nach 5 U.

Geht von
dort ab.

Kommt in
Wien an.

Fr . 9 Uhr . Fr . 9/2 Uhr

N . M . 4 Uhr . >N . M . 4/2 Uhr.

Bestellung der Briefe in Wien

in der Stadt. in den
Vorstädten.

V. M - 10— 12
Uhr.

Ab . nach 6 U.
D. M . 10X —

12 '/ ) Uhr.
A . nach 6/2 U.

N . M . 1U. N . M . 3/ , U. N . M. 4 U. Abends 5 — 6 U. Fr . 7 Uhr.

denAb . vorher
um 6 Uhr.

V. M . lo 'X U.

N. M . 1^ U.

Fr . 8 -/ Uhr.

V. M . 11X U.

N . M . 2 'X U.

Fr . 9 Uhr.

Mit . 12 Uhr.

N . M . 3 Uhr.

Fr . 9 '/ ) Uhr.

N . M . 12/2 Uhr.

N . M . 3 -/ Uhr.

Fr . 9 Uhr.
V . M . 11 U.

N . M . 2 U.
N . M . 5 U.

Fr . 8— 9 U.

Fr . 9/2 Uhr.

V . M . 11 '/2 U.

N . M . 2 )4 U.
N . M . .5/2 U.

B . M . 10 — 12
Uhr.

D . M . 10— 12
Uhr.

N . M . 12 —3
Uhr.

N . M . 3 - 6 U.
Ab . nach 6 U.

D. M . io -/
12 )4 Uhr.

V . M . 10 -/2 —
12/2 Uhr.

N- M . 12)4 —
3 'X Uhr.

N . M . 3 )4 —
6)4 Uhr.

Ab . nach 6 )4 U.

^Dornbach

Nr . 91.

Fr . 8 )4 Uhr.

V . M . 1o '/ U.

Fr . 9)4 Uhr.
D. M . 11U.

Fr . 10 Uhr.

Mit . 12 Uhr.

V . M . 11 Uhr.

N . M . i Uhr.

Fr . 8 Uhr.

N . M . 1 Uhr.
N . M . 5 Uhr.

Fr . 9 Uhr.

N . M . 2 Uhr.
Ab . 6 Uhr.

V. M . 10 - 12
Uhr.

N . M . 3 — 6 U.
Ab . nach 6 U.

D. M . 10)4
i2 '/2 Uhr.

N . M . 3/2-
6 )4 Uhr.

Ab . nach 6 )4

Fünfhaus ^
Nr . 75.

Gaudenzdorf

Nr . 77.

Die Spedition der Briefe von Wien dahin geschieht

so wie nach dem Braunhirschen-Grund.

Fr . 9 Uhr.
N . M . 4 Uhr.

SB . M . 10 — 12
Fr . 9 )4 Uhr . Uhr.

N . M . 4 )4Uhr . Ab . nach6 U.

Fr. 9/2 Uhr.

N . M . 4 '/ . U.

V . M . 11/4 U.

Ab . 6 )4 Uhr.

N . M . 12—Z
Uhr.

V . M . i » )4 —
12 )4 Uhr.

Ab. nach 6/2 U

N . M . 12 )4.
3 )4 Uhr.

am andern Tage

Fr . 8 — 10 U . § . 8 )4— iv '̂ u.

Grinzing

Nr . 87.
Fr . 8)4 Uhr.

N . M . 1)4 U.

V. M - ic-X U.

N . M . 2 '/ , U.

D . M . 11 U.

N . M . 3 U.
Mit . i2 Uhr.

N . M . 4 Uhr.

Fr . 8 Uhr.

N . M . 1 Uhr.
N . M . 4/ , U.

Fr . 9 Uhr.
N. M . 2 U.
N. M . 5/2 U.

D . M . ic>— 1:
Uhr.

N . M . 3 - 6
Uhr.

Ab . nach 6 U.

V . M . 1o -X—
12 )4 Uhr.

N . M . 3 )4 —
6/2 Uhr.

Ab. nach6 )4 u.





Ortsname
UNd

Nummer der
Briefsamm¬

lung.

Schluß der Aufgaben in Wien.

bei den Filial-
ämtern.

bei dem Stadt¬
pest - Lberamt.

Gehtlab von
Wien.

Kommt dort
an.

!Geht von dort
ab.

Kommt in
Wien an.

-Na u er Nr . 96.

Unter-
Meidling

Nr . 79.

Fr . 8 'X Uhr.

N .M>4/Uhr.

D . M . 10 '/U . ED. M . 11 Uhr.
Ab . 6 Uhr . Ab . 7 Uhr.

Mit . 12/2 Uhr.

Ab . 8 -X Uhr.

Fr . 7 Uhr.

N. M . 2 Uhr.
Fr . 8 '/ Uhr.

N . M . 3/Uhr.

Bestellung der Briefe in Wien

in der Stadt.

V. M . 10— 12
Uhr.

Ab. nach 6 U.

in den
Vorstädten.

V. M . 10/-
12/2 Uhr.

Ab . nach 6/U.

Die Spedition der Briefe von Wien dahin geschieht

so wie nach Vraunhirschengrund.

Fr . 8 Uh r.

Mit . 12 Uhr.
N . M . 5 U.

Fr . 8/4 Uhr.

N . M . , 2-/4 U.
N. M . 5 -/4 U.

D. M . ic>— 12
Uhr.

N . M . 3 —6
Uhr.

Ab . nach 6 U.

Ädödling

Nr . aesl

Den Abend
vorher um 6 U-
Fr . 8 '/ , Uhr.

V . M . 10/U.
N . M . 1Uhr.

Den Abend
vorher um 7 U.

Fr . 9 Uhr.

Mit . 12 Ubr.
N . M . Zh/ U.

V. M . 10/—
12 -/2 Uhr.

N . M . 3 - 6/
Uhr.

Ab . nach 6 U.

Fr . 6Uhr.
V . M . io U.
N . M . - Uhr.

N . M . 4 Uhr.

Fr . 8 Uhr.

N . M . 1 Uhr.
N . M . 4 Uhr.

Ab . 6 Uhr.

Fr . 7 Uhr.
V. M . 11 Uhr.
N . M . 2 — 3 U.

Fr . 9 Uhr.
N . M . 2 Uhr.

Ab . 5 - 6 Uhr,

Ab . 5 Uhr. !Ab . 8—9 Uhr.

Nußdors

Nr . 84.

Fr . 8 / Uhr.
N . M . 1/ U,

Penzing
Nr^ 9Z.
Die Briefe

nach Penzing
iverd/n durch
die Briefsamm- ^N. M . 1/ U
lung Hietzing
bestellt.

DenAbendvor-
her um 6 U.

V . M . 10 - 2 U.

V . M . 10 / U . ^ D. M . 11 U.
N . M . 2/U . l: N . M . 3 U.

Mit . 12 Uhr.

N . M . 4 Uhr.

Fr . 7 / Uhr.
N. M . 1/U.

V. M . 10—12
Uhr.

N . M . 3— 6
Uhr.

Ab. nach 6 U.

D . M . 10/—
12 / Uhr.

N . M . 3 —6
Uhr.

Ab. nach 6/U.

Am andern Läge.

Fr . 8 — 10
Uhr.

Fr . 8/ — 10/
Uhr.

Fr . 8 / Uhr. V. M . 10 - 12l Uhr.
N. M . 2/U . ?N . M . 3 —6 U.

Fr . 8 / Uhr . ß Fr . 9 Uhr.

V . M . 11 / U.

N. M . 2 / U-

Mit . 12 Uhr.

N . M . 3 Uhr.

V . M . io/-
12 / Uhr.

N . M . 3/—
6/Uhr .'

V . M . 10 Uhr.

N . M . 1 Uhr.

N . M . 4 Uhr.

Fr . 8/Uh r.

V. M . 10/U.

N . M . 1/ U.
N. M . 4/4 U.

Fr . 9/ Uhr.

V. M . 11/4 U.

N . M . 2 / U.
N. M . 5 / U.

D. M . 10— 12
Uhr.

N . M . >2 - 3
Uhr.

N . M . 3 — 6 U.
Ab. nach 6 U.

V. M . io/—
12 / Uhr .'

N . M . , 2/—
3 / Uhr.

N . M . 3/-
6 / Uhr.

Ab . nach 6 / U.

der St . Veit

Nr . 95X
Fr . 8 / Uhr.

N . M . 1/ U.

Fr . 9 '/ - Uhr.

N. M . 2 / U.

D . M . 10 U.

N . M . 3 U.
V. M . 11 Uhr.

N . M . 4 Uhr.

Fr . 8 Uhr.
V . M . 10 U.

N . M . i U.
N . M . 4 U.

Fr . 9 Uhr.

B . M . 11 Uhr.

N . M . 2 Uhr.
N . M . 5 Uhr.

V . M . 10- 12
Uhr.

M . M . 12—3
Uhr.

N . M . 3 —6
Uhr.

Ab . nach 6 Uhr.

V. M . io/
12 / Ubr.

N. M . 12/
3 / Uhr.

N. M . 3/-
6/Ubr.

Ab. nach 6/

Simmering
NN 102.

Ab. 6 Uhr. Ab. 7 Uhr. j Fr . 6 Uhr. Fr. 6 / Uhr. N. M . 12 / U. N . M . 1 Uhr. N . M - 3 - 6 U. N. M . 3/-

6 / Uhr.

Anmerkung . Anden Sonn - und Feiertagen besteht zwischen Wien und Vertholdsdorf , Himberg , Inzersdorf , Kloster,
neuburg , Mauer keine Postverbindung und zwischen Wien und den andern obgenannten Briefsammlungen wer¬
den an diesen Tagen nur des Vormittags Posten gewechselt.



io6
lür . 6.

Landpost - Tarif f.

Für Briefe und PackeLe ohne
Merth von Wien auf das Land

oder VMS verss.

Für Briefe mit Geld
beschwert ohne Un¬
terschied der Valuta
von Wien auf das

Land.

Im Gewichte von

Porto -Ge¬
bühr für

sL
^ 2

^ §

kr.

Für Sendungen , welche von Wien mit der Post abzuferti-
gen oder mit derselben angekommen sind.

Bei der Briefpost.

L2
L -2

kr.

Im Betrage.

s-

kr

Bei der Fahrpoft.

Ohne - Unterschied
des

Gewichtes.

bis einschl. 4 Loth.

über 4 bis 8 »

» 8 » 16 »

»16 »24 ^

» 24 , 1 Pfund

s ^
^ -s

kr.

r- r-

K

kr.

Für Briefe mit Geld ohne
Unterschied der Valuta.

7

8

9

10

11

Von 1 bis 100 fl.

über 100 » 500 »

» 500 , 1000 »

» 1000 , 2000 >,
für jedes 1000 über

2000 fl. . . . .

3) für jeden ange-
kommenenBrief,
wenn er ^ durch
den Voten be¬
stellt wird . .

b) für jeden von
Wien weiter ge-
hendenVrief , der
bei einer Land¬
briefsammlung
aufgegeben wird.

Im Betrage.

Für Briefe und Sendungen von
einem Landbewohner an einen

anderen.

L
LZ

KK
kr.

P r.
St.

Für Zeitungen.

bis einschließig 4 Lth.

über 4 bis 8 Loth

>. 8 » 16 ,

- 16 , 24 »

. 24 ^ IPfd.

8

9

10

11

12

Für ein Exemplar , ob die Zeitung in Wien re-
digirt wird oder mit der Post einlangt,

für jedesmalige Bestellung.
Jene Pränumeranten , welche verschiedeneZeitun-

gen , oder von einer und derselben mehrere
Exemplare halten , haben für das erste Exem¬
plar oder überhaupt für eine Zeitung die volle
Gebühr , für die Mehrzahl aber bis einschlüssig
6 Stück die Hälfte derselben , und über 6 Stück
nur H für jedes Stück zu entrichten.

?von 1 bis 500 fl.

500 » 1000

1000 » 2000

für jedes 1000 über
2000 ff . . . .

Anmerkungen.
HUeber jeden recommandirten Brief

oder Packet wird ein Aufgabs -Re-
cepisse ertheilt , gegen we ches der
Aufgeber am andern Tage das von
dem Adressaten unterfertigte Ab-
gabs -Recepisse beheben kann.

») Das Porto muß jedesmal bei der
Aufgabe bezahlt werden.

Außer den hier oben angesetzten
Taxen und der in dem Verzeichnisse
Mt . D . angezeigten , bei der Bestel¬
lung in ein oder der andern Ort¬
schaft zu erhebenden besonder » Bo¬
tengebühr darf der Landbriefsamm¬
ler keine andere Gebühr erheben.

4

5

10

4 kr

An m e r k u nW.
s) Die Sammlungsgebühr muß gleich bei der Auf¬

gabe bezahlt werden.
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V e r z e i ch niß
der Ortschaften in den nächsten Umgebungen von Wien auf dem rechten Donauufer.

Ortschaften.

A.
Npfelbrunn bei Breitenfurt
Altenberger Dörfl
Altmannsdorf . . .
Aichkogel bei Mödling
Ahgersdorf . . . .
Auhof bei Mariabrunn
Aumühle bei Rodaun

B.

Baumgarten.
Dertholdsdorf (Petersdorf)
Bergmühle bei Rodaun
Breitenfurt ' .
Breitensee.
Vriel vordere.

>, Hintere . . . . .
Brigittenau . . . . . .

„ bis zum Jägerhaus
Draunhirfchengrund . . .
Brunn am Gebirg . . .

D.

Döbling , Ober - . . . .
» Unter -- . . . .

Dreihaus . . . . . .
Dornbach.
Dreihäusel bei Simmering

E . -

Erla . .
Enzersdorf am Gebirge . .

F.
Falkenhof . . . .
Fälling.
Feldmühle . . . .
Felm.
Festleiten . . . .
Freihof bei Klosterneuburg
Fünfhaus . . . . .

G.

Gablermühle
Gaaden , Ober-

N- L -

Gebühr
für

Extra¬
boten.

1 —

fl . kr.

1 —

Ortsch aften.

Gaaden , Mitter - .
» Unter - .

Gaudenzdorf . .
Gaugaschmühle bei Klosterneu¬

burg . .
Galizwberg . . .
Gauboschmühle bei Peterödorf .
Gersthof . . . . . . . . .
Gieshübel.
Gränzegmühle bei Klosterneu¬

burg .
Greifenstein . .
Grinzing . . .
Grünberg.
Gugging . ^
Gutenhof . . .
Glattmühle bei Hütteldorf . .

H.
Hacking . .
Hadersfeld .
Haidmühle .
Heiligenstadt
Hermersdorf
HerrnalS .
Hetzendorf
Hochrodert
Hochstraß .
Himberg .
Himmel .
Höflein
Hintersdorf
Hütteldorf
Hameau im Dornbacher Garten
Hitzing . .

I.

Johannstein am Sparbach . .
Inzersdorf . . . . . . .
Josephsdorf aufdem Kahlenberg

K.

Kahlenberger Dörfl
Kalchsburg . . .
Kaltenleutgeben -
Kirchbach , Ober - .

» Unter - .
Klausen bei Mödling

K ZI

14

Gebühr
für

Extra¬
boten.

fl . kr.

10

30

35

40

20



ro6

Ortschaften.

ÄH

LA

Gebühr
für

Extra¬
boten.

kr.

Ortschaften.

Klosterneuburg.
Krihendorf,Ober - .

» Unter - .
Kührling.
Kurzemühle bei .Bertholdsdorf

L.

Laa , Ober - .
Unter - .

Laab im Walde . -
Lainz.
Lanzendorf , Maria - . >

>, Milter - . .
» Unter - . .

Leopoldsberg . . . .
Lerchenfeld , Neu - . . >
Lichtenstein bei Mödling
Liesing , Ober - . . . .

>, Unter - . . . .
Loipersdorf oder Leopoldsdorf bei

Rothneusiedel . . .
Lutter oder Welschehof bei Möd

ling.

M.
Mauer.
Meidling , Ober - - . .

» Unter - . . .
Mödling.

N.

Neugebäude . . . .
Neumühle.
Neu - Waldegg . . . .
Neu -WirthshaUS . . .
Neudörfl bei Simmering

» >. Inzersdorf
Neuweg.
Neustift . .
Nußdorf.

Qttagrünn

Pellendorf
Penzing .

O.

P.

10

25

Perlhof bei Mödling . . .
Petzleinsdorf.

N.

Reindorf.
Rodaun.
Rothneufiedl . .
Rothe Stadel . .
Rothmühle bei Klosterneuburg
Rustendorf.

S.

Salmansdorfj . .
Sagmühle . . .
Sittendorf . . .
Simmering . . .
Lieferung , Ober - .

» Unter - .
Sechsyaus . . .
Siebenhirten . .
Speichmühle bei BertholdSdorf
Sparbach . . . .
Speifing . . . .
Sulz.
Schellenhof . - .
Schönbrunn . .
Sreinhof . . . .
Lt . Veit , Ober«

» Unter - .

Teufelsmühle

L.

V.
Vösendorf.

W.

Währing .
Walkmühle bei Petersdorf
Wassergespreng . . " .
Weidling . . . . . .

>. am Bach . .
Weinhaus.
Weißenbach.
Weisenhof.
Welschehof bei Mödling
Wolf in der Au . . .
Wöglerin . . . . .

s»- » S

Gebühr
für

Extra¬
boten.

fl- kr.

20

Ü0



Kais , königl . priv . Donau - Dampfschiff.
Die Abfahrt dieses Schiffes von Wien und von Pesth wird regelmäßig in den Zeitungen jeder dieser Städte

angekündigt werden . Man kann sich Plätze bestellen , und durch Verwendung an die Schiffskanzleien Versendung
gen machen.

Preise der Plätze in Conv. --Münze.
1. 2.

Abwärts.

Von Wien nach Preßburg .
» » » Gönyj . . .

» » Komorn . .
« „ » Gran . . .
,. » » Waihen oder P sth

Von Preßburg nach Gönyj .
„ „ „ Komorn
» » „ Gran .

» »Pesth -
Aufwärts-

Von Preßburg nach Wien .
» Gönyj „ „ .
„ Komorn » „

Gran „ „ .
» Waitzen „ „ .

Von Gönyj nach Preßburg
„ Komorn >, »
» Gran >, „
» Pesth » ,,
Ein eigenes Zimmer von 8Q . uadrat-

fuß  für eme oder mehrere Personen kostet
20 ft . C . M . über den gewöhnlichen Preis.
Don Pesth nach Waitzen oder zurück . . .

,> >> » Maresch oder Wissegrad
oder zurück . . . .

„ „ » Gran oder zurück . - .
» » „Komorn» » . . .
» „ „ Gönyj » „ . . .

Platzt Platz,
fl - i k. ifl - I k.

3 — E 2
6 4
7 !30

10 !30
12

5
7
8
2
3
2
6

20

30
30

I.
Platz,
fl . ! k.

20

20

2 .
Platz.
fl - > k-

50

50
20

50

15
30

20

15
15

50

50

50
20
20

Von Waitzen od .Marosch n . Gran od -zurück.
^ ,> >, „ n . Komorn od . „

» » » n . Gönyj „ „
„ Gran nach Komorn oder zurück . .
» » » Gönyj „ » - .
„ Komorn „ „ » » - -
» Pesth „ Semlin >, „ . .

(Die zwischenliegenden Städte nach Verhältnis .)
Anmerkung.  Kinder unter zehn Jahren zahlen

nur die Hälfte dieser Preise-
Maaren  re.

Von Wien nach Pesth , oder von Pesth nach Semlin
oder zurück zahlt man für ein Packet unter dem Gewichte
von 40 Pfund 40 kr. C - M . — Jene , welche dieses Ge --
wicht übersteigen , und das höhere Gewicht des Gepäckes
(wovon 80 Pfund jedem Reisenden unentgeldlich mitzu-
nehmen gestattet sind ) zahlen von jedem Pfund 1 kr - C- M.
— In Betreff bedeutenderer Versendungen werden die
Herren Handelsleute eine Ermäßigung erhalten/wenn
sie sich diesfalls an die Schiffs -Bureaux wenden wollen-
— Die Verschiffung von Möbeln oder leichten Waaren
Von großem Umfange wird nach Schatzung übernommen.

Wägen.
Von Wien nach Pesth oder zurückl ein 2sitzig .Wag . 8ff . C . M-
od . v . Pcsih nachSemlin od . „ / >, 4sitzig . >, 10 fl . „

Von Wien oder von Pesth nach Gönyj oder zurück ein
zweisitziger Wagen 4 fl. C - M . , ein viersitziger 5 fl . C . M

Am Bord des Schiffes befindet sich eine Restauration
zu festgesetzten Preisen.

Einrichtung , welche bei oem k . k . priv
§ . 1 . Die für die Abfahrt des Dampfschiffes bestimm¬

ten Stunden wdrden nach Möglichkeit streng eingehalten
werden , daher man ersucht , sich wenigstens eine Vier¬
telstunde früher an Bord zu begeben.

§ . 2 . Die Fremden und Reisenden , welche sich von
Österreich nach Ungarn begeben , müssen mit den gehö¬
rigen Pässen und Linien - Passirscheinen versehen sein,
ohne welche selbe nicht eingeschifft werden könnten.

§ . 3 . Um jedem Aufenthalte während der Reise zu be¬
gegnen , muß jede Waare , die zur Versendung über die
Grenze bestimmt ist, mit gehöriger zollämtlicher Expedition
und Bollecen versehen , einen Lag vor Abfahrt des Schiffes
dem Schiffs -Agenten übergeben werden . Das Gcpäcke der
Reisenden ist denselbenVorschriften unterworfen ; keineArt
Waare dar / dem Gepäcks der Reisenden beigegeben wer¬
den . — Das Gepäcke der Reisenden muß milder deutlich
geschriebenen Adresse des Eigenthümers versehen sein.

§ . 4 . Die Plätze werden gleich bei Aufnahme bezahlt,
und dem Reffenden dagegen die Aufnahmskarte einge¬
händigt ; Rückzahlung findet keine Sratt , ausgenommen,
Etementar - Ereignisse verhindern die Abfahrt des Schif¬
fes . Bei der Ausschiffung hat der Reisende die Aufnahms¬
karte abzugeben . — Die gelöste Aufnahmskarte gilt nur
für die darauf bezeichnte Reise.

§ . 5 . Kinder unter 10 Jahren zahlen nur die Hälfte
des Platzes ; eben so Militärpersonen ohne Grad . Die
Herren Öfsiciere zahlen den ganzen Platz.

H. 6 . Jeder Reisende , der für einen ganzen Platz be¬
zahlt , hat das Recht , eigenes Gepäck von 80 Ps . Gewicht

Donau - Dampfschiffe eingeführt ist.
frei mitzunehmen , sowohl vonWien nachPesth,
als von Pesth nachSemlin;  für das Uebergewich -c
wird 1 kr . C . M . pr . Ps . entrichtet.

§ . 7. Briefe mitzunehmen ist den Reisenden unter¬
sagt ; die Schiffsbeamten dürfen von den Reisenden
unter keinem Vorwände irgend eine Zahlung fordern.
Jede 'Art Contreband wird nach der Stren¬
ge  d e r G e s e tz e b e st r a s t.

§ . 8 . Tabak zu rauchen ist nur auf dem Verdecke
gestartet«

§ . 9 . Hunde oder andere Thiere dürfen nur auf dem
Vorderdecke angehangen , mitgenommen werden.

H. 10 . Den Herren ist der Eintritt in die Zimmer der
Damen untersagt . Eben so ist der Zutritt zum Extra -Zimmer
nur jenen Personengestattet , die esgemiethet haben - Die
Werkstube ist gleichfalls für Jedermann geschlossen.

§ . 11 . Zu Preßburg und Pesth wird das Schiff ans
Ufer anlegen , um das Ein - und Ausschiffen der Reisen¬
den zu erleichtern ; an den anderen >m Tariffe angegebe¬
nen Orten wird dieses aber mittelst kleinen , zu diesem
Zwecke bestimmten Schiffen geschehen . — Für Wien
kann erst nach erhaltener Bewilligung des Landungspla¬
tzes hierüber das Nähere eingeleitet werden.

H. 12. Die Reisenden können nur an den im Tarifs
angegebenen Orten ein - und ausgeschiffc werden ; indes¬
sen werden die Direktoren nicht anstehen , sich den Wün¬
schen der Reisenden in ungewöhnlichen Fallen zu fü¬
gen , wenn nur die Ausführung nicht mit Gefahr verbun¬
den ist.
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N . Tabelle,
die jährlichen Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnen Theile des Jahres einzutheilen.

Auf ein
Jahr. Jahr

Guldens ft - kr
10,000

y,000
L,000
7,000
6,000

7600
6700
6000
5260
45oo

6,000 ^ 750
4,ooo« 3 ooo
3,000 ^2250
2,0008 i 5oo
1,000 - 760

900s
Loos
7008
600s
5oo§
4ooZ
e-oo-
2oo^
100s
9« !
Lo
?oz
6otz
5o»
äos
2oZ
20^
ryZ
iLi!
r?
16
i5
iä
iZ
12
11
10
9
6
7
6
5
ä
2
L
I

635
600
525
45o
375
Zoo
225
i5o

75
67
60
52
45
27
2o
22
i5

iZ
12
12
11
10
5
9
8
7
6
6
5
ä
2

Anmerkung.  Vermittelst dieser Tabelle läßt sich : i ) die jährliche bestimmte Einnahme mit der täglichen
Ausgabe in Vergleichung bringen . 2 ) Das jährliche Einkommen kann auf alle Tage darnach berechnet werden 2)
Besoldungen , Dienstboten - und Liedlohn können darnach für alle Tkeile des Jahres gefunden werden 4 ) Wer
jährlich eine gewisse Summe an Zinsen bezahlen muß , kann wissen , wie viel er täglich , monatlich oder vierteljäh¬
rig dazu aufzubringen habe . 5 ) Wer jährlich eine gewisse Summe ersparen will , ersteht daraus , wie viel er täglich
bei Seite zu legen habe . 6) Wer mehr ausglbt , als er einnimmt , kann berechnen , wie weit er sich jährlich inSchul-
Len stecke . 7 ) Wer täglich etwas von seinen Ausgaben zurück legt , erfährt , wie viel er dadurch jährlich gewinne«
kann . 8 ) Wer zu emem besonderen Gebrauche eine gewisse Summe für ein Jahr bestimmt , kann wissen , wie viel ihm
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Zu 5 pr . Cent , vom Hundert. Zu 6 pr . Cent , vom Hundert.

Ein
ganzes

tat . ! 3ahr.
Capi

si . S fl.
von 1?

k
O
L
5
6
7
6
9

io
20
Zo
4o
So

IOO^

ooo^

1
1
2
2
5

io
i 5

400 ? 20
5oo « 25

looof . 5o
200OZioo
5ooov25o

loooofüoo

kr.
5
6
9

12
i 5
18
21
24
27
3o

Zo

Zo

Ein
halbes
Jahr.

fl . >kr >pf

1
1
2
5
7

10
12
25
5o

125
260

Ein

Monat.

Eine

Woche.

Ein

Tag.

fl . ,kr . jpf fl . ,rr . ipfßfllkr . Ipf

Capi¬
tal.

von 1
2
3
4
5
6
7
6
9

10
20
Zo
4o
5o

100
200
Zoo
4oo
5oo

1000
2000
5ooo

10000

Ein
ganzes
Jahr.

Ein
halbes
Jahr.

Ein
Monat

Eine

Woche.

fl . I kr.

2
Z
6

12
18
24
Zo
60

120
Zoo
600

!ps fl-
2

Z
1

Z

3
6
9

12
i 5
Zo
60

i 5o
Zoo

>kr. j pf ^ fl . I kr . j pf fl . >kr . j pf

2
2
2
Z
6
9

12
i 5
Zo

1 —
1 Zo
2 !—
2 3o

^ 5
^ 10
s 25
l 5o!

Ein

Tag.

fl - j kr . j Ps

O . Vucke meeum zur augenblicklichen Berechnung der im Hauswesen vorkommenden Geschäfte.

1 . So viel 100 Gulden man jährlich Einkünfte hat,
so viel Siebzehner kommen beiläufig auf einen Tag;
wer jährlich 600 Gulden einnimmt , kann täglich ü Sieb¬
zehner ausgeben ( eine Kleinigkeit weniger ) . — So vier¬
mal 6 Gulden jährlich , so viel Kreuzer täglich ; einen
Kreuzer täglich , macht jährlich 6 fl . — Wie viel Gulden
auf 2 Monats kommen , so viel Kreuzer  kommen auf
einen Tag . — Die Einnahme in Gulden für einen Mo¬
nat verdoppelt,  gibt die Kreuzer für einen Tag.
Wer monatlich 40 Gulden Renten hat , kann täglich 80
Kreuzer ausgeben , wenn er nichts ersparen will.

2 . Ausdem Guldenpreise des Eimers  den Kreuzer¬
preis einer Maß schnell zu wissen . — Eine Maß kostet
um die Hälfte an Kreuzern  mehr , als der Eimer
Gulden kostet ; z . B . der Eimer 10 fl . , davon ist die
Hälfte 5 — 10 und 5 ist 15 , also kostet die Maß r5 kr.
Kostet der Eimer Wein 20 fl . , so kostet davon die Maß
zo kr . ; kostet der Eimer /jo fl . , so kostet die Maß 60 kr.
oder 1 fl.

3 . So viel Gulden ein Muth kostet , doppelt so viel
Kreuzer kostet ein Metzen ( weil ein Muth zo Metzen
hat ) . Kostet der Muth 100 fl . ,, so kostet der Metzen 200
Kreuzer oder Z fl . 20 kr.

4 . Aus dem Centnerpreiseden  Preis des P fn n-
de s bald zu wissen . So viel Gulden der Centnsr ko¬
stet , ^ Kreuzer  kostet ein Pfund . Die Zahl
der Gulden , welche der Centner kostet , multiplicire ich
mit 6 , und vom Products schneide ich die letzte Ziffer
weg , was stehen bleibt , sagt mir : wie viel Kreuzer das
Pfund kostet , z . B . : der Centner kostet flo fl - , mit 6
multiplicirt , gibt 240 . Die letzte 0 weg , zeigt mir , daß
das Pfund 2/j kr. kostet . Der Centner kostet 95 fl . , dieß
mit 6 multiplicirt , gibt 570 ; die Nulle weg , also kostet
das Pfund 57 Kreuzer . Steht nach dem Multipliciren
zuletzt keine Null , so bedeutet dis letzte Ziffer einen
Decimal der Kreuzer.

5 . Die zu 5 Pracent angelegten Interessen sind schnell
aus dem Capital zu finden , da sie den20sten Theil dessel¬
ben betragen . Man läßt vom Capital die letzte Ziffer
weg,  und halbiret das Übrige , z . B . : 1000 fl . zu 5Pro¬
cent — von 1000 die letzte Null weg , bleibt 100 , diese
halbirt , also geben 1000 fl . 50 fl . Interesse . Auf diese
Weise wiro man schnellerfahren , daß eine Million Gul¬
den zu 5 Procent jährlich 5o tausend Gulden Interes¬
sen trage.



? . Die vorzüglichsten Jahrmärkte in den k. k. österreichischen Staaten.

H a u p t j a h r m ä r k t e.

Wien , l ) Montag nach Jubilate . 2 ) De - Tag nach Al¬
lerheiligen . Jeder Markt dauert H Wochen.

Leopoldstadt  in Wien ist zu Margaretha Markt,
der 14 Tage dauert.

Gratz . 1 ) Dienstag vor Lätare . 2 ) Ägydi . Jeder dauert
3 Wochen.

Lemberg,  große Dreikönigsmesse , und zwar Montag
nach heil Z Könige , durch 4 Wochen ; dann 1) Agnes,
2 ) den 24 Mai durch 4 Wochen ; Z ) den 12 . October,
dauert 2 Wochen.

Linz.  1 ) 8 Tage nach Ostern . 2 ) Den 16 . August . Jeder
dauert 14 Tage.

Prag.  1 ) Mlufasten . 2 ) Wenzeslaus . Jeder dauert
3 Wochen.

Brunn . 1 ) Am ersten Montag in der Fasten . 2) Den
vierten Montag nach Pfingsten . 3 ) Montag nach Ma¬
ria Geburt . 4 ) Montag nach Mana Empfängniß . Je¬
der dauert ist Tage.

M 0 l l mär k t e : i ) Samstag vor h . Dreifaltigkeit.
2 ) Den Tag vor Maria Empfängniß.

Roßmarkte:  i ) Den ersten Montag in der Fa¬
sten . 2 ) Den zweiten Montag nach Maria Geburt.

V i e h m a r k t e : Allezeit den dritten Tag vor jedem
Jahrmarkt.

T r 0 p p a u . 1) Den r . Februar , dauert 8 Tage . 2 ) Den
1 . Mai , dauert ist Tage . Z ) Den 1 . August , dauert
8 Taue . Der letzte den 1 . November , dauert i4 Tage.
Tags vorher jedes Mahl Viehmarkt.

Triest,  Messe vom r . bis 20 . August . Übrigens
Freihafen.

P e st h , >) Josephi vom i 5 .bis 20 . März . 2 ) Medard ! vom
L . bis 12 . Juni . 3 ) Joh . Enthaupt . , vom 3 c>. August bis
4 . Septemb . 4) Leopoldi , vom i 5 . bis 20 . November.

Österreichische Hanvkjahrmärkte,
Baden.  1 ) Nach Cantate . . 2 ) Nach Mar . Geburt.
G r e in . 1 ) Phil . u . Jak . 2 ) Ägydi . Z ) Mont , nach Matth.
I p S. i ) Momaq nach Reminisc . 2 ) Nach Cant . 3 ) Mon¬

tag nach Laurenti.
Korn e u bürg, i ) Dienst , nach Oculi . 2 ) Mont . nach

Apostl . Thest . 3 ) Ursula . 4 ) Nach Allerheiligen.
Krems.  1 ) 6 Tage vor und nach Jakobi . 2 ) 8 Tage

vor u - nach Sim . und Juda.
Melk. >) nach st Erfind . 2 ) Dienstag nach Pfingsten.

3 ) Coloman ; auch Wochenmarkt.
Klosterneuburg.  1 ) Mont , nach Frohnleichnam . 2)

Nach Leopoldi.
Neustadt,  i ) Montag nach Maria Himmelfahrt . 2)

Montag nach Matth.
St . Pölten.  1 ) Dienstag nach Neminisc - 2 ) Maria

Geburt-
Tu ln . 1) An Georgi . 2 ) Laurenz . 3) Simon und Juda.

Steirische und kärntnerische Märkte.

Bruck . 1 ) Am ersten Montag in der Fasten . 2 ) Tag
nach dem ersten Sonntag nach Ostern . 3 ) Montag
nach Martini.

Cilli,  i ) 20 . März . 2 ) Augustin . 3 ) Andreas Apostel.
Feistritz in  U n ter - St ei er . 1) Pauli Bekehr . 2)

Laurenz . 3 ) Simon und Juda.

Feistritz in Ober - Steier.  1 ) Den 6 . Montag nach
O >tern . 2 ) Martini.

S t. F l 0 r 1 a n . 1 ) Montag nach dem ersten Quat . 2) Tag
nach Palmsonntag Z ) Flor,ani . 4 )Montag nach h . Drei-
falt . 3 ) Mont , nach Quas . 6 ) Mont , nach Quatem-
bersonntaa.

Für st enfel  d . i ) Am zweiten Montag nach Weihnachten.
2 ) Am sechsten Montag nach Ostern . 3 - Johann der
Täufer . 4 ) Augustin . 5 ) Montag vor Allerheiligen.
6 ) Montag nach Nikolai-

Judenburg, ij  Tag nach Christi Himmels . 2 ) Ursula.
Klagenfurt.  1 ) Phil , und Jakobi . 2 ) Den 14 . Sep.

tember . Jeder dauert 3 Wochen.
K n i t t e l f e l d . r ) Tag nach Frohnleichnam . 2 ) Montag

nach Barthol . 3 ) Montag vor Martini.
L e ob en . i ) Jakobi . 2 ) Andreas . Taasvorber Vicbmarkt.
Laibach, r ) Am 25. Jauner . 2 ) > Mai . 3 ) 3o . Juni . 4)

14 . September . 5 ) 19 . November.
Marburg,  i ) Samstag vor Lichtmeß . 2 ) Ulrich . 3 ) Den

22 . October.
M a r i a - Z ? l l - * ) Den Freitag vor Pfingsten . 2 ) Rochus.
März zu schlag.  1 ) Tag nach Kunigunde . Tags vorher

Vicbmarkt . 2 ) Montag nach Maria Geburt . 3) The-
cla -Tag - Zugleich Viehmarkt-

P e t > a u . 1 ) Am Tag nach heil , drei König . 2 ) Georgi;
Viehmarkt - 3 ) Den 5 . August . 4 ) Kacharina.

Rädkers bürg. 1) Am dritten Montag vor Fastnacht.
2 ) Dienstag nach Pfingsten . 5 ) Leopoldi.

Radmansdorf.  1 ) Den ersten Montag nach dem Qua-
tembersonntag in der Fasten . 2 ) Den i « . April . 3)
Montag nach Exaudi . s ) Denn . Oct . 5 ) Den ist . Dec.

Weixe ' lburg.  i ) Montag nach Maria Lichtmeß.
2 ) Montag nach dem Quatembersonntag in der Fa¬
sten . Z ) Montag nach heil . Drcifaltigkeitssonntag.
4 ) Montag nach dem zweiten Sonntag nach Frohnleich¬
nam . 5 ) Mont . n . Anna . 6) Mont , nach Ägydi . 7)
Den i 5 . September . 8) Dienstag nach Ällerheiligen
9 ) Den iS . December.

W i Nd i s chg r ä tz. 1 ) Pauli Bekehrung . 2 ) Dienstag nach
Pfingsten . 3 ) Jakobi.

Böhmische und mährische Märkte.

B u dwe i 6 ( Böhmisch -) , i ) Montag nach heil - 3 König.
2 ) Sonntag nach Frohnleichnam . 3 ) Martini.

Chrudim.  i ) Zweiten Samst . in der Fasten . 2 ) Mitt¬
woch nach st Erfind . 3 ) Tag nach Mar . Himmelfahrt.
4 ) Barbara.

Czaslau.  1 ) Mont , vor Mittfast . 2 ) Sonntag nach
Jubilate . 3 ) Den Tag nach Petri und Pauli.

Eger.  1 ) Montag nach Reminisc . 2 ) Montag nach
Frohnleichnam . 3 ) Montag nach Matthäus.

K 0 ni g g rätz . i ) Dienstag nach heil . 3 König . 2 ) Dien¬
stag nach Reminisc . 3 ) Dienstag nach heil . Dreifaltigkeit.
4 ) Dienstag nach Maria Geburt ; jeder dauert 8 Tage.

L e i t m e r 1 h . 1 ) Mont , nach Sexages . 2 ) Mont , nach
Cantat . 3 ) Nach Maria Himmels . 4) Mont - vor Kath.

Nikolsburg.  1 ) Dienstag nach Fob . Sebast . 2 ) Dienst,
nach Lätare . 3 ) Pfingstdienstag - 4) Dienst , nach Marga¬
retha . 5) Dienst , nach Mar . Himmels . 6 ) Dienst , nach
Wenzeslaus . 7) Dienst , nach Martini ; jeder dauert 4
Tage.

i 5
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Ollmüh . r ) Montag nach dem Sonntag in der Qctav der

heil . 5 Könige . 2 ) Mont , vor Georgi . 3 ) Montag nach
Johann d . Täufer . L) Montag nach Michaeli ; jeder
dauert 5 Tage-

Pardubitz,  i ) Mittwoch nach Lichtmeß . 2 ) Kreuzwoche.
3 ) Den Tag nach Victors . 4) Dienstag nach Mar . Empf.

Pilsen,  i ) Den ersten Montag in der Fasten . 2) Nach
Joh . dem Täufer . 3 ) Nach Barthol . 4) Nach Martini.

Znaim.  1 ) Dorothea . 2) Dienst , nach d - Sonnt . Oculi.
5 ) Georgi . 4 ) Joh . d . Läufer . 5 ) Donnerst , nach Maria
Geb . 6) Srm . und Jud . 7) Donnerst , vor Mar . Empf . ;
zeder dauert 8 Tage.

Ungarische und siebenbürgische Märkte.
Arad.  1 ) Den 1 . März . 2 ) Peter u . Paul . 3 ) Petri Ket-

renf . 4) Den 4 . November.
St . Andrävci Ofen.  1 ) Petri Kettenf . 2 ) Donnerst.

nach Lukas . 3 ) Andreas . Drei Tage vorher VKHmarkt.
Vartfeld.  1 ) Petri Stuhlfeier . 2 ) Josephi . 3 ) Johann

der Täufer . O Ägydi . 5 ) Theresia . 6) Thomas Ap.
Pöschl m im Preßburger Comitat.  i ) Namen

Jesu -Fest . 2 ) Gabriel . 3) Philippi und Jakobi - 4 ) Christi
Verklär . 5 ) Simon und Judä . Den Tag vor jedem Markt
ist Viehmarkt.

B 0 g d a u . 1) Anton Eins . 2 ) Markus . 3) Joh . Enthaupt.
4) Klemens - 5 ) Ursula . 6) Agatha.

Er 0 nst a d t . 1 ) Nach Frohnleichn - 2) Nach Allerheil.
Debreczin.  1 ) Heil . 3 Könige . 2) Georgi . 3) Lau¬

renzi . 4) Dionysius.
D e m e t sche r i m W eßp r i m e r C 0 m i t a t . 1 ) Pauli

Bekehr . Den Tag vorher Viehmarkt . 2 ) Phil , und Ja¬
kobi . Den Tag vorher Viehmarkt - 3 ) Verklärung Christi.
§ ) Allerheiligen . Den Tag vorher Viehmarkt-

E g e r s e g e r . i ) Neujahr - 3T « ge vorher Viehmarkt . 2 ) Vi¬
tus . 3) 'Ägydi . 4) Andreas.

Epe ries.  1 ) Den 27 . Jänner . 2 ) Heil - Dreifaltigkeit.
3 ) Laurenzi . 4 ) Andreas.

Erlau.  1 ) Paul Eins . 2 ) Pancrat . 3 ) Den 29 . Juni.
4) Den 7 . Juli - 5 ) Ägydi . 6) Michael.

Fünfkirchen.  1 ) Maria Lichtmeß . Tag vorher Vieh¬
markt . 2 ) Pfingstsonntag . Zwei Tage vorher Vieh¬
markt . 3 ) Stephan Kön . Zwei Tage vorher Viehmarkt.
4) Katharina . Tag vorher Viehmarkt.

Fr e i st ad l . 1) Pauli Bekehr - 2 ) Lätare . 3) Philippi und
Jakobi . 4) Pfingstsamstag . 5 ) Peter und Pauli . 6 ) Lau¬
renzi . 7 ) Michael . 8 ) Allerheiligen.

Gatsch.  r ) Vitus . 2 ) Apostel Theist 3 ) Montag vor Palm¬
sonntag . 4 ) Mar . Himmelfahrt . 5 ) Agydi . 6) Emerikus-
Den Tag vorher Viehmarkt . 7 ) Katharina . 6 ) Lucia.

P) r an . r ) Den 12 . März . 2 ) Den 25 . Mai . 3) Den 10.
August . 4) Den i . November.

Gr 0 ßwa r d e in . 1 ) Heilige drei König . 2 ) Faschingtag.
3 ) Palmsonntag . ^ Pfingsten . 5 ) Agydi . 6) Franz Seraph.

Lombardisch - Ben
Adria,  i . bis i5 . September.
Bassano.  4 > bis 12 . October.
Com o . 16 . bis 3o . September.
C re m a - 24 . Sepk . bis 9 . October.
Este . 7 , bis i3 . October.
Gonzaga.  8 , bis i3 . L - eptembsr.
Mantua.  i3 . 14. i5 . Juni.
Paöu  a . i3 . bis 28 . Juni . l . bis r5 . October.
P a l m an 0 v a . 7 , bis 22 . October . _ _

G ü n s . i ) Pauli Bekehr . 2 ) Invoc . 3) Lätare . /j ) Sonn¬
tag nach heil . Dreifaltigkeit . 5 ) Maria Heimsuchung.
6) Jakobi . 7 ) Laur - 6 ) Ursula . Alle Mittwoch Viehmarkt.

Hermann  st a d t . 1 ) Montag nach heil . 5 König . 2 ) h Er¬
findung , bauert 8 Tage . 3 ) -s Erhöhung.

K a sch a u . 1 ) Fab . und Seb . 2 ) Den i . Mai . 3) Frohn»
leichnam . 4 ). Maria Himmelfahrt . 5 ) Elisabeth.

Käsmark - 1) Invoc . 2 ) Den ersten Sonntag nach Trinit-
3 ) Den3 . Mai . 4 ) Den 14 . Sept . 5) Den i3 . December.

K e t s ch k e m e t . 1) Georgi . 2 ) Gordianus .Tag vorherVieh«
markt . 3 ) Laurenzi . 4) Katharina.

Klausenburg,  i ) Georg . 2 ) Anton von Padua . 3) Lau¬
renz . H Allerheiligen . Pferdemarkt den 7 . August.

Komorn.  1 ) Philipp und Jakobi . 2) Petri und Pauli.
3 ) Franz Seraph . 4) Andreas.

Körmen  d . i ) Maria Lichtmeß . 2 ) Gregor . 3 ) Den i5.
Marz . 4 ) Quasim . 5 ) Heil . Dreifaltigkeitssonntag . 6)
Johann der Täufer . 7 ) Maria Heimsuchung . 8 ) Anna.
9 ) Bartholom . 10 ) Matth . 11 ) Lukas . 12 ) Martini.

Modern.  1 ) Mont , nach Lichtmeß . 2 ) Miseric . 3 ) Sonn¬
tag nach Dreifaltigkeit - 4) Sonnt , nach Barthol . 5)
Matthäus . 6) Martini.

O d enb u r g - 1 ) Dienstag nach Invoc . 2) Phil , und Jak-
3) Margaretha . 4 ) Verklärung Christl - 5 ) Elisabeth.

Ofen. 1 ) Heil , drei König . 2 ) Adalbert . 3 ) Margaretha.
4 ) Michael.

Papa.  1 ) Mar . Lichtmeß . 2) Den 25 . Marz , z ) Heilige
DreifaltigkeitSsonntag . 4 ) Mar . Heimsuchung . 5) Maria
Himmelt . 6 ) Maria Geb . 7) Emerikus . 6) Maria Em-
psängniß.

Presing.  1 ) Sexages . 2 ) Osterdienst . 3 ) Pfingstmont . 4)
Mar . Magdal . 5 ) Augustin . 6) Franz Seraph . 7) Ka¬
tharina.

Preßburg.  1 ) Fabian u . Sebast . vom 20 . bis 22 . Januar.
2 ) Lätare . z ) Christi Himmels . 4) Mar . Heimsuchung , 3 c».
Juni bis 2 . Juli . 5 ) Laurenzi , 9 , bis n . August . 6 ) Mi¬
chael , 28 . bis 3o . Septemb . 7 ) Lucie , i3 . bis i5 . Dcc-

S z a l a r g e r st e g . 1 ) Valentin . 2 ) Palmsonnt . 5 ) Phil .und
Jakobi . 4 ) Pfingstsonntag . 5 ) Mar - Magdal . 6) Sonnt,
nach Maria Geburt . 7 ) Simon und Judä - 8 ) Andreas.

S t u h lw eissenb u r g . 1) Invoc . 2 ) AmSonntag Qua-
drag - 3 ) Georgi . H Joh . der Täufer - 5 ) Bartholom.
6) Demetrius , immer am Dienstag jeder Woche.

T e m e Swa r . 1 ) Josephi . 2) Den 1 . Juni . 3 ) Michaeli.
4) Lazarus-

Tokai.  1 ) Den 25. März . 2 ) Johann der Täus . 3 ) Anna.
4) Mathias . 5 ) Thomas . 6) Demetrius.

Tyrnau.  1 ) Vincenz . 2) Invoc . 3 ) Georg . 4 ) Vitus . 5)
Jak . 6 ) Sonnt , nach Maria Geburt . 7 ) Simon und
Judä . 6 ) Nikolaus.

Weizen.  1 ) Mathias - s ) Samst . vor dem Palmsonnt.
3) Mar . Herms . ^ Gallus . 5 ) ErsteWoche vor d . Chnsttag.

e t i ani s ch e Märkte.
P a via.  28 . August durch 6 Tage.
P a u l lo - 24 . August bis 9 . Sept.
Piave.  i5 . bis 3o . November.
S . Antonio.  i3 . bis i5 . Juni . Viehmarkt.
Tirano.  10 . bis 12 . October.
Udine.  16 . Jänner , i3 . Febr . , 23 . April , 3o . Mai»

9 . Aug . , 24 . Novemb . Jedes Mal 3 Tage.
Venedig,  Messe : Christi Himmelfahrt ; dauert i4

Tage.

Bert Heilung der Pf erd e Prämien.
Es wird bekannt gemacht/ daß die Verths ilung der P s erd e p r a m i e n nicht mehr zu Bruck

an der Leitha , sondern zu TraLSkirchen  vorgenommen werden soll.
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X . AuskunfLbuch

über die kaiserlichen , ständischen , städtischen nnd Privat -Kanzleien , Stellen und Aemter,
Grundgerichre,Po ! izei-BezirkS -Directionen , Agenten , Advokaten , Kirchen und Bethäu¬
ser, Unterrichts -Anstalten undVersorgungshäuser , öffentliche und Privat - Jnstilute,Mäd-
chenschulen , Bibliotheken , Paläste , Märkte für verschiedene Bedürfnisse , Wirthshäuser,
Gasthäuser,Tracteure , Weinkeller , Bierbrauereien , Bierhäuser , Aerzte , Wundärzte,Heb¬

ammen , Apotheker , Bäder , Schwimmschulen , Schwefelräucherungs - Anstalten re.

Abdecker , siehe Freimann.
Abziehriemen für Rasiermesser sind zu haben in der Nürn-

bergerwaaren - Handlung , Bischofg . Nr . 769,
u . erzeugt Hr . Jakob Dicking , in der Alservor«
stadt Nr . 197 ( s. auch Streichriemen ) .

Ackerbau - Werkzeuge , s. Maschinen.
Acren - Untersuchungs « Commission (hofkriegsräthliche ) ,

Hof Nr . 421.
Acten - Hof - Commission (über die reichshofräthlichen ) ,

s . Hof - Commission.
Adeliger Frauen Gesellschafts - Verein , zu Beförde¬

rung des Guten und Nützlichen , hat die
Kanzlei im Bürgerspital Nr . noo , 8 . Hof,
r3 . Stiege , i . Stock , Thüre Nr . i3i.

Adlergasse , in der Nahe des rothen Thurmthores , rück¬
wärts des Müllnerischen Gebäudes.

Administration der k . k . Zollgefälle in Österreich unter
der EnnS , alte Fleischmarkt Nr . 665.

— derStaatSgütersk . k. n . ö .) , JakobergäßchenNr . 799.
— der k - k . Tabak - und Stämpelgefälle ( n . ö . ) ,

Riemerstraßs Nr . 798.
'Advokaten ( Doctoren beider Rechte , Hof - und Gerichts - ,

dann Hofkriegs - Advokaten ) :
Hr . Joseph Edler v . Vogelhuber , Judenplatz Nr . 409.
— Joh . Ev . Edl . v . Schweiger , Tuchlauben Nr . 557.
— Johann Tteinmaßler , Michaelerplatz Nr . n53.
— Johann Leopold Stöger , Melkerbastei Nr . n66.
— Anton TurowSky , Bischofgasse Nr . 769.
— Franz Feistmantel , amHaarmarktNr . 7ZZ.
— Johann Kofler , Naglergasse Nr . 309.
— Joseph Wagner , hohen Markt Nr . 5n.
— Jakob Gratsak , Neubad Nr . 289.
— Georg Rasp , Professor des Natur - , allgemeinen

Staats - , Völker - und des peinl . Rechtes an
der k. k- Theresian . Ritter - Akademie , Weih¬
burggasse Nr . 924.

— Franz Ritter von Heintl , Herr und Landstand
in Niedern - Österreich und Steiermark , Herr
der Herrschaft Nexing , Raspach nnd Würnitz,
dann Mitglied mehrerer gelehrten und ökono¬
mischen Gesellschaften , Spänglerg . Nr . 583.

— Johann Ev . Götz , Bognergasse Nw3i5.
— Joseph Waldberaer , zugleich Hofkriegs -Advokat

und beeideter Notar , Spiegelgasse Nr . noz.
— Franz Hönig , zugleich Hofkriegs - Advokat , klei¬

ne Schulenstraße Nr . 646.
— Anton Rudolph , Seitzerhof Nr . 427.
— Johann Bapt . Lutz Edl > v . Lutzenau , zugleich

Hofkriegs -Advokat , kl . SchulenstraßeNr - 85c>.
— JohannMichaelSchönauer,SchwertgasseNr .357.
— Jos . Wilh . Bayer , Bischofgasse Nr . 634.
— Kaspar Wagner , zugleich beeideter Notar , obere

Bäckerstraße Nr . 766.
— Ferdinand Fierlinger , Salzgries Nr . 211.
— Anton Haschke , Wieden Nr . 64.
— Martin Nöring , Singerstraße Nr . 677.

Hr . Kajet . Schöller , Bischofgasse Nr . 635.
— Johann Nestroy , Jordansgasse Nr . 401.
— Leop . Pölt Ritt . v . Pöltenberg,KohlmarkcNr . 1148.
— Johann Oßwalt , zugleich Hofkriegs - Advokat und

beeideter Notar , Haarmarkt Nr . 729.
— Fried . Kappus von Pichelstein , zugleich HofkriegS-

Adv . und beeideterNvtar , hoh . MarktNr . 543.
— Joh . Bapt . Schilling , Neuburgergasse Nr -mi.
— Franz Anton Schmid , zugleich beeideter Notar,

Tuchlauben Nr - 43o.
— Karl Handschky , hohen Markt Nr . 544.
— Joh . Kolisko , zugl . beeid . Notar , FischhofNr .5i6.
- - Joseph Koscheuy , Bauernmarkt Nr . 585.
— Leopold Hinterhölzl , Salzgries Nr . 214.
— Joseph Homann , Judenplatz Nr . 4o5.
— Joseph Florentin , zugleich Hofkriegs - Advokat,

beeideter Notar und Anwalt der priv . österr.
Nationalbank , Bauernmarkt Nr . 565.

— Franz Haim Edler von Haimhofen , zugleich
beeideter Notar , Tuchlauben Nr . 43q.

—- Johann Glanz , Dorotheergasse Nr . ni5.
— Johann Bapt . Springer , Peter Nr . 575.
— Georg Lindcnmaycr , Haarmarkc Nr . 734.
— Jos . Falkner , zugl . beeideter Notar , im Melkerhof

Nr . ic>z.
— Karl Krziwanek , Herrngasse Nr . 260.
— Anton Beck , WoUzeil Nr . 667.
— Andreas Gostischa , Bognergasse Nr . 3n.
— Anton Cibini , zugleich beeideter Notar , Doro¬

theergasse Nr . 1107.
— Franz Xav . Groll , zugl . beeid . Notar , Graben

Nr . m34.
— Joseph Horniker , zugleich beeideter Notar , Do¬

rotheergasse Nr . nr8.
— Ferdinand Beck , JvrdanSgasse Nr . 4o3.
— Joseph Hye , zugleich Hofkriegs -Advokat , Kärnt¬

nerstraße Nr . 1017.
— Anton Richter , zugleich Hofkriegs -Advokat , alten

Fleischmarkt Nr . 690.
— Peter Hasenöhrl , zugleich HofkeregS - Advokat,

Graben Nr . n34-
— Joseph Gostischa , Spiegelgasse Nr . 1093.
— Joseph Aman , Kohlmarkt Nr . 260.
— Joh . Vollmayer , zugl . Hofkriegs -Advokat u . beei¬

deter Notar , Stoß im Himmel Nr . 364.
— Joh . GeorgJZdl . v -Planer , Bauernmarkt Nr .585.
— Theophil Sandmann , zugleich beeideter Notar,

Bauernmarkt Nr . 577.
— Sigism . Herrmann , Kärntnerstraße Nr . 1072.
— Al . Schöpfer v . Klarenbrunn , DarvarhofNr .698.
— Johann Hauptmannsberger , zugleich Hofkriegs-

Advokat , am alten Fleischmarkt Nr . 693.
— Franz Xav . Frischenschlager , Schauflerg . Nr . 24.
— Joseph Übel , Renngasse Nr . i53.
— Karl Herbst , Singerstraße Nr . 901.
— Joseph Schmeidel , Krebsgasse Nr . 454.
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Hr . Jos . Edl . v . Scheidlein, - untere Bäckerstr . Nr . 749.
— Ancon Karl Dorner , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Anton Mosing , Salzgries Nr . 214.
— Joh . Bapc . Engerl , zugl . beeid . Notar , Graben

Nr . ri45
— Karl Taschek. zual . beeid . Notar , Wollzeil Nr . 786.
— Emanuel Vmc . Felber , Neuburgergasse Nr . im.
— Johann Niederleutner , Freiung Nr . ? 38.
— Leopold Edl . v - Würth - zugl . Hofkriegs Advokat

und deeid . Notar , bann Referent der ersten
österr . Sparkasse und allgem . Versorgungs-
Anstalt , Kohlmarkt Nr . 261.

— Johann Bapt . Bach , zugl . beeid . Notar , Kärnt-
nerstraße Nr . 902.

— Joh . Aug . Eltz , zugl . beeid . Notar , Schotten¬
gasse Nr . 102.

— Blasius Primus KneeS , Spiegelgasse Nr . 1102.
— Michael Bach , Heiligenkreuzerhof Nr . 677.
— Anton Rainer v . Harbach , Kohlmarkt Nr . 1147.

Ägydias - Kirche . Pfarrkirche zu Gumpendvrf ; im 1 . 1770
vollendet.

Ägyptisches Cabinet , siehe Museum ( brasilianisches ) .
Ärarial - Druckerei - Direction ( k. k. Hof - u . Staat - ) , s-Hof.
Ärarial ' Papier - Depot ( k. k. ) , Dominikanerplatz Nr . 669.
Ärzte : Hr . Adelt Ignaz Alois , FranciScanerplatz Nr . 920.

— Bartsch Franz , obere Breunerstraße Nr . i ?4o.
— Bastler Ant . Dom . , der Chirurgie Doctor,

Spiegelgasse Nr . 1096.
— Bernt Joseph , Alfervorstadt Nr . 88.
— v . Bertolini Joseph , alter Fleischm . Nr . 689.
— Bichele Fr . , der Ch >r . Dr . , Rennweg Nr . 463.
— Biermayer Lorenz , in der Leopoldft . Nr . ? 35.
— Bischoff Ignaz Rud . , Goldschmidg . Nr . 626.
— Bittner Felix Hermogen . , der Chir . Dr . , am

Josephftadter Glacis Nr . 20.
— Abdecker Johann Adolph , der Chir . Dr . ,

Wmbmühl Nr . 68.
— Böhm Heinrich , Neuburgergasse Nr . im.
— Böhm Heinrich d . I . , k. k. Stadt - Armen¬

arzt , Kärncnerstraße Nr . 1069.
- — v . Bonelli Sigmund , Schwertgasse Nr . 357.

— Brants Gerl ) Karl , Kärntmrstraße Nr . io38.
— Bratassewitz Karl , unt . d . Tuchlauben Nr - 554.
— Braun - Anton ( auch Geburtshelfer ) , Tuch¬

lauben Nr - 444-
— Braun Ignaz ( Augenarzt und Geburtshel¬

fer ) , St - Ulrich Nr . iZ.
— Braunhofer Ant . , Schönlaterngasse Nr . 682.
— Buchmüller Ant . Leop . , Landstraße Nr . 406.
— Bürchner Joseph , Salvatorgasse Nr . 563.
—- v - Buglioni Al . , Riemerstraße Nr . 8i3.
— Capellini Thom . , große Schulenstr . Nr . 824.
-- v . Carabelli Georg , der Chirurgie Doctor,

Brandstatt Nr . 628.
—> Castellez Anton , Leopoldstadt Nr . 556.
— Composch Johann , am Peter Nr . 671.
— Czermak Jos . , Weihburggasse Nr . 916.
— Cznkaneck Franz , FranciScanerplatz Nr . 919.
— Denk Joh . Jos . , Landstraße Nr . 242.
— Dietl Joseph , Wieden Nr . 189.
— Doctor Ant . Ludw . , Leopoldstadt Nr . 5i4.
— Doczkal Adalbert , Laimgrube Nr . 170.
— Draut Joh . Ferd . , der Chirurgie Doctor,

Teinfaltstraße Nr . 71-
— Drechsler Christoph , Neubad Nr - 289.
— Freih . v . Ebersberg Aug . , bei Maria Stie¬

gen Nr . 220.

Hr . Eckmann Ignaz , der Chirurgie Doctor , Tuch¬
lauben Nr . 556.

— Ritt . v - Eisenstein Ant . , Kärntnerstr . Nr . 944.
— Eißel Ignaz , im allgem . Krankenhause.
— v - Erdelyi Michael , im k. k. Thierarznei-

Jnstitute Nr . 406.
— v - Eyb Joseph , Bauernmarkt Nr . 585.
— Fechner Ubald Gottfr . , Strob - lgasse Nr . 666.
— Festi Joseph , im allgem . Krankenhause.
— Fidler Alois , Fischerstiege Nr . 374.
— Fiesel Joh . B - , Neustift , Rofranogasse Nr - 14. .
— Fischer Kaspar , Alservorstadt Nr . 274.
— Fischer Paul , der Chirurgie Doctor , Bür¬

gerspital Nr . noo.
— Frank Jos . Salesius , Naglergasse Nr . 298.
— Frick Johann ( auch Geburtshelfer ) , Adlcr-

gasse Nr . 722.
— Fröblich v . FrohlichSthalAnton , Bauernmarkt

Nr . 549.
— Gaggstatter Joh . , Kohlmessergasse Nr . 478.
— Glücke ? Mich . . neuer Markt Nr . ro5g.
— Gölis Joseph Anton , Neubau Nr . i48.
— Gorgen Bruno , Gumpendvrf Nr . 175.
— Götz Joseph Michael , Wollzeil Nr . 779.
— Gordon Franz Maria , Bognergasse Nr - 424.
— Gorischeck Jos . , Mariahilf . Hauptstr . Nr . 261.
— Granichstadten Sigmund Michael , Währin-

gergasse im Lazareth.
— Grohmann Reinhold , Kohlmarkt Nr . 278.
— Großmann Johann , Wieden Nr . 258.
— Güntner Fr . , im allgem . Krankenhause.
— Guth Johann , Landstraße Nr . 272.
— Hager Michael , der Chirurgie Doctor , Wah-

ringerg . im k. k . Militär - Akab . - Gebäude.
— Haidmann Anton , Landstraße Nr . 618.
— Hasenöhrl Al . , neue Markt Nr . 1057.
— Hayne Jakob ( auch Augenarzt und Geburts¬

helfer ) , Grünangergasse Nr . 85o.
— Helm Jakob , der Chirurgie Doctor , in der

Bischofsgasse Nr - 653.
— Herden Franz , obere Bäckerstraße Nr . 764.
— Herrmann Leop . , Rauhensteingasse Nr . 952.
— Edler von Hieber Johann Franz , Kärntner¬

straße Nr . 968.
— Edl . v .Hildenbrand Fr . , Alservorstadt Nr . i2g.
—> Hink Johann , Landstraße Nr . 287.
— Hölzl Marzell , der Chirurgie Doctor , Alser-

gasse Nr . 70.
— Hörwarter Joh . ( auch Geburtshelfer ) , Do-

minikanerplah Nr . 668.
— Hoffstätter Franz , der Chirurgie Doctor , im

allgemeinen Krankenhause.
— Ritter v . Holger Philipp , vordere Schenken¬

straße Nr . 55.
— Hornbostel August , Laimgrube Nr . 186.
— Hoser Joseph Karl Ed . , Kohlmarkt Nr . 253.
— Host Nikolaus , Goldschmiedgasse Nr . 595.
— Hübel Joseph , FranciScanerplatz Nr . 920.
— Humpel Joh . G - , Währingergasse Nr . 271.
— Hutschenreiter Johann , Wieden Nr . 14.
— Freiherr v . Jacquin Joseph , obere Bäcker¬

straße Nr . 760.
— Jäger Karl ( auch Augenarzt ) , Hühnergäß-

chen Nr . 537.
— Jäger Friedr . ( auch Augenarzt ) , im Schol¬

tenhof Nr . i36.
— Iaitt ^ les Andre Lud . Joseph , tiefer Graben

Nr . 160.



Hr . Karl Johann ( auch Augenarzt ) , im Steinl-
gassel Nr . 43o.

— Kastler Rudolph ( auch Augenarzt ) , Schotten;
bastei Nr . i3 -r.

— Kißlinger Joseph , Brandstatt Nr . 629.
— Kluky Jos . , unter den Tuchlauben Nr . 429.
— Knirsch Joseph , Josephstadt Nr . 66.
— Knoll Georg , der Chirurgie Doctor , Spitl-

berg Nr . 87.
— Knolz Johann Joseph , Wollzeil Nr . 772.
— Köstler Leopold , Alservorstadt Nr . 24.
— Kraft Joh . Georg , Seilergasse Nr . 1066.
— Kridl Karl , in Gumpendors Nr . 1.
— Krische Adalbert , Alsergrund Nr . 261.
— Krön Friedrich , Neubau Nr . 240.
— Kuffner Ludwig , Josephstadt Nr . 162.
— Kugstatscher Joseph , Wieden Nr . 192.
— Lachmann Johann , Strauchgasse Nr . 244.
— von Lang Joseph , Lugeck Nr . 735.
— Lautlich Joseph , hober Markt Nr 543-
— Lewinsky Fr . , der Chir . Dr . , Roßau Nr . 94.
— Ritter v . Lichtenfels Friedr . , WollzeilNr . 864.
— Lidl Joh . ' M k. k- Th >erar ; ne > Inst . Nr . 406.
— v . Löweneck Franz , der Chirurgie Doctor , in

der Wollzeil Nr . 764.
— Malfatti Johann , Teinfaltstraße Nr . 66.
— Mandel Franz , Bognergasse Nr . 3i4.
— Edl . v . Marguet Karl , Swoitenfeld Nr . 424.
— Mayer Karl Joseph , der Chirurgie Doctor,

Wollze . l Nr . 859.
— Mekarski Edl . v . Menk Victor , obere Bä¬

ckerstraße Nr . 755.
— Mellitsch Johann , Grünangergasse Nr . 832.
— Menz Ignaz , Haarhof Nr . 274.
— Misley Joseph , Schönlalerngasse Nr . 677.
— Moos Io !. , der Chir . Doctor , Renng . Nr . i53.
— Müller Friedrich , Bognergasse Nr . 617.
— Edl . v . Neuhauser Fr . , Alurvorstadt Nr . i3o.
— Neulinger Joseph , Freiung Nr . i38.
— Novag Lorenz , Kohlmarkt Nr . 1162.
— Obersteiner Benedict , am Graben Nr . 618.
— Österreicher Jos . , Dorotheergasse Nr . 1107.
— Papst Friedrich , der Chirurgie Doctor , Tein¬

faltstraße Nr . 74.
— Payer Jakob , der Chirurgie Doctor , Breiten¬

feld Nr - 55.
— Ritter v . Petz Karl , Wäbringergasse Nr . 274.
— Pfeiffer Joseph , Leopoldstadt Nr . 446.
— Pfenningbauer Fran ; , Leopoldstadt Nr . 5io.
— Plenker Joh . Georg , Goldschmiedg . Nr . 6o5.
— Pohl Christian Eduard , Wollzeil Nr . 857.
— Edler von PortenschlagPedermayer Joseph,

Schönlaterngasse Nr . 681.
— Prohaska Joseph , Schulhof Nr . 4r5.
— Raffl Mich . Gabriel , Gumpendors Nr . 118.
— Edler v . Raimann Johann , am Ballhaus¬

platz Nr . 23.
— Rätter Josevh , Mariahilf Nr - 72 . *
— v . Neider Joh . , untere Bäckerstraße Nr - 746.
— Reimann Evarist , Judenplatz Nr . 342.
— Renst v - Reniebach Joh . , im allg . Kranken !) .
— Rinna v - Sarenbach E . , SchottenkofNr . i36.
— Röhrig Joseph , Späuglergasse Nr - 426.
— Rosas Anton ( auch Augenarzt ) , hoher Markt

Nr . 514.
— Rücker Karl , Landstraße Nr . 238.
— Salter Johann Nep . , Wieden Nr . 827.
— Saxinger Jos . , Himmelpfortgasse Nr . 960.

ii?
Hr . Edl . v -Sch -ffer Aug . ,alt . FleischmarktNr .6gi.

— Schaffer - Fyffe Joseph , am Stock im Eisen¬
platze Nr . 676.

— Schenz Johann , Landstraße Nr . 239.
— Ritt . v . Scherer Joh . , Bürgerspital Nr . noo.
— Schiffner Joh . Christ . , im allgem . Krankenh.
— Schlemmer Andr . , Augustinergasse Nr . 1167.
— Schlemmer Joseph , der Chirurgie Doctor,

Neubau Nr . 202.
— SchmidtMax . Flor . , Landstraße Nr .346 ( neu ) .
— Schneider Johann Georg , Wieden Nr . 201.
— Scholz Benjamin , Roßau Nr . 137.
— Ritter v . Schreibers Karl , Josephsplatz im

k . k- Naturalien - Cabinet.
— Seeburger Joh . Nep . , Neubau Nr . 291.
— Seel Joseph , der Chirurgie Doktor , Laim-

gruoe Nr . 176.
— Seng Franz , am Peter Nr . 574.
— Setele Klemens , Singerstraße Nr . 679.
— Seutin Seraphin , der Cyirurgie Doctor,

Linkere Schenkenstraße Nr . 57.
— Seyfert Jobann Karl , Krebsgasse Nr . 449.
— Ri ' ter v . Sidorowicz Franz , der Chirurgie

Doctor , im allgemeinen Krankenhause.
— Singer Joseph , Wieden Nr . 191.
— v . Sp - cz Rudolph , Bauernmarkt Nr . 579.
— Stainer Fr . Ant . , Schönlaterngasse Nr . 68i.
<— Steiger Stephan , W >edeü Nr . 249.
— Sterz Johann , Neuburgergasse Nr . nn.
— Sterz Karl , im allgem . Krankenhause.
— Steffel Ludwig , Seilergasse Nr - 1084.

Se . Exc . Hr . Freiherr v . Stifft Andreas Joseph,
^Balihausplatz Nr . 2Z.

Hr . Stockhammer Heinr . , Wieden Nr . 469.
— Stoffella Peter , Naglergasse Nr . 3c>6.
— Strauß Franz , Leopoldstadt Nr . 249.
— v . Stur Karl ( auch Augenarzt ) , Mariahil¬

fer Hauptstraße Nr . 274.
— Suma Andreas , St . Ulrich Nr . >35.
— V. Szilagyi Nik . , Kölnerhofgasse Nr . 739.
— v . Treuenfeld Franz Val . , Bauernm . Nr . 591.
— Tschebul ; Franz , Herrngaffe Nr . 25i.
— Freih . v . Türkheim Ludwig , am Hof Nr . 329.
— Uhl Leopold , St Ulrich Nr . i36.
— Ritt . v . Bering Jos . , Singerstraße Nr . 896.
— Vlszanlk Mich . , Leopoldstadt Nr . s3i.
— Vivenot Dom . , obere Breunerstr . Nr . 1136.
— Vivenot Rud . , obere Breunerstr . Nr . n36.
— Vrecha Vincenz , der Chirurgie Doctor , obe¬

re Bäckerstraße Nr . 769.
— Wagner Peter , der Chirurgie Doctor , Au¬

gustinergasse Nr . 1157.
— Edl . v . Wattmann Joseph , Doctor der Chi¬

rurgie , im Schulhof Nr . 420.
— Wawruch Andreas , Alsergasse Nr . 149.
— v . Well Wilhelm , Lugeck Nr . 735.
— Wellara Peter , Fischerstiege Nr . Z75.
— Wenger Laurenz , Leopoldstadt Nr . 266.
— Weninger Georg , Schottenbastei Nr . 107.
— Werthheim Zach . , Salvatorgasse Nr . 378.
— Wierer Franz , der Chir . Doctor , Bauern¬

markt Nr . 577.
— Wisgrill Johann , Wieden Nr . 268.
— Wurda Leop. Alexand . , Leopoldstadt Nr . 253.
— Zeuner Joseph , der Chirurgie Doctor , Wie¬

den Nr . r.
— Zimmermann Joseph , der Chirurgie Doctor,

neuen Markt Nr . io65.
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Agent der k . ?- priv . Trieftiner und Fiumer Zucker - Raf-
si' nerie - Gesellschast:

Hr - J . P . von Urbani , Grünangergasse Nr . 838.
Agenten ( k- k- Hof --) : . ^ ,

Hr . Joseph Bogner Rttter von SLemburg , Uni-
versttäts - Platz Nr . 768.

— Franz Drescher , zugleich Agent der mährischen
Herren Stände , Haarhof Nr . 274.

— Franz Karger , zugleich Agent der schlesischenHH.
Fürsten und Stände , Graben Nr . 618-

— Joseph Mösl Edler v . Moosrhal , Ritter , Cur¬
rentgasse Nr . 406.

— Richard Adolph von Gretzmiller , zugleich Agent
der steiermärk . und kärntnerischen Herren
Stände , Bauernmarkt Nr . 577.

— Franz v . Böhm , Hofrath Sr . kais. Hoheit u . Emi¬
nenz des Erzh . Rudolph , Wollzeil Nr .„ 863.

— Joh . Aug . Walch « , öffentlicher Notar inOster-
reich/k - k. Unterthans -Agent , dann Agent der
ersten österr . Sparkasse und Versorgungs-
Anstalt , Kammerhof Nr . 649.

— Joseph Sonnleithner , k. k- n . ö . Regierunqsrath,
zugleich HofkriegS -Agent , Graden Nr - n33.

— Joh . Kerskovsky , sürftl . Dietrichstein . Rath u.
Central - Director der kön . priv . Luisenstra¬
ßen - Gesellschaft , hoher Markt Nr . 5n.

— Anton Spina , zugleich Hofkriegs - Agent,
Kärntnerstraße Nr . 946.

— Joh . Ritt . v . Haymerle , zugleich HofkriegS -Agent
und Agent des hohen teutschen Ordens , Woll¬
zeil Nr . 774.

— Wenzel Ant . Schindler , Bischofhof Nr . 920.
Agenten ( k. k. Hof - , bei der obersten Justizstelle ) :

Hr . Jos . Bogner Ritter v . Steinburg,
— Franz Karger,
— Jos . Mösl Edl . v . Moosthal , ^^
— Richard Adolph v . Gretzmüller , ? neye ooen.
— Franz von Böhm,
— Johann August Walch « ,

Agenten ( k. k. Hoskriegs -) : „
Hr . Ignaz Dembscher , auch Milttar - Grenz - Agent

' u . landgräfl . Hessen -Homburgischer Hofrath,
Löwelbastei Nr . io-

— Johann Pitter , fürstlich Reuß - Plauenscher
Hofrath , Teinfaltstraße Nr . 74-

— Peter Alcantara Mayr , zugleich Hofkriegs - Ad-
vokat , Singerstraße Nr . 884.

— Joseph Sonnleithner ( siehe Agenten , k- k. Hof -) .
— Anton Spina ( siehe Agenten , k. k. Hof -) .
— Joh . Nep . Ritter von Haymerle ( siehe Agenten,

k . k. Hof -) .
Agenten ( k- k. Hof - , bei der k. ungarischen Hofkanzlei ) :

Hr . Georg v . Modrovich , HeiligenkreuzerhofNr . 677.
— Johann Sok , Rauhensteingasse Nr . g3Z.
— Mathias Jyurkovics von Pilis - Szanto , zugleich

Landes - und Gerichts - Advokat in Ungarn,
am Franciscanerplatz Nr . 91 » .

-— Joseph Horvath von Szürnyegh , zugleich Lan¬
des - und GerichtS -Advokat in Ungarn , Kärnt¬
nerstraße Nr . 902.

— Emerich Legrady . zugleich Landes - und Gerichts-
Advokat in Ungarn , unt . Bäckerstr . Nr . 74» .

— Emerich v . Kuckovics , Rauhensteingasse Nr . 927.
— Stephan von Szüts , zugleich Landes - und Ge¬

richtS -Advokat in Ungarn , Strobelg . Nr .866.
— Ludwig Edler v . Udvarnoky , zugleich Hof - Agent

bei der siebenb . Hofkanzlei , dann Landes - u.
Gerichtö -Adv . in Ungarn , Spiegelg .Nr . 1o97.

Hr . Ladislaus v - Barlanghy , zugleich LandeS -Advo-
kat , Wallnerstraße Nr . 269.

— Franz v . Csernel , Riemerstraße Nr . 620.
— Mich . Biermann , zugleich Landes - und Gerichts-

Advokat in Ungarn , hohen Markt Nr - 612.
— Joseph Waiß , ungarischer Landes - und Ge¬

richtS -Advokat , Krugerstraße Nr . 1009 . -
— Ignaz Kassits , Judenplatz Nr . 4n.

Agenten ( k. k. Hof - , bei der k. stebenbürgischen Hoskanzlei ) :
Hr . Ignaz Fekete v . Belafalva , zugleich UnterthanS-

Hofagent , Salzgries Nr - 186.
— Ludwig Edler von Udvarnoky , siehe oben-

Agenten ( Privat -) , siehe Geschäftskanzleien.
Akademie ( k. k. , der morgenl . Sprachen ) ,Jakoberg . Nr . 799 ;

im Jahre 1764 gestiftet.
- - ( k. k>, d . verein , bildend . Künste ) , Annag . Nr .960.
- ( k. k . Ingenieur - ) , Laimgrube Nr . 186 ; im

Jahre 1749 erbaut.
- ( k. k. medicinisch - chirurgische Josephs - ) , Al-

servsrftadt , Währingergasse Nr . 221.
- ( k. Theresianische Ritter - ) , Wieden Nr . i56.

Akademische Kunsthandlung und bleibende Kunstausstel¬
lung , siehe Kunsthandlung.

Alaun -Niederlage des Hrn . Wickerhauser Ant . Maria,
obere Bäckerstraße Nr . 761.

- ( grast , v - Schönborn ' sche) , Renngasse Nr . i55.
Albertinische Wasserleitung ( die ) , versieht mehrere Vor-

' städte mit Trinkwasser.
Alkalimeter , zur Messung der Pottasche , Holzasche und

Soda , ist zu haben bei Hrn . Christoph Dre¬
her , bürgerl . Drechslermeister in der Stadt,
Schulenstraße Nr . 863.

Allerheiligen Capelle , in der obern Breunerstraße.
Allgemeine Hockammer ( k. k .) , siehe Hofkammer.

-Privat - Bauplan - Zeichnungs - Anstalt,
am Hof -Nr . 320.

Allgemeines Mil . Appellationsg . ( k. k.) , Hof Nr . 421.
AllgemsinesKrankenhaus ( k. k. ) , Allervorstadt Nr . 196.
Allgemeine Übersetz - und Copir - Anstalt , untere Breu¬

nerstraße Nr . n3i.
Alsergasse ( Kirche in der ) , siehe Dreifaltigkeits - Kirche.
Alklerchenfeld ( Kirche im ) , siehe Zufluchten.
Altmannsdorf ( Hschft . , V - U . W - W .) ; die Amtskanz¬

lei , Wieden Nr . 10Z.
Amalienhof heißt der westliche Theil der k. k. Burg , auf

welchem sich der Thurm mit der Ubr befin¬
det , und wurde erst zu Ende des 16 . Jahr¬
hunderts angelegt.

Ambraser - Sammlung ( k . k . ) , im unteren Belvedere am
Rennwege Nr . 544 ; sie ist alle Dienstag und
Freitag von 9 — 12 Uhr Vor - und von 2 —5
Uhr Nachmittags geöffnet.

Ammenanstalt , Alservorstadt Nr . 108.
Anfrage - und A-uskunfts - Comptoir ( allgemeines ) ,

Spänglergasse Nr . 563.
Anna -Capelle , in der Josephstädter Cavallerie - Caserne.
Annagasse , die dritte Gasse rechts vom Kärntnerthore.
Anna - Kirche , Stadt , Annagasse ; im Jahr i4i5 erbaut

und 1747 neu hergestellt.
Anstalt ( Kunst - und Industrie - ) für feinere weibsicheHand-

arveiten , Bürgerspital Nr - noo.
Antiken - und Münz - Cabinet ( k. k.) , Burg Nr . 1 , im Augu-

stinergange . Um dasselbe sehen zu können,
muß man sich auf einen bestimmten Tag in
der Woche in eben diesem Cabinere selbst
vormerken lassen.

Antiquar - Buchhändler , siehe Buchhändler.



Antiquitäten - und Gemälde -Handlung des Hrn . Joseph
Giaccomini , Herrngasse Nr . 260.

Antiquitäten - und Mineralien -Handlung des Karl Riegel
sel . Witwe , k. k. Hof - AnNquarius, -» Kärnt¬
nerstraße das Gewölb , Haus i . d . Johannes¬
gasse Nr . 969.

Antiquitäten - Sammlung des Hrn . Emerich y . Legrady,
Plankengasse Nr . 1066.

Antiquitäten - Verschleiß , siehe Armatur.
Anton - Capelle in dem k . k- nied . östr . Provinzial - Stras-

Hause , im Jahre 1672 erbaut ; siehe Provin¬
zial - Strafhaus . ^

Anzeigeamt (Paß - , Conscriptions - und ) , Spänglergasse
Nr . 564 , wo die k- k. Polizei - Öber - Dtrec-
tion sich befindet.

Anzeigen (posttägliche ) werden alle Dienstag , Donnerstag
und Freitag im k. k. Zeitungs - Comptoir,
Rauhensteingasse Nr . 927 , herausgegeben.

Apollo - Saal , stehe Tanzsäle.
Apotheke ( k. k. Hof - ) , in der alten Stallburg Nr . n54.
Apotheken : a ) in der Stadt:

Hr . Dobry Menz . , z . Mohren , Tuchlaub . Nr . 444.
Fr . Esterbauer Caroline , zum König von Un¬

garn , Rothenthurmstraße Nr . 725.
Hr . Etzelt Friede . , zum Salvator , Kärntner¬

straße Nr . 1049.
— Gerold Joseph , zum rothett Krebsen , ho¬

hen Markt Nr . 533.
— Jessowitz Johann sel. Witwe , zum römi¬

schen Kaiser , Wollzeil Nr . 666.
— Kritsch Franz , Pächter der BürgerspitalS-

Apotheke z- h . Geist , Kärntnerstr . Nr . n54.
— Mack Franz , zum gold . Greifen ( Feldapo¬

theke ) , in der Bischofgasse Nr . 632.
— Meisel Eduard v . , zum goldenen Hirschen,

Graben Nr . 570.
— Meißl Urb . , z . weiß . Engel , Hof Nr . 324.
— Moll Ignaz , zum weißen Storchen , Tuch¬

lauben Nr . 5O2.
— Schmidt Michael , zur goldenen Sonne,

Judenplatz Nr . 343.
— Schürer v . Waldheim Karl , zur goldenen

Krone , Graben Nr . 6iZ-
— Well Joseph Edler von , zum schwarzen

Bären , Lugeck Nr . 7 -35.
Fr . Wödl Antonia ( Provisor : Hr . MeulemanS

Richard ) , zum gold . Straußen , Freiung
Nr . i56.

Hr . Würth Anton , zum heil . Leopold , Plan¬
kengasse Nr . im.

— Würth Wilhelm , zum Reichsapfel , Grün¬
angergasse Nr . 836.

b ) In den Vorstädten:
Barmherzigen Brüder , der , Leopoldstadt , Ta¬

borstraße Nr . 325.
Hr . Elfinger Joseph , zum goldenen Einhorn,

— Endlicher Ignaz , zum Wallfisch , Neustift
Nr . 7.

— Haunold Franz , zum weißen Einhorn , Leo¬
poldstadt , Taborstraße Nr . 33i.

Fr . Jahn Elisabeth (Provisor : Hr . Thomas
Kutschera ) , zum Blumenstock , zu Maria¬
hilf , Hauptstraße Nr . 17.

Hr . Langhamer Jakob , zum römischen Papst,
Neulerchenfeld Nr . 71.

Fr . Lenauer Anna ( Provisor : Hr . Al .Dinhart ) ,
zum guten Hirten , Jagerzeil Nr . 5.

"9
Hr . Mahrer Jos . , z . gold . Rose , NeubauNr . 217.
Fr . Moser C . , z . h . Dreifaltigk . , Wieden Nr . 9.
Hr . Moser Joseph , zum goldenen Löwen , Jo¬

sephstadt , Kaiserstraße Nr . 162.
Fr . Müller Magdalena ( Provisor : Hr . Maich«

hart Anton ) , zum goldenen Elephanten,
Lichtenthal Nr . 9.

Hr . Nusböck Franz , zum goldenen Elephan¬
ten , Spitlberg Nr . 100.

— Puch Ignaz , zum Biber , Roßau , Grün¬
thorgasse Nr . 62.

— Peball Jgnaz v . , zur h . Dreifaltigkeit , auf
der Laimgrube , Kothgasse Nr . 142.

— Rochleder Anton , zum schwarzen Adler,
Landstraße Nr . 271.

— Scharinger Joseph , zum heil . Ulrich,
Platzl Nr . i3.

— Schlosser Wenzel s , zum heil . Florian,
Wieden Nr . 242.

— Schwarzenbach Anton , zum goldenen Lö-
wen , Margarethen Nr . 1.

— SelvenmeyerJohann , zum goldenenKreuz,
zu Mariahilf , Hauptstraße Nr . 38.

— Thillen Fr . , zum h - Peter , Erdberg Nr . 2.
— Thonhauser Karl , zum weißen Hirschen,

Schottenfeld Nr . 220.
— Unruh Karl , zum Tieger , Alservorstadt

Nr . i54.
— Wödl Franz , zum heil . Ägydius , Gum-

pendorf Nr . 194.
Appellations - und Criminal - Obergericht in Österreich ob

und unter der Enns , Herrngasse Nr . 61.
Arbeits - und Besserungs - Anstalt , Windmühl Nr . 17;

1804 eröffnet.
Arbesbach ( Hschft . , V . O . M . B .) ; Wirthschaftörath:

Hr . Moriz Edler v - Menninger , obere Bä¬
ckerstraße Nr . 764.

Architekten , in der Zeitschrift : Vaterländische Blätter,
Wien bei Anton Strauß ' s sel . Witwe , sind
die Namen und Wohnorte der meisten Ar-
chitecten erschienen (Jahrgang 1820) .

Archiv der altern Acten , bei der k. k- Hof-  und Staats¬
kanzlei , Ballhausplatz Nr . 19.

— der ( k . k. Hofkammer ) , Johannesg . Nr - 971.
— ( k - k . Hofkanzlei -) , Wipplingerstr . Nr . 384.
— ( kön . ung . Hofkanzlei -) , vordere Schen¬

kenstraße Nr . 47.
— ( kön . siebend . Hofkanzlei - ) , vordere Schen«

kenstraße Nr . 46.
— des General - Rechnungs - Direktoriums,

Herrngasse Nr . 29.
— ( k. k. , geheimes Haus - , Hof - und Staats - ) ,

Burg Nr - 1.
— ( Genie -) , Hof Nr . 421.
— ( Hofkriegskanzlei -) , eben daselbst.
— ( Kriegs -) , eben daselbst.
— ( Stadt Wien ) , Wipplingerstr . Nr . 365.

Arcieren - Leibgarde ( k. k. erste) , siehe Garde-
Armaturs - Gegenstände und Antiken -Verschleiß . Jägerzeil

Nr . 5g , bei Hrn . Franz Küßmann.
Armenier ( Mechitaristen ) , im vormaligen Capuziner-

Kloster 'Nr . 2 zu St . Ulrich ; ausgenommen
von Sr . Mai . Kaiser Franz I . im I . 1810.

Armenische Handelsleute:
Hr . Asvatur Johann , Leopoldstadt Nr . 669.
— Azaria Johann , Kohlmessergasse Nr . 476.
— Garabet Johann , Leopoldstadt Nr . 669.
— Gioachimo Peter , Rothenthurmstraße Nr . 482.
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Hr . Hamsohn Vincenz , Grashof Nr . 699 im 1 . Stock.
_ Jasmagy Gabriel , alter Fleischmarkt Nr . 688.
— Kiutahielli Artün , Leopoldst . Nr . 320 im 1 . Stock.

Armen - Instituts - Hauptbezirk , Kärncnerstr . Nr . 1043.
Arrestanten - Spital , s- Jnquisttenspital.
Arsenal (oberes) . >n der Renngaye Nr . 141.
Arsenal , auch das untere Zeughaus genannt ,^ist das Ge¬

bäude , welches dem Ende des SalzgrieseS
beim tiefen Graben gegenüber liegt , und
wo Kanonen und fertige Artillerie -- Erfor¬
dernisse aufbewahrt werden , aber auch die
Backerei für d . hiesige k. k. Mil . sich befindet.

Artillerie - Feldzeugamt , Veilerstatt Nr . 980.
Artillerie - Hauptzeugamt ( k. k. ) , Hof Nr . 4 - 1.
Asparn an der Zaya (Hschft. , V- U . M . BH ; Buchhalter

und Hauprcassier : Hr . Peter Fenzl , Leo¬
poldstadt Nr . 5 i 5 .

Assecuranz- Verein ( allgem . österr. wechselseitiger ) gegen
Beschädigungen derBobenerzeugnisse durch
Hagel , Wolkenbrüche und Überschwemmun¬
gen , so wie gegen Verluste an landwirth-
schaftlichen Haus - und Nutzthieren , hat sein
Bureau in der Stadt Nr . 562.

Astronomisch - Phystkal . Sabiner , in der Burg Nr . i,
im Schweizerhof.

Auctions - Institut (Bucher - und Kunstsacken -) , Bürger-
spilal Nr . 1100.

Auersberg (Palast des Hrn - Fürsten ) , Josephstadt Nr . r.
(Mit einem schonen Wintergarten ) .

Auferstehung Chrlstl- Capelle , a . Rennweg , im k. k. Belve¬
dere ; im I - 1724 vollendet.

AufschlagSamt (Haupt -) , stehe Hauptaufscblagsamr.
— von dem kleinen Buche , an der Vt . Mar»

per - Linie , stehe Verzehrungssteueramt.
Augarten , liegtzu Ende der Leopoldstadt, und Hac mittelst

zweier Alleen Gemeinschaft mit demPrater.
Augenärzte : Hr. Braun Ignaz , St . Ulrich Nr i3.

— Hanne Jakov , Grünangergasse Nr . 65o.
— Jäger Karl , Hühnergäßchen Nr . 657.
— Jäger Friedr . , im Schottenhof Nr . i 36.
— Karl Johann , im Steingaßchen Nc. 43o.
— Kastler Rud . , Schottenbastei Nc . i 32 .
— Rosas Anton , hohen Markt Nr . 5 . 4 .
— Schmidt Wilh . , Josephstadt Nr . io 5 .
— Semlitsch Jakob , in der Burg Nr . i.
— v . Stur Karl , Mariahilf Nr . 274.

Augengläser - Schleifer und Lorgnetten - Fasser:
Hr . Bel ' za Andreas , Allervorstabt Nr . 69.

— Berger Mathias , Scko,tenfeld Nr . 94.
— Deutsch Jos . , Wieden Nr . 187 ; der Ver¬

schleiß : Wollzeil im Zwetteldof Nr . 868.
— Eckert Joseph , Josephstabt Nr . 85 ; der

Verschleiß : am Graben Nr . 616.
— Ftllier Franz , auf b . B ' becdastel Nr . 660.
— Fleischmann Philipp , Strotzischer Grund

Nr . 57.
— Fritsch Sebastian , Graben Nr . 6n.
— Kerner Joseph , Josephstadt Nr . 78.

Augustinerbastei , erstreckt sich vom Palais Sr . kaff. Ho¬
heit des Erzh . Karl bis zum Kärntnerthor.

— gasse, vom Josephspl . gegen d . Kärntnerthor.
-— Kirche , in der Stadt nächst der Burg ; er¬

richtet von Friedrich dem Schönen zwischen
den Jahren i 33o und i 33g

— Kirche und Pfarre , Landstraße ; stehe Rochus
und Sebastian.

AusqabScasse (Prov . Cameral -) , siehe Cameral -Zahlamt.
Auskunfts - Comptoir , siehe Anfrage - Comptoir.

AuSkunftS - Comptoir in Bausacken, stehe allgemeine Pri¬
vat - Bauplan - Zeichnungs - Anstalt.

AuSkunftS - Protokoll für dienstlose Amts - Individuen
(des Hrn .Jos . Frank ) . BauernmarktNr . 589.

Auwinkel , eine Gasse von der Adlergassezur Hauptmauth.
Bäckerstraße ( untere ) , vom Lichtensteg zur Universität.

- ( obere ) , parallel zur vorigen.
Bäder ( in Wien und in ben nächsten Umgebungen) . Die¬

selben werden entweder vom Donauwasser
ober von eigenen Brunnenguellen bereitet.

1 ) zu Atzqersdorf ( Mineralbad ) .
2 ) zum grünen Baum . Leopoldstadt , an der Ge¬

statte Nr . 577 ( Donau - Wasser) .
3) Brünnelbad , Michaelbairischer Grund nächst

der Alservorstadt, Nr . 27 ( Brunnenwasser
mineralischen Gehalts ) .

4 ) Diana - Bad , Leopoldstadt, an der Donau
nächst der Ferdinands r Brücke Nr . 9 (Do¬
nau - Wasser) . Das Badehaus ist niedlich
und reinlich eingerichtet ; es hat einen großen
Gesellschaftssaalund einen schönen Garten.

5) zu Ober - Döbling , Hauptstraße Nr . 28 ( Mi-
neralbad ) .

6) in Dornbach zum Steinbruch ( GebirgS-Quell-
wasser ) .

7) zum scharfen Eck , Leopoldstadt, an der Donau
Nr . 12 ( Donau - Wasser) .

8) zur Flora , Wieden , in der Gemeindegasse
Nr . 602 ( Brunnenwasser) .

9) zu den 2 Gr nadieren , Leopoldstadt, Prater¬
straße Nr . 53o ( Donauwasser ) .

10) zu GumpendorfNr . 2Z8 (russischesSchwihbad) .
n ) zu Heiligenstadt ( Mineralbad ) .
12 ) zu Hitzing ( Mineralbad ) .
13) zur Hollerstaude ( Hollunderstaude) , Leopold¬

stabt , in der großen Schiffgasse Nr . 37
(Donauwasser ) .

r 4) Kaiserbad (das soa . ) , oberhalb des SckanzelS
an der Donau Nr . 2r ( Donau - Wasser) .

15) zum Karpfen unter den Weißgärbern in der
Badegasse unweit des RatumovskischenPa¬
lais Nr . 91 ( Donau - Wasser) .

16) zu Klosterneuburg in der unteren Stadt Nr.
269 ( Donau - Wasser) .

17 ) zu Matzleinsdorf , Brunngasse zum h . Florian
Nr . 87 , im koq . Hühnerhof ( Brunnenwasser ) .

18 ) zu Unter - Meidling Nr . 21 das Theresien-
bad , und daselbst Nr . 42 das Pfannische
(Mineralquellen ) .

19 ) zuModlina ( kaltes, eifenhältiq. Schwefelbad ) .
20) zu Penzing Nr . 25 (M,neralbad ) .
21 ) zu Perchtoldsdorf , insgemein Petersdorf ge¬

nannt ( Mineralbad ) .
22) zu Rodaun ( Mineralbad ) .
23) Schiffvade- Anstalt, nächst der Sophienbrücke

(Donauwasser ) .
24) am Sch ttenfelde zur Bethsabe Nr . 26S

(Brunnenwasser ) .
25) auf dem sogen . Ichüttel , unweit der FranzenS-

brücke , 'in der Jägerzeil Nr . J 3 . ( Donau-
Wasser) . Auch hat dasselbe Soolenbäder.

26) zu Sckweckat ( Mineralbad ) .
27 ) zu Sech Haus Nr . i.
28) zu Simering sMineralbad ) .
29) zu Vöslau ( Mineralbad ) .
Zo) zum weißen Wolfen , Leopoldstadt, an der

Donau , zwischen der Schiff - und Anker¬
gasse Nr . 32 (Donau - Wasser) .



5 r) Bader ( unentgeldliche ) befinden sich am Tabor
am 2 . Donauarme und im Wiener Donau-
kanale oberhalb der Reitercasernc in d - r
Leopoldstadt in zwei abgetheillen hölzer¬
nen Gebäuden für das männliche unöweid-

„ liche Geschlecht.
Überdieß ist in dem Arm der Donau unter¬

halb der Schwimmschule am Praterdamm
eine Strecke mit Seilen umspannt , wo
Männer sich , unter der Aufsicht einer Poli¬
zei - Wache , baden können . Daselbst wird
sowohl für die Aufbewahrung derKleidungS-
ftücke gesorgt , als auch Badewäsche gegen
billige Bezahlung verabreicht . Wer hinab¬
fahren will , hat sich in der Leopoldstabt rück¬
wärts des Kramerischen KaffeehauieS an der
Ferdinandsbrücke bei den dort aufgestellten
Flackern zu melden , welche, sobald sich vier
Personen eingefunben , gegen einen festge¬
setzten Preis zu diesem Freibade führen.

Bänder werden gefärbt , s. Seidcnzeuge.
Bäuerle ( Adolph ) , Redacteur der Tkeaterzeitung , wohnt

in der Wollzeil Nr . 780 ( s. Theaterzeitung)
Ballgässel , die krumme Gasse vom Franciscanerplatze in

die Rauhensteingasse.
Ballhaus , Ballplatz Nr . 23 , nächst der Burg.
Ballhausplatz , an der nordwestlichen Seite der Burg.
Balsam - Fabrikanten:

Fr . Gulde Josepha v . , und Karl Liebenwein,
Leopoldstadt Nr . Sog.

Hr . Pappe Gottfried , Leopoldstadt Nr . 416.
Fr . Raß Carolina , Roßau Nr . 23.

Banco - Schulden - Casse ( k. k ) , siehe Staats - und Banco-
Schulden - Casse.

Banco - Haus ( k. k.) , Singerstraße ' Nr . 886.
Banco -Hofbuchhaltung ( k. k-) , alter Fleischmarkt Nr . 708.
Bank ( privilegirte , österr . National -) , Herrngasse Nr . 52.
Barbara ( Kirche zur heil .) , siehe Bethaus der unirten

Griechen.
Barmherzigen Brüder ( Kloster der ) , in der Leopoldstadt

Nr . 325 ; gegründet von Erzherzog Ferdi¬
nand H - im Jahre 1614 ; siehe auch Spital.

Barnabiten - Collegium zu St . Michael , s. Michael.
Barometer - und Thermometermacher , s. Instrumente,

optische.
Bathyani ( Palast des Hrn - Fürsten ) , Hintere Schenkenstr.

Nr . 55 , und in der Herrngasse Nr . 5g.
Bau - Direction ( k. k- Civil -) , Seitzergasse Nr . 422.

— — ( k. x. General - Hof -) , siehe General - Hof-
Bau - Direktion.

— — ( k. k. n . ö . Straßen -) , am Dominikaner¬
platz Nr . 669.

— — ( k. k.n . ö . Wasser -) , Dominikanerpl . Nr .669.
Bauernmarkt , v . d - Landskrongasse gegen d . Eisgrübel-
Baumgarten (Hschft. , V - U . W . W .) ; die Kanzlei am

alten Fleischmarkt Nr . 6g3 .
Baumschule ( des Hrn . Jos . Held ) , Rennweg Nr . 479.

- ( des Hrn . Karl Neinl ) , Wieden Nr . 2i3.
Baumwoll - Maschin - Garngespinst - Fabriken:

Hr . Ankemius Georg Adam , in Schwechat ; Nie¬
derlage : bei den Gebrüdern Meisl , Tuch¬
lauben Nr . 56 i.

— Bräunlich Karl Friedrich , in Fischau ; Nie¬
derlage : Dorotheergasse Nr . m 5 .

— Coith Christian Heinr . Edler v - , zu Fahra-
feld ; Niederlage : Singerstraße Nr . 894.

Ebergassinger ; Niederlage : Tuchlauben Nr . 554 .
Hr . Fehr Joseph , Alservorstadt Nr . 1.

Felixdorfer , nächst Wr . Neustadt ; Niederlage:
untere Breunerstraßc Nr . 1125.

Hr . Girarbony Franz , in Tattendorf ; Nieder¬
lage : große Schnlenstraße Nr . 664.

— Grabner Fran ; et Michael ; zu Oberwalters«
dorf ; Niederlage : unt . Breunerstr . Nr . 1124.

Möllersdorfer , nächst Traiskirchen ; Niederlage:
auf dem Bauernmarkt Nr . 586.

Neukirchner ; Niederlage : untere Vreunerstraße
rückwärts von Nr . n36.

Neustemhofer ; Niederlage : Haarmarkt Nr . 73» .
Pottendorfer ; Wederlage : Grünangerg . Nr . 85o.
Schönauerund Vollenauer ; Niederlage '. untere

Vreunerstraße Nr . 1125.
Steinabrückler , nächst Wr - Neustadt ; Niederla¬

ge : unter den Tuchlauben Nr - 44o.
Theesdorfer , nächst Traiskirchen ; Niederlage : am

Hof Nr - 329.
Hr . TrornthonJonath . , in Ebenfurth , unter der

Firma : Ebenfurther Spinnfabriks - Gesell-
schaft ; Niederlage : unt - Bäckerstr . Nr . 745.

— Mechtl Jos . , zu Bruck an der Leitha ; Nie¬
derlage : am Laurenzergrund Nr . 2.

Wiener -Neustädter ; ' Niederlage : Dorotheergan 'e
Nr . 1116.

Baumwoll - und Seidenzcugwaaren - Druckereien:
Hr . Blumauer Markus , Brigittenau Nr . 144;

Niederlage : Jordangasse Nr . 4o3.
— Fehr Joseph , Wieden Nr . 274.
— Gratzl I . M . , Gumpendorf Nr - 65 ; Nieder¬

lage : in der Seilergasse Nr - 1069.
— Hirsch Franz , Penzing Nr . 48.
— Jäger Franz , Gumpendorf Nr . 139 ; Nie¬

derlage : Krebsgasse Nr . 44g.
— Jamek Lorenz , orient . Baumwollenw . - Druck . -

Leopoidstadt Nr . 54o.
— König Joseph , Gumpendorf Nr . 119.
— Kopräx Karl, . Gumpendorf Nr . 171 (neu ) .
— Lazarus Nikolaus , oriental . Baumwollenw . -

Drucker , Leopoldstadt Nr - 569.
— Mayer Salomon , zu Kettenhof nächst Schwe¬

chat ; Niederlage : am Haarmarkt Nr . 646.
— Pflaumer Joseph , Gumpendorf Nr . 62.
— Pflaumer Nikolaus , Gumpendorf Nr . 164;

Niederlage : KrebSgasse Nr . 45o.
— Rothbacher Christoph , Sechshaus Nr . 91.
— SchauffelbergerMath . , Penzing Nr . 80 u . 6i.
— ^ chwimmann Joseph , Fünfhaus Nr . 66.
— Westhauser Christoph , Sechshaus Nr . 45.
— Wingat Jos . , Sechskaus Nr . 93.
— Zaller Karl , Sechshaus Nr . 74 u . 76.

Daumwollwaaren - Fabriks - Niederlagen:
Hr . Fröhlich I . G . Söhne , Freiung Nr . i38.

— Goldberg Karl , hohe Brücke Nr . 148.
— Hampel Adalbert , hohe Brücke Nr . i44.
— Hanisch I . I . u . Söhne , Renngasse Nr . 354.
— Henke Jos,  Wipplingerstraße Nr . 3g3.
- Jenny , Aebly et Comp . , Wollzeil Nr . 776.
— Kadlburger D . sel . Witwe , Salvatorg . Nr .379.
— Kirchberg Adalb . , Wippstngerstraße Nr . 36i.
— Lang , Gebrüder , hohe Brücke Nr . 148.
— Lang Ludw . , auf d. alt . Fleischmarkt Nr . 705.
— Langer Norbert und Söhne , hoher Markt

Nr . 5n.
— Liebisch Joseph und Söhne , WipplingerDaße

Nr . 36o.
— Münzberg Anton und Söhne , hohe Brücke

Nr . i4r.
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Hr . Pohl Joseph , Salvatorgasse Nr . 266.
— Nadler F . u . M . , Salvatorgasse Nr . Z8i.
— Richter Johann , Färbergasse Nr - 25i.
— Ulbricht F . u . Sohne , hohe Brücke Nr . i42.
— Gebrüder Wagner sel . Erben und Kunz,

Judenplatz Nr . 417.
— Wünsche Johann , Fischerstiege Nr . 278.

Bauplanzeichnungs - Anstalt , siehe Allgemeine.
Baurath u . Buchhaltung ( k. k . Hof -) , Petersplatz Nr . 564-
Beatrix ( Palast d . Erzher ; .) , Herrngasse Nr . 27.

— Landstraße , Rabengasse Nr . 4i5.
Becherlhof Kumpfgasse Nr - 828.
Belcuchtungsanftalt (magistr .) , Auwinkel Nr . 652.
Belvedere ( kaiserlicher Palast und Garten ) , Landstraße

am Rennwege Nr . 544.
Beobachter ( der öfterr .) , e,ne politische Zeitschrift , wird ver¬

legt bei A . Scrauß ' s sel . Witwe , Dorotheer¬
gasse Nr . no8 . ( Redacteur : Hr . Jos . Pckat . )
Diese Zeitung erscheint täglich ; man prä-
numerirt vierteljährig mit 4 fl . 2o kr . C . M . ;
Auswärtige mit 6fl .26 kr . od . 5fl .26kr . C . M .,
je nachdem ihnen die Zeitung täglich od . nur
wöchentlich 2 Mal zugesendet werden soll.

Berchtesgadner Holz - und Kinderspi - lerei -Waaren -Nie-
derlagen : Am alten Fleischmarkt Nr . 707;
in der Kammerhochasse Nr - 678 ; in der
Neuburgergasse Ne . im ; in der ob . Bxeu-
nerstr . Nr . n4o ; unter dem alten Kärnt»
nerthor Nr . 1029 ; zu Mar '.ahilfNr . - 2 ; am
Schottenfeld Nr . 44g ; auf der Wieden Nr.
707 ; auf der Laimgrubs Nr . 5i ; im Altler¬
chenfeld Nr . 127 ; auf der Wieden Nr . 660.

Bergel , von der Adlergasse in das Rothgassel.
Berghof , Krebsgasse Nr . 5io.
Bergwerks -Producten - Verschleiß -Direction ( k. k. ) , Him«

melpfortgasse Nr - 964.
BergwerkS -ProductemVerschleiß - undSpeditionö - Haupt-

Factorie ( k- k. ) , n . d . Rothenthurm Nr . 648.
Bergwesens -Administrarions - und Producten - Verschleiß-

Casse ( k. k . ) , Himmelpfortgasse Nr . 964.
Bergwesens - Hofbuchhaltung ( k. k. Münz - und ) , Himmel»

pfortgasse Nr . 964.
Berliner - und Waschblau - Fabrikant:

Hr . HüttererAnt . u . E >dam , zuSechshausNr . 106.
— Köllinaer Johann Georg , Reindorf Nr . 22;

die Niederlage : Wollzeil Nr . 869.
Bernardus -Capelle , im Heiligenkreuzer - Hofe.
Besserungsanstalt , siehe ArbeitS - und Besserungs -Anstalt.
BetbauS der AugSburgischen Confession ( evangelischen ) ,

Dorotheerg . Nr . 1112 ; j . 1 . 1782 eröffnet.
— —> der helv . Conf . ( resorm .) , Dorotheerg . Nr.

rn4 ; im Jahre 1784 eröffnet.
— — der russischen Griechen ( russische Capelle ) ,

große Schulenstraße Nr . 824.
— —^ der griechischen Gemeinde ( griechische Ca¬

pelle ) , Hafnersteig Nr . 712.
— — der nicht unirten Griechen , alter Fleisch¬

markt . Nr . 706.
— -— unirten Griechen (Barbarakirche ) . Domi¬

nikanerplatz Nr . 666 ; erbaut 1775.
— — der Israeliten , s. Synagoge.
— — der Israeliten aus Polen , Kienmarkt Nr.

5oo,m Lazzenbof.
Betten - Magazin ( k. k. Garnisons -) , s. Garnisons.
Biberbastei , vom Hauptmauthgedäude bis zum Rothen-

thurmthor.
Bibliothek ( der k. k. Akademie der morgenländischenSpra-

chen) , siehe Akademie.

Bibliothek (der k. k. Akademie der vereinigten bilden¬
den Künste ) , stehe Akademie.

— ( des Erzherzog Anton ) , im deutschen Haus Nr . 679.
— ( des Hrn . Grafen Appony ) , hohe Brücke Nr . i42.
— ( der P . P . Augustiner ) , siehe Augustinerkirche.
— ( der barmherzigen Brüder ) , stehe Barmherz.
— ( des Hrn . Freiherrn von Br - tfeld - Chlumezansky ) ,

Wasserkunst - Bastei Nr . 1191.
— (der P . P . Capuzinrr ) , neuer Markt Nr . io56.
— ( des Erzherzog Karl ) , Augustinerbastei Nr . 1160.
— ( der P . P . Dominikaner ) , s. Dominikanerkirche.
— ( des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , Mariahilf Nr . 4o.
— ( Sr . Maj . des Königs von Ungarn re. Ferdi¬

nand ) , Burg Nr . i.
— ( der P . P - FranciScaner ) , FranciScanerpl . Nr .912.
— ( des Hrn . Grafen v . Fuchs zu Puchheim ) , Weih¬

burggasse Nr . 916.
— ( Hand - Privat -) Sr . Maj . des Kaisers , Burg Nr . i.
— ( des Hrn . Grafen Harrach ) , Freiung Nr . 229.
— ( des Hrn . Joh . Helferstorfer ) , Seilergasse Nr . 1068.
— (Hof - k. k ) , stehe Hof - Bibliothek.
— ( des Hofkriegs - Archives ) , Hof Nr . 421.
— ( der k . k. Ingenieur - Akademie ) , s. Akademie.
— ( des polytechnischen Institutes ) , stehe Polytechni¬

sches Institut.
— ( der Josephs - Akademie ) , stehe Akademie.
— ( d .Hrn -Gr .Keglevich ) , Schaumburgergrund Nr . 14.
— ( des Hrn . Freih . v . Knorr ) , ob - Bäckerstr . Nr . 767.
— ( des Hrn . Math . Kuppitsch ) , Josephstadt Nr . i5o.
— ( der k- k. Landwir . hschastS - Gesellschaft ) , Heiligen-

kreuzerhof Nr . 676.
— ( des Hrn . Fürsten Liechtenstein ) , Herrngasse Nr . 25r.
— (des Löwenburgischen Convictö ) , siehe Löwenbur-

gisches Convict.
— ( des Hrn - Fürsten von Metternich ) , im Gebäude

der StaatSkanzley Nr . 19.
— ( des Musik - Vereins ) , Tuchlauben Nr . 556.
— ( des Hrn . Fürsten Rasumovsky ) , Landstraße Nr . 81.
— ( des Hrn . Grafen v . Schönborn - Duchhaim ) , Renn»

gaffe Nr . i55.
— ( des Schotten - Stiftes ) , stehe Schotten - Kirche-
— ( des Hrn . Fürsten Joseph zu Schwarzenberg ) , neuer

Markt Nr - ic>54.
— ( der P . P . Servicen ) , Roßau Nr . 90.
— ( der , k . k. Sternwarte im UnivcrsitätSgebäude ) ,

siche Sternwarte.
— ( des Hrn . Grafen Teleky ) , vordere Schenkenstra-

ße Nr . 48 ; besonders vollständig an Aus¬
gaben alter Elasstker.

— ( der Theresianischen Rckter - Akademie ) , s. Akad.
— ( Universitäts -) , siehe Universität.

Bibliotheken ( Leih-) , siche Leihbibliotheken.
Bibliothek ( ge stliche Leih-) : Mechitaristen , Singerstraße

Nr . 896 . Ist eine in allen Zweigen der kath.
Theologie wohlbestellre Büchersammlung.
Auch ist sie versehen mit allen Arten von Er-
bauungS - undJugendschristen,s . Leihbiblioth.

Bierbrauereien sind in den VorstädtenWiens 7,und zwar:
1 ) Gumpendorf Nr . 220.
2 ) Hundsthurm Nr . 1.
2) Landstraße ( Neuling ) Nr . 252.
4) Landstraße an der St . Marxer Linie.
5 ) Leopoldstadt Nr . 82.
6) Lichtenthal Nr . 182.
7) Margarethen Nr . 85.

Bierhäuser befinden sich in der Stadt und in den Vor¬
städten - In den Vorstädten sind gegen 400,
und man erkennt sie leicht an ihren Aushän-
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gezeichen ; die vorzüglichsten derselben wer¬
den hier angeführt.

i ) In der Stadt sind folgende:
Zum goldenen Fasan » Minoritenplatz Nr . 2 ? .
In der Rosengasse Nr . 53.
Im Mölkerhof , Schottengasse Nr . io3.
In der Schottengasse Nr . 104.
Zum Marokkaner auf der Schottenbastei.

— Waldmädchen » hohe Brücke Nr . 147.
Zur Stange , tiefer Graben Nr . 171.
Zum Tiroler , hohe Brücke Nr . i ? 3.

— breiten Stein , Salzgries Nr . 187.
Am Salzgries Nr . 209.
Zum Glöckl , Zeughausgasse Nr - 216.
Zn der Strauchgasse Nr . 246.
— — Wallnerstraße Nr . 270.

Zum bairischen Bierhaus , Neubadg . Nr . 277.
— gold . Pflug , Naglergasse Nr . 296.
— Todtenkopf , Bognergasse Nr . 3i5.
— rothen Säbel , Färbergasse Nr . 333.

Zu den sieben Schwertern , Schwertg . Nr . 267.
Zum guten Hirten , Fischerstiege Nr - 372.
Zur Stadt Würzburg , Rosmaring - Nr . 277.
In der Salvatorgasse Nr . 38o.
Zur Mehrung , Kohlmessergasse Nr . 479.
Am Bergl Nr . 463.
Im Nothgassel Nr . 486.
Zum ewigen Licht , Judengasse Nr . 5c>3.
Zur Presse , Preßgasse Nr . 609.
Zum Berghof , Krebsgasse Nr . 5io.
Im Fischhof Nr . 5i8.
Zum rothen Krebsen , Rothgassel Nr . 624.

— Winterbierhaus , Landskrong . Nr . 55s.
— Kühfuß , Tuchlauben Nr . 56i.

In der Spänglergasse Nr . 566.
Am Bauernmarkt Nr - 562.
Zum Repphühnl , Goldschmiedgasse Nr . 692.
Zum Haidvogel , Schlossergassel Nr . 699.

— Schnecken , am Petersplaße Nr . 612.
Zur großen Tabakspfeife , Eisgrübel Nr . 618.
Auf der Brandstadt Nr . 631.
Juden drei Raben , Rabengasse Nr . 645.
Zum Basilisken , Schönlaterngasse Nr . 678.
Am alten Fleischmarkt Nr - 687.
— Hafnersteig Nr . 712.

Zu den 12 Aposteln , Adlergasse Nr . 718.
Zum Küßdenpfennig , Adlergasse Nr . 723.
Zur weißen Rose , untere Bäckerstraße Nr . 7 .44.
In der obern Bäckerstraße Nr . 766.
Zur goldenen Weintraube , Wollzeil Nr . 770.
Zum goldenen Einhorn , — — Nr . 781.

— Türken , Scilerstatt Nr . 8o5.
In der Riemcrstraße Nr . 814.
Zum Becherlhof , Kumpfgasse Nr - 628.

— Anker , Grünangergasse Nr - 836.
Im Blutgassel Nr . 848.
Zum Liefen Bierhaus , Wollzeil Nr . 656.

— Stroblkopf , Strobelgäßchen Nr . 666.
Im Fähnrichshof Nr . 880.
In der Weihburggasse Nr . 923.
Im Ballgassel Nr . 930.
Zum goldenen Rössel , Krugerstraße Nr . 1014.
— fliegenden Rössel , Kärntnerstr . Nr . io38.

Im Komödiengassel Nr . 1041.
Zur Königskrone , Kärntnerstraße Nr . 1047.
Zum Dachel , Neuenmarkt Nr . io58.
Zu den 7 Körben , Seilergasse Nr . 1084.
In der Seilergasse Nr . 1067.

In der Spiegelgasse Nr . 1097.
-Dorotheergasse Nr . 1119.

Zur weißen Taube , ob . Breunerstraßr . Nr . n25.
Zum Niederländer , unt . — — Nr . n38.
Am Kohlmarkt Nr . 1149.
Am Michaelsplatz Nr . n52 (Michaeler - Bierhaus ) .

2 ) In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

zu den drei Rosen , Hauptgasse Nr . i55.
In der Josephstadt:

zur Stadt Belgrad , am Glacis Nr . 9,
zum weißen Wolfen , lange Gasse Nr . 9Z.

Auf der Laimgrube und an der Wien:
zu den drei Thürmen , an der Wien nächst dem

Theater Nr . 27.
Auf der Landstraße:

zum gold . Lamm , Rauchfangkehrerg . Nr . 76.
zum guten Hirten , Hauptstraße Nr . 100.
zum Bodensee Nr . 227.
zum heil . Peregrin - Nr . 25o.
zu den sechs Krügeln - Nr . 286.
zum weißen L >chwan - Nr . 3o3.
in der Ungargasse Nr . 253 im Bräuhause

Hrn . Neuling.
zum rothen Fasan , Rennweg Nr . 526.
zum Marokkaner , — Nr . 457.

In der Leopoldstadt:
zum König David , Neugasse Nr . 97.
zum Widder , Taborstraße Nr . 24o.
zum Marokkaner , Praterstraße Nr . 298.
zum Jonas im Wallfisch , große Fuhrmanns¬

gasse Nr . 484.
zum grünen Jäger , Praterstraße Nr . 58i.

Zu Mariahils:
zu den sieben Sternen , Stiftgasse Nr . 95.
zurFluchtnackAgypten , LeopoldsgasseNr . i53.

Am Neubau und Neustift:
zum qold . Luftschützen , Schwabeng . Nr . 104.

Auf der Wieden:
zum Pelikan , Hauptstraße Nr . 5.
zum AugGottes,NeuwiedenerHptstr .Nr . 5io.

Biertranksteuer Regie - Kanzlei : Grünangergasse Nr . 636.
Bildhauer : die Namen und Wohnorte der meisten Bild¬

hauer sind in der Zeitschrift : „ Vaterländ.
Blätter , Wien bei A . Strauß ' s sel . Witwe,
Jahrg . 1820, " erschienen.

Bildungsanstalt ( höhere ) für Weltpriester , im Augustiner
Klostergebäude Nr . n58.

Bimsenstein ( künstlicher ) und elastische Schreibtafeln , sind
in der Fabrik der Hrn . Ludwig und Karl
Hardtmuth , am Alserbach Nr . 238 , oder am
Petersplaße Nr . 610 zu haben.

Bisamberg ( Hschft . , V . U . M . B . ) ; Wirthschaftsrath:
Hr .. Anton Wagner , Johannesgasse Nr . 970.

Bischofgasse , eine Fortsetzung von der Kärntnerstraße ge¬
gen die rothe Thurmstraße.

Bittgesuche , Gelegenheitsgedichte , Grabschriften , Devisen
für Transparente bei Festlichkeiten und in
Stammbücher , Übersetzungen aus der latein .,
franz . u . ital . Sprache , Rechnungslegungen
und Revisionen , häusliche u . Geschäfts - Cor-
respondenzen , Noten - und andere Copiaturen
werden besorgt , Wieden , untere Schleifmühl¬
gasse Nr . 800 im 2 . Stock , Thüre Nr . 10.

Blasinstrumente ( hölzerne ) verfertigt:
Hr . Griesbacher Raimund , aufderWiedenNr . 36i.

— Harrach Melchior , Leopoldstadt Nr . 289.
— Küß Wolfgang , Leopoldftadr Nr . 527.
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Hr . Lemp Martin , LUservorstadt Nr . 45.
— Mercklein Joh -, Strozzischen Grund Nr . 22.
— Riedl Joseph , Leopoldstadt Nr . 33o , der Ver¬

schleiß : am Haarmarkt Nr . 751.
— Rorarius Aug . , Alservorstadt Nr . 55.
— Schemmel Martin , Josephstadt Nr . 33.
— Schulz Anton , Rauhensteingasse Nr . 932,
— Tauber Kaspar , Leopoldstadr Nr . 616.
— Uhlmann Tobias , Spitlberg Nr . 22.
— Uhlmann Leopold , Spitlberg Nr . 22.
— Ziegler Johann , Kärntnerstraße Nr . 94 » .

Blasinstrumente (messingene ) verfertigt:
Hr . Beide August , Schottenfeld Nr . 209 ; der

Verschleiß : Mariahilferstraße Nr . 71.
— Hammig Friedrich , Leopoldstadt Nr . 112.
— KlepS Anton , Josephstabt Nr . i5 ; das Ge-

wölb : Rothenthurmstraße Nr . 647.
— Koch Stephan , Schottenfeld Nr . 046.
— Körner Jgn . u . Ant . , Schulgasse Nr . 671.
— Lauterer Franz , Alservorstadt Nr . 123.
— Mazzocatto Franz , Wieden Nr . 38.
— Riedl Wenzel , Laimgrube Nr . 180 ; Gewölb :

in der Rothenthurmstr . in den Casematten.
Bleichen ( chemisch - weiße Kunst -) hat:

Hr . Calliano Anton , zu Mödling , die Niederlage:
im Stoß im Himmel Nr . 363.

— Ignaz Freiherr v . Leykam,Judengasse Nr .5or.
— Fiers I . I . , zu TaShof an der Triesting , V - U-

W . W . , Niederlage : Kohlmesserg . Nr . 476.
— Förster Johann Gottlieb , Gumpendorf Nr .86.
— Helbling Konr . , Hundsthurm Nr . i36.
— Helbling ' g Ant . sel . Witweund Sohn , Nikols¬

dorf Nr . 2Z.
— Linarz Franz Moritz , Matzleinsdorf Nr . 87.
— Ohneberg Leopold sel . Witwe,zuUnterwalters-

dorf , die Niederlage : .Parisergasse Nr . 412.
— Zappert Karl , Sechshaus Nr . 69, die Nieder¬

lage : Wipplingerstraße Nr . 353.
Bleiweiß - Fabriks - Niederlage:

Hr . Emperger Franz Sigmund Edler v - , in der
unt . Breunerstraße Nr . 1125.

— Mayer Anton Joseph , zu Atzgersdorf.
Blinden - Institut ( k. k. ) , in der Josephstadt Nr . 168.
Blumenverschleiß ( des Hrn . Rosenthal ) , befindet sich ander

Augustiner - Kirche nächst der Burg.
— ( des Hrn . Jos . Held ) , Weihburgg . Nr . 921.
-— ( der Fr - Barb . Mück ) , Glockeng . Nr . 3i6.

Blumenfabrikanten:
Fr . Amon Regina , Lichtenthal Nr . 4.
— Baumann Magd . , Freiung Nr . i58.

Hr . Brandegger Alois , Landstraße Nr . 33o.
— Goldwurm Johann Konrad , Wieden , Wag-

gasse Nr . 296.
- - Hansch Anton , Graben Nr . 619 ; der Ver¬

schleiß : Kärntnerstraße Nr . 1076.
— Hertl Leopold , Seitzergasse Nr . 424.
— Himmelmann Franz , Kohlmarkt Nr . 669.
— Homann Franz , Mariahilf Nr . 69.
— Kallina Franz , im Elisabethiner - Hause auf

der Landstraße Nr . 317.
— Kren Tobias , Schottenfeld Nr . 295.
— Kurzbauer Math . , am Peter Nr . 6i3.
Fr . Leidcnix Magdalena , Wieden Nr . 1.
Hr . Melleka Johann , Spitlberg Nr . i32.
— Neupy Joh . Georg , Neubau Nr . 58 ; Ver¬

schleiß : am Stephansplatz , nächst dem Erz¬
bischofhofe , Hütte Nr . 7.

Fr . Petrowitz Maria , Spitlberg Nr . r45.

Fr . Picard , Schabdenrüssel Nr . 483.
Hr . Pistory Vincenz , auf der Wieden Nr . 22.
— Plu ^ y Franz , Leopoldstadt Nr . 123.
— Schedl Leopold , Tuchlauben Nr . 553.
Fr . Schilde Anna , Kohlmarkt Nr . 254.
Hr . Schopf Anton , Wieden Nr . i.
— Schwer Joseph , Scbottenfeld Nr . 454-
— Seitz Karl , Renngasse Nr . 139.
— Weigl Johann , Neubau Nr . - 58.
Fr . Wenda Luise , Freiung Nr - i58.

Blutgässel , von der Singerstraße in die kleine Schulenscr-
Böhmische re. Hofkanzlei , s. Hofkanzlei ( k. k . vereinigte ) .
Börse ( k. k. priv .) , Weihburggasse Nr - 939 . Hier werden

alle Geldgeschäfte , bei denen es aufVerkauf
und Verwechslung der Staatspapiere und
förmlichenWechselbriefe ankommt , geschlossen,
oder doch die Abschließung angezeigt . Sie ist
von 11 bis 1 UhrMittags , mit Ausnahme der
Sonn - und Feiertage , das ganze Jahr offen.

Bockgaffe , vom Stubenthor gegen die Dominikanerkirche.
Bognergasse , vom Hof gegen den Kohlmarkt.
Bolze für Bolzbüchsen sind zu haben auf der Landstraße

Nr - n3 im Gewölbe des Goldarbeiters.
Boten (in Wien einkehrende ) :

Von Baden , Kärntnerstraße beim Erzherzog Karl
Nr . 966 , wo auch die Bavner Wägen stehen.

— Berchtoldsdorf , Matschakerhof Nr . 1091;
er nimmt zugleich die Packete nach Atzgers¬
dorf und Liesing auf.

— Guntramsdorf , Matschakerhof Nr . 1091;
er nimmt auch die Packete nach den Or¬
ten auf , die aus dem Wege liegen.

— Korneuburg , in der Seidenhandlung bei
der silbernen Taube,Bauernmarkt Nr . 567,
wo derselbe alle Dienstage und Freitage zu
treffen ist.

— Krems , hohen Markt bei der heil . Drei¬
faltigkeit Nr . 497-

— Mistelbach , Leopoldstadt , beim Widder
Nr . 170 beim Schlafrockschneider.

— Mödling , neuen Markt beim Schwan Nr.
1045 ; er fährt täglich zwischen 2 und 3 Uvr
dahrnzurück . Er bestelltauch diePackere nach
der Brühl und den umliegenden Gegenden.

— Neu - Lembach , Mariahilf beim goldenen
Kreuz Nr . 3g.

— Preßburg , hohen Markt im Moserischen
Hause Nr . 445.

— Schwechat , in der Kattun -Niederlage in der
obern Bäckerstraße Nr . ? 5i,wo die Packete
und Briefe abzugeben sind.

— Waidhofen , hohen Markt bei der heil . Drei¬
faltigkeit Nr . 497.

— Wels , eben daselbst.
— Wölkersdorf , auf der Brandstatt , beim

schwarzen Adler , wo er alle Montage und
Donnerstage zu treffen.

— Dbbs , Neubau , Mariahilferstraße beim
grünen Thurm ( Lidl) Nr . 270.

— Znaim , Leopoldst . b . gold . LammNr . 58i.
Brauhäuser , siehe Bierbrauereien.
Brandschaden - Versicherungs -Anstalt ( k. k. priv . wechsel¬

seitige) , obere Bäckerstraße Nr . 752.
— — — — ( erste österr . ) , Do¬

rotheergasse Nr . 1116.
— — — ( Triester ) , stehe Comptoir.

Brasilianisches Museum ( k- k.) , siehe Museum.



Braunhirschen , ein Dorf außerhalb der Mariahilferlinie;
Amtskanzlei : inReindorf,HauptstraßeNr .44.

Brausepulver , englisches , s . Sauerbrunn.
Brennholz wird verabfolgt an mittellose Familien gegen

ratenweise Abzahlung , in der Alservorstadt,
Thurmgasse nächst der Währingerg . Nr . 276.

Breunerstraße ( obere ) , die erste Gasse rechts am Graben
vom Kohlmarkt herab , diesem parallel , ge-
gen den Vogelmarkt.

— ( untere ) , die zweite Gasse rechts am Gra¬
ben , der oberen parallel.

Briefstegel mit Devisen sind zu haben in de? Kunsthand¬
lung des I . Bermann , Graben Nr . Ü19.

Briefträger ( von Schiffleuten ) :
Hr . Haspel Franz , Leopoldstadt Nr . 18 , von Ul¬

mer » , Augsburgern und Münchnern.
— Siller Jos . , Roßau Nr . 129 ; von Linzern.
— Welk Franz , Lichtenthal Nr . 147 ; von Re¬

gensburgern und Passauern.
— Welk Michael , Oberdöbling Nr . 89 ; von

Tirolern , Salzburgern und Lauingern.
Brigitten - Au , ein Lustwald in der Leopoldstadt , in den

man durch den Augarten gelangen kann ; da¬
selbst wird jährlich ein Kirchtag gehalten , der
eines der größten und sehenswürdigsten
Volksfeste Wiens ist.

Bronze - Arbeiter:
Hr . Altmüller Johann , St . Ulrich Nr . 5g.
— Baader Anton , Neubau Nr . 18.
— Baßler Joh . Ludw . , Neulerchenfeld Nr . 96.
— Dreyer Johann , Strotzischer Grund Nr . 29.
— Breystng Joh . , Wieden Nr . 558 .
— Bruchlos Wilh . , Joscphstadt Nr . i5.
— Danninger Joh . G - , Wieden Nr . 67 ; das

Gewöld : in der Herrngasse Nr . 26.
— Danninger Franz , Wieden Nr . 164 ; das

Gewölv : Grünangergasse Nr - 638.
— Ehrlich Karl , Gumpendorf Nr . 402 (neu ) .
— Eule Daniel , Neubau N ? . 226.
— Geißler August , Windmühl Nr . 63 ; das Ge-

wölb : am Petersplatz Nr . 676.
— Gerber Karl , Gumpendorf Nr . 420 (neu ) .
— Gereke Joh - Fried . , Josephstadt Nn . 29 ; das

Gewölb : Zwettelhof Nr . 868.
— Höffner Ferdinand , Laimgrube Nr . 196.
— Jaich Joseph , auf der Wieden Nr . 1.
— Jung Joseph , Leopoldstadt Nr . 1Z9.

' — Kirchmeyer Joseph , Mariahilf Nr . 10.
- Klosse Joseph , Landstraße Nr . 244.
- - Ludwig Johann , Neulerchenfeld Nr . 46.
— Pfeifer Franz , Mariahilf Nr . 245.
— Rode Reinhard , Alservorstadt Nr . 76.
— Schmid Joseph , am Neubau Nr . 6i.
— Steinberger Franz , Strozzisch n Gr . Nr . 2,.

Weh Johann , Laimgrube Nr . 247.
— Weiß Jakob , Alservorstadt Nr . 86.
— Wiese Heinr . , Josephstadt Nr . 48.
— Witmayr Joseph , Mariakilf Nr . 76.

Bronze - Lampen - u . Lusterfabrik ( k. k- priv .) des Hrn . Re-
dingson ^ Comp . , nächst der Burg Nr . 3.

Bruchbänder , siehe chirurgische Maschinen.
Brühl , eine sehr reizende und angenehme Gebirgsge¬

gend hinter Mödling , welche von den Be¬
wohnern Wiens häufig besucht wird.

Brunngassel , der enge Durchgang von der Herrngasse in
die Wallnerstraße.

Buchbinder ( bürgerliche ) :
Hr . Altenburger Andreas , Josephstadt Nr . 85.

Hr . - Baumann Ant . Jos . , Kärntncrstraße Nr . 98,.
— Bichler Anton , Neustift Nr . 2Z.

Fr . Vrizzi Franziska , Su Ulrich Nr . i.
Hr . Buchholz Heinrich , Schottenhof Nr . 2Z6.
— Burger Joseph , Leopoldstadt Nr 269.

Fr . Doll Rosalia , Deutschen Haus Nr . 879.
Hr . Drechsler Joseph , Ballgassel Nr . 926.
— Feil Joseph , Rossau Nr . 119.
— Fischer Johann , Josephstadt Nr . 24.
— Geruch Johann , Josephstadt Nr . 16.
— Guy Franz , Rauhensteingasse Nr . g35.
—> Grammer Joseph , Grünangergasse Nr . 635.
— ' Groner Anton , am Jordansplatz Nr . 402.
— Hai ! Leopold , Bognergasse Nr . 3r6 . .
— Halick Franz , Himmelpfortgasse Nr . 949.
-— HanSlich Anton , Leopoldstadt Nr . 258.
— Hass « Anton , Kohlmarkt Nr . 2149.
— Hensinger Karl , Bürgersiütal Nr . 2200.
— Hermann Franz , Landstraße Nr . 42.
— Hermann Matth . , Laimgrube Nr . 171.
— Hofer Ferd . Thom . , Michaelerplatz Nr . 2262.
— Hnebner Ignaz , Wäeden Nr . 292.
— Kumeder Jakob , St . Ulrich Nr . 46.
Fr . Lehrner Anna , Landstraße Nr . 334.
Hr . LichtJ . Mich - sel . Witwe,tiefenGrabenNr - i65.
— Lienhart Johann , Mariahilf Nr . 77.
— Lienhart Leopold , Alservorstadt Nr . 60.

Fr . Lienhart Theresia , tiefen Graben Ne . 169.
Hr . Mathy Andreas , Josephstadt Nr . i55.
— Mayer Georg , Franciscanerplatz Nr . 929.
— Mayer Ulrich , Spitlberg Nr . 110.
— Mil .de Franz , Wollzeil Nr . 782.
- - Müllner Georg , Leopoldstadt Nr . 34 ; Ver-

lagsgewölb : in der Singerstr , im Cbur -Hause.
-— Müllner C - G - ,chn . , Leopoldstadt Nr . 5aZ.
— Pfautsch Fried . Wilh . , Currentgasse Nr . 424.

- Riedl Franz , Kohlmarkt Nr . 279.
— Riedl Johann , Schulenstraße Nr . 824.
— Rollinger Jos . Kilian , Judengasse Nr . 499.
— Satran Johann , Wieden Nr . 525 .
— Scheidl Joh . Max . , Petersplatz Nr . 676.
— Scherer Eustachius , Latzenhof Nr . 5oo.
— Schmidt Friedrich , Schulhof Nr . 424.
— Schöninger Fr - Leop . , Wieden Nr . 619 ; die

Verkaussdütte im Innern des schmeckenden
Wurmhofes.

— Schulmeister Joh . Bapt . , Schulenstr . Nr - 856.
— Schwab Alois Cajetan , Rauhensteing . Nr .932.
— Schwarzbach Joseph , Naglergasse Nr . 283.
— Staudigel Joh . Georg , Lichtensteg Nr . 733.
— ' Streitz Friedrich , Alservorstadt Nr . 205 ; das

Verlagsgewölb : Tuchlauben Nr 562.
Fr - Uhl Elisabeth , Jakobergasse Nr . 820.
Hr . Weiner Franz , Josepl/stadt Nr . 82.

- — Weiser Franz , an der Wien Nr . 32.
— Weiß Alois , Wieden Nr . 54i.

Buchdruckerei ( k. k. Hof - und Staats -) , siehe Hof.
Buchdrückenien ( k - k. priv . und Universitäts -) :

Hr . Adolph Christian , Wieden Nr . 546 ; Verlagsge¬
wölb : im Dürgerspital am Platze nächst
dem Kärntnerthor.

— Gerold Karl , Dominikanerplah Nr . 667 im
eigenen Hause ; s. auch Buchhändler.

Ghelen ' sche Erben ( Leopold Edle v .) , Rauhenstein¬
gasse Nr . 927.

Hr - GrundLeopold sel . Witwe , Neubau , Andreas¬
gasse Nr . 20Z ; hat das Verlagsgewölb am
Stephansplatz .' Nr . 868.
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Hr . Hagenauer Friedrich , Josephstadt Nr . 26.
— Haykul ' S Ant . v . sel . Witwe , Laimgrube Nr . 37

an der Wien ; hat das Verlagsgewölb in
der obern Bäckerstraße Nr . 798.

— Holzinger G . , Alservorstadt , Herrngasse Nr . 90
im eigenen Hause . (Hebr . Sprache . )

— Jahn Jos . ( Witwe ) , Schottenbastei Nr . 126.
— Ludwig F . , Roßau , Dreimohrengasse Nr . 278;

hat sein Verlagsgewölb in der Schaufler --
gasse Nr . 25.

— Mausberger Ludwig , Wieden Nr . 276 ; hat
sein Verlagsgewölb : gr . Schulenst . Nr . 85o.

— Mcck) itaristen ( der P . P .) , Platzl Nr . 2 ; siehe
auch Buchhändler.

— Pichler Anton (Witwe ) , Margarethen Nr . Zo;
Verlagsgewölb : Plankengasse Nr . 1061.

— Schade Christ . , Weißgärber Nr . 4o ; Verlags¬
gewölb : Wollzeil Nr . 660.

— Schmid Ant . Edler v -, Alservorst . , Strudelhof¬
gasse Nr . 257 , im eigenen Hause ( auch in
orientalischen Sprachen ) ; Verlagsgewölb:
unter den Tuchlauben Nr - 43g.

— Schmidtbauer Joseph Edler von sel . Erben,
im Bücgerspital Nr . 1100.

— Schrämbl F . ( Witwe ) , Alservorstadt Nr . 60;
hat ihr Verlagsgewölb in der Dorotheer-

, gaffe Nr . um.
— Sollinger Joh . Paul , Laimgrube an der Wien

Nr . 24 ; Verlagsgewölb : Kärntnerstraße
Nr . io5c>.

— Stöckholzer von Hirschfeld Felix ( Witwe ) ,
Leopoldstadt Nr . 4i5.

-— Strauß ' s Anton sel . Witwe , Alservorstadt
Nr . i43 (auch in griechischer und hebräischer
Sprache ) ; hat das Verlagsgewölb in der
Stadt , Dorotheergasse Nr . 1108.

— Torre (della ) Jos . , Tuchlauben Nr . 43g.
-— Überreiter Georg , Alservorstadt Nr . 146 im

eigenen Haute.
— Ullrich Ferdinand , Wieden Nr . m.
— Wallishausser Job . , Spiegelgasse Nr . im,

siehe auch Buchhändler.
— Zweck Bartholomäus ( Witwe ) , Krongasse

Nr . 727 ( Griechische Sprache ) .
Buchhaltung ( k. k. Hof - Staats -) , Burg Nr . 1 ; im Reichs¬

kanzlei - Gebäude.
- ( k. k. Patnmonial - Avitical - und Familien-

Fonds - ) , alten Fleischmarkt Nr . 701.
- ( k. k. n . ö . Provinzial - Staats -) , Minori¬

tenplatz Nr . 4o.
—- — ( k. k. Hofbau -) , siehe Baurath.
- ( k. k. Banco - Hof -) , siehe Banco.
-der Stadt Wien , Wipplingerstraffe Nr . 585.
- ( k. k. Staats - Credits - und Central - Hof -) ,

Singerstraße Nr . 886.
- ( königl . ungar . und siebenbürg . Hof -) , im

Dominikaner - Gebäude Nr . 669.
Buchhändler ( bürgerliche ) :

Hr . Armbruster Karl , Singerstraße Nr . 876.
— Bauer Bernhard Philipp , Freiung im Schot¬

tenhof Nr . i36.
— Beck Friedrich , Firma : Beck' sche Universitäts-

Buchhandlung , Spänglergasse Nr . 427.
-— Doll Alois , Stephansplatz Nr . 879.
Fr . Doll Theresia , Firma : Anton Doll sel . Witwe

et Sohn , Bauernmarkt Nr - 53g.
Hr . Gerold Karl , am Stock im Eisenplatz Nr . 625.

— Gräffer Fr . , Antiquar , Rauhensteing . Nr . 947.

Fr . Haas Philippina , Firma : Karl Haas sel. Wit¬
we , Tuchlauben Nr . 56r.

Hr - Haselmayer Franz , Schulenstraße Nr . 645.
— Heubner Joh - Gotth . , Bauernmarkt Nr . 5go.
Fr . Herzl Josepha , Firma : Phil . Herzl sel . Wit¬

we , Bürgerspital Nr . 1100.
Hr . Kaulfuß Christian Gottf . , Firma : Kaulfuß et

Kramer . Haben gegenwärtig kein Gewölb-
— Kupfer Karl , obere Vreunerstraße Nr . 1137.
— Kuppitsch Matthäus , Antiquar , Augustiner-

gaffe Nr . 1167.
— Lechner Michael , Essiggäßchen Nr . 764.
Fr . Mayer Theresia , Firma : Mayer et Söhne,

Singerstraße Nr . 679.
Mechitariften - Congregation , Firma : Mechitari-

ften - Congregations - Buchhandlung , Sin«
gerstraße Nr . 896.

Hr . Mörschner Karl Friedr . , Firma : K - F - Mörsch-
ner et Jasper , Kohlmarkt Nr . 287.

Fr . Mösle Elisabeth v . , Firma ; Johann Georg
Ritt , v - Mösle sel. Witwe , Graben Nr . n44.

Hr . Rohrmann « t Schweigerd , Wallnerstraße
Nr . 269.

— Sammer Rudolph , Karntnerstr . Nr . 1019.
— Schaumburg Karl , Firma : Karl Schaum¬

burg et Comp . , Wollzeil Nr . 776.
—> Schmidl Michael , Dorotheergasse Nr . no5.
— Schmid Anton Edl - v . , Tuchlauben Nr . 43g-
— Tauer Johann , Antiquar , Schulhof Nr . 4r3.
— Tendler Franz , Graben Nr . 618.
— VolkeFriedrich ( Witwe ) , ob . Bäckerstr .Nr . 764.
— Wallishausser Johann , hohen Markt Nr . 543.
— Wenedict Joseph , obere Bäckerstraße Nr . 762.
— Wimmer Franz , Dorotheergasse Nr - 1107.
— Zehetmayer Michael , Antiquar , Strobelgasse.

Bücher - Revisions - Amt ( k. k. ) , alten Fleischmarkt im Lo-
renzer - Gebäude Nr . 708.

Bücher - ( Schul -) Verschleiß : Buchbinder , Hr . Karl Schul¬
meister , Schulenstraße Nr . 824.

Büchertrödler:
Rath ( Witwe ) , Antiquar , ob - Bäckerstraße Nr . 761.

Büchsenmacher:
Hr . Ainstdl Franz , große Schulenstraße Nr - 824.
— Bückl Anton , Roßau , Judengasse.
— Contriner Joh . , Roßau , Schmidg . Nr . ' i5i;

das Gewölb : am Graben Nr . 619.
— Contriner Joseph , am Hof Nr . 4 ^9-
— Ebert Heinrich , Platzel Nr . 49.
— Einsiedl Franz , Schulenstraße Nr . 824.
—> Embacher Gottlieb , Wieden , Alleegaffe ; das

Gewölb : in der Stadt , Spiegelgasse.
— Florianschütz Mich -, Joscphst . , Alleegasse.
— Fruwirth Joh . ftl . Witwe , Wieden Nr . 100;

das Gewölb : im tiefen Graben Nr . 225.
— Hrusa Martin , Laimgrube Nr . 96.
— Jeschek Johann , am Breitenfeld Nr . 42.
— Jung Martin , tiefer Graben Nr.
— Lamberti Philipp , Breitenfeld Nr . 3o.
— Mayer Mart . , St . Ulrich , Roveranig . Nr . 75.
— Meselier Joh . ,Stadt imBürgerivital Nr . 1100.
— Pirko Karl , im Bürgerspital Nr . 1100.
— Planer Franz , Leopoldstadt Nr . 35c>. .

. — Särger Jakob , Himmelpfortgasse Nr . 948.
— Stihinger Johann , Gumpendorf Nr . 266.
— Strixner Joh . , Alservorstadt , Wickenburggasse

Nr . 20 ; das Verschleißgemölb : in der obe¬
ren Vreunerstraße Nr . i >44.

— Trojack Jos . , imNeulerchenf . beim Grundstein.



Hr . Weiß Stephan , Alservorstadt Nr . 3o.
— Zeiler Joseph , Alservorstadt , Währingergasse

Nr . 204.
Büchsenschifter:

Hr . Blaser Thomas , Leopoldstadt.
Hayeck Andreas , Naglergasse.

— Kaisergruber FranzLeopoldstadt.
— Maringer Math . , Alservorstadt Nr . 61.
— Oberdreiß Nikol . , Roßau , Schmidtgasse.
— Slawitzky Jos . , tiefen Graben Nr . 2Z0.
— Spamann Leonhard , Landstraße Nr . 5.

Bürgerspital , in der Stadt Nr . 1100.
-zu St . Marx , Landstraße Nr . 490 ; eine

Versorgungsanstalt für arme Bürger , Bür-
gerinnen , Bürgerssöhne und Vürgerstöch-
ter der Stadt Wien.

Bürgerspitals - Wirthschafts - Commission , im Bürgerspi-
tals - Gebäude , Stadt Nr . noo.

Burg , der von der k. k. Familie bewohnte Palast , an dem
süd - westlichen Ende der Stadt.

Vurgbastei ist jener Theil der Bastei , der sich von einemEnde
der kaiserl . Burg bis zum andern erstreckt-

Burggarten ( der ) , links des großen neuen Paradepla¬
tzes an der k. k. Burg.

Burg - Inspektion , Burg Nr . 1.
Burgplatz , zwischen der ' Burg und der Reichskanzlei.
Burg - Theater , siehe Theater.
Burgthor , ein prachtvolles im Jahre 1824 erbautes Thor,

welches von dem Burgplatze gegen die gegen¬
über liegenden Vorstädte führt.

Burgwache ( k. k. Hof -) , Laimgrube Nr . i85 bequartiert.
Cabinet Sr . Maj . des Kaisers , Burg im Schweizerhof.

lebendiger Amphibien ( des Seyerkammer Edlen
v . Treuenstein ) , Dominikanerpl . Nr . 669.

— ägyptischer Alterthümer , stehe Museum brastl.
— ( National - Fabriksproducten -) , im polytechnischen

Institute . Der Eintritt ist am Sonnabend
Jedermann gestattet . Die Eintrittskarten er¬
hält man am Tage des Einlasses selbst in der
Directwnskanzlei.

— ( k- k. Münz - und Antiken -) , siehe Antiken.
(k . k. Naturalien -) , siehe Naturalien.
(k . k. physikal . - astronomisches ) , s. Astronomisches.

Caldarom ' s Kostgebung nach ital . Art , Kohlm . Nr . 1149.
Calvarienberg , zu Hernals , siehe Hernals.
Camcral - Dir 'ection ( k. k- Lottv - Gefälls - ) , siehe Direction.

— Hauptbuchkaltung , Singerstraße Nr . 666.
— Zahlamt ( Universal -) und mit demselben ver»

einigte niederöst . Prov . - Cameral - Ausgabs-
casse , Singerstraße Nr . 886.

Canal , auf der Landstraße vor dem Invaliden -Hause.
Canal -SchifffahrtS - und Ökonomie -Jnspection ( k. k. n . ö . ) ,

alten Fleischmarkt Nr . 708.
Capelle ( Russische) , stehe Bethausr
Capuciner - Kirche und Kloster , sammt der k. k. Todten-

gruft , am neuen Mar .kt ; gegründet von Kai¬
ser Ferdinand H - im Jahre 1622.

Casernen : 1 ) Auf d . Getreidemarkt , Laimgrube Nr . 3.
2 ) Auf dem Salzgries , Stadt Nr . roo.
3) Im Altlerchenfeld Nr . 12.
4) In der Alservorstadt Nr . 196.
5) In der Josephstadt Nr . 168 I für die Ca»
6) In der Leopoldstadt Nr . 149 s vallerie.
7 ) Auf der Landstraße an der St . Macxer«

Linie für die Artillerie.
6) Zu Gumpendorf , Hauptstraße Nr . 319;

für die Artillerie.
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9) Auf der Landstraße am Glacis für das^
Fuhrwesen Nr - 463 .

10) Militär - Transport - Sammelhaus , Altler-
chenfelb Nr . 112.

Casimir - und Merino - Tücher und Kleider werden ge¬
putzt und gestoppt , stehe Shawls.

Casimire werden gefärbt , stehe Seidenzeuge.
Casse ( k. k. Polizei - Haupt -) , Herrngasse Nr . 29.
Casse - Verwaltung ( k. k. Kriegs - und Invaliden -) , Hof

Nr . 421.
Cement (römisches ) , s. römisches Cement.
Cenlur , stehe Bücher - Revistons - Amt.
Censurs -Hofstelle ( k. k. oberste Polizei - und ) ,Herrng . Nr . 29>
Central - Casse ( k. k.) , Singerstraße Nr . 666.
Central - Hofbuchhaltung , siehe Buchhaltung.
Champagner , s. Inländer , Österreicher , Steirischer , Un

garischer.
Chemische Bergwerks - Producten - FabrikS - Niederlage

des Hrn . Fürsten Vincenz Karl v . Auers¬
berg , Spiegelgasse Nr - 1089.

Chemische Feuerzeuge erzeugt:
Hr . Nikolaus Köchle , Wieden Nr . 6.
— Romer von Kis - Enyitzke , nächst dem Karat-

nerthor Nr . io 35
— Anton Wagner , Josephstadt Nr . 4 i ; Niederla¬

ge : in der Stadt , Steinlgasse Nr . 43o.
Chemischer Maaren - Fabrikanten:

Hr . Adam Johann , Matzleinsdorf Nr . io5 ; die
Niederlage : am hohen Markt Nr . 54i.

— Bauhofer Ignaz , Margarethen Nr . 24.
— Eschenlohr I . , zuAhgerSdorfnächstWien Nr . 19.
— Frischau Ant . Ignaz , zu Hernals Nr . i 4 ound

141 ; die Niederlage : Himmelpfortg . Nr . gSo.
— Gcamich C . B -, zu Mauer nächst Wien Nr . 112.
— Gut !) Joseph , Hundsthurm Nr . 60 ; der Ver¬

schleiß : Neuenmarkt Nr . 1049.
— Heerwig August , Wieden Nr . 619.
— Ivri Michael.
— Kleindienst Karl , zu Gaudenzdorf Nr . m;

die Niederlage : Strobelgäßchen Nr . 864.
— Lampe Johann , Schaumburgergrund Nr . 32-
— Müller Friedrich , Landstraße Nr . 64 r.
— Öppinger Karl , unt . Breunerstraße Nr - ns5.
— Piller Georg , zu Sechshaus nächst Wien Nr.

108 ; Niederlage : Strobelgäßchen Nr . 864.
— Rehmann Ant . , z . Schleinz b . Wiener -Neustadt;

die Niederlage : obere Breunerftr . Nr . n 35.
— Schliers Friedrich , Laimgrube Nr . 34 .
— Schober Joh . Bapt . u . Sohn , Wieden Nr . 3i2,

die Niederlage : unt . Breunerftr . Nr . 1126.
— Seyschab , Gebrüder , Landstraße Nr . 182 u . 462;

die Niederlage : Wollzeil Nr . 760.
— Sträsle Friedrich , Wieden Nr . 703 ; die Nie¬

derlage : Singerstraße Nr . 901.
— Walter Andreas , Witwe , Wieden Nr . 33 » ; die

Niederlage : Himmelpfortgasse Nr . 966.
Chirurgische Instrumente verfertiget:

Hr - F scher Martin und Peter , Spitlberg Nr . i-
— Gockel Mathias , Alservorstadt Nr . ri 3.
— Maillard Ignaz , Alservorstadt Nr . 204.
— Purscher Johann , in der Alservorstadt Nr . 2i5.
— Rauch Franz , Alservorstadt Nr . 273.
— Salzgeber Leopold , Seilerstätte Nr - 957.

Chirurgischer Maschinen - , Bandagen - und Bruchbänder-
Fabrikanten : > 7"

Hr . Bauer Johann , Strauchgasse Nr . 243.
— Draunstetter Jos . , Brucharzt und Geburtshelfer.

Naglergasse Nr . 3oi.
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Hr . Fleischer Valentin , unter den Tuchlauben Nr . 563.
— Hamberger Sigmund,Brucharzt, Josephst .Nr . 182 ;

hat eine Niederlage , Bognergasse Nr . 42a.
— Hammer Karl , Naglergasse Nr . Zoo.
— Scheibenreif Franz , Himmelpfortgasse Nr . 96Z.
— Schlosser Anton ( derAeltere ) ,SchottenhofNr . i36.
— Schlösser Ant . ( d . I . ) , Brucharzt , Graben Nr . 620.
— Schnitzler Martin , St . Ulrich Nr . 5g.
— Wolffsohn Sigm . , Brucharzt , Wollzeil Nr . 774.

(Besitzt ein sehenswürdiges Magazin . )
— Le Vasseur , Strauchgasse Nr . 243.

Chocolate mit Biclien islanclioliM (isländischem Moose)
und persischem Salep ( Brust - Chocolate)
verfertigen:

Hr . Bauer Joh . Mich . , in der Josephstadt Nr . 66;
das G - wolb : im Milchgäßchen Nr . 662.

— Boxler Benedict , Wieden Nr -253 ; den Ver¬
schleiß : Goldschmidgasse Nr . 624.

— Boxler Karl , Kärntnerstraße Nr . 941 ; das
Gewölb : in der Singerstraße Nr . 877.

— Boxler Franz , Leopoldstadt Nr . 523 .
— Fornara Joh . Ferd . , Josephstadt Nr . 100 ; das

Gewölb : Currentgasse Nr . 407.
— Forster Franz , Kärntnerstraße Nr . ffi6.
— Genthon Joseph , Kärntnerstraße Nr . 1049.
— Kopp Joseph , Leopoldstadt Nr . 1.
— Lehner Christian , in der Schottengasse Nr . i 36.
— Nehrer Joseph , Wieden Nr . 253 ; das Ge¬

wölb : in der Plankengasse Nr . 1064.
— Schmalhoser Paul , zu St . Ulrich Nr . 17;

das Gewölb : in der Wollzeil Nr . 861.
Christinens ( der Erzherzogin ) Grabmal , in d . Augustiner-

Kirche in der Stadt ; von Canova verfertigt.
Cimentirungs - Amt der Stadt Wien , Alservorstadt , am

Glacis Nr . 3.
Circus gymnafticus im Prater . Hr . de Bach erbaute ihn,

um seine englischen Reitkünste und andere
gymnastische Uebungen daselbst zu zeigen , wird
aber jetzt in seiner Abwesenheit anderen Künst¬
lern überlassen.

Civil - Bau - Direktion, ' siehe Bau - Direktion.
Civil - Mädchenpensionat , s. Mädchenpensionat.
Claudia Felicitas ( zweite Gemahlin Kaiser Leopold ' s I -) ,

Grabmal , in der Dominikanerkirche.
Claviatur - Macher:

Hr . Vösendorfer Ignaz , Laimgrube Nr . 122.
— Glas Friedrich , Laimgrube Nr . 88.
— Rottenburg Anton , zu St . Ulrich Nr . 3o.
— Zambach Franz , zu Margarethen .Nr . 6.

Clavier - Kapselmacher:
Hr . Ketterl Johann , Wieden Nr . 720.
— Kundtner Joseph , Wieden Nr . 76.

Clavier - , Fortepiano - und Orgelmacher:
Hr . Angst Joseph , Schaumburgergrund Nr . 68.
— Bayer Franz , Laimgrube Nr . 3o.
— Bersche Jakob , Wieden Nr . 36.
— Befendorfer Ignaz , in der Josephstadt Nr . 69.
— Binder L - « t Comp . , Wieden , Wohlleben¬

gasse Nr . 716
— Böhm Joseph , Wieden Nr . 696.
— Budenhagen Karl , Mariahilf Nr . 38 ( neu ) .
— Deutschmann Jakob , an der Wien Nr . 32.
— Dohnal Joseph , Laimgrube Nr . 87.
— Dorn Franz , Neubau Nr . 206.
— Dörr Daniel , Wieden Nr . 242.
— Ehlers Joachim , Windmühl Nr . 60.
— Erler Christoph , Schottenfeld Nr . 22Z.
— Fuchs Karl , Laimgrube Nr . 27.

Hr . Gott Joh . Jak . und Comp . , Wieden Nr . 3o.
— Graf Konrad , Wieden Nr . 102.
— Graf Joh . , Neubau Nr . 104.
— Hasska Georg sel . Witwe , Mariahilf Nr . ir.
— Heldmann Georg , Wieden Nr . 727.
— Herberth Adam , Leopoldstadt Nr . 272.
— Heringlake Karl , Landstraße Nr . Z93.
— Hofner Gottlieb , Laimgrube Nr . i65.
— Hora Friedrich , Aülerchenfeld Nr . 73.
— Jakesch Math . sel . Witwe , Hungelbrunn Nr . 3.
— Jansen Heinrich , Mariahilf Nr . 270 ; hat das

Verkaufsgewölb zwischen der unteren und
oberen Breunerstraße , der k. k. Stallburg
gegenüber Nr . n38.

— Klein Joseph , Windmühl Nr . 67.
— Knam Joseph Anton , Laimgrube Ne . 192.
— Krämer Johann , an der Wien Nr . 85.
— Landschütz Andreas , Mariahilf Nr . 19 (neu ) .
— Lange Wilhelm , auf der Landstraße Nr . 6n;

Verschleißgewölb : Spiegelgasse Nr . 1098.
— Lauterer Franz , Alservorstadt Nr . 12Z.
— Lichtenauer Georg , Himmelpfortgasse Nr . 961.
— Löschen Wilhelm , Wieden Nr . 93.
— Mälzer Franz , Alservorstadt Nr . 297.
— Marschick Franz , Wieden Nr . 245.
— Müller Math . , Leopoldstadt Nr . 5o2.
— Promberger Joh -, Alservorstadt Nr . 21.
— Rausch Franz , Neubau Nr - 258.
— Rosenberger Michael , Landstraße Nr . 9.
— Schmidt Joseph , Windmühl Nr . 544
— Schrimpf Jos . , Braunhirschengrund Nr . 37.
— Seidner Benignus , Leopoldstadt Nr - 617.
— Simon Joseph , Wieden Nr . 597.
— Seuffert und Seidler , Landstraße Nr . 45.
— Simonair Anton , Neubau Nr . 124.
— Sommer Math . , Alservorstadt Nr . io3.
— Streicher Andreas sel . Witwe und Sohn,

Landstraße Nr . 371.
— Teichmann Benjam . , Neubau Nr . 56.
— Thim Ant . , Leopoldstadt Nr . i36.
— Tsitary Steph . , St . Ulrich Nr . 47.
— Wachtl Joseph , Wieden Nr . 282.
— Wacke Ernst , alten Fleischmarkt Nr . 726.

^ — Walter Anton , Wieden Nr . 27.
" — Weiser Karl , Gumpendorf Nr . 24.

— Weiß Franz , alter Fleischmarkt Nr . 690.
— Weiß Jakob , Landstraße Nr . 29Z.
— Wiest Johann , Vpitlderg Nr . 99.
— Zierer Anton , Landstraße Nr . 238.

Clavier - Stimmer:
Hr . Peil , Neubau Nr . 149.
— Rabel Joseph , Naglergasse Nr . 289.
— Schmidt Andreas , Landstraße Nr . n.

Cobenzelberg , ein ziemlich hoher Berg bei Grinzing , von
welchem man eine herrliche Aussicht über
Wien bis an das mährische und ungarische Ge¬
büg genießt.

Coith ( des Großhändlers ) Haus , Singerstraße Nr . 894.
Ein schönes Gebäude.

Collalto ( des Grafen ) Palast , Hof Nr . 420.
Collegium der n . ö . ständischen Herren Verordneten,

Herrngasse Nr . 3o.
Collin ( des Heinrich von ) Denkmal , in der Karlskirche.
Commercial -Briefträger , siehe Spediteure.

— — Leih - und Wechselbank ( k. k. oktroyirte ) , hat
das Comptoir und die Niederlage mit roher
Seide am hohen Markt Nr . 5 «2.

— — Stämpelamt d . Stadt Wien , s- Stämpelamt.



Commission ( hofkriegsräthliche Acten - UnterfuchungS -) ,
siehe Acten.

— ( Iuft >z-Normalien -) , siehe Justiz-
— ( Militär ', rc . ) , siehe Militär.
— ( k. k.) zur Erhebung derHauszinS - Erträgniffe

in der Prov . Nied . Ost . ) , Domimkanerplatz
Nr . 669.

Commissionär für Galizien:
Hk . Halkes Joseph , obere Breunerstraße Nr . 1142

im 2 . Stock-
Commodröcke , siehe Schlaf.
Compressions -Bleiröhren - und Platten - Fabriks - Nieder-

läge ( Kottingbrunner ) , s. Kotlingbranner.
Comptoir der Wiener -Zeitung , Rauhensteing . Nr . 927.

— des österreichischen Beobachters , Wanderers und
verschiedener anderer Zeitschriften , Doro»
theergasse Nr . no8.

— ( allgem . Anfrage - und Auskunfts - ) , s. Anfrage.
— der Haupt - Agentschaft der Versicherungs - Ge¬

sellschaft in Triest gegen Feuer - und Ele¬
mentar Beschädigungen , befindet sich in der
Dorotheergasse Nr . 1107.

Conchilien - Sammlung ( der Frau Ant . Modl ) , Freiuna
Nr . 156,

Conscriptions - u . Anzeige -Amt ( k. k . Paß .) , s. Anzeigeamt.
- und Kundschaft, - CoroborirungS '-Amt ( ma¬

gistratisches ) , Wipplingerstraße Nr . 265.
Cousistorium beider protestantischen Confessionen , Anna¬

gasse Nr . 964.
- ( erchischofl . ) , im Erzbischofhof Nr . 869.

Consul der vereinigten nordamerikanischen Staaten hat
sein Consulats - Bureau am Graden Nr - 1122.

Controller - Amt ( k. k. Hof -) , stehe Hof.
Convict ( gräflich Lowenburgisches ) , bei den P . P . Pla¬

nsten , Josephstadt Nr . i35 ; gegründet von
Joh . Jak Grafen v - Lö venburq i . I . 2745.

— ( k. k-) , a . d . Universitäts -Platze Nr . 760 ; gegrün¬
det von Sr . Maj . Kaiser F - anz I - i . 1 . 1802.

Convictgaßchen , he ßt das Gäßchen neben dem Chur¬
hause am Stephansplatze , durch welches
man von letzterem in die Singerstr , gelangt.

Corrections -Anftalt , s. Arbeits - und Besserungs - Anstalt.
Crayons ( nach englischer Arl ) bekommt man bei den

bürgerl . Gold - und Juwelen -Arbeitern Joh.
Bapt . und F . Helmer , Kohlmarkt Nr . 279.

CreditS - und Central - Hofbuchhaltung , siehe Buchhaltung.
Crepontücher werden gefärbt , s. Seidenzeuge.
Criminal -Obergericht , siehe Appellation.
Currentwaaren - Handler:

Hr . Anreiter Fr . , Hof zum gold - Schwan Nr . 32c>.
— Artbab r Rud . . Firma : Jos . Arthaber , Ste¬

phansplatz zum weißen Stern Nr . 695.
— Au spitzer I m . WUh . , Firma : I . W . Auspitzer,

Juden .iasse Nr . 502.
— Benesch Franz , am Stockimeisenplatz zumgol¬

denen Stern Nr . 676.
— Brandmauer Johann Nep , Bognergasse zur

Stadt Manheim Nr . 3i5
— v . Decret Karl , Firma : Karl Decret , Wipp¬

lingerstraße Nr . 386.
— Doepper Vincenz , Passauerqasse Nr . 364.
— Fachjni Joh , Firma : Joh Fachini et Comp . ,

Rothenthurmstraße Nr . 727.
— Falkbeer Anton , Bauernmarkt Nr . 689-
— Fentz Karl , am Bauernmarkt zum blauen Kranz

Nr . 58o.
— Fitz Jakob , Lugeck bei den 7 Sternen Nr . 768.
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Hr . Geringer Ant . , amStockim Eisenplah zum Kö¬
nig von Dänemark Nr . 1061.

— Geringer Karl , am Stock im Eisenplatz Nr . 624.
— Glaser Joseph , hohe Brücke Nr . 354-
— Graf Albin , Firma : Graf et Mohr , Schulter-

gäßchen Nr - 4o3.
— Greisinger Karl , Firma : K. et R - Greisinger,

Hafnersteig Nr . 720.
— Hardt Albert , Goldschmidgasse zur Schäferin

Nr . 6o3.
— Harnwolf Sigmund , Wollzeil zur Ferdinande.

brücke Nr . 669.
— Hill Jos . , Freiung Nr . 167.
— Hofmann Joh . , alter Fleischmarkt Nr . 687.
— JanovskiJoh . Friede . , KöllnerhofaasseNr . M.
— Janovsk , Moriz , am (Stock im Eisenpl . zur ro-

then Rose Nr - 623.
— John Johann . Hohe Brücke Nr . 142.
— Kleinrath Dominik , Firma : D . Kleinrath et

Varoni , alten Fleischmarkt Nr . 686.
— Koppler Karl,Firma : Karl Koppler et Comp . ,

Salvatorgasse Nr . 378.
— Kraus Jos Konr . , Firma : I . K . H . Kraus , ho«

he Brücke Nr . 35o.
— Kühnel Anton , hohe Brücke Nr . i45.
— Lomer Jost , Graben zur blauen Krone Nr . 1095.
— Lorenz Wenzel , Krebsgasse Nr . 448.
— Neumayer Franz , hoher Markt Nr - 544.
— Nsumaner Jost py , hoher Markt zum goldenen

Fassel Nr . 544.
— Neumeist '-r Matthäus , Firma : Neumeister et

Berger , Stephanspl - z . rothen Kreuz Nr . 627.
— v . Perko Aug . , Firma : A . Perko , alter Fleisch¬

markt Nr . 729.
— Pötkchke Sam . , Färbergässchcn zurStadt Bau¬

tzen Nr . 35r.
— Poigner Joseph , Salvatorgasse Nr . 379.
— Porges Joseph , hohe Brücke Nr . 356.
— Reuen Franz Jakob , Firma : F . et S . Regen

Salvatorgasse Nr . 379.
— Regenhart Jakob , F -. rma : T . Jakob Regen¬

hart , Graben zur Stadt Rom Nr . no5.
— Reim Franz , hohe Brücke Nr . 355.
Fr . Rothschild Anna Maria , Firma : Jgn . Roth¬

schild sel . Witwe , Kienmarkt Nr - 498.
Hr . Ruemer Gottfr . , Firma : Ruemer et Berger,

am Stepbansvl . z. Kön . v - Preußen Nr . 618 .'
— Salm Karl , Firma : Salm et Münzberg , Sal¬

vatorgasse Nr . 378-
— Sch ' echel Joseph , Kärntnersiraße zum weißen

'Hahn Nr . 1072.
— Schöffold Christ - , Firma : Christoph Schöffold

et Comp . , Renngasse Nr . r53
— Schwingenschlegel Karl , am Stock im Eisen¬

platze zum Stock im Eisen N - . 1080.
— Seeling Erasmus , Firma : Seeling et Pfeif¬

fer , hohe Brücke Nr . 353.
— Seligmann Adalb . . Firma : Adalb - Seligmann

et Comp . , am Peter zur Stadt Venedig.
— Soukup Joh . Nep . , Firma : I - N . Soukup,

hohe Brücke Nr . 553.
— Steinbach Michael , Landstraße , Gemeinde¬

gasse Nr . 65.
— Straff Leopold , hoher Markt Nr . 543.
— Tenenvaum L 0 . Firma : L . Tenenbaum , Tuch '.

laub - n Nr . 58st
— Thomaner Georg , Firma : I . G - Thomayer et

Comp - , Zeughauegasse Nr 180.
>7
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Hr . Wanggo Fr . Xav . , alter Fleischmarkt Nr . 697.
( — Weber Jo !. , Tuchlauben Nr . 56i.

— Weghuber Johann , Nenngasse Nr . i54-
— Weninger Math . , Weihburggasse zur grünen

Weintraube Nr . 908.
— Wögerer Ferdinand , Bffchofgaffe zum Ackers¬

mann Nr . 634.
Cuspinian ' s ( des Geschichtschreibers ) Grabmal , in der

Stephanskirche neben der Kreuzcapelle.
Czako ' s (militärische ) und Lagerhauben - , dann Reisekap¬

pen und Schildchenmacher , Hr . Eberl Jo¬
seph , Alservorstadt Nr . 197 , und Hr . Pri-
leszan Paul , Wieden Nr . 46.

Czernin ( Gebäude des Hrn - Grafen ) , Wallnerstr . Nr . 263.
Dachrinnen ( hölzerne ) , der Markt ist an der Wien vor

der Dreihufeisengasse.
Dämpfinqerhof , Seitenstettengasse Nr . 4g4.
Damen - Gesichtbpulver der Fr . M . A . Bandini,in ihrer

Wohnung , Annagasse Nr . iooo , u . im Sei¬
herhof Nr . 427 im Zuckerbäcker - Gewölb-

Damen - Schwimmbade - Anstalt , m der Leopoldstadt am
Schluffe des Augartens nächst d . Taborlinie.

Dampfwäschereinigungs - Anstalt ( k. k. priv .) , Wieden,
Mittersteig Nr . 38g.

Darivarhof , am alten Fleischmarkt Nr . 698.
Daun ( des Grasen v . ) Monument , i . d - Stadt , Augusti¬

ner - Kirche, i . d - sogenannten Todten - Capelle.
Decorations - Anstalt , siehe Jlluminations - und Dccora-

tlons - Anstalt.
Deficienten - Institut , siehe Priester.
Demautlchneider ( Peinkborer ) , Wollzeil Nr . 793.
Deposiren - Amt ( magistratisches ) W -oplingerstr . Nr . 385.
Depositen - Lasse , stehe Hof - Commission.
Deutsche Ordens . Haus u . Nlrche , Singerstr . Nr . 679.

Die Kirche wurde im Jayre i3i6 erbaut zu
Ehren der he >l . Elisabeth.

Devisen für Transparente und in Stammbücher , stehe
Bittgeiuche.

Deym (der FrauGräsin - Gebände . Rothenthurmth . Nr . 648.
Dicasterial - Gebäude - und Molnlien - Jnspection ( k. k. ) ,

alter Fleischmarkt Nr . 708.
Dienstbothenawt , Spanalergaffe Nr . 564.
Dietrichstein ( des Hrn - Fürsten ) Sommerpalast , Alservor¬

stadt Ne 272.
— (des Hrn . Grafen ) Palast , Wallfischgasse Nr . 1022.

Direktion der k- k. â vs - Apocheke , siehe Apotheke.
_der k- k. Hofgärten , im Schloße Schönbrunn

nächst Wien.
_der militärischen Kirchenangclegenheiten , Tein¬

faltstraße Ne . 72.
_ ._ des k k. allgemeinen Tilgungs - Fvndes und der

Evidenzhalrung der verzinslichen Staats¬
schuld , Johannesgasse Nr . 971.

_ ( k . k . Tabak - und Stämpelgefallen -. ) , Riemer¬
straße Nr . 798

- ( Lottogefälls - ) , Teinfaltstraße Nr . 74.
_der fahrenden Posten , Dominikanerpl . Nr . 666.
_der Verwaltung d . General - Unternehmung der

beweglichen geruchlosen Senkgruben und der
plötzlichen Düngerbereitung,WockzeA Nr . 765;
die Werkstätte außerhalb d - r Hernalser - Lruie.

-der österreich . Gesellschaft zur Beleuchtung mit
Gas , hat ihre Kanzlei in der Rothenthurm¬
straße Nr . 641 ; die Fabrik in der Roßau,
Schmidgasse Nr . r53 u . i54-

DöberSberg ( Hschft . , V- (5. M . B . ) ; Wirthschaftsrath:
Hr . Ant . Obermüller , Spängieraaffe Nr . 427.

Döbling ., ein an die Stadt Wien zunächst gelegenes Dorf,

mit vielen und schönen Landhäusern , in einer
angenehmen Gegend , welches sich in Ober-
und Unter - Döbiing theilt ; wird sehr häufig
besucht . Die herrschaftliche AmtSkanzlej von
Oder - Döbling befindet sich in der Stadt,
Spiegelgasse Nr . 1098 , von Unter - Döbling

e ^ Klosterneuburg , im Stiftsgebäude.
Dolmetsche , fiehe Orientalische.
Domänen - Hosbuchhaltung ( k. k. Gefällen - und ) , alter

Fleilchm . Nr . 708.
Domherrnhof , Stephansplatz Nr . 872.
Dominikanerbastei , die unmittelbar an diese Kirche und

das Kloster anstoßende Bastei.
Dominikaner - Kirche und Kloster , dicht an der Bastei , nahe

bei der Hauptmauth ; gegründet von Herr.
Leopold VII, , dem Glorreichen , i . I . 122A

Domin,kanerplatz , vor dieser Kirche.
Domprobstenhof , Singerstraße Nr . 891.
Dornbach , ein Dorsch der NäheWiens , mit einem schönen

und angenehmen Garten , in welchem sich das
Grabmal des k. k. General Laser) befindet.

Dorotheergasse , dem östl . Brunnen am Graben gegenüber.
Drachengasse , eine Sackgasse vom alten Fleischmarkt.
Dreieinigkeits - Kirche , im Waisenhaus , Karlsg , i . d . Alser»

Vorstadt ; vom Kaiser Karl VI . 1̂722 erbaut.
Dreifaltigkeits - Kirche und Kloster der Minoriten , Alser¬

vorstadt ; gegründet im Jahre 1690.
Dreifaltigkeitshof , Rothgassel Nr . 497.
Dreißigst - Erpebition ( Ungarische ) , alter Fleischm . Nr. 665 .
Druckerei ( Kupfer - , Landkarten - und Mustkalien -) :

Hr . Mollo Eduard , Alservorstadt Nr . 275.
— Prey Georg , Salzgries Nr . 186.

Düngungspulver ist zu haben bei Hrn . Martin Theyer,
in der Kärntnerstraße zur Stadt Nürnberg.

Dürnkrut ( Hschft . , V . U . M . B . ) ; Wirthschaftsrath : Hr.
Mor . Edl . v .Menninger,ob . Bäckerstr .Nr . 764.

Edelsteinhändler , siehe unter Handelsleute.
Edelsteinschneider:

Hr . Lang Gottlieb , am Jordansplatze Nr . 402.
— Manina Joseph , Altlerchenseld Nr . 81.
— Miller Johann , Wieden Nr . i.
— Müller Christian , Laimgrube Nr . 193.
— Popp Joseph , Laimgrube Nr . 9.
— Schiffmann Michael . St . Ulrich Nr . 97.
— Stocklasa Johann , Mariahilf Nr . n6.
— Theer Jos . , Windmühl , Kochgasse Nr . 56.

Einkehrwirthehäusee : ») In der Stadr:
zum römischen Kaiser , Freiung Nr . 158.
— weißen Löwen , Salzgries Nr . 207.

zur heil - Dreifaltigkeit , Kienmarkc Nr . 497.
— Stadt London , alter Fleischmarkt Nr . 634.

zum weißen Wolfen , alter Fleischmarkt Nr 69 -j.
— ungar . König , große SchulenstraßeNr .852.

zur Kaiserin v . Österreich , Weihburgg . Nr . 906.
zum wilden Mann , Kärntnerstraße Nr . 942.
zur ungarischen Krone , Himmelpfortg . Nr . 961.
zum Erzherzog Karl . Kärntnerftr . Nr . 963.
— Schwan , Kärntnerstraße Nr . 1044.
— goldenen Ochsen , Seilergasse Nr . ic>66-

im Malsäiaker -Hof , Seilergasse Nr . 1091.
d) In den Vorstädten:

In der Jägerzeil:
zum schwarzen Thor , FranzenSbrückeng . Nr . 25.

Aus der Laimgrube und an der Wien:
zum goldenen Metzen , Getreidemarkt Nr . 2.

— weißen Kreuz , an der Wien Nr . 3r.
zu den 3 Hufeisen -— Nr . 52.



Auf der Landstraße:
zum goldenen Engel , Hauptstraße Nr . 45.
zur goldenen Birn - - Nr . 52.
— Weintraube - - Nr . 124.
zu den heiligen drei Königen - Nr . 193.
zum grünen Kranz - - Nr . 194.
zur blauen Kugel -- - - Nr . 196.
zum rothen Hahn - —— Nr . 292.
— schwarzen Bock - - Nr . 307.
— goldenen Raben , Rabengasse Nr . 4 - 8.

zu den 2 weißen Tauben,Marokkanerg . Nr . 445.
zum weißen Ochsen , Rennweg Nr . 471.
zur goldenen Weintraube , Rennweg Nr . 477.

In der Leopoldstadt:
zum schwarzen Elephanten , große Pfarrgasse

Nr . 172.
zur gold . Sonne , Rauchfangkehrerg . Nr . 191.
zum — Stern , Herrngasse Nr . 2io.
— — Baren , — — Nr . 2i3.

— Löwen , Taborstraße Nr . 3io.
— schwarzen Adler
— weißen Roß
— goldenen Pfau

zur weißen Rose
zum gold . Ochsen
— — Brunnen

— Adler

Nr . 316.
Nr . 321.
Nr . 322.
Nr . 323.
Nr . 326.
Nr . 327.
Nr . 328.

— weißen Hahn , Augartenstraße Nr . 346.
— gold - Posthorn , Taborstraße Nr . 348.

zur östcrreich scheu Krone , große Fuhrmanns-
gasse Nr . 482.

zum gold . Lamm , Praterstraße Nr . 58a.
Zu Mariahilf:

zum gold - Kreuz , Hauptstraße Nr . 3g.
— blauen Bock — Nr . 44.
— goldenen Stuck — Nr . 65.

Zu Mahleinsdors:
zum schwarz . Ochsen , Hauptstraße Nr . 3o.

Am Neubau:
zum grünen Thurm ( Liebl) , Mariahilferstraße

Nr . 270.
zu den 2 lustigen Bauern , Mariahilferstraße

Nr . 271.
zum weißen Adler Nr . 273.

In derRoßau:
zum weißen Rößel , Hauptstraße Nr . 4.

— — Hahn — Nr . 17.
— goldenen Stern — Nr . 16.
— schwarzen Bären — Nr . 20.
— weißen Lamm — Nr . 21.

Am Schottenfeld:
zum schwarzen Bären , Mariahilferstr . Nr . 211.
zur Stadt München , — Nr . 3Zi.
zum goldnen Pfau , — Nr . 479.

Unter den Weißgärbern:
zum guten Hirten , Hauptstraße Nr . 23.
— goldenen Adler , Pfefferhof Nr - 3i.

Auf der Wieden:
zum goldenen Bären , Hauptstraße Nr . 8.
— goldenen Kreuz , — Nr . n.
—  rothen Rößel — Nr . 12.

zu den 5 Kronen — Nr . 21.
zur rothen Ante — Nr . 23.
zum goldenen Lamm — Nr . 24.
zur goldenen Kugel — Nr . 249.

Eisenbahn- Gesellschaft ( k. k. priv. erste) , hat ihreKanz«
lei am Haarmarkt Nr . ?3o.

1Z1
Eisen « und Eisengeschmeidwaaren - Hä' ndler:

Hr . Aigner Engelb . , Landstr , z . gold . Senft Nk . 295.
— Ettliager Math . , Wieden zur eisernen Schau¬

fel Nr . 13.
— Falb Sam . , Firma : S . Falb , amHaarmarkt

zur eisernen Krone Nr . 761.
— Fruwirth Daniel , tiefer Graben zum Berg¬

knappen Nr . 176.
— Goldhann Jos . Al . , Firma : I . A . Goldhann,

Kärntnerltraße zur gold . Schaufel Nr . 1077.
— Hörmann Gottfried.
— KöckAnt - , Kärntnerstr . z . Pflugeisen Nr . 1017.
— Komanowüsch Joh . G . , Firma : I . G - Koma¬

nowitsch , St . Ulrich z. Eisenhammer Nr . 72.
— Posftnhammer Flor . , Joscphstadt Nr . 145.
— Rolenitsch Joh . , Wieden z. gold . Rad Nr . 186.
— Scheyrer Karl , Leopoldst . z . eis. Kette Nr . 3i8.
— Scbmnerer Karl , Judengasse zum eisernen An¬

ker Nr . 512.
— Steinbeck Jos . , Mariahilf z. gold . Fasse ! Nr . 44.
— Strickcr Math . , Kärntnerstraße zum goldenen

Rost Nr . 1045.
— Treidl Joseph , Wieden Nr . 12.
— Winkler v . Forazest Franz , Firma : F . Wink-

ler ' sSöhne , Kärntnerstr . z . eis. MannNr .944.
— Zach Michael , Wieden zum gold . Anker Nr . 7.

Eisen - Gußwaaren - Niederlagen :
Blansker , Johannesgasse Nr . 977.
Mariazeller , Kärntnerstraße Nr . 944 bei den Ge¬

brüdern Winkler.
Neu - Bistritzer und WölkinSthaler , zu Mariahilf

Nr . 20 bei Ignaz Stadler.
Eisen - Kochgeschirr - Fabrik.

Hr . Sartori Johann , Rothenthurmstraße Nr . 726.
Eisenwaareu - Fabnks - Niederlagen :

Hr . v . Dickmann Johann , Wallnerstraße Nr . 278.
— v . Egger Franz A . , Kärntnerstraße Nr . 104Z.
— Neuditzer , hohe Brücke zwischen Nr . 348 u . 349.
— Neamarktler , Schönlaterngasse Nr . 673.
— Osterlein Karl , Kärntnerstraße Nr . 944.
-— Rößler Ignaz Edler von Röslerstam , hohe

Brücke Nr - 146.
— Sessi . r Joseph , Leopoldstadt Nr . 3i5.

EiSgrübel , ein Platz hinter dem Trattnerhof.
Elend , hieß ehemals die Gasse vom Salzgries zum

Arsenal , jetzt Zeughausgasse.
Elendbaftei , vom Stabstockhaus bis zum Arsenal.
Elisabeth ( Kirche zur heil .) , stehe deutsche Ordenskirche.
Elisabethinerinnen ( Kirche und Kloster der ) , Landstraße

Nr . 3iz ; die Kirche steht seit 1711 . Siehe
auch -Spital.

ElS ( Hschft . , V . O - M . B . ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Vin¬
cenz Urban - k , Leopoldstadt Nr . 6.

Emaileure - und Schmelzwaaren - Fabrikanten :
Hr . Fi ' cher Karl Will ) . , Mariahilf Nr . 62 ( neu ) .
— Spatz Sebastian , Mariahilf Nr . 64 ( neu ) .

Emanuel (des Herzogs von Savoien ) Grabmal , in der
Stephanskirche.

Englisches,Brau ' epulver , s. Sauerbrunn.
EnrsynerOlfabriks -Niederlage , s. Öifabriks - Niederlage.
Enzersdorf ( am Gebirge ) , ein Dorf seitwärts Mödling

mit einer Wallfahrtskirche.
- im langen Thale ( Höchst . , V - U - W . W >) ;

Agent u . Kanzlei - Vorsteher : Hr . Sigmund
Anton Steiner , am Graben Nr . n34.

Erbsteuer - Hofcommission , siehe Hofcommission.
Erdberg ( Kirche in ) , stehe Peter und Paul.
Erzbischöflicher Hof oder Gebäude , Bischofg . Nr . 669.
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Die Capelle in diesem Gebäude wurde 164Z
einqeweiht.

Erzbischöfliches Grundbuch , Bischofgasse Nr . 869.
Erzbischöfliches Zehentamt , ebendaselbst.
Erzeugnisse aus 6lummi elagtlcum find zu haben bei Reit¬

hoffer , Purtscher u . Comp . , Herrng . Nr . 253.
Erziehungsanstalt für Mädchen aus höher « Ständen . Bei

Frau Ida Gräfin von Deschöffy , hoher Markt
Nr - 515 ; stehe auch Mädchenschulen.

- ( Privat -) für Knaben und Mädchen,
siehe Lehr - und Erziehungsanstalten.

- für protestantische Zöglinge , am Heu¬
markt beim schwarzen Rößel Nr . 428 ( Hr . G.
Fr . Hacker ) .

- für Knaben der evanqel - Confession,
Josephst . Nr .52 ( Hr . Dr - Chnst . Ant . Geißler ) .

Erziehungs - Institut für Militär - Osslciers - Töchter,
zu Hernals nächst Wien.

Essiggassel , eine schmale Gasse von der Wollzeil in die
Bäckerstraße.

Esterhazy ( des Hrn . Fürsten ) Paläste . Einer in der Wall¬
nerstraße Nr . 276 ; der zweite befindet sich zu
Mariahili Nr 40.

- ( Haus des H ?n . Fürsten ) (das rothe Haus ge¬
nannt ) AUervorstadt , am Glacis Nr . 197.

- - ( des Hrn . G - afen ) Gebäude , Krugerstr . Nr . ioiZ.
Ethnographische Sammlung ( k. k. ), im unteren Belve»

dere , im Locale der Ambraser - Sammlung.
Eugen ( des Prinzen ) Grabmal , in d . Stephanskirche IM

hintern Theile d ?r Kirche , in der Krevzcapelle.
FabrikS -Producten - Cabinet (National -) , s. Cadinet.
Fähnrichhof , Tingerstraße Nr . 860.
Färbergasse , eine Gasse von der hohen Brücke aufden Hof.
Fallschutzhauben für Kinder find zu haben bei:

Hrn . Val . Fleischer , unter de « rmchlauben Nr . 563.
Familien - und Avlticai - Casseii -Ober -Directlon ( k. k- Pa-

trimonial - l , am alten Fieischmarkc Nr . 701.
-Fonds -Buchhaltung , stehe Buchhaltung.
-Gütcr - Ober - Direction ( k k- Patrimonial - , Avi-

tical - und ) , am alten Fleischmarkt Nr . 701.
Fechtmeister:

Hr . Vedrine Louis , Bauernmarkt Nr . 586.
— Bühot Peter , Neubau Nr . 2o3.
— Protaux Joseph , Gaudenzdorf Nr . 19.
— Bricciolini , Weihburggasse Nr . 925.

Federlhof , in der Bischofgasse Nr . 766.
Federschmucker:

Hr - Bellazi Anton . Hof Nr - 626.
— Gaupitz Johann , -ilservorstadt Nr . 149.
— M ^ueka Johann , Spitlberg Nr . i32.
— Plu ?y Franz , Leopvldstaot Nc . 123.
Fr . Schilde Anna , Kohlmarkt Nr . 254.
— Schwer Jos . , Sckottenfeld Nr - 454-

Feistritz (Hschft . , V . U W . W ) ; Direccions - Kanzlei-
Qverbeamt ^r : Hr . Jos - Zwetler , Matzleins-
dorf Nr . 16.

Feldsberg ( Hschft . , V . U - M . B -) ; dirigirender Hofrath:
Hr . Theob . Ritt . v . Walberq , Herrng . Nr . 25i.

Feld - Conststorial - Kanzlei , Teinfaltstraße Nr . 72.
Feld - Superiorat , Melterhof Nr . ioZ.
Fensterleisten , s. Papierne.
Ferdinands -Brücke ( vormahts Schlag - oder Schlachtbrü¬

cke genannt ) , nach Sr - Maj . dem König von
Ungarn u . Kronprinzen Erzherzog Ferdinand
so benannt ; führt von der Stadt über die
Donau in die Leopoldstadt-

Festetics ( Haus des Hrn . Grafen ) , Minoritenplatz Nr . 42.
Fett - Lack - Glanzwichs erzeugt Hr . Karl Stadtscheck , hohe

Brücke Nr . 349 und im Seitzerbof , Hütte
Nr . 48 . ( S . Oelglanzwichs - Fabrikanten . )

Feuergewehr -Fabrik ( k. k. ) , Alservorstaot , Währingergaffe
Nr . 20i.

Feuerlösch -Requistten - Verkauf , auf der Wieden , Alleegasse
Nr . 76.

Feuerspritzen - Fabrik ( k. k. priv .) des Hrn . Heinrich Lud¬
wig Fricke , Leopoldstadt Nr . 119.

Fiaker , die gewöhnlichen Lohnwage » . gegen 706 an derZahl,
welche in der Stadt und den Vorstädten an
bestimmten Platzen ausgestellt sind.

Filial - Postämter ( k. k. ) :
In der Leopoldstadt , Taborstraße Nr . 33o.
— — Altervorstadt , Währingergaffe Nr . 276.
Auf dem Neubau , Luflschützengasse Nr - 36.

— der neuen Wieden , Hauptstraße Nr . 462.
— — Landstraße Nr - 246.

Finanz - Ministerium , Himmelpfortgasse Nr - 964.
Findelhaus , Alservorfiadt Nr . 108.
Fingerlin ( des Hrn . Frejh . v ) Gebäude , Josephstadt Nr . 6.
Fischau (Hschft . . V . U . W . W ) ; Wirthschaftsrath u . Gü-

terdirector : Hr . Ad . Stockh , Wieden Nr . 177.
Fischerstiege , vom Salzgries in die Salvatorgasse.
Fischerthor , befindet sich am Fischmarkt , und führt ge,

gen die Naclsbrücke , gegen die Holzgestätren
und auf das Glacis.

Fischerthorbastei , der große Platz oberhalb dieses ThoreS.
Fischfanggerälhs - Macher :

Hr . Hochbera Jos . Eberhard , Roßau , Serviten¬
gasse Nr . 89.

Fischhof , ein kleiner Platz zwischen dem hohen Marktund
dem Rothgassel.

Fischmarkt , die Straße von der rothen Thurmstraße ge¬
gen den Salzgries.

Flachsgarn - Niederlage:
Hr . Langer I . F . , untere Bäckerstraße Nr . 746.

Flaumen - und Betlfedern - Niederlagen:
Aus der Wendelstadt Nr . 124 ( Hr . Pauler Jos - Vinc . )
In der Weihburggasse Nr - 908 (Hr - Pauser Heinr . ) .
In Mariahtlf Nc . 74
Auf der Laimgrube Nr . 184 ( Hr . Lang Joseph ) .
Am Spitlberg Nr . a34.
In der Josepbftadt Nr - 10 (Hr . Pauly Joseph ) .
Auf der W >eden Nr . 6 ( Hr . Pauly Michael ) .
In der Roßau , Dreimohrengasse Nr . 292.
In der Leopoldstadt Nr . 257 ( Fr . Fechter Kath . ) .
In der Leopoldfiadt Nr . 457.
In der Leopoldstadt Nr . i ( Hr . Georg Haider ) .
— — - ( Hr . Michael Haarburger . )
Auf der Wieden , Adlergasse Nr . 627 (Hr . Jan . Pabst ) .
Am HundStburm Nr . ii5 (Hr . Anton Rögl ) .
Im tiefen Graben Nr . 161 ( Hr . Jos . Lang ) .

Fleckausbringungs - Anstalten , s. KleiderreinigungS - An¬
stalten.

Fleischmarkt ( alter ) , eine Straße vom Haarmarkt zur
Hauptmauth.

Florian - Kirche und Pfarre , zu Matzleinsdorf ; im 1 . 1726
erbaut.

Fonds Hofbuchhaltung ( k . k. politischer ) , am alten Fleisch¬
markt Nr . 708.

Forgacz (des Hrn - Grafen ) Sommerpalast , Alservorstadt
Nr . 167.

Forstlehranstalt ( k. k. ) , zu Mariabrunn nächst Wien.
Fortepiano - Unterrichts . Auftakt : Bürgerspjtal Nr . noo,

im ersten Hof.
Fortepiano - Verkaufs - , Ausleih - und Lehranstalt , Spie¬

gelgasse Nr - 1098.
Fortifications - Bauamt ( k. k. ) , Schottenbastei Nr . 1169.



Fortifications - Districts - Direction ( k. k. n . ö . ) , Tuch¬
lauben Nr . 562.

Franciscanerkirche u - Kloster , am Platze gleichen Namens;
vollendet im I . 1614.

Franciscanerplatz , vor der Kirche , zwischen der Weih¬
burggasse und Singerstraße ; erhielt im
I . 1798 eine » öffentlichen Brunnen , geziert
mir der Statue des Moses.

Franzens -Brücke , beiden Weißgarbern über die Donau.
Franzensthor , siehe Kärntnerthor , neues.
Freihaus ( ein Eigenkhum der Hrn . Fürsten Starhemberg ) ,

Wieden Nr . 1.
Freimann , ist zu Kledring , einem Dorfe nächst Wien.
Freiung , ein großer Platz , nächst der «Lchottenkirche.
Friedrichs HI Grabmal , in der Stephanskirche an der

rechten Seite des Sanctuariums unter dem
großen Kreuzaltar.

Fries (Palast des Hrn . Grafen , jetzt Ritter v . Sinna ) , Jo¬
sephsplatz Nr . n55.

FrohSdorf ( Hsaft . , V . U . W . W .) ; Wir -hschaftsrath:
Hr . Johann Heß , Himmelpfortgasse Nr . 954.

Fünfhaus , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer - Linie;
die Amkskanzlei befindet sich in der Stadt,
ob. Breunerstraße Nr . 1129.

Fütterergaste , vom Judenplatz in die Wipplingerstraße.
Fuhrleute ( italienische ) , find auf veralten Wieden , Haupt-

Itraße bei den drei Kronen Nr . 21 zu erfragen.
Fußsocken ( wasserdichte ) sind zu haben bei Marianna

Krebl , im Krautgässel Nr . 1092 im Gewölbe
zur Schäferin und in der Fabrik in der Do-

. rotyeerg -' sse Nr . mg im 1 . Stock.
Fußteppich - Fabriks -. Niederlage des Hrn . Jakob Berger,

Rotbenkhurmstraße Nr . 728.
Galanterie - Lederwaaren - Fabrikanten :

Fr - Crecelius Hedwig , Mariahilf Nr . 91 ( neu ) .
Hr . Frisch Joh . sel . Witwe , Landstraße Nr . 26;

Verschleiß : KöUne >Hofgasse Nr . 729.
— Göbel Gottlieb , Neubau Nr - 240.
— Kölnberger Matthäus , Laimgrube Nr . i34.
— Kratzer Franz , Neubau Nr . n5 ; Verschleiß:

Kohlmarkt Nr . n48.
— Oberer Johann , Leopoldstadt Nr . i.
— Preysl Johann , Laimgrube Nrl 24.
— Schmidt Peter , Neubau Nr . 2oi.

Galanteriewaaren - Händler:
Fr . Haas Friederike , Firma : Jos . Maria Haas sel.

Witwe et Comp . , am Graben zum König
von Ungarn Nr - 6r5.

Hr . Haas Joh . Bapt . , Seilergasse Nr - 109z.
— Koch Karl W >lh . , Graben z ReiseuhrNr . n33.
Fr . Motta Rosa , Firma : Joh . Motta et Comp - ,

Graben zur . goldenen Flöte Nr . 1121.
Hr . Pürker Joh - , «Aiock im Cffenplah zur golde¬

nen Sackuhr Nr . 1079.
— Rozet Ignaz Franz , am Kohlmarkt Nr . 253.
—- Schauer Jak . , Kohlmarkt zu den 9 Musen,

Nr . nü2.
— Sieber Joseph Ant . , Graben zum Kaiser von

Rußland Nr . rio5.
— Syre Franz Ludwig , Firma : Franz Syre,

Kohlmarkt zum englischen Gruß Nr . n5r.
— Syre Stephan , Kohlmarkt zur Stadt Carls-

bad Nr . n52.
— Trotter Joseph , am Graben zur eisernen Kro¬

ne Nr . n45.
— Türk Ignaz , Firma : Joseph Türk « t Sohn,

Kohlmarkt zur Infantin Nr . 1148.
Galizinberg , ein Berg , zu welchem man über Ottakcin
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gcmngr ; gewährt eine weite Aussicht , und
^ - v hat einen angenehmen Weg nach Dornbach.
Gallerie der k . k. Hofschauspjeler , siehe Schauspieler
Gaming ( Hschft . , V . S . W - W .) ; Direct,onskanzlei, ' am

^St^phansplatz Nr . 626.
Gamingerhof , Seitenstettengasse Nr . 464.
Garde ( k. k. erste Arciercn - Leib -) , Rennweg im Belve-

dere Nr . 545.
— ( k. k. Trabanten - Leib -) . Seilerstatt Nr . 969.
— ( königl . ungarisch adelige Leib -4, St . Ulrich am Gla¬

cis Nr . 1.
Garnisons - Natural - Verpflegs - Magazin , Teinfalt¬

straße Nr . 64.
-Artillerie - , DistrictS - Commando ( k. k. Wie¬

ner -) , in Österreich ob und unter der Enns,
Seilerstätte Nr . 958.

-Betten - Magazin , Alservorstadt Nr . 199.
Garten ( für die österr . Flora ) , im k. k. Belvedere Nr . 544.

— ( Sr . Maj . des Kaisers ) , r ) vor der Burg , links vom
Paradeplatze , 2 ) auf der Landstraße Nr . 214.

— ( des Hrn . Fürsten Rasumofsky ) , Landstraße Nr . 8r.
— (des Hrn - Fürsten Metternich ) , Landstraße Nr . 47Z.
— ( des Hrn . Joh . u . Jol . Heid ) . Landstraße Nr . 479 . '
— ( botanischer der Josephs -Akademie ) , s. Akademie.
— ( des Hrn . Jos . v . Lethenyey ) , Wieden Nr . 167.
— ( botanischer ) , Schönbrunn.
— ( desHrn . FürstenSchwarzenberg ) Landstr . Nr . 546.
— ( des Hrn . Fürsten Liechtenstein ) , Roßau Nr . i3c>.'
— ( dotaniicher der Universität ) , Landstraße Nr . 540 -

ist im Sommer täglich Vormittags von 6 bis
12 Ubr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr offen.

— ( im k. k. Theresianum ) , Wieden Nr . i56.
Gasthäuser . Hier wurden vorzügllw nur dleiemgen aufge,

nommen , wo Extra -Zimmer oder Gärten be¬
stehen , und wo man zu Mittag od . Abends,
oder zu beiden Tageszeiten spei ' en kann . —
Man sehe auch die Wörter : Bierhäuser , Ein-
kehrwirthshäuser , Hütest garuis und Saal.

In der Stadt:
zum schwarzen Thor in der vorder « Schenken¬

straße Nr . ä5.
— Wolfen IN der Aue am Salzgries Nr . 2l4.
— weißen Hahn am Kohlmarkr Nr 254.

zur goldenen Kugel am Hot Nr - 240.
zum weißen Schwan m der Fütterergasse Nr . 346

— Ste -nl im Steinlgassel Nr . 429.
— Fj ' chbrunnen im Fischhof Nr . 5,9.
— rorben Igel , Wildpretmarkt Nr . 55o.
— Pilati am Graben Nr . 671.
— goid . Stern auf der Brandstatk Nr . 629.
— Biber auf der Biberbastei Nr . 661.

zur we -ßen Ro ' e am alten Fle . schmarkr Nr . 696,
zum goldenen Adler am Hafnersteig Nr 710.
zur gold . Anke in der großen Schulenstr . Nr . 822.
zu den 3 Eichen — — - - L23.
zur Ungar . Krone in der Hmimelpfortgasse Nr 961^
— schwarzen Katze auf der Seilerstatt Nr . 987.
zum .. old . Löwen in der Krugerstraße Nr . roo6.
— gv denen Pfau >n der Kärntnerstraße Nr . 1039.

zur Mehlgrude in der Kärntnerstraße Nc . »045
zum heiligen Geist im Dürgerspital Nr . nvo.
— goldenen Jägerhorn , Dorotheergaße Nr no5
— burgundjschen Kreuz m der oberen Breuner-

straße Nr . i,43
— Holzgewölb am Kohlmarkt Nr . Ii5c ».
In den Vorstädten:

In der Alservorstadt:
zum Riedhof in der Wickenburggasse Nr . 20.



zum KronprinzenFerdinand , HauptgasseNr .24.
— gold - Schlössel in d . Schlösselgasse Nr . 35.

zur weißen Taube — - Nr . 4P
zu den drei schwarzen Rößeln Nr . 54.
zum gold - Lamm in der Lämmelgasse Nr . 58.

— gold - Hirschen in der Hauptüratze Nr . 125.
zur Alster in der Hauptstraße Nr . 147.
zu den 6 Krügeln — Nr . »5i.
-Z Rosen — Nr . i55.
zum blauen Stern in der Adlergasse Nr . 164.

— schwarzen Adler in der Adlergasse Nr . 169.
— gold . Adler in der Währingergasse Nr . 209.

zur gold - Sense — Nr . 225.
— goldenen Engel — - Nr . 273.
— Schweizer in der Berggasse Nr . 290.

Im Altlerchenfelo:
zum heil Mathias , in der Kaiserstraße Nr . 3,
zu den 3 Tauben — — Nr . 9,
zum Elephantcn in der Hauptstraße Nr . 172.

— rothen Stern in der Hauptgasse Nr . 175.
— Morgenstern in der Kaiserstraße Nr . 23i.

Am Breitenfeld:
zu den drei Alliirten in der Feldgasse Nr . n.
zum grünen Kranz in der Kaserngasse Nr . 20.
— Schotten -Prälaten in derFeldgasse Nr - 3o.
— gold . Hirschen in der Bennogasse Nr . 56.

In Erdberg:
zur schönen Sklavin in der Hauptstraße Nr . 9.
zum römischen Kailer in derHauptstraße Nr . i4-
zu der weißen Taube Nr . 23.
— den 3 Artstswoken in der Rittergasse Nr . 29.
zum Kolländischen Schleifer,KirchengasseNr .67.

In Gumpendorf:
zur schönen Schäferin in d . Hauptstraße Nr . 74.
zum braun . Fuchsen in d . StumpergasseNr . i78.

— gold . Straußen in der Zwerggasse Nr . 278.
— gold . Hirschen in der Hauptstraße Nr . 292.

Am Himmelpfortgrunb:
zur blauen Weintraube in der obern Haupt¬

straße Nr - 2.
zum rothen Hahn in der obern Hauptstr . Nr . 3.
zu den 3 Hacken — — - ' Nr . 4.
zum rothen Kreuz — — - Nr . 74.

— lustigen Bauern , Himmelpfortgasse Nr .26.
Am Hundsthnrm:

zum goldenen Engel in der Brunngasse Nr . 10.
In der Iägerzeil:

zum Federl in der Czerningasse Nr . 3.
— schwarzen Adler in der Praterstraße Nr . 9.
— Schüttl an der Donau Nr . 36.
— gold . Kreuz rn der Praterstraße Nr . 54-

In der Iosephstadt:
zum Iosephsberg am Glacis Nr . 20.

— Biber — — Nr . 21.
— braunen Hirschen in der Roveranig . Nr . 77.

zur Stadt Wien in der langen Gasse Nr . 87.
zum gold - Straußen in der Kalsergasse Nr . 102.
— weißen Hahn — - Nr . io4-
— gold . Adler in der langen Gasse Nr . ic>8.

zu den 3 gold . Hacken in der Piaristeng. Nr . i2 >5.
zur Hoffnung in der Kaisergasse Nr . 146.

Auf der Laimgrube und an der Wien:
zum grün . Wasen in der Dreihufeiseng . Nr . 12.
— Weinberg am Glacis Nr . 18.
— weißen Kreuz an der Wien Nr . 3i.

zu den fünf Lerchen — — Nr . 71.
zum Waldschnepfen oder Unterkammererin

der Kothgasse Nr . 82.

zum Iagerhorn in der Canalgasse Nr . 94.
— Straußen in der Kothgasse Nr . 162.

Auf der Landstraße:
zur goldenen ^Birn aufder Hauptstraße Nr . 52.
— grünen Säule — - Nr . 117.

zum rothen Apfel — - Nr . 247.
— braunen Hirschen — - Nr . 3oo.
— Blumenstock — - Nr . 3« 2.
— schwarzen Ochsen in der Ungerg . Nr . 343.

zur ungarischen Krone — — Nr . 390.
— schönen Sklavin in der Rabeng . Nr . 4c>3.
zu den zwei Tauben am Glacis Nr . 445.
zum gold . Fassel , Marokkanergasse Nr . 45- .

In der Leopoldstadt:
zum Sperl in der Sperlgasse Nr . 240 , eines der
vorzüglichsten mit einem schönen Speffegarten.
zum Hatschier in der Donaustraße Nr . 91.
zur h . Dreifaltigkeit in der Neugasse Nr . 109.
zum schwarz . Ochsen i . d . Auaartenstr . Nr . 169.
zur goldenen Sonne in der Herrngasse Nr . 191.
zum Nußdörfel , Rauchfangkehrergasse Nr . 206.
zur österreichischen Krone in vergrößert Fuhr¬

mannsgasse Nr . 482.
zu den sieben Kurfürsten in der großen Fuhr¬
mannsgasse Nr . 491.

zur Weintraube in der Praterstraße Nr . 5o3.
zum blauen Igel — - Nr . 5 -ri.

Im Lichtenthal:
zur goldenen Krone in der Salzergasse Nr - 25.
zum weißen Lamm Nr . 81.

In Margarethen:
zur blauen Weintraube , Schloßgasse Nr . 17.

— Landskrone - Nr . 29.
zu den 2 lustigen Bauern in d . GrießqasseNr . 71.
zum schwarzen Ochsen , langen Gasse Nr - 149.

Zu Maric,hilf:
zum schwarzen Thor auf der Hauptstr . Nr . 34.

— heil . Severin — - Nr . 74.
— Fruchtdaum auf der Hauptstraße Nr . 77.
— grünen Thor in der Iosephsg - sse Nr . i32.
— gold . Vogel in der Ioftphsgasse Nr . 137.

In Mahleinsdorf:
zum Hühnerhof IN der Brunngasse Nr . 87.

Am Michelbaierischen Grund:
zur Flucht nach Ägypten an der Währinger - Li¬

nienstraße Nr . 5.
zum gold . Sieg — — — Nr - 16.
— schwarzen Elephanten amAlserbachNr . 25.
— Brünnl am Alserbach Nr . 27.

Am Neustift und Neubau:
zum weißen Adler am Neustift in der Spind-

lergasse Nr . 12.
zu den zwei goldenen Kronen in der Neu¬
stiftgasse Nr . 74.

zum schwarzen Adler A. detto Nr . 8i.
— weißen Engel aufderHguptstraße Nr . 236.
— reichen Fischzug detto Nr . 243.
—> Stadl detto Nr . 255.

zur goldenen Glocke detto Nr . 266.
In Nikolödorf:

zum Fischzug in der Nikolsdorfergasse Nr . 5.
zu Maria Treu detto Nr . 44.

In der Roßau:
zum goldenen Hirschen in der Holzftraße Nr . 2.
— weißen Schwan , Servitengasse Nr . 66.
— grünen Kranz in der Schmiedgasse Nr . 96.

zur goldenen Krone — - Nr - io3.
zum schwarzen Adler , Dreimohreng . Nr . irS.



Am Schottenfeld:
zum goldenen Schiff in der Herrngasse Nr . 9.
— Maler — - Nr . 54.
— Apollo in der Zieglergasse Nr . n3.
— Scheck ! in der Feldgasse Nr . 332.
— schwarzen Schafin derHerrngasseNr . 425.
— Guntnerischen Haus,Kaiserstraße Nr . 457.

Am Spitlberg:
zur Weintraube in der Burggasse Nr . 19.
zum großen Zeisig — - Nr . 135.

Am Srrotzlschen Grund:
zur gold . Sonne auf b - Strotz . Hauptstr . Nr . 12,
zum weißen Engel in der Lerchenfelder Linien»

ftraße Nr . 54.
zur Frau Gothl — — — Nr . 55.

Am Thury:
zum weißen Löwen Nr . 49.

Zu St . Ulrich:
» zur grünen Weintraube , Kirchengasse Nr . 16.

— gold . Änte in der Ä-ntengasse Nr . »8.
— goldenen Schlange in d . Burggasse Nr . 20.

zum goldenen Degen am Platzl Nr . 65.
zur goldenen Eule Nr . 53.
zum Blumenkorb , neuen SchottengasseNr . nZ.
— goldenen Pelikan detto Nr . 129»

Unter den Weißgärbern:
zum Fasan auf der Hauptstraße Nr . 17.
— guten Hirten in der Hauptstraße Nr . 23.
zu den fünf Lerchen —— Nr . 27.
zum goldenen Kegel am Glacis Nr . 3g-

Auf der Windmühle:
zum heiligen Florian Nr . 20.
— grünen Kranz Nr . 21.
—> Einsiedler in der kleinen Steingasse Nr .86.

Auf der Wieden:
zum schwarzen Adler aufder Hauptstraße Nr .6.
— goldenen Kreuz - Nr . 11.

zur goldenen Wage in der Waggasse Nr . 294.
zu den 3 Lerchen auf der Hauptstraße Nr . 234.
zur grünen Weintraube , Hauptstraße Nr -245.
zu den 2 gold . Löwen , Hauptstraße Nr . 25i.
zum blauen Wolfen in der obern Schleifmühl¬

gasse Nr . 260.
zum goldenen Greif auf der neuen Wieden,

Hauptstraße Nr . 263.
— schwarzen Bock - Nr . 269.

zur goldenen Krone Hauptstraße Nr . 429.
zum goldenen ABC - Nr . 458.
-— wilden Mann in der langen Gasse Nr .487.

Gaudenzdorf , ein Dorf zunächst an der Linie Wiens , auf
dem Wege nach Meidling ; die AmtSkanzlei
zu Klosterneuburg.

Gebährhaus , in der Alservorstadt im allgemeinen Kran¬
kenhause Nr . ig5.

Gebäude - und Mobili - n - Jnspection ( k-k. Dicasterial - ) , siehe
Dicasterial.

Geburtshelfer , siede unter Ärzte-
Gefällen - und Domänen - Hofvuchhaltung ( k- k. ) , siehe

Domänen.
Geheime , siehe Hau » - , Hof - und Staats - Kanzlei-
GelegenheitS - G dichte , siehe Bittgesuche.
Gemälde « Gallerte (k. k. ) , im ober » Belvedere , Rennweg

Nr 544 ; selbe kann vom 24 . April bis 3o.
S - ptember alleDienftag und FreitagVormit-
tags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr , vom i . October aber bis 23 . Aprilan
diesen Tagen nur von 9 Uhr Morgens b -S 2
Uhr Nachmittags besehen werden.
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Gemäldehändler:

Hr . Bühlmayer Franz , Mariahilf Nr . i5.
— Goldmann , Herrngasse Nr . 3o.
— Hör Johann , Kärntnerstraße Nr . 982.

Gemäldesammlung ( des Hrn . v - Adamovics ) , auf der
Wieden Nr - 1.

-— (des Hrn . Joseph D 'Angoisse ) . Landstraße Nr - 237.
— ( des Hrn . Karl v - Badenfeld ) , im Stoß im Himmel

Nr - 36s.
— ( des Hrn . Freih . v - Bretfeld - Chlumczansky ) , auf

der Wasserkunstbastei Nr - 1191.
— ( des Hrn . Grafen v . Collalto ) , am Hof Nr . 420.
— ( des Hrn . Grafen Czernin -. Cbludenzjch ) , in der

Wallnerstraße Nr . 263 ; sie wirb nach vorher-
gegangener Meldung beim Haushofmeister
von 12 Udr Vor - bis 2 Uhr Nachmitt , gezeigt.

— ( deS Hrn . Fürsten Esterhazy ) , zu Mariahilf Nr .40 ;
kann alle Dienstag und Donnerstag von 9—
12 Uhr Vor - und 3 — 6 Uhr Nachmittags von
Jedermann besehen werben.

— Sr . Mas . des Königs von Ungarn rc. , in der
Burg Nr . 1.

— ( des Hrn . Grasen Harrach ) , aufd . Freiung Nr . 239.
— ( des Hrn Joh . Ka ' p . Hofbauer ) , Mariahilf Nr . 43.
— ( des Hcn Grafen Keglevich ) , auf dem Schaumbur»

gergrunü Nr - 14.
— ( des Hrn . Graf . n Lamberg -Sprinzenstein ) , Wall»

fischgasse Nr . 1019.
— (des Hrn . Ritter v - Lampi ) , Leopoldstadt Nr . 33i.
-— ( des Hrn . Fürsten Liechtenstein ) in der Roßau Nk.

i3o . Alle Tage , Tonn - und Feiertage ausge»
nommen , kann diese Sammlung von 9 bis 12
Uhr Vor - und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags,
jedoch nur , wenn mehrere Personen sich dazu
eingefunden haben , besucht werden-

— ( des Hrn . Joh . Nep . Mayer ) . Freiung Nr - i58.
— ( des Hrn . Fürsten Metternich ) , auf dem Ballhaus¬

platze Nr - 19 , und auf der Landstraße Nr . 473.
— ( des Hrn . Joh . Math . Nepalek ) . Neubau Nr . 3or.
— ( des Hrn . Grafen Ferdinand Palffy ) , an der Wien

Nr . 26.
— ( des Hrn . Joseph Püringer ) ,Smgerstraße Nr 687.
— ( des Hrn . Franz von Ratakowsky ) , am DauhauS-

platze Nr . 20.
— ( des Hrn . Joh . Rockinger ) . an b - Wien Nr . 63 u . 64.
— ( des Hrn . C . v . Roseltl ) , auf dem Hof Nr . 336.
— ( des Hrn . Fran ; Edi . v . Rosthorn ) , auf der Land¬

straße Nr - 343.
— ( des Hrn . Karl Ruß ) , im obern B lvedere Nr . 544.
— ( des Hrn . Grafen Schönborn ) , in der Renngasse

Nr . i55 , und in der Alservorstadt Nr . 69.
— (deS Hcn . Fried . Warsow ) , im Auwinkel beim Apfel.
— ( des Hrn . Freih . v - Wetzlar ) , Allervorstadl Nr . 69.

Gemüthskranke ( Privat - Jnst ' tuc für ) , s. Institut-
General - Hof - Bau - Direktion ( k. k. ) , auf der Kärnt«

nerthor - Bastei Nr . 1169.
General - Hof - Tax - und Expedits - Amt (k. k.) , in der

Wipplingerstraße Nr . 384.
— Land - und Haupt - Mün ^probier - Amt ( k. k .) , in

der Himmelpfortg . Nr . 96s.
— Militär - Commando in Nieder - und Ober -Dster-

reich ( t . k ) , Freiung Nr - 63.
— Rechnung ?. - Direktorium ( k- k. ) , in der Anna¬

gasse Nr . 964.
Genie - Amt <k. k. Hauvt - ) , auf dem Hofe Nr . 421.
Genie -Archiv ( k. k-) , stehe Archiv-
Gerasdorf am Steinfeld (Hschfc. , V - U - W .W ) ; Bevoll¬

mächtigter : Hr . Joh . Stvckh , Wiedep .Nr . 177.
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Gerichts - Advokaten (Hof - und ) , siehe Advokaten.
Gerichtshaus ( Cnminal -) , auf dem hohen Markt Nr . 545.
Gerichtvverwaltung ( magistratische ) im Bezirke Leopold«

stadr und Iäaerznle , »st in der Leopoldstadt,
Sperlgasse Nr . 612.

-im Bezirke Landstraße , Weißgärber und Erd¬
berg , ist auf der Landstraße Nr . 2Ü5.

-im Bezirke Wieden , Hunaelbrunn , Lorenzer-
grund , Matzlemsdorf , Nikolsdorf , Hunds¬
thurm , Margarethen , Remprechtsborf und
Schaumburgergrund , ist auf der Wieden im
Gemeindehause Nr - 178.

-im Bezirke Wien und Laimgrube , Gumpen-
dorf , Magdalena - Grund , Windmühle , Ma»
riabilf , ist auf der Laimgrube Nr . 3t.

-im Bezirke Spitlberg , Neubau , Neustift , Schot¬
tenfeld oder Ober Neustift und St . Ulrich,
ist am Spitlberge Nr - Zo.

-im Bezirke Iolephstadt , Altlerchenfeld und Stro-
hischer Grund , ist in der Ioiephstadr Nr . 94.

-imDezirke Alservorstabt , Michelbaierischer Grund
und Bre >tenfeld , ist in der Alservorstadt,
Hauptgasse Nr . i44-

-im Bezirke Roßau , Himmelpsortgrund , Lichten¬
thal , Thury u . Althan , ist in d . Roßau Nr .28.

Gerichtsverwaltunaen in schweren Polizei - Übertretun¬
gen . Das Stiftgericht L̂ >chcnten , welches zu¬
gleich die Ausübung der Geschäfte in schwe¬
ren Polizei - Übertretungen für das Dom-
Capitel rücksichtlichdes Vorstadtgrundes Ma-
riakilf und des Dorfes Hernals , und für die
Herrschaft Lichtenthal rücksichtlich des Vor-
stadtgrundeSLichtenthal besorgt,hat denAmtS-
ort am Neubau , Hermannsgasse Nr . 235 . S.
auch Herrschaft Schotten.

-im Lichtenthal , ist im Lichtenthal Nr . 182.
-der fürstlich Ludwig Starhembergischen Herr¬

schaft Conradswörth , ist auf der Wieden Nr . i.
Gersthof , ein angenehm . kleinesDörfchen vorPöhleinsdorf.
Geruchlose Nothdurftsmaschinen , s. Nothdurft.
Gesandtschaften : ( auswärtige *) am k. k. Hofe , s. auch

Consul ) , als:
vonAnhalt -Bernburq , am neuenMarktNr . iokch.
— Anhalt - Cöthen , in der Kärntnerstr . Nr . 1017.
— An halt -Dessau , in d - Spiegelgasse Nr . r 102.
— Baden , m der Löwelstraße Nr . i5.
— Baiern , auf der Mölkerbastei Nr . 1166.
— Brasilien , Iosephsplatz Nr . n56.
— Braunschweig,auf d . neuen Markt Nr . 1067.
— Cracau , auf dem Universitätsplatze Nr . 768.
— Dänemark , am Minoritenplatz Nr . 41.
— Frankreich , Minoritenplatz Nr . 42.
— Großbritannien , in der Löwelstraße Nr . 17.
— Hamburg , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hannover , Leopoldstadt , Praterstr . Nr . 5i8.
— Hessen ( Kurlürftenth . ) , Mölkerbast . Nr . 87.
— Hessen ( Großherzogthum ) , am Hof Nr .420.

' ) Die Namen und Titel der Herren Botschafter und Geschäfts¬
träger sind aus der Ursache weggelassen worden , weil diesel¬
ben von ihren Höfen mancher Veränderung unterliegen , und
es sich bei Aufsuchung der Herren Gesandten mehr um die
Wohnung , als um Namen und Titel handelt . Selbst der
Fall angenommen , daß ein Botschafter abgerufen wird , und
seine Stelle ein neuer cinnimmt , so bleibt doch die Gesandt¬
schafts-Kanzlei meistens an dem nämlichen Orte , wo sie vor¬
her war , oder ist doch , wenn man den vorhergehenden Wobn-
»rt weiß , leichter zu erfragen.

von Hohenzollern - Hechingen und Sigmaringen,
Unive - sitätsplatz Nr . 768.

vom Iobannuer - Orden , in der Rauhenstein-
gasse Nr . 927.

von Lucca , am Iosephsplatz Nr . n55.
— Mecklenburg - Strelitz , Wollzeil Nr . 772.
— Nassau , am Iosephsplatz Nr . n55.
— Niederlande , aus der hohen Brücke Nr - 143.
— Portugal , am Hof Nr . 329 . -
— Preußen , am Minoritenplatz Nr . 4i.
— Reuß - Plauen , Kärntncrstraße Nr . 1017.
— Rom , am Hof Nr . 321.
— Rußland und Polen , in der vordern

Schenkenstraße Nr . 44.
— Sachsen , IN der Singerstraße Nr . 879.
— Sachsen - Altenburg , Wieden Nr . 95.
— Sachsen - Meiningen , Spiegeln . Nr . 1102.
— Sachsen -Weim . u . Eisenach,WollzeilNr . 772.
— Sardinien , am Iosephsplatz Nr . n55.
— Schweden u . Norwegen , aufder Löwelbastei

Nr . iiüZ.
— der Schweiz , am Graben Nr . 618.
— Sicilien , Wipplingerstraße Nr . 386.
— Spanien , Hintere Schenkenstraße Nr . 49.
— Toscana , in der obern Bäckerstraße Nr - 767.
— Würtemberg , in der Löwelstraße Nr . 18.

Geschäftökanzlei ( allgemeine Privat - ) des herrschaftlichen
Wirchschaftsrathes Hrn . I . G . Held , in der
Wolfteile Nr . 782.

-- ( allgemeine Privat -) , unter dem Titel : Pri¬
vat - Quartier - Comptoir , am Hof Nr . 328.

Geschäftskanzleien (Privat - ) , ( Siehe auch : Anfrage - und
Auskunfts -Comptoir , AuskunftS ' Protokoll
und Geschäfts - Nanzlei , allgemeine ) :

In der Färbergasse Nr . 334 (Hr . Jos . Behm ) .
Am alt . Fleischmark . Nr . 698 ( Hr .Bruno Berger ) .
Auf der Wieden Nr . r (Hr . Blank ) .
Am Peter Nr . 6io ( Hr . Karl Böse ) .
Am hohen Markt Nr . 543 (Hr . Franz Brunner ) .
Auf der Wieben Nr . 432 ( Hr . Dörftinger ) .
Im Schottenhof Nr . i36 ( Hr . Karl I . Eckel.)
Am StepbansvlatzNr . 871 (Hr . Georg Eyvo ) .
Am Neubau Nr . 291 ( Hr . I . Franz Galluschkasi

.Am Bauernmarkt Nr . 569 (Hr . Gabriel Glatz ) .
Auf der Wieden Nr . 65i ( Hr . Franz Höhel ) .
An der Wien Nr . 76 (Hr . Hofmann ) .
Auf der Wieden Nr . 797 ( Hr . Anton Kerznarich

de Rogozna ) .
In der Johann,sgasse Nr . 976 (Hr .Vinc . Lethay ) .
In der Leopoldstadt Nr . 1 (Hr . F . A . Mayer ) .
In der Iosephstadt Nr . 27 (Hr . Karl Mayer ) .
In der Naglergasse Nr .290 ( Hr . Edl . v .Müllern ) .
In der Leopoldstadt Nr . 337 ( Hr . Ios . Neumann ) .
Auf der Wieden Nr . 644 ( Hr . Otto ) .
In d . Rothenthurmstr . Nr . 727 (Hr . Ferd . Paula ) .
Im Lichtenthal Nr .65 (Hr . Franz Römersdorfer ) .
Auf der Landstraße Nr . 344 ( Hr . W . P . Schöbl ) .
Am Neubau Nr . 118 ( Hr . Gabriel Suttner ) .
In d . Rauhensteing . Nr . 927 (Hr . Leop .Trz schick) .
Am Salzgries Nr . 196 ( Hr . I A . Waniek)
In der Weibburggasse Nr .908 (Hr . Franz Weber ) .
In d . Wallfischg . Nr . ioigsHr . F . W . Zwetlinqer ) .

Gesellschaft adeliaer Frauen , siehe Adellaer.
-der Musik -Freunde des österreichischen Kaiser¬

staates Das Gesellschafts - Locale ist unter den
Tuchlauben Nr . 558.

- ( Landwirthschafts - ) , das Bureau der Gesell¬
schaft ist im Heiligenkreuzer - Hof' Nr . 677.



Gesellschaft ( österr .) zur Beleucht , mit Gas , s. Direktion.
Gesetzsachen , siehe Hof - Commission.
Getreidemarkt , außerhalb des Burgthores , zu Anfang

der Laimgrubs.
Gewehrfabrik ( k. k.) , siehe Feuergewehrfabrik.
Geymüller ( Gebäude des Hrn . v . ) , Wallnerstraße Nr . 272.
Gföhl (Hschft . , V . O - M . V . ) ; General - Bevollmächtig¬

ter : Hr . Mathias Pfusterschmidt , Johannes¬
gasse Nr . 976.

Glas - Fabriks - Verschleißamt ( Guttenbrunner k. k. ) , aus
dem alten Fleischmarkt Nr . 702.

Glasmalereien verfertiget:
Hr . Anton Kothgasser , in der Alservorstadt Nr . 276.

Glasschleifer:
Hr . Brückner I . Georg, Mariahilf Nr . io8 (neu ) .
— Götzinger Anton , Landstraße Nr . 82.
— Höfner Wenzel , auf der Wieden Nr . 199.
— Schweiger Joh . , Leopoldstadt Nr . Z76.

Glaswaaren - Fabriks - Niederlagen :
Hr . Görner Gebrüder u . Comp . , auf dem Spi-

Lalplahe Nr . 1099.
— Knospet Johann , Kohlmarkt Nr . nZ2.
— Lechner Ant . Franz , Vürgerspttal Nr . noo.
— Weigl E - , auf der Wieden im Freihaufe

im 4 . Hof.
— Zahn Jos . u . Comp . , aufderLandstr .Nr .ZZH

Glockengaffel , vom Hof , der Wache links , in d . Naglergasse.
Göttweiherhof , in der Seilergasse Nr . 1089.
Goldschmiedgasse , von St . Stephan gegen denPetersplatz.
Graben , ist ein länglicht mereckiger , ziemlich großer Platz,

zwischen d . Stephansplatze u . d ^ Kohlmarkt;
mit einer schönen von Kais . Leopold I - i .J . 1692
zur Erinnerung der in Wien gewesenen Pest¬
krankheiken errichteten Säule , der h . Dreifalt,
geweiht , und mit 2 Springbrunnen geziert.

Grabschriften , s. Bittgesuche.
Gratzer Kammfabriks - Niederlage des Hrn . Franz Straf-

finger , in der Kärntnerstraße Nr . 904.
Grämet - Neusiedl (Hschft. , V . U . W . W . ) ; gehört zum

Metropolitan - Domcapitel ; die Kanzlei im
Zwettlhof Nr . 866.

Graphit -Niederlage , in der unteren Bäckerstraße Nr . 7/,7.
Grashof , eine Sackgasse von der Köllnerhofgasse gegen den

heil . Kreuzerhof.
Graveure und Wapenstecher:

Hr . Böhm Anton , auf dem Neubau Nr . 56.
— Fischer K . Wilh . , zuMariahilf Nr .62 (neu ) .
— Gallizdorfer I . Math . , Spitlberg Nr . 99.
— Geiger Johann , Bischofgasse Nr . 626.

Fr . Gerstner Josepha , auf der Wieden Nr . 29Z;
das Gewölb : am Michaelerplatz Nr . 2.

Hr . Hanslick , Leopoldstadt Nr . 266.
— Jauner Franz , Augustinergasse Nr . 1167.
— Kleiber Joseph , auf dem Neubau Nr . 142.
— Kogler , am Peter in d . Nähe d . Hauptwache.
— Loos Karl , in der Adlergasse Nr . 716.
— Maler Ernst , zu St . Ulrich Nr . iZg.
— Mathey Jakob , auf dem Spitlberg Nr . 12.
— Pöschel Georg , - Nr . 104.
— Radnitzky Jos . , Kärntnerstraße Nr . 966.
— Seidel Mathias , Spitlberg Nr . 12.
— Spatz Sebastian , zu Mariahilf Nr . 95.
— Steger Bine . , zu Mariahilf Nr . 2 ( neu ) .

Griechen - Bethäuscr , siehe Bethäuser.
Griechische Buchdruckereien , siehe Buchdrucker-
Griechische Handelsleute:

^ ) K . K . Unterthanen:
Hr . Anastas , siehe Gyra.

r ^7
Hr . Diamantidi Jak . , Grashof Nr .699 im Z . St ^ck.
— Gyra Georg Anastas v . , Firma : Anast . Georg

Adam et Comp . , in der Köllnerhofg . Nr . 7Z8
im i - Stock.

I " Türka Theodor , in der ob . Bäckerstraße Nr . 762.
6 ) Türkische Unterthanen:

Hr . Angel Kyr . Haggi , Leopoldst . Nr . Srr im i . Stock-
— Argenti Nikolaus , Leopoldstadt Nr . 10.
— Balassa Anast . , Landstraße Nr . 242.
— Barba Constantin , alten Fleischmarkt Nr . 702.
— Vardaka Kiriak , Landstraße Nr - 46 im r . Stock.
— Betly Dcmet . , Haarmarkt Nr . 645 im 3 . Stock.
— Bogdan Georg , Landstraße Nr . 40Z.
— Calojano Stajko Haggi , am Hafnerst . Nr . 715.

Campst Nicolo , Leopoldstadt Nr . 501 im 2 . Stock.
— Casassi Condusio , Franciscanerplatz Nr . 926.
— Christo Mann » , alten Fleischmarkt Nr . 696 , z.

Stiege , 2 . Stock.
— Chrisocho Nik . , alt . Fleischm . Nr . 695 im Z. Stcck.
— Cuits Anr . Timoleon , Leopoldstadt Nr . 1.

Dudumi Anast -Dem -, Haarm . Nr . 729 im Z . Stock
— Dumba Theod . Nik - und Sterio Mich . , Firma :

Gebrüder M . Dumba , am alten Fleischmarkt
Nr . 695 im 2 . Stock.

— Dumo Georg , in d . Jägerzeile Nr . 7.
— Emi Molla , Biberbastei Nr . i : 6o.
— Galatti Demeter , Firma : Sergio et D . Galat-

ti , alten Fleischmarkt Nr . 696.
— Galatti Michael T . , alten Fleischmarkt Nr . 608.

5 . Stiege , Z . Stock.
— Georgiades Demeter , Haarmarkt Nr . 7Z0.
— Georgosopulo Eman -, alten Fleischmarkt Nr . 706.

Gusella Ath . G . , alten Fleischmarkt Nr - 6q5
— Haramy Soy , Wollzeil Nr . 781 im Z . Stock.
— Karsia Joh . Georg , Peter Georg und Markus

Georg , Firma : Gebrüder G - Karst « , Haf¬
nersteig Nr . 720.

— Kiopeka Mich . , hoh . Markt Nr . 612 im 2 Stock
— Konstantin Michael , in der Krongasse am rothen

Thurm Nr . 727 im i . Stock.
— Lampro Papa Saul u . Christo Ziuppanu , Fir¬

ma : L . Papa et CH. Ziuppanu , Krongasse am
rothen Thurm Nr . 7 - 7.

Lagonico And . , Rathenthurmstr . « . Bergl Nr . 464.
— Manifico Emanuel , Leopoldstadt Nr 556
— Manzrrrani Basilius , hohen Markt Nr . Zu
— Manzurani Nicolo , eben daselbst.
— Margarith D . Pamphil, , Adlergasse Nr . 718
— Marcnrc Alex . , alten Fleischmarkt Nr . 712
— Metaxa Demet . , Rothenthurmstraße Nr . 482.
— Metaxa Johann Anton , im Auwinkel Nr . 65i
— Metaxa Leon . Steph . , Steirerhof Nr . 727.
— - Mutioglou Steph . D . , Steirerhof Nr . 727 ,' m

2 . Stock.
— Nanelo Johann , auf der Biberbastei Nr . 1176.
- - Nicolitz Constantin , Schönlaterngasse Nr . 6L0.
— Nißly Joh . Nik . , Leopoldstadt Nr . 5 i » .
— Nunia Nicola , Singerstraße Nr . 668.
— Oconomus Philipp , Krongasse Nr . 72Z.
— Papa Dem . Theodorio , Wollzeil Nr . 781.
— Papanaum Wreta Joh -, Hafnersteig Nr . 71Z im

r . Stock.
— Papossowitz D . N . , Adlerg . Nr . 716 im 4 . Stock.
— Patrino P . A . , Leopoldstadt Nr . ZZ6-
— Postolaca Dem . , Wollzeil Nr . 772 im i . Stock.
— Ralli Theodor , Firma : T - et D - Ralli , Kohlmes¬

sergasse Nr . 476 im Z . Stock.
— Referendar Joh . , in der Leopoldstadt Nr . 598.
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Hr . Rodocanachi Stamati , Firma : S . d 'Anton No-
docanachi , ob . BäckerstraßeNr . 759irw3 . Stock.

— Seambali M - Georg , alten Fleischmarkt Nr .693,
im 2 . Stock.

— Scanavi Nikol - , Firma : Scanavi et Galatti,
Schönlaterngasse Nr . 680 im 4 . Stock.

— Scaramanga Georg , Firma : G - Scaramanga
et Fratelli , alt . Fleischmarkt Nr . 695,2 . Stie¬
ge , 2 . Stock.

— Scardy Panajotti Joh - , Schönlaterng . Nr . 68i
im 1 . Stock.

— Scuffo Parachi , alten Fleischmarkt Nr . 690.
— Scherif Aga Ispartiali Mehmet , alten Fleisch¬

markt Nr . 686.
— Sissanopulo Saphir , Himmelpfortgasse Nr . 962.
— Simich Thom - , Rothenthurmstraße Nr . 727.
— Sizzani Apostoli D . , Biberbastei Nr . 661.
— Stojanovietsch A- et- Halepli , Hafnersteig Nr . 716.
— Theodor Georg , Firrna : Georg et Constantin

Theodor , Hafnersteig Nr . 71Z.
— Tombacachi Demeter Const . , alten Fleischmarkt

Nr . 690 im 4 . Stock.
— Trantaffll Johann , Jägerzeil Nr . 69 im 1 . Stock.
— TsatsapaConst ., FranciScanerpl .Nr . 9211m 1 . St.
— Tunusly Joh . Dem -, in der Leopoldstadt Nr 5Z7.
— Vlasto Pantaleon , Firma : Fratelli Vlasto , Nie-

merstraße Nr - 618 im 2 . Stock-
— Vlasto Georg , Wollzeil Nr . 761.
— Weldary Panajoti Joh . , alten Fleischm . Nr . 728.
— Wiorachi Const . , Landstr - Nr . 449 im 1 . Stock.
— Wiseruli Const . , Hafnersteig Nr . 716 im 2 . St.
— Zalicki Athan . Joh - , Haarmarkt Nr . 641 im 2 . St.
— Zappu Anast . , im Auwinkel Nr . 663 im 2 . Stock.

Griechische Schule , am alten Fleischmarkt Nr . 705.
Grinzing , ein äußerst angenehm gelegenes Dorf am Kah-

lengebirge , von welchem man sehr bequem den
Cobenzl - und Josephsberg ersteigen kann.

Großhändler ( k. k. priv -) :
Hr . Appl Franz , Firma : Franz Appl , in der Herrn¬

gasse Nr - i4o.
— Arnstein Nach . Adam Freih . v . ; Firma : Arn¬

stein et Eskeles , am hohen Markt Nr . 641.
— Aston Ludwig , Firma : L . Astori , am Josephs-

plah Nr . ' n55.
— Bacher Samuel , unter der nämlichen Firma,

Weihburggasse Nr . 909.
— Barach Hirsch , Frma : Barach et Jeiteles,

Schreibstube : in der Wollzeil Nr - 863 ; Nie¬
derlage : im Fedcrlhof Nr . 768.

— Bargehr Karl v - , Firma : Karl v . Vargehr , in
der obern Bäckerstraße Nr . 763.

— Baum Daniel , Firma : D . Baum , in der Weih¬
burggasse Nr . 906.

— Baumgarten Markus Mayer , Firma : M . M-
Baumgarten , Krebsgasse Nr . 5ir.

— Berger Thad . Edler v . (Ausschuß des Großhänd¬
ler - Gremiums ) ; Firma : Thadd . Berger , in
der Wollzeil Nr . 773.

— Bettini Joseph Franz ; Firma : Jakob Vettini,
am Hof Nr . 326.

— Biedermann Joseph ; Firma : H . Biedermann 'S
Söhne , Wallfischgasse Nr . 1019.

— Biedermann Mich . Laz- , Firma : M . L . Bieder¬
mann er Comp . , Michaelerplatz Nr - 253 (wo
auch die Juwelenhandlung ist ) .

— Vogsch Jakob , Firma : I . Bogsch , Wallfischgasse
Nr . Ion.

Hr . Vonnet Ant . Jos . Eug . Ritt . v. Bayard , Firma:
Bonnet de Bayard , Bauernmarkt Nr . 58i.

— Borkcnstein Georg , Firma : G . Borkenstein,
Tuchlauben Nr . 56z.

— Bostno Christodulus Joh . , Firma : per C - I . Vo-
sino Vormundschaft , alten Fleischm - Nr . 712.

— Brentano Cimaroli Karl Freiherr ; Firma '. Bren¬
tano Cimaroli , Singerstraße Nr . 894.

— Bruchmann Johann Christ . Edler v - ( Aussch . d-
Großh . Grem .) , Firma : Joh - Bruchmann,
in der Weihburggasse Nr . 914.

— Camondo Salom . ; Firma : Salomon Camon-
do Adr . Sohn , am Salzgries Nr . 212.

— Coith Christian Hemr - Edler v - ; Firma : Dl.
Coith ' S Söhne , in der Singerstraße Nr . 894.

— Conradi Georg , unter der nämlichen Firma,
am hohen Markt Nr . 5n.

— CornideS Thom - von Krempach ; Firma : Corni-
des et Comp , am Hof Nr . 34r-

— Curti Mich . Demet . , Firma : Mich . Dem . Cur-
ti , alten Fleischmarkt Nr - 667.

— Elkan von Elkansherg Leopold Ant . ; unter
derFirma : L . A . Elkan , in d . WollzeilNr . 863.

— Eskeles , siehe Arnstein.
— Frauer Martin ; unter der Firma : Frauer «n

Comp . , am Lugeck Nr . 735.
Fr . Gemeiner Aloisia ; Firma : W - F - v . Heylmann

fel - Erbe , am FranciScanerplatz Nr . 912.
Hr . Gerometta Joh . B . , Firma : I . B . Gerometta,

am Stephansplatz Nr . 627.
Fr . Geymüller Barb . Freiin v - ; Firma : Geymüller

et Comp . , Wallnerstraße Nr . 272.
Hr . Goldstein Lazzar Gotth . , Firma : L. G . Gold¬

stein , am alten Fleischmarkt Nr - 728.
— Gosmar Wilh - August , Firma : W . A - Gosmar;

Schreibstube : Singerstraße Nr . 901 ; Nie¬
derlage : untere Breunerstraße Nr . 1129.

— Grohmann Adolph , Firma : A . Grohmann , am
Kohlmarkt Nr . 278.

— Grünebaum Bernh . , Firma : Bernhard Grüne¬
baum , Dorotheergasse Nr . 1118.

— Gyra Demetr . Ritter v . , Firma : D . R - V. Gy-
ra , Köllnerhofgasse Nr - 698.

— Hainisch Ant . , unter der nämlichen Firma , in
der unt . Breunerstraße Nr . 1126.

— Hammer Paul ; Firma : Hammer et Karis , in
der untern Breunerstraße Nr . 1126.

— Henikstein Jos . Ritter v . ( Deputirter d . Großh.
Gremium ) ; Firma : Henikstein et Comp . ,
in der Kärntnerstraße Nr . 943.

— Heylmann , stehe Gemeiner.
— Hippenmeyer Joh - Konr . ; Firma : Hippenmeyer

et Comp . , in der Wollzeil Nr - 663.
— Hofmann Isaak Löw ; Firma : Hofmann et

Söhne , in der Plankengasse Nr - 1064.
— Hohenblum Joseph Simitsch Ritter v . , Firma:

I . S . von Hohenblum ; Schreibstube : in der
oberen Bäckerstraße Nr . 762 ; Niederlage : in
der Wollzeil Nr . 858.

— Kaan Sam . von » Firma : Samuel Kaan , in
der Wollzeil Nr . 774-

— Kleinkauf Joh . Friedrich , Firma : I . F . Klein¬
kauf , in der Spiegelgasse Nr . 1098.

Fr - Königswarter Cäcilia , Firma : Moritz Königs¬
warter , Bauernmarkt Nr . 588.

Hr . Krippner Heinrich ; Firma : Krippner et Söhne,
Preßgasse Nr . 454-

— Lackcnbacher Heinrich v . Salomon ; Firma : M-



Lackenbacher ot Comp . , in der obern Bä¬
ckerstraße Nr . 753.

Hr . Lämel Simon Edler von ; Firma : Lämel er
Sohn , in der Kärntnerstraße Nr . 1076.

— Lang Jakob ; Firma : Jakob Lang er Sohn,
am alten Fleischmarkt Nr . 705.

— LejeuneArnold ; Firma : Gebrüder Lejeune , am
Michaelsplah Nr . 2.

— Leutmezer Anton , Firma : A . Leutme ;er , in der
Wollzeil Nr - 778.

— Lewinger Samuel , Firma : Samuel Lewinger,
am Lugeck Nr . 768.

— Liebenberg Jgn . Ritter Firma : von Lieben¬
berg er Söhne , am Haarmarkt Nr - 729.

— Löwenthal Jak . Jos . Ritter v . , Firma : I . I.
Löwenthal , in der Weihburagastr Nr . 918.

— Malvieux Jak - Matthäus , Firma : I . M . Mal¬
vieux , obere Bäckerstraße Nr . 765.

— Manziarly Alex . v .Dellmyestye ; Firma : Alexan¬
der Manziarly , Kohlmarkt Nr . 281.

— Manziarly Demeter von Dellinyestye ; Firma:
Demeter Manziarly , Wipplingerstr . Nr . 3yo.

— Margulies Chaim Ley !) ; Firma : Sal . Margu¬
lies et Comp . , am Jordanöplatz Nr . 402.

— Mayer Joh . ; Firma : I . H . Stametz et Comp . ,
in der Dorotheergasse Nr . nog.

— Mayer Ignaz von Also - Rußbach ; Firma : N.
Mayer et I . G - Landauer , am alt . Fleisch¬
markt Nr . 707.

— Mayer Salomon , Firma : S . Mayer , am Haar¬
markt Nr . 646.

— Medgyaszay Steph . , Firma : St . MedgyaSzay,
Wollzeil Nr . 780.

— Meisl Andr . ; Firma : Gebrüder Mersl , in
der Rauhensteingasse Nr . 949.

— Murmann Peter , Firma : S . Murmann 's Er¬
be , Köllnerhofgasse Nr . ? 4o.

— Neuwall Mark - Ritt , v . , Firma : M - E . V- Neu¬
wall , im Schulhof Nr . 4 - 4.

_ Patera Joseph , unter der nämlichen Firma,
auf der hohen Brücke Nr . 355.

— Pontzen Jsaias , Firma : I . Pontzen , Bauern¬
markt Nr . 588.

— Puthon Joh - Bapt . Frcih . v . ( erster Deput.
des Großh - Grem .) ; Firma : I . G . Schuller
et Comp . , am Hof Nr . 529.

— Reitlinger Mos . , Firma : M . Reitlinger , am
alten Fleischmarkt Nr . 696.

Fr . Reyer Marianna ; Firma : Alois Reyer et
Comp . , am hohen Markt Nr . 5i2.

Hr . Reyer Franz Edler v . ; Firma : Reyer et Schlik,
am Petersplatz Nr . 610.

— Ritter Joh . Christ , v . Zahony ; Firma : F . Chr.
Ritter v . Zahony et Comp . , Schreibstube:
Himmelpfortgasse Nr - 946 ; Niederlage : in
der Riemerstraße Nr . 6 - 5.

— Ritter Joseph v . ; Firma : Ritter et Sohn , im
Auwinkel Nr - 663.

— Robert Ludwig ; Firma : Robert et Comp . ,
nächst der Riemerstraße Nr . 6i5.

— Rotzer Franz , unter der nämlichen Firma;
Preßgasse Nr . 454.

— Rouland Franz , Weihburggasse Nr . 9§o.
— Royko Joh . Sam . ; Firma : Joh . S . Royko,

untere Bäckerstraße Nr . 761.
— Schloißnigg Joh . Freih . v - ; Firma : I . Schloiß¬

nigg , alten Fleischmarkt Nr . 697.
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Hr . Schnapper Anton ; Firma : A . Schnapper , im
Schultergäßchen Nr . 401.

— Sina Georg Sim - Ritterv . ,zuHodosch u . Kezdia
(Deput . des Großh - Grem . ) ; Firma : Si¬
mon G . Sina , am hohen Markt Nr . 5n.

— Stametz , siehe Mayer Joh.
— Steiner Melch . Ritter v > ; Firma : Steiner et

Comp - , Freiung Nr . 167.
— Stern Mark - ; Firma : M . Stern et Sohn,

am alten Fleischmarkt Nr . 689.
— Stiffc Andreas Freih . v . ; Firma : A. Stifft,

Bauernmarkt Nr - 578.
— Thomann Joh . Will ) . Edler v . ; Firma : I . M.

Thomann ' s Söhne , unt . Breunerstr . Nr . 1125.
— Todesco Herm . ; Firma : Hermann Todesco;

Schreibstube : am Graben Nr . n44 ; Nie¬
derlage : in der Leopoldstadt Nr . 79.

— Uffcnheimer Abrah.
— Walter Leonhard ; Firma : L . Walter et Comp . ,

am alten Fleischmarkt Nr . 695.
— Wartfeld Jakob ; Firma : Brüder Wartfeld,

Schreibstube : obere Bäckerstraße Nr . 764;
Niederlage : Wipplingerstraße Nr . 35o.

— Wayna Joseph Edler v - ( Deput . des Großh.
Grem . ) ; Firma : Wayna et Comp - , untere
Bäckerstraße Nr . 747.

— Wedl August ; Firma : August Wedl « t Sohn;
Schreibstube : an : Petersplatz Nr . 6ro ; Nie¬
derlage : am alten Fleischmarkt Nr . 704.

— Weigl Jos . ; Firma : Jos . Weigl , Dorotheer¬
gasse Nr . 1108.

— Weikersheim M . Hirsch ; Firma : M . H . Wei-
kersheim , Dorotheergasse Nr . 1107.

— Wertheim Ernst ; Firma : David Wertheim et
Comp - , Grünangergasse Nr . 652.

— Wertheimber SigM . Phili ; Firma : S . P . Wert-
heimber et Sekstein , ob . Breunerstr . Nr -n38.

— Wertheimstein Wilh . Edler v - ; Firma : v . Wert¬
heimstein sel . Sohn , Currentgasse Nr . 409.

— Wertheimstein Sigm - Edler v . ; Firma : Herm . v-
Wertheimstein Söhne , Neuburgerg . Nr . im.

— Zappert Karl , unter der nämlichen Firma,
Wipplingerstraße Nr . 363.

— Zorn Johann B - ; Firma : I . B . Zorn , alten
Fleischmarkt Nr . 728.

Großschweinbarth ( Hschft . , V . U . M . B .) ; Directions-
kanzlei : Johannesgasse Nr . 970.

Grünangergasse , von der Singerstraße beim Bancohaus
gegen die große Schulenstraße.

Grundbuch ( städtisches ) , in der Wipplingerstraße Nr . 385.
Grundspitaler : 1) zu Mariahilf , Mondscheing . Nr . io5.

2 ) im Altlerchenfeld , Neugasse Nr . 167.
3 ) zu Gumpendorf-

. 4 ) im Lichtenthal , Hauptstraße Nr . 178.
5) am Schottenfeld , Mariahilferstraße
Nr . 210.

Gumpendorf (Kirche in ) , s. Agydiuskirche.
Gummi elssticum ( Erzeugnisse aus ) , s. Erzeugnisse.
Gundelhof , am Bauernmarkt Nr . 566.
Gutenstein (Hschft . , V - U . W . W . ) ; Güter - Inspektor:

Hr . Antonin Schindler , in der Landskron¬
gasse Nr . 546.

Guttenbrunner - Glasfabriks - Verschleißamt , s. Glasfabrik.
Gymnasien . Sind 3 in Wien : r ) das akademische Gym-

nastum an der Universität , 2 ) das Gymna¬
sium zu den Schotten im Schottenhose Nr.
i36 , 5 ) das Gymnasium der P . P . Piari-
sten in der Josephstadt Nr . i35.
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DypSfiguren verfertiget Hr . Leopold Satzinger , im Alt-
lerchcnfeld Nr - 17z.

Gyps - und Kreiden - N ' ederlage , in der Leopoldstadt , Ta¬
borstraße Nr . 35o.

- ( Gaadner ) , auf derWieden Nr . 1.
- - ( Schottwiener ) , Laimgrube Nr . 48.

Haarhof , von der Wallnerstraße in die Naglergasse , ein
Fahrweg.

Haarmarkt , ein Platz in der rothen Thurmstraße.
Hacking , s. Laab-
Hauser - BeleuchtungS -Anftalt ( Privat -) , Weihburggasse

Nr . 940.
- Spitalgasse Nr . io5z.
- Neuburgergasse Nr . noo.

Hasnermarktfirdener Geschirre aller Art ) . In derVorstadt
Roßau . Wurde von der Leopoldstadt im I.
17Z5 dahin verlegt . Ist einige Tage vor und
einige Tage nach Johann d . T . ( im Juni ) .

Hafnersteig , vom alten Fleischmarkt in die Adlergasse.
Hagel -Versicherungg -Anstalt , s. Assecuranz - Verein-
Haidenschuß , zwischen Freiung und Hof.
Handelsleute ( israelitische ) , tolerirte:

Hr . Arnstein Vened . ( Staatspapiere ) .
— Arnstein Jos . ( Staatspap .) , Weihburgg . Nr .906.
— Bodansky Aaron (Leder ) , LeopoldstadtNr - 14.
— Bunzel Moses ( Manufacturwaaren ) , alten

Fleischmarkt Nr . 702.
— Cohen Michael ( Juwelen ) , Graben Nr . 1145.
-— Cohen Moses ( Juwelen ) , am alten Fleisch¬

markt Nr . 697.
Fr . Engel Marianna ; Firma : E . Engel 's sel . Wit¬

we st Neffe (Baumwollwaaren ) , Wipplin¬
gerstraße Nr . 363.

Hr . Figdor Isaak ; Firma : I . Figdor et Söhne
(Schafwolle ) , Leopoldstadt Nr . 537.

Fr . Flekeles Carolina , mit Current - Waarcn , am
hohen Markt Nr - 447.

— Frankensteiner Regina (Zwirn und Baumwol¬
le) , Krebsgasse Nr . 5n.

Hr . Goldschmidt I . ( Juwelen und Produkte ) ,
hohe Brücke Nr . 355 im 1 . Stock.

— Gottlieb Sam . ( Manufacturwaaren ) , Preß¬
gasse Nr . 457.

— Herzenskron Hermann ( Staatspapiere ) , Jako¬
bergasse Nr . 809 im 1 . Stock.

— Herzfelder , siehe Weriheimer.
— Hirsch Moritz ( Seidenwaaren ) , Leopoldst . Nr .5i8.
Fr . Hirschmann Sara , Firma : Sara Hirschmann,

und L . Kohn ( Baumwollenwaaren ) , Preß¬
gasse Nr . 457.

Hr . Hönigsberg Max - Edler v . ( Seidenwaaren ) ,
im Fischhof Nr . 5ri im 2 . Stock.

Fr . Jerusalem Laura , Firma : Laura Kohn , verehel.
Jerusalem ( Rohleder , Knoppern , inländ . rohe
Produkte ) , Iägerzeil Nr . 6.

Hr . Koblenzer Moses ( Juwelen ) , am alten Fleisch¬
markt Nr . 697.

— Landesmann Benjam . ( Manufacturwaaren ) ,
Krebsgasse Nr . 449.

Fr . Lehmann Johanna , Firma : Salomon Lehmann
(Produkte ) , Sellergasse Nr . 108Z.

Hr . Lehmann Saul ( einheimische Fabrikate ) , am
Haarmarkt Nr . 730.

— LeidesdorfIgnaz Jos . ( Baumwollwaaren ) , gro¬
ße Schulenstraße Nr . 653.

— Leidesdorf Joachim (rohe Produkte ) , Schulen¬
straße Nr . 653.

Fr . Leidesdorf Magd . ( Baumwollwaaren ) , Weih¬
burggasse Nr . 921.

Hr . Leidesdorf Mark . A . ( Produkte ) , Current¬
gasse Nr . 407.

— Leidesdorfer Karl ( Seidenwaaren ) , in der Ju¬
dengasse Nr . 5o4.

— Leon „ August , Firma : August et Adolph Leon
(Oh !) , untere Breunerstraße Nr . 1124.

Fr ' Levi Rosalia , Firma : Jos . Levi sel - Witwe et
Sohn ( Staatspapiere ) , Singerstr . Nr . 697
im 2 . Stock.

Hr . Löwy Jakob ( Currentwaaren ) , hohe Brücke
Nr . 363.

— Luzzato Markus ( Seide ) , Currentgasse gegen¬
über von Nr . 407 . v . v v

— Matzel Ascher, Firma : A . MatzeletSohn ( Lein¬
wandmaaren ) , Judengasse ' Nr . 5i5.

— Markbreiler Adam ( Juwelen ) , Schönlatern¬
gasse Nr . 670.

Fr . Mayer Cacilia , Firma : Jsaias Mayer sel . Wit¬
we ( Manufacturwaaren ) , Sterng . Nr . 45s.

— Mühlberg Elise , Firma : M . Mühlberg sel . Wir-
we ( Currentwaaren ) , Judengasse Nr . 5o6.

Hr . Nassau Wolf Isaak ( Staatspapiere ) , Salva¬
torgasse Nr . 378 im 2 . Stock.

— Neustädtl Jakob ( Baumwollenwaaren ) Kumpf-
. gasse Nr . 83o.

— Östreicher Isaak ( Rohprod . ) , Wollzeil Nr . 656
im 2 . Stock.

— Pollak Dav - ( Rohprod . ) , Bäckerstraß ? Nr . 741
^ im 1 . Stock.
Fr . Poppe Theresia , Firma : B . Poppe sel . Witwe

(inl . Produkte ) , auf der Landstraße Nr . 42.
Hr . Reichenstein Jakob ( Seidenwaaren ) , am alten

Fleischmarkt Nr . 707.
— Schlesinger Herm . , Firma : Gebrüder Schlesin¬

ger ( Ung . Landes - Produkte ) , Iägerzeil Nr .6o.
— Schlesinger Mich . Leb, Firma : M . L . Schlesin¬

ger et Sohn ( Manufacturwaaren ) , auf dem
Kienmarkt Nr . 469.

Fr . Sichrowsky Elisabeth , mit Currentwaaren,
Kärntnerftraße Nr . 902.

Hr . Simon Joseph ( Staatspapiere ) , am Bauern¬
markt Nr . 585.

— Sinzheimer Angelus , Firma : Sinzheimer l-i
Biedermann ( Leinen - u . Baumwollenwaa¬
ren ) , Seitenstettengasse Nr . 465.

— Spitzer Bernhard ( Currentwaaren ) , Krebsgasse
Nr . 5io.

— Strasser Salomon.
— Tobias Kasp . ( Rohprod . u . Pferde ) , Leopold¬

stadt Nr . 334 im 2 . Stock.
Fr . Trebisch Rosalia , Firma : Rosalia Trebisch et

Sohn ( Rohprodukte ) , untere Bäckerstraße
Nr . 761 im 2 . Stock.

— Werthheim Sophie ( Produkte ) .
Hr . Wertheimer Bernhard ; Firma : Laz . Herzsel-

der ' s Enkel ( ungwprod . ) , unt . Breunerstraße
Nr . 1124 im 1 . Stock.

- » Wertheimer Salomon Josi , Firma : S . Wert¬
heimer t-i Sohn ( Juwelen ) , in der Current¬
gasse Nr . 407 im i - Stock-

Handelsleute ( israelitisch - türkische ) :
Hr . Abineri Sebastian , Leopoldstadt Nr . 264.
— Abraham Moses , Iägerzeil Nr . 07 ; Schreibstu¬

be : Biberbastei Nr . 660.
— Adutt Leon , im Auwinkel Nr . 65i.
— Alkolay Elias , Iägerzeil Nr . 47-



Hr . Ascher Samuel , Auwinkel N '' . 663.
— Assael Jakob Samuel , Hafnersteig Nr . ? r5.
— Benvenisti Abr . Gabr . , untere Bäckerstr . Nr . 748.
— Bermann Hillel , unter b . Tuchlauben Nr . 55o.
— Coen Isaak , Leopoldstadt Nr . 5i6.
— Coen Lazar , Auwinkel Nr . 654.
— Danon Abraham Witwe , Schönlaterng . Nr . 662.
— David Leon , Leopoldstadt Nr . 5.
— David Haim Leon , Schönlaterngasse Nr . 6 ? 3.
— Elias Jakob , im Auwinkel Nr . 65/j.
— Elias Isaak M - , Schönlaterngasse Nr . 682.
— Eskanssy Jakob , Kohlmessergasse Nr . 476.
— Goldner Hirsch , Preßgasse Nr . 454.
— Guttmann Mardoraun , Zeughausgasse Nr . 220.
— Heskin David , Lcopoldstadt Nr . 5i5.
— Jakobi Benjamin , untere Bäckerstraße Nr . 747.
— Majo Haim de , Hafnersteig Nr . 720.
— Majon Daniel , Leopoldstadt Nr . 45g.
— Mayo Aron de , Auwinkel Nr . 652.
— Melach Salomon , Leopoldstadt Nr . 5i4.
— Montiglia Salomon , Leopoldstadt Nr . 6.
— Mont ' glia Leon , Auwinkel Nr . 662.
— Rosanis Assiel , Leopoldstadt Nr . i5.
— Rubinben Majon , Kumpfgasse Nr . 63o.
— Sabatay Semo , Adlergasse Nr . 723.
— Salomon Nachanias , Leopoldstadt Nr . 6or.
— Spitzberger R . , alten Fleischmarkt Nr . 696.
— Wentura Isaak , Leopoldstadt Nr . 11.

Handlungs - Kranken - Institut , vereint mit dem Hand-
lungs - Verpflegungs - Institute . Das Kran¬
ken - Institut ist im k . k. allgemeinen Kran¬
kenhause in der Alservvrstadt Nr . 196 in ei¬
nem ganz abgesonderten Gebäude . — Über
das Verpflegungs - Institut geben die Her¬
ren Directoren die nöthige Auskunft.

Handschuh - Fabrikanten ( nach französischer Art ) :
Hr . Baumann Peter , zu St - Ulrich Nr . 120.
— Chartrousse Karl , auf der Landstraße Nr . 107.
— Chartrousse Karl , Sohn , Landstraße Nr . 107.
— Chartrousse Stephan , Erdberg Nr . 9.
— Desbalmes Barthol . ,' GumpendorfNr .367 ( neu ) .
— Devaranne Simon , auf dem Neubau Nr . 294.
— Fournes Peter , in der Atservorstadt Nr . 246.
— Friedl Anton , zu St - Ulrich Nr . 86.
— Gelly Daniel , in der Iolepystadt Nr . 24.
— Großet Barthol . , auf der Landstraße Nr . 295.
— Hirner Karl sel . Witwe , in der Roßau Nr . 104.
— Jahns August , auf der Laimgrube Nr . 97.
— Jaquemar Franz , zu Mariahilf Nr . 35.
— Jaquemar Georg , zu Mariahilf Nr . 14.
— Imbert Joh . , auf d . MagdaieNengrund Nr . 27.
— Jordan Claud . , auf der Landstraße Nr . 291.
— Köstler Joseph , in der Alservvrstadt Nr . 269.
— Laud Alex . , Iosephstadt , Langengasse.
— Lilienberg Will ) . , in der Alservorstadt Nr . 253.
— Maßie Anton , auf dem Neubau Nr . 260.
— Maßie Karl , auf dem Neubau Nr . i35.
— Merthan Tob . , auf der Laimgrube Nr . 82.
— Oberer Friedrich , Iosephstadt Nr . 38.
— Richter Friedr . , in derAliervorstadt Nr . 246.
— Schaubmayer Mathias , Landstraße Nr . 2.
— Schlatzer Joh . , auf dem Althangrund Nr . 26.
— Schneider Jos . , in der Roßau Nr . 106.
— Schram Karl , zu Mariahilf Nr . 42-
— SchwandererChrist . , AlservorstadtNr - 207.
— Schwindl Richard , im Altlerchenfeld Nr . 56.
— Starke August , auf der Laimgrube Nr . 62.
— Starke Karl , Laimgrube Nr . 55.

Hr . Straffer I . , im Lichtenthal Nr . 167.
— Zimmermann Kaspar , Laimgrube Nr . 152.

Handschuhe mit einer Naht verfertigt :
Hr . Dietsch Bernard , Iosephstadt Nr . 69.
Fr - Oberer Theresia , Schottenfeld Nr . 121.
Hr . Wiedemann Alois ; hat die Niederlage am Kohl¬

markt Nr . 257.
Harfen verfertigt : Hr . Joseph Hofmann , auf der Wie¬

den , Hauptstraße Nr . 192.
Harrach ( des Hrn . Grafen Palast ) , auf Oer Freiung Nr . 239.
Haupt - Agentschaft der k. k. priv . Hriencla Assicnrntrive,

siehe Comptoir.
Hauptaufschlagsamt sk . k. ) in Wien , auf dem alten Fleisch¬

markt Nr . 665.
Hauptmauthgcbäude , zu Ende des alten Fleischmarktes.
Hauptcasse der k. k. Bergwesens - Adrmnistrations - u - Pro¬

dukten - Verschleiß - Direktion s. Bergwesen.
— ( k. k. Polizei - ) , siehe Casse.

Haupt - Factorie d . Bergwerks -Producte,s . BergwerkS u .s.w.
Haupt - Genie - Amt ( k. kch , siehe Genie - Amt.
HauptgewerkschaftlicheCaffe ( k. k. ) , Himmelpfortg . Nr . 964.

— Eisen - Factorie ( k. k. ) , in der Rothenthurmstra^
ße am Bergl Nr . 646.

Haupkmünzamt ( k. k . ) , in der Himmelpfortgasse Nr . 96H
Hauptmünzprobier - Amt ( k. k . ) , s. General.
Haupt - Postwagens - Direktion ( k. k-) , sssh.e Direktion

fahrender Posten.
Haupt - Punzirungö - Amt ( k. k. ) , Himmelpfortg . Nr . 964.
Hauptschulen in den Vorstädten:

Zoller ' sche Stiftungs - Hauptschule am Neubau,
bei den Piaristen , in der Iosephstadt.
bei den Piaristen , auf der Wieden,
auf der Landstraße,
in der Leopoldstadt.
in der Stadt : auf dem Bauernmärkte.

Haupt - Stämpcl - Amt , stehe Direktion der k. k Tabak-
und Slämpelgefälle.

Hauptzeugamt , stehe Artillerie.
Hauptzollamt ( k. k. ) , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 665.
Haus - , Hof - und Staats - Kanzlei ( geheime k. k. ) , auf dem

DallhauSplatze Nr . 19.
— — — Archiv (geheimes k. k. ) , s. Archiv.
— — — Staats - Kanzlei - Palast , auf dem Ball«

Hausplatze Nr . 19.
Haus - und Kanzlei - Spesen - Verwaltung ( k. k. bof-

rriegsräthliche ) , auf dem Hofe Nr . 421.
Hauszins - Erträgnisse ( Commission zur Erhebung der ) ,

s. Commission.
Heiligen Kreuzerhof , in d . Schönlaterngasse Nr . 677.
Heiligenstadt , ein Dorf in einer reizenden Gegend am Katz-

lenberge , mit einem stark besuchten Badhause.
Heindorf ( Hschft . , V . O . M . B . ) ; herrschaftl . Agent : Hr.

Jakob Maader , Landstraße Nr . 4o3.
Helvetische Confession , siehe Vethaus.
Herberge , der

Anstreicher , in der Alservvrstadt Nr . 142.
Bäcker , Salzgries Nr . 211.
Bronze - Arbeiter und Gürtler , am Strotz . Er . Nr . 20.
Buchbinder , in der Stadt Nr . 1108.
Büchsenmacher , am alten Fleischmarkt Nr . 710.
Bürstenbinder , am neuen Markt beim grünen Dachel.
Drechsler , auf der Laimgrube beim Iägerhorn.
Färber ( Schwarz - und Schön -) , zu Mariahilf beim

goldenen Pfau.
Faßbinder , in der Roßau beim schwarzen Baren.
Feilhauer und Feinzeugschmiede , Laimgrube Nr . 2.
Gelbgießer , in der Stadt beim schwarzen Adler.
Glaser , in der Stadt im Darvarhofe.
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Gürtler , s. Bronze - Arbeiter.
Hafner , zu Matzleinsdorf Nr . 3.
Handschuhmacher , in der Kumpfgasse im Vecherlhof.
Hufschmiede , m der Roßau Nr . n8.
Hutmacher , zu Mariahilf Nr . 3g.
Kirschner , zu Mariahilf Nr . 127.
Kleidermacher , FütterergasseNr . 346 imeigenenHause.
Kotzenmacher , s. Tuchmacher.
Lederer , in der Leopoldstadt bei den fünf Lerchen.
Nadler , zu St . Ulrich beim goldenen Degen.
Perückenmacher , in der Stadt am Bergl beimAdler.
Posamentirer , am Neubau Nr . 254.
Riemer , im Blutgassel beim Adler.
Sattler , in der Roßau Nr . io3.
Seidenzeugmacher , am Neubau Nr . 169.
Seifensieder , in der Roßau Nr . io3.
Schlosser , am Salzgries im eigenen Hause Nr . 210.
Schuhmacher , am Salzgries im eignen Hause Nr . 208.
Siebmacher , in der Känrtnerstraße Nr . io38.
Spängler , in der Riemerstraße.
Taschner , am Bergl beim Adler.
Tischler , im Ballgassel Nr . 929.
Tuch - und Kotzenmacher , Leopoldstadt Nr . 21Z.
Uhrmacher ( Groß ) , am Neubau.
Uhrmacher ( Klein -) , in der Iosephftadt Nr . 26.
Wagner , auf der Wieden beim schwarzen Adler.
Weber , in Gumpendorf Nr . 176.
Weißgärber , in der Leopoldstadt Nr . 307.
Wollenzeugmacher , am Schottenfeld Nr . 88.
Zier - und Lustgärtner , in Erdderg Nr . 364.
Zimmerleute , im Lichtenthal , Schmidgasse Nr . 100.
Zinngießer , am Neubau Nr . 36.
Zischmenmacher , in der Leopoldstadt Nr . ro.

Herrngasse , von der Freiung auf den Michaelsplatz.
Hernals , emDorfglcich außerhalb derVorstadtAlsergasse,

mit einem häufig besuchten Calvarienberge.
Hernals (Hschst. ) ; die Kanzlei im Zwettlhof Nr . 868.
Herrschaft MetropolitamCapitel , im Zwettlhof Nr . 868.
Herrschaft Stift Schotten , siehe Schotten.
Herz ( Jesu ) Capelle , im Priester - Deficienten - Hause,

auf der Landstraße.
Herzogenburgerhof , in der Annagasse Nr . 1002.
Hetzendorf , ein kaiserliches Lustschloß, hinter Schönbrunn.

- (Hschst. , V . U . W . W .) ; Oberbeamter : Hr.
Andreas Zelinka , Wieden Nr . 1.

Heumagazin ( k. k. ) , Leopoldstadt , Augartenstraße Nr . a52.
Heumarkt , ist auf der Landstraße , an der Wien zwischen der

steinernen Brücke u . jener geg . dieNabengasse.
Heuwagen sind mehrere ; die auf der Landstraße Nr . 546

neben dem Palais des Fürsten Schwarzen»
berg befindliche ist am meisten im Gebrauche.

Hieronimus ( zum heil . ) Kirche , siche FranciScaner.
Hietzing , ein Dorf , nächst Schönbrunn , mit vielen und

schönen Landhäusern der Wiener , und einer
Wallfahrtskirche.

Himmel , ein Berg , welcher sich von Sievering aus am
bequemsten ersteigen läßt , mit einem Stein¬
bruche , einer herrlichen Aussicht und einem
angenehmen Weg nach Grinzing.

Himmelpfortgasse , die fünfte Gasse rechts vom Kärntner-
thore.

Hof , der größte und regelmäßigste Platz in der Stadt
mit der vom Kaiser Leopold l - im 1 . 1667 er¬
richteten Bildsäule der heil . Maria und mit
zwei seit dem I - 1812 mit Statuen verzier¬
ten Springbrunnen . Auf diesem Platze wird
täglich , mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage , Qbstmarkt gehalten.

Hof ( Kirche am ) , s. obere Zesuitenkirche.
Hosärzte ( k. k.) :

Hr . Adalbert Stürzenbaum , in Schönbrunn.
— Joseph Karl Ed . v . Hoser , am Kohlmarkt Nr . 255.
— Paul Fischer , im Bürgerspital Nr . noo.
— Franz Edler v . Hieber , Kärntnerstraße Nr . 968.
— Anton Fröhlich Edler von Fröhlichsthal , Spie¬

gelgasse Nr . 1097.
— Karl Dratassewitz , am Michaelsplatz Nr . 4-
— Alois Stuhlberger , in Laxenburg.
— Karl Joseph Mayer , in der WoUzeil Nr . 869.
— Ernest Rinna v . Sarenbach , Schottenhof Nr . i36.

Hof - Agenten , stehe Agenten.
Hof -Antiquar : Hr - Karl Riegl sel. Witwe , in der Jo¬

hannesgasse Nr . 969.
Hof - Apotheken -Direction , siehe Apotheke.
Hof - Baubuchhaltung ( k. k . ) , siehe Baurath.
Hof - Bau - Direction , siehe General.
Hofbaurath , siehe Baurath.
Hof - Bibliothek , auf dem Josephsplatz . Das Gebäude die¬

ser Bibliothek ist an der Burg angebaut , und
wurde 1726 vollendet.

Hofbuchhaltung ( kön . ung . und siebenbürg .) , s. Buch¬
haltung.

Hofbuchhaltung ( k. k. , politischer Fonds ) , s. Fonds.
Hofburgwache , siehe Vurgwache.
Hofvurgpfarre , in der Burg Nr . 1 im Schweizerhof;

auch Kammer - Capelle.
Hof - Commission in Erbsteuersachen ( k. k. n . ö . ) , in der

Herrngasse Nr . 3o.
— in Jufliz - Gesetzsachcn( k. k-) , Wipplingerstr .Nr .38ch
— ( k. k . Studien -) , in der Wipplingerstraße Nr . z6ch
— über die reichshofrathlichen Judicial - u . die in der

Neichslehen - u . Gratial - Registratur aufbe-
wahrtenActen,dann üb . die reichshofräihl .De-
pvsiten - Casse , in d . Laurenzergebäude Nr . 706.

Hof - Controllor - Amt ( k. k . ) , in der Burg Nr . r im
Reichskanzlei - Gebäude.

Hof - Fourage - Magazin , au der Wien Nr . 63 und 6ch
Hofgärten - Direction , s. Direction.
Hofkammer ( k. k . allgemeine ) , in der Himmelpfortgasse

Nr . 964 , Johannesgasse Nr . 971 und Sin¬
gerstraße Nr . 686.

Hofkammer - Archiv , siehe Archiv.
Hof - und nied . öst . Kammerprocuratur ( k. k.) , siehe

Kammer - Procuratur.
Hofkanzlei ( k. k. vereinigte ) , Wipplingerstraße Nr . 264.

— ( königl . siebenbürg . ) , vord .Schenkenstraße Nr . 46.
— ( königl . Ungar -) , vordere Schenkenstr . Nr . 4 ? -

Hof - Keller , in der Burg Nr . i.
Hofkriegs - Advokaten , siehe unter Advokaten.
Hofkriegs - Agenten , siehe Agenten.
Hofkriegsbuchhaltung , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 70g.
Hof - Kriegskanzlei - Archiv , siehe Archiv.
Hofkriegsrath ( k. k .) , auf dem Hof Nr . § 21.
Hofküche , in der Burg Nr . 1.
Hof - Mobilien - Direction ( k. k .) , in der Burg Nr . 1 , im

Schweizerhof.
Hofmusik Grafen - Amt , in der Burg Nr . r im Reichs¬

kanzlei - Gebäude.
Hofposiamt ( k. k. ) , Wollzeil Nr . 867.
Hofpost - Verwaltung ( k. k . Oberste ) , siehe Post.
Hospost - Buchhaltung ( k. k. ) , Dominikanerplatz Nr . 666.
Hof - Staatsbuchhaltung ( k. k. ) , siehe Buchhaltung.
Hof - Stallungen , siehe Marstall.
Hof - Tax - Amt , siehe General.
Hof - Theater , siehe Theater.



Hof - Thealerdirection ( k. k . oberste) , Burg Nr . i , im Reichs¬
kanzlei - Gebäude.

Hof - Thierarzte:
Hr . Puntschert Joh . Georg , Spitlberg Nr . i-
- Otto Joseph , Spitlberg Nr . r.

Hof - und Staats - Ärarial - Buchdruckerei « Direktion
(k . k. ) , Singerstraße Nr . 915.

Hofwagenburg für die Stadtwägen , in dem k. k. Hofstatt«
gebäude Nr . 1.

___ — für die Reisewagen , am Neubau Nr . 160.
Hof -WirthschaftS - Officen , Burg Nr . a im Schweizerhof.
Hof -Wuudärzre ( k. k. ) :

Hr . Joseph Seel , auf der Laimgrube Nr . i5g.
— Jakob Semliksch , in der Burg Nr . r.
— Johann Kammcrlaäwr , Tuchlauben Nr . 563.
— Joseph Wache , Burg Nr ', i.

Hofzahlamt ( k. k.) , Burg Nr . i im Reichskanzlei -Gebäude.
Hofzuckerbäckerei , Burg Nr - 1.
Hohe Brücke,zwischen d . Wipplingerstraße u .derNenngasse.
Hoher Markt , ein länglicher , viereckiger Platz der Stadt,

wo mit grünen Maaren Markt gehalten wird.
Diesen Platz ziert ern von Kaiser Karl VI.
imJ . 17 ^ 2 gestiftetes marmornes Monument,
die Vermählung Mariä mit dem heil . Joseph
vorstellend , an welchem sich zwei Spring«
brunnen mit marmornen Becken befinden.

Holitscher Geschirr - Verschleißamt ( k. k.) , auf dem alten
Fleischmarkt Nr . 701.

Holzauskochungs - Maschine ( des Hrn - M . A - Streicher ) ,
auf der Landstraße.

Holzbrennziegel find zu haben bei Hrn . Friedrich Bromm,
Jägerzeil Nr . 20.

Holz - Fournier - Schneidmaschine ( der Gebrüder Mun«
ding ) , am Rennweg.

Helzmarkt (mitBindcrwaaren und Reifen , und verfehle.
denen andern Geräthschaften ) , wird jährlich
in der Roßau gehalten , und zwar einige Tage
vor u . nach Peregrinus ( im April ) ; dann um
Joh . den Täufer ; zuletzt zu Anfang Oktober.

Holzverkleinerung (Phorus ) , Wieden Nr . 602.
Holzverschleiß - Amt ( k. k. ) , am Althangruude Nr . 37.
Honigläuterungs - Fabrikant:

Hr . Franz Knapp , Jofephftadt Nr . n6.
Horn (Hschft . , V . O . M - B -) ; Inspektor : Hr . Antonin

Schindler , Landskrongasse Nr . 546.
Hotels garnis : zum röm . Kaiser auf der Freiung Nr . 1Z8.

— — zur Kaiserin v . Österr . , Weihburgg .Nr .9n6.
Hühncrgassel , vom Bauernmarkt auf den hohen Markt.
Hühnerhof , in MatzleiuSdorf Nr . 87 ; siebe auch Bäder.
Hundsthurm ( Hschft. ) ; die Kanzlei daselbst Nr . i.
Hutmacher . Die vorzüglichsten darunter sind:

Hr . Baal Anton ü . Sohn , Wieden Nr . 5io ; Ver«
schleißgewölb : Stadt , Adlergasse Nr . 716.

— Büttner Andreas , Wieden Nr . i3 ; Verschleiß-
gewölb : Wollzeil Nr . l',58.

— Dewald Konrad sel . Witwe u . Sohn , Gumpen-
dorfNr .35 ; Verschleißge !v . : Bognerg .Nr .3i7.

— Edel Jos . , Alservorftabt Nr . 297 ; Verschleißge-
wölb : Freiung im Schottenhof Nr . i36.

— Girzick Peter Anton , Jägerzeil Nr . 3i ; Ver-
schleißgew . : Dorotheerg . Nr . 1116.

— Groo Emanuel , Landstraße ; Verschleißgewölb:
Kärntnerstraße Nr . 941.

— Groo Jos . , Wieden Nr . 202 ; Verschleißgewölb:
Köllnerhofgasse Nr . 785.

— Hanak Joh . , Leopoldstadt , große Pfarrgasse Nr.
Zoo ; Verschleiße : am Bauernmarkt Nr .585.

r 43

Hr . Hubert Joh . , Neubau Nr . 23o ; Verschleiße:
Graben bei den 3 gold . Hirschen Nr . 1120.

— Kremp Heinrich , im Lichtenthal Nr . 6 . ; Ver-
schleißgew . : am Kohlmarkt Nr . 1162.

— Lang Johann Georg , St . Ulrich Nr . 5g ; Ver-
schleißgew . : Tuchlauben Nr . 399.

— Thalhof ^r Ludw . , Neubau Nr . 163 ; Verschleiß¬
gewölb : Bischofgasse Nr . 768.

— Weiß Leopold , Leopoldstadt Nr . 335 ; Ver-
schleißgew . : Graben Nr . 617.

— Werner Andr . , Mariahilf Nr . 16 (neu ) ; Ver-
schleißgew . : Wipplingerstraße Nr . 38g.

— Werner Nikolaus , Laimgrube Nr . 118 ; Ver-
schleißg. : Singerstraße Nr . 695.

— Zeitz Georg , Neubau Nr . 242 ; Verschleißg . :
Heidenschuß Nr . 3o5.

Hutreinigungs - Anstalt , in d . Hut -Niederlage des Kon . De¬
wald sel . Witwe u . Sohn , Bognerg . Nr . 317.

Hutstepperwaarenhändier:
Hr . Adelgeis Jost , Michaelerplatz zum weißen Ad«

ler Nr . m5Z.
— Blaschek Eman . , Tuchlauben z . Wolfen Nr . 427.
— Conradt Jqn . , Bischofgasse zum silbernen Schiff

Nr . 636.
— Fokler Ant . , Plankengasse zum Jäger Nr . io6Z.
— Gutsjahr Johann , Bauernmarkt zum silbernen

Hut Nr . 588.
— Hartmuth Johann , Firma : Hartmuth et Sohn,

Kohlmarkt zur Großfürstin Nr . 278.
— Kleiner Jos . , Karntnerstr . z . gold . Hut Nr . 1072.
— Köchler Joh . Gott !. , Stephansplatz zum grünen

Baum Nr . 679.
— Krieger Fr . , Bauernmarkt z. engl . Hut Nr . 606,
— Mauer Job . Nep . , Bognergasse zumgrünen Hut

Nr . 3 ' 5.
— Reitz v - Pollheim Jg . , Firma : I . Reitz , Plan¬

kengasse zum Lorbeerkranz Nr . 1062.
— Türk Jos . , Kohlmarkt z. Ungar . Krone Nr . 261.
— Wagner Karl , Karntnerstr . z. Herzoghut Nr . 901.
— Zelger Franz , Kohlmarkt zur gold . Treßborten

Nr . 476.
— Zelger Jak . , am Graben z. GeneralshuL Nr . n33.

Jakovergasscl , Sackgasse aus der Niemerstraße zum Ge¬
bäude des Hrn . Fürsten Cohary.

Jakoberhof , in der Riemerstraße Nr . 797.
Januarius - Capelle , Landstraße Nr . 349 im Privatgar¬

ten Sr - Majestät ; im I . 1754 erbaut.
Jägerzsile , die Amtskanzlci dieser Herrschaft ist am

Bauernmarkt Nr - 585.
Jägerzeil ( Kirche in der ) , s. Johann v . Nepomuk.
Jesuitenhof , auf der Laimgrube , in der Kothgasse Nr . H
Jlluminations - und Decorations -Anstalt , in der Singer¬

straße Nr . 900.
JmpfungS - und Heilungs -Anstalt für kranke Kinder ( Pri¬

vat -) , desDr . Hrn .J .M . Göh , WoUzeilNr . 770.
Industrial - Schulanstalt m allen werblichen Arbeiten,

siehe Mädchenschule.
Ingenieur - Akademie , s. Akademie.
Inländer Champagner - Wein ist zu haben im Allgem.

, Auskunfts - Comptoir , Tuchlauben Nr - 563.
Jnquisiten -Spital ( provisorisches ) , Leopoldstadt Nr . 567.
Jnsecten - Sammlungen:

(des Hrn . Franz Gerl ) , Stadt Nr . 960.
(des Hrn . Al . v - Goldegg ) , Mariahilf Nr . i5o.
(des Hrn . I . v - Gysselen ) , Landstraße Nr . 1,
(des Hrn . F/anz A . Ziegler ) , LeopoldstadtNr . i4o.

Inspektion (Burg - ) , siehe Burg.
— der Dicasterial - Gebäude , siehe Dicasterial.



Insprction ( Linien -) , siehe Linien.
— ( Montours -) , siehe Monteurs.
— ( Remontiruugs - ) , stehe Remontirung.

Institut ( Privat - , erstes , des Dr . Hrn . Karl v . Stur ) ,
für arme kranke Kiuver , unter den Tuchlau¬
ben Nr . 555 im ersten Stock.

— (Privat - , zweites ) für arme kranke Kinder ( des Dr.
Hrn . Joh . Elias Löbisch ) . Kärntnerstr . Nr .904.

— fürAugenkranke , im allgemeinen Krankenhause.
— ( Privat - des Dr . Hrn . Görgen ) für Gemüthskranke,

Gumpendorf Nr . 194.
Instrumente (mathematische , optische und physikalische)

verfertigen:
Hr . Bollinger Samuel , Leopoldftadt Nr . 607.
— Cassati Karl , auf der Laimgrube Nr . 66 ; den

Verschleiß in der Seitzergasse Nr . 42Z.
— Deutsch Joseph , auf der Wieden Nr . 187 ; den

Verschleiß i d . Wollzcil im ZwettlhofNr . 866-
— Eder Albert , zu St - Ulrich Nr . - 08 ; den Ver¬

schleiß auf dem Petersplatze an der Kirche.
— Eder Johann , im Altlerchenfelde Nr . 53.
— Fillier Franz , auf der Biberbastei Nr . 1160.
— Gronemann Jos - , St . Ulrich Nr . 34.
— Hamberger Joseph , Alservorstadt Nr . 14.
— Kraft Karl Eduard , Laimgrube Nr . 166.
— Lux Johann Georg , Wieden Nr . 67.
— Neuhaus Hermann , Neubau Nr . 157.
— Plößl Simon , Wieden Nr . 32 » .
— Prokesch Wenzel , Laimgrübe Nr . 60.
— Richter Johann Paul , Wieden Nr . 46.
— Roipini Joseph , Stephansplatz Nr . 628.
— Schönstedt Gottlieb , Wieden Nr . 470 ; den

Verschleiß : Rauhensteingasse Nr . 943.
— Sadtler Gerard , Neubau Nr . 27 ; den Verschleiß

in der Karntnerstraße Nr . io43.
— Storm Fran -z, am Neubau Nr . 270.
— Tentamenti Peter , Roßau Nr . 94.
— Tscheck Joseph , Graben Nr - 618.
— Voigtländer Franz , Gumpendorf Nr . n6.
— Voigtländer Friedrich , Wieden Nr . 170 ; die Nie¬

derlage : Rauhensteingasse Nr , 9 ,9.
— Wackerhagen Karl , Laimgrube Nr . »85.
— Wagner I . , Wieden Nr . 348.
— Wiedholt Bernhard , Leopoldstadt Nr - 5i8.
— Wunsch Michael , Neubau Nr . 198.

Instrumente (musikalische ) oller Art sind zu haben bei Hrn.
Hoyer Franz aus Schönbach , am alten Fleisch,
markr Nr . 695 , und bei Hrn . Paul Kutrowatz
im Kammerhofgaßchen Nr . 578.

Invaliden - Casse - Verwaltung ( k. k^ n . ö >) , siehe Casse.
Invaliden - Haus , es steht vor dem Stubenlhore , zu An¬

fang der Vorstadt Landstraße.
Invaliden -Haus für unbemittelte Off '.ciere . Im Neuler¬

chenfelde Nr . i36 u . 137 , einem Dorfe , sehr
nahe an den Linien Wiens.

IohannrS dem Täufer ( Kirche zu) , Kärntnerstraße Nr.
98 » ; erbaut im I . 1200.

Johannes dem Täufer ( Kirche zu ) , im Lcuareth in der
Alservorstadt , Währingergasse Nr . 233 ; im
I . 1679 erbaut.

Johannes dem Täufer ( Kirche zu , auch Kirche der Barm«
herzigen und zum Johann v - Gott ) , in d . Leo¬
poldstadt , Taborstraße Nr . 325.

Johannes von Nepomuk ( Kirche zu ) , in der Praterstra-
ße ; im I . 1760 erbaut.

Johannesgasse , die vierte Gasse rechts vom Kärntnertho-
re , gegen die Seilerstatt.

Iohanneshof , Kärntnerstraße Nr . 981.

Johann von Nepomuk - Capelle , am Schänzel.
— — auf der hohen Brücke , wurde 1726 erbaut.
— — auf der Landstraße im Invalidenhaus.

Johann d . Täufers Capelle , am Thury ; ward 1713 erbaut.
Jordangasse , von der Wipplingerstraße , dem Rathhau >e

gegenüber , auf den Judenplatz.
Joseph ( Kirche zum heil .) , in der Leopoldstadt , s. Theresia.
^o,cph ( Kirche zum heil . ) , auf derWindmühle , Laimgru¬

be , Hauptstraße ; erbaut 1692.
Joseph (Kirche zum heil . , auch Sonnenhoskirche genannt ) .

zu Margarethen ; i . I . 1768 erbaut.
Josephsberg , insgemein der Kahlenberg genannt ; kann

von Grinzing aus bequem bestiegen und be¬
fahren werden ; hat eine schöne Aussicht und
einen Traiteur.

Iosephsdorf ( hschft - , V . U . W . W . ) ; die Kanzlei ist im
Lichtenthal Nr . 182.

Iofephsplatz , nächst der Augustiner - Kirche in der Stadt,
mit der Statue Josephs H.

Jofephftadt ( Kirche in der ) , s. Maria Treu.
Iosephstädter - Thor , welches im I . 1810 eröffnet wurde

und von derTeinfaltftraße auf das GlaciS und
die diesem Thore gegenüber liegenden Vor¬
städte führt.

Irrenhaus , Alservorstadt im allg . Krankenhause Nr . 196.
Italienische Früchtenhandler:

Hr . Am ; el > Peter , obere Bäckerstraße Nr . 772.
— Gschirr Anton , alten Fleischmarkt Nr . 687.
— Jurmann Georg , Haarmarkt Nr - 768.
— Koßler Joh . , Wipplingerstraße Nr . 394.
— Kren Georg , Landskrongasse Nr . 547.
— Lepri G . Dominico . ob . Breunsrstraße Nk . ' n38.
— Rigoni Peter , Rothgaßchen Nr . 644.
— Säger Thomas , Liliengäßchen Nr . 908.
— Schaffer Andreas , Landskrongasse Nr . 547.
— Tschopp Johann , Bauernmarkt Nr . 546.
— Wiederwohl Ant . , alt . FleischmarktNr . 691.
— Wiederwohl Jos . , Wildbretmarkt Nr . 546.

Italienische Fuhrleute , stehe Fuhrleute.
Italienische Kirche, am Minoriten - Plah ; i . 1 .1224 erbaut
Italienische Koftgebung , s. Kostgebung.
Iudenamt , in der Spänglergasse Nr . 564.
Judengasse , vom hohenMarkt , rückwärts der Säule , gegen

den Kienmarkt.
Judenplatz , ein Platz der Stadt , rückwärts der k. k. Hofkanz¬

lei . wo die Gärtner ihre Waaren feilbiethen.
Iudenschule , in der Seitenstettengasse Nr . 494.
Juden - Spital , siehe Spital.
Juden - Synagoge . siehe Synagoge.
üuüicium clvlLgÄtum miütsrö mixtum ( b. k.) , FreiUNg Nr .63.
Jungferngassel , von dem Graben gegen den Haupteinaana

der St . Peterskwche.
Justiz - Cameral - Taxamt ( k. k vereinigtes ) , Herrng . Nr . 61.
Justiz - Normalien - Commission (k. k.) , Hof Nr . 421.
Justiz - Stelle , siehe Oberste.
Kaisergarten ( der ) , Landstraße Nr . 349.
Kalkmarkt , an der Wien vor der Dreihufeisengasse aufdem

freien Platze.
Kämmereramt , siehe Oberst.
Kämmererstab , stehe Oberst.
Kärntnerstraße , die Straße , vom Kärntnerthore gegen

den St . Stephansplatz.
Kärntnerthor (das alte ) , das Thor , welches von der Kärnt¬

nerstraße gegen d .Wieden führt , durch welches
nur die Ausfahrt aus der Stadt gestattet ist.

- ( das neue ) , auch Franzensthor genannt,
neben dem alten Kärntnerthor , durch wel¬
ches nur die Einfahrt in die Stadt gestattet ist.



Kärntnerthorbastei , die Bastei oberhalb des Karntnertho-
res bis zum Pala ',S des Hrn . Grafen Erdody.

Kästenwichse bekommt man in dem Tabakgewölbe in der
Singerstraße zum rothen Apfel.

Kaffeehäuser:
In der Stadt:

Am Salzgries Nr . 212 ( Hr . Benkert ) .
In der Strauchgasse Nr - 244 (Hr . Tarnok ) .
In der Herrngasse Nr . 262 ( Hr . Francefkoni ) .
In der Naglergasse Nr . 275 ( Hr . Goldbach ) .
Am Kohlmarkt Nr . 278 ( Hr . Daum ) .
Am Kohlmarkt Nr . 281 ( Hx . Gehrmger ) .
In der Färbergasse Nr 554 (Hr . Nlkolla ) .
Am Judenplatz Nr . 4o5 ( Hr . Dirr ) .
Am hohen Markt Nr . 5i2 (Hr Friedrich ) .
Am Peter Nr . 674 (Hr . Woller ) .
Am Bauernmarkt , Gundelhof Nr . 588 ( Hr . Lenz) .
In der Goldschmiedgasse Nr . 595 (Hr . Schneider ) .
Am Graben z. gold . Krone Nr . 6,9 (Hr . Haidvogel ) .
Am Stephansplatze Nr . 628 (Hr . Benko ) .
Am Haarmarkt Nr . 645 ( Hr Llnser ) .
In der Rothenthurmstr . Nr . 647 ( Hr . Stiberqer ) .
Im Auwinkel Nr . 65i (Hr . Ott ) .
Am alten Fleischmarkt zur Stadt London Nr . 664

(Hr . Eckmayer ) .
_ — . - Nr . 691 (Hr . Kappelmayer ) .
In der unteren Bäckerstraße Nr . 761 (Hr . Adami ) .
In der Wollzeil Nr . 774 ( Hr . Hochenauer ) .
In der Singerstraße Nr . 849 (Hr . Bogner ) .
In der Weibburggasse Nr . 907 (Hr . Rudolph ) .
7— — - Nr . 915 (Hr , Wasserburger ) .
In der Himmelpfortgasse Nr . 964 (Hr . Hanisch ) .
Am neuen Markt Nr . 1046 (Hr . Wierschmid ) .
^ — — Nr . 1060 (Hx : Leibenfrost ) .
In der Plankengasse Nr . ic>65 (Hr . Neuner ) .
In der Karntnerstraße Nr . 107Z (Hr - Kurz ) .
In der Seilergasse Nr . 1076 ( Hr . Weißenberger ) .
Im Bürgerfpital Nr . 1100 ( Hr . Corra ) .
Am Graben Nr . 1122 (Hr . Wolfsberger ) .
Am Graben Nr . 11Z4 (Hr . Schweiger , chcmaÄ

Taroni ) .
Am Iofephsplatz Nr . n55 (Hr . Corti ) .

In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

In der Wickenburggasse Nr . 24 (Hr . Bayer ) .
In der Florianigasse Nr . 26 (Hr . Köchelein ) .
Auf der Hauptstraße Nr . m (Hr , Bacci ) .
In der Währmgerg . Nr .274 (Hr . Baumgartner ) .

Im Altlerchenfeld:
In der neuen Gasse Nr . 145 ( Hr . Höben ) .

Am Breitenfeld:
In der Feldgasse Nr . 17 (Hr . Wiesner ) .

In Erdberq:
Auf der Hauptstraße Nr . 7 ( Hr . Eder ) .

In Gumpendorf:
Auf der Hauptstraße Nr . 52 (Hr . König ) .
— — Mariahilferstr . Nr . 255 ( Hr . Damböck ) .

Am HundSthurm:
Auf der Hauptstraße Nr . 88 ( Hr . Müller ) .

Am Hungelbrunn:
Auf der Hauptstraße Nr > 4 ( Hr . Kwiaekowsky ) .

In der Iägerzeil:
In der Praterstraße Nr . 5i (Hr . Scherer ) .

In der Josepdstadt:
Am Glacis Nr . 6 ( Hr . Motelc ) .
In der Pmristenaasse Nr . 120 (Hr . Acker ) .
In der Kaiserstraße Nr . 129 (Hr . Schwarz ) .
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Auf der Laimgrube und an der Wien:

Am Getreidemarkt Nr . i (Hr . Casapiccola ) .
Am Glacis N ? . 25 ( Hr . Könninger ) .
^n Der Kochgasse Nr . 166 ( Hr . Kirchstorfer ) .Auf der Landstraße : ^
Auf der Hauptstraße Nr . 42 (Hr . Drescher ) .
D' . "D, - „ N ? . 296 (Hr . Wallner ) .
In der Ungergasse Nr . 555 (Hr . Ficker) .
Am Rennweg Nr . 467 (Hr . Pach ) .

In der Leopoldstadt:
In der neuen Gasse Nr . 94 (Hr . Schmidt ) .
^ D' Nr . 249 (Hr . Klenkart ) .
Auf der Taborstraße Nr . 5io (Hr - Schwinner ) .

—m DD Nr . 5i4 (Hr . Prunlechner ) .
In der Praterstraße Nr . 5i4 (Hr . Weishappel ) .
An der Donau Nr . 584 ( Hr . Jüngling ) .
-— — - Nr . 585 (Hr . Stierbeck ) .
— — — Nr . 586 ( Hr . Moffe ) .
- - - — Nr . 567 ( Hr . Wagner ) .
- " - " - " Nr . 58g (Hx . Kramer ) .

Im Lichtenthal:
In der Kirchengasse Nr . 5o (Hx . Schilker ) .

Zu Margarethen : ^

J ^ Mali ^ !^ " ^ " " ^ ^ Nr . ,66 (Hr . Lengfeld ) .
Auf der Hauptstraße Nr . 75 (Hr . Auerhammer ) .
In der Stiftgasse Nr . 95 (Hr . Müller ) .Am Neubau : ^
Auf der Hauptstraße Nr . 214 (Hx . Petri)

AZ

AZ GEi -d-m - nn ) .

AZ
An dem Glacis Nr . 154 (Hr . Aichhorn)

Am Strohischen Grund : ^
In der Lerchenfelder - Linienstr . Nr . i (Hr . Koll ).

In St . Ulrich:
Am Platzck Nr . 09 (Hr . Fröhlich ) .
In der Antengasse Nr . 16 ( Hr . Megner ) .
— — neuen Schotteng . Nr . 120 ( Hr . Becker)

Unter den Weißgarbern : ' ^ oecrer ) .
Auf der Hauptstraße Nr . r (Hr . Leuffer ) .

Aus der Wieden:
Auf der Hauptstraße Nr . i ( Hr Mayer ) .
— - - —7- Nr . 22 (Hr . Saffer ) .
— — Favoritenstraße Nr - 78 ( Hr . Prasch)
— - Hauptstraße Nr . 192 (Hr . Dichtler ) .'
— — Neuwledner Hauptstraße Nr . 268 ( Hr.

Partel ) . ^
Schleifmühlg . Nr . 525 (Hr . Germ ) .

Auf der Windmühle:
In der Windmühlgasse Nr . 20 (Hr . Hellmer ) .

Außerhalb der Linien Wiens:
In Oberdöbling zum Finger Nr . 97.
— Heiligenstadt.
— Währing Nr . i.
— Hernals ' Nr . 5 o.
— Dornbach.
Am Braunhirschengrund Nr . 5g.
In Fünfbaus Nr . r.
In Hietzing.
— Obermeidling Nr . 45.
— Nußdorf (Hr . Bosch) .
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Kaffeesnrrogate erzeugt:
Hr . Johann Czeyka , am Neuban Nr . 019.
— Enderes Christoph , am Neubau Nr . 162.
— Knapp Franz , Josephstadt Nr - 116.

Kahlenberg , s- Josephsberg.
Kalksburg , ein Dorf , m welches man über Hietzing,

Speising , Lanz und Mauer gelangt , in einer
sehr schönen Gegend , mit einer sehenswerthen
Wallfahrtskirche » . einem prachtvollenGarten.

Kammer - Capelle ( Host ) , befindet sich in jenem Theile
der Burg , welcher der Reichskanzlei gegen¬
über liegt , und wurde aus jenem Zimmer,
in welchem Kaiser Rudolph IV . geboren wur¬
de , von ihm selbst im 1 . 1067 hergestellt.

Kammerhof , Gasse vom Wildbretmarkt i . d . Landskrong.
Kammer - Procuratur ( k. k. Hof - undn . ö . ) ,in der Sei¬

tzergasse Nr . 422.
Kanonenbohrerei , Landstraße , am ^Kanal.
Kanonengießerei ( k. k. ) , Wieden Nr . 167.
Kanzleispesen - Verwaltung ( hoskriegsräthliche ) , s. Hau ? .
Kappen ( orientalische ) , fabricirt:

Hr . Johann Will ) , v - Wilderen , auf dem Himmel-
pfortgrund Nr . 23.

— Vabmy Anton , Gumpendorf Nr . 5.
Karl ( des Erzh . ) Paläste , r ) Augustiner - Bastei Nr . 1160.

— — 2 ) Annagasse Nr . 99t).
Karlsbrücke ( Kettensteg ) , verbindet die Leopolbstadt mit

dem Schanze ! und führt zu dem Fischerthor.
Karlskirche und Pfarre , Wieden nächst der AUeegasse;

erbaut von Kaiser Karl VI - 17 ^ 6.
Ka '-meliten -Pfarrkirche und Kloster , Leopolbstadt , Tabor¬

straße Nr . 273 ; siehe Joseph und Theresia.
Karmeliterhaus , in der Stadt , Salvatorgaste Nr . 379.
Karolinenthor , siehe Seilerstätterthor.
Karten ( Spiel -) Fabrikanten:

Hr . Holzhaus Karl , Graben Nr . n3a.
- . Kerbök Franz , Neubau Nr . 80.
— Koller Mathias , Laimgrube Nr . i53.
— Moser Anton , Schottenseld Nr . 407.
— Steiger Joh . Gecrg , untere Breunerstr .Nk . rr32.
— Uffenheimer Max . , Petersplatz Nr . 677.

Kartenverschleißamt bes topographischen Bureau vom k. k.
Gen . -Auarliermeiscerstab , sTopographfiches.

Katharina - Capelle , im Zwettelhof am Stephansplatze,
im I . 1214 eingewecht.

Kattun - und Tüchel - Fabriks - Niederlagen:
Hr . Breuer I . Cb . u . Söhne , hohe Brücke Nr . r»ao.
— Hermann Franz , Hof Nr . 420.
— Schreiner u . Nowack , hohe Brücke Nr . 353.

Kakensteig , s Seitenstettengasse . .
Kaufmännischer Verein . Versammlungsort in d . Dero-

theeraasse Nr . m6.
Kettenbrücke , siehe Sophienbrücke und Karlsbrucke.
Khevenhüller ( des Hrn . Grafen L . v. ) , Denkmal in der

Schottenkirche.
Keglevich (des Hrn . Grafen ) Palast und Garten auf dem

Schaumburgergrund Nr - - 4-
Kienmarkt , ein Platz zwischen der Seitenstetten - und Ju¬

dengasse , neben der Kirche zu St . Ruprecht.
Kinderspielerei , siehe Verchtssgadner.
Kinsky ( Palast des Hrn . Fürsten ) , Fremng Nr . 62.
Kinsky ( des Hrn . Grafen ) Palast , Herrngasse Nr . 3i.
Kinder ( Institut für kranke ) , siehe Institut.
Kirchberg am Wald (Hschft . , V . O . M . B -) ; General-

Bevollmächtigter und Wirthschastsrath : Hr.
Math . Pfufterschmidt , Johannesg . Nr - g ^V.

Kirche auf dem Hof , siehe obere Jesuiten -Kirche.
Kirchenangelegenheiten ( militärische ) , siehe Direktion-

Kirchenmeisteramt von St . Stephan . In dem erzbischöfl.
Chur -Gebäude gegen die Singerstr . Nr . 874.

Kleidermacher , welche in der Stadt Verkaufsgewölbe mit
fertigen Kleidungsstücken haben , und zwar:

s) mit Frauenkleidern:
Hr . Ludwig Johann , Schottengasse Nr . i36.
— Plischka , Haarmarkt Nr . ? 33.
— Seifert Wenzel , Seitenstettengasse Nr . 465.
— Stipsitz Michael , Grünangergasse Nr . 833.
— Zängerle Peter , unter den Tuchlauben Nr . 435.

im Liliengäßchen Nr . 908.
6) mit Männerkleidern:

Hr . Bauer Franz , Schauflergasse Nr . 26.
— Voynger Alois , im Trattnerhof.
— Dornschütz Karl , Rauhensteingasse Nr . 9^ 2.
— Einsle Joseph , Tuchlauben Nr . 426.
— Ferko Johann , Haarmarkt Nr . 642.
— Fink Adam , Spitalplatz Nr . noo.
— Glanzer Paul , Lorenzerdergl Nr . 708.
— Gunkel Joh . u . Germain Alois , Graben Nr . n44.
— Haas Michael , Schauflergasse Nr . 25.
— Heinrich Franz , Plankengasse.
— Hönich Joh . Bapt . , Kärntnerstraße Nr . 1077.
— Horstmann Johann , Spänglergasse Nr . 427.
— Huwerth Joseph, . Stephansplatz Nr . 879.
— Kandl Anton , Weihburggasse Nr . 940.
— Kern Leopold , Wollzeil Nr . 784.
— Klusaczek Franz , Kohlmessergasse Nr . 465.
— Kluß Jos . u . Vourcard Jost , Graben Nr . 569.
— Kollhepp Anton , Liliengäßchen Nr . 898.
— Krückel Andreas , im Bürgerspital , , m 5 . Hof.
— Kugclbauer Johann , Breunerstraße Nr . 1107.
-— Langer Ferd . , Steinlgassel Nr . 427.
— Lauda Thomas , Bischofsgasse Nr . 636.
— Lotz Konrad , Kärntnerstraße Nr . 942.
— Mächtig Anton , in der Seilergasse Nr . 1090.
— Messerer Georg , Adlergasse Nr . 716.
— Migotti Johann , Kärnmerstraße Nr . 904.
— Model Anton , große Schulenstraße Nr . 871.
— Müller Norbert , Rothenthurmstraße Nr . (>46.
— Nittmann Ignaz , Wallnerstraße Nr . 262.
— Nowotny Alois , Singerstraße Nr . 901.
— Nußbaumer Joseph , Wallnerstraße Nr . 260.
— Obenheimer Johann , Bauernmarkt Nr . 589.
— Obenheimer Kaspar , Weihburggasse Nr . 906.
— Ostermayer Gregor , große Schulenft . Nr . 65o.
— Pastner L . , Kärntnerstraße Nr . 981.
— Petzke Jos , im schmeckend. Wurmhof Nr .̂ 766.
— Pichler Ingenuin , Kärntnerstraße Nr . 968.
— Popke , Wollzeil Nr . 778.
— Popp Joseph , Klostergasse Nr . io5o.
— Pscherer Mathias , Riemerstraße Nr . 794.
— Pux Anton , untere Breunerstraße Nr . n3r.
— Rabatin Franz . Dorotheergasse Nr . im.
— Ramenseder Martin , Weihburggaye Nr . 922.
— Reinhart Adam , Ablergasse Nr . 7 - 3.
— Ritzenthaler Jos , am Stock im Eisenplatz Nr . 876.
— Senget Joseph , Wollzeil Nr . 770 . ^
— Schmidt Konrad , große Schulenstraße Nr . 824.
— Schmidt Jakob , Weihburggasse Nr . 940.
— Schraud A . , Wollzeil Nr . 858.
— Sögner Michael , Spitalplatz Nr . 1100.
— Wagner Friedrich , Stephansplatz Nr . 872.
— Wegemaier Ludwig , Kohlmessergafie Nr . 480.
— Wiest Franz , Graben Nr . n46.
— Winkler Joseph , Rothenthurmstraße Nr . 647.
— Wiskotzill Joseph , Bischofgasse Nr . 624.
— Wolf Gottfried , Schauflergasse Nr . 23.



Hr . Zach Wenzel , Weihburggasse Nr . 911.
— Zeillinger Ignaz , Kohlmarkt Nr . 1162.
— Zischka Franz , am Stephansplatz imZwetcelhof.

Kleiderreinigungs - und Fleckausbringungsanstalten.
In der ^Wlpplingerstraße Nr .35o (Hr . Joh . Handler . )
7__ — Wallfischgasse Nr . 1019.
_ __ Dorotheergasse Nr . 1108 ( Hr . Jos . Pötscher)

und auf der Landstraße Nr . 112.
_ _ — Augustinergasse Nr . 1167.
Am Kohlmarkt Nr . 262 . ^ ^ ^ ^ .
Zn der Spiegelgasse Nr . 1096 (Pr . a. . Pohl ) , und
^ zu Mariahilf , Neugasse Nr . 64.
Im Kraurgäßchen Nr . 1092 ( Fr . Anna Krebl ) .
In der Annagasse Nr . 997.
Im Fischhof Nr . 517 ( Hr . Ignaz Landsmann ) .
In der Leopoldstadt Nr . />56.
Am Salzgries Nr . 212 ( Hr . Kunis ) .
Aus der Fischerstiege Nr . 5 ? ä (Hr . Llsall) . ,

— — Laimgrube , Kothgasse Nr . i55.
Zu Gumpendorf Nr . 286 (Hr . Liebhart ) ; das Uber-

gabsgewölb , Bauernmarkt Nr - 583.
In der Plankengasse Nr . im (Hr . Post ) . ->
A. — — Nr . 954 ( Fr . Rock) .
Am alten Fleischmarkt Nr . 689 (Hr . Leicht ) .
Aus der Landstraße Nr . 348 (Hr . Fenderl ) .

Klem - Kinderwart -Anstalt , Landstraße , Steingasse Nr . i85.
- — Schaumburgerhof , Feldg- Nr . 22.
- — zu Margarethen , Garteng .Nr .6o.
- — im Neulerchenfeld.
_ ——- — in Reindorf-

Klostergasse , von dem Lobkowitzplatz auf den neuen Markt.
Klosterneuburgerhof , in der Renngasse Nr . 151.

_ — (auch Neuburgerhof ) ,Plankeng .Nr - im.
Knochenmehl zum Düngen , ist zu haben in der unter . Breu-

nerstraße Nr . 1124 . ^ ^
Köllnerhofgasse , von der untern Bäckerstraße aufden alten

Fleischmarkt.
Köllnerwasser ( Patent -) , s. Patent.
Kohlmarkt , eigentlich nur eine lange , aber sehr volkreiche

Straße nächst dem Michaeler - Platze.
Kohlen - und Brennholz - Magazin ( k. k. ) , in der BurgNr . i.
Kohlenmarkt , an der Wien vor der Dreihufelsengasie.
Kohlmessergasse , parallel mit dem Fischmarkt gegen den

Salzgries.
Komödienaassel , vom Kärntnerthore links die 2 . Gasse.

- Konradswörth ( Hschft .) , die Kanzlei aus der Wieden im
Freihause Nr . 1 . . ^ _

Kostgebung nach ital . Art ( Caldaromsy i . Caldarom.
Kottingbrunner Compressions - Bleirohren - und Platten-

Fabriks -Niederlage , in der Wollznl Nr.
Krammergasse , vom Lichtensteg zur Bischofgaise.
Kranichberg ( Hschft - , V . U . W . W .) ; General - Bevoll-
Kramcyve . g ^ riwrr Wenzel Schindler,

Landskrongasse Nr . 546.
Krankenhaus , siehe Allgemeines.

_ — der barmherzigen Bruder , siehe Spital-
__ __ Elisabethiner - 'Nonnen , siehe Spital.

Kranken - und Jmpfungs - Znstitut für arme Kinder , s.
Institut . . .

Kräuter (medicinische ) , siehe medicinische . ,
Krebsgasse , vom hohen Markt , parallel mit der Juden¬

gasse , gegen die Salzgasse.
Kreisamt im V . U . W - W - , auf der Wieden Nr . - 42.
Kremsmünsterhof , in der Annagasie Nr . ic>o3.
Kreuz ( zum heil . ) Kirche , am k. k. deutschen Gardege¬

bäude auf dem Rennwege.
— ( zum hnl . ) Kirche, auf der Laimgrube an der Inge¬

nieur - Akademie ; i . I . 1726 erbaut-
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Kreuz ( zum heil .) Capelle in der Nossau an der Holzge-
stätte ; wurde im I . 1714 errichtet-

Kriegs -Archiv , siche Archiv.
Kriegsbuchhaltung ( k. k. Hof -), siehe Hof.
Kriegs- u . Invaliden Casse-Derwaltung ( k. k. n . ö . ) ,f . Casse.
Kriegsrath ( Hof -) , siehe Hofkriegsrath . .
Kriegszahlamt ( k. k. Universal -) , Hof Nr . 421.
Kriegszahlamt ( k. k. n . ö . Provinzial -) , Freiung Nr . 63.
Krongasse , aus der Nothenthurmstr . gegen d . Hafnersteig.
Krugerstraße , die zweite Gasse vom Kärntnerthore rechts.
Kühfußgasse , von St . Peter in die Tuchlauben.
Kumpfgasse , zwischen der Grünangergasse und Riemerstra¬

ße , aus der Singer - in die gr . Schulenstraße.
KundschaftS - Coroborirungs - Amt , siehe Conscriptions.
Kunst - und Industrie - Anstalt für feinere weibliche Ar¬

beiten , s. Anstalt.
Kunstmaschinen ( musikalische ) verfertigt:

Hr . Leonhard Mälzet , Jägerzeil Nr . 45.
— Wüst Anton , Josephstadt Nr . 102.

Kunst - und Musikalien - Händler ( k. k. priv .) :
Hr . Artaria Dominikus , Firma : Artaria « t Comp . ,

Kohlmarkt Nr . n5i.
— Artaria Mathias , Wollzeil Nr . 776.
— Berka Anton , Spiegelgasse Nr . no3.
— Bermann Jeremias , Graben Nr . 619.
— Czerny Joseph , Graben Nr . m34.
- - Diabelli Anton , Firma : A. Diabelli et Comp . ,

Graben Nr . n33.
— Haslinger Tob - , Paternostergäßchen Nr . 672.
— Leidesdorf Max . Jost , Kärntnerstraße Nr . 941.
— Mechetti Peter , Firma : Pietro Mechetti qm.

Carlo , Michaelerplatz Nr . n53.
— Mollo Tranquillo , Michaelerplatz Nr . 253.
— Müller Heinrich Friedr . , Kohlmarkt Nr . n5o.
— Paterno Anton , Neumarkt Nr . 1064.
— Pennauer Anton , Graben Nr . - 122.
— Stöckel Franz Xav . , Firma : F . X . Stöckel et

Sigm . Bermann , Seiherhos Nr . 427.
— Weigl ' Thaddäus , Graben Nr . ri44-

Kunsthandlung ( akademische ) und bleibende Kunstausstel¬
lung , in dem Akademie - Gebäude Nr . 960.
Sie wird auf VerlangenJcdermann gezeigt.

Kunstholzschneider:
Hr . Cosandier Ferd . , St . Ulrich Nr . 129.

Kunst - Requisiten - und Musikalien - Verlag des Hrn . Ferd.
Kettner , Mariahilf , Hauptstraße Nr . 10.

Kunstsammlungen : —
(des Hrn . Joh . August ) , Mariahilf Nr . i3o.
(der P . P . Augustiner ) , siehe Augustiner -Kirche.
(des Hrn . Franz Gawet ) , Vrandftatt Nr . 632.
(des Hrn - Joseph Grüll ) , Josephstadt Nr . 22.
(der k. k. Hofdibliothek ) , siehe Hofbibliothek.
(des Hrn . E . v . Legrady ) , Plankengasse Nr . rc>6o.
(der Fr . Maria Anna Rigel ) , Johannesgasse Nr . 969.
(des Hrn . Fran ; Stöckl ) , Mariahilf Nr . 91.
(des Hrn . Ant . Würth ) , in der Spiegelgasse Nr . 1098.

Kunststopser : Hr . Karl Janson , Leopoldstadt , Taborstraße
Nr . 324 , welcher jeden Schaden , Schabenlö¬
cher und Risse in allen Gattungen von Wol¬
lenzeug , dann auch Leide , Battist , Nankin,
Perkack rc . ganz unkenntlich wieder herstellt.

Kupfer - und Musikaliendrucker:
Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 28 ( neu ) .
— Bielsky Franz , Spitlberg Nr . 122.
— Czerny , Graben Nr . n34.
— Diepel , Wieden Nr . i.
— Engelmann ( Sohn ) , Josephstadt Nr . 27.
Fr . Engelmann ( Witwe ) , Altlerchenfeld Nr . 147.
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Hr . Feyertag Joh . , Josephstadt Nr . 78. ^
— Groll Michael , Teinfaltstraße Nr . 74.
Fr . Gruber Antonia , Neubau Nr . 128.
Hr . Grünacker , Mariahiif Nr . 45.
— Haslinger , Peter Nr . 572.
-— Herzo .g Joh . , Laimgrube Nr . 91.
— Heumann , Alseroorstadt Nr . 48.
— Hofbauer Franz , Laimgrube Nr . 67.
— Hutter Andr . u . Franz , Strotzischen Gr . Nr . 2-s.
— Jeppmayer Johann , Schottenfeld Nr . 17.
— Kargl Andr . u . Johann , Neubau Nr . i65.
— Kargl Karl , Josephstadt Nr . 67.
— Keßler Jos . , am Magdalenenqrund.
— Kettner , Mariahüf Nr . 10.
— Klapperer , Windmühl Nr . 107.
— Klein Franz , Josephstadt Nr - 67.
— Kühn , an der Wien Nr . 47.
— Leedl Martin , Mariahilf Nr . 19 ( neu ) .
— Mechetti Peter , Michaelerplatz Nr . n53.
— Mollis , Rothenthurmstraße Nr . 641.
— Mollo Tranquillo , Michaelerplatz Nr . 253.
— Muck F . , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Muck Mathias , Neubau Nr . 232.
— Muttenthaler , Stadt im Gundelhof Nr . 568.
— Nitsch Georg , Salzgries Nr . 212.
— Oberhauser , Neubau neben dem Anker.
— Perlasca Casar , St . Ulrich Nr - , 3r.
— Prey Joh . Georg , Salzgries Nr . 166.
-— Pyro Thomas , Florianigasse beim schwarzen

Bock Nr . i4r.
Fr . Rothwein ( Witwe ) , Neustift Nr . 4q.
Hr . Ruff Jakob , Alservorstadt Nr . 26/
— Scheimer Christian , St . Ulrich Nr . 76.
— Schnitzbauer Ad -, St . Ulrich , Luftschützqasse.
— Schott , Altlerchenfeld Nr . 147.
— Sedlaczek Jos . , Landstraße Nr . 296.
— Strobl Johann , St . Ulrich Nr . 84.
— Veigl Joseph , zu St . Ulrich Nr . 6i.
— Wagner Aegidius , Spitlberg Nr . 16.
Fr . Weigart , Witwe , Josephstadt , Langeng . Nr . 62.
Hr . Walllöhausser , Dorotheergasse Nr . ni8.

Kupferplatten - Schleifer:
Hr . Gold Michael , Windmühl Nr . 21.
— Rabuton Karl , Mariahilf Nr . 26.

Kupferstecher:
Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 28 ( neu ) .
— Biller Bernhard , Neubau Nr . 23.
— Burkhart David , Spitlberg Nr . 146.
— Junker Christian , Salzgries Nr . 201.
— Kowatsch Joseph , Josephstadt Nr . i3r.
— Kurka Adalbert Jost , Bauernmarkt Nr . 678.
-- Leitner Anton , Alservorstadt Nr . 60 . Verschleiß

ebendaselbst.
— Neidl Johann , Bürgerspital Nr . rioo.

. — Rahl Karl , Alservorstadt Nr . 36.
— Stöber Joseph , Altlerchenfeld Nr . 112.

Kupferstiche werden von Rauch , Schmutz oder was im-

Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 28 (neu ) .
— Leedl Martin , Mariahilf Nr . 19 ( neu ) .
— Leitner Anton , Alservorstadt Nr . 60.
— Schönberg S . N . , Seilergasse Nr . , 062.
— Steuer Franz , Laimgrube Nr . i44.
— Tessaro Anton , St . ' Ulrich Nr . 6i ; den Ber'

_ , ^ 'M Zwettelhos Nr . 666.
Kupserstichsammlung:

(Sr . Majestät des Kaisers ) , Burg Nr . 1.

(des Hrn . Adam Braun ) , Rauhensteingasse Nr . 937.
(des Erzherzog Karl ) Augustiner - Bastei Nr . 1160.
(des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , Mariahilf Nr . 4».
(des Hrn . Vinc . v . Eysen ) , Stock im Eisenpl . Nr . 624.
(des Hrn . Ritter v . Frank ) , unt . Breunerstr . Nr . 1126.
(des Hrn . Jos . Grünling ) , hohen Markt Nr . 525.
(des Hrn . Ritter v . Held ) , zu Brunn am Gebirge-
(des Hrn . Joh . B . Helferstorfer ) , Seilerg . Nr . 1088.
(des Hrn . Fürsten Karl v . Paar ) , Wollzeil Nr . 79».

Kupferstich - und Kunstrequisttenhandlung des Hrn . Franz
Hör , Kärntnerstraße Nr . 982.

Kupferzündhütchen von Sellier und Bellot , alten Fleisch,
markt im Darvarhof Nr . 696.

Kurrentgasse , vom Judenplatz in die Seitzergasse.
Laab , Hacking und Stadlau ( Hschften . , V . U . W . W .) ;

die Kanzlei am Stephansplatze im deutschen
Hause Nr . 879.

Laimgrube ( Kirche auf der ) , s. Joseph u . Kreuz.
Landesfürftliche Lehenstube , siehe Lehenstube.
Landesregierung ( k. k. ) inOsterr . u . d . E -,Minoritenpl . Nr . 4o.
Landhaus , das Gebäude , wo sich das Collegium dern - ö.

ständischen HH . Verordneten befindet , Herrn,
gaffe Nr . 3o.

Landrecht ( k. k. n . ö .) , in der Herrngasse Nr . 61.
Landschaft (n . ö .) , eben daselbst Nr . 3o.
Landschaftsbuchhaltung ( n . ö .) , eben daselbst-
Landschafts - Obereinnehmeramt ( n . ö .) , eben daselbst.
Landskrongasse , rückwärts des hohen Marktes zwischen

dem Bauernmarkt und der Wintergaffe.
Landstraße ( Kirche auf der ) , s. Sebastian und Rochus,

Eliiabethinerinnen und Reconvalescenten-
Haus der Barmherzigen.

Landtafel ( k. k. n . ö .) , Herrngaffe Nr . 6i.
Landwirthschafts -Gesellschaft ( k. k.) , siehe Gesellschaft.
Lanz , ein Wallfahrtsort , wohin man über Hietzing gelangt.
Lanzendorf , ein Dorf mit einer Wallfahrtskirche , bei

zwei Stunden von Wien entfernt.
Larve » ( Wachs - und Natur -) Fabrikant:

Hr . Wagner Franz , Färbergasse Nr . 334.
Laurenzerbastei , von der Dominikanerbastei bis über

das Hauptmauthgebäude.
Laxenburg , ein kaiserl . Lustschloß- sehr merkwürdig zu sehen

seines schönen Gartens und Schlosses wegen.
Lazareth , eine Abtheilung des allgem - Krankenhauses,

i . d . Alservorstadt - Währingergasse Nr . 233,
wo die stillen Irrsinnigen gepflegt und ge«
wartet werden.

Lazius ( Grabmal des Geschichtschreibers , Wolfgang ) , in
der Peterskirche beim Haupteingange ffinks.

Lazzenhof , im Rothgassel Rr . 5oo
Ledererhof , im Färbergassel Nr . 336.
Lederwaarenhändler:

Hr - Brunner Georg , Firma : Georg Brunner et
Sohn , Wieden Nr . 4-

— Foges Raphael , Rothenthurmstraße Nr . 484-
-— Hardt Anton , Petersplatz Nr . 575.
— Handt Ignaz , untere Bäckerstraße Nr - 736.
" Hoff Joseph Karl , Firma : I . K - Hoff , Kohl¬

markt Nr - 282.
— Jagacitsch Jos . , Firma : Jos . Jagatitsch 's Sohne,

alten Fleischmarkt zum gold . Stern Nr . 729.
-— Kellermann Georg , St . Ulrich Nr - 61.
— List Karl , Brandstatt z- braunen Hirschen Nr . 386.
Fr . Loydl Anna , Wieden Nr . 194.
Hr . Loydl Jos , Firma : Jos . Loydl et Comp . , Bi¬

schofgasse zum weißen Engel Nr . 769.
— Pfeiffer Karl , Haarmarkt z. gold . DrachenNr -64i.



Hr . Reichart Georg , Bauernmarkt z. grünen Baum
Nr . 546.

Lederfabriken ( k. k. erbländisch - privil . ) :
Hr . Argauer Joseph , Währing Nr . i44 ; die Nie¬

derlage auf dem Bauernmarkt Nr . 565.
— Carlebach Leop . u . D ' L >oye, Qbermeidling Nr . 2;

wohnt in der Rauhensteingasse Nr - 927.
— Grünsteidl Leopold F , Leopolostadt Nr . 422.
— Hallmeyer Felix u . Sohn , Roßau Nr . 120 u . 12 » ;

die Niederlage am Bauernmarkt Nr . 607.
— Hartnagel Ignaz und Lederer Karl , zu Hacking.
— Kirchlehner Berni ) . sel . Witwe , Leopoldstadt Nr.

48 ; Niederlage am Bauernmarkt Nr . 583.
— Kirchlehner Franz , Nußdorf Nr . 20.

^ — Kirchlehner Joseph , Leopoldstadt Nr . 33.
— Lipp Gottfr . und Comp . , Leopoldstadt - Nr - 71.
— Lipp Jakob und Sohn.
— Pfeiffer Franz , Leopoldstadt Nr . 564.
— Schallhauser Andreas , Sechshaus Nr - 6 ; die

^ Niederlage in der Spiegelgasse Nr - 1088.
— Schuhmann Johann , Währing ; die Niederlage

im Fischhof Nr . 522.
Leder - Fabriks - Niederlagen:

Ellischauer , Spiegelgasse Nr . ioo3.
Hr - Lettmayer Karl Jgn . , Adlergasse Nr 723.
Tedraschitzer , Spiegelgasse Nr . 1094.

Lehenstube ( landesfürstl .) , auf dem Minoritenplatz Nr . 4»
Lehr - und Erziehungs - Anstalten ( Privat -)

s) für Knaben:
Am hohen Markt Nr . 5n (Hr . Kudlich ) .
Auf der Wieden , AUeegasse Nr . 94 (Hr . I . Hofmann ) .
Zu Hütteldorf Nr . 47 u . 48 (Hr . Ant . Koppensteiner ) .
In der Josephstadt Nr . 96 (Hr . Fr . v . Klinkowström ) .
Auf der Wieden Nr . i58 , dem Theresianum gegen¬

über (Hr . Jos . Blöchlinger ) .
In Unter - Meidling Nr - 20 (Hr . S . P . Jglitsch ) .
In der Leopoldstadt Nr . 362 ( Hr - Ferd . Weidner ) .
Am Minoritenplatz Nr . 41 (Hr . I . W . Hocke ) .
Auf der Landstr . Nr . 196 (Hr . v - Andrian zu Wehr¬

burg ) . ,
Auf der Wieden Nr . 692.
Zu Klosterneuburg Nr . 197 (Hr . Ant . Kirchmayer ) .

d) für Mädchen:
In der Stadt:

Am Salzgries Nr . 212 (Hr . Simon Ulrich) .
Auf der Freiung Nr . 238.
In der Strauchgasse Nr . 243.
Am Kohlmarkt Nr . 282 ( Fr - Magdalena Heinich).
In der Naglergasse Nr - 3o4 (Fr . Ther . Rheinländer ) .
Auf der Fischerstiege Nr . 368 (Hr . Simon Huber ) .
Unter den Tuchlauben Nr . 56i (Fr . Ther . v . Benot ) .
Am Bauernmarkt Nr . 679 ( Fr . Knoblich) .
Am Graben im Trattnerhof Nr . 616 (Fr . Barb.

Netuschil ) .
In der Rothenthurmstraße Nr - 728 (Fr . W . Kästner ).
In der obern Bäckerstraße Nr - 755.
In der Riemerstraße Nr . 817 (Fr . A . Freyberger ) .
In der großen Schulenstraße Nr . 858 ( Fr . Schreiber ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 944 ( Fr . Pauline Jeschke).
In der Neuburgergasse Nr . 1060 (Öffentl Jndustrial-

Schulanstalt in allen weiblichen Arbeiten ) .
- AmStock im Eisenpl . Nr . 1081 (Fr . Josephine Kürner ) .

In der Dorotheergasse Nr . m5 (Fr . Kath . Rudesch ) .
In der oberen Breunerstraßc Nr . n38 (Fr . Marianna

Qstoich ) .
In den Vorstädten:

In der Alservorsiadt:
In der Kochgasse Nr . 287 ( Fr . Amalie Reindl ) .
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In der Josephstadt:

In der Kaiserstraße Nr . 26 (Fr . v . Radler ) .
Auf der Landstraße:

Auf der Hauptstraße Nr . 53 (Fr . Babette v. Ehren¬
feld , geb . Frank ) .

In der Erdberggasse Nr - §3 (Fr - Slisab . v - Angoisse ) .
Auf der Hauptitraße Nr . 207.
— - . - Nr . 248 ( Fr . Vict . Heidmayer ) .

^ 7" " , ^ r . 295 ( Fr . Kath . Schmid ) .
In der Leopoldsiadt:

In der Praterstraße Nr . 534 ( Fr - Josepha Schmer ) .
Zu Mariahilf : Hauptstr . Nr . 69 ( Fr . Eleon . Feihinger ) .

— ^ Nr - 62 ( Fr . Louise Asselineau
des Mazures ) .

— ^ . - Nr . 197 ( Fr . Anna Bayr ) .
Am Schaumburgergrund:

In der Starhemberggasse Nr . 67 ( Fr . Sophie Kath.
d 'Qlivier ) .

Zu St . Ulrich:
In der Antengaffe Nr . 17 (Hx . Theodor Pachinger ) .
— — - Nr . 16.
— — - Nr - 46.
In der Neudegger - Gasse ( Fr . Anna Hromadko ) .
In der Rofranogaffe Nr . 142 (Fr . Julie Herbek ) .

Auf der Wieden : ^
Auf der Hauptstraße im fürstl . Starhembergischen

Freihause Nr . i.
Auf der Hauptstraße Nr . 12 (Fr . Rosa Wachter ) .
In der Alleegaffe Nr . 67 ( Fr . Schleicher ) . '
Auf der Hauptstraße Nr . 190 ( Fr . Anna Bauer ) .
In der Platzgasse Nr . 342 ( neu ) ( Fr . WorowanSky ) .

Lehr - und Erziehungs - Anstalren für Mädchen aus hö¬
heren Ständen , für protestantische und evan¬
gelische Knaben , s. Erziehungsanstalt.

Lehr -Jnstitut für Ungar . Jünglinge , Teinfaltstr . Nr . 54
(Hr . Joseph v . Fekete ) .

Leibärzte ( k. k. ) :
Se . Exc . Hr . Andreas Joseph Freih . v . Stifft , Ball-

plah Nr . 22.
Hr . Johann Edler v . Raimann , Ballplatz Nr - 22.
— Nikolaus Host , Goldschmiedgasse Nr . 5g5.

Leibzahnchirurg ( k. k. ) : Hr . Flor - Fuchs , Schulhof Nr . 4i3.
Leibgarde , stehe Garden.
Leichenverein der Pfarre St . Laurenz , am Schottenfeld.

-zu St . Leopold in der Leopoldstadt.
- — - zu den 14 Nothhelfern im Lichtenthal.
-- in der Pfarre Reindorf.
-zu Mariahilf.

Leihanstalt ( Seiden - und Filzhüte -) für Männer des Hrn.
Michael Reitter , Wollzeil zum schmeckenden
Wurm Nr . 772.

Leihanstalt ( Mustkalien -) , siehe Musikalien.
Lcih -Bibliotheken bestehen 3, des Buchhändlers Hrn . Karl

Armbruster , Singerstr . Nr . 878 , des Antiquar.
Buchhändlers Hrn .J . Tauer,SchulhofNr . 4i3,
u . der PP . Mechitaristen , Singerstr . Nr . 896.
Das Abonnement beträgt bei Armbruster auf
einen Monat i fl. 24 kr . , vierteljährig 3 fl.
36 kr . , halbj . 7 fl. i2kr . , u . ganz ) . i4fl ?24 kr.
Conv - Münze , die Einlage , die beim Aus¬
tritte wieder zurückgezahlt wird , 4 fl . C . M . ;
bei Tauer monatl . 1 fl . 12 kr. , viertel ) . 2 fl. ,
halbj . 3 fl. 36 kr . , die Einlage 2 fl. 48 kr. C . M ;
bei den Mechitaristen monatlich 48 kr. , auf
ein Tag 2 kr . , die Einlage 4 fl. C . M.

Leihbank , siehe Commercial.
Leihhaus , stehe Versatzamt.
Leinwänden grundiret Fr - Kath . Jnfeld , Landstr . Nr - 422.
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Leinwand - Niederlagen:
Freywaldauer , Jordanplgtz dir . 4c>r.
Hr . Lorenz Fr . u . Gebr . Steffan , Renngasse Nr . rag.
— Porges Beer , hohen Brücke Nr . 365.
— Raymann Joseph , Sternhof Nr . 4oi.
— Regenhart , Gebr . u . Comp . , Jordanpl . Nr . 4oi.
— Rücker Ant . « t Comp . , untere Bätterstr . Nr . 743.

Leinwand -, und Kattun -Druckwaaren - Fabriksniederlagen:
Hr . Brandeis Salom . u . Sohn , hohen Brücke Nr .353.
— Goldberg Joh . Michael , Salvatorgasse Nr . 385.
— Gebrüder Porges , Passauergasse Nr ^ 365.
— Porges Kopelmann , hohen Brücke Nr . i45.
— Runge Anton , hohen Brücke Nr . 35i.
— Stolle Franz sel . Erben , hohen Brücke Nr.
— Stolle Jos . und Söhne , hohen Brücke Nr . 35i.
— Wambersky I . , Färbergasse Nr - 334.

Leinwanddrucker:
Hr . Etling - r Michael , Gumpendorf Nr - 86.
_ Fink Joseph , Margarethen Nr . i53.
— Gallasch Jos . sel - Witwe , Leopolostadt Nr . 5g3.
— Gmelch Georg , Wieden Nr . 829 ( neu ) .
_ Heigel Joteph , Magdalenagrund Nr . 55.
— Jäger Joseph , Gumpendorf Nr . 162.
— Kalt Joseph , Margarethen Nr - G2.
— Meyer Ignaz , Leopoldstadt Nr . 344-
— Pokall Joseph , Wieden Nr . 698 ( neu ) .
— Reider Anton , Gumpendorf Nr - 66.
— Schell Joseph , Schottenfeld Nr - 268.
— Schneider Joseph , Judengasse Nr . 497.
— Spanl Michael sel . Witwe et Rhederer , ^ oßau

Nr . i43 . -
— Zimmermann Joseph , Thury Nr . ^ 0.

Leinwandwaarenhändler : ^ »
Hr . Angeli Ant . , Kohlmarkt z . gold . Sonne Nr . 278.
— ' Angermayer Joh . Bapt . , Neuburgerg . Nr . im.
_ Brunner Joseph , Leopoldstadt Nr . i3.
— Cronnöster Ferd . , Bischossgasse zur schwäbischen

Jungfrau Nr . 638.
— DuslJgn . , Firma : Jgn . Dusl et Sohn , Karnt-

nerstraße zum goldenen Straußen Nr . 1078.
— Enzinger Paul , Wipplingerstraße Nr . 586.
— Felbermayer Franz X . , Firma : F . N . Felber-

mayer ' s Erben , am neuen Markt zum Herrn¬
huter Nr . 1067.

— Firlinger Alois , Graben z. gold . Löwen der . 1094.
— Frühbeck Ferdinand ( erster Vorsteher ) , Stephans¬

platz zum goldenen Ochsen Nr . 875.
— Hutter Eduard , unter den Tuchlauben zum Kö¬

nig von Frankreich Nr . 43c>.
Fr . Kienast Magd . , Firma : Kienast et Holzer , Hei¬

denschuß zum Palmbaum Nr . 236.
Hr . Kranner Anton , Stephansplatz zum gold . Wol¬

fen Nr . 626.
— Kranner Joseph , Bognerg , z . rothen Rose Nr . 317.
— Kratzer Karl 'Edk v . , Firma : Karl Kratzer , ho¬

hen Markt zum Löwen Nr . 542-
_ Lang Andru , neuen Markt z. Landmühle Nr . io65.
— Lichtenauer Franz , Seilergasse zur Schlacht bei

Leipzig Nr . 1069.
— Nagl Fr . , Haarmarkt z. d . 3 gold . Kronen Nr .64i.
— Neumayer Joseph , Firma : Jos . Neumayer ( der

jüngere ) , hoh - Markt z . breiten Stein Nr . 544.
— Nowack Joh . , Wipplingerstraße Nr . 386.
— Rabel Mart . , hoh . Markt z- blauen Stern Nr .54r.
Fr . Radlmacher Anna , Firma : Franz Radlmacher

Witwe «r Schimmer , Bauernmarkt zum Tie-
ger Nr . 677.

Hr . Regenhart Alois , im SchultergäßchenzumRum-
burger Nr . 4oi.

— Roux Ferdinand , in der Bognergasse zum wei¬
ßen Schwan Nr . 309.

— Schimmer Karl , in Gesellschaft mit Frau Anna
Radlmacher.

— Schmitt Franz , Stock im Eisenplatz zum rothen
Adler Nr . 62Z.

— Schumacher Anton , Bauernmarkt zum rothen
Igel Nr . 588-

— Schumacher Johann , Dorotheergasse zur Stadt
Hamburg Nr . 1120-

— Umlauf Franz , Firma : Umlauf et Hoffmann,
Singerstraße zum goldenen Adler Nr . 901.

— Wagner Ant - , Firma : ' 'Anton Wagner et Sohn,
Eisgrübl zur Stadt Rumburg Nr - 6r8-

— Weittenhillcr Georg , Hof z. gold . Stern Nr - 322.
-- Wladislaw Gabriel , alten Fleischmarkt Nr . 696.
Fr - Wolfsgruber Kath . , Firma : Franz Wolfsgruber

sel . Witwe , Stephanspl , z . gold . EngelNr . 863.
Leitern ( Markt mit ) , ist außer d . Karntnerth . an der Wien.
Lengenfeld ( Hschft . , V - O . M . B -) ; Inspektor : Hr . Ma-

thias Pfusterschmid , Johannisgasse Nr . 976.
Leopoldsberg , die äußerste Spitze des KahlengebirgeS gegen

die Donau , von welchem man eine herrliche
Aussicht hat.

Leopolds - Capelle , Wallnerstraße in dem fürstlich Esterha-
zischen Gebäude Nr . 276 ; 1699 eingeweiht.

Leopolds H -GNonument , in der Augustiner -Kirche in der
so genannten Todten - Capelle.

Leopold ( KircheJum heil .) , Pfarrkirche in der Leopoldstadt,
große Pfarrgasse ; i . I . 167 » vollendet.

Leopoldstadt ( Kirchen in der ) , s. Leopold , Theresia , Jo¬
hann Nepomuck und Barmherzigen.

Lcopoldstädter - Theater , siehe Theater.
Lichen- Chocolade , siehe Chocolade.
Lichtensteg , am östlichen Ende des hohen Marktes , ge¬

gen die Rothenthurmstraße.
Liechtenstein ( Palast des Hrn . Fürsten ) , 1 ) in der Herrn¬

gasse Nr . 261 und 262.
2 ) in der Roßau Nr . i3o.
5 ) - Alservorstadt , Herrngasse Nr . 98.

-ei ^ sehr schön u . angenehm gelegenes Schloß,
auf einer Anhöhe in der Brühl.

Liechtensteinisches ( fürstlich ) Majorat - Haus , in der vor-
dern Schenkenstraße Nr . /,4.

Lichtenthal (Hs» ft . ) ; die Kanzlei daselbst Nr . 162.
- ( Kirche m ) , s. Nothhelfer.

Liguorianer - Kirche , siehe Maria Stiegen.
Lilienfelderhos , in der Wechburggasie Nr . 908.
Liliengässel , von der Singerstraße in die Weihburggasse,

der Börse gegenüber.
Linien -Jnspection , auf der Landstraße am Glacis Nr . 620.
Linien -Verzehrungssteuerämter sind an den Linien Wiens

aufgestellt.
Linienwall , der um alle Vorstädte gezogene Graben,

hat n Thore oder Ausgänge , als : die St.
Marxer -Linie ; die Favoriten - Linie ; die Matz¬
leinsdorfer - Linie ; die Schönbrunner ( auch
Hundsthurmer - ) Linie ; die neue Linie ; die
Mariahilfer - Linie ; die Lerchenfelder - Lmie;
die Hernalser - Linie ; die Währinger - Linie ;
die Nußdorfer - Linie und die Tabor - Linie.

Linir - und Rastrir - Anstalt , s. Rastrir.
Lmir - Instrumente des Hrn . S . Pergamenterbekommt

man in der k. k. Kunsthandlung in der Anna-
gasse und in der Pergament - Niederlage in



der Seitzerhofgasse ; dann des Hrn . Nikol.
Backe zu St . Ulrich Nr . i3o.

Lithographien , siehe Steindruckere . en . ^ .
Lobkowitz ( Palast des Hrn . Fürsten ) : i ) am Sp -talplah

Nr . rioi.
2) auf d . Landst . in der Ungergasse Nr . 347.

Löwelbastei , vom ParadeiSgärtchen bis zur k. k. Burg.
Löwelstraße , vom Ballhausplatz geg . dasJosephstadterthor.
Lohnwagen ( Stadt -) ; sie sind nicht numerirr wie die Fia¬

ker , werden für ansehnlicher gehalten , und
sind von allen Formen zu haben-

Die vorzüglichsten Stadtlohnkutscher sind:
Hr . Vindne ? Franz , Wieden Nr . 8
Fr . Bleschitz Maria Anna , Manahilf Nr . 44.
Hr . Friedrich August , am Kohlmarkt Nr . 1149.
— Forchtheimer Konr . , Seilergasse Nr . 1066.
— Besser Markus , Mariahils Nr . 3g.
— Gowitz Florian , Leopoldstadt Nr . 4i5.
— GrieSmayer Anton , in der Leopoldstadt Nr . 4i5.
— Hartmann Rudolph , Weihburggasse Nr . 97Z.
— Holz Anton , Wollzeil Nr - 789.
— Hollensteiner Anton , Landskrongasse Nr . 54 ?-
— Hollensteiner Ignaz , Peter Nr . 275.
— Jantschky Joseph , Judenplatz Nr . 4o4-
— Jantschky Peter , Salzgries Nr . 212.
— Kunzner Jos . , Landjtraße Nr . 228.
— Leitgeb Franz , Wieden Nr . 24.
— Leitgeb Joh . Mich . , Kärntnerstraße Nr . 942.
— Rosensteiner Anton , Bauernmarkt Nr . 568.
— Schlederer Kaspar , Jakobergasse Nr . Lio.
— Schwabetan Joh -, Sailerstatt Nr . 800.
— Walser , am Bauernmarkt.
— Wirschinger Joh . , Weihburggasse Nr . 911-
— Wolf Ignaz , Neubau Nr . 270.

Wohnwagen- Steueramt , Kärntnerstraße Nr . io 4Z.
Wren ; «zum Keil . ) , Pfarrkirche , am Oberneustisr oder am

^ Schottenfeld ; im I . 1785 vollendet.
Lorenzergässel , vom alten Fleischmarkt gegen das kleine

Rothenthurm - Ausgangsthor.
Lorgnetten - Fasser , siehe Augengläser - Schleifer.
^otto - Äefälls - Direction ik . k. ) , siehe Directum.
Lotto - Hofbuchhaltung ( k. k. ) , in der Teinfaltstraße Nr . 74.
gamenburasiches Conviet , siehe Conviet»
Lubomirsky ( Palast des Hrn . Fürsten ), aufd . Mölkerbastei

Nr . n65.
i' uaeck , am oberen Ende der beiden Bäckerstraßen , zu¬

nächst am Lichtensteg.
Mädchen - Arbeitsschulen:

Im Schottenbof Nr . 126 . . ^ .
Arck der Sesierstatt Nr . 8o5 ( unentgeldliche , durey

' die Gesellschaft adeliger Frauen veranstaltet ) .
Auf - er Wieden Nr > 423.
Ju St . Ulrich Nr . i3 sFr . Esiiab . Bosenbock/.
Am Thury , Flecksledergasse Nr - 5g ( Fr . Magda -e-

na Seemann ) . ^ ,
Im Altlerchenfeld , Kaiserstraße Nr . 220 ( Tänwdt ) .

Mädchcn -Pcnsionatsk . k. C ' vilZ . in derAsiervorstadtNr . 106.
Mädchenschulen , stehe Lehr - und 'Erziehungsanstalten.
Mädchenschule der Ursulinerinnen , Johanneögazse Nr .979.
Männer - Garderobe , mittelst Abonnement , des Schnei-

" dermeisters Jos . Rihenthaler , besteht m der
Dorotheergasse Nr . m5.

Männersä -l ^ fröcke ^orientalische ) , smO zu !) aoen am K̂ tockr
^ imeisenplatz Nr . 876 , in der Pfaidler -Waa-

renhandlung zum silbernen Stern.
Märkte , s- Getreidemarkt , Hafnermarkt , Kalkmarkt , Kok«

lenmarkt . Leitermarkt , Wasserkornermarkt.
Magazin (Brennholz - und Kohlen -) , siche Kohlen.

Magazin (Hof - Fourage -) , siehe Hof.
- (Hof - Victualien -) , in der Burg Nr . i.

Magister der Chirurgie , siehe Wundärzte.
Magistrat der Haupt - und Residenz - Lckadt Wien , Wipp-

lingerstraße Nr . 385 , stehe RathhauS.
Magistratische GerichtSvcrwalh , s GerichtSverwaltungen-
Maltheser -Ordenskirche , in d . Kärntnerstraße , s. Johannes.
Manufactur - Zeichnungsschule ( öffentliche ) , des Hrn . Joh.

G - Bartsch , befindet sich zu Gumpend . Nr -ii 6 .
Marchands des Modes , siehe Putzwaaren - Handlungen.
Margarethe ( zu der heil . ) , Kirche in d .VorstadtWeißgärber.
Margarethen ( Kirche in ) , s. Joseph.
Margarethen am Moos (Hschft . , V . U - W . W -) ; Dlrec-

tionskanzlei in der Herrngasse Nr . 59.
Margarethenhof , am Bauernmarkt Nr . 589.
Mariabrunn , ein Dorf außer Hütteldorf , m >t einer Wall¬

fahrtkirche.
Maria Geburt ( Kirche zu) , Landstraße in d - Rennweggasse;

erbaut im I . 176N
Mariahilf ( Kirche zu) , ander Mariahilfer - Straße ; ge¬

gründet v . d . PP . Barnabiten selbst i . 1 . 1660.
Maria , Königin der Engel (Kirche zu ) , s. Capuciner -Kirche-
Maria Empfängniß ( Capelle zu ) , in dem gräfl - von Har - .

rach ' schen Majorats - Hause auf der Freiung
Nr . 239 ; i - I . i ? o3 eingeweiht.

— — — ( Capelle zu ) , in dem fürstl . Liechten-
steinffchen Palais in der Herrngaffe.

Maria Rotunda ( Kirche zur ) , s. Dominikaner.
Maria Schnee ( Kirche zu ) , s. Italienische Kirche.
Maria Schuh (Kirche zu ) , s- Armenier.
Maria Stiegen ( Kirche und Kloster der , Redcmtoristen

zu) , in der Passauergasse Nr - 267 , ausgenom¬
men v - Sr . Maj . Kaiser Franz k- i . I . 1820.

Maria Treu ( Vermählung Mariens ) , Kirche in der Jo-
sephstadt zu den PP - Piarislen , im Jahre 1698
erbaut unter Kaiser Leopold I-

Maria Trost ( Kirche zu ) , zu St . Ulrich, i - I . 1721 erbaut.
Maria Verkündigung (Kirche zu ) , stehe Armenier.
Maria Verkündigung ( Kirche zu ) , siehe Serviten . -
Maria Heimsuchung , siehe Salesianerinnen-
Mariazellerhof , in der Annagasse Nr . 964.
Markus - Capelle in dem Bürger - Spital zu St . Marx

auf der Landstraße ; soll schon im J . i 4 io er¬
baut worden sein-

Marstall ( kaff. ) , gerade vor dem Burgthor auf d . Glac .s.
Enthält über 4oo der ausgezeichnetsten Pfer¬
de , eine Gewehr - und Sattelkammer und
mehrere seltene Hirschgeweihe ; wurde 1725
von Kaiser Karl VI . erbaut.

Martin ( zum heil .) Kirche, im Versorgungshause am Neu¬
bau im so genannten Langenkeller.

Maschinen - Cabinet ( k. k. phnstkal . - mechan . ) im polytechn.
Institute . Selbes kann von Ostern b,S Michae¬
li alle Samstag Vormittags von 9 bis 12 Uhr
mit einer in der dortigen Kanzlei am selben
Taae behobenen Einlaßkarte besucht werden.

- ( chirurgische) , siehe chirurgische.
- - ( Ackerbau -) Verfertiger:

Hr . Burg Anton und Sohn , am Schaumburger-
grund , Favoriten - Straße Nr - 73.

— Jobst Sebastian , in der Jägerzeil Nr . 6.
Materialwaarcnhändler ( Specerei . Stadt und Vorstädte,

stehe unter S -) :
Hr . Aperger Joh . von , Firma : I - Aperger et ^ ol-

linger , Haarmarkt zum Elephanten Nr . 734.
— Babitsch Franz , auf der Schottenbastei Nr . i 32.
— Baumann Karl , Firma : Baumann et Henikstein,

obere Bäckerstr , z .schmeckenden WurmNr ^ Si.
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Hr . Brezetska Jos . Peter , am Kohlmarkt zum Erz¬
engel Michael Nr . 1162.

— Edtmayer Franz , Stephansplatz zum schwarzen
Berg Nr - 628.

— Holluber Joseph , in Gesellschaft mit Hrn . Ma¬
thias Strubeker.

— Köhler Christ . Fried . , in Gesellschaft mit Hrn . Jo¬
seph Voigt-

— Kunz Franz , Firma : Kunz et Pfantzert , unter
den Tuchlauben zum schönen Brunn Nr . 562.

— Mayrhofer Anton , im Zwettelhos zum Zwettel-
hof Nr . 868.

— Miller Joseph Maria , Firma : I . M . Miller et
Comp -, Spiegelgasse Nr . rin.

— Pettenkoffer Anton , unter der Firma : A . Petten-
koffer et I . L - Barach , im Gundelhof Nr . 583.

— Strubeker Math . , Firma : Strubeker v ! Hollu-
her , in der Bischofg , z . gold . Einhorn Nr . 655.

— Voigt Joseph , Firma : Jos . Voigt et Comp - ,
Spanglergasse zum schwarzen Hund Nr - 568.

— Wilhelm Franz , Schultergäßchen zum goldenen
Fassel Nr . 4or.

— Wisgrill Ponkraz , Firma : P . Wisgrill , Kärnt¬
nerstraße zum Straußen Nr . 902.

Matschakerhof , in der Seilergasse Nr . 1091.
Matzleinsdorf ( Kirche zu) , siehe Florian.
Mauer , ein Dorf hinter Speising in einer sehr angeneh¬

men Lage-
Maximilian ( Palast d - Erzherzogs ) , Löwel - Bastei Nr . n6Z.
Mechaniker , siehe Instrumente ( mathematische u . s. w . ) .
Mechitaristen , siehe Armenier.
Medicinische Krauter (Handlung mit ) , Roßau , Schmied¬

gasse Nr - 97 ( Hr . Johann Mayer ) .
Medicamenten - Buchhaltung ( k. k-) , siehe Staats - Hof¬

buchhaltung.
Medicinisch -chirurgische Joseph -Akademie , stehe Akademie.
Mehlabwagsamt , ist in dem Hauptaufschlagsamte , alten

Fleischmarkt Nr . 665.
Mehlgrube , siehe Tanzsäle.
Mehlmarkt , siehe neuer Markt-
Mehlwage , ist auf dem Heumarkte.
Meidling , ein Dorf mit Mineral - Bädern in der Nahe

der Stadt Wien , in einer angenehmen Ge¬
gend auf der Straße nach L >äwnbrunn ; theilt
sich in Ober - und Unter - Meidling.

Melk , die Amtsverwaltung des Stiftes Melk ist zu Wien
in der Stadt , Schottengasse Nr . ic>5.

Melkerhof , in der Schottengasse Nr . 10Z.
Merino - ( Casimir - und ) Tücher und Kleider werden ge¬

putzt und gestoppt , s. Shawls.
Merinos werden gefärbt , s. Seidenzeuge.
Merkantil - u . Wechselgericht ( k. k. n . ö .) , Herrngasse Nr . 61.

— und Wechselgerichts -Advokaten , s. Advokaten.
Messerschleifer , englische , sind zu haben in der Waaren-

handlung zur Stadt Wien an der Ecke der
Bognergasse und des Kohlmarkts.

Messerftreicher , sind zu haben bei Hrn . Jos . Friedl , bürgl.
Messerschmid am Spitlberg , oder in dessen
Verschleißgewölb im Rothgäßchen Nr . 487,
dem großen Waghause gegenüber.

Meßkleider ( fertige ) bekommt man in der Seidenwaaren-
Handlung des Hrn . Leopold Riedel , Graben
Nr . n35.

Metastasio ' s Grabstätte , i d . Michaels -Kirche in der Gruft.
Metropolltan - Capitel -Amtskanzlei , im Zwettelhos Nr .866.
Metropolitan -Kirche , stehe Stephans - Kirche.
Metternich ( des Hrn . Fürsten ) Palast , Rennweg Nr . -jfZ.
Metzenleiheramt , auf der Mehlgrube Nr . iog5.

Meubeln - ( vergold . , verstlb . u . broncirter ) Niederlagen:
Hr . Danhauser Joseph sel . Witwe , Wieden Nr . i5 - ;

die Niederlage im Bürgerspitale Nr . noo.
— Stupperger Ant . , Spitlberg Nr . 19 , die Nieder-

läge , unt . Breunerstraße Nr . 1129.
Michaels - Capelle , s. Akademie ( k. k. Theresianische Ritter -) .
Michaels -Kirche und Stift , auf dem Platze gleichen Na¬

mens ; erbaut von Leopold dem Glorreichen,
im Jahre 1220.

Michaelplatz , zwischen der kaiserl . Burg , dem Kohlmarkt
und der Herrngaffc.

Michael (Barnabiten - Collegium zu St . ) , hat seine Amts-
kanzlei in der obern Breunerstraße Nr . 1159.

Miederfedern ( englisch-verzinnte Patent - Stahl - ) bekommt
man in der Nürnberger - Waarenhandlung
am Stephansplatz zur gold . Lampe Nr . 627.

Mieder ( Frauen -) verfertigt:
Hr . Fibinger Joseph , Neubau Nr . 26Z.
— Gerono Friedrich , tiefer Graben Nr . 162.
— Kersting Johann , Stephansplatz im Zwettelhos.
— Kov - csevich Anton , Liliengassel Nr . 908.
— Lack Georg , Schlossergasse Nr . 598.

Milchgassel , von St . Peter in die Spänglergasse.
Militär - Medicamenten -Regie ( k. k.) , auf der Landstraße,

Rennweg Nr . 5 § i.
Militär Appcllations - Gericht , siehe Allgemeines.
Militär - Qfflciers - Töchter ( k. k. Erziehungsinstitut für ) ,

s. Erziehungsinstitut.
Militär - u . Civil - gemeinschaftliche Commission in politicis

6t sustitislibus (k - k. ) , am neuen Thor Nr . 199
Militar -Transport - Sammelhaus , s- unter Caserns.
Militär - Spital , stehe Wiener.
Mineralien - Cabinet ( k. k) , in der Burg Nr . r , im Augu-

ftinergange ; ist alle Mittwoch von ic> bis 1
Uhr für Jedermann , und alle Samstage zu
denselben Stunden für Studirende und Zög¬
linge öffentlicher Lehranstalten offen.

Mineralien - Comptoir , Löwelstraße Nr . 18.
Mineraliensammlungen:

(des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , Mariahilf Nr - ^ c>.
(des Hrn . Landgrafen Fürstenberg ) , Himmelpfortz-

gasse Nr . 952.
(des Hrn . Rud . v . Gersdorf ) , Landstraße Nr . 426.
(des Hrn . Jos . v . Lethenyey ) , Wieden Nr - 167.
(des Hrn . Fürsten von Liechtenstein ) , Herrngasse

Nr . 25i.
(des Hrn . Ignaz Moser ) , Wieden Nr . 9.
(des Hrn . Franz Müller Edler v . Reichenstein ) ,

Krugerstraße Nr . 1007.
(des Hrn . Fürsten Paify v . Erdöd ), Hintere Schen¬

kenstraße Nr . 5o . ^
(des Hrn . Franz Reichetzer) , FranciScanerpl . Nr . 920.
(des Hrn . Aug . Rockert ) , Freiung Nr . 157.
(des Hrn . Joseph Rumpler ) , Wieden Nr . 552.
(des Hrn . Ludw . v . Udvarnoky ) , Spiegelg . Nr . 1097.
(des Hrn . Grafen Wrbna und Freudenthal ) , Spis«

aelgasse Nr . 1096.
(des Hrn . Michael Wutkn ) , Schottenhof Nr . iZ6.
(des Hrn . F rd . Zimmermann ) , Alservorst . Nr - 222.

Mineralwasser - Cur - Anstalt , auf dem Glacis , gerade
außer dem Carolinen - Dor-

Minoriten -Kirche , s. Italienische u . Dreifaltigkeitskirche.
Minoritenplatz , hinter dem Landkause , vor der ital . Kirche.
Mittergrabern (Hschft . , V - U . M . V . ) ; Jnspector : Hr.

Georg Kosak, Alfervorstadt am Glacis Nr . 56.
Mobilien - Direktion ( k. k- Hof -) , s. Hof.
Mobilien Dicasterial - Jnspection , siehe Dicasterial.



Modeweißwaarenhandlungen , siehe Seiden - (geringe)
Handlungen.

Mödling , ein ansehnlicher Markt mit heilsamen eisenhal¬
tigen Mineralbadern ; ein von den Wienern
häufig besuchter Ort.

Mölkerbastei , vom Schottenthore bis z. Paradeisgärtchen.
Montours - Depot ( k. k. ) , Währingergasse Nr . i32.
Montours -Inspection , am Hof Nr . 421.
MorgenländischeSprachen ( Akademie der ) , siehe Akademie.
Mühlen : auf der Wieden in der langen Gasse (Heumühle ) .

— — Schleifmühlgasse ( Schleifmühle ) .
— — — Nr . 5Zg ( Barnmühle ) ,

zu Gumpendorf in der Dorotheergasse Nr . 97.
(Dorotheermühle ) .

— — — ( Molarmühle ) .
— — — (Kirchenmühle ) .
am Rennwege am Canal Nr . 250 (Hr . Johann

Solkel ).
am Alserbach Nr - 28 ( Brünnlmühle ) .

Müllers Kunst - Cabinet - Gebäude , siehe Stackelberg.
Münzamt ( k. k. Haupt -) , siehe Haupt.
Münzensammlungen:

(des Hrn . Freiherrn v . Bretfeld - Chlumczansky ) ,
auf der Wasserkunstbastei Nr . 1191.

(der Fr . Johanna Edl . v . Dilkmann ) , Kohlmarkt
Nr . 276 .!

(des Hrn . Jos . Frank ) , Naglergasse Nr . 296.
(des Hrn . Joh . v . Helferstorfer ) , Seilerg . Nr . 1088.
(des Hrn . Joh . Megerle v . Mühlfeld ) , Burg Nr . i.
(des Hrn . Freih - v. Müller ) , Singerstraße Nr . 90 ».
(des Hrn . Grafen Starhemberg ) , Grünangergasse

Nr . 838.
(der Therestan . Ritter -Akademie ) , siehe Akademie,
(des Hrn . Leop . Welzl v . Wellenheim ) , Haarmarkt

Nr . 646.
(des Hrn . Joh . Würth ) , Rothenthurmstr . Nr . 481.

MünzhauS , Himmelpfortgasse Nr . 964.
Münz -Probieramt ( k. k. Haupt -) , siehe Haupt.
Münz - und Antiken - Cabinet , s. Antiken.
Münz - und Bergwesens - - Hofbuchhaltung ( k. k. ) , siehe

Bergwesens.
Mumien -Cabinet , s- Museum ( brasilianisches ) .
Mundharmonika verfertigt:

Hr . Hartig Michael , Reinprechtsdorf Nr . 2.
Museum (ökonom .) der k. k. Landwirthschafts- Gesellschaft,

Schönlaterngasse Nr . 676.
- (naturhist . ) der Universität , Schulgasse Nr . 767.
- ( k. k. brasilian . ) , mit dem k. k. Cabinete ägyp¬

tischer Alterthümer oder dem Mumien - Ca¬
binete , in der Johannesgasse Nr . 972 ; das¬
selbe kann alle Sonnabende Vormittags von
9 bis r Uhr besehen werden , und die Eintritts¬
karten hierzu erhält man im k. k. Naturalien-
cabinete bei Hrn . CustoS Naterer , oder bei
dem im Museum wohnenden Hrn . Dr . Pohl.

- (anatomisch -pathologisches ) im allgemeinenKran-
kenhausc , Alservorstadt Nr . 196.

Musikalien - Leihanstalt des Hrn . Friedrich Mainzer , im
Bürgerspital Nr . noo . Monatliches Abonne¬
ment 1 fl . i2 kr - , vierteljährig 5 fl. 12 kr- ,
halbjährig 6 fl . , Einlage 4 fl . C - M-

Musikalien - ( Antiquar -) Händler:
Hr . Friedrich Mainzer , Bürgerspital Nr . noo.
— Franz Roser , untere Breunerftraße Nr . n3i.
— F - N . Ascher , am Bauernmarkt Nr . 606.

Musikalien - Händler , siehe Kunst.
Musik - , Leih - u . Copir -Anftalt des Hrn . F . R . Ascher, am

Bauernmarkt Nr . 606 . Monatliches Abonne-
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ment 1 fl . 3o kr . , Viertels . 4 fl. , halbj . 7 fl . ,
einjährig 12 fl. C . M . ; Einlage 4 fl . C - M.

Musik - und Sing - Lehranstalten :
In der Stadt im kleinen Michaelerhause (Hr . Joh.

Mich . Weinkopf ) .
Am Haarmarkt Nr . 760 (Hr . August Swoboda ) .
In der Riemerstraße Nr . 619 (Hr . Joach .Hoffmann ) .
In der Alservorstadt Nr . i24 ( Hr . Mich . Leitermayer ) .
— — Leopoldstadt Nr . 4 *5 (Hr . Hofmann ) .
— — - Nr . Z04 (Hx , Gregor Nagel ) .
— — - Nr . 459 ( Hr - Ferd . Kauer ) .
An der Wien Nr . 25 ( Hr . Jos . Seipelt ) .
Zu Mariahilf Nr . 24 ( Hr . Florian Placho ) .
Auf der Wieden Nr . 547 (Hr . Ludw . Schwarzböck ) .
In der Leopoldstadt Nr . 460 (Hr . Joseph Blahack ) .
Am Schottenfeld , Zieglergasse Nr . 382.
Inder Alservorstadt , Spitalgasse Nr . 192.
Zu St . Ulrich Nr . 14-

Musikverein der französischen Nationalkirche zu St . An¬
na hat seine Kanzlei in der Augustinergasse
Nr . 1167 ; das Schullokale befindet sich zu
St . Ulrich Nr . 22.

Nächtlicher - Fabrikgnt:
Hr - Sauer Leopold , Roßan Nr . 78.

Päh - u . Schlingschulen ( s- auch Mädchen - Arbeitsschulen ) :
Fr . Gfertner , Wieden Nr . 16.
— Mitterberger Anna , Bischofgasse Nr . 634.
— Schimek Anna , Schleifmühlgasse Nr . 4 ? 4.

Naglergasse , vom Kohlmarkt gegen den Haidenschuß , pa¬
rallel mit dem Hof und der Bognergasse ..

Narrenthurm ( der ) , siehe Irrenhaus.
Naschmarkt , s. Obstmarkt.
National - Bank (priv . österr . ) , s. Bank.
National - Fabriksproducten - Cabinet , s. Cabinet.
Nationaltheater heißt das k . k. Burgtheater , s. Theater.
Naturalien - Cabinete ( k. k- vereinigte ) , sind in der Burg

Nr . am Josephsplatze sind alle Donnersta¬
ge Vormittags von 9— r Ukr und vom Mai
bis September auch Nachmittags von 3 — 6
Uhr für Studierende offen , und die Billeten
bekommt man bei dem Portier daselbst an
jedem Tage der Woche . Das damit verbun¬
dene zoologisch - botanische Cabinet ist alle
Dienstag Vormittags von 9 bis 12 Uhr offen,
und es ist zum Besuche derselben keine Mel¬
dung oder Eintrittskarte nothwendig.

Naturalien - Cabinet (d . Universität )^ auf d . Universi'tätspl.
Nr . ^ .Wegen Besichtigung desselben hatman
sich an einen der dortigen Diener zu wenden-

Naturalienhändler:
Hr . Dahl Georg , zu Währing Nr . 142.
— Muraweck Robert , Landstraße Nr . 333.
— Stenz Karl , Leopoldstadt Nr . 486.
— Stephan Johann , zu Gumpendorf Nr . 4r.
— Unterhölzer Math . , Wieden Nr . 372.

Neubad , von d . Wallnerstr , i . d . Naglerg , durch ein Haus.
Neubergerhof , Grünangergasse Nr . 853.
Neuburgergasse , vom Brunnen am neuen Markt in die

obere Breunerftraße.
Neuburgerhof , s. Klosterneuburgerhof.
Neudorf (Hschft . , V . U . W - W -) ; Bevollmächtige :: : Hr.

Ant . Schindler , Landskrongasse Nr . 546-
Neuer Markt , auch Mehlmarkt genannt , einer Vergröße¬

ren Plätze der Stadt , wo dreimal in der Wo¬
che mit Mehl und Hülsenfrüchten Markt ge-

E halten wird . Auf diesem Platze befindet sich
im Mittelpunkte ein steinernes seit dem J . 1729
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eröffnetes und seit »6 » i mit Statuen aus
Bleicomposttion verziertes Wasserbecken.

Neue Thor , vom Salzgries neben der dortigen Caserne
und dem Militär - Stockhause.

Neuethorbaslei , vom Fischerthor bis zum Stabsstockhaus.
Neugedeiner - Wollenzeug - Fabriks -Niederlage der HH . I.

M .SchmittErven « t Comp . , FilzgasseNr .8t5.
Neulerchenfeld , ein nahe bei Wien gelegenes Dorf , wel¬

ches sehr häufig besucht wird.
Neunkirchen ( Hschft . , V . U . W . W -) ; Güter - Direktor;

Hr . Ant . Schindler , Landskrongasse Nr - 546.
Neufiedel ( Grämet -) ; s. Grämet - Neusiedl.
Neustädterhof , Stadt , Preßgasse Nr . 607.
Nikolaigasse , Sackgasse in der Grünangergasse.
Normal - Hauptschule (k . k. ) bei St . Anna , Johannes¬

gasse Nr . 980 ; besteht seit dem I . 177a.
Normalien - Commission , siehe Justiz.
Notarien ( beeidete ) , siehe Advokaten.
Notenstecher : ^

Hr . Bauchinger Jos . , Strotzischen Grund Nr . » S.
— Fischer Joseph , Josephstadt Nr . 17.
— Mösch Konrad , Josephstadt Nr . 164.
— Nemetscheck Wenzel , St . Ulrich Nr . 5 -/.
— Schönwälder Franz , Mariahilf Nr . 26.
— Schönwälder Johann , Mariahilf Nr . 26.
— Säck Joseph , Josephstadt Nr . 100.
— Tittmeyer Franz , Altlerchenfeld Nr . r4c>.

NothdurftS - Maschinen ( geruchlose ) verfertigt:
Hr . Qttacher Georg , untere Breunerstraße Nr . 1 »38.

Nothhelfern ( zu den »4 ) , Kirche und Pfarre der Vorstädte
Lichtenthal,Himmelpfortgrund , Althangrund,
Thury und eines Theils des Michaelbaieri-
schen Grundes ; wurde von Kaiser Karl VI.
im I - 17 * 2 erbaut.

Nuneiatur ( päpstliche ) , Hof Nr - 32i.
Nürnberger , inländ . Stqhl - und anderer Krämerwaaren-

Händler:
Hr . Bondi Joseph Karl , am hoben Markt Nr . 690.
— Dillmann Ferd . , obere Bäckerstraße Nr . 766.
— Hofmann Fran ; Ant . , Firma : F - A - Hofmann,

Seitenstettengasse zum Tiroler - Landsturm
Nr . 464 u - 465.

— Hutter Joseph , hoher Markt Nr . Z90.
— Jeger Johann Georg , Firma : Gebrüder Jeger,

Wipplingerstraße zu den 3 Tirolern Nr . Z90.
— Klaber Karl Anton , Bauernmarkt zum weißen

Löwen Nr . 58i.
— Klimbacher Leop . , Firma : L . Klimbacher ' S Söh¬

ne , Goldschmiedg - z . silbernen Sonne Nr .592.
— Klimbacher Friedrich , in Gesellschaft mit seinem

Hrn . Bruder Leopold Klimbacher.
— Kutrowatz Paul , im Kammerhofgäßchen Nr . 678-
Fr . Markharr Anna , Firma : Joh . Bapt . Markhart

sel . Witwe . Graben z. gold . ElephantenNr .619.
Hr . Maraweck Simon , Vognergassezum Todtenkopf

Nr . 3i5.
— Maurer Fran ; Ritter v - , Firma : F . Maurer,

Kohlmarkt zum Husaren Nr . 1146.
— Nehr Franz , Bischofgasse z. Stadt Eger Nr . 65? .
— Pianta Franz , Brandstatt z. gold . Kranz Nr . 588.
— Praner Matth . , Kärntnerstraße zur Stadt Leip¬

zig Nr . 901.
— Rohrer Fr . , Brandstatt z. weißen SchwanNr .627.
— Salzer Matthäus , Stephansplatz Nr . 879.
— Sauerwein Jos . , Bognergasse zur Stadt Wien

--- Nr . Zog.
— Schadelbauer Leop . , Firma : Schadelbauer « t

Thüringer,Stephanspl , z. gold . LampeNr .626.

Hr. Schledecer Joseph , Haarmarkt zur Papiermühle
Nr . 641.

— Schmid Karl , Bischofgasse z . Uhrschlüssel Nr - 769.
— Schmidt Karl , Kärntnerstr . z . gold . Kegel Nr . 1076.
— Schmidt Franz , Schulcnstraße Nr . 6 - 4.
— Schmölz Franz , Graben z. gold . Bethen Nr . » »46.
— Schnürer Jos . Andr . , Graben Nr . n34.
— Schubert Jos . , am Stockimeiscnplatz zum gol¬

denen Benetictuspfennig Nr . 623.
— Schwarzmann Jos . , Kärntnerstraße zum schwar¬

zen Mann Nr . 966.
— Steindiller Joseph , Haarmarkt z. Stadt Paris

Nr - 733.
— Steiner Anton , Firma : A . Steiner et I . Ha-

daun ' s Erben , alter Fleischmarkt Nr . 729.
— Syre August Franz Georg , Firma : A . F . Syre,

in der Spänglergasse Nr . 427.
— Theyer Mart . , Kärntnerstraße zur Stadt Nürn¬

berg Nr . 906.
— Thill Thom . , Stock im Eisenplatz z. Bergmann

Nr . 622.
— Wieshofer Karl , Singerstr , z . Holländer Nr . 898.
— Windrich Jos . , Firma : Windrich vt Schabinger,

obere Breunerstraße Nr . n36.
— Zoller Friedr . , hoher Markt z. Matrosen Nr . 64 » .

Qber - Direction der k. k. Familien -Cassen , siehe Familien.
— der Familien - Güter , siehe eben daselbst.
— ( Polizei -) , siehe Polizei.

Ober - Döbling (Hschft . , V . U - W . W -) ; die Kanzlei ist
m der Spiegelgasse Nr . 1096.

Obereinnehmeramt ( Landschafts - ) , siehe Landschaft.
Obere Jesuiten - Kirche,amHof ; erbaut vonAlbertlH - 1386.
Qberkammeramt ( magistratisches ) , Wipplingerstr . Nr . 385.
Ober - Sivring ( Hschft . , V . U . W . W -) ; die Kanzlei ist in

der Josephstadt Nr . 78.
Qbersthofmarschallamt , Burg Nr . r , im Reichskanzlei-

Gebäude.
— Hofmeisteramt ( k. k. ) , Burg Nr . i , im Amalienhof.
— Hof - und General - Erbland - Postamt , Woll-

zeil Nr . 867.
— Hofpostamts - Hauptcasse , in der Wollzeil Nr . 667.

Qbersthof - und Landjägermeisteramt ( k. k. ) , alter Fleisch¬
markt Nr . 708.

Oberstkämmereramt ( k. k.) , Burg Nr . » im Schweizerhof.
Oberster Kanzler , in der Wipplingerstraße Nr . 384-
Oberstes Stallmeifteramt ( k. k. ) , Burg Nr . 1 im Ama¬

lienhof.
Oberste Hof - Theater - Direct,on , siehe Hof.
Oberste Justiz - Stelle ( k. k. ) , Wipplingerstraße Nr . 384.

— Polizei - u . Censurs -Hofstelle ( k. k . ) , s -Censur -Hofst.
Oberstes Schiffamt , Leopoldstadt Nr . 69.
Oberwaltersdorf (Hschft- , V . U . W . W .) ; Wirthschafts-

rath : Hr . Joh . Jansky , Herrngasse Nr . 60.
Oberzeugamt ( Wiener -) , Sailerstatt Nr . 968.
Obstmarkt , in der Stadt am Hof.

— an der Donau am so genannten Schänzel.
— auf der Wieden auf dem freien Platze vor

dem Starhembergischen Freihause , insgemein
der Naschmarkt genannt.

Ökonomie - JnsvectionS - und WirthschaftSbuchhaltungs-
kanzlei ( privatgesellschaftliche ) , am Bauern¬
markt Nr . 566.

Ökonomische Geschirre , s. Wirthschaftsgeschirre.
Ölsabriks - Niederlage ( Entsyner ) , Naglergasse Nr . 292.
Ölglanzwichs Fabrikanten ( s. auch Fett - Lack- Glanzwichs ) :

" Hr . Berger Johann , Stadt Nr . 484.



— Engl Joseph , Neubau Nr . 3i4 ; hat die Nieder¬
lage in der untern Breunerftraße Nr . 112Z.

— Kühnel Michael , Preßgasse Nr . 607.
— Svar Franz , in der Jvsephstadt Nr . 29.
— Wittner Joseph , Landstraße Nr . 5.

Alläuterunqs - Fabrikanten:
Hr . Geiringer Salomon , Sailergasse Nr . 1096.
— Girzik Peter , Dorotheergasse Nr . m8.
— Lemaire Andr . u . Comp -, Bauernmarkt Nr . 546.
— Winter Jgn . , zu Gumpendorf Nr . 322 ; die Nie¬

derlage , obere Bäckerstr . Nr . 755.
— Wögerer Joseph , obere Vreunerftraße Nr . " 68.

Al - Pressereien:
Hr - Marsano Joh . Bapt . , Wieden Nr - 1.
— Meuterer Lorenz , Lt , Ulrich Nr . 22.

Al -Naffinerie des Hrn . Aug . Leon , Alservorstadt Nr . 166;
Niederlage , untere Breunerstr . Nr . 1124.

-der Herren G . A . Brukmann u . Jost Toscano
Canetta , am Neubau Ne . i44 ; Niederlage
am Bergl n . d . Leitenstettengasse Nr - 496.

Al - und Leimfarben verkauft:
Hr . Ceregetti Franz , Margarethen Nr . 46 ; den Ver¬

schleiß am Spitalplahe Nr . io35 , und auf
der Wieden Nr . 679.

— Fock Christian , der k. k- Hof -Apotheke gegenüber,
Hütte Nr . 9.

— Gratzl Martin , Jordansplatz Nr . 402.
— Guth Joseph , Hundsthurm Nr . 60 ; den Der«

schleiß , Kärntnerstraße Nr . 1071.
— Jde Adam , Hof Nr . 34i.
— Lieb Lorenz , auf der Mariahilfer Hauptft . Nr .258.
— Martini Joseph , Josephstadt Nr . 32 , Verschleiß:

unter dem Stubenthor.
— Oppelmayer Johann , in der Naglergasse Nr . 3i5.
— Rieger Anton , Naglergasse Nr . 320.
— Schober Joh . Bapt . u^-Sohn , untere Vreuner¬

straße Nr . 1128 . ff
— Uetz Andreas , Wollzeil Nr . 868.
— Watzke Joh . , der k. k. Hof -Apotheke gegenüber.
— Wegerer , am Vogelmarkt.

Asterreicher Champagner - Wein ist zu haben bei Hrn.
Czermak Math , am Michaelerplatz Nr . 253;
Verkowitsch Michael , Wieden Nr . 258 , und
Blaschke Konrad , Mariahilf Nr . r3.

Asterreichischer Beobachter , siehe Beobachter.
Qfenlochgasse eine Krümmung neben den Tuchlauben an

der Seite des Judenplahes.
Orgel ( große ) , i - d . Stephanskirche ; siehe Stephanskirche.
Orientalische Dolmetsche:

Hr . Jos . Ritt . v . Hammer , Bauernmarkt Nr . 585.
— Thomas v . Chabert , Grünangergasse Nr . 85o.
— 'Augustin Agamal , Leopoldstadt Nr . 5i4.
— Georg Gilany , Stadt Nr . 723.

Orientalische Schlafröcke , s- Männerfchlafröcke.
Paar ( Palast des Hrn . Fürsten ) /m der Wollzeil Nr . 792.
Packfong - Metall - Maaren sind zu bekommen , Stadt,

Naglergasse bei dem Geschirrhändler Michael
Rathmayer.

-am Graben Nr . n33.
-im Seitzerhof Nr . 427.

Palffy ( Gebäude des Hrn . Grafen ) , Löwelstraße Nr . .17.
Papier - Depot ( k. k. ) , siehe Ärarial.
Papier - Fabriken:

Hr . Hippenmayer Joh . David ( zu Franzensthal nächst
Ebergassing im V . U - W - W . ) , hat die Nie¬
derlage , Wollzeil Nr . 863.

— Kiesling Gustav u . Wilhelm ( zu Ober - Langenau
in Böhmen ) , Renngasse Nr . r3g.
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Hr . Pachner Fran : Jos . Ritter v . Eggenstorf ( zu Kru-
mau in Böhmen ) , Wollzeil Nr . 776.

Fr . Pachner Maria Anna , Edle von Eggersdorf ( zu
Klein - Neusiedl im V - U - W . W . ) , hat die
Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 662.

Hr . Neinboldt Karl ( zu Biedermannsdorf , V . U - W.
W . ) , die Niederlage im ZwettelhofNr . 668,
welche nur alle Freitag Vormittags offen ist.

— Ruf Jakob ( zu Guntramsdorf im V . U . W . W -) ,
die Niederlage , Peter Nr . 562.

— Salzer Franz ( zu Stattersdorf im V - O . W . W . ) ,
hat die Niederlage große Schulcnstr - Nr . 86P

— Schmid Anton (zu St - Pölten im V -O - W - W -) ,
hat die Niederl , unter ben TuchlaubenNr . 439.

— Sterz und Comp , (zu Pitten bei Wr - Neustadt ) ,
Dorotheergasse Nr . m6.

— Strsuß ' s Anton sel . Witwe (zu Unter - Walters-
dorfim V . U W . W . ) , die Niederlage Doro¬
theergasse Nr - 1108.

Papier « Niederlagen:
Hr . Alberskirchner Anton , Wipplingerstraße Nr . 368.
— Bondi Jos - Karl , hohe Markt Nr . 390.
— Dillmann Ferdinand , obere Bäckerstraße Nr . 766.
— Hutter Joseph , hohe Markt Nr . 3 go.
— Pianta Franz , Brandstatt Nr - 568 .
— Rohrer Franz , Vranbstatt Nr . 627.
— Salzer Matthäus , Stephansplatz Nr . 879.
— Schiederer Joseph , Haarmarkt Nr . 641.
— Syre Aug . Franz Georg , Spänglerg . Nr . 427.
— Trentsensky S - , hoher Markt Nr . 542.
— Wieshofer Jakob , Singerstraße Nr . 898.

Papierne Patent - Fensterleisten macht Hr . Jos . Baum¬
gartner , Roßau Nr . 277 ; Bestellungen über¬
nimmt auch Hr . Gottfried Steinwendtner,
bürgerl . Chocolatemacher , Naglerg . Nr . 284.

Papier - Siegel verfertigt : Hr - Hanke Ernst Mathias,
Wieden Nr . 474.

Papier - Tapeten - Fabriken :
Hr . Spörlin und Rahn , zu Gumpendorf Nr . 290;

Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 553.
— Spanl Mich , sei - Witwe und Rhederer Joseph,

in der Roßau Nr . - 43 ; die Niederlage in
der Dorotheergasse Nr . im.

— Wobasser , Schauflergasse Nr . 25.
Parfümerie - Wagren - Fabrikanten:

Hr - Vera Jos . , Spiegelgasse , rückwärts von Nr . no 3.
— Corda A - D - , Kohlmarkt Nr - 281.
— Dirker Georg , Dorotheergasse Nr . no5.
— Filz Johann , Graben Nr . 616.
— Friedsey Martin , Weiyburggasse Nr . 908.
— Groyer Franz , Lichtensteg Nr . 638.
— Huybens Wilh . Maximin , Seilergasse Nr . 1064.
— Kleinschnitz Johann , Singerstraße Nr . 901.
— Mittrenga Anton , Wieben Nr . 52 , das Ge-

wölb im Jungferngäßchen Nr . 6r3.
— Pabitzky I . C . sel . Witwe , am Stock im Eisen-

platze Nr . 623.
— Resch Johann , Kärntnerstraße Nr . 1049.
— Noubaud Peter , am neuen Markt Nr - >o85.
— Storch Wenzel , in der Wollzeil nächst dem

schmeckenden Wurm - Hofe Nr . 767.
ParCergasse , von dem Judenplatz in den Schulhof.
Pas -, ConCnptions - u . Anzeigeamt ( k. k. ) , s. Anzeigeamt.
Passauergasse , längs der Kirche Maria Stiegen-
Passauerhof , Passauergasse Nr . 365 .
Patentfensterleisten , s. Papierne.
Patent - Geschäftsleuchrer sind zu haben in der Nürnber-

20 *
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gerwaaren - Handlung desHrn . A . I . Sauer,
wein , Bognergasse Nr . Zog.

Patent - Köllnerwasser erzeugt : ,
Är . Luzzani Joseph , BLieden Nr - i ; Niederlage im

Trattnerhof , 3 - Stiege.
--- Wagner Anton , Steinlgasse Nr . 42o.

Paternoftergässel,vomGraben ausdenKohlmarkt , derNag-
lergasse gegenüber-

Patrimonial - , Familien - und Avitical - Cassen - Ober - '
Direction , siehe Familren.

_ Avitical - und Familien - Fonds - Buchhal¬
tung , stehe Buchhaltung.

_Güter - Ober - Direction , s . Familien.
Paulaner - Kirche , siehe Schutzengel.
Peruanisches Collegium , Schönlaterngasse Nr . 632 ; im

Jahre 162Z gestiftet.
Peilerthor , heißt das Plätzchen , vom Kohlmarkt gegen drr

Tuchlauben , zwischen dem Paternostergaß-
chen , der Nagler - und Bognergasse.

Pelz - und Rauchwaarenhändler:
Hr . Gawet Johann , Firma : Franz et Johann Ga-

wet , Drandstatt Nr . 632.
— Gottsberger Michael , Firma : M . Gottsberger

et Sohn , alter Fleischmarkt Nr . 685.
— Mittermeyer Karl , Söhne , Graben Nr . 611.
— Rasim Ludwig , Firma : Jsid . Nasim ' s Sohne,

untere Bäckerstraße Nr . 742.
— Scholz Joseph , Firma : Georg Hilluschek , Kärnt¬

nerstraße Nr . 1076.
— Schwarz Joh . Georg , Schönlaterngasse Nr . 681.

Pensions - Institut ( allgemeines ) für Witwen und Mai-
^ s- n , auf dem neuen Markt Nr . io54.
Perlen ( Kunst - , Wachs - und Schmelz -) Fabrikanten:

Hr . Duttlinger Anton , Mariahilf Nr . 24 ( neu ) .
— Gay Jakob , Margarethen Nr - n.
— Keimet Joh . sel . Witwe , Margarethen Nr . 58;

die Niederlage : Dorotheergasse Nr . 1108.
— Rinnerer Mathias , Mariahilf Nr . 27 (neu ) .
— Schwefel Anton , Wieden Nr . 456.

PeterSdorf , ein sehr angenehm gelegener Marktflecken am
Gebirge , der sich durch seinen alten Kirchen¬
thurm auszeichnet . . ^

Petersplatz od . am Peter , ein Platz in der Stadt mit d . Kir¬
che gleichen Namens , rückwärts des Grabens.

Petronell (H sch ft >, V . U - W . W .) ; WirthschaftSrath : Hr-
Fr . Weichbürn , in der H - rrngasse Nr . 240.

Petrus ( zum heil .) Kirche , auf dem Platze gleichen Na¬
mens ; erbaut von Kaiser Leopold I - i . 1 . 1702.

Peter und Paul (Kirche und Pfarre zu) , zu Erdberg;
im Jahre 1726 vollendet.

Pfaidler oder Leinwäschhändler:
Hr . Dunst Anton Joseph , Freiung Nr . 157.
— Feiller Franz R . , Graden Nr . n44.
— Pöltz Joh . Bapt . , Kärntnerstraße Nr . 90Z.
— Schoberlechner Joh . Georg , Graben Nr . 620.
— Stubenvoll Joh . Georg , Mariahilf Nr . 5g ( neu ) .
— Tilgner Joh . Bapt . , Wieden Nr . 23.
— Widmann Alois , Kärntnerstraße Nr . 940.

Pfarren in der Stadt sind 8 , nämlich : zu St . Ste¬
phan , die Burgpfarre , bei den Schotten,
zu St . Michael , zu St . Peter , am Hof,
bei den Dominikanern , bei den Augustinern.

Pfarren in den Vorstädten sind 20 , als : in der Leopold-
stavt : zu St . Leopold , zu St . Joseph und
zu St . Johann von Nepomuck ; in Erd¬
berg : zu St . Peter und Paul ; auf der Land¬
straße : zu St . Rochus und zu Maria Ge¬
burt ; auf der Wieden : zu den heil . Schutz¬

engeln und zu St . Karl ; in Mahlemsdork:
zu St . Florian ; in Margarethen : zu St.
Joseph ( Sonnenhof ) ; in Gumpendorf : zu
St . Ägidius ; in Mariahilf ; auf der Laim¬
grube : zu St . Joseph ; in St . ' Ulrich : zu
Maria Trost ; in der Jostphstadt : zu Maria
Treu ; am Schottenfeld : zu St . Lorenz ; in
Altlerchenfeld : zu den sieben Zufluchten ; in
der Alservorstadt : zur heil . Dreifaltigkeit;
in der Rossau : zu Maria Verkündigung;
im Lichtenthal : zu den vierzehn Nothhelfern.

Pferdemarkt wird des Jahres zwei Mal , im April und
September , durch 3 Tage auf dem zwischen
dem Kärntner - und Stubenthore befindli¬
chen Heumarkte gehalten-

Pferdeverkaufs - Anstalt des Hrn . Joh . Jos . Meyer , Leo-
poldstadt , große Stadtgutgasse Nr . 278.

Phorus , siehe Holzverkleinerung.
Physikalisch - u . astronomisches Cabinct , s. astronomisches.
Piansten , i. d . Jostphstadt , s. Gymnasium u . Maria Treu-
Pikerer Champagner , s. Steirischer.
Pinsel ( Haar - , Fisch - und Hechten -) erzeugt:

Hr . Kramberger Andreas , Neubau Nr - 2Z2.
— De Flie Joseph , Alservorstadt Nr . 4 * .

Platten - Fabriks - Nieder läge (Kottingbrunncr Compres-
sions - Bleiröhren - und ) , s. Kottingbrunner.

Plattirter Waaren - Fabrikanten:
Hr . Arlt Friedrich , Landstraße Nr . 226 ; die Nieder¬

lage , am Stephansplatze Nr . 628.
— Jung Johann , Leopoldstadt Nr . 169.
— MachtS Franz , in Matzleinsdorf Nr . 102 ; die

Niederlage , Laimgrube Nr . 184.
— Mayer Erhard , in der Rossau Nr . 110.
— Mayerhofer Stephan , Leopoldstadt Nr . 4 " ,'

die Niederl . , Kohlmarkt Nr . 253.
— Merk Joseph , Lespcldstadt Nr . 517-
— Schneid Johanns Laimgrube Nr . 179.
— Schroth Jos . , Landstraße Nr . 297.
— Schulze August , Leopoldstadt Nr . i >6.
— Schwäher Ferd . , Leopoldstadt Nr . 16.
— Wild « Gottfried , zu Gumpoldskirchen Nr . 82 ;

die Niederlage im Krautgässel nächst der Sei¬
lergasse und dem Graben Nr . 1092.

— Winkttr Franz v . Forazest , Kärntnerur . Nr . 944.
Platz - Commando ( k - k. ) in Wien , in der Caserne auf

dem Salzgries Nr . 200.
PötzleinSdorf , ein Dorfmit einem schönen Garten auf einer

Anhöhe , hinter Weinhauö und Gersthof , und
seitwärts der Türkenschanze.

Politischer Fonds Hofbuchhaltung ( k. k.) , s. Fonds.
Polizei - Casernen , Stadt , Sterngasse Nr . 455.

— Landstraße , Hauptstraße Ne . 255.
PolizeihauS - Verwaltung , Sterngasse Nr - 453.

— Ober - Direction ( k. k-) , Spänqlerg . Nr . 56 -s.
— Censurs - Hofstelle ( k- k .) , siehe Censurs -Hofstelle.

Polizei -Bezirks - Direktionen ( k. k.) Stadt , sind vier:
1 ) für das Schotten - Viertel , zu welchem die

Häuser von Nr . 1 — 226 , 227 — 3o5,
354 —283 , 385—389 , 445 —459 , 469, 5o3—5i2,
1161 — 1173 und 1195 — 1199 gehören.

2) für das Wimmer - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . 227 — 236 , 3c>6 — 353,
384 , 390 — 444 , 562 — 574 , 596 — 625 , ic»3c»
—1160 gehören.

5) für das Stuben - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . si6o — 468 , 470 — 602 , 5i3
— 535 , 634 — 795 , 656 — 668 , 1174 — 1164
und 1200 — 1203 gehören.



4) für das Kärntner - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . 536 — 56i , 575 — 595, 626
— üZZ , 796 — 855 , 669 — 1029, ii85 — 1194
und 1214 gehören.

Die Vureau ' s aller vier sind in d . Spänglergasse Nr .564.
Polizei - Bezirks - Direktionen ( k. k. ) in den Vorstädten

sind acht:
1) für dis Lsopoldstadt und Jägerzeile . Das Bu«

reau , Lsopoldstadt Nr . 214.
2) — die Landstraße , Weißgärber und Erdberg.

Das Bureau , Landstraße Nr . 2ZZ.
Z) — Wieden , Margarethen , Maßleinsdorf , Ni¬

kolsdorf , Reinprechtsdorf , Hundsthurm,
Hungelbrunn , Laurenzer - und Schaumbur¬
gergrund . Das Bureau , Wieden Nr . 665.

4) — Mariahilf , Laimgrube , Windmühle , Gum-
pendorf und Magdalenagrund , dann für ' die
Ortschaften außer den Linien : Reindorf,
Braunhirschengrund , Nustendorf , Fünfhaus
und Sechshaus . Das Bureau ist zu Maria¬
hilf Nr . 16.

6) — St - Ulrich , Spitlberg , Neustift , Neubau
und Schottenfeld oder Ober - Neustift . DaS
Bureau ., Neubau Nr . 143.

6) — die Josephstadt , den Strotzischen Grund
und Altlerchenfeld , dann das Dorf Neuler¬
chenfeld außer den Linien . Das Bureau,
Strotzischen Grund Nr . 57.

7 ) — die ÄUervorstadt , Breitenfeld und Michek-
baierischen Grund , dann die Dörfer Hernals
u . Währing -Das Bureau , Alservorst . Nr -i44-

8) — Roßau , Lichtenthal , Thury , Himürelpfort-
u . Althangrund .Das Bureau , RoßaujNr . iog.

Polizei - Dezirksärzte ( k. k. ) :
Hr . Franz Strauß , Leopoldstadt Nr . 249.
— Joseph Denk , Landstraße Nr . 242.
— Joseph Singer , Wieden Nr . 191.
— Karl v . Stur , Mariahilf Nr . 274.
— Felix Bittner , Josephstadt Nr . 20.
— Leopold Köstler , Alservorstadt Nr . 24.

Polizei - Bezirks - Wundärzte ( k. k. ) :?
Hr . Mathias Müllner , in der Leopoldstadt Nr . 3i4-
— Johann Czabeck , Landstraße Nr . 102.
— Joseph Mastallier , Wieden Nr . 184.
— Andreas Emmering , Gümpendorf Nr . 33o.
— Joseph Winkler , St . Ulrich Nr . 142.
— Johann Sonnauer , Josephstadt Nr . iZ2.
— Georg Dolliner , Alservorstadt Nr . 164.
— Anton Fleuriet , Roßau Nr . 167.

Polizei - Hauptcasse , s. Casse.
Polytechnisches Institut (k- k.) , Wieden Nr - 28.
Porcellan - Fabrik ( k- k. ) , Roßau , Porcellangasse Nr . 167.

Dann eine Niederlage am Josephsplatz Nr . n55.
Porcellan - Bruchstücke , zur Reparatur , können abgege¬

ben und abgehohlt werben , in der Roßau,
Holzstraße zum goldenen Hirschen Nr . 2.

Porcellan - Niederlagen:
Ellbogner ( k. k. pr -) , Goldschmiedgaffe Nr . 6o9.
Pirckenhammer ( k. k. pr . ) , in d . Weihburgg . Nr .940.
Im Gundelhof Nr . 568.
In d . Wollzeil Nr . 779 ( k k.priv -Schlaggenwalder ) .
Am neuen Markt Nr . io55.

'Host ( k- k. kleine) ^ Wollzeil Nr . 867.
Postverwaltung ( k. k- Oberst - Hof - ) , ebendaselbst.
Postämter (Filial -) , s. Filial - Postämter.
Postwagens - Direction ( k. k . Haupt -) , stehe Direktion

der fahrenden Posten.
Postbuchhaltung ( k. k. Hof - ) , siehe Hof.

i5?
Pouthon ( des Hrn - Johann Edl . v -) Gebäude , Althan¬

grund Nr . i.
Prager Schnell - Tintenpulver ist zu haben in der bürgl.

Spezereihandlung zur Elster , Weihburg¬
gasse Nr . 906.

Prater , ein Lustwald nächst der Leopoldstadt.
Prediger - Orden , siehe Dominikaner.
Preßgasse , von der Krebsgasse auf den Kienmarkt , parallel

mit dem hohen Markt.
Priester - Desicienten - und Kranken - Institut , auf der

Landstraße in der Ungergasse Nr - 388 - Es
wurde im Jahre 1780 errichtet , und besteht
seit 1784 an dem jetzigen Orte . Das Institut
erhält sich durch die bestimmten Beiträge
der Mitglieder , welche freiwillig eintreten,
und Weltpriester aus dem Wienerischen Kir-
chenspreng -ll sein müssen.

Privatgesellschaftliche Ökonomie - Inspektion - u . Wirth-
schaftsbuchhaltungskanzlei , s. Ökonomie.

Privat - Heilanstalt für Gemütskranke , stehe Institut.
Privat - Institut für arme kranke Kinder , stehe Institut.
Privat - Quartier - Comptoir , s. Geschäftskanzleien.
Protestanten , s. Vethäuser , Conststorlum , Schulanstalt.
Protestantische theologische Lehranstalt , in der vorderen

Schenkenstraße Nr . 45.
Provinzial - Staatsbuchhallung (k. k. n . ö . ) , s. Buchhaltung.

— Cameral - Ausgabscasse , s . Cameral - Zahlamt.
— Strafhaus ( k. k. n . ö -) , Leopoldst . Nr . 261.
— (Zahlamt k- k. n - ö .) , Minoritenplatz Nr . 40.
— Einnahms -Casse ( k. k. n . ö .) , Singerstr .Nr . 886.
— Caffe für die besonderen directen Steuern,

Minoritenplatz Nr . 4o.
— Kriegszahlamt , s. Kriegszahlamt.

Pruzendorf (Hrschft . , V . O . M . B . ) ; Buchhalter : Hr.
Matthäus Meyer , alten Fleischmarkt Nr . 696.

PunzirungSamt ( k- k- Haupt - ) , s. Haupt.
Putzwaaren - Handlungen ( Damen - ) :

Die vorzüglichsten in der Stadt sind:
In der Teinfaltstraße Nr . io ? .
In der Schottengasse Nr . i36.
Im tiefen Graben Nr . 160, zur Königin von Portugal.
Am Kohlmarkt Nr . 269 , zur Negligchaube.
In der Bognergasse Nr . 3i3 , zur Katalane
D' — — Nr . 3i4 , zur neuen Mode.
Am Hof Nr . 320 , zum Abendstern.
Unter den Tuchlauben Nr . 399 , zum Blumenstrauß.
In der Spänglergaffe Nr . 426 , zur Mode - Dame.
Unter den Tuchlauben Nr . 44c>, zum Spanier.
Im Rothgaffel Nr . 486 , zum vierfachen Kleeblatt.

— — Nr . 493.
— — Nr . 524.
— — 525 .

Am Lichtensteg Nr . 626.
Unter den Tuchlauben Nr . 556.
In der Spänglergaffe Nr . 56Z, zur Puhhändlerin-
Am Kohlmarkt Nr . 669.
Am Bauernmarkt Nr . 577 , zur schönen Engländerin.

— — Nr . 590.
In der Goldschmidgaffe Nr . 692, zur goldenen Kette.
— — — Nr . 5g5 , zur Vestalin.

Am Graben Nr . 614 , zum Pariser - Moden - Journal.
— — Nr . 6i5 , zur Maria Stuart.
— — Nr . 616 , zur schönen Italienerin.
— — — — zuin goldenen Stern.
— — Nr . 617 , zum Mädchen von Marienburg.

Am Stockimeisenplatz Nr . 624 , zur Stadt Paris.
Am Stephansplatz Nr . 626 , zur schönen Tänzerin.
Am Haarmarkt Nr . 643.



L56

Inder Bischofg . Nr . 768, zur Kaiserin von Österreich.
Inder We hdurggasse Nr - 804, zum Donauweibchcn-
In der Niemerstraße Nr . 817.
In der ar . Schulenstr . Nr - 82Z , zum blöden N '-ttcr.
_ — — Nr . 86i.

Am Stephansplatz Nr . 868.
Im Zwettelhof Nr . 868 , zum Morgenstern.
Am Stephansplatz Nr . 676 ( Lannoy ) .

— — — — zum Freischützen.
Im Liliengäßchen Nr . 696 , zum Felsen.
In der Kärntnerstraße Nr . 904 , zur Stadt Lyon.

— — Nr . 906 , zur Erzherzogin Sophie.
In der Weihburggasse Nr . 908 , zur Stadt Frankfurt.

_ — Nr . 916 , zum Alpenröslein.
In der Rauhensteingasse Nr . 962 , z . Johann v . Paris.
In der Weihburggasse Nr - 9Z9 , zum modernen Hut.
In der Kärntnerstraße Nr . 941 , zum Damenhut.
— — — Nr . io 53 , zur Stadt Mailand.

In der Klostergasse Nr . io55.
In der Kärntncrstraße Nr . 1074, zum Damenschmuck.
In der Spiegelgasse Nr . 1088 , zur Preciosa.

— Seilergasse Nr . 109z , zur Schweizerfamilie.
— Spiegelgasse Nr . no 3 .
— ob . Breunerstr . Nr . n28 , zur Lady Hamilton.
— am Kohlmarkt Nr . uckgz . Königin v. Ungarn.

Luartieranzeige -Privatgeschäfts - Kanzlei des Hrn . Georg
Eyvo , s . Geschäftskanzlei.

Rabengasse , vom Haarmarkt , parallel dem Rothgäsfel , ge¬
gen das Berget-

Ramhof ( der alte ) , in der Weihburggasse Nr . 916.
Rannersdorf ( Hschft - . V . U - W . W . ) ; dre Kanzlei ist am

Dominikanerplah Nr . 669.
Rastergeräthschaften ( des Hrn . W - Richter ) sind zu haben

in der Nürndergenvaarenhandlung z. Stadt
Wien , am Eck der Bognerg , u . d .KohlmarkteS.

Rasiermesser werben abgezogen:
In der Naglergasse Nr . 289 , im Hof.
Am Kohlmarkt Nr . 266 (Hx . Anton Grinbauer ) .

— — Nr . 281.
Auf der Frerung Nr . iZ8.
Im Kramergäßchen Nr - 529 im 2 . Stock (Hr . Fr.

Meill ) .
Dann werden Rasiermesser zum Abziehen angenommen :

In der Bischofgasse , zum Uhrschlüsscl Nr . 769 , bei
Hrn . Karl Schmid.

Auf dem Graben beim goldenen Engel Nr - 620,
im Tabakgewölbe.

In der Kärntnerstraße Nr . io46 , im Eckgewölbe.
In der Teinfaltstraße Nr . 74 , in der Lotto - Collectur.
In der Singerstraße Nr . 878 , beim rothen Apfel in

der Lotto - Collectur.
In der Alservorstadt Nr . 197 , 2 . Hof , n . Stiege,

1 . Stock , Thüre 112 (Hr . Jakob Bücking ) .
Am Spitelberg Nr . 9.

Raftrirte Schulpapiere bekommt man bei Hrn . Joseph
Fogowitz , am Breitenfcld Nr . 42 und in
der Stadt im Iohanneshof Nr . 98 ».

Rastrir - , Rubricir - und Linir - Anstalt der Herren Jasper
und Wagner , auf der Wieden Nr . 12 ; die
Niederlage davon in der Naglergasse Nr . 276
in der Geschirrhandlung.

Rathhaus (der Magistrat ) , das Gebäude des Magistrats
befindet sich in der Wipplingerstraße Nr - 285 ;
erbaut im I . 1215.

RasumovSky (Palast des Hrn . Fürsten ) , auf der Land¬
straße in der Rauchfangkehrergasse Nr . 81.

Rauhensteingasse , aus der Himmelpfort - in die Weih-
burggasse . .

Real - Akademie (k. k.) , ist mit dem polytechnischen Institute
vereinigt ; siehe polytechnisches Institut.

RechnungSconfection s. d . Armenwesen ( k. k.) , HerrngasH.
Rechnungökanzlei ( Tabak - und Stämpel -) , in der Rie ',

rnerstraße Nr - 798.
Ncconvalescenten ^ Haus der barmherzigen Brüder in Wien

auf der Landstraße Nr . 290 . Wurde im Jah¬
re 177,2 von der Kaiserin Maria Theresia
gestiftet , uni die un Spitaie des Ordens Ge¬
nesenden dahin zu bringen , damit eher wieder
Raum für neu eintretende Kranke werde-

Redoutensaal ( k. k-) , in der Burg Nr . 1 , am Iosephsplah.
Regen - und Sonnenschirm - Macher:

Hr . Hofmann Georg , Wieden Nr . 10.
— Lang Johann , Rothgäßchen Nr . 492.
— Pum Joseph , Tchoitenfeld Nr . 25.
— Reiner Mathias , Leopaldstadt Nr . 32a.
— Riffel Joseph , zu St . Ulrich Nr . 9 ; die Nieder¬

lage am alten Fleischmarkt Nr . 728.
— Schneider Ignaz und Sohn , Neubau Nr . 128.
— Schneider Johann , Iotephstadt Nr . 121.
— Teufel Anton , alten Fleischmarkt Nr . 700.
— Weiser Ignaz , Neubau Nr . 210 ; die Nieder¬

lage in der Seilergasse Nr . 1082.
— Welty Franz , Mariahilf Nr . 62 ( neu ) .
— Winkelmann Nik . u .Sohn , Leopoldst . Nr . 1 ; dag

Ge .völb in der Stadt in der Adlerg . Nr - 72Z.
Regensburgerhof , obere Bäckerstraße Nr - 761.
Regierung ( k. k - n . ö - Landes - ) , siehe Landesregierung.
Regierungs - Camera ! - Taxamt ( k- k - N . ö . ) , Minoriten¬

platz Nr - 40.
Neichshofräthl . Depositeu - Casse , siehe Hofcommission.
Reichskanzlei , das Gebäude dieser Kanzlei befindet sich

auf demVurgplatze,und wurde 1728 vollendet.
Reindorf , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer Linie;

die Amtskanzlei ist zu Penzing , alte Kir¬
chengasse Nr . 82.

Reinigungsorte für Stiefel und Schuhe , am Petersplatz
im Bognergäßchen Nr . 572.

— des Hrn . Mich . Weigl , Fabrikant d . engl .Glanzwichs.
— ' des Hrn . Michael Kühnel , Preßgasse Nr . 607.
— desHrn . Karl Stadtscheck , im SeitzerhofHütte Nr . 46.

Reiseröcke , s. Schlaf.
Reißzeug - und Zeichnungs - Instrumenten - Macher:

Hr . Reis Anton , Neubau Nr . 10.
Reitschule ( k. k ) , Burg Nr . 1
Remontirungs - Inspektion ( k. k.) , Hof Nr . 421.
Renngasse , von der Freiung auf die hohe Brücke.
Rennweg ( Kirche am , zu U . L . Frau ) ; s. Maria Geburt.
Restaurateur , siehe Traiteur-
Rettungsanstalt für Todtscheineude , in den Officinen von

Wundärzten . Ja den Vorstädten ist bei jedem
Grundnchter ein eigenS verfertigter Noth-
kasten zum Behufs der Wiederbelebung der
Verunglückten , und einer in dem Wohn-
hause eines jeden Polizei -DirectorS vorhan¬
den . Zehn solcher Nothkasten befinden sich
auch an verschiedenen Orten der beiden Ufer
des Wiener Donau - Canales.

RevifionSamt ( k. k. Bücher -) , s. Bücher . r
Riemerstraße , von der Wollzeil in die Singerstraße.
Ritter -Akademie ( Theresiauische ) , siehe Akademie-
Rochus ( zum heil . ) , Kirche und Pfarre auf der Land.

straße , Hauptstraße ; vom Kaiser Ferdinand HI-
im Jahre 1642 gegründet.

Rodaun , ein aroßcs , überaus angenehm gelegenes Dorf,
mit einem schönen Schlosse und einem kalten
Heilbade.



Rodaun (Hschft . , V . U - W . W -) ; Justiziar : Hr . Anton
Ignaz Weigl , Landstraße Nr . 122.

Römisches Cement , Wohnungen trocken zu machen , ist zu
haben bei Hrn - P . A . Girzik , Jägerzeil Nr . 5i.

Rohrau (Hschft . , V . U . W . W .) ; WirthschaftSrath : Hr.
Franz Xav . Weichbürn , Herrngasse Nr - 240.

Rosalia - Capelle in dem Versorgungshause in der Währin-
gerg . Nr . 271 ; wurde im I . 1729 eingeweiht.

- in dem Starhembergrschen Freihause auf
der Wieden-

Rosengasse , von der Teinfalt - in die Schenkenstraße.
Rosenthal (des Hrn . Konr . ) Gebäude , Landstraße Nr . 155.
Rosmaringässel , von der Krebsgasse aus die Fischerstiege.
Rosoglio ; und Liqueur - Fabrikanten:

Hr . Bodn Andreas , zu Matzleinsdorf Nr . 94.
— Böhm Joseph , Windmühl Nr . 65.
— Casali Julian sel . Witwe , Margarethen Nr . 69;

die Niederlage in der Wollznl Nr - 861.
— Ehrenfeld Anton , Wieden Nr . 242.
— Frestdi Mathias , zu Hietzing.
— Friedmann Rubin , zu Reindorf Nr . 44 ; die

Niederlage in der Jägerzeil Nr . 5i.
— Heil Johann , Windmübl Nr . n ; die Nieder --

läge zu Gumpendorf Nr . 119.
— Kalsner Anton , Wieden Nr . 607.
— Moser Mathias , Landstraße Nr . 210.
— Raniz v . Skawinski Jos . , neuen Thor Nr . 189.
— Reitlinger Moses , Leopoldstadt Nr - 5i4;

der Verschleiß im Schottenbof Nr . i56.
— Schwarz Franz , Kärntnerstraße Nr . 982.
— Selka Vincenz , Fischerstiege Nr . 276.
— Strauß Franz , zu Großhöflein ; die Niederlage

in der Singerstraße Nr . 895.
— Strnad Vincenz , Breitenfeld Nr . 40.
— Wagner Johann , Neulerchenfeld Nr . i45.
— Zeitelberger Mathias , Wieden Nr . 462.

Rossau (Kirche in der ) ,s. Maria Verkündigung u . Servilen.
Roßbaarzeug - Fabrikanten :

Hr . Dorn Johann , Margarethen Nr . i <>5.
— Praschinger Michael et Sohn , MariahilfNr . 5o.

Rothe Haus ( bas ) , in der Alservorstadt , siehe Esterhazy.
Nothenthurmstraße , vom rothen Thurmthore bis zum

Lichtensteg und der Bischofgasse.
Rothenthurmthor , trennt die Stadt von der Leopoldstadt.
Rothenthurmthorbastei , vom Rorhenthurmthor bis über

das Schanzelthor.
Rothgässel , vom Dergel auf den Lichtensteg.
Rudolph IV . ( des Herzogs ) Grabmal in der Ste¬

phans -- K >rLe.
Rupperschal ( Hschft . , V - U - M . V .) ; Inspektor : Hr . Pe-

ter Ritter v . Hanauer , Landstraße Nr . 11.
Ruprecht oder Rupert (zum heil . ) Kirche, aus d . Kienmarkt,

wahrscheinlich schon im I . 700 erbaut.
Ruprechtssteig , von St . Ruprecht in die Kohlmessergasse.
Russische Capelle , siehe Bethaus.
Russisches Schwitzbad , stehe unt . Bäder.
Rustendorf , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer - Linie;

die Amtskanzlei ist in Penzing , alten Ku-
chengasse Nr - 65.

Sailergasse , vom Stock im Eisenplatze links die erste Gasse
in die Neuburgergasse.

Sailerstatt , innerhalb des Sailerstätter -ThoreS vom Pa¬
lais d . Hrn .FürstenCohary bis in d . Wallsischg.

Sailerstätterthor , auch Carolinenthor , von der Sailer¬
statt gegen das Glacis und die Landstraße.

Saiten - Instrumente verfertigen:
Hr . Brunner Franz , Laimgrube Nr . i34,
— Bucher Johann , Neustift Nr . 7.

Hr . Enzersberger Bernard , Leopoldst . Nr . 590 ; hat
sein Gewölb in der oberen Bäckerstr - Nr . 760.

— Ertel Johann , große Schulenstraße Nr . 858.
— Feilnretther Franz , Laimgrube Nr . 180.
— Fischer Anton , Seitzerhos Nr - 427.
—> Hindle Johann , Wieden Nr - 544.
— Hofmann Joseph , Wieden Nr . 192.
— Krasny Jakob , Alserporstadt Nr . 256.
— Kulhawy Anton , Adlergasse Nr . 720.
— Rieß Franz , alten Fleischmarkt Nr -759.
— StampferSebast . sel . Witwe , Weih burgg . Nr . 905.
— Staufer Joh . Georg , n - d . Rothenthurm Nr .460.
— Stoß Bernard , Grünangergasse Nr - 858.
— Stoß Martin , zu St . Ulrich Nr - 70 ; hatsein Ge¬

wölb in der obern Breunerstraße Nr . n4r.
— Werner Franz , Windmühl Nr - 48.
— Zettler Andreas , zu Sr . Ulrich Nr - i5.

Saitenmacher:
Hr . Braun Heinrich , Wieden Nr . 665.
— Baader Georg , Rothenthurmstraße Nr . 728.
— Bruckner Ant - , Magdalenagr . Nr . 3i.
— Dietz Johann , Wieden Nr . 696.
— Gießer Martin , Stephansplatz Nr . 872.
— Hutzler Franz , Braunhirschengrunb Nr . 7.
— Metz Heinrich , Landstraße Nr . 278.
— Rehberger Joseph , Leopoldstadt Nr . 5i5 ; den

Verschleiß in der Rothenthurmstraße Nr . 726.
— Nester Jakob , Gumpendorf Nr - 85.
— Schütz Leop . , Gumpendorf Nr . 76 (neu ) ; Ver¬

schleiß in der Kärntnerstraße Nr - 968 und am
alten Fleischmarkt zum Hirschen im 1 . Stock.

— Simon Michael , Neulerchenfeld Nr . 116.
Fr . Widera Magd . , Erdberg Nr . 27.
Hr . Widera Math - , Landstraße Nr . 94-

Salnuak - Fadrik ( k. k. ) , zu Nußdorf nächst Wien . Sie
bereitet zugleich Vitriol - Ol und andere che¬
mische Produkte . Sie hat ihre Niederlage
nächst dem Rothenthurm Nr . 648.

Salestanerinnen ( Kirche und Kloster der ) , aus dem Renn¬
wege Nr . 5s2 , gegründet von der Kaiserin
Wilhelmine Amalia im Jahre 1717.

Salvator - Kirche , im Rathhause in der Salvatorgasse,
erbaut im Jahre i5oi.

Salzgasse , eine Sackgasse aus der Preßgasse.
Salzgries , vom Fischmarkt bis zum tiefen Graben.
Salvatorgasse , von der Krebsgasse links gegen Maria-

Stiegen , parallel mit der Wipplingerstraße.
Samenhändler:

Hr . Baumann Jakob , Landstraße Nr - 25 ; das Ge.
wölb in der Weihburggasse Nr - 959.

— Gerold Joseph , Neubau Nr - 28 ; das Gewölb
in der Klostergasse Nr . 1100.

— Gratzl Joseph , unter den Weißgärbern Nr . 28 ;
das Gewölb auf der Freiung Nr . 158.

— Hörndl Ferdinand , im Strauchgäßchen Nr . 257.
— Kachler Johann , Leopoldstadt Nr . 501 ; das Ge¬

wölb in der Naglergasse Nr . Z07.
— Krug Jakob , Freiung Nr . 257.
- - Swoboda Johann , Heidenschuß Nr . 25? .
— Weidinger Joseph , unter den Weißgärbern Nr.

45 ; das Gewölb im Strauchgäßchen Nr . 242.
— Weyringer Jos . , aus der Wieden Nr . 766 ; das

Gewölb in der Rothenthurmstraße Nr . 648.
— Wögerer Joseph , Naglergasse Nr . 292.

Sammlung ( k. k - Ambraser -) , siehe Ambraser.
— ( des Hrn - Jos . Bödecker ) , Windmühl Nr . 87.
— (des Hrn . Freih . Bretfeld - Chlumczansky ) , s- Bi¬

bliothek.
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Sammlung ( Sr . Maj . des Köm von Ung . ) , Burg Nr . i.
— ( des polytechn . Institutes ) , s- Polytechnisches-
— ( lithologische des Hrn . I . A - F . Fladung ) , im

Schottenhof Nr - i36.
Sattlergasse , vom Kärntnerthore links die erste Gasse

gegen das Kärntnerthor - Theater.
Sauerbrunn , moussirender , inPulverform , zuhabenin

der Apotheke amHoszum Engel , und in der
Apotheke des Hrn - Wilhelm v . Würth zum
goldenen Reichsapfel in der Singerstraße.

Savoyisches (adelig -weltliches ) Damenstift , Johannes»
gasse Nr . 976.

Schaden - Verrilgungsmittel ' bekommt man:
In der 2lnnaqasse Nr - 997.
Im Krautgäßchen Nr . 1092 (Krebl ) .

Schänzel , so heißt die Stelle , wo nächst dem Rothen«
thurmthore , außerhalb des Schanzelthores,
die Schiffe mit Obst , Kartoffeln , Kraut , Rü¬
ben rc. landen , und ihre Ladungen verkaufen-

Schanzelthor , von der Rothenthurmstraße bei den Ca¬
sematten gegen die Donau zu-

Schatzkammer ( k. k. ) , Burg im Schweizerhofe . Der
Besuch derselben ist Jedermann gestattet,
nur muß man einige Tage vor dem Besuchen
bei dem k . k. Hrn . Schatzmeister im Schwei¬
zerhofe die dazu nöthige Eintrittskarte holen.

Schauflergasse , vom Michaelerplatz aufden Ballhausplatz.
Schaumburgerhof (Hschft .) ; die Kanzlei am Schaum¬

burgergrund Nr . 5o.
Schauspieler -Gallene , im k . k. Hoftheater nächstder Burg.
Scheidewasser - Brennereien:

Hr - Mader Joseph , Reinprechtsdorf Nr . 2.
— Nackh , Landstraße Nr . 616.
— Schäffer Georg , Michelbaierischen Gr . Nr . 24.

Schenkenstraße (vordere ) , von der Löwelstraße in die
Herrngasse.

- ( Hintere ) , parallel mit der vorderen.
Schießpulverproben sind zu haben bei Hrn . Jos . Rospi-

ni , k - k. Hofdrechsler und Optikus , am Ste¬
phansplatz.

Schießpulver - und Salniter - Verschleiß:
Hr . Prager Joseph , nächst der Rothenthurmstraße

in den Casematten neben dem Schanzclthore.
Schießstätte ( bürgerl . ) , istjeht nachKlosterneuburg verlegt.
Sch ' ffamt (Oberstes ) , siehe Oberstes.
Sch ' fffahrts - Gesellschaft (priv . ungarische) , siehe Canal.
Schiffner (des Hrn . Joh . Crh . , Med . Dr .) Gebäude,

Landstraße Nr . 34i.
Schlaf « Commod - und Reiseröcke mit elastischen Bin¬

den , zu haben am Hof Nr . Z22 in der Lein¬
wandhandlung zum goldenen Stern.

Schlafröcke ( orientalische ) , s. Männerschlafröcke.
Schlingschule , siehe Mädchenschule.
Schlossergaffel , vom Graben in die Goldschmiedgasse.
Schlofferwaaren - Niederlagen:

Am StephansplatzimBaldaufischen Hause (Hr .Pein ) .
— neuen Markt Nr . io5i (Hr . Lacherund Comp . ) .
_ — — Nr . 1065 (Hr . Betzl ) .

In der Kärntnerstraße Nr . 1014 (Hr . Leithner ) .
- - Adlergasse Nr . 716 ( Hr . Drechsler ) .

Im Eisgrübel Nr . 604 (Hr . Oberdörfer ) .
Schmälte - Fabrik ( k. k-) , zu Glocknitz im V . U - W - W . ;

hat ihrenVerschleiß md .RothenthurmNr .646.
Schmalzmarkt , ist auf demDominikanerplatze , woSchmalz

und Käse im Großen verkauft wird.
Schmeckender Wurmhof , Wollzeil Nr . 772.
Schmeerfabrikant -.

Hr . Müller E . C . , Singerstraße Nr - 889 . .

Schmetterlingsammlung ( des Hrn . Mark . Loder) , zu Ma¬
riahilf Nr . 43.

— (des Hrn . Abbate Mazzola ) , Wallfischgasse Nr.
1019.

— ( des Hrn - Fried . Treitschke ) , an der Wien Nr . 25.
— ( des Hrn . Franz Ant . Ziegler ) , Leopolds) . Nr . i4o.
— ( des Hrn . I . v . Gysclen ) , im k. k. Invalidenhause.

Schmink - Fabrikanten:
Fr . Hertl Maria , Seitzergasse Nr . 424.
Hr . Neupy Georg , Neubau Nr - 56 ; der Verschleiß

am Stephansplahe bei den Kranzelbinderm
Schnell - Tintenpulver , siehe Prager.
Schnellzünd -Apparate sind zu haben in der k. k. priv . Chlor«

und Zündprodukten - Fabriks -Hauptniederla¬
ge , nächst dem neuen Kärntnerthor Nr . ic>35.

Schocolade , siehe Chocolade.
Schönborn ( Gebäude d . Hrn - Grafen ) , 1) Stadt , Renng.

Nr . i55,2 ) Alservorstadt , Herrngasse Nr . 60.
Schönbrunn , k . k. Palast und Garten , eine halbe Stunde

südwestlich von Wien-
Schönkirchen ( Hschft . , V . U . M . B . ) ; Wirthschaftsrath:

Hr . Joh - Adam Stockh , Wieden Nr . 177.
Schönlaterngasse , von der Hauptmauth in zwei Biegungen

am heil . Kreuzerhofe vorüber zur Universität.
Schottenbastei , vom Arsenal bis über das Schottenthor.
Schottenfeld (Kirche am ) , siehe Lorenz.
Schottengasse , vom Schottenthore auf die Freiung.
Schottenhof , Freiung Nr . i36.
Schottenkirche ( zu unserer lieben Frau ) und Kloster , auf

der Freiung ; gegründet von Heinr . Iasomir«
gott , erstem Herzoge von Österr . , imI . n58.

Schotten ( Stiftsherrschaft ) , Stadt Nr . i36.
Schottenthor , führt aus der Schottengasse auf das Glacis.
Schreib - und ZeichnungS - Materialien - Handlung des

Hrn . I . C . Axt , Weihburggasse Nr . 906.
Schriftgießereien:

Hr . Brunner Leopold , Josephstadt Nr . i5g.
— Haykul Anton v . ( Witwe ) . Wien Nr . 37.
— Schade Christ . , unter den Weißgärbern Nr . 4o.
— Schiel Mich . David , Leopoldstadt Nr . 17.
— Schneller Joh . , Wieden Nr . 546.
— Strauß Ant . sei. Witwe , Alservorstadt Nr - 143.

Schrotgießerei - Fabriken:
Hr . Peternell Alois , Josephstadt Nr . i3c>.
— Poiraton Karl , nächst dem Rothenthurme in den

Casematten.
Schuh - und Stiefelwichs , s. Olglanzwichs.
Schulanstalt ( vereinigte ) beider Protestant . Gemeinden

in Wien , Dorotheergasse Nr . m3 u . m4.
Schulbücher - Verschleiß - Administration ( k. k.) , Johan¬

nesgasse Nr . 980.
Schulgasse , vom UniverfitätSplatze in die Vockgasse.
Schulhof , hinter der Kirche am Hof.
Schulenstraße (große ) , von St -Stephan zur Riemerstraße.

- ( kleine ) , von der großen Schulenstraße in
die Grünangergasse.

Schultergasse , dem Rathhause gegenüber gegen den Ju¬
denplatz.

Schutzengel (Kirche zum heil . ) , auf der Wieden (die vor¬
maligen Paulaner ) ; i . I . >65i eingeweiht.

Schutzpocken - Haüpt - Institut , Alservorstadt Nr . 106.
Schwarzenberg ( Paläste des Hrn .Fürsten ) , aufdem neuen

Markt Nr . 1054 , und aufdem Rennwege
am Glacis Nr . 546.

Schwefelräucherungsanstalten:
bei Hrn . Dr . Benedict Fabera , Salzgries Nr . 1172.
-— — Dr . Vincenz Müller , Landstraße Nr ° 256.

— Dr . Joseph Mayer , Wollzeil Nr . 65g.



Schweizerhof heißt der in dem südlichen Theile der k . k.
Hofburg befindlich ? Hof.

Schwertgaffe , von Maria Stiegen auf die hohe Brücke.
Schwimmanstalt (militärische ) und
Schwimmschule ( für Männer ) , am Arme der Donau,

der an der Nordostseite des Praters vorbei-
stießt , und wohin man durch die links lie¬
gende Allee des Praters gelangt.

Schwimmschule für Damen , s. Damen - Schwimmbäder
Anstalt.

Schwitzbad ( russisches) , siehe unter Bäder.
Sebastian ( zum heil .) Kirche . Sic wird auch zum h . Rochus

genannt und ist auf der Landstraße ; s. Rochus.
Sebenstein (Hschft . , V . U . W . W . ) ; die Directionskanz»

lei : Herrngasse Nr . 25r.
Sechshaus , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer Linie;

die Amtskanzlei ist in der Stadt , in der
obern Breunerstraße Nr . 1139.

Seiden - ( Roh - und Färb -) ,Kamehlhaar - , Seidenband-
und Knopfhändler:

Hr - Adam Karl , Firma : Karl Adam et Dick , Bi¬
schofgasse zum Zephir Nr . 770.

— Amorth Peter , Firma : Amorth et Gasser , obe¬
re Bäckerstraße Nr - 764.

— Belloni Peter , siehe Sagburg.
— Bolla Pet . , Firma : P . Bolla , am Stoß im Him¬

mel Nr . 363.
— Cadeo Joh . Bapt . , Firma : I . B . Cadeo , obe¬

re Breunerstraße Nr . n38.
— Dietz I . G - C . , obere Bäckerstraße Nr . 769.
— Eberle Franz , Bürgerspital Nr . noc >.
— Ertl Georg , in Gesellschaft mit Hrn . Franz Kli-

misch Edlen von Klimburg.
— Habermayer Karl , Firma : Habermayer et Eifele,

am Bauernmarkt z . grünen Baum Nr . 687.
— Harnisch Joseph , Firma : Harnisch et Helbold,

Kohlmarkt zum Modeband Nr 262.
— Heindl I . M - , Firma : Heindl et Bizistc , ho¬

her Markt Nr . 5n.
— Hell Anton , Firma : Hell et Burghart , Neu-

burgergasse zur Auferstehung Nr im.
Fr . - Hutschenreiter Josepha , Firma : Hutschenreiter

et Sohn , Bauernm . z . weißen Lamm Nr - 56o.
Hr . Hutschenreiter Joh .Bapt . , in Gesellschaft mit sei¬

ner Frau Mutter , Josepha Hutschenreiter.
— Hutschenreiter Karl , Bognergasse z - Weintraube

Nr . 3n.
— Hüttner Joh . , Graben z- weißen Taube Nr . n44.
— Kleinrath Franz , Firma : Fran ; Kleinrath st

Comp . , Bauernm . zu den 2 Rosen Nr . 587.
— Klimisch Franz Edl . v . Klimburg , Firma : Klim¬

burg et Ertl , am Stock im Eisenplah zum
silbernen Kranz Nr . 876.

— Lazzer Beruh . Anton , Firma : Jakob Lazzer 'S
Sohn , Himmelpfortgasse Nr . 966.

— Lazzer Jos . , Laimgrube Nr - 62.
— Malanotti Ant . , obere Breunerstraße Nr . 1142.
— Partel Leop.
Fr . Pfundheller Elisabeth , Firma : Jos . Pfundheller

sel . Witwe , Kohlm . z . Morgenstern Nr . n48.
Hr . Prager Martin , Köllnerhofgasse z - Stadt Prag

Nr . 7 -jo.
— Ranzi Joseph , obere Breunerstraße Nr . n35.
-- Sagburg Ferd . ; Firma : Pet - Belloni , am Kohl¬

markt zum guten Hirten Nr . 1147-
— Schenk Ant . , Bauernmarkt zum goldenen Lö¬

wen Nr . 585.
— Schlechtleitner Jos . Franz von und zu Wangg,

161
Firma : Jos - Franz Schlechtleitner , Pariser¬
gasse Nr . 412.

Hr . Schober Franz X . , Singerstraße zum grünen
Kranz Nr - 901.

— Sekles Ignaz , Judenplatz Nr . 4i8.
— Sieß Matthäus , Firma : M . Sieß « t Comp . ,

Spänglergasse zur blauen Rose Nr . 426.
Fr . Strobel Antonia , Firma : A . Strobel , am Hof

zur goldenen Kette Nr - 3so.
Hr . Vilas Johann Bapt - , Firma : I . B . VilaS,Pe¬

tersplatz Nr . 675.
— Visini Bine . , Dorotheergasse Nr . 1127.
Fr . Wieninger Franziska , Firma : Georg Wieninger

st Comp . , am Lichtensteg z. Papagei Nr . 53g.
Hr . Wieninger Georg , in Gesellschaft mit seiner Frau

Mutter , Franziska Wieninger.
— Wieser Thom . , Hof Nr - 536.
— Würih Heinr . Edler v . , Firma : Heinrich Würth,

Kohlmarkt z. silbernen Mondschein Nr . 260.
Seiden - ( geringer Gattung ) und Modenweißwaarcn-

Händler-
Hr . Axt Heinr . , Graben z- schönen Tänzerin Nr - 621.
— BärnreitherAndr . , neuen Markt z. StephanS-

thurm Nr . io85.
— VarthVinc . , am Stock im Eisenplah zum silber¬

nen Ring Nr . »082.
— Bawinger Laurenz , am Stock im Eisenplatz zur

Stadt Wien Nr . 623.
— Biegler Joh - Mich . , in der Seilergasse zum Für¬

sten Ppsilanti Nr . 1084.
— Bodensteur Franz , in der Singerstraße zur sil¬

bernen Krone Nr . 900.
— Damböck Ludw . , Kärntnerstr . z. Glocke Nr . 901.
— Danner Joh . , Kohlmessergasse Nr . 476.
— Degenhart Georg , Singerstraße Nr . 901.
— Diöszegi Sam . , Firma : S . Di » Szegi , Seiler¬

gasse zur weißen Fahne Nr . 1095.
— Egger Math . , Kärntnerstr . z. Burgthor Nr - 903.
— Ehnl Joh . Mich . , Firma : I . M . Ehnl , Bauern¬

markt zur weißen Frau Nr . 679.
— Ellenberger Hein . Karl , Firma : K - Ellenoer-

ger , Graben zum Lorbeerkranz Nr . nc >5.
— Fischer Ant . , Firma : Anton Fischer et Welisch,

Wipplingerstraße Nr . Z91.
— Fray Franz Borgias , Bischofgasse zum Land¬

mädchen Nr . 637.
— Fröhlich Fr . X . , Schönlaterngasse Nr . 691.
— Frühwerth Ludw . , Kohlmarkt zur Spitzenhänd-

lerin Nr . 258.
— GallaJgn . Franz , Bognergasse z. VriefNr . 309.
Fr . Giani Elis . , Seilergasse z . gold . Kreuz Nr . 1073.
Hr . Grienwald Vinc . , Goldschmiedgasse zur schönen

Französin Nr . 618.
— Hagenauer Andr . , Plankengasse z. gold . Füll¬

horn Nr . io64.
— Hirsch Joh . Jos . , Firma : Gebr . Hirsch , Ste¬

phansplatz zum Schweizer Nr . 628.
Fr . Hofzinser Theresia , Firma : Leop. Hofzinser sel.

Witwe st Söhne , Graben z. schwarzen Ad¬
ler Nr . 1094.

Hr . Köstler Joh . D , Kienmarkt z. Annaberg Nr 459.
— Lee Jos . , am Graben zur Sonne Nr . n34-
— Löwl Christoph , Kohlmessergasse Nr . 47k.
— Lump Ant . , Köllnerhofg , z. Stadt Pefth Nr . 769.
— Malvieux Wilh . , am Graben zur weißen Kahr

Nr . 620.
— McnnerJos . , Graben z . weißen Berg Nr . » 120.
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Hr . Menzel Franz , Firma : Fr . Menzel u. Steyd.
ler , Graben z- Königvon England Nr . 1146.

— Möderl Jakob , Stock im Eisenplatz zum römi¬
schen Kaiser Nr . 626.

— Nagy Valent . , Bauernmarkt z. Pilger Nr . 578.
— . Psitzner Heinrich , Firma : H . Pfitzner, am Kohl¬

markt Nr . n -ig.
— Plank Karl , Firma : Karl Plank et Goebel,

Wollzeil Nr . 772.
— Postler Johann Bapt . , Spiegelgasse Nr . no 3 .
— Recht Phil . , Kohlmarkt z. lustigen Bauer Nr . 279.
— Regenhart Jak - , Sternhof Nr . 401.
— Reinisch Jos . , Kohlmarkt z. weißen KreuzNr .869.
— Reiterer Franz Karl , Firma : I . K . Reiterer,Gold¬

schmiedgasse zum heiligen Joseph Nr . 624.
— Riedl Leop -, Graben z . weißen Taube Nr . ii 33.
— Roßner Fr . , Neuburgerg , z . Holländer Nr . im.
— Ruppert Jakob.
— Rutzky Karl.
— Sandschuster Ludwig , Färbergasse Nr . 334 .
— Schickh Joh . (Vorsteher) , Goldschmiedg.Nr . 695.
— SchillingAnd . , Kohlmarkt z. St . LondonNr . 11 ^ 9.
— SchUerfJos . , Graben z. schwarz .Krebsen Nr . 618.
— Schoberlechner Joh - Karl , Firma : I . K . Scho¬

berlechner , am Stock im Eisenplatz zur schö¬
nen Wienerin Nr - 676.

— Schön Albert , Stephansplatz zum Feldmarschall
LaScy Nr . 617.

— Schücker Karl , Wieden Nr . 82.
— Schuster Karl , Seilergasse z - goldenen Brunnen

Nr . 1098.
— SchwarzrockJoh . , Firma : Schwarzrock^ Sedl¬

mayr , Bauernmarkt z. Regenbogen Nr . 58g.
— Seel Franz , Firma : Seel et Kersa , am Bauern¬

markt zum blechernen Thurm Nr . 677.
— Sigris Fr . X . , Tuchlauben Nr. 554 .
— Singer Karl , Petersplatz Nr . 671.
— Sporer Ferd . , am FranciScanerplatz Nr . 912.
— Stadler Joh . Bapt . , Firma : Gebrüder Stadler,

Bauernmarkt Nr . 567.
— Strohschneider Joseph , Singerstraße Nr . 693.
— Told Alexander , Hof zur Jrisblume Nr . 819.
— Tschapeck Jos . , Graben zur Jungfrau von Or¬

leans Nr . 1122.
— Valero , Gebr . et Comp.
— Viertelberger Jos . , Graben z. Amor Nr . ,098.
— Waysel Joh . B . , Stock im Eiscnplatz zumgold.

Thurm Nr . 1060.
— Weindlmayer Beruh . Ant . , Kohlm. zum Zephir

Nr . 309.
— Weißer Jos . , Graben z. grünen Jäger Nr . 1121.
— Weither^ Leop. , Bauernmarkt Nr . 677.
— Wieser A . I . , Salvatorgasse Nr . 379.
— Winter Jos ., Mariahilf z- blechern . ThurmNr . 9.

Seidenfärber:
Hr . Angelly Franz v . , Roßau Nr . 25.
— Baldi Balthasar , Hundsthurm Nr . , , 3 .
— Battisti Johann , Gumpendorf Nr . 332 .
— Bayer Jos - jun- , Margarethen Nr . 114.
— Bayer Jos . «er, . , Margarethen Nr . n 4 .
— Dertolas Bartholomä , Wieden Nr . ?45 (neu ) .
— Blaschke Joseph , Wieden Nr . 792 (neu) .
— Bromberger Alois , Wieden Nr . 833 (neu ) .
— Bujoti Ferdinand , Gumpendorf Nr . 332 .
— Campi Peter v - , Gumpendorf Nr . 32 /,.
— Chorra Simon , Wieden Nr . 687 (neu) .
— Forina Leopold , Leopoldstadt Nr . i 36.
— Frank Bartholomä , Gumpendorf Nr - 91.

Hr . Frank Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr - ,5 i.
— Frank Joh . ^jun . , Gumpendorf Nr . i 34.
— Frank Joh . «en . , Wieden Nr . 754 ( neu) .
— Gabrielli Peter , Gumpendorf Nr . 78.
— Gritti Joseph , Gumpendorf Nr - 64.
— Höller Philipp , Gumpendorf Nr . 62.
Fr - Katt , Witwe , Roßau Nr - 78.
Hr . Klauser Bartholomä , Gumpendorf Nr . 63 .
— Klauser Lorenz , Hernals Nr . 106.
— Kollußi Leonh . , außerh . derHundsthurmerlirrie.
— Kutia Anton , Gumpendorf Nr . 99.
— Lazzer Jakob , Gumpendorf Nr . 45.
— Lazzer Johann , Gumpendorf Nr . 45.
— Marchett Anton , Gumpendorf Nr - 89.
— Marchetti Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr . 71.
— Masarkei Franz , Hundsthurm Nr . 98.
— Masarrei Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr . 65.
— Mazarrei Ludwig , Schottenfeld Nr . 19.
— Pakanaro Anton , Hundsthurm Nr . 97.
Fr . Pankery , Witwe , Gumpendorf Nr . 16.
Hr . Papp Andreas , Gumpendorf Nr . i 54.
— Pertagnoly Leopold , Gumpendorf Nr . 96.
— Pertagnoly Mathias , Margarethen Nr . 182.
— de Poda Leopold , Gumpendorf Nr . 181.
— Praxmeyer Franz , Wieden Nr . 786 (neu) .
— Prinz Peter , Gumpendorf Nr . 96.
— Rossi Jakob , St . Ulrich Nr . 66.
— Rügat Franz , Wieden Nr . 760 (neu) .
— Salvatera Valentin , Gumpendorf Nr . 33 i.
- - Salzer Karl , Gumpendorf Nr . 108.
— Sarayally Johann , Gumpendorf Nr - 822.
— Schaffroth Heinrich , Gumpendorf Nr . 26.
— Schafroth Andreas , Wieden Nr . 792 (neu).
Fr . Schicker , Witwe , Hundsthurm Nr . 97-
Hr . Schösser Ignaz , Hundsthurm Nr . 106.
— Schorner Joseph , Leopoldstadt Nr . 120.
- . Stadler Rudolph , Hundsthurm Nr . 81.
— Tenarinn , Gumpendorf Nr . 145.
— Tomassoli Karl , Gumpendorf Nr . 189.
— Terret Stephan , Wieden Nr . 755 (neu ).
— Valentinoti , Leopoldstadt Nr . 98.
— Valentinoti Peter , Hundsthurm Nr - 114.
-- Vegiato Ignaz , Gumpendorf Nr * 160.
— Vinciquerra Peter , Margarethen Nr . 180.
— Zießler Joseph , Leopoldstadt Nr - 568 .
— Zueck Jakob , Margarethen Nr . 3o.
— Zueck Johann , Wieden Nr . 687 (neu) .

Seiderizeug -. (reich u . schwer) undSammtwaarenhändler:
Fr . Feldbacher -Christ. , Firma : Jak - Feldbacher sel.

W ' twe,Graben zur schönen Sklavin Nr . 1121.
Hr . Frischling Franz , Graben z. Weltkugel Nr . no5.
— Schücker Franz , Kohlmarkt zum Prinzen von

Würtemberg Nr . 261.
— Schücker Jos . , Graben z. silbernenAnkerNr . 1094.

Seidenzeug - Sammt - u . Dünntuchfabrikanten (k. k. pr .) :
Hr . Amon Jos . u . Svhn , Matzleinsdorf Nr . 129.
— Andrä Christoph , Sohn , Riemerstraße Nr . 817.
— Dujati Georg , Schottenfeld Nr . 34g.
— Finck Jos . eÜComp . , Margarethen Nr . 38 ; di,

Niederlage in der Stadt , Salvatorg . Nr . 366 .
— Fries Anton « t Comp. , Wieden Nr . 5 g3 ; dis

Niederlage , Brschofgasse Nr . 633 .
— FuchSthaler Karl , Michaelbaier . Grund Nr.
— Genari Anton , Neubau Nr . 218.
— Griller Georg , am Neubau Nr - 275.
— Hartmann Joh . Georg , Wieden Nr . 644 .
— Hirsch Gebrüder , Stephansplatz Nr . 628.
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Hr . Hornbostel C . G . u . Comp . , GumpendorfNr . rZ^
(neu ) .

— Kastner Johann , Schottenfeld Nr . 298.
— Kick Joseph , hoher Markt Nr . 5ii.
— Kolb Joseph , Josephstadt Nr . 2.
— Matz Johann , Margarethen Nr . r5.
— Müllmann Lorenz , Neubau Nr . 275.
— Müller Kandides , Margarethen Nr . 3r.
— Murmann Samuel , Neubau Nr . 289 ; die

Niederlage , Köllnerhofgasse Nr . 740.
— Paltinger Anton , Neubau Nr . 2c»o.
— Schmidt Alexander , Margarethen Nr . 2i.
— Soini Joseph , Schottenfeld Nr . 164.
— Wöß Joseph , Margarethen Nr . 5o.

Seidcnzeuge , Crepontücher , Merinos , Casimire , Tücher
u . Bänder werden zum Putzen u . Färben an¬
genommen am Bauernmarkt , im Gundelhof,
erste Stiege , vierten Stock , Thür Nr . 57.

Seidenzeug - FabrikS - Niederlage:
Hr . Coizet Jnnoc . « r Gebrüder , Seilerg . Nr - 1090.

Seifcngeift - Raffinerie:
Hr . Horak Karl , Wieden Nr . i.

Seitenstettengasse ( vormals Katzensteig ) , vom Berget
gegen St . Ruprecht.

Seitenstettenhof , Seitenstettengasse Nr . 464.
Seitzergasse , hinter dem Gebäude des HofkriegsratheS.
Seiherhof , Spänglergasse Nr - 427.
Seminarium ( erzbischöfliches ) , ^ tephansplah im Chur-

gebäude Nr . 874.
Senf - Fabriks - Niederlagen:

In der Riemerstraße Nr - 617.
__ — Singerstraße Nr . 898 in der Specereihand«

lung beim goldenen Kranz.
Am Stephansplatz im deutschen Haus , in der Pa¬

pierhandlung des Hrn . Math . Salzer.
Zn der Parisergasse Nr . 420 ; Fabrik , Wieden , Fa¬

voritenstraße Nr . 607.
-Kärntnerstraße Nr . io52 in der Specerei - u.

Farbwaaren -Handlung des Hrn - Jos . Nagel.
Im Krautgäßchen neben dem Gasthause z. Eilwagen.
Am Franciscanerplatz Nr . 919 , in der Specerei-

handlung des Hrn . I . Frühmann.
Im Strobelgäßchen in der chemischen Produkten-

Niederlage des Hrn . Karl Kleindienst.
In der Specereihandlung zu den 2 Matrosen am

Lichtensteg , am Eck ins Rothgäßchen.
Sensalen ( k. k. Wechsel - und Börse - ) :

Hr . Franz Xaver Brabbe , am Hungelbrunn Nr . r.
— Jos . Schosulan , Singerstraße im eigenen Hau¬

fe Nr . 899.
— Johann Bapt . Lissl , Seilerstatt Nr . 806.
— Joh . Edl . v . Men >nger , obere Bäckerstr . Nr . 76s.
— Wenzel Joh . Edler v . Saüaba , auf der Ser-

lerstatt Nr . 957.
— Jakob Moriz Freiherr von Höller - Bertram , im

Gundelhof Nr . 568.
— Ignaz Holzinger , Wieden nächst der Karlskirche

Nr . roo.
-— Alois Benedict Freiherr von Natorp , im hei¬

ligen Kreuzerhof Nr . 677-
— Franz Xaver Bouward von Chatelet,Wechburg-

gasse Nr . 922.
— Karl Edl . v . Kurländer , am Petersplatz Nr . 877.
— Fran ; Edler v . Bogner , am Stockimeisenplah

Nr . 620.
— Franz Karl Neilreich , am Bauernmarkt Nr . 58o.
— Jos . Math . Bernhard , Weihburggasse Nr . 914-
— Joh . Baptist Gouge , Dorotheergasse Nr . 1107.

Sensalen ( k. k. beeidete Waaren - ) :
Hr . Berger Ferdinand , im Rothgäßchen Nr . §92-
— Böhmer Ambros , Josephstadt Nr . 20.
— Carist Emanuel , untere Bäckerstraße Nr . 723.
— Castro Constantin , Leopoldstadt Nr . 19.
— Demetrovics Nikolaus , Leopoldstadt Nr . 1.
— Demkowitz Demeter , Kohlmessergasse Nr . 477.
— Dohna Nik . D - , alter Fleischmarkt Nr . 696.
— Fein Heinrich , alter Fleischmarkt Nr . 696.
— Fender Joseph , Rauhensteingasse Nr . 922.
— Finkelstein Friede . Sigmund , Schönlaterngasse

Nr . 679.
— Gianicelli Joseph , Wieden Nr . 189.
— Gold Daniel , Färbergasse Nr . 25i.
— Goldberg Salomon , Jägerzeil Nr . 67.
— Gora Georg , Wollzeil Nr . 791 - .
— HaikeS Ludw . , Spiegelgasse Nr . 1089.
— Hemmerl Jos . , Ballgassel Nr . 921.
— Herrmann Franz , Leopoldstadt Nr . n.
— Hofmann Ignaz , Johannesgasse Nr . 975.
— Holzmann Johann , Landstraße Nr . 669.
— Janzulli Constantin , Leopoldstadt Nr . 5io.
— Krazzolara Alois , Mariahilf Nr . 79.
— Kuhn Mathias , Kohlmessergasse Nr . 477.
— Lago Demet . Anastas , Rothenthurmstr . Nr . 482.
— Lechner Anton , Bognergasse Nr - 217.
— Malfatti Anton , Kärntnerstraße Nr . 945.
— Manussi Joh . v - , Rothenthurmstraße Nr . 482.
— Marauer Joh . , obere Bäckerstraße Nr . 767.
— Mardaje Jakob , Kohlmarkt Nr - 254.
— Melingo Anastas , Leopoldstadt Nr . ÜQZ.
— Müller Jgn . , Josephstadt Nr . 202.
— Nagel Johann , Zcughausgasse Nr . 178.
— Parascheva Parasco , Seilerstatt Nr . 806.
— Patuzzi Joseph , Landstraße Nr . n.
— Rende Christ . Eman . , Wipplingerstraße Nr . 25o.
— Rodler Vincenz , Jesephstadt Nr . 70.
— Schläffer Ignaz , Laimgrube Nr . 1Z4.
— Schorstein Isaak , Preßgasse Nr . 4S7.
— Schranzhofer Leop . , Wieden Nr . r.
— Schwitzer Anton , Wieden Nr . i.
— Sidwers Moses , Salzgries Nr . 2i3.
— Sternberg Manase , Judengasse Nr . 5oo-
>— Stollossky Anton , Singerstraße Nr . 863.
— Tescher Jos . Jgn . , im Rothgäßchen Nr . 49 ^ .
— Thalhamer Johann , Wieden Nr . 269.
— Voetter Srephan , am Peter Nr . 671.
— Wertheimer Jakob , Maris - Stiege Nr . 210.

Servilen ( Kirche und Kloster der) in der Roßau ; gegrün¬
det von Octavius , Fürsten von Piccolomini,
im Jahre 1629.

Shawls ( englische und türkische) , dann alle Gattungen
Casimir - und Merino - Tücher und Kleider
werden geputzt und gestoppt von Fr . Theresia
Claß,in der großen Schulenstraße Nr . 85i,
dann in der Naglergasse Nr . 288.

Shawls ( echte) und Tücher , Westen , Tabaksbeutel , so
wie alle Gattungen Wollenzeuge werden ge¬
putzt von Fr . Juliana Körnig , in der Stadt,
Adlergasse Nr . 721.

Siebcnbürgische Hofkanzlei , siehe Hofkanzlei.
Siegel ' s Schwarz , stehe Zeichnungskreide.
Siegelwachs - Fabrikanten :

Hr . Bartl Andreas , Wieden Nr . 268.
— Bindel Matthäus , Mariahilf Nr . 6.
— Fischer Friedrich , Mariahilf Nr . i5 ( neu ) .
— Haaß Joseph , Landstraße Nr - 217 , die Nieder¬

lage im Krautgassel Nr . 1092.
21 *
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Hr . Krehan Andreas , Leopoldstadt Nr . i35.
— Miller Joseph , Josephstadt Nr . 98 ; das Der.

schleißgewölb unter den Tuchlauben Nr . 426.
— Partl Jos - sel . Witwe , aufder Wieden Nr . 6 , die

Niederlage in dergr . Schulenstraße Nr -65o.
— Reck Kaspar , Schottenfeld Nr . 25o.
— Reif Jakob , Wieden Nr . 620.
— Reißert Johann , Laimgrube Nr . 35.
— Rödel Franz , Leopoldstadt Nr . 11.
— Winter Anton Joseph , Wieden Nr . 53.

Sievering ( Ober - und Unter », Hschft . , V - U . W . W .) ;
die Amtskanzlei Josephstadt Nr . 78.

Singerstraße , die siebente Gasse vom Käentnerthore rechts,
führt aus der Kärntnerstraße gegen die Fran-
ciscanerkirche.

Singschule , stehe Musik - und Singschule.
Sonnenhoskirche , siehe Joseph.
Sophienbrücke , verbindet die Landstraße mit ^dem Pra¬

ter , und befindet sich ander Stelle der
ehemaligen Rasumovskyschen Brücke.

Spänglergasse , eine Fortsetzung des Kohlmarktes gegen
die Tuchlauben.

Spar - Sasse ( Erste österreichische) , und damit vereinigte
allgemeineVersorgungs -Anstalt , inder Stadt
am Petersplatze Nr . 572.

Spar -Casfe im Alser - Polizeibezirke , Alservorstadt Nr . 124.
Specereiwaarenhändler ( Stadt -) :

Hr . Anderl Georg , Firma : Anderl et Partl , Fran-
ciscanerplatz Nr . 920.

— Bearzi Angelo Andr . , Firma : A . Bearzi , Köll.
nerhofgasse Nr . 707.

— Benvenuti Joh . Bapt . , Firma : Benvenuti et
Comp . , obere Bäckerstraße Nr . 750.

— Berger Joseph , Preßgasse Nr . 454.
— Vestch Ambrosius , Firma : Ambr . Vestch, Him-

rnelpfortgasse Nr . 960.
— Czermack Math . , am Michaelsplaß bey den 3

Laufern Nr > 253.
— Decket Ludw . Franz , Wieden Nr . 533.
— Deibel Franz , Himmelpfortgasse z. Stadt Triest

Nr . 948.
— Ertl Jos . , Lichtensteg z . blauen Stern Nr . 53g.
— Fischer Franz , Kärntnerstraße z . Tieger Nr . i » 43.
— Fischer Jakob Jos . , unt - Breunerstr . Nr . n33.
— Föhrmann Joseph , Leopoldstadt Nr . 559.
— Franz Paul , Seilerstatt z . gold . Krone Nr . 6c>4.
— Fruhmann Jos . , Firma : I . Fruhmann , Francis-

canerplatz zum weißen Hirschen Nr . 919.
— FührlingerPaul , Firma : P .Führlinger etComp -,

alter Fleischmarkt z . goldenen Bären Nr . 698.
— Ganser Math . , Firma : M - Ganser , Kienmarkt

zum Reichsapfel Nr . 4g5.
— Gripel Jos . Leop. , Bauernmarkt Nr . 59i.
— Gruber Wilh . , obere Bäckerstraße Nr - 764.
— Hietzgern I . N . , Stadt , Bauernmarkt Nr - 689,

im Innern des Margarethenhofes.
— Hoffmann Fr . Rud . , Wipplingerstraße zum Ti¬

roler Nr . 390.
— Huber Joh . , Krongasse Nr . 727 . .,
— Hueber Franz , Weihburggasse z. Alfter Nr - 926.
— Keßler Joseph , in Gesellschaft mit Hrn . Joh.

Bapt . Benvenuti-
— Kloger Jos . , Freiung z . Meerkrebsen Nr . 102.
— Knoll Joh . N . , Singerstr , z . gold . Kranz Nr . 898.
— Kohaut Joh . Friede . , Wollzeil Nr - 778.
— Koßler Johann , Wipplingerstraße Nr . 394.
— KraujffJohann , Firma : Krauß et Prell , neuer

Markt zu den 7 Säulen Nr . 1067.

Hr . Lauerbach Georg Fnedr . , Firma : G . F . Lauer¬
bach , Wollzeil Nr . 869.

— Lautinger Joh . Mich - , Schottengasse zum Mei¬
serhof Nr - in3.

— Leb Joh . , Kärntnerstraße Nr . 902.
— Liechtenstern Franz , Firma : Franz B . Liechten¬

stern , Tuchlauben z. weißen Rößel Nr . 554.
— Löckner Mathias , Firma : M . Löckner, Graben

zu den 2 rothen Rosen Nr . 1121.
— Mack Bine . , Haarmarkt z. rothen Adler Nr .642.
-- Markel Andr -, große Schulenstraße zum grünen

Anker Nr . 85o.
— Mathes Friedrich , Firma : Mathes et Beck,

Wollzeil Nr . 774.
— Mayer Eugen , Freiung zum kleinen rothen

Mann Nr . i58.
— Mitterhoffer Jos . , hohen Markt zum Schwei¬

zerbauer Nr . 525.
— Niebauer Sosthenes , Firma : S . Niebauer,

Strauchgäßchen z. gold . Hirschen Nr . 243.
— Otto Johann Georg , Firma : I . G . Otto , Bog¬

nergasse zum Olbaum Nr . 3,7.
— Peyer Heinrich , Firma : August Peyer Sohn,

BürgerspitalSplatz z. grünen Kranz Nr nvo.
— Pickel Jos . , Firma : J .Pickel , HaarmarktNr . 734.
— Pranner Jos . , hoh . Markt z. gold . Rose Nr . 544.
— Pummerer Johann Ignaz , Firma : I . I . Pum¬

merer , neuer Markt Nr - i » 53.
— Raith I . C . , Firma : C . Raith , auf dem Lich¬

tensteg zum schwarzen Adler Nr . 626.
— Redl Georg , Hof zum weißen Hasen Nr . 323.
— Redtenbacher Ignaz , Firma : Redtenbacher et

Hipper , Bauernmarkt z. gold . Kette Nr . 549.
— Rehmann Ant . , obereBreunerstraße Nr . n35.
— Rott Joseph , hohen Brücke z . Fortuna Nr . 356.
— Scharmitzer Jakob , obere Bäckerstraße Nr . 767
— Schauenstein Anton Jakob , Rothenthurmstraße

zum braunen Hirschen Nr . 725.
— Schliers Friedrich , Laimgrube Nr . 34.
— Schmidl Georg , Wollzeil z. scharfen Ecke Nr . 793.
— Schmidt Heinrich , Kärntnerstraße zum rochen

Rößel Nr . io53.
— Schmieger Ignaz , Wollzeil Nr . 856.
— Schmitt Franz , am Peter Nr . 6o3.
— Schneider Anton , Kärnrnerstraße zu den 3 wei¬

ßen Löwen Nr . 1075.
— Schranzhofer F . A - , Firma : F . A . Schranzho»

fer , Karntnerstr . zum grünen Löwen Nr - 969.
— Schranzhofer Jost , Kärntnerstraße zum golde¬

nen Pfauen Nr . 1042.
— Schultz Jos . , Wollzeil N --. 863.
— Schwaninger Rav . Nik . , Firma : I . A . Mon¬

tana sel . Eidam , große Schulenstr . Nr . 82 .3.
— Scoco Peter , Salzgries z . Proph - Elias Nr . 188.
— Seelig Heinrich , Plankengasse Nr . iö63.
— Sortschan Georg , Wollzeil zum Merkur Nr 864.
— Stattler Joseph , Firma : Andreas Stattler 's

Sohn , Riemerstraße Nr . 616.
— Stiebitz Jost , Firma : Jos . Stiebitz et Comp . ,

Bognergasse zum schwarzen Kamehl Nr . 3i2.
— Uhl Anton , Auwinkel z. rothen Apfel Nr . 65i.
— Wldtmann Steph . , Firma : St . Widtmann er

Neffe , am Graben z. gold . Adler Nr . 1095.
— Windbrechtinger Ancon , Tuchlauben zum ro-

then Igel Nr . 55g.
Specerei - , Schnitt - und Mischwaarcnhandlungen

(Vorstädte ) :



Hr . Abensperger Joseph , Landstraße zum schwarzen
Adler Nr . 53 ? .

— Artner Joseph , Schottenfeld , Kaiserstraße zum
weißen Rößel Nr . i54-

— Auth Paul , Neubau z. goldenen Engel Nr . 56.
— Bäcker Joh . , Neubau zur Dreifaltigkeit Nr . 4.
— Bannath G . , Leopoldst . z. Blumenstrauß Nr . 45.
— Berkowitsch Mich . , Wieden z. schwarzen Adler

Nr . 258.
— Bernatz W ' lh . , Neubau z. weißen Adler Nr . ^ Z.
— Bernhart P . P . , Wmdmühl z. Löwen Nr . 11.
— Vertagnoli Franz , Windmühl z . weißen Engel

Nr . 69.
— Beschorner Joh . , Spitlberg z . Kirchberg Nr . 139.
— Bessert Karl Eduard , Josephstadt zum Spitzen«

Händler Nr . 38.
— Beyer Jos . , Landstr , z . silbernen Stern Nr . 524.
— Bihls Leop . , Laimgrube z. gold . Birn Nr . 49.
— Blaschke Conr . , Mariahilf z. gold - Fassel Nr . i3.

Bliemel Joh . Mich . , Laimgrube zum grünen
Fasset Nr . 27.

— Blössy Mart . , Kothgasse Nr . 57.
— Bollone Ernst , Schottenfeld zur heil . Dreifal-

tigkeit Nr . i33.
— Botzenhart Roman , Währingergasse zur heil.

Dreifaltigkeit Nr . 2o5.
— Brauer Ant . Just . , GumpendorfNr . 335 (neu ) .
— Breitenfelder Anton , Wieden z. weißen Schwan

Nr . 490.
— Buchwein Joseph , Wieden z. General London

Nr . 260.
— Bully Joseph , Landstraße z. heil . Florian Nr . 112.
— Caneider Fr . , Breitenfeld z. Auferstehung Nr . 5o.
— Chromy Jgn . Dom . , Wieden Nr . 157.
— Dafaneck Mathias , Josephstadt zum weißen Lö«

wen Nr . r5.
— Dietz Nik . v . Weidenbcrg , Landstraße zur gol¬

denen Sonne Nr . 287.
— Dillmann G . , Leopoldst . z . gold . EinhornNr . 25,5.
— Dillmann Jos . , Landstr , z. gold . Löwen Nr . 197.
— Dlwischofsky Mathias , Altlerchenfeld zu Adam

und Eva Nr . 82.
— Dollicher Jgn . , Neubau z. gold . Rose Nr . 218.
— Dürnbauer Heinrich , in der Jägerzeil zur Stadt

Temeswar Nr . 46.
— Dum Jos . , zu Mariahilf zum goldenen Ritter

Nr . 57 ( neu ) .
— Dürschner Fr . Paul , Strotzischen Grund zum

weißen Lamm Nr . 23.
— Elles Jos . , zu Gumpendorf Nr . 5i.
-— Erber Franz , Wieden z. englischen Gruß Nr . 19Z.
— Erdl Kasp . , Neubau zu den 5 Laufern Nr . 263.
— Fehringer Ant . , Schottenfeld zum Maximilian

Nr . 3o6.
- - Fenz Alois , Landstraße z. grünen Hut Nr . 5o6.
— Ferby Leopold , auf der Wieden zur spanischen

Krone Nr . 626.
— Fink Franz , zu Nikolsdorf zum Engel Nr . 22.
— Flexer Franz , Firma : Flexer «-t Aigner , Wieden

zur blauen Rose Nr . 679.
— Forster Anton , Neubau z. LuftsLühen Nr . i5i.
— Frank Karl , Wieden zum Müller Nr . 33g.
— Frick Mart . , Altlerchenfeld z.gold . Muschel Nr . n.
— Frim Joseph , Wieden zum Tiegec Nr . 187.
— Glocknitzer Andr . , Neubau z . grünenFasselNr .54.
— Graff Jof . , Landstraße z. rothen Rose Nr . 44-
— Gräffe Karl , Rossau z . heil . Peregrin Nr . 167.
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Hr . Groß Heinrich August , Himmelpfortgrund zur
Stadt Villach Nr . 69.

— Haberl Ant . , zu Matzleinsdorf z. grünen Ein¬
horn Nr . 52,

Fr . Haffner Barbara , Firma : Fabian Haffner sel.
Witwe , Magdalenagrund z. Schiff Nr . 27.

Hr . Hambeck Franz , Mariahilf zu den 5 Tauben
Nr . 112 ( neu ) .

Fr . Handler Susanna , Firma : Andr . Handler sel.
Witwe , Hundsthurm z. gold . Einhorn Nr . 65.

Hr - Hahn I . M . , Laimgrube z. weiß . Taube Nr . i55.
— Haubold Thöni - , Leopoldstadt zur schönen Kö¬

nigin Nr . 523.
— Hauck Franz P . , Landstraße z. gold . Kranz Nr .53.
— Heindl Franz , Josephstadt z . heil . Geist Nr . 76.
— Heisler Matth . , Wieden z. blauen SternNr . r84.
— Herrmann Joseph.
— Hiedler Franz , Leopoldst . z . schön - Schild Nr . 290.
— HochapfelJos . , Margarethen zur schönen Schä¬

ferin Nr . 122.
— Holzhauer Karl , Mariahilf z. gold - Apfel Nr . 45.
— Hvrny Max . , Gumpendorf z . Wallfisch Nr . 327.
— Horwath Fr . , Spitlberg z. rothen Kreuz Nr - 83.
— Igler Math . , Schottens , z . weißen Rose Nr - 463.
— Kaiser Joh . , Leopoldst . z . weißen Hund Nr . 312.
— Kattus Leop. , Leopoldst . z . grünen Fassel Nr . 5i2.
— KienzelMatth . , Firma : Matth . Kienzel et Sohn,

St . Ulrich zur gold . Weintraube Nr . .55.
— Kiener Vinc . , St . Ulrich z. Kaiser von Öster¬

reich Nr - 128.
— Kilian Fr . Ant . , Schottens , z . d . 2 Löwen Nr . 394.
— Kilian Georg , Neubau z. schwarz .Ochsen Nr . 197.
— Klamer Jost , Althangr . z . weißen Taube Nr .35.
— Klein Karl , Laimgrube zur weißen Rose Nr . 77.
— Klein Ignaz , Wieden zum Tempel Nr . 644.
— Knoll Jos . , Landstraße z. weißen Taube Nr . 126.
— Kohl Jos . , Wieden zum rothen Adler Nr . 547.
— Konwalsky Daniel , Leopoldstadt zum schwarzen

Adler Nr . 5i6.
— Krall Karl , Mariahilf z. gold . Einhorn Nr . 24.
— Kraus Vinc . , Leopoldstadt z. heil . Joseph Nr . 96.
— Krauß Joh . Adolph , Mariahilf zum blechernen

Thurm Nr . 9 ( neu ) .
— Kreidl F . , Hundsthurm z. blauen Krone Nr . 40.
— Krieger Joh - , Gumpendorf zum weißen Löwen

Fr . Kristian Anna , Firma : I . M . Kristian sel. Wit¬
we , Mariahilf zum Maltheserkreuz Nr . 129.

Hr . Kugler Joh . , am Thury z . schwarz . Hund Nr . 56.
— Labortha Georg , Margarethen zum goldenen

Schloß Nr . 3<r.
— Lang Karl , Alservorstadt zum russ . Adler Nr . 6i.
— Laßnig Paul , am Spitlberg z . Mohren Nr . 90.
— Leeb Leopold , Firma : M . Srangel ' s Eidam,

St . Ulrich zum goldenen Pelikan Nr . 27.
— Lehner Jos . , Breitenfeld z. span . Kreuz Nr . 7.
— Lehner Pbil . , Breitenfeld z. gold . Sonne Nr . 46.
— Lehrncr Math . , Wieden zum Ritter Nr . 328.
— Leingruber Franz R - , Mariahilf zum König v.

Ungarn Nr . 92 ( neu ) .
— Linder Phil - , Ältlerchenfeld zu den 2 Brüdern

Nr . 216.
— List Franz , Leopoldst . z. gold . Hirschen Nr . 3i4.
— Lödl Ant . , St . Ulrich z . rothen Rose Nr . n .5.
Fr . Loydl Anna , Firma : Joh . Loydl Witwe , Wie¬

den zum heil . Johann dem Täufer Nr . 1Z4.
Hr . Maadlcr Joseph Anton , Alservorstadt Nr . 37.
— Mayer Franz , Roßau zu den 3 Mohren Nr . m.
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Hr . MedeckJoh . Ncp . , im Lichtenthal zur goldenen.

Wage Nr . 12.
— Merk Franz Joseph , Alservorstadt zum weißen

Stern Nr . 25 . _ ^
— Merk Joh . , Altlerchenfeld z . gold . Adler Nr . i65.
— Merk Jos . , Alservorstadt z . gold . Lampe Nr . ? 3.
— MerthFranz , Neubau z. VergißmeinnichtNr .253.
— Moder Lorenz , Landstr , z. blauen Stern Nr . 11.
— Mücke Franz , Schottenfeld zum schwarzen Bär

Nr - 212.
— Mühlbauer Joh . Bapt - , Schottenfeld zur sil¬

bernen Muschel Nr . 336.
— Mühlbauer Joh . , Neubau am Platzl z . blauen

Adler Nr . 2.
— Müller Eduard , Firma : Müller « r Preiseker,

Rossau zur grünen Säule Nr . 102.
— Müller Jos . , Landstraße z. gold . Apfel Nr . 296.
— . Neumayr Ferd - , Alservorstadt z. rochen Apfel

Nr . 124.
— Neumayr Sebastian , Josephstadt zur goldenen

Schlange Nr . 34.
— Nißl Franz , in Erdberg z . heil . Joseph Nr . 35.
— Nosch Jos . , Leopoldst . z . Kön . v - BöhmenNr . 5o3.
— Oswald Alois , Gumpendorf z . Lieger Nr . 336.
— Paltinger Joh . , Neubau z. weißen TaubeNr .3n.
— Petzolt Joh . Georg , Neubau beiden 2 Rittern

Nr . 117.
— Pfeiffer Math . , Firma : Mathias Pfeiffer « r

Sohn , am Spitlberg z . gold . HirschenNr . 106.
— Pillis Paul , Himmelpfortgrund zum grünen

Baum Nr . 83.
— Pleyer Joh .- , Gumpendorf z . goldenen Löwen

Nr - 347 ( neu ) .
— Popp Joh . , unter den Weißgärbern zum Aug

Gottes Nr - 26.
— Popelka Menz . , Alservorstadt , Währingergafse

zum Lorbeerkranz Nr . 294.
— Prasch Leander , Schaumburgergrund z. golde¬

nen Stern Nr . 78.
— Pratsch Joh . , Leopoldst . z. gold . BrunnenNk .327.
— PriglAnt - , Landstraße z. ungar . Krone Nr . 568.
— Pufchner Joseph , Schottenfeld z . blauen Ein --

Horn Nr - 370.
— Redel Franz , Alservorstadt z . d . Z Rosen Nr . i55.
— Reiter Jos . , Wieden z . goldenen Kranz Nr . 665.
Fr . Renz Elisabeth , Wieden zur gold . Kette Nr . 62.
Hr . Richter Ant . , Wieden zur gold . Krone Nr - 261.
Fr . Niederer Josepha , Firma : I - P . Niederer sel.

Witwe , Lichtenthal z. blauen Einhorn Nr - 8.
Hr . Röhrrich Ant . , Wieden z. gold . Press « Nr - 3og.
— Röhrrich Karl , NikolSdorfz - heil . Laurenz Nr . 46.
— Rotter Mich , -s , Schottens , z- gold . KroneNr .33i.
— Ruf Jak . , Josephstadt z. Aug . Gottes Nr . 176.
— Rucziczka Ludw - , Jägerzeil z . Mohren Nr . 60.
— Ruschiyka Gottfried , Firma : G . A . Ruschitzka,

Thury zum goldenen Engel Nr . 16.
— SacklAnvr . , Hundsthurm z. gold . Kugel Nr -no.
— Schalk Ignaz , Schottenfeld zur gold . Schlan»

ge Nr . 363 . ^
— SchambachJgn ., Laimgrube z-St .JosephNr . i68.
— Schöbeck Franz , Landstraße z . gold . Kette Nr . 46.
— Scheiber Andr . , Landstraße z. heil . Dreifaltig¬

keit Nr . 468.
— Scheibl Jos . , Leopoldstadt z. heil . Dreifaltig¬

keit Nr - 234-
— Schindler Leopold , am Neubau z . metallene«

Kreuz Nr . 212.

Hr . Schirk Mathias , Windmühle z. heil . Dreifal¬
tigkeit Nr . 62.

— Schmidl Hier . , Gumpendorf bei den 5 Rosen
Nr . 219 ( neu ) .

— Schrank Joh -, Mariahilf z- grünen Fasset Nr. 35 .
— Sckranz Jos . , Alservorst . z . weißen Taube Nr . 26.
— Schreiber Land - , Magdalenagrund zur blauen

Krone Nr - 4.
— Schröckenfux Joach . , Neubau zum Elephanten

Nr . 45.
— Schultz Anton , Wieden z. Kettenbrücke Nr . 701.
— Schultz Ant - , Mariahilf zum schwarzen Kamehl

Nr . 74.
— SchurzJgn . , Leopoldst . z . blauen Flasche Nr. 3 c>9.
— Sirlinger Jos . , Mariahllf zum schwarzen Adler

Nr . 120 ( neu ) .
— Stadtler Jgn . , Mariahilfz . gold . StriegelNr 20.
— StanieckJos . , Landstr , z. gold - Hirschen Nr . 161.
— Stein Friedr . Joh . , am Strotzischen Grund zum

guten Hirten Nr . 2.
— Steinböck Alois , Michaelbaierischen Grund zur

goldenen Traube Nr . i4.
Fr : Steinböck Josepha , Lichtenthal z- gold . Kranz

Nr . 74.
Hr . SteinböckMath . , Alservorstadt z. weißen Adler

Nr . 216.
— Steinmetz G . , Gumpendorfz . Steinmetz Nr . 216.
— Steinmetz Johann , Wieden z . Pilger Nr . 653.
— Stitz Ferdinand , Josephstadt zu den 2 weißen

Tauben Nr . 110 . .
— Straffer Leopold , Firma : Ant . Strasser ' s Sohn,

Landstraße z . goldenen Mondschein Nr . 102.
— Stuböck Thaddäus , Mariahilf zum Wallfisch

Nr . i3g (neu ) .
— Teibler Adam , Wieden z. gold - Löwen Nr - 242.
— Teufel Joh . , am Thury zu St . Joseph Nr - 45.
— Teufel Math . , Leopoldst . z . rothen Herz Nr . 299.
— Teutscher Jos . , Schottenseld z. heil . Dreieinig¬

keit Nr . 202.
— Trexler Mich . , Wieden zum Einsiedler Nr - 1.
— ÜberspergerJoh . , Wieden zum Kamehl Nr . 236.
— Ulrich Jos . , Josephstadt z. gold - Kreuz Nr - 27.
— Uthe Friedrich Gotthelf , Gumpendorf zur eiser¬

nen Krone Nr . 34.
— Wallitschek Joh . , Neubau z. blauen Kugel Nr . 61.
— Watzger Jos . Urban , Firma : Joseph Watzger

,et Söhne , Roßau z. weißen Lamm Nr . 1.
— Wendelin Ant . , Schottenfeld z. h . Joseph Nr . 78.
— Westermayer Franz , Landstraße zu den 5 Rosen

Nr . i33.
— Wester 'mayer Jos . , Altlerchenfeld zum heil . Jo-

feph Nr . 182.
— Wieser Adalb . , Neubau z. Bauerntanz Nr - 248.
— Wild Jos - , Laimgrube zu den 2 Alstern Nr . 16.
— Wittmann Mich - , Leopoldstadt z. grünen Kranz

Nr . 3 11.
— Wögerer Caj . , St - Ulrich z. d . 3 Löwen Nr . 42.
— Wok Jos . Ferd . , Laurenzergrund zum weißen

Widder Nr . 1.
— Wurs Karl . Firma : Karl Wurs et Comp . , am

Spitlberg zur heil . Dreifaltigkeit Nr - 7-
Fr . Zach Katharina , Firma : Jos . Zach sel. Witwe,

Wieden zu den 3 Rosen Nr . 37.
Hr . Zeichert Jgn . . Wieden z- silb . Einhorn Nr . 17.
— Zelch Joh - , Landstraße z- gold . Hacke Nr - 272.
— Zinnburg Herrn - , Gumpendorf zum goldenen

Hechten Nr . 409 (neu ) .
— Zirrl Joseph , Leopoldstadt Nr . 3i2.



Spediteurs (Commercial - Maaren - und Güter ») :
Hr . Bindtner Franz , in d . Schönlaterngasse Nr . 674

und aus der Wieden Nr . 8 ; nach allen euro¬
päischen Staaten , vorzüglich nach Triest,
Mailand , Neapel , Straßburg , Paris , Po¬
len und Rußland.

— Dorner Georg , in der LeopoldftadtNk . 327 ; ver¬
ladet nach Böhmen , Sachsen , den Hanse¬
städten und in die übrigen Bundesstaaten.

— Franz Johann , in der Leopoldstadt Nr . 3 »6;
nach Böhmen , Sachsen , Lüneburg , in dis
Hansestädte und ganz Deutschland.

— Gänsbauer G . I . , in der Leopoldstadt Nr . 220;
vorzüglich nach Prag und Böhmen.

Fr - Gerstner Anna , inder Leopoldstadt Nr . Z27 ; nach
Triest , Preußisch - Schlesien und Sachsen.

Hr . Gesselbauer Joseph , aufdem alten Fleischmarkte
Nr . 694 ; nach Pesth , Semlm und Orsowa.

— Gschladt Karl , Wieden Nr . 24 ; nach Qdenburg.
— Kugler Phil . , in der Rothenthurmstraße Nr . 728;

nach Preßburg , Tyrnau und Schemnitz.
— Mayer AlexanderKarl , auf der Wieden Nr . 21;

nach Kärnten , Gratz , Triest und Italien.
— Moshamer Joh . Georg , in der Judengasse Nr.

497 ; nach Oberöfterreich , Baiern , Würzburg,
Schweiz , Frankreich und den Niederlanden.

— Mochorzig Thomas , in der Leopoldstadt Nr . 228;
nach Mähren , Böhmen , Preußisch -Schlesien,
ganz Sachsen , Triest und weiter nach Italien.

— Pareys Ägidius , in der Leopoldstadt Nr . 325 ;
nach Böhmen , Mähren und Schlesien.

— Perl Eduard Franz , in der Leopoldstadt Nr - 58 » ;
nach Korneuburg , Stockerau und Znaim.

— Potoschneck Lukas , auf der Wieden Nr - 7 ; nach
Jllirien und Italien.

— Regler Anton und Bosch Anna , Leopoldstadt
Nr - 32 » ; u . Mähren , Schlesien u . Galizien.

— Schmiedt J . N . und Caffou , unter d . Weißgär.
bernNr . 21 ; n - Italien , Tirol u . Deutschland.

— Schubert Johann , auf der Laimgrube Nr . 32;
nach Steiermark , in die Lombardie , nach
Qberösterreich , Salzburg , Tirol , in das deut¬
sche Reich und nach Italien.

— Stallenberg I . B . , i . d . Leopoldstadt Nr . 482;
nach Mähren , Böhmen , Sachsen , Preußen
und in die Bundesstaaten.

— Weiß Jakob . in der Leopoldstadt Nr . 2 »o , nach
Mähren , Böhmen , Schlesien und Polen.

Spiegel - Fabriken ( stehe auch Glaswaaren - Fabrik » -
Niederlagen ) .

Hr . Angermeyer Anton , Wieden Nr . 667.
— Vorst und List , hohen Markt Nr . 5 » ».
— Brunner Johann . Rothenthurmstraße Nr . 646.
— Görner , Gebrüder «-t Comp . , Bürgerspitals-

Platz Nr . »099.
— Goll Karl , Landstraße Nr . 325 ; die Nieder¬

lage am alten Fleischmarkt Nr . 690.
— Hauser Joh . Anton , Reindorf Nr . 2 » ; die Nie¬

derlage in der Weihburggasse Nr . 939.
— Hirsch Lorenz , Wieden Nr . 376.
— Mayerhans Franz , auf dem Graben Nr . 6»6.
— Neumann Leop. , in derJosephstadtNr . 6 » ; die

Niederlage , in der Spiegelgasse Nr . 1089.
— Schuh Michael , Wieden Nr . 26 » .
— Thalaker Johann Mich . , Wieden Nr . 275.
— Voigt Thom . , unter der Firma : k . k . priv . Vie-

hofer Glaswaaren - u . Glasspiegel - FabrikS-
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Gesellschaft , im deutschen Hause gegen den
Stephansplatz Nr - 879.

Spiegel -Fabrike -Niederlage ( k. k. ) , Josephsplah Nr . » »55.
Spiegelgasse , vom BürgerspitalplaH auf den Graben.
Spieluhren verfertigen:

Hr . Berger Anton , am Spitlberge Nr . 99.
— Bolzmann Ludwig , Josephstadt Nr . 20.
— Erbs Franz , Neubau Nr . 228.
— Heinrich Christian , Mariahilf Nr . 17.
— Hoher Joh . Adam , Josephstadt Nr . »6.
— Mälzl Leonh . , Jägerzeil Nr . 44.
— Olbrich Anton , Laimgrube Nr . »28.
— Reinlein Anton und Sohn , Laimgrube Nr . 3r.
— Wichmann Friedrich , Leopoldstadt Nr . 5 »4.

Spinnerin am Kreuze ( Säule zur ) , steht außerhalb
der Matzleinsdorfer -Linie auf der Straße
nach Jnzersdorfaufeinem der höchstenPunkte
des Wienerberges . Von ihr aus genießt man
eine herrliche Ansicht der Stadt sammt ih¬
ren Vorstädten.

Spital ( allgemeines ) , stehe Allgemeines.
Spital derbarmherzigen Brüder , in d . Leopoldstadt Nr .325.

— Elisabethinerinen , auf der Landstraße Nr.
— der Israeliten , in der Roßau Nr . 5o.
— ( provisorisches ) der Jnquistten , s. Jnquistten.

Spitalplatz , zwischen dem Bürgerspital und dem Palais
des Hrn . Fürsten Odescalchi , der Augusti-
uerkirche gegenüber.

Spitzen werden geputzt und ausgebessert von Fr . Anto¬
nia Seifert , in der Bognergasse Nr . z »o.

Staats - Credits - und Central - Hofduchhaltung ( k. k. ) ,
siehe Buchhaltung.

— Buchdruckerei , Direction , siehe Hof.
— Güter - Administrarion ( n .öst . ) , siehe Administration-
— — Jnspectvrat , im Jakobergäßchen Nr . 799.
— Hofbuchhaltung in Stiftungs -, Studien - , städtischen

und Medikamenten - Angelegenheiten ( k. k.) ,
auf dem alten Fleischmarkte Nr . 706.

— Kanzlei für die auswärtigen Geschäfte , aufdem
Ballhausplatze Nr . , 9.

— Realitäten - Grundbuchsamt , Jakobergäßch . Nr . 846.
— und Banco - Schulden - Casse ( k- k. Universal - ) , in

der Singerstraße Nr . 886.
— Schulden - Tilgungs - Fonds - Haupt - Casse , in

der Riemerstraße Nr . 9 »3.
— und Conferenz - Rath für die inländischen Geschäf¬

te , in der Burg Nr . 1 im Amalienhof.
Stabsstockhaus (Militär . ) , bei dem neuen Thore Nr . »99.
Stackelberg ( der Fr . Freiin ) Palast , in der Rothenthurm.

straße Nr . 64,8.
Stadlau , s. Laab.
Stadtarmen - Arzt:

Hr . Böhm Heinrich jun . , Kärntnerstraße Nr . 1039.
Stadtarmen - Augenarzt:

Hr . Karl Johann , Steinlgasse Nr . 42o.
Stadtarmen - Wundarzt:

Hr . Vrecha Vincenz , obere Bäckerstraße Nr . 769.
Stadthauptmannschaft ( k. k.) , Herrngasse Nr . 29.
Stadtlohnkutscher , siehe Lohnwagen ( Stadt -) .
Stadtpost - Oberamt ( k. k. ) , ist mit dem k. k. Hofpost¬

amte vereinigt , s. Hofpostamt.
Stallmeisteramt ( Oberst -) , siehe Oberst.
Stallungen (Hof -) , siehe Marstall.
Stämpelamt ( k. k-) , in der Riemerstraße Nr . 798.
Stämpelamt ( k. k . Commercial -) , in dem Hauptmaukh-

gebäude Nr . 665.
Stämpelgefällen - Administration , siehe Administration.
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Stämpel - Hofbuchhaltuug (k - k. Tabak - und ) , Inder Rie¬

merstraße Nr . 798.
Stampel - Rechnungs - Kanzlei ( k. k. Tabak- und) , siehe

Rechnungskanzlei.
Stände (n . ö .) , siehe Landschaft.
Ständisches Collegium , siehe Collegium.
Starhemdergische Gerichtsverwaltung , s. Gerichtsverwalt.
Starhemberg ( des Hrn . Fürsten ) Palast , auf dem Mino-

ritenplatze Nr . 43.
Starhemberg (des Hrn . Grafen Rüdiger ) Denkmal , in

der Schottenkirche ; siehe Schottenkirche.
Starhembergisches Freihaus , auf der Wieden Nr . 1.
Staubregen -Bad -.Apparate des Rudolph Walz aus Leip.

zig sind zu haben bei Hrn . August Jacoby,
am hohen Markt Nr 5n , erste Stiege.

Steindruckereien ( Lithographien ) :
Hr . Aichinger Karl sel. Witwe , Landstraße Nr . 2 .,
— Brunner Christian , Platzl Nr . 61.
— Gerold Karl , Dominikanerplatz Nr . 667.
— Grund Zacharias , am Hafnersteig Nr . 710.
— Häußle Josi , am Schaumburgergrund Nr - 16.
— Herr Lorenz , in der Alservorstadt Nr . 20Z.
— Iebmayer Joseph , Schottenfeld Nr . 17-
— Kunike Adolph , in der Iosephstadt Nr . 44-
Lithograph . Institut , Michaelerplatz Nr . 2.
Hr . Mansfeld u . Comp . , Seitenstettengasse Nr . 464.
— Phillisdorf Philipp v - , Landstraße Nr . 246.
— Sartori Jos . , Alservorstadt Nr . 8.
— Strnat Dincenz , zu Mariahils Nr - 35.
— Trentsensky Joseph v . , Stephansplatz Nr . 868.

Die Druckerei auf der Landstraße Nr . 87.
— Winter Joseph , zu Mariahilf Nr . 6.

Steingut - Geschirr - Fabriks - Niederlagen:
Am Nothenthurmthore ( k . k. priv . Frainer ) .
Im Milchgäßch . Nr - 563 ( k. k. pr .Wiener Neustädter ) .
In der Köllnerhofg . Nr . 7Z9 ( k. k- pr . Sommereiner ) .
Am Petersplatz Nr . 610 (Josi Hardtmuth sel . Witwe ) .
In d . Rauhensteingasse Nr - 9Z4 ( k- k - pr . Wagramer ) .
In der Wollzeil Nr . 660 ( Wilhelmsburger ) .
In der Riemerstraße Nr . 811 ( k. k . pr . Krawskaer ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 1017 (Hr . Jos . Rueß ) .
Auf der Wieden Nr . i3 (Hr . T . Kuttervaz ) .
Am alten Fleischmarkt im Darvarhofe Nr - 69L

(k . k- priv . Altrohlauer ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 967.
In der Wollzeil Nr . 668 ( k. k. priv . Dalwietzer ) .
In der Weihburggasse Nr . 940 . , ^ ,
In der Weihburgg . Nr - 922 ( k. k- priv . St . Pöltner ) .

Steinkohlen - Torfen bekommt man auf der Landstraße
in der Rabengasse, , im Canalhause Nr . 4i4.

Steinlgasse , von der Seiher - in die Spänglergasse.
Stein -- und Feuerherd - Platten -Handlung der Gebrüder

Bock , am Bergl Nr . 482.
Stellwagen : ^

Nach Baden ( Inhaber : Hr . Georg Sigmund ) ;
Standort : in Wien beim Erzherzog Karl
Nr - 968 , in Baden in der Renngasse beim bur-
gundischen KreuzNr . 24 ; täglich um 5 u . 6 Uhr
Früh , dann 4 u . 6 Uhr Nachmittags von Wien
nach Baden und zur selben Stunde von Ba¬
den nach Wien ; die Person zahlt 3okr . CM.
— Ein anderer geht gleichfalls vom Gasthau¬
se zum Erzherzog Karl um 6 u . 7 Uhr Früh,
und um 2,3,4 u . 6 Uhr NachmittagsnachBa-
den , und zu denselben Stunden nach Wien
zurück ; dieser hat seinen Standort in Baden
im Gasthause zum schwarzen Adler ; die Per¬
son 52 fr . CM . — ( Inhaber : Hr . Paul Eipel¬

dauer ) ; Standort : beim wilden Mann Nr.
942 in Wien , in Baden in der Pfarrgasse Nr.
53 ; durch die Sommermonate täglichFrüh um
6 Uhr und Nachmitt , um 4 Uhr gleichzeitig von
Wien nach Baden u . von da zurück ; die Per¬
son 3o kr . CM . — (Inhaber :»Hr . Joseph Dre-
scher ««» . ) ; Standort : beim weißen Schwan
am Mehlmarkt , in Baden Nr . 9 in der Adler¬
gasse ; die Abfahrt geschieht Früh um 6 Uhr u.
Nachmittags um 4 und 6 Uhr nach Baden,
und zu denselben Stunden zurück ; die Per¬
son 3okr . CM . ; — auf der Wieden bei den
drei gold . Kronen , täglich um 6 Uhr Früh und
4 Uhr Nachmittags ; die Person 36 kr . CM;
— beim gold . Lamm Nr . 24 u . 27 aufder Wie-
den , um 4 Uhr Nachmitt . ; die Person3okr.
CM . — ( Inhaber : Hr . Heinrich Henkel ) ;
Standort : bei der gold . Kugel aufder Wieden,
und im Gasthause zum schwarzen Bock in der
neuen Gasse in Baden , täglich um 6 Uhr Früh
und 4 Uhr Nachmitt . ; die Person 3o kr . CM.

Nach der Brühl ; Standort : bei den 3 Kronen auf
der Wieden ; täglich um 4 Uhr Nachmittags;
die Person 12 kr. CM.

— Brunn am Gebirge ; Standort : bei der rothen
Ante auf der Wieden , in Brunn am Ge¬
birge beim Stellwagen - Inhaber : Hrn . Fr.
Gstettenbauer ; täglich um 5 Uhr Nachmit¬
tags von hier ab , und um 8 Uhr Früh von
Brunn nach Wien ; die Person 20 kr - CM.

— Döbling ; Standort : in der Renngasse Nr -i55,
in Döbling aber beim schwarzen Adler ; im
Sommer täglich um 8,10 , iaUhr Vormittags,
und um 3 , 4 , 6, 7 ^ , 8z Uhr Nachmittags ; im
Winter um 9 u . 11 Uhr Vor - , dann um 2
und 5 Uhr Nachmittags von Döbling nach
Wien , und um 10 u . 12 Uhr Vor - , dann 3
u . 6 Uhr Nachmittags von Wien nach Döb¬
ling . — Ein zweiter Wagen hat hier in Wien
feinen Standort auf der Freiung beim römi¬
schen Kaiser , in Döbling beim Kaufmann C.
Kreuhig , neben dem schwarzen Adler ; die
Person 10 kr . CM . — Eben so führt auch
der Grinzinger Wagen des Hrn . Jakob Lal«
l« e nach Döbling ; Standort : Judenplatz
Nr . 4n ; die Person ic> kr . CM . Uberdieß
besteht ein Verein von Fiakern , welche in
Wien auf der Freiung , in Döbling an der
Ecke des k . k. Hofgartens ihren Standort
haben , und täglich von 7 Uhr Früh bis 8 Uhr
Abends nach Döbling und zu denselben
Stunden zurück fahren . Der ganze Wagen
44 kr. M.

— Dornbach ; Standort : in Wien beim weißen
Schwan am neuen Markt , in Dornbach im
Gasthause zur Kaiserin von Österreich ; von
Dornbach nach Wien an . Wochentagen um
7 , 6j und 10 Uhr Früh , um a , 2 , 5 , 6z und
6 Uhr Abends ; von Wien nach Dornbach um
8j , 10 u . 12 Uhr Früh , um 2j , 4 , 6z , 8 u.
9 Uhr Abends ; an Sonn - und Feiertagen
von Dornbach nach Wien um 6z , 7z , 9, 10,
11 u . 12 Uhr Früh , um ij , 3 , 6Z u - 9 Uhr
AbendS ; von Wien nach Dornbach um 8 , 9,
10, 11 u. 12 Uhr Früh , um 2 , 3 , 4 , 8 u.
10 Uhr Abends . Die Person i5 kr. CM-

— Eisenstadt ; Standort : Wien , Wieden im Gast-
Hause zum gold . Lamm ; alle Dienstag und



Freitag Früh um uz Uhr nach Eisenstadt,
und zur selben Zeit nach Wien ; die Person
48 kr . CM.

Rach Enzersdorf ( Groß -) ; Standort : in der Leo¬
poldstadt beim gold . Löwen ; alle Montag,
Dienstag , Freitag und Samstag um 2 Uhr
Nachmittags dahin , und an eben diesen Ta¬
gen um 6 Uhr Früh nach Wien.

— Fischamend ; Standort : beim gold . Engel auf
der Landstr . Nr . 45 ; alle Montag , Dienstag,
Freitag und Samstag Früh von Fischamend
nach Wien , und Nachmittags wieder dahin
zurück ; die Person 24 kr . CM.

— Fünf - u . Sechshaus ; Standort : in der Stadt,
Wipplingerstraße beim gold . Adler Nr . 287,
in Fünfhaus Nr . 4 ; täglich um 9 und uj
Ubr Früh , um 2,5  und 7 Uhr Abends von
Wien ab , und um 8 u . 10 Uhr Früh , dann
2,4 u . 6 UhrAb - zurück ; die Person 10 kr . CM.

— Gaunersdorf ; Standort : in der Leopoldstadt,
im Gasthause zum schwarzen Adler ; in Gau-
nersdorf im Marktwirthshause od . im Hause
Nr . 85 ; alle Montag , Mittwoch u . Freitag
Früh um 7 Uhr von Gaunersdorf nach Wien,

- alle Dienstag , Donnerstag u . Samstag Vor¬
mitt . um Uhr von Wien nach Gaunersdorf.

— Gersthoff ( Inhaber : Hr . Joseph Brunner ) ;
Standort : Wien , auf der Freiung im Stift
Schottischen Freihause am Brotladen , in
Gersthof im Gasthause Nr - 22.

— Ginselsdorf ; Standort in Wien aufder Wie¬
den bei der rothen Ante , in Ginselsdorf
Nr . 26 ; alle Dienstag und Samstag um f4
UhrAbends von Wien ab , und an eben die¬
sen Tagen um 5 Uhr Früh nach Ginselsdorf
zurück ; die Person 24 kr . CM.

— Grinzing ( Inhaber : Hr - Ignaz Rauscher ) ;
Standort : in Wien am Hof Nr . 226 , die
Aufnahme in d . k . k. Lotto -Collectur u . Tabak-
Traffik des Karl Sothen , in Grinzing Nr . 28
im Eckhause und Nr . ioi ; täglich um 9 u . 11
Uhr Früh , um 2,6,8  und 9 Uhr Abends
nach Grinzing ; um 7 u . 8 Uhr Früh , um 1,
6 , 7 u . 6 UhrAbends nach Wien zurück ; an
(Aonn - u . Feiertagen aber von Wien nach
Hrinzing um 7 , 9 u 11 Uhr Früh , um 2,
A , 4 , 8 , 9 u . 10 Uhr Abends , und von Grin¬
zing zurück um 6 , 8 , 10 u . 12 Uhr Früh,
um 2 , 3 , 7 , 8 u . 9 Uhr Abends ; die Perwn
14 kr . CM . — Ferner ( Inhaber : Hr . Jakob
Lallee ) in Wien am Judenplatz Nr . 411
(Eckhaus vom Parisergäßchen ) beim Haus¬
meister , in Grinzing Nr . 6 ; täglich von Wien
nach Grinzing um 9 Uhr Früh , 2zUkr Ab . ,
von Grinzing um 7z Uhr Früh , 1 Uhr Mit¬
tags ; die Person 12 kr. CM.

— Haimburg ; Standort : in Wien , Landstraße
im Gasthofe zum rothen Hahn Nr . 292 ; geht
alle Sonntag Früh um 8 Uhr , dann jeden
Mittwoch Früh um 6 Uhr von Haimburg
nach Wien , und jeden Montag u . Donner¬
stag Nachmittags um - Uhr von Wien nach
Haimburg zurück. — Ein zweiter hat seinen
Standort in Wien aus der Wieden beim
gold . Lamm ; alle Dienstag und Samstag
Mittags 12 Uhr von Haimburg nach Wien,
und alle Sonntag und Mittwoch Mittags
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12 Uhr von Wien nach Haimburg ; die Per¬
son 1 fl . CM.

Nach Heiligenstadt ( Inhaber : Hr . Lallte ) ; Stand¬
ort : in Wien auf der Freiung beim röm-
Kaiserin Heiligenstadt Nr . 58 inderHerrn»
gasse ; täglich um 7 , 9 , 11 Uhr Vormittags,
und 2 , 2 , 7 , 8 Uhr Nachmittags von Wien
nach Heiligenstadt ; dagegen um 6 , 8 , 9 u.
12 Uhr Früh , um 2 , 5 u . 7 UhrAbends von
da nach Wien zurück ; die Person 14 kr. CM.

— Hietzing ; Standort : in Wien , am Petersplatz
Nr . 572 , in Hietzing im GemeindewirthS-
hause ; täglich von 7 Uhr Früh bis 9 Uhr Ab.
zu jeder Stunde von Wien nach Hietzing,
und eben so von da nach Wien zurück ; die
Person 12 kr . CM . — Wien , neuen Markt
beim weißen Schwan , in Hietzing in der Alt¬
gasse- Nr . 48 ; zu denselben Stunden , wie der
hbige ; die Person 10 kr. CM . — Wien , Spie¬
gelgasse beim gold . Ochsen , in Hietzing im
Gaflhause zum weißen Stern ; täglich um ? ,
9 u . 11 Uhr Früh , 1 , 2 , 5 u . 7 Uhr Abends
von Wien nach Hietzing , und um 6 , 10 u.
12 Uhr Früh , 2 , 4 , 6 u. 8 Uhr Abends von
Hietzing nach Wien ; die Person 12 kr. CM.
— Wien , Dorotheergasse beim gold - Jäger¬
horn , in Hietzing am Platze neben derSpe-
cereihandlung ; täglich von 8 Uhr Früh bis
8 Uhr Ab . zu jeder Stunde von Wien nach
Hietzing , und von 7 Uhr Früh bis 8 UhrAb.
von da nach Wien ; die Person 12 kr . CM . ;
-— ( Inhaber : Hr . Franz Bindtner ) ; Wien,
Weihburggasse im Börsegebäude Nr . 929,
in Hietzing in der St . Veiterstraße Nr . 16
neben der Apotheke ; täglich von Uhr Früh
bis 7Z Uhr Abends von Wien nach Hietzing,
und von 7Z Uhr Früh bis 6j Uhr Ab - von
danach Wien ; die Person 10 kr. CM . —
Uberdieß sind in Wien am Stockimeisenplatz,
dann in Hietzing auf der Straße nach St . Veit
mehrere Fiacker aufgestellt , welche um den
bestimmten Preis von 52 kr . CM . nach Hie¬
tzing und von da nach Wien fahren.

— Himberg ; Standort : Wien , Wieden im Gast¬
hause zum rothen Rößel ; täglich um 5 Uhr
Nachmittags von Wien nach Himberg , und
um 7 Uhr Früh von da nach Wien zurück;
die Person 24 kr. CM.

— Hollabrunn ; Standort : Wien , Leopoldstadt
im Gasthause beim gold . Brunn ; täglich um
5z Uhr nach Hollabrunn , und um Uhr
Früh nach Wien.

— Horn ; Standort : Wien , Leopoldstadtim Gast¬
hause zum schwarzen Adler ; täglich um 5j Uhr
Früh nach Horn , und zur selben Zeit von da
nach Wien ; die Person 1 fl . 48 kr. CM.

— Hütteldorf ; Standort : Wien , beim weißen
Schwan am . neuen Markt , in Hütteldorf
beim Kaffeehause ; an Wochentagen täglich
um 8 u . 11 Uhr Früh , 2 u . 6 Uhr Ab . von
Wien nach Hütteldorf , und 6A , 8 u . 11 Uhr
Früh , 2 u . 8 Uhr Abends von da nach Wien
zurück ; an Sonn - und Feiertagen um 6 u.
11 Uhr Früh nach Hütteldorf , und 6 ^ u . 11
Uhr Früh , 2 u . 6 Uhr Ab . von da zurück;
die Person 18 kr . CM.

— Klosterneuburg ; Standort : Wien , beim weißen
Schwan am neuen Markt , in Klosterneuburg
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in der unteren Stadt ; an Wochentagen täg¬
lich um 4 Uhr Abends nach Klosterneuburg,
und um 8 Uhr Früh nach Wien ; an Sonn-
u . Feiertagen um 7 Uhr Früh nach Klosterneu¬
burg , um 8 Uhr Ab . nach Wien ; d : e Person
24 kr . CM . — Wien , Spiegelgasse beim
gold . Ochlen , in Klosterneuburg in der obe¬
ren Stadt am Platz Nr . 168 ; täglich ( jedoch
nur an Wochentagen ) u -4  Uhr Abends nach
Klosterneuburg , und um 8 Uhr Früh von
da nach Wien ; die Person 20 kr . CM-

Nach Korneudurg ; Standort : Wien , Leopoldstadt
beim gold . Adler , in Korneudurg am Platz
beim Kaufmann ; von Wien täglich um 12z
Uhr Mittags und 4 Uhr Nachmittags ; von
Korneudurg um 7 Uvr Früh u . » 2 Uhr Mit-
tags ; die Person 24 kr . CM . — Wien , Leo¬
poldstadt im Gasthause zum gold . Lamm;
täglich um 4 Uhr Ab . nach Korneudurg , um
7 Uhr Früh nach Wien ; die Person 3o kr . CM.

— Krems ; Standort : Wien , bei der heil . Drei¬
faltigkeit in der Judengasse Nr . 497 ; täglich
um 5 Uhr früh ; die Person 1 fl . 36 kr . CM.

--- Laxenburg ; Standort : Wien , Wieden beim
rothen Rößel , in Laxenburg Nr . 45 ; an Wo¬
chentagen täglich um 5 Uhr Abends nach La¬
xenburg , um 6 Uhr Früh nach Wien ; an
Sonn - und Feiertagen um 7 Uhr Früh und
5 Uhr Ab . nach Laxenburg , um 7 Uhr Ab.
nach Wien ; die Person 24 kr . CM . — Wien,
Wieden beim gold . Bären ; an Wochentagen
täglich um 5 Uhr Ab . nach Laxenburg , um
6 Uhr Früh nach Wien ; an Sonn - u . Feier¬
tagen um 7 Uhr Früh nach Laxenburg , um
6 Uhr Ab . nach Wien ; die Person 24 kr . CM.

— Margarethen am Moos ; Standort : aus der
Wieden beim goldenen Lamm Nr . 21.

— Mariazell ; alte Freitag früh um 5 Uhr von
hier ab , und alle Montag früh um 5 Uhr von
Mariazell nach W en zurück ; Standort : am
Heumarkt im Gasthofe zu den 2 weißen Tau¬
ben . Eine Person für die Hin - u . Rückfahrt
7 fl . CM . ; ferner ( Inhaber : Hr . Jakob Re¬
idinger ) alle Montag in der Früh um 5 Uhr
von hier nach Mariazell ab , und kommt am
Freitage zurück ; Standort : am Schottenfeld
Nr . 59 ; die Person für die Hin - u . Rückfahrt
5 fl. 36 kr . CM . , für die bloße Hin - od . Rück¬
fahrt aber 2 fl . CM . ; ein zweiter Wagen
geht alle Freitage fort und kehrt alle Dien¬
stage zurück ; die Person 7 fl - CM . , für die
bloße Hin - oder Rückfahrt 4 fl - CM.

— Mauer ; Standort : Wien , beim Erzherz . Karl
in der Kärutnerstraße Nr . 968 , auf der Mauer
im Gemeindehause ; an Wochentagen täglich
um 7 Uhr Früh und um 4 Uhr Abends "von
Wien nach Mauer , um 11 Uhr Früh u . 6Uhr
Ab . nach Wien ; an Sonn . u . Feiertagen
um 6 Uhr Früh nach Mauer , um 9 Uhr Ab.
nach Wien ; die Person 20 kr. CM.

— Meidling ; nach Ober - Meidling ( Inhaber:
Hr . Anton Fuhrmann ) ; Standort : Wien,
Judenplatz , in der Nähe des Gasthauses zum
weißen Schwan , inQder -Meidling am Platz
nächst dem Gasthause zum Hasen ; täglich von
8 Uhr Früh bis 8 Uhr Ab . ; die Person 14kr.
CM . — In das P s an n ' sche Bad;  Stand¬
ort : in Wien , rückwärts der Mehlgrube am

neuen Markt , die Bestellung geschieht aber
in der k. k. Tabak - Trafik der Fr - Franziska
Klähr zum weißen Schwan in der Kärntner-
straße , in Meidling : im Pfannschen Mineral¬
bad in Unter - Meidling Nr . 42 ; in den Mo.
naten Mai und Sept . Früh um 9 Uhr , Mit.
tags um ' 2 Uhr , Nachmittags um 3 Uhr und
Abends um 6 Uhr von Wien , und Früh um
6 u . 11 Uhr , Nachmittags um 2 u . 5 Uhr von
Unrer -Meidling weg ; dagegen im Juni , Juli
u - August um 6, 7 , 9 u . 10 Uhr Früh , 12 u.
1 Uhr Mittags , und um 3 , 4 , 6 u . 6z Uhr
Abends von der Stadt , und um 5 , 6, 6 , 9,
ii u . 12 Uhr Früh , und um 2 , 3 , 5 u . 8 Uhr
Abends von Unter - Meidling weg . — In das
Theresienbad;  Aufnahme : Wien , am
Kohlmarkt , anfangs der Wallnerstr . Nr . 263
im Tadakgcwölbe , in Unter - Meidling im
Theresienbad ; täglich um 8, 9 , 10 u . 12 Uhr
Früh , 1 , 3 , 7 u . 9 Uhr Ab . nach Meidling,
und um 7, 6 , 9,11 u - 12 Uhr Früh , 2 , 3 , 6 u.
8 Uhr Ab . nach Wien ; die Person 12 kr . CM.

Nach Mlstelbach ; Standort : Wien , Leopoldstadt im
Gasthause zum gold . Adler ; alle Mittwoch u.
Samstag um 12 Uhr Mittags von Wien , u.
an eben diesen Tagen um 6z Uhr Früh nach
Wien ; dann Leopoldstadt , im Gasthause zum
gold - Bären ; alle Dienstag um 11 Uhr , alle
Mittwoch um 12 klhr Mittags , alle Freitag
um 11 Uhr u . alle Samstag um 12 Uhr Mit-
tags dahin , und an diesen Tagen um 6 Uhr
Früh nach Wien.

— Mödling ; Standort : Wien , b . weißen Schwan
am neuen Markt , in Mödling Nr . 66 beim
Stellwagen -Jnhaber : Hrn . Wallner ; anWo-
chentagen täglich um 7 Uhr Früh u . 4 Uhr
Abends nach Mödling , und um 7 Uhr Früh
und 7 Uhr Abends nach Wien ; an Sonn - u.
Feiertagen um 6 u . 7 Uor Früh nach Möd¬
ling , um 7 Uhr Früh u . 8 Uhr Abends nach
W '.en . — Wien , Seilergasse beim gold . Och¬
sen , in Mödling beim Glaserer ; an Wochen¬
tagen täglich um 7 Uhr Früh und 4 Uhr Ab.
nach Mödling , und um 7 Uhr Früh , 7 Uhr
Abends nach Wien ; an Senn - u . Feiertagen
um 6 u . 7 Uhr Früh nach Mödling , um 7 Ähr
Abends nach Wien . —- Wien , Seilergasse im
Macschakerhof , in Mödling beim k. k. Postbo¬
ten Knapp ; täglich um 7 Uhr Früh , 4 Uhr
Abends nach Mödling , und 7 Uhr Früh , 7 Uhr
Abends nach Wien ; die Person 24 kr. CM.

— Mölk ; Standort : im Matschakerhof , alle Ta¬
ge ; die Person 4 fl . CM.

— Neuhaus ; Standort : in der Leopoldstadt beim
goldenen Pfau Nr . 322.

— Neulengbach ; geht alle Montag u . Freitag um
7 Uhr von Neulengdach ab , u . kehrt am folgen¬
den Tage um 12 Uhr Mittaas vom Gasthause
zum blauen Dock , Mariahilserstraße Nr . 44
dahin zurück ; die Person 36 kr . CM.

— Neuwaldegg ; Standort : Wien , auf d . neuert
Markt nächst dem fürstl -Schwarzenbergischen
Palais , in Neuwaldeag im Gasthause zum
braunen Hirschen ; täglich um 8z Uhr Früh,
r u . 4 Ubr Nachmittags , und 9 Uhr Abends
nach Neuwaldegg , und um 7z, 11 u . 1 Uhr
Früh , 3 , 5 u . 8 Uhr Abends nach Wien;
die Person i 5 kr . CM.



Nach Nußdorf ; Standort : Wien , Naglergasse in
der Geschirrhandlung des Hrn . Nathmayer,
in Nußdorfauf der Hauptstraße Nr . 10r und
im Gasthause zum braunen Hirschen ; täglich
um 8^ u . 11 Uyr Früh , 2 , 3 , 4 , 6 u . 8 UhrAb.
nach Nußdorf , und 7^ u . 10 Uhr Früh , 1,2,
5 , 5 u . 7 Uhr Abends nach Wien ; die Person
r - kr . CM.

— Ottakring ; dieAufnahme in Wien in der Nag¬
lergasse in der Geschirrhandlung , in Ottakring
im Gasthause zum Kaiser von Oesterreich ; die
Abfahrt von Ottakring nach Wien geschieht an
Wochentagen um 2 u . 4 Uhr Abends , an
Sonn - u . Feiertagen aber um 9 u . 12 Uhr
Früh , und 2 , 4 , 7 u . 8 Uhr Ab . ; von Wien
nachOttakring an Wochentagen um3 u . 5 Uhr
Abends , an Sonn - u . Feiertagen aber um 10
Uhr Früh , r , Z u . 5 Uhr Nachmittags , u . um
8 u 9 Uhr Abends . Die Person 12 kr . CM.

— Penzmg (Inhaberin : Fr . Elffab - einzenkoffer ) ;
Standort : in Wien im L -echerhos , in Pen¬
zing bei dem Kaffeehause nächst dem Hictzin-
gerstege ; täglich von 7 Uhr Früh bis 9 Uhr
Ab . zu allen Stunden ; die Person 12 kr CM.

— Petersoorf ; Standort : Wien , Wieden beim
gold . Lamm , in Petersdorf im Badhause;
an Wochentagen täglich um 4 Uhr Ad . nach
Pet ^ rsdorf , und um ^ Uhr Früh nach Wien ;
an Sonn - u . Feiermgen um 7 UhrFrüb nach
Petersdorf , um 7 Udr Abends nach Wien;
die Person 20 kr CM.

— Pötzleinsdors ( Inhaber : Hr . Anton Weich ) ;
Standort : in Wien , Wallnerstraße Nr . 269,
in Pötzleinsdors : im G -ffthause zum weißen
Lamm Nr . 3o ; täglich um 7 u . 10 Uhr Früh,
dann um 2 u . 5 Uhr Abends von Pötzleins-
dorf nach Wien , und um 9 u - 11 ^ Uhr Früh,
dann um 2u . 6 Uhr Abends von Wien nach
Pötzleinsdors ; die Person 12 kr . CM.

— PoiSdorf (Inhaber : Hr . Andr . Gmeinbeck ) ;
Standort : Wien , beim gold . Brunn in der
Leopoldstadt . Alle Montag und Donnerstag
Früh um 7 Uhr.

— Preßburg ; Standort : Wien , in der Rothen»
thurmstraße im Gasthause zum braunen Hir¬
schen , in Preßburg im Gasthause zur golde¬
nen Sonne ; täglich Früh nach Preßburg u.
zur selben Zeit zurück ; die Person 2 fl . CM.

— Pyrawarth ; Standort : Wien , beim gold . Lö¬
wen in d . Leopoldstadt . Alle Sonn - u . Feier¬
tage Früh um 5ßUhr , an Werktagen Mittags
um 12 Uhr ; die Person 36 kr . CM.

— Rodaun ; Standort : Wien , Wieden im Gast¬
hause zur rothen Änte , in Rodaun im Bad¬
hause ; an Wochentagen täglich um 5 Uhr Ab.
nach Rodaun , um 7 Uhr Früh nach Wien;
an Sonn - u . Feiertagen um 7 Uhr Früh nach
Rodaun , um 7 Uhr Abends nach Wien ; die
Person 20 kr . CM.

— Schwechat ; Standort : Wien , im Gasthofe zur
Ungar . Krone in der Himmelpfortgasse ; alle
Tage ; die Person 16 kr. CM.

— Stockerau ; Standort : Wien . Leopoldstadtzum
gold . Ochsen , in Stockerau beim schwarzen
Adler ; täglich um6 Uhr Früh u . 2 Uhr Nach¬
mittags nach Stockerau , und zu denselben
Stunden nach Wien ; — dann Leopoldstadt
im Gasthause zum weißen Roß , in Stockerau

r ? *
beim schwarzen Bären ; täglich um 6 u . 7 Uhr
Früh , 2 u . 3 Uhr Nachmitt . nach Stockerau,
und 6,7,6  u . 9 Uhr Früh , 2 , Z u . 4 Uhr
Ab . nach Wien ; — dann Leopoldstadt beim
schwarzen Adler , beim gold . Brunn und beim
gold . Adler ; täglich um 7 Uhr Früh u . Z Uhr
Ab . nach Stockerau ; die Person 3o kr . CM.

Nach Traiskirchen ; Standort : Wien , Wieden zum
gold . Bären ; täglich um Zj Uhr nach Trais-
krrchen , und um 6 Uhr Früh nach Wien;
die Person 20 kr . CM.

— Tu !n ; Standort : Wien , zu Mariahilf beim
gold . Stück Nr . 65 ; alle Samstage.

— St . Veit (nach Ober - Sr . Veit ) ; Standort-
Wien , beim gold . Ochsen in der Seilergasse,
in Ober - St . Veit beim Bäckermeister ;" täg¬
lich von 7 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends zu je¬
der Grunde , und von da zurück ; die Person
12 kr - CM . — Von Unter -St . Veit nach Wien
tägl . von 8 Uhr Früh bis 9 Uhr Abends , und
von Wien nach Unter - St . Veit täglich von 9
Uhr Früh bis 10 Uhr Abends , auch später.
Standort : in Unter - St . Veit im Gasthause
zum rothen Rößel , und inWien in der Nagler¬
gasse bei dem Geschirrhändler Michael Rath.
Mayer ; die Person 12 kr. CM.

— Weidlingau ; Standort : Wien , beim weißen
Schwan am neuen Markt , in Weidlingau
im Gasthause zum Feldmarschall Loudon;
täglich um 8 u . 11 Uhr Früh und 3 Uhr Ab.
nach Weidlingau , und um 7 ^ Uhr Ad . nach
Wien ; die Person 24 kr . CM.

— Weinhaus und Währing ; Standort : Wien,
auf der Freiung im Stift Schotten ' schen Frei-
Hause, im Brotladeu , in Währing beim Bier¬
sack, in Weinhaus beim grünen Baum ; tag»
lich um 8j , 11 Uhr Früh , bann 2 , 4 , 6 u.
8 Ukr Abends von Wien ab , und um u.
10 Uhr Früh , 1 . 3 , 5 u . 8 Uhr Ab . nag , Wien
zurück ; die Person bis Währing 8 kr - , bis
Weinhaus 10 kr. CM.

— Weicra ; Standort : Wien , Leopoldst . im Gast.
Hause zur weißen Ro ' e u . zum schwarzen Ad.
ler ; alle Donnerstage in der Früh nach Wei«
tra , und alle Montag Früh von da nach
Wien ; die Person 1 fl . 24 kr . CM-

— Wiener -Neustadt ; Standort : Wien , Wieden,
Gasthaus zum gold . Kreuz , Wr . Neustadt
im Gasthaus zum gold . Kreuz ; täglich um
IO Uhr Früh nach Wr . Neustadt , um 6 Uhr
Früh nach Wien ; die Person 1 fl . CM . —
Außerdem gehen Zeiselwagen vom Gasthause
zum gold . Baren auf der W eden täglich um
10 Uhr Früh nach Wr . Neustadt , und vom
Straußen daselbst um 8 Uhr Früh nach
Wien ; die Person 3o kr . CM.

— Zistersdorf ; Standort : Wien , Leopoldstadt im
Gasthause beim gold . Löwen ; alle Dienstag
und Samstag um 10 Uhr Früh nach Zisters¬
dorf , alle Montag und Freitag Früh nach
Wien ; die Person 48 kr . CM.

Etephanskirche oder Metropolitankirche , auf dem Pla¬
tze gleichen Namens , ehemahls Stephans»
freidhof genannt . Im I . 1468 wurde das
Bisthum errichtet , und solches am 1 . Juni
1726 unter Papst Innocenz m . zum Erz-
blSthume erhoben.

Stephansthurm ist 74 Klafter , 4 Schuh hoch . Wer ihn
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besteigen will , muß sich vorher beim K»r.
chenmeisteramte melden.

Sterngasse , eine Sackgasse beim Zusammentreffen der
—— - Preß - und Rrebsgasse.

Sternhof , in der Jordangasse Nr 4oi - ^ ^ ,
Sternwarte , im kkniversitäts - Gebäude Nr . 766 im 2.

Stockwerke und in dem über demselben er¬
bauten Tbürmchen.

Steueramt (Lohnwagen -) , siche Lohnwagen.
Steueramt (Magistrat . ) , in der Wipplingerstraße Ne . 585.
Steuer - Gasse ( k . k. n . ö .) , am Minoritenplatz Nr . 40.
Steuer - Regulirungs - Provinzial - Commission ( k. k- n . ö . ) ,

am Dominikanerplah Nr . 669 . -..
Steirerhof , in der Rothenthurmstraße Nr . 727.
Steirischer Pikerer Champagner ( Verlag des ) , am alten

Fleischm . Nr . 707 u . in der Bischofg . Nr . 766.
Sticker ( mit Gold , Perlen , Silber und Seide ) :

Hr . Fritz Johann , am Spitlberg Nr . io3.
Sticker ( aller Gattungenweißer Waaren ) :

Hr . Kitz Philipp , auf der Wieden Nr . 469.
Stickmuster -Fabrikant:

Hr . Uffenheimer Karl , am Peter Nr . 677.
Stiefelwichs , s. Olglanzwichs.
Stift Melk , siche Melk.
Stift Michaeler , siehe Michael.
Stift Schotten , stehe L -chotten-
Stiftskirche , s. Kreuz ( zum heil .) , Kirche.
Stistungs - Hosbuchhaltung , s. Staats -Hofbuchhaltung.
Stock im Eisenplatz . Einer der lebhaftesten Plätze in der

Stabt nächst dem Stephansplatz , wo sich
drei Hauptwege concentriren . Vor Zeiten
war hier der Roßmarkt.

St . Peter in der Au (Hschft . , V . O . W - W .) ; Wirth-
schaftsrath : Hr . Anton Obermüller , Späng.
lergasse Nr . 427.

St . Pöltnerhof , in der Krugerstraße Nr . 1007.
Strafhaus , siehe Provinzial - Strafhaus.
Straßenbau -Direktion (k. k. n - ö . ) , siehe Bau - Direktion.
Strauchgasse ( auch Strohgasse ) , vom Landhaus in der

Herrngasse auf die Freiung.
Strebersdorf (Hschft . , V - U . M . B .) ; Inspektor : Hr.

Joseph Frank , Krugerstraße Nr - 1006.
Streichriemen ( convexe ) für Rasiermesser erzeug : :

Hr . Mathias Bruckner , in der Schottengasse Nr . 136.
-- (privil . des Hrn . Wenzel Richter ) , sind in Com¬

mission zu haben in der Waarenhandlung
zur Stadt Wien an der Ecke der Bogner¬
gasse und des Kohlmarktes.

Strobelgasse , von der großen Schulenstraße in die Moll-
zell neben dem k. k. Postamts-

Strohhut - Fabriken ( für Frauen ) :
Fr . Bedenk Franziska , auf der Landstraße Nr . 281.
— Dschließmayer A -, neuen Wieden , Hauptstraße.
Hr . Boidrini Sebastian , aufder Wieden Nr - 5z5 ; die

Niederlage am Bauernmarkt Nr . 607.
— Boldrini , Goldschmidgasse im Trattnerhof.
Fr . Edelmann Josepha , in d - Josephstadt Nr . i35.
— Geitner Anna , Wieden Nr . 36.
— . Gilany D . F - , in der Bognergasse Nr . 3i2.
Hr . Gobler , hatdie Niederlage inder Goldschmidgasse

links vom Stephansplatze hinein.
— Grimm Johann , Laimgrubs Nr . 37.
Fr . Hölzl Maria , Salvatorgasse Nr - 382.
— Hofzinser N . , am Graben Nr . 1694.
— Karl Anna , auf der Wieden in der Plahgasse;

die Niederlage im Krautgassel Nr . 1096.
— Kießling , auf der Wieden in der Paniglgasse;

die Niederlage in d . Kärntnerstraße Nr . 1074.

Fr . Lieb Theresia , in der Alservorstadt Nr . 129 ; die
Niederlage in der Kärntnerstraße Nr - 1049.

Hr . Liebl I , D . . auf der Wieden Nr . 274 ;Die Nieder¬
lage in der Kärntnerstraße Nr . 1079.

— Mayer I . , auf der Laimgrube Nr . 86 ; die Nie¬
derlage am Bauernmarkt Nr . 690.

Fr . Mießel Maria v . , und Hr . Drunev Placidus,
Landstraße Nr . 65 ; die Niederlage auf der
Freiung Nr . 167.

Hr - Morawski Anton , zu Mariahilf , Siebenstern¬
gasse Nr . 87 ( neu ) ; die Niederlage am Kohl¬
markt Nr . 1147.

— Pichierai Angel . , St . Ulrich Nr . i3o ; die Nie¬
derlage in der Weihburggasse Nr . 908.

— Postler A . E . , zu Mariahilf Nr . 17 (neu ) ; die
Niederlage in der Spiegelg >sse Nr . no3.

— Pretsch Joseph , im Altlerchenfeld Nr . 216.
— Roßner Franz , inder Neuburgergasse Nr . rii >r.
Fr . Scharmüller Sophie,Josephst . , Langeng . Nr .85;

die Niederlage im Krautgäßchen Nr . 1093.
Hr . Schillinger L . , Stockimeisenplatz Nr . 624 ; me

Niederlage in der Weihburggasse Nr - 695.
Fr . SigrisKath . , aufderWiedenNr . 3is ( neu ) ; die

Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 554-
— Singer Anna , Mariahilferstraße beim blecher¬

nen Thurm.
— Sonnleitner , an der Wien Nr . 34.
Hr . Werner v . Haan Franz , aufd . Laimgrube Nr . 34.
— Woller , Wiedrn , Hauptstraße , beunFlußJordan.
Fr . Zäch Theresia , in der Kärntnerstraßs Nr . 968.

Strumpswaaren - Fabriks - Niederlagen :
Hr . Rotzer Franz , Preßgasse Nr . 454-
— Unger Georg , Kienmarkt Nr . 469.
— Ziegler Stephan et Söhne , Bischofg . Nr . 768.
— Zweigelt Fr . et Comp . , FärbergäßchenNr - 335.

Stubenthor , von der Wollzeil gegen die Landstraße.
-bastei , vom Palais 'des . Hrn . Grasen Koha-

ry bis zu dem Dominikanerkloster.
Studien - Hof - Commission , siehe Hof - Commission.
Stuckoohrerei (k . k .) , auf der Landstraße am Canal Nr.

4i5 und 4 >6.
Stückgießerei , s. Kanonengießerei.
Synagoge und Schule der Israeliten , am Kienmarkt Nr.

494 , s. auch Vethaus.
Tabak , und Stämpelgefällen - Administration , siehe Ad¬

ministration.
— — — — Direktion , s. Direktion.
— — — — Hofbuchhallung , siehe

Stämpelgefällen - Hofbuchhaltung.
Tabak - und Stämpel - Rechnungskanzlei ( k. k.) , siehe

Rechnungskanzlei.
Tabak . Pfeifenköpfe - ( meerschaumener ) Schneider:

Hr . Andree Gottfried , Laimgrube Nr . 56.
— Baumhauer Franz L . , Schottenfeld Nr . r48.
— Bechstedt Friede . , Leopoldstabt Nr . 691.
— Braun Johann , in der Leopoldstadt Nr . 3Lc».
— Chiavaccr Franz , auf der Laimgrube Nr . 18.
— Degenhardt Gottfried , in d . LeopolbstadtNr . 32i.
— Dillmger Joseph , auf der Laimgrube Nr . i44;

Niederlage auf dem Kohlmarkt Nr . n52.
— Freund Anton , obere Vreunerstraße Nr - n38.
— König Karl , Laimgrube Nr . 82.
— Llsseck Leopold , Neubau Nr . io ; der Verschleiß

im Inneren des Seitzerhofes-
— Lütge Gottfried , in der Leopoldstadt Nr . 3r4;

die Niederlage auf dem Graben Nr . n34.
— Lütge Heinrich , Leopoldstadt Nr . öiL ; der Ver¬

schleiß am Graben Nr . 619.



Hx . May Jakob Martin , Spitlberg Nr . 100.
— Philipp Joseph , aus der Lmmgrube Nr . 71.
- - Prüaner Jana ; , auf dem Kohlmarkt Nr . 1148.
— Reinkard Heinrich , Haarmarkt Nr . 754.
— Rohlf Heinrich , Josephstadt Nr . 56 ; der Ver¬

schleiß in der Kärntnerstraße Nr . 944.
— Schilling Heinrich , in der Adlergasse Nr . 721.
- » Smetana Peter , in der Josephstadt Nr . 25c>.

Tabaksbeutel werden geputzt , s. Shawls.
Tanzsäle , in der Stadt:

beim römischen Kaiser , auf der Freiung.
Mehlgrude , am neuen Markt.

In den Vorstädten:
beim Sperl , in der Leopoldftadt Nr . 240.
zum grünen Thor , auf der Landstraße.
— König v . Ungarn , aus der WiedenNr .269.
— großen Stadtgut , zu Margareth . Nc . no.

zur Änte , zu St . Ulrich , Äntengasse Nr . 18.
zum großen Zeisig , Spitlberg , Burgg . Nr . i55.
der Apollosaal , am Schottenfeld Nr . n5.
zum Schaf , am Schottenfeld Nr . 425.
zur Elster , in der Al -ervorstadt Nr . 147.
zum grünen Kranz , am Breitenfeld Nr . 20.

— Schwan , in der Roßau Nr . 86.
Außer den Linien:

zum weißen Kreuz , in Oberdöbling Nr . 55.
— Radelmayer - ' Nr . 40.
— Hirschen - Nr . i23.
— wilden Mann , in Währing Nr . 141.
— grünen Baum , in Weinhaus Nr . 55.
— Bäckensaal , in Hernals Nr . 68.
— Fuchsen , am Braunhirschengr - Nr . 37.
— kleinen Stadtgut , in Sechs 'haus Nr . 5.
— Hasen , in Qbermeidling Nr . 17.

zur blauen Weintraube in Penzing.
Tapeten , s. Papier - Tapeten.
Tapezierer » Waaren - Niederlagen:

In der Herrngasse Nr . 25 ( Stöger ) .
— — — Nr . 25o ( Kowy ) .
— — Steindlgasse Nr . 45o ( Auenhammer ) .
— — Adlergasse Nr - 721.
— — Weihburggasse Nr . 959 ( Schenzl ) .
— — Spiegelgasse Nr . 1097 ( Reiß , Weißenberger

und Comp . ) .
Im Bürgerspital Nr . noojm 5 . Hof ( Tschopp, Ploch

und Comp .) .
In der Neuburgergasse Nr . im ( Hochegger ) .

Taschnergassel , eine krumme , vom Bauernmarkt auf den
Lichtensteg führende Gasse.

Tassen - und Blechwaaren - Niederlage:
Hr . Voigts Johann , in der Kärntnerstraße Nr . 983.

Taubstumgien - Jnstitut ( k. k-) , auf der Wieden in der Fa«
voritenstraße Nr . 162.

Taxamt (General . Hof - ) , siehe General.
" ( Justiz - Cameral -) , siehe Justiz.
— (magistratisches ) , in der Wipplingerst . Nr . 585.
— ( Regierungs - Cameral - ) , siehe Regierung.

Teinfaltstraße , von der Freiung , der Schottenkirche ge»
genüber , gegen das Josephstädterthor.

Teppichs WoUenzeug - und Tuchfabrik ( k. k ) zu Linz,
bat ihre Niederlage in Wien auf dem alten
Fleischmarkte Nr . 708.

Teppich - Fabriks - Niederlage , s. Fußteppich.
Theater (die k. k. Hof -) , eines ist nächst der Burg Nr - 1;

das zweite nächst d . Karntnerthore Nr . io5ü.
Elfteres wird gewöhnlich das Burg - oder
National - Theater , und das zweite das
Karntnerthor - Theater genannt.
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Theater ( k. k. priv .) , in d . Leopoldstadt , Praterstr . Nr . ön.
— ( k. k. priv . ) , in der Jvsephstadt . Kaiserstraße Nr . » 02.
— ( k. k. priv ) , an der Wien Nr . 26.

Theaterzeitung ( Wiener allgemeine ) , auch Unterhal-
tungsblart für Freunde der Kunst , Litera¬
tur und des geselligen Lebens . Herausgeber
und Redacteur Hr . Adolph Bäuerle . Erscheint
wöchentlich drei Mal in Groß -- Q -uart mit
Kupfer und Beilagen , und ist eines der be¬
liebtesten Wiener -Unterhaltungsblatter . Man
pränumerirt bei dem Redacteur ( Wollzeil
Nr . 780) ; ganzjähriger Preis : i6fl . C . M . ,
für Auswärtige sammt freier Versendung
19 fl . 56 kr. C . M.

Thekla (Kirche der Hell -) , aus derWieden , Hauptstraßeneben
d . ehemal . Transporthause ; i . I . 1754 erbaut-

Theresia-Capelle , in dem Reconvalcscenten-Hause der
Barmherzigen auf der Landstraße ; i . I.
1767 errichtet-

Theresta (zur heil . ) Kirche . in der Leopoldstadt , Taborstraße;
j . I . 1659 eingeweiht . Wird auch die Kirche
zum h . Joseph und Carmeliterkirche genannt.

Theresianum , siehe Akademie.
Thcseum , unterirdische Halle des TheseuStempel im k. k-

Volksgarten mit einer Antiquitäten -Samm-
lung römischer Denkmäler ; ist alle Freitage
zu besehen.

Thierarznsi - Institut ( k. k -) , auf der Landstraße in der
Rabengasse Nr . 406.

Tiefer Graben , von der Freiung gegen den Salzgries.
Tilgungsfonds - Direction , siehe Direction.

— Hauptcasse , siehe Staatsschulden.
Tinten - Fabrikant -.

Hr . Honig Ferdinand , zugleich Schönfärber , in der
Leopoldftadt , Praterstraße Nr . 519.

— Steiner Ernest Franz , in d . Alservorstadt Nr . 64.
Tinte ( unauslöschbare ) ist zu haben in der Kunsthandlung

des Hrn - F . Müller am Kohlmarkt Nr . n4g,
und bei Joh . Bapt . Schober u . Sohn , Fa¬
brikanten chem. Waaren , untere Brenner-
straße Nr . 1128 . '

Tintenpulver des Hrn . C . F - Schmidt ist^ zu haben in der
Jägerzeil Nr . 5o und in deriLSpeccreihandlung
des Hrn - Jos -Eugen Mayer , Freiung Nr . r56.

— — ( Prager Schnell -) , s- Prager-
Tischlerwaaren - Niederlagen:

„Hr . Baier Joseph , Singerstraße Nr . 685.
— Burgert Georg , in der Augustinergasse Nr . 1167.
— Dill Johann , in der Grünangergasse Nr . 855.
— Dosser Joachim , in der Teinfaltstraße Nr . 74.
— Ernst Andreas , in der Singerstraße Nr . 656.
— Forst Peter , am Laurenzerbergel Nr . 708.
— Götz Joseph , in der Schauflergasse Nr . 24.
— Hagowsky Ignaz , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hardtmann u . Comp . , Weihburggasse Nr . 769.
— Jantzen Christian , in der Naglergasse Nr . 285.
— Kiesenwetter Florian , Dorotheergasse Nr . 1127.
— Klauda Wenzel , Plankengasse Nr . io65.
— Lehman Martin , in der Naglergasse Nr . 604.
— Lenzbauer Mathias , Grünangergasse Nr . 858.
— Nowak Joseph , untere Breunerstraße Nr . n5Z.
— Nowotny , Beyer u . Comp . , Lobkowihpl .Nr . 1099.
— Paul Mathias , in der Schottengasse Nr . i56.
— Pech Johann , in der Rothenthurmstraße Nr . 726.
— Peyer Joseph , in der Spiegelgasse Nr . no5.
— Putzscher Willibald , Rauhensteingasse Nr . 949.
— Reimann Johann , Dorotheergasse im kleinen

LobkowihischenHause.



Hr . Schmidt Philipp , Dorotheergasse Nr . nn.
— Schneckenburger und Comp . , HerrngasseNr . 25o.
— Schobert Karl , in der Wollzeil Nr . 767.
— Socher Joseph , im Vürgerspital im fünften Hof.
— Stuppenberger Ant . , unt - Breunerstr . Nr . urg.
— Wakncoder Heinrich , am neuen Markt.
— Wessinger Anton , in der Herrngasse Nr . 25.

TodtenbeschreibungS - Amt , in der Stadt Nr . 177.
Todtenzcttel , werden im erstgedachten Amte verkauft,

und sind Verzeichnisse der täglich in Wien
Verstorbenen-

Tollhaus , siehe Irrenhaus.
Topographisches Bureau des Generalqnartiermeistersta-

bes , in der ob . Breunerstraße Nr - 11Z9 ; der
Verkaufsort befindet sich im k k. Hofkriegs-
Gebäude zu ebener Erde rückwärts in der
Seitzergasse . ?

Tosische (unaufsperrdare ) Schlosser - Niederlage : in der
Wallnerstraße Nr . 262.

Trabanten - Leibgarbe , siehe Garde-
Traiteurs (Restaurateurs ; s. auch Caldaroni ) :

Lutzenderaer Franz , in der Strauchgaue Nr . 242 . .
Vigano Barbara , am Bauernmarkt Nr . 583.
Galiset Franz , unter den Tuchlauben Nr . 56o.
Jäger Katharina , im Trattnerhofe Nr . 618.
Diaggi Michael , in der Weihburggasse Nr . 698.
Mathias Rosalia , in der Ballgasse Nr . g3i.
Tarault Peter , in der Weihburggasse Nr . 911.
Bauer Anton , in der Wipplingerstraße Nr . 336.
LapoS Johann , am Lichtensteg Nr . 768.
Scheuer Theresia , Judengasse Nr . 497.
Hödel Johann , Preßgasse Nr . 607.
Mausbergcr Franz , unter den Tuchlauben beim

blauen Igel.
Seyd Anna , in der Schönlaterngasse Nr . 680.

Transparente , Illuminations - Gegenstände und derlei
theatralische Gegenstände find zu haben in der
Singerstraße Nr . 900.

Transportsammelhaus ( Militär -) , s. Caserne.
Trattnerhof , auf dem Graben Nr . 618.
Trauer -Waaren ( fertige ) jeder Art sind zu haben in der

Modenwaarenhandlung am Hof Nr . 319,
und in der Putzhandlung im tiefen Graben
Nr . i6o zur Königin von Portugal.

Trienterbof , in der kleinen Schulenstraße Nr . 846.
Trinkanstalt , siehe Mineralwasser.
Trivialschulen sind in der Stadt 5 , in den Vorstädten 53.
Trödlermarkt (der ) befindet sich zwischen der Karlskirchs

und dem Rennwege-
Türkenschanze , eine Anhöhe rechts von Währing und

Weinhaus , von wo man eine herrliche Aus«
sicht über Wien genießt.

Tuchhändler:
Hr . Bauherr Karl ( erster Vorsteher ) , am Graben

zum spanischen Widder Nr . nä5.
— Fautz Anton , Firma : Fautz et Kohlbeck , am

Stockimeisenplah z . Kais , v - Österr . Nr . 876.
— Fraß Jos.
— Fröhlich Franz Dom . ( zweiter Vorsteher ) . Fir¬

ma : Fran ; D - Fröhlich et Comp - , amSte«
phansplatz zum heil . Geist Nr . 627.

— Gürtler Maximilian , aut dem hohen Markt
zum Weinberg Nr . 540.

— Gürtler Menz . , am Spitlberg zur gold - Wein¬
traube Nr . s.

— Hoffmann Michael , Firma : M . Hoffmann et A-
Karl , am Bauernmarkt zum Palatinuö von
Ungarn Nr . 678.

Hr . Khimborn Ferd . Ludw . , Firma : Khimborn « t
Wernau , am Kohlmarkt zum ungarischen
Wapen Nr . 261.

— Lang Jgn . Dom . , in der Köllnerhofgasse Nr.
739 im 1 . Stock.

— Leth Joh . Paul , Firma : Joh . Paul Leth' s Söh¬
ne , i - d . Kärntnerstr . z . Hanswursten Nr . 901.

— Müller Joh - Nep . , unter den Tuchlauben zum
Herzog Nr . 469.

- - Nitschner Jgn . Franz , Singerstraße zum Erz«
Herzog Anton Nr . 901.

— Pölz Ant - , am alten Fleischmarkt zum Bienen«
korb Nr . 697.

— Posch Jos . , am Bauernm - z. Matrosen Nr . 5go.
— Radinger Joh . , Firma : Joh . Radinger et Sohn,

1. d . Rothenthurmstr . z . weißen LöwenNr . 728.
— Rohrbach Franz , Haarmarkt zur blauen Kugel

Nr . 731.
— Nohrbach Jak . , Bischofgasse zum Primas von

Ungarn Nr . 633.
— Ruthmayer Joh . , Firma : Ruthmayer et Hür-

del , Singerstraße zum Tiroler Nr - 877.
— Salmayer Dämel , unter den Tuchlauben zum

Reichsapfel Nr - 455.
— Sartory Karl v . , Firma : Sartory etPregler,

am Graben zum weißen Nepphuhn Nr . 621.
Fr - Serini Anna, - Firma : sel . Jak . Sermi Witwe,

^ Bischofgasse zur eisernen Krone Nr - 55i.
Hr . Sigl Joseph , Firma : Joseph Sigl et Comp . ,

Goldschmidgasse zur weißen Taube Nr . 691.
— Steqner Anton v . , Firma : Anton Stegner , Bi¬

schofgasse zum Kronprinzen Nr . 766.
— Strodl Mathias , Graben zum Engel Nr . 672.
— Sturm Eduard Wilh . , Köllnerhofgasse zum Kö¬

nig von Ungarn Nr . 698.
— Swida Paul , Stockimeisenplatz Nr . 622 im

2 . Stock.
— Vogel Heinr . , Firma : Heinrich Vogel et Comp . ,

alten Fleischmarkt zur gold . Rose Nr . 696.
— Wilhelm Math . Em . , Firma : M . E . Wilhelm

et Comp . , Bauernmarkt zum Schloß Weil-
burg Nr . 588.

— Wolfmayer Joh . , Firma : Joh . Wolsmayer et
Comp . , Haarmarkt zum Posthorn Nr . 639.

— Wolfmayer Jos . , Bischofgasse z. weißen Lamm
Nr . 637.

Tuch - und Casimir - FabrikS - Niederlagen:
Hr . Appelt Joh , alten Fleischmarkt Nr . 667.
— Beck Simon , -- Nr . 698.
— Benischko Vincenz , - Nr . 706.
— Christian Joh . Bapt . « t Comp - , Köllnerhofgasse

Nr . 7 .30.
— Czeicke Johann , alten Fleischmarkt Nr - 697.
— Delhas , Gebrüder , - Nr . 691.
— Ehrenstamm Feith , - Nr . 702.
— FmdeyS Fr . , Grashof Nr . 739.
— Godhair , Gebrüder , Köllnerhofgasse Nr . 7Z0.
— Grünwald Karl , alten Fleischmarkt Nr . 696.
— Freih - v . Hackelberg - Landau - Josephstadt Nr . 9.
— Haupt Friedrich , alten Fleischmarkt Nr . 687.
— Köni zsberg Leop. Ditmar , alt . Fleischm . Nr . 700.
— Kreuzberger Ignaz , - Nr . 697.
— Kuh L . S - , Grashof Nr . 739.
— Leubner R - , alten Fleischmarkt Nr . 729.
— The Losen , Gebrüder -- Nr . 691.
Nam ' cster , Haarmarkt Nr . 644.
Hr . Neuhauser Sigmund « t Comp - , alten Fleisch«

markt Nr . 706.



Hr . Offermann Joh . Heink . , KöllnerhofgasseNr .753.
— Porth Johann Georg sel . Witwe , alten Fleisch¬

markt Nr . 695.
— Prziza Karl , Grashof Nr . 7Z9.
— Römheld et Comp . , Köllnerhofgasse Nr . 738.
— Schmid Franz , alten Fleischmarkt Nr . 690.
— Scholl A - , Köllnerhofgasse Nr . 739.
— Schuhe , Gebrüder , alten Fleischmarkt Nr . 6g5.
— Schwarz Franz , - Nr - 695.
— Turnowsky Joseph , — Nr . 698.
- Walzel I - W . . - Nr . 687.
— Wiedenfeld Wilhelm , Köllnerhofgasse Nr . 736.

Tuchscherer:
Hr . Brotbeck Stephan , Wieden Nr . rZ.
— Eibenstein , untere Breunerstraße Nr . n5r.
— Giebtner Wenzel , Wieden Nr . 763 ( neu ) .
— Hintereck . r Thomas , Schottenfeld Nr . 17,.
— Jorrmann Karl , Laimgrube Nr . 6/,.
— Meisel Franz , Leopoldttadt Nr . 10 ; AbgabSge.

wölb : Naglergasse Nr . 322.
— Meissel Georg , Spitlberg Nr . 122.
Fr . Steinzer Theresia , Rothenthurmstraße Nr - 64i.
Hr . Store Anton , Landskrongasse Nr . 544.
— Trait er Thomas , Alservo - stadt Nr . 279.
— Ullcrich Johann , Thury Nr . 9.
— Weigelt Anton , Landskrongasse Nr . 647.
— Weigelt Friedrich , Wildpretmarkt.
Fr . We -gelt Magdalena , Leopoldstadt Nr . 8.
Hr . Wetzschoreck Dominikus , Schottenseld Nr - 463.
— Wolle Emanuel , Singerstraße Nr . 8c>r.
— Wüest Alois , Windmühl.
— Wüest Karl , Josephstadt Nr . 35.
— Würst Joseph , Spitlberg Nr . 99.
— Ziack , Gumvendorf Nr . 334.

Tuch - und Teppich - Fabrik zu Linz , siehe Teppich.
Tuchlauben , von dem hohen Markte bei dem Criminal-

gerichtshause bis zur Spänglergasse.
Tuchstopper : Hr . Ferd . Bodner , Nossau , Dreimohren.

gasse beim gold . Engel , s. auch Kunststopfer.
Tuchwalke , am Canal - Hafen außer dem Stubenrhor.
Tücher werden gefärbt , s. Seidenzeuge.
Tücher werden geputzt , s. Shawls.
Tulu (Hschft . , V . O - W - W .) ; Jnspector : Hr . Alois

Adolph Aßmann , Jägerzeil Nr . 57.
Überschwemmung - Versicherungs - Anstalt , s. Assecuranz-
» Verein-
Überzüge auf Czako 's und Hüte , siehe Czako.
Uhrkästen - Tischler:

Hr . Bachmann Joh . Kasp . , Mariahilf Nr . 67 ( neu ) .
— Bock Karl , Laimgrube Nr . i5o.
-— Dorn Anton , Laimgrube Nr . 38.
— Glatzcl Franz , Neubau 204.
— Halter Mathias , Neubau Nr . 209.
— Knocke Wilhelm , Breitenfeld Nr . 54.
— Kraus Jos . , Mariahilf Nr . 86 ( neu ) .
— Mayer Georg , am Neubau Nr . 202.
— Schweigard Georg , Breitenfeld Nr . 26.
— Strehler Andreas , am Neubau Nr . 167.
— Tater Johann , - Nr . 238.

Uhrz ' fferblatt - Fabrikant:
. Hr - Petromn Johann , Mariahilf Nr . 101.

Ulrich (zum heil . ) Kirche , siehe Maria - Trost.
Ulrichökirchen ( Hschft . , D . U . M . B .) ; Buchhalter : Hr.

Georg M . I . Kosak , in der Alservorstadt
am Glacis Nr . 36.

Ungarische Hofkanzlei , siehe Hofkanzlei.
— Jünglinge L ( ehr -Jnsiitut für ) , s. Lehr -Jnstitut.
— Leibgarde , siehe Garde.
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Ungarische Leibgarde (Palast ders . ) , zu St . Ulrich am Gla¬

cis Nr . i.
Ungarische Dreissigst - Expedition , s. Dreißigst.
Ungarischer Champagnerwein ist zu haben in der Spe-

ccreihandlung des Hrn . Stiebitz Joseph et
Comp . , Bognergasse Nr . 5 i 2 , und desHrn.
Sosthenes Niebauer , Strauchgasse Nr . 243.

Ungarischer , in Preßburg erzeugter Champagner , ist nur
zu bekommen in der Specereihandlung deS
Hrn . Franz Hueber , Weihburggasse Nr . 926.

Ungeziefer - Dcrtilgungsmittel des Hrn . Karl Stadtscheck,
auf der hohen Brücke Nr . 349 , oderimSei-
tzerhos Nr . 427 , Hütte Nr - 48.

- —-- in der Leopoldstadt Nr . n5 , im i . Stock.
Universal - Cameral - Zahlamt , stehe Cameral.

— Kricgszahlamt , siehe KriegSzahtamt.
— Staats - u . Banco -Schulden - Sasse , s . Staats.

Universität , auf dem Platze gleichen Namens Nr . 749.
Universitäts - Bibliothek , am Dömimkanerplatz Nr . 672 , , ft

vom i . Oer . bis letzten Marz von 9—2 Uhr,
vom 1 . April bis letzten Sept . , m,t Ausnah«
me der Ferien , von 8 — 2 Uhr offen.

— Kirche , aus dem Platze gleichen NamenS ; im
Jahre i63i eingeweiht.

UniversitätSplah , zwischen dem UniversttätSgebaude und
der Unlversttätskirche.

Unterkammeramt ( magistratisches ) , auf dem HofNr . 33i.
Unterlaa (Hschft . , V . U - W . W ) ; die Amtskanzlsi in der

Karntncrftraße Nr . 982.
Unterricht in weiblichen Arbeiten , siehe Mädchenschulen

und Ursuünerinnen.
Unterricht für die Jugend , s. Erziehungsanstalten , Mäd¬

chenschulen , Normalschuleu , Trivialschulen,
Schulen , Ursulinerinnen.

Unterricht in der englischen Sprache ertheilt:
Hr . Ferd . Zirer , Dock , der Arzneikunde , Lehrer

der englischen Sprache u . Literatur an der
k. k. Universität , am polytechn - Institute u.
an der Therestanischen Ritter - Akad . , wohnt
in der großen Schulenstraße Nr . 824.

Hx . Karl Gaulis Clairmont , Kohlmarkt Nr . 255.
in der engl , und spanischen Sprache ertheilt:

Hr . Mr . Langerhans , Rothcnthurmftraße Nr . 481.
—— in der französischen Sprache erlheilen:

Hr . Joh . p . Vogtberg , Lehrer der französischen
Sprache und Literatur an der k. k. Univer¬
sität , wohnt in der Seilergasse Nr . 1088.

Hx - 3 ah - Hofstädter , in der Leopoldstadt Nr . 213.
Hr . Hranz Mergoin , i . d . Himmelpfortg . Nr . 953.

(Beide Lehrer an der Theresianischen
R tter - Akademie . )

Hr . August Bartholemy , Lehrer am k. k. Eon-
victe u . Civil - Mädchen - Pensionate , Mel¬
kerbastei Nr . 93.

Hr . Claude Delorme , Josephstadt Nr . 119.
Hr . Joseph Körnig , Josephstadt Nr . 121 . "

(BeideLehrer am k-k. Löwenburg . Convicte . )
Hr . Peter Silbert , Lehrer an , k. k . polytechni¬

schen Institute , Wieden Nr . 170.
Hr . Mathias Schl - tzer , Leopoldstadt Nr . 698.

Mädchen allein erhalten Unterricht bei
Frau Elise FolnesieS , geh . Le Bel , auf der
Laimgrube Nr . 172.

- — in der italienischen Sprache ertheilen:
Hr . Andreas Fornasari de Verci , Professor der

italienischen Sprache und Literatur an der
r . k . Universität , und an der Theres . Ritter-
Akademie , am Spitlberg Nr . i53.
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Hr . Karl v . Melina , Lehrer am k. k. Convicte
u . polytechn - Institute , Annagasse Nr - 924.

Hr . Joseph Botte , Professor in der k. k. Theres.
Ritter -Akad . , in der Singerstraße Nr - 685.

Hr . Karl Gansmiller , Iohannisgasse Nr . 975.
Unterricht in der französischen und italienischen Sprache

ertheilen:
Die Lehranstalt in der Rauhensteingasse Nr . 9Z6.
Hr . A . Altmann , Wieden Nr . 1.
Hr . Aug . Andr . Boltz , am Neubau Nr . 24.
Hr . Duimovich Franz Jos . , Wieden Nr . 16.

_ _ in der Kalligraphie ertheilen:
Hr . Thomas Hirsch , Himmelpfortgasse Nr . 963.
Hr . Adalbert Kurka , Bauernmarkt Nr . 678.
Hr . Ferdinand Warsow , Auwinkel.
Hr . Franz Gintar , tiefen Graben Nr . 2Z4.

_in der neugriechischen Sprache ertheilt:
Hx . Athanasius Stagirites , Wollzeil Nr . 769.

_in der polnischen Sprache ertheilt:
Hr - Joh . Hofstädter , Lehrer an der Theres . Rit¬

ter -Akademie , Leopoldstadt Nr . 2i3.
_in der böhmischen Sprache ertheilt:

Hr . Joh . Hromadko , Lehrer der böhmischen Spra¬
che u . Literatur an der k . k- Universität und
am polytechn . Institute , Wieden Nr . 43o.

_ - in der ungarischen Sprache ertheilt:
Hr . Joseph von SzobolitS , Wieden Nr . 55.

_ ' in den lebenden Sprachen:
Hr . Pleugmackers , Dorotheergasse Nr . 1122.

- — im Clavier ertheilen:
Hr . Huglmann Jos . , Laimgrube a . d . WlenNr . 39.
Hr . Mennen Franz , Wieden Nr . i5.
Hr . Opatrschill Philipp , Kumpfgasse Nr . 829.
Hr . Tegl Joh - , Leopoldst - , rothe Sterng . Nr . 444.

Untersuchungs -Commission ( k. k . hoskriegsräthl . Acten - ) ,
siehe Acten . , ^ .

Uviulinerinnen . Sie wurden i . I . 2660 von der Raiserin
Eleonora von Lüttich nach Wien berufen.
Sie wohnten anfangs in einem Hause nächst
dem Dorotheer -. Stifte ; kauften endlich eini-
ge Häuser in der Johannesgasse , und schufen
sie in einKloster und eine Kirche uw , welche
letztere am 3 . Sept . 2675 zu Ehren der Hell.
Ursula eingeweiht wurde - Die Nonnen be-
schäftigen sich mit dem Unterrichte der Mäd¬
chen in allen Gegenständen , welche die Kna¬
ben in den Trivi 'al - Schulen lernen , und auch
in weiblichen Arbeiten . Kirche und Kloster
sind in der Johannesgasse Nr . 979.

St . Veit (Hschft .. , V - U - W . W -) ; Bevollmächtigter : Hr.
St . ^ eit ^ ^lnt . Schindler , LandSkrong . Nr .546.
Verein ( kaufmännischer ) , s. Kaufmännischer.
Vergolder:

Hr . Albrich Joseph , Neubau in der Leichenhofgaffe.
— Aufmuth Georg , Neubau Nr - - 93.
— Bauer Joseph , Mariahilf Nr - 256.
— Berg 'er Johann , Jägerzeil Nr . 9.
— Vlach Ignaz , an der Wien Nr - 93.
— Böhm Konrad , Neubau Nr . 262.
— Dolhammer , Mariahilf Nr . i5.
— Burges Wenzel , Laimgrube Nr - 166.
— Dilles Georg , Mariahilf Nr . 71.
— Enderle Franz , Laimgrubs Nr . 8s.
— Fischer Joseph . Mariahilf Nr . 54.
— Geiger Vincenz , Landstraße Nr - 32.
— Gottsleben Michael . Neubau Nr . 25.
— Haas Willib . sel . Witwe , Mariahilf Nr . r5.
— Herzinger Philipp , Wieden Nr . 3o6.

Hr . Holzmann Joh . , Mariahilf Nr . r.
— Hörger Jos . , Laimgrube Nr . 86.
— Kamberger Joseph , Mariahilf Nr . 212.
— Kolb Joseph , Josephstadt Nr . 2.
— Kolb Math , sel- Witwe , Mariahilf Nr . 43.
— Kraft Anton , an der Wien Nr . 5g.
— Krieger Johann , Josephstadt , Neu - Schottengasse.
— Kunart Ignaz , Neustift Nr . 3.
— Lang Franz . Mariahilf Nr . 28.
— Lehmann Karl , Mariahilf Nr . 2Z.
— Lemmermeyer Joseph , Neubau Nr . 288.
— Libitz Joseph , St . Ulrich Nr . 22.
— List Clem . , GumpendorfNr . 409 ( neu ) ; Waa-

renlager am hohen Markt Nr . 5n.
— Marzini Heinrich , Mariahilf Nr . 2.
— Mayer Franz sel . Witwe , Wieden Nr . 533.
— Metschl Mathias , Josephstadt Nr . 243.
— Miller Peter , Mariahilf Nr . 43.
— Müller Jakob , Stadt Nr . 469 . ^
— Partert Franz , Josephstadt Nr . 38.
— Pauler Joh . , Spitlberg Nr . 188.
— Querder Jak . sel. Witwe , Mariahilf Nr . 63.
— Reger Andreas , Neubau Nr . 292.
— Saip , Mariahilf Nr . 238.
— Schaden Franz , Mariahilf Nr . i46.
— Schanz Ignaz sel . Witwe , Mariahilf Nr . r5.
— Scherer Dominik , Neubau Nr - 222.
— Schwickart Sigm . , Laimgrube Nr . 25.
— Singer Ant . , Mariahilf gr . Kircheng . Nr . 246-
— Stöber Christoph , Laimgrube Nr . 9.
— Stöber Jgn . , Laimgrube Nr . 27 , das Gewolv

in der Rauhensteingasse Nr . 969.
— Sund Kaspar , Neubau Nr - 272.
— Töpfer Jgn . , Landstraße Nr . 323 ; das Gewölv

in der Klostergasse Nr . 2055.
— Vogel Joseph , St . Ulrich Nr . 53.
— Wackernell Johann , St - Ulrich Nr . 5.
_ Wcidemüller Paul . Josephstadt Nr - 26.
— Weidner Ignaz , Wieden Nr - 546.
— Zach Anton , Mariahilf Nr . 24.
— Zach Franz , Mariahilf Nr . 23.
_ Zänger Friedrich , Neubau in der Stuckgasse-
— Zeniner Andreas , Mariahilf Nr - i4-

Verpflegs - Departements - Casse , am Hof Nr . 422-
— Magazin ( Wiener Garnisons - ) , s- Garnison-

Versatzamt ( k- k- ) , in der Dorotheergasse Nr - 2112.
Versorgungsanstalt ( allgemeine ) , ist mit der ersten öftere.

Sparcasse vereinigt , siehe Sparcasse ( erste
österreichische) .

— (Privat - , des Wundärzten Hr . Hran ; Pelz !)
für unheilbare stille Geisteskranke und Blöde,
Josephstadt Nr . 64 . ,

Versoraunas - und Beschäftigungsanstalt für erwachsene
Blinde , befindet sich in dem Gebäude des
k. k. BlindemJnstituteö , Josephstadt Nr . 288.

Versorgungshäuser : Bürgerspikal zu St . Marx , aus
der Landstraße Nr . 490 . „

— in der Aljervorstadt , Währingergasse Nr . 272.
— auf dem Michaelbaierischen Grund , am Alser-

bach Nr . 29.
— auf dem Neubau in dem sogen , langen Keller.
Außer diesen gibt es noch so genannte Gcundspitäler,

z . B . zu Mariahilf . , .
Dersorgungsbaus für arme weibliche Dienstbothen ( Pu-

vat -Anstalt ) , Landstraße Nr . 266.
— für arme Dienstbothen ( Privat - Anstalt ) , Wie¬

den Nr . 283.
— (Privat - Anstalt ) . Leopoldstadt Nr - 622.



Verzehrungsstkieramter , siehe Zoll und Linien.
Verzehrungssteueramt vom kleinen Wehe , an der St-

Marxerlinie.
Verzehrungssteuer -Oberamt , am Altenfleischm . Nr . 664.
Viehseuchen -Versicherungs -Anstalt , s. Assecuranz -Verein.
Vogelmarkt , ein Platz am Ende der obernBreunerstraße

gegen die k . k. Reitschule zu , wo mit leben¬
digen Vögeln und Vogelkäsigen Handel ge¬
trieben wird.

Volksgarten ( der k- k.) , liegt an der rechten Seite des
neuen Burgplahes , ward im Jahr 1823 von
Sr . Majestät Franz I . zum Vergnügen des
Publikums eröffnet , ist mit dem Tempel des
Theseus und einem Gartensalon geziert , und
steht mit dem ehemaligen Paradiesgärtchen
in Verbindung.

Vorrichtungen zur Sicherung wider das Aufsperren mst
Dietrichen und Nachschlüsseln an Thür - und
Mobffienschlösser , sind zu haben in derMe-
tallwaaren -Fabriks - Niederlage von L . Ober-
hoffer und Körbler , in der Stadt , Kloster¬
gasse , im Bürgerspital.

Waaren - Sensalen ( beeidete ) , stehe Sensalen.
Wachs - Händler:

Hr . Angeli Joh . Georg , Graben Nr . 671.
— Angeli Joseph , Kohlmarkt Nr . 278.
— Angeli Joh . Karl von , Heidenschuß Nr . 2Z7.
— Bach Johann , in der Bischofgasse Nr . 769.
— Barrach H . m Ignaz Jeiteles . Bischofg . Nr . 768.
— Cerni Wenzel , Plankengasse Nr - 1062.
— Dworzak Joseph , Weihburggasse Nr - 905.
— Fitzinger Gottfried , Singerstraße Nr . 678.
— Frank Jakob sel . Witwe , Eisgrübel Nr . 618.
— Hönigshof Moriz Edl . v - sel . Witwe , am Mi-

chaelbaierischen Grund Nr . 9 ; Niederlage
in der untern Breunerstraße Nr . 1124.

— Landrmann Karl Joseph , Kloste'rgasseNr . ro55.
— Lechner Ignaz sel . Witwe u . Baur Mathias , im

Altlerchenfeld Nr . 162 ; Niederlage in der
Kärntnerstraße Nr . 1049.

— Steßl Joh . Mich . , Landstraße Nr . 116 ; Nieder¬
lage am Koklmarkt Nr . 1162.

— Steßl Joh . Thom . , im Altlerchenfeld Nr . 17;
Niederlage am hohen Markt Nr . 290.

— Widakowich Stephan , zu Hietzing.
— WishoferJoh . Christoph , Salvatorgasse Nr .383;

Niederlage am HofNr . 322 .
Wachs - Präparaten , sind in der k. k . medio . chirurg.

Josephs -Akademie aufgestellt , s. Akademie.
Wachs - Lasset - Fabrikanten:

Hr . Albrecht Friede . , Mariahilferftraße im Fleisch-
mannischen Hause Nr . 43.

— Groll Joseph und Sohn , zu Erdberg Nr . 71;
die Niederlage am Stephansplatz Nr - 672.

— Schedl Leopold , hat die Fabrik in Breitensee im
eigenen Hause Nr . i5 ; die Niederlage un¬
ter den Tuchlauben Nr . 553-

— Spring Job . Georg u . Engelmann , hat die Fa-
brik zu Hernals im eig . Hause Nr . i3i ; die
Niederlage aus der hohen Brücke Nr . 142.

Fr - Syring Johanna « t Comp . , zu Hernals Nr . 122 ;
^ Niederlage : Jordangasse Nr . 402.
WachSwaaren - und Kerzen -Niederlage:

Bernard ., Dorotheergasse Nr . H07.
Wächtergasse ! , eine Sackgasse in der Renngasse , dem k. k.

- Zeughause gegenüber.
<vayrmg , ein angenehm gelegenes Dorf zunächst an

Wien , mit vielen Landhäusern und Gärten.
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Amtskanzlei in der Stadt , obere Vreuner-
straße Nr . 1139.

Wäschreinigung nach englischer Art , in derJägerzeil Nr.
48 beim grünen Thor.

Wäschreinigungs -Anstalt , zu Margarethen Nr . 229.
Wagen - und Zimentirungs - Maaren - Fabrik des An-

ton Paumann , im Altlerchenselde Nr . i85.
Wagen - Fabrikanten sind in der Leopoldstadt , Neugasse,

in der Praterstraße und in der Roßau in
großer Anzahl.

Einige der bekanntesten sind:
Hr . Vrandmayer Simon u . Sohn . Roßau Nr . 94.
— Liebelt Gottfried , Landstraße Nr . n5.
— Odersky Joseph , Jägerzeil Nr . 52.
— Plank , Roßau Nr . 113.

Wagenmahler und Lackirer:
Hr . Bauer Joh . , Josephstadt Nr . 247.
— Bergmann Leonhard , Roßau Nr . 67.
— BernweillerKonr . , SchaumburgergrundNr .86-
— Bolkart Franz , Leopoldstadt Nr/65.
— Derwitz Alois , Leopoldstadt Nr . 574.
— Diertmann Anton , Landstraße Nr . 45i.
— Doninger Heinrich , Leopoldstadt Nr . 128.
— Eberle Franz , Leopoldstadt Nr - 116.
— Flaschhart Joseph , Leopoldstadt Nr . 3i5.
— Gaffer Johann , Roßau Nr - 46.
— GlockTobias , Michaelbaierischen Grund Nr . 1.7.
— Haike Johann , Wieden Nr . 1.
— Jegl Augustin , Leopoldstadt Nr . 116.
— Kehler Anton , Lichtenthal Nr . 206.
— Klemann Mathias , Landstraße Nr . 447.
— Kugler Johann , Wieden Nr . 242.
— Markhl Franz , Strotzischen Grund Nr . 6.
— Maurer Friedrich , Leopoldstadt Nr . 55o.
— Müller Joseph , Alservorstadt Nr . 218.
— Oeker Andreas «en . , Leopoldstadt Nr . 114.
— Oeker Andr . Leopoldstadt  Nr . n4.
— Palgofsky Michael , unt . d -WeißgärbernNr .37.
— Pfeifer Franz , Windmühle Nr . 49.
— Polt Marh . , MichaelbaierischensGrund Nr .2i.
— Quaglia Sebastian , Josephstadt Nr . 52.
— Netterer Leopold , Landstraße Nr . 32.
— Roller Andreas , Leopoldstadt Nr . 5o.
— Schaich Karl , Roßau Nr . 94.
— Schneck Joseph , Erdberg Nr . 86.
— Schödell Ignaz , Leopoldstadt Nr . 4.
— Schüll Adam , Gumpendorf Nr . 265.
— Silbermüller Franz , Mariahilf , Hauptstraße.
— Steska ! Ludwig , Roßau Nr - 20.
— Viegerl Joseph , Landstraße Nr . 109.
— Wagner Georg , Josephstadt Nr . 94.
— Wagner Karl , Vreitenfeld Nr . 6 .'
— Werkles Johann , Gumpendorf Nr . 264.
— Wernhöfer Christian , Altlerchenfeld Nr . 193.
— Wertel Philipp , Wieden Nr . 242.
— Wilker Anton , Landstraße Nr . 3i 3.

Wagen - Zeichner:
Hr . Fröhlich Franz , Leopoldstadt Nr . 524.

Waiienhaus ( k . k.) , Alservorstadt , Karlsgasse Nr . 261.
Waffenhauskirche , s. Dreieinigkeitskirche.
Wallnerstraße , vom Michaelerplatz aufden Kohlmarkt die
^ zweite Gasse links , führt in die Strauchgasse.
Wallsischgaffe , die erste Gaffe vom Kärntnerthor rechts,

führt zur Seilerstatt.
Wanderer ( der ) , eine Volkszeitung und ein Unterhal-

tungsblatt . Redacteur : Herr Jos . Ritter
von Seyfried . Verleger : Anton Strauß ' S sel.
Witwe , Dorotheergasse . Nr . no8 . Diese Zei-
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tung erscheint täglich und ' kostet vierteljäh¬
rig 5 fl . C . M . ; Auswärtigen mit täglicher
Versenoung 4fi . 54 kr . C . M - , mit zweimali¬
ger Versendung in der Woche 3 fl . 54 kr . CM.

Wanzenverkllgungs - Mittel werden verkauft:
Auf dem 'Spttlberg Nr . 22 . ( Krebl ) .
Auf der Melkerbastei Nr . g5 . ( Krebl ) .
Am Michaelbaierffchen Grund Nr . 17 . ( Hutter ) .
Am Hafnersteig Nr . ? r5 . ( Femmger ) .
In der Goldschmidgasse Nr . 60Z . (Hanusch .)
In der Rothenthurmstraße Nr . ? 33 . (Puchegger .)

Wapenmaler:
Hr . Stein Jos . ( k- k. Hof - u . nied . - österr . landstand .) ,

in der Krugerstraße Nr . 1009.
— Gartenschmid , Rothenthurmstraße.
— Mändel Julius , Windmühl Nr - r4-

Wapenstecher , siehe Graveure.
Waschpulver ( wohlriechendes ) der Fr . Josephine Pavle ist

zu habenin ihrer Wohnung : Wieden , Haupt¬
straße Nr . 22 , dann in der Nürnbergerwaa-
renhandlung des Hrn . Joseph Sauerwein,
Bognergasse Nr . Zog.

Wasserbau - Direktion ( k. k . u . 0 .) , siehe Bau -Directlon.
Wasserkörnermarkt , am Wiener - Donau - Canale nächst

der Franzensbrücke.
Wasserkörnermarkt - Amt , eben daselbst Nr . 55g.
Wasserkunstbastei , vom Palais des Herrn Grafen Er-
^asterruniro ^ ^ P ^ ais des Hrn . Grafen Kohary-
Watta (Wasser- u - luftdichte ) erzeugt Hr . Tob . Schweig¬

hofer , Landstraße Nr . 4 ? 7-
Weberkamm - Fabrik , siehe Wiener.
Wechselgericht , siehe Merkantil.
Wechselgerichts - Advokaten . siehe Advokaten.
Wechsel - und Börse - Sensalen , siehe Sensalen-
Wechsler , sind alle zugleich Großhändler , aber mcht

alle Großhändler sind zugleich Wechsler . Die
bekanntesten sind:

' Hr . Arnstein Nathan Adam , Freiherr von , un¬
ter der Firma : Arnstein und Eskeles , haben
dis Wechselstube am hohen Markt Nr . 54r-

— Berger Thaddäus Edler von , unter der
Firma : Thaddäus Berger , hat die Wechsel¬
stube in d . Wollzeilim eigenen Häuft Nr . 775.

_ Brentano Karl Freiherr von Clmarou,
unter der Firma : Brentano -Cimaroli , haben
die Wechselstube in der Singerstraße Nr . 694.

Fr . Gemeiner Aloisia , unter der Firma : W . Fr.
von Heylmann sel - Erben , hat die Wechsel¬
stube am Franciscanerplatz Nr . 912.

— Geymüller Barbara Freiin von , unter der
Firma : Geymüller und Comp - , haben die
Wechselstube in der Wallnerstraße un eige¬
nen Hause Nr . 272.

Hr . Henikstein Joseph Ritter von , unter der
Firma : Henikstein und Comp . , haben die
Wechselstube in der Kärntnerstraße Nr . 942.

— Mayer Johann , unter der Firma : I . H.
Stameß u . Comp - , haben die Wechselstube
in der Dorotheergasse Nr . 1109.

— Puthon Johann Bapt . Freiherr von , un¬
ter der Firma : Johann Georg Schuller und
Comp . , haben die Wechselstube am Hof im
eigenen Hause Nr . 229.

—- Stametz , siehe Mayer.
— Steiner Melchior Ritter von , unter der

Firma -. Steiner u . Comp . , hat die Wechselstu¬
be auf der Freiung im eigenen Hause Nr . 167.

— Thoman Johann Wilhelm Edler von , unter

der Firma : I . M . Thomans Söhne , hat die
Wechselstube und Niederlage in der untern
Breunerstraße Nr . 1125.

Hr . Werthheim Ernst , unter der Firma : David
Werthheim und Comp . , haben die Wechsel¬
stube in der Grünangergasse Nr . 833-

— Werthheimstein Wilhelm Edler von , unter
der Firma : Werthhcimstein sel . Sohn , hat
die Wechselstube im Currentgäßchen Nr . 409.

Weihburggasse , die sechste Gasse rechts vom Kärntner¬
thor ; führt auf den Franciscanerplatz.

Weinhandlungen:
In der Strauchgasse zum goldenen Hirschen Nr . 243

(Hr . Niebauer ) .
Am Michaelsplatz zu den 3 Laufern Nr . 253 ( Hr.

Czermack ) .
In der Bognergasse zum schwarzen Kamehl Nr . 5i2

(Hr . Stiebitz ) .
Auf der hohen Brücke z. Fortuna Nr . 356 ( Hr . Rott ) .
Am hohen Markt z . Tiroler Nr . 590 (Hr . Hoffmann ) .
Unter den Tuchlauben zum weißen Rößel Nr . 554

(Hr . Liechtenstern ) .
In der Weihburggasse z. Alster Nr . 926 ( Hr . Hueber ) .
In der Himmelpscrtgasft zur Stadt Triest Nr . 948

(Hr . Deibel ) . ^
In der Kärntnerstraße zu den Z weißen Löwen Nr.

1073 (Hr . Schneider ) .
Am Graben zum gold . Adler Nr . 1095 ( Hr . Widt-

wann ) .
Am Graben zu den 2 rothen Rosen Nr . 1 - 21 (Hr.

Löckner) .
(Sind Alle Specerei - Händler und führen dis

edelsten Sorten von Weinen . )
Hr . Ferrich Ritter von Ferrenhain sel . Witwe , un¬

ter den Tuchlauben Nr . 56i.
— Lenkey Achatius von , im Liüengäßchen Nr . 898.
— Schmiedl , unter den Tuchlauben Nr - 44r.
— Termasics Anton , in derHimmelpfortg . Nr . 965.
— Seitz , unter den Tuchlauben Nr . 55 ? .

Weinhaus , ein Dorf an Währing , in einer schönen Ge¬
gend und mit vielen Landhäusern.

Weinkeller und Weinlcbenken . Die meisten der hier fol¬
genden sind wirklich/ Keller , wo man nur
geringe Weine verkaufen , und das Publikum
blos mit kalten Speisen bedienen darf:

Am Michaelsplah Nr - 5 zur Stadt Wien,
in der Schaufleraasse Nr . 2/s zum gold . Strauß.
-Teinfaltstraße Ne . 54 zur Stadt Belgrad.
_ _ Nr - 69 zur schönen Laterne.
-Schottengasse Nr . 96 am S >chottenthore.
_ .- Nr . 102 zum schönen Bauer.
_ _ Nr . to3 im Melkerhos.
auf der Freiung im Schottenhof Nr . r3v-
in der Renngasse Nr i5i.
-Zeughausgasse Nr . 179-
am Salzgries Nr . 2c>5.
— — Nr . 2i5.
im tiefen Graben Nr - 223.
auf dem Haidenschuß Nr - 236 (der sogenannte

Bischofskeller ) .
auf dem Haidenschuß Nr . 237 (der sogenannte

Türkenkeller ) ,
in der Herrngasse Nr . 240.
— — Strauchgasse Nr - 247-
am Kohlmarkt Nr . 258.
in der Wallnerstraße Nr - 267 . „
im Haarhof Nr . 276 ( fürstl - Esterhazyscher Keller ) ,
in der Naglergasse zum gold . Pflug Nr - 296.



NN Glockengassel Nr . 518.
auf dem Hof Nr . 322 ; der Weinschau -k rn rer

— Hofhund im Liefen Graben NrH325,
zur Stadt Frankfurt.

auf der hohen Brücke Nr . 352.
in der Wipplingerstraße Nr . 562.
auf der Fischerstiege Nr . 366.
in — Salvatorgasse Nr . 3 - g.
— — Passauergasse Nr . 383.
— — Wipplingerstr . Nr - 38 ? zum gold . Adler.
in der Wipplingerstraße Nr - 5g4.
im Schultergäßchen Nr . 3g6.
_ — — Nr . 401.
auf dem Judenplatze Nr . 409.
auf dem Hof Nr - 4i6.
in der Spänglergasse Nr > 427 ( Seiherkeller,

hat 100 Tische) .
unter den Tuchlauben Nr . 435.

-Nr . 437.
in der Preßgasse Nr . 458.
- , Seitenstettengasse Nr - 465.
-Nothenthurmstraße Nr - 461.
-Judengasse Nr . 499.
_ _ Nr . 5oo.
- - - Nr . 5oi.
-Preßgasse Nr . So ? ( Neustädterkeller ) .
auf dem hohen Markt Nr - 524 ( Krebsenkeller ) ,
in der Taschnergasse Nr . 53 ? zum gold - Noßel.
unter den Tuchlauben Nr - 56o.
am Petersplahe Nr - 5 ? 5 zu den 4 ^ ahrszeiten.
— Bauernmarkt Nr . 586 zum silbernen Hut.
_ .— Nr - 607.

— Nr . 608 zur Stadt Preßburg.
— Graben Nr . 6r6 . - «
in der Vischofsgasse Nr . 636 zum silbernen Schiff.
im Auwinkel Nr . 655 zum HoUandl.
am Stnbenthor Nr . 669 ( Dominikaner - Keller ) ,
in der Schönlaterngasse Nr - 677 (Heiligenkreu»

zer - Keller ) .
in der Schönlaterngasse Nr . 680.
am alten Fleischmarkt Nr . 689 zum Weinberg.

— — Nr - 701.
— — — Nr . 707«
in der Adlergasse Nr - 717.
am Haarmarkt Nr . 730.
— — Nr . ? 32.
in der unt . Bäckerstraße Nr . 742 zur Wemtraube.
in der Bischossgasse Nr - 768.
_obern Bäckerstr . Nr . 774 ( Schneiderkeller ) .
-Wollzeil Nr - 787-
auf der Seilerstatt Nr . 80k.
in der Riemerstraße Nr . 6n.
-Kumpfgasse Nr . 827 zur neuen Welt.
-Grünangergasse Nr . 84r.
-kleinen Schulenstraße Nr . 646-
_Wollzeil Nr - 860 zur goldenen Rose-
_ — Nr - 862.
auf dem Stephansplatze Nr - 672.
in der Singerstraße Nr - 879 lm deutschen Haus.
_ — Nr . 890 zu den 3 Hacken-
_ _ Nr . 699 z.Königin - .Ungarn.
-Weihburggasse Nr - 910.
- - Nr . grN
-Ballgasse Nr . 929.
-Kärntnerstraße Nr - 941-
-Himmelpfortgasse Nr - 960-
- - Nr . 966-

r 79

in der Johannesgasse Nr . 974 zum gold - Kreuz.
- - - - Nr . 980 (Anna - Keller ) ;

sehr bequem und schön eingerichtet.
-Kärntnerstraße Nr . 981.
-Annagasse Nr - 988 zum blauen Karpfen.
-Kärntnerstraße Nr . 1018.
-Wallfischgasse Nr . 1019.
auf dem Bürgerspitalsplatze Nr . io35.
— dem neuen Markt in den Häusern Nr - 1046,

io5o , 1052 und 1069 zum weißen Stern.
am Stock im Eisenplatz Nr - 1060.
in der Seilergasse Nr . 1082.
_ — W Nr . 1092 zum Eilwagen.
- - Nr - »093.
— — Spiegelgasse Nr . 1112.
— — unteren Breunerstraße Nr . 1128 zur

Stadt Berlin.
-unteren Breunerstraße Nr . ii32 zur gol¬

denen Sonne.
auf dem Graben Nr . n34 . .
in der obern Breunerstraße Nr - 1 ^ 9 (M ' chae-

ler - Keller ) .
auf dem Kohlmarkt Nr . 1147 - , ^ .

Wsinmost - Wage ist zu haben bei Hrn . Joseph Rolpmi,
k. k. Hofdrechsler , am Stephansplatz.

Weinstein - Fabrikant:
Hr . Schwimmann Joseph , Funfhaus Nr . 86.

Weintraube (Haus zur großen ) , am H -ll Nr . 329 ; ist
das höchste Haus in der Stadt , indem es
gegen den Hof 6 Stöcke , gegen den Liefen
Graben aber 7 Stöcke hat-

Weißgärber (Kirche unter den ) , s- Margarethe.
Weltpriester , stehe Bildungsanstalt , auch Priester - De-

ficienten - und Kranken - Institut.
Westen werden geputzt , s. ShawlS . . ,
Wieden ( Kirche auf der ) , s. Schutzengel - und KarlSkrrche .
Wiener - Garnisons -Natural - Verpfiegs - Magazin ( r . k. ) ,

s. Garnisons . .
— Garnisons - Artillerie - DistrictS - Commando m

Österreich ob u . unter der Enns , s. Garnisons.
— Lammfabrik ( k. k. priv . ) :

Hr . Viarzi , Wieden Nr . m4.
— Militär - Garnisons - Hauptspnal . In der Alser.

Vorstadt , Kirchengasse Nr . 219.
— Dberzeug - und Garnisons - Artillerie - Dlstricts-

Commando , stehe Obcrzeugamt-
— Sicherheitsschlösser der Hrn . Franz Ltorm und

Joachim Sammer,Niederlage : Heidenschuß
Nr . 237.

— Zeitung ( k- k - privil .) : Enthält politische u . andere
merkwürdige Neuigkeiten , Geburts - u . Sterb-
fälle in der k - k. Familie und anderer merk¬
würdigen Personen . Standeserhöhungen rc.
Das damit verbundene Amtsblatt enthält
Verordnungen der Behörden , Vorladun¬
gen rc . Das Intelligenz - Blatt liefert An¬
zeigen von Cvncnrsen , verlornen Sachen,
Dienstanträgen , Licitationen , Nachrichten
von zu verkaufenden Sachen rc . , kurz , alle
Arten von Notizen , die mandem Publikum
geben will . Das Compt . der Zeitung ist in
der Rauhensteingasse Nr - 927 . Diese Zeitung
erscheint täglich , mit Ausnahme der Sonn-
unv Feiertage , und kostet Viertels . 3 fl . 45
kr . C - M . Auswärtige müssen sich wegen Er¬
halt derselben an die betreffenden Postäm,-
ter wenden.

Wildpretmarkt , rückwärts den Tuchlauben.
23 *
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Windbüchsen - Fabrikant:
Hr - Schembor Joseph , Landstraße Nr . 94.
— Stirba Franz , auf der Landstraße Nr . 67.

Wipplingerstraße , vom hohen Markt geg . die hohe Brücke.
Wirthschaftsbuchhaltungskanzlei ( privatgesellschaftliche ) ,

s. Ökonomie.
Wirthschaftsgeschirre aus gewalztem engl , verzinntem

Weißblech sind zu haben am Bauernmarkt
Nr . 58o.

Wirthshäuser , siehe Bierhäuser , Einkehrwirthshäuser,
Gasthäuser , Hotels garnis , Tanzsäle , Wein¬
handlungen und Weinkeller.

Wohlthätigkeitsanstalten - Armen - Institut ist bei jedem
Herrn Pfarrer für seinen Bezirk . Siehe auch
die Worte : Adelige Frauen , allgemeines
Krankenhaus , Blinden - Institut , Bürger¬
spital , Findelhaus , Gebährhaus , Hand¬
lungs - Kranken - Institut , Institut für arme
kranke Kinder , Irrenhaus , Reconvalescen-
ren - Haus , RettunqSanstalten , Spital der
barmherzigen Brüder , der >Elisabethinerin«
nen , der Israeliten , Taubstummen - Institut,
Versorgungshäuser , Waisenhaus ( auch zu-
gleich ein vortreffliches Erziehungs - Institut ) .

Wolfengaffel , eine Sackgasse in der Mitte des alten
Fleischmarktes.

Wollenzeuge werden geputzt , s. Shawls.
Wollenzeug - , Tuch - und Teppich - Fabrik ( k. kJ zu Linz,

siehe Teppich.
Wollenzeug - Fabriks - Niederlage , stehe Neugedeiner.
Wollzeile , vom Stubenthor zum Vischofhos.
Wundärzte:

Hr . Adler Heinrich , Schottengaffe Nr . i36.
— Alb Franz , Altlerchenfeld Nr . 21.
— Apfel Joseph , Schottenfeld Nr . 302.
— Vachmeyer Johann ( Pächter des Leichbruneri¬

schen Gewerbes ) , Schönlaterngasse Nr . 677.
— Bastler Joseph , Trattnerhof Nr . 618.

Baumgartner Joseph , St . Ulrich Nr - 62.
— Bazelt Michael , Neustift Nr . 54.

Bernt Franz Eduard , Magister der Chirurgie
u . Operateur , im allgemeinen Krankenhaule.

— Bötticher Franz , Spitlberg Nr i5i.
— Borowy Franz , Margarethen Nr . 3r.
— Vremm Philipp , auch Magister der Chirurgie,

Josephstadt Nr , n4-
— Brix Johann , am HundSthurm Nr . Zo.
— Buchmüller Joseph , Magister der Chirurgie u.

Operateur , k . k . Kreiswundarzt im V . U.
W . W - , Franciscanerplah Nr . 921.

— Buczkowsky Joseph , Magister der Chirurgie
in der Leopoldstadt Nr . 367.

— Burgstaller Johann , Breitenfeld Nr . 19.
— Czapek Johann , Landstraße Nr . 102.
— Dallinger Leopold , Alsergrund Nr . 69.

' — Dannenhauer Christian , Wieden Nr . 297.
— Degl Adam , Wollzeil Nr . 793.
— Döblinger Fr . , Roßau Nr . Z.
— Dolliner Georg , Magister der Chirurgie und Ee-

burkshülfe , Alsergrund Nr . r54.
— Doser Andreas , Leopoldstadt Nr . 69.
— Ebner Joseph , Hungelbrunn Nr . 4.
— Eichelberger Karl , Mariahilf Nr . iü5.
— Emmering Andreas , Gumpendorf Nr . 262.
— Ernst Joseph , Schottenfeld Nr . 241-
— Fabricius Gottlieb , Haarmarkr Nr - 7Z4.
— Fleuriet Anton , Roßau Nr . 82.
— Funkenstein Joseph , Leopoldstadt Nr . Z2o.

Hr . Gaßner Johann , auch Magister der Chirurgie u.
Operateur , im allgemeinen Krankcnbause-

— Grandi Leonhard , St . Ulrich Nr . 36.
— Grießmayer Paul , Wieden Nr . i.
— Groll Christian , in der Wollzeil Nr - 7S6.
— Guilmiu Franz , Neubau Nr . 255.
— Heger Anton , auch Magister der Chirurgie und

Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Herderer Leopold sel. Witwe , Landstraße Nr - 126.
— Herrn Joseph , Magister der Chirurgie und Ope¬

rateur , Landstraße Nr . 490.
— Herting Ferdinand , Lichtenthal Nr . rZ.
— Hinknickl Johann , am Thury Nr . 6.
— Hirschberg Georg , Neubau Nr . 141 - '
— Hochhäuser Sebastian , Wieden Nr - 258.
— Höck Alois , Mariahilf Nr . 162.
— Hoessel Joh . Mich . , Magdalenagrund Nr . 2Z.
— Hofbauer Paul , Landstraße Nr . 46z.
— Hoffer Fr -, auch Magister der Chirurgie und

Operateur , Mariahilf Nr . 8.
— Hoffmann Sigmund , auch Zahnarzt , hohen

Markt Nr . 5r4.
— Hopfgartner Andreas , Graben Nr . 670.
— Hübner Friedrich , Thury Nr - 2.
— Hußian Raphael , auch Magister der Chirurgie u.

Operateur , Salvatorgasse Nr . 363.
— Kammerlacher Johann , Magister der Chirurgie,

im Schottenhof Nr . 136.
— KerndlJos . Lorenz , auch Magister der Chirurgie,

im Elend Nr - 177.
— Keßler Vincenz , Melkerhof Nr . 10Z.
— Kilian Karl ( sel . Witwe ) , nächst dem rothen

Thurm Nr - 460.
— Kölbinger Thadd . , auch Magister der Chirurgie,

neuen Markt Nr - ro66.
— Kostka Joseph , Mariahils Nr . 29.
— Kowatsch Joh Nep . , auch Magister derChirurgie,

Josephstadt Nr . rZi.
— Krummer Jos . , Kärntnerstraße Nr . 968.
— Kuchinka Mathias , Erdberg Nr . 90.
— Landenberger Karl , Wieden Nr . '547.
— Langenickel Eduard , Mariahilf Nr . 39.
- - Leib Johann , Landstraße Nr - 44.
— Leippert Michael , Wipplingerstraße Nr . 366.
— Lintner Fr . Ant . ( sel - Witwe ) , unter den Weiß-

gärbcrn Nr . 24.
— Marschall Rupert , auch Magister derChirurgie,

Mariahilf Nr . 26.
— Mastalier Joseph , Wieden Nr . 184.
— Messerschmidt Joh . , Magister der Chirurgie

und Geburtshülfe , auch Operateur , Alser-
vorstadt Nr . 197.

— Morocuti Joh . , in der Währingergasse Nr . 296.
— Motloch Wenzel , Schottenfeld Nr . n5.
— Müller Ignaz , tiefen Graben Nr . 169.
— Müller Mathias , Leopoldstadt Nr . 314.
— Niedermayer Math . , Himmelpfortgr - Nr . 33.
— Nötzl August , Leopoldstadt Nr . 309.
— Nötzl Johann , Mariahilf Nr - 76.
— Nötzl Paul , Schaumburgergrund Nr . 78.
— Nusser Johann , Adlergasse Lstr - 720.
— Qberrit Johann , Weihburggasse Nr . 92Z.
— Pedroß Joseph , Atthangrund Nr . 23.
— Plättner Johann , Lichtenthal Nr . 5i.
— Probst Peter , Leopoldstadt Nr . Zog.
— Prohaska Johann , Matzleinsdorf Nr . 67.
— Ramhart Joseph , Leopoldstadt Nr . 5g.
— Rittmaycr Joh . , Kärntnerstraße Nr . io45.



Hr . Saidler Joseph v . , Erdberg Nr . 65.
— Sappel Joseph , Strauchgasse Nr . -. 46-
— Schenz Joseph , Landstraße Nr - 4g.
— Schiser Moriz , Jägerzeil Nr . 47.
— Schmidt Joh - , Singerstraße Nr - 69z.
— Schmidt Wilhelm , auch Augenarzt , Jofeph-

stadt Nr - io5.
— Schwind Georg , Wieden Nr . 822.
— Seibert Johann , auch Magister der Chirurgie

u . Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Semlitsch Jak . Andr . , Magister der Chirurgie

und Augenarzt , Burg Nr . 1.
— Seng Ignaz , Naglergasse Nr . 288.
— Sirowatka Amon , Petersplatz Nr . 610.
- - Smrzka Mathias , Mariahilf Nr . 83.
— Sonnauer Johann , Josephstadt Nr . 1Z2.
— Spritzay Simon , Jagerzeil Nr . 6.
— Steindl Georg , Windmühl Nr . 59.
— Stöger Fr . sel . Witwe , Margarethen Nr - 97.
— Strecker Michael , auch Magister der Chirurgie,

Margarethen Nr . 35.
— Streit Joseph , Kochgasse Nr . i63.
— Stoker Johann , Neustift Nr . 98.
— Strohmenger Andr . sel - Witwe , Wieden Nr . 82.
— L -trutzenberger Alois , Landstraße Nr . 337.
— Swoboda Georg , im Altlerchenfeld Nr . 61.
— Thanel Johann , Leopoldstadt Nr . 174.
— Then Georg , Gumpendorf Nr . 73.
— Thüringer Joh . s , Goldschmiedgasse Nr . 5g3.
— Ullrich Joh . Georg , Kohlmarkt Nr . nös.
— Ulrich Jakob , Leopoldstabt Nr . 3i6.
— Urwalek Joseph , Rabengasse Nr . 645.
— Vegele Andre , Singerstraße Nr . 679.
— Veith Joh . Elias , auch Magister der Chirurgie

und Operateur , Landstraße Nr - 4o6.
— Wache Joseph , Magister der Chirurgie und Ope¬

rateur , Burg Nr . i.
— Wackenreiter Georg , Spitlberg Nr . 27.
— Wagner Franz , Tuchlauben Nr . 44o.
— Walz Joseph , Laimgrube Nr . 169.
— Wecker Bonif . ( sel -Witwe ) , Hunbsthurm Nr . 69.
— Weihönig Franz , Windmühle Nr . 19.
— Wenkhart Jos . , Landstr , zu St . Marx Nr . 490.
— Wiesinger Franz , Magister der Chirurgie , Laim,

grübe Nr . 64.
— Winkler Joseph , Josephstadt Nr . 142.
— Wörn Gesrg sel . Witwe , am Strozzischen

Grund Nr . 42.
- - Wolf Georg , Currentgasse Nr . 408.
— Zimmermann Wilhelm , Rennweg Nr . 467.

Zahlamt der k. k. Hof - u . Staatskanzlei , Herrngasse Nr . 29.
— ( n - öst . Provinzial -) , siehe Provinzial.
— ( Univerial - Eameral -) , siehe Cameral.
— ( Universal - Kriegs -) , siehe Kriegs.
— (Pcovinzial -Kriegs -) , siehe Kriegs -Zahlamt.

Zahnärzte:
Hr . Alb Fran ; Karl , Altlerchenfeld Nr . 21.
— Burger Michael , Bauernmarkt Nr . 58i.
— v . Carabelli Georg , auf der Branbstatt Nr . 626.
— Frankenstein Max . , im tiefen Graben Nr . 229.
— Freystädter , Wieben Nr . 254.
— Fuchs Florian , k- k. Leib - und Hof - Zahnarzt,

Schulhof Nr . 4i3 . '
— Gall Joseph , Bauernmarkt Nr . 576.
— Herbst Donat , Wollzeil Nr . 779.
— Hoffmann Sigmund , hohen Markt Nr . 5,4.

HosmayrJoh . Nep , amMichaelerpl . Nr . n53.
— Kalcher Franz , Rabengasse Nr . 485.
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Hr . Kollinski Karl , Sterngasse Nr . 45i.
— Mons Kaspar , am StoÄim Eisenplatze Nr . 875
— Richter Anton Julius , Mariahilf Nr . 76.
— Schuman Eduard , hohen Markt Nr . 5n.
— Scengel Heinrich , Kärntnerstraße Nr - 903
— Terzer Valentin , Singerstraße Nr . 698.
— Vivenot Dominik , obere Breunerstr . Nr . n36
— Wagner Franz , Tuchlauwen Nr . 440.
— Walz Joseph , Laimgrube Nr . 169.
— Weimer Florian , in der Rabengasse Nr . 465.

Zehentamt (erzbischöfliches ) , siehe Erzbischöfliches.
Zeichnungskreide ( weiße und schwarze ) , dann Sieael ' s

Schwarz sind zu haben in der Fabrik des Hrn.
Ant . v . Siegel u . Jos - Kaspar in Dornbach
Nr . 82 ; den Verschleiß besorgt auch Hr . Joh.
Hör , Gemäldehändler , Kärntnersttt Nr . 982.

Zeichnungsschulen ( Privat - , öffentliche ) :
In der Singerstraße Nr 892.
In der Leopoldstadr Nr . 445.
Am Breitenfeld , Magazingasse Nr . 5i ( siehe auch

Manufactur -Zejchnungsschule ) .
Zeitung ( k. k . privil . ) , siehe Wienerzeitung.
Zeitungen ( politische ) , siehe Beobachter , Wanderer und

Wiener -Zeitung.
Zeitungs - Expedition ( hauptpostämtliche ) , ist mit dem

Qberstpostamte vereinigt.
Zeugamt , siehe Ober.

— (Haupt -) , siehe Artillerie.
Zeughaus ( bürgerliches ) , auf dem Hof Nr . 332 ; kann

von Georgi bis Michaeli an jedem Montag
und Donnerstag Vor - und Nachmittags ',
von Michaeli aber bis Georgi nur Vormit¬
tags mit Erlaubniß des im Hause wohnen¬
den Hrn . Hauptmanns und Stadtzeugwar.
ters besucht werden.

— ( kaiserliches ) , in der Renngasse Nr . 140 . Der
Besuch desselben wird an jedem Montag und
Donnerstag Jedermann gestattet . Die Ein¬
laßkarten hierzu erhält man in der Artillerie-
Directionskanzlei auf dem HofNr . 421 , und
bey dem DistrictS - Commando in dem k. k.
Guß - u -Zeughause aufder Seilerstatt Nr . gdL.

Zimentirungsamt (magistratisches ) , s. Cimenrirungsamt.
Zimmerrauch ( englischen ) bekommt man in der Nürn¬

berger - Waarenhandlung auf dem Graben
zum gvld . Elephanten , und in der Zünd-
waarenfabriks -Niederlage nächst dem neuen
Kärntnerthore Nr . io35.

— — ( französischen ) am Kohlmarkt in der Nürn¬
berger - Waarenhandlung Nr . 1146 und in
der Zünbwaarenfabriks - Niederlage nächst
dem neuen Kärntnerthor Nr . 10Z5.

Zins - Erträgnisse (Commission zur Erhebung der Haus-) ,
s- Commission.

Zitz - und Kattun - Fabriks - Niederlagen:
Atzgersdorfer , Judengasse Nr . 5i3.
Hr . Benedict und Löwenfelb , Renngasse Nr . i5/j.
— Blumauer Theodos . et Sohn , Färberg . Nr . 335.
— Bunzl S . I . und Söhne , Krebsgasse Nr . 5io.
Cosmanoffer , alten Fleischmarkt Nr . 729.
Hr . Dormitzer Leopold , Salvatorgasse Nr . 378.
Egerische , Wollzeil Nr . 776.
Hr . Epstein E - I . , hohe Brücke Nr . Z61.
— Epstein Leopold , am Kienmarkt Nr . § 95.
Erlauer , Firma : Bolz « i. Comp . , Jordang . Nr . 694.
Feldmüller , Judengasse Nr . 5oi.
Fridauer , Haarmarkt Nr - 646.
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Sr . Fock Johann Ferd . , hohe Brücke Nr . 545.
— Graff Franz u . Comp -, Wipplingerstraße Nr .36S.
— HippenmayerJohannKonrad et. Comp . , Moll»

zeit Nr . 665.
— Jerusalem Jakob M. , in der Schwertg . Nr . 56o.
— Köchler Wenzel und Joseph , Preßgasse Nr . 5o6.
Landskroner , Wipplingerstraße Nr - 595.
Nr . Leitenberger Ignaz , hohe Brücke Nr - 555.
Mailänder , obere Bäckerstraße Nr . 764.
Hr . Meyer Gebrüder , Haarmarkt Nr . 646.
-- DuPasquier Friedrich et Comp . , hohenMarkt

Nr . 512.
Rosenthaler u . Smichover , Salvatorgasse Nr . 564.
Saßiner , am Haarmarkt Nr . 645.
Hr . Schreiner Joseph , Wipplingerstraße Nr . 5g3.
— Stark Friedrich Karl , Salvatorgasse Nr . 578.
— Wekherlin Christ , und Sohn , auf der hohen

Brücke Nr . 55i.
— Wiener u - Söhne , in der Judengasse Nr . 5c>i.
— Wünsche Franz et Comp . , hohe Brücke Nr - 556.

Zollamt (Haupt ) , siehe Haupt.
Zollgefällen - Administration , siehe Admmfftratwn.
Zoll - und Verzehrungssteuerämter : . . ^ ^ ,

In der Roßau an der Donau imMauthgebaudeNr -23.
Am Schänzel im Mauthgebäude.

Zuckerbäckerei , siehe Hof.
Zucker - Raffinerien : ^ .

Sr . Anstoß Lorenz , zu Klosterneuburg ; d,s Nieder¬
lage in der Köllnerhofgasse Nr . 757.

— Bonnet Ant . Joss Eugen Ritter v - Bayard ; die
Niederlage am Bauernmarkt Nr . 58i.

— Gosmar Wilhelm August , die Niederlage in
der untern Breunerstraße Nr . 1129.

— Grohmann Adolph ; die Niederlage am Kohl*

- Mack Vincenz , in der Pagerzeil am Schutte!.

Nr . 54 und 55 ; die Niederlage am Haar¬
markt Nr - 642.

Hr . Öhler F . G . , Landstraße Nr . 27 , wo auch die
Niederlage ist.

— Raffelsperger Michael , Landstraße Nr . 546.
— Neuer und Schlik , zu Wiener - Neustadt , die

Niederlage am Petersplatze Nr . 610.
Zündapparate , stehe Schnellzündapparate.
Zustuchten ( Kirche zu den sieben ) , im Alllerchenfelde ; er¬

baut in den Jahren 1779— 1782.
Zwangsarbeitshaus , s. Arbeits - und Besserungs -Anstalt.
Zwettelhof ( der kleine ) , in der Schwertgasse Nr . 559.

-in der Wollzeil Nr - 868.
Zwirn - und Garn - Fabriks - Niederlagen:

Hr . Dumbeck Joseph , Singerstraße Nr . 889.
— Ernst Fr . Ant . , Salvatorgasse Nr . 578.
— Fitz Anton , am Bergl Nr . 485.
— Fitz Johann , hohen Markt Nr . 520.
— Hauptmann Ferd . , Mariahilf Nr . 128.
— Heisler Jos . , Lichtensteg Nr . 55g.
— Herbauer Jos . , am Hof Nr . 420.
— Katzler Franz , Margarethen Nr . i58.
— Kilian M . sel. Witwe und Comp . , altenFlcisch-

markt Nr . 704.
Kitz Karl , am StephanSplaße nächst der Gold¬

schmiedgasse Nr . 595.
Kohlmoß Joh . , Bischofgasse Nr . 638.
Nowotny Ant . , Petersplatz Nr . 677.
Palme Joseph u . Söhne , hohe Brücke Nr . 142.
Partl Andreas , Firma : Partl et Steiner,

Plankengasse Nr . 1062.
PibuS Philipp , Bauernmarkt Nr . 691.
Schüller Franz , auf der Wieden Nr . 477 ; das

Gewölb auf der Wieden Nr . 4.
Weiß Adolph et Comp - , Schultergäßchen

Nr . ZgS.
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